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POLITIK 


Warner bei Reagan: Zum Ab- 
schluß seines USA-Besuches ist 
der Vpr feirfigtmpCTniTiig tor vom 
Präsidenten empfangen worden. 
Wömer hatte in seinen Gesprä- 
chen in Washington die Qualität 
des HpTTtsrihpn Verteidigungsbe- 
trags in der NATO hervorgehoben 
und sich gegen die im Seist aus- 
gesprochene Drohung gewandt, 
amerikanische Truppen aus Euro- 
pa abzuziehen, wenn die europäi- 
schen T Mnrinigp ar tng r ihren Ver- 
tetdigungsb eitra g nicht 
sollten. (S. 8) 

Wahlkampf in Mit pnmm 

Riesenaufwand an finanziellen 
Mitteln - aber meist ohne konkre- 
te Wahlaussagen - kämpfen die 
beiden großen Parteien Ma’arach 
und Likudum den Wahlsieg; den- 
noch wird es sicher wieder zu ei- 

nw KnalitinnCTAgwgimg VnmmAn 

(S.3) 

Bleuel za Lateinameriha: Ein- 
brüche in das weltwirtschaftliche 
System als Folge der prekären 
Verschuldung Lateinamerikas 
hatten massive Auswizkungmi auf 
alle Nationen, erklärt die nieder- 
sächsische Wi rta-haftjmmiidgr m, 
die den TTanglor narh Lateiname- 
rika bereitet hatte, im Gespräch 
mit der WELT. (S- 8) 

Mil Rang SPD-Bundesgeschäfts- 
führ« Glotz rechnet mit ein» 
„neu Müitanz“ der Gewerk- 
schaften, wenn der harte Arbeits- 
kampf nicht „aufjgearbeitet“ wird. 


Sacharow: Die Vermutung hat 
sich zur Wahrscheinlichkeit ver- 
dichtet -der zunächst nach Gorki 
verbannte Regimekritiker wird 
von sowjetischen Ärzten mit Psy- 
ch opham»aka behandelt und von 
Psychiatern .betreut“, um ein 
R fl ueb eltywwtTris von ihm zu er- 
pressen. (S. 5) 

Der Wehr- 
sold für die Soldaten der Bundes- 
wehr wird ab 1. Oktober »höht 
Der Bundesrat hat gestern die 
vom Bumfestag bereits be- 
schlossene Änderung des Wehr- 
soldgesetzes gebilligt 

Verwanmngsgelder: Verkehrs- 
verstöße, die als Ordnungswid- 
rigkeit eingestuft werden, sollen 
winfHg zur Verwarnung mit *»tnpm 
Bußgeld von 75 Mark statt bisher 
40 Mark belegt weiden, bat der 
Bundesrat beschlossen. 

London; Der nigerianische Op- 
positionsführer Dikko, dessen 
iCwHührnng London die Poli- 
zei verhinderte, muß Großbritan- 
nien nach den gel tenden Eänwan- 

dp piTiphftstimmiiTigpn bis Mim 

20. Dezember 1084 verlassen, gab 
das Londoner Inn^mmisferiiim 
gestern bekannt (S. 4) 

Selbstkritik: Vor der Münchener 
CSD präsentiert sich der Verlierer 
der KnwiwniuifaaW J der ehema- 
lige Oberbürgermeister Kiesl, als 
„Blitzableiter“ für die Mißstim- 
mung. (S. 4) 



ZITAT DES TAGES 


99 Man mochte die Erinnerung 
an die Hilfe der polnischen Intelli- 
genz für die polnischen Arbeiter 
ausloschen 99 


Arbeiterführer Lech Wales» zum Prozeß 
gegen führende Mitglieder der polnischen 
Bürgerrechtsorganisation KOB 

FOTO: SVEN SIMON 


WIRTSCHAFT 


Teurer Streik: Auf dem US- Auto- 
markt, dem längere Lieferzeiten 
unbekannt sind, hat BMW of 
North America von Januar bis Ju- 
ni den Absatz um 38 Prozent ge- 
steigert - nach dem Streik rechnet 
man wegen Üefervmögerung 
nur noch mit einem Jahresphis 
von zehn Prozent (S. 11) 

Wohnungen: In der Bundesrepu- 
blik gibt es nach Angaben des 
Verbands n nji teiger Woh- 
nungsunternehmen rund 250000 
leerstehende Wohnung«. (S. 9) 


Atomkraft: Die japanische Regie- 
rung hat ein Zehnjahrespro- 
gramm zur Elektrizitätsversor- 
gung verkündet, das eine Zunah- 
me der Kernkraftwerke von jetzt 
25 auf 52 bis 1994 vorsieht (S. 10) 

Börse: Nach den starken Verlu- 
sten der letzten Tage kam es ge- 
stern z u ein er leichten Kurserho- 
lung. WELT-Aküenindex 138,5 
(137,9). Der Rentenmarkt tendier- 
te freundlich. Dollar-Mittelkurs 
2,8434 (2^540) Mark. Goldpreis je 
Feinunze 341,60 041,15) Dollar. 


KULTUR 


Mmdener Tropan Die Hand- 
schrift mit liturgischer Dichtung 
ist in Krakau aufgetaucht Sie war 
um 1025 im Auftrag des Mmdener 
Bischöfe Sigebert geschrieben 
worden. Im 17. Jahrhundert kam 
sie nach Berlin und galt seit 1945 
als verschonen. 


Sobols „Ghetto“ in Botin: Im 
Theater der Freien Volksbühne 
wurde als letzte Premiere vor der 
Sommerpause das Stück .Ghet- 
to“ des 45jährigen israelischen 
Autors Joshua Sobol als deutsch- 
sprachige Erstaufführung gege- 
ben. 


SPORT 

Galopp: Der amerikanische Star- Volleyball: Der dreimalige 

Jockey Steve Cauthen reitet mor- deutsche Meister USC Gießen 
gen auf der Galopprennbahn in wird sich entgegen ersten Mel- 
Frankfurt den hohen. Favoriten düngen doch nicht aus der Bun- 
Hot Touch. desüga zurückziehen. (S. 6). 

AUS ALLER WELT 


Walfängen Fast wie bei einer Ver- 
steigerung ging es zu, als sich En- 
de Juni die „Internationale Wal- 
fangkommission“ CIWQ in Bue- 
nos Aires traf und um die Wat 
fangquoten für die kommende 
Saison feilschte. Im Mittelpunkt: 

die Zwergwale der südlichen He- 
misphäre. (S. 16) 


Schnellbahn: Die zwischen 

Frankreich, Belgien und der Bun- 
desrepublik Deutschland verein- 
barte & > hnp'nhahn-T,ini e Paris- 
Brüssel-Köln verkürzt die Fahr- 
zeit von fünf auf zwei Stunden. 

Wetten Von Westen wolkig, reg- 
nerisch und kühler. 


Außerdem lesen Sie In dieser 

Meinungen: Prioritäten und Per- Fernsehen: Zum Tatort im Fiaker 
spektiven - über das Ringen zwi- " mit montiertem Blaulicht - Kon- 
schen Ost und West. S.2 sequenter Nonsens S.14 


Großbritannien: In Whitehall 
geht das Gespenst der Krise um - 
Kritik an Margaret Thatcher S.3 

Schweden: Sozialdemokratenleh- 
nen einseitige Abrüstung ab - 
Stärkere Verteidigung . S.4 


Zum Tod von H. Sedlmayr: 

Kunst aus Sackgasse geholfen - 
Mitte wiedergewonnen S.15 

Geistige WELT: Unter dem 
Schutzdach von Jabrad - Archäo- 
logen in Syrien S.I7 


Vizepräsideiitschaftskandidatin: Griff in die Geschichte: Kaiser 

Geraldine Ferraro überstrahlt den Napoleon war an allem schuld - 
blassen Mondale S.5 Freiheitskampf in Lima S.19 


Forum: Personalien und Leser- 
briefe an die Redaktion der 
WELT. Wort des Tages S. 5 

Umweltschutz: Bonn soll für bes- 
sere Koordinierung mit Wirt- 
schaftspolitik sorgen S.9 


WELT des Buches: Von der Frei- 
heit; die man zu besitzen wähnt - 
Geschichte religiöser Ideen S.21 

Auto-WELT: Urlaub mit dem Au- 
to - Mobilität; Freiheit und Ver- 
trautes in derFremde S.25 


Umweltschutz: Vogel bietet 
Kohl Zusammenarbeit an 

Defizit erzeugt „Druck aus dem Volk“ / WELT -Gespräch mit Oppositionschef 


PETER PHILIPPS, Bonn 

Der Bonner Oppositionsführer 
Hans-Jochen Vogel (SPD) hat sein 
Angebot an die Bundesregierang 
zur„breiten Zusammenarbeit 1 * auf 
«fern Gebiet des Umweltschutzes er- 
neuert In einem WELT-Gesprach 
mahnte er, daß „der Größe dieser 
Herausforderung auch das Engage- 
ment der Politik entsprechen muß“. 
Es werde sich sonst „eine ökolo- 
gische Bewegung bilden, die noch 
über die Friedensbewegung hinaus- 
geht“. 

Vogel: Wenn die Politik „nicht zu 
Stuhle kommt wenn sie sich im ge- 
genseitigen Hick-Hack verzettelt, 
dann ist es im Sinne einer demokrati- 
schen Ordnung, da ß Hann eben aus 
dem Volk heraus der Druck eizeugt 
wird, ohne den die Politik sonst 
scheinbar nicht vorankommt“. 

Der Oppositionsführer bestritt, daß 
die SPD unter dem „primären Ge- 
sichtspunkt“ agiere, die an die Grü- 
nen verlorenen Wähler zurückzu- 
gewinnen. „Wir machen ja nicht Poli- 
tik nur für den jeweiligen Tag.“ Es 
han/iele d/'h hier um ein „zentrales 
Thema“, auf das die Grünen „noch 


zusätzlich die Aufmerksamkeit ge- 
lenkt haben“, was aber „kein Hinder- 
nis für die Vorschläge ist, die wir. 
machen“. 

Das von der SPD-Fraktion im Bun- 
destag vorgelegte „Projekt Arbeit 
und Umwelt“ solle den „scheinbaren 
Widerspruch zwischen Ökologie und 
Ökonomie überwinden“. Beides er- 
gänze sich. Er erwarte, daß sich die 
Regierungskoalition „etwa im Rah- 
men eines Paketes zum Schutz der 
Umwelt wesentliche Punkte dieses 
Programms zu *i gpn macht“. Vogel 
meinte: „Wenn sie sich konstant wei- 
gert, wird diese Sache auch schon bei 
den kommend en Landtagswahlen ei- 
ne Rolle spielen.“ 

Zu den Möglichkeiten zur Zusam- 
menarbeit von Opposition und Regie- 
rung auf der Basis einer „breiten 
Übereinstimmung“, zahlt Vogel 
ausdrücklich die Deutschland-Poli- 
tik, wo die Union „unter völliger Ab- 
kehr von ihrer früheren Linie unsere 
Politik übernommen hat“. Es gebe 
zusätzlich „Elemente der Europa-Po- 
litik, die wir gemeinsam tragen“. Im 
übrigen, erinnerte Vogel, „haben wir 
in unserer großen Mehrheit den Kan- 


didaten der Union für das Amt des 
Bundespräsidenten, Herrn von Weiz- 
säcker, mitgetragen, weil er auch in 
seinen politischen: GnindeinsteHun- 
gpn für uns akzeptabel erschien und 
weü wir, wenn solche Grundvoraus- 
setzungen gegeben and, nicht aus 
Prinzip Nein sagen“. Aber in der Wirtr. 
Schaftspolitik und Friedenssicherung 
sei attm* Zusammenarbeit „schwierig, 
weil die Gmndeinstellungep zu weit 

a ngpTrranrtgr liegen * 

Die Frage, ob io Zukunft der saar- 
ländische SPD-Vorsitzende Oskar 
t .flfnntaiwA für die SPD bundesweit 
zum Vorbild auf der Suche nach Wäh- 
lennehi heften werde, wollte Vogel so 
nicht aufgreifen- Lafontaine habe am 
17. Juni riehgr „in einem ausgespro- 
chenen Arbeitnehmerland ein be- 
merkenswertes Ergebnis erzielt“. 
Dies sei „ein politisches Faktum“, 
nachdem er „die Akzente in der Frie- 
denssicherung und im Umwelt- 
schutz, die ja inzwischen weitgehend 
die Akzente der ganzen Partei sind, 
etwas früher gesetzt hat“. Aber Lar 
fontaine habe es eben auch „mit ei- 
nem schwächeren Gegner zu tun, als 
andere Sozialdemokraten“. 


Abgasarme Autos: Länder drängen 

Bnndesrat vertagt Entscheidung auf September / Union vermied Eklat mit Regierung 


MANFRED SCHELL, Bonn 
In einem Kembereich des Umwelt- 
schutzes, über die EinfTihniTig des ab- 
gasarmen Autos von 1986 an, ist eine 
Kontrov er se zwischen Bund und 
Ländern in Sicht Das interessanteste 
daran ist, daß hierbei auch die von 
der Union regierten Länder Baden- 
Württemberg und Bayern eine gewis- 
se Frontstellung gegenüber den Ab- 
sichten der Bundesregierung einneh- 
men. Sie haben gestern im Bundesrat 
Anträge zur Debatte gestellt, in denen 
gefordert wird, das Katalysatoren- Au- 
to auch dann zum 1. Januar 1986 in 
der Bundesrepublik Deutschland per 
Gesetz einzuführen, wenn innerhalb 
der EG keine Einigung auf diesen 
Termin möglich ist 
Um eine breite öffentliche Kontro- 
verse zu ver m eiden, einigte sich die 
CDU/CSU-Mehrheit im Bundesrat in 
einem Vorgespräch darauf eine Be- 
schlußfassung über die Anträge bis 
zu einer Sondersitzung am 14. Sep- 
tember zu vertagen. Diese Tennin- 
festlegung ist eine Aufforderung an 
das Bundeskabinett, bis dahin die 
Haltung der Bundesregierung testzu- 
legen. Innerhalb des Kabinetts gibt es 


zwei Argumentationslimen. Bundes- 
innenminister Friedrich Zimmer- 
mann (CSU) will, und dies hat er anrh 
gestern im Bundesrat gesagt ein 
^ mar ktvrir tsfhaftlirh ps Konzept“. 
Die abgasarmen Autos sollen von 
1986 an zur Verfügung stehen, ein- 
schließlich einer au s reichenden Ver- 
sorgung mit bleifreiem Benzin. Aber 
es soll keinen gesetzlichen Kauf- 
zwang geben. Stattdessen sollen „fi- 
nanzielle Kaufanreize“ von tu nächst 
1500 Mark das neue Umweltauto at- 
traktiv marhpn- Die Mehrheit des Ka- 
binetts stimmt ihm dabei zu. Aber die 
Bundesminister Stoltenberg (Finan- 
zen) und Bangemann (Wirtschaft) ha- 
ben sich bislang einer solchen Rege- 
lung widersetzL 

Zimmermann hielt gestern den 
Stuttgarter Ministerpräsidenten 
Späth, der sich für einen deutschen 
Alleingang per Gesetz ausgesprochen 
hat entgegen, ein solcher Weg wäre 
mit Risiken verbunden. Dazu zählte 
er auch den jährlich -zehn Milliarden 
Mark betragenden Exportüberschuß 
beid er Lieferung deutscher Autos an 
Italien, Frankreich und Großbritan- 


Mitterrand überrascht Opposition 

Mltspradierecht für das Volk soll vom „SchnJdebakel“ abtenken / Referendum im September? 


Heute: Stellenanzeigen für Fach- und Fühnragskräfte 


A. GRAF KAGENECK, Paris 

Mit seiner überraschenden Ankün- 
digung, dem Volk künftig durch eine 
Verfassungsänderung mehr Mitspra- 
cherecht in den großen Entscheidun- 
gen der Nation in Bezug auf die öf- 
fentlichen Freiheiten einzuräumen, 
hat sich Präsident Mitterrand ge- 
schickt aus dem Engpaß herausgear- 
beitet, in den seine Regierung durch 
die heftige Auseinandersetzung über 
Schulreform- und Pressegesetz gera- 
ten war. Daß er sich gleichzeitig ge- 
zwungen sieht, das Schulreformge- 
setz in seiner bereits in erster Lesung 
verabschiedeten Fassung aus dem 
Verkehr zu ziehen, ist dagegen un- 
zweifelhaft ein Sieg der Opposition. 

ln einer nur sechs Minuten langen 
Femsehansprache hatte Mitterrand 
den Franzosen am Donnerstag abend 
verkündet, daß er den beiden Häu- 
sern des Parlaments (Nationalver- 
sammlung. und Senat) ein Gesetz 
übereine Änderung des Paragraphen 
11 der Verfassung voiiegen werde mit 
der Absicht, den Anwendungsbe- 
reich des Volksentscheids (Referen- 
dums) zu erweitern. Dieser Paragraph 
besagt, daß das Volk nur in Fällen 

Kelly kämpft 
um ihr Mandat 

DW. Bonn 

Die ehemalige Fraktio nssp recherm 
der Grünen im Bundestag und Mit- 
gründerin der Partei, Petra Kelly, will 
ihre Partei bitten, bis zum Ende der 
Legislaturperiode im Bundestag blei- 
ben zu dürfen. Sie sei aber fest ent- 
schlössen, bei den Bundestagswahlen 
1987 nicht mehr zu kandidieren, heißt 
es in einer Presseerklärung. Eine Lö- 
sung „außerhalb der Fraktion“ ziehe 
de nicht in Erwägung, erklärte Frau 
Kelly. Die bayerische Landesver- 
sammlung der Grünen hatte vor zwei 
Wochen eine Mandatsverlängerung 
für Frau Kelly mit 60 Prozent Mehr- 
heit abgelehnt 

Die Frafctionssprecherm der Grü- 
nen Antje Vollmer forderte Frau Kel- 
ly inzwischen au£ „das unwürdige 
Spiel mit der Fraktion und der Öf- 
fentlichkeit zu beenden“. 


einer Verfassungsänderung und „bei 
bestimmten internationalen Verträ- 
gen“ befragt werden kann. Der Präsi- 
dent der Republik soll nun, „wenn er 
es für nützlich und im Interesse des 
Landes halt“, die Möglichkeit erhal- 
ten, das Volk über „so große Fragen 
wie die wertvollen und unwandelba- 
ren Güter der öffentlichen Freiheiten 

SEITE 2: 

Fuchs «ros der Fall« 

befrag»“ zu dürfen. Entscheiden soll 
dann jedesmal das Volk“. 

Mitterrand betonte, daß er schon 
vor seiner Wahl zum Präsidenten für 
eine Ausweitung der Möglichkeiten 
des Referendums eingetreten sei Ge- 
schickt lugte er hinzu, daß es in allen 
politischen Familien Leute gegeben 
habe, die ähnliche Ansichten vertre- 
ten hätten. Damit grub er der Opposi- 
tion das Wasser ab, die ihn jetzt ver- 
dächtigt, mit dem Verfessungsände- 
rungs-Coup nur sein angeschlagenes 
Ansehen auf polieren zu wollen. 

Nach Mitterrands Wunsch wird 
beiden Hausern in der kommenden 
Woche das Änderungsgesetz vorge- 


Beckenbauer ist 
DFB-Teamchef 


dpa, Frankfurt 
Rekord-Nationalspieler Franz 
Beckenbauer und der bisherige Jupp 
Derwall-Assistent Horst Koppel über- 
nehmen die Betreuung der deutschen 
Fußball-Nationalmaimschaft Dies 
gab DFB-Präsident Hermann Neu- 
berger gestern abend nach einer 
DFB-Sitzung in Frankfort bekannt 
In einer Erklärung heißt es unter 
anderem: Nach dem Rücktritt von 
Jupp Derwall wird kein neuer Bun- 
destrainer berufen. Die National- 
mannschaft wird von einem Team- 
chef (Beckenbauer) und einem Natio- 
nalmannschaftstrainer (Koppel) über- 
nommen. Als Teamchef wir d Franz 
Beckenbauer bis zum 30. Juni 1986 
verpflichtet Das Training der Natio- 
nalmannschaft übernimmt verant- 
wortlich Horst KöppeL 


legt Beide müssen gleichzeitig dar- 
über abstimmen. Wird es von ihnen 
angenommen, dann soll das Volk im 
September durah ein Referendum die 
endgültige Annahme bestätigen. Die- 
se Art von „Direktverfehren“ war bis- 
her nur einmal durch General de 
Gaulle 1962 angewendet worden, als 
er sich die Direktwahl des Präsiden- 
ten durch Ha« Volk in einem Volks- 
entscheid bestätigen ließ. Damals 
wurde das Referendum zu einem 
überwältigenden Plebiszit für den 
General Ähnliches furchten die 
Mitterrand-Gegner nun auch. 

_ Ob Mitterrand nach Annahme der 
Änderung nun auch das heißumstrit- 
tene Schulgesetz einem Volksent- 
scheid vorlegt ist noch nicht sicher. 
Offenbar fürchtet der Präsident eine 
vernichtende Niederlage für den Text 
seines Bildungsministers Savaiy in 
seiner bisherigen Form. Dom die Re- 
gierung soll, so kündigte er in der 
Femsehansprache an, eine neue Fas- 
sung über die Finanzierung der Pri- 
vatschulen vorlegen, von der Mitter- 
rand sich die endgültige Annahme 
noch vor dem Herbst erhofft 

„Den Grünen das 
Wasser abgraben“ 

DW.Bonn 

Der FDP-Vorsitzende Genscher 
hat die Forderungen aas seiner Part- 
ei, sich „grünen Themen“ zuzuwen- 
den, präzisiert: Genscher erklärte im 
Bonner „General-Anzeiger* , die FDP 
werde nicht grüne Positionen über- 
nehmen, sondern im Gegenteil „den 
Grünen das Wasser abgraben, weü 
die Grünen beispielsweise im Bereich 
des Umweltschutzes die Versöhnung 
von Ökologie und Ökonomie leug- 
nen“. Er nannte die Grünen „fort- 
schrittsfeindlich und technologie- 
feindlich“. 

ln dem Interview vertrat Genscher 
die Auffassung, daß es keine Notwen- 
digkeit für eine Regierungsumbil- 
dung in Bonn gebe. Er habe auch 
nicht den Eindruck, daß die CSU ei- 
nen „klaren Anspruch“ auf das Au- 
ßenministerium erhoben habe. 


W wv\ 
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s iitjhit Sacharow? 


HERBIST KREMP 


men. Die Bedenken Zrmmprmanns 
wurden vom bayerischen Staatsmini- 
ster für R i mHp<sin gplpgpnh wfpn Pe- 
ter Schmidhuber, g efeilt Auch der 
Bundesverband der Deutschen Indu- 
strie (BDI) votierte gegen einen „na- 
tionalen Alleingang" in dies«- Sache. 

Durch einen snlrh pri Kr aftakt“ wür- 
de die Chance verbaut, 1989 europa- 
weit abgasarme Autos emzuführen. 

Knwgisnh hatte Ministerpräsident 
Späth im Bundesrat seine Position 
vertreten. Er warnte vor eienr„Verzö- 
yniTi gRstratpgfe “ Es müsse einen 
„Pflichttermin“ zur F.infnhning von 
blafreiem Benzin und Abgaskataly- 
satoren geben, „ damit allp B eteiligten 
rieh darauf einstellen können“. Die 
SFD-regierten Länder hatten einen 
Antrag angebracht, der im wesentli- 
chen mit dem von Baden-Württem- 
berg identisch rt. Die Absicht der 
SPD, eine Beschlußfassung herbeizu- 
führen. bei der es nach Lage der Din- 
ge eine Mehrheit aus CDU/CSU und 
SPD gegen die Bundesregierung ge- 
geben hätte, scheiterte an der Hal- 
tung der UnionsmehrfaeiL Sie wollte 
einen solchen Eklat nicht 


W enn man Illustrierten und 
anderen bunten Drucker- 
zeugnissen Glauben -schenken 
darf, beschäftigen sich die Urlau- 
ber an. den Stränden des Konti- 
nents und der Archipele nicht mit 
Andrej Sacharow. Der russische 
Dissident ist im Dunkel der Ge- 
rüchte verschwunden. Er gilt ein- 
mal als tot und einmal als lebend. 
Zur Beeinflussung naiver Gemü- 
ter werden Bilder von ihm und 
seiner Frau in den Westen ge- 
schleust Nun heißt es, Sacharow 
werde psychiatrisch behandelt 
Darüber äußert sich heute Mi- 
chael Voslenski, einer da* besten 
Kenner des Sowjetsystems, in die- 
ser Zeitung. 

Szene Polen. Lech Walesa hatte 
gpiTwn Urlaub unterbrochen, um 
an dem Prozeß gegen vier Mitglie- 
der des Komitees zur Gesell- 
schaftlichen Selbstverteidigung 
(KOR) teilzunehmen, die man des 
Umsturzversuchs bezichtigt Vor 
dem Tor zum Gericht wunde er 
abgewiesen. Zur Verhandlung 
nicht zugelassen wurde auch die 

Tnfpmatinmk .Tn ristenlrnmmis . 

äon in Genf Man wünscht keine 
nmwwpingpnnmmimm Beobach- 
ter. 

Schauproresse haben sät jeher 
den Rinn, nur die eigene Schau zu . 
bieten. Das Recht verschwindet 
hinter der Allmacht der Beschul- 
digung «mH Abschreckung. Und 
wer den vorfabrizierten Schuld- - 
sprach nicht akzeptiert, kann gei- 
stig nicht normal sein. 


Die Neigung der Kommunisten, 
- den Dissidenten und Wider- 
standskämpfer unter den Katego- 
rien der Kriminalität und der 
Psychiatrie zu betrachten und 
schließlich zu „behandeln“, ge- 
hört zu den Anstößigkeiten ideo- 
logischer Rechtsprechung. Psych- 
iatrische Gutachten in einem Ver- 
fahren des westlichen Rechtskrei- 
ses gehen der Entlastung des An- 
geklagten ; im Osten sind sie eine 
Form der gesellschaftlicben Li- 
quidierung. Ein Systemgegner ist 
in dieser Praxis schuldig und 
krank yn gleich. Seine „Krank- 
heit“ zu heilen heißt dann folge- 
richtig, ihn zur Gesundheit des 
rechten Glaubens zurückzufuh- 
ren. Wird das Sacharows Schick- 
sal sein? 

S acharow und die vor Gericht 
gebrachten Dissidenten in Po- 
len haben etwas gemeinsam, das 
ihr System a»fe schärfste zu ahn- 
den entschlossen ist Sie treten als 
Intellektuelle für die größere Frei- 
heit der Arbeiter ein. Sie desavou- 
ieren damit die Idee des histori- 
schen Materfelismus, die Avant 
garde des Proletariats verkörpere 
den Begriff der F reihei t Sie wei- 
sen nach, daß das genaue Gegen- 
teil die kommunistische Wirk- 
lichkeit ausmacht Nirgends wur- 
de der Arbeiter so tief entmündigt 
und unterdrückt wie unter der 
Herrschaft der Funktionärsklasse 
Lenins. 


Auch Walesa durfte nicht 
zum Warschauer KOR-Prozeß 

Internationale Juristenkommlssion zeigt sich besorgt 


DW. Warschau 

Unter strikten Beschränkungen, 
die von da rwtpmatinnälwi Juristen- 
kommission als „besonders besorg- 
niserregend“ gewatet wurden, hat in 
Warschau der Prozeß gegen vier führ 
rende Mitglieder des ‘„Komitees ^ zür 
gesellschaftlichen ' Selbstverteidi- 
gung" (KOR) begonnen. Westliche 
Beobachter sind von dem Verfahren 
ausgeschlossen, auch Arbeiterführer 
Lech Walesa wurde nicht in das Ge- ' 
richtsgebäude gelassen. Die Staatsan- 
waltschaft wirft den KOR-Mitglie- 
dem vor, einen gewaltsamen Um- 
sturz der Gesellschaftsordnung in Po- 
len vorbereitet zu haben. 

„Eigentlich gehören wir auch in 
diesen Prozeß.“ Mit diesem Argu- 
ment versuchten Freunde der Ange- 
klagten Jacek Enron, Adam Mfehnikj 
Henryk Wqjec und ZbigniewRomas- 
zewski sich Einlaß in den Gerichts- 
saal zu verschaffen. Aus der Men- 
schenmenge wurden nur je zwei Fa- 
milienangehörige der vier Beschul- 
digten, die Verteidiger sowie einige 
ausgewählte Journalisten der offiziel- 
len polnischen Mafien in das Ge- 
riebtsgebäude gelassen. 

Als Walesa, der seinen Urlaub in 
Nordpolen unterbrochen hatte, den 
Hof des Gerichtsgebäudes betrat, 
hielt ihn ein Polizist an und sagte: 
„Bitte entfernen Sie sich.“ Zunächst 
sagte der Arbeiterführer, er wolle so 
lange vor dem Gelräude zelten, bis er 
dort Zugang »halte, er gab diesen 
Plan dann aber auf und führ ab. 

Bereits am Vortag des Prozesses ■ 
hatte Walesa in einer Erklärung sich 
mit den Angeklagten solidarisiert. 


„Ich kenne sie gut - wir haben ge- 
meinsam gekämpft Eines weiß ich, 
das sind ehrliche »md mutige Men- 
schen.“ Jede Inhaftierung und jede 
Verurteilung von „Solidamosc“ -Mit- 
gliedern“ treffe Polen. Jn diesem 
Prozeß beabsichtigt man, auch das 
Komitee zur Verteidigung dar Arbei- 
ter anzuklagen, man mochte die Erin- 
nerung an die Hilfe der polnischen 
Intelligenz für die polnischen Arbei- 
ter auslöschen. “Und weiter: „Es wird 
niemandem gelingen, die polnische 
’Sofidamosc 1 zu spalten.“ 

Im Sejm war es am Donnerstag 
während einer Wirtschaftsdebatte zu 
einer Diskussion über eine mögliche 
Amnestie für die politischen Gefan- 
genen gekommen. Dabei kritisierte 
der katholische Abgeordnete Janusz 
Zablocki die kompromißlose Haltung 
der Regierung zur Opposition. „Die 
Amnestie für Hunderte, aus politi- 
schen Gründen verurteilte oder sich 
versteckt haltende Menschen im letz- 
ten Jahr hat zu einem schrittweisen 
Rückgang der politischen Spannun- 
gen und des Einflusses des politi- 
schen Untergrunds geführt“, sagte 
Zablocki. „Doch wenn man die Pres- 
seberichte liest und einige Entschei- 
dungen der Regierung betrachtet, 
kommt einem der Gedanke, daß ihre 
Verfasser unter Normalisierung nicht 
verstehen, mit der Gesellschaft einen 
Dialog zu fü h ren, sondern die 
Stimme der Gesellschaft zum 
Schweigen zu bringen.“ 

Beobachter erwarten eine Amne- 
stie zum 22. Juli, im 40. Jahrestag der 
Machtübernahme der Kommunisten. 


Geheime Kontakte Kubas 
mit den Vereinigten Staaten 

Ge&ogeiieiiräd^^ und Normalisierung der Beziehungen? 


DWJdpa/rtr, New York 

Die Vereinigten Staaten und Kuba 
sollen nach unbestätigten Berichten 
erste Schritte zur Normalisierung ih- 
rer seit 23 Jahren unterbrochenen dk 

p1n mfltj«K»hpn B eaeh iingen- iTnfer nph- 

men. - Die amerikanische Nachrich.- 
terfegentur UPI berichtete am Freitag 
unter Berufung auf diplomatische 
Quellen, daß am Vortag in New York 
der stellvertretende kubanische Au- 
ßenminister Ricardo Alafconuhddn 
höher Beamter des amerikanischen 
Außenministeriums erste Gespräche 
mit dem langfristigen Ziel der Wie- 
de rauftabrn e di p l omatische r Bezie- 
hungen geführt hätten. Die Ge- 
heimverhandhmgen würden fortge- 
setzt. 

Nach einem Bericht der „Washing-, 
ton Post“ soll es bei den Gesprächen 
auch um die von amerikanisch«- Sei- 
te gewünschte Repatriierung von et- 
wa 1000 bis 2000 kriminellen Kuba- 
nern gehen, die im Jahre 1980 von 
den Behörden in Havana in die USA . 
abgeschoben worden waren. Kuba 
hatte damals etwa 125000 Personen 
in die USA Ausreisen lassen. Die „Wa- 


shington Post“ berichtet auch, daß 
-Havana bä den Verhandlungen auch 
die Frage von Einreisegenehmigun- 
gen für 15000 Kuban« in die USA 
zur Sprache bringen wolle. 

Der schwarze Bürgerrecht!« und 
Bewerb« um die Nominierung als 
demokratischer Präsidentschafts- 
Kandidat, Jesse Jackson, hatte im 
^vergangenen Monat bei seinem Be- 
such in Kuba von Präsident Fidel 
Castro die Freilassung von 22 ameri- 
kanischen Bürgern und 26 Kubanern 
aus kubanischen Gefängnissen er- 
wirkt Nach sein« Rückkehr hatte 
Jackson damals «klart, dies sei ein 
erster Schritt zur Öffnung von Ver- 
handlungen üb« die Normalisierung 
der Beziehungen zu Kuba, Offizielle 
Stellen in Washington hatten damals 
die Initiative und die. Einfehatamg 
Jacksons zurückhaltend behandelt 

Noch im vergangenen Monat hatte 
der US-Senat eine Erklärung verab- 
schiedet, die besagt, daß die USA ge- 
gebenenfalls „mit Gewalt* bereit 
seien, sich der Ausweitung des kuba- 
nisch«! Einflusses .auf den amerika- 
nisch«! Kontinent zu widersetzen. 


G 






WELT 


IX ABHANG Hifc T AG KSZKITl'NO FÜR DEUTSCHLAND 


Grober Klotz, grober Keil 

Von Bernt Conrad 

D ie deutsch-sowjetischen Beziehungen beginnen sich zu 
normalisieren, und zwar im Sinne des allgemein üblichen 
politischen Umgangs. Scharfe Proteste Moskaus, wie der jüng- 
ste gegen die Aufhebung der WEU-Rüstungsbeschränkungen 
für die Bundesrepublik, hatte es schon früher gegeben. Aber 
während die sozialliberalen Bundesregierungen meist bemüht 
waren, östliche Anschuldigungen allenfalls in diplomatisch 
vorsichtiger Form richtigzustellen, hat die Regierung 
Kohl/Genscher diesmal hart und entschieden reagiert. Auf 
einen groben Klotz gehört ein grober Keil. 

Das bedeutet keineswegs, daß ein Austausch von Vorwürfen 
und Gegenvorwürfen nun etwa einen erstrebenswerten Stand 
auswärtiger Beziehungen widerspiegelt Gerade Bundeskanz- 
ler Kohl und Außenminister Genscher haben ja vielfältige 
Beweise ihres Wunsches nach einem ersprießlichen Verhältnis 
zur Sowjetunion geliefert. Doch dazu gehören immer zwei 
Politisch-propagandistischer Druck, wie er in der sowjetischen 
Kampagne gegen die Nachrüstung in der Bundesrepublik zum 
Ausdruck kam, kann da nur kontraproduktiv wirken, i 
Genauso verhält es sich mit dem sowjetischen Protest dage- 
gen, daß die Bundesrepublik aufgrund der Beschlüsse der 
Westeuropäischen Union jetzt mit eigenen „Offensivwaffen“ 
großer Reichweite „auch die von der BRD entfernteren Staa- 
ten bedrohen“ könne. Natürlich weiß Moskau genau, daß die 
Bundesrepublik gar nicht daran denkt, solche Waffen zu pro- 
duzieren. sondern daß es ihr nur um die Gleichberechtigung 
unter westlichen Partnern geht. 

Um so notwendiger war es, den sowjetischen Vorstoß als 
„nicht akzeptable Einmischung“ energisch zurückzuweisen 
und an den deutschen Gewaltverzicht zu erinnern, der - im 
Unterschied zum Verhalten Moskaus - noch niemals gebro- 
chen worden ist. Den schwächsten Punkt der Argumentation 
Moskaus deckte das Auswärtige Amt mit dem ironischen 
Hinweis auf, daß die Sowjetregierung „Waffen, über die die 
Bundesrepublik Deutschland nicht verfügt und deren Produk- 
tion auch nicht beabsichtigt ist, als offensiv bezeichnet und 
gleichzeitig selbst über eine Vielzahl dieser Waffen verfügt“. 

Erst wenn Moskau ein für allemal anerkennt, daß deutsche 
Sicherheitsinteressen ebenso hoch rangieren wie sowjetische 
und daß sich Bonn nicht in eine zweitklassige Rolle abdrängen 
läßt, wird ein Schlagabtausch wie dieser überflüssig werden. 


Winke, winke! 

Von Bernhard Bär 

H elmut Kohl und Francois Mitterrand haben sich durchge- 
setzt. Ihr am 29. Mai in Rambouillet gefaßter Beschluß, die 
Grenzkontrollen abzubauen, trägt erste Früchte, obwohl Fach- 
behörden hüben und drüben mit einleuchtenden Argumenten 
zu verzögern suchten. Der Vorgang beweist: Ohne politischen 
Druck - in diesem Fall von oben - ist eine Überwindung 
hemmender Barrieren in Europa nicht möglich. 

Allerdings werden auf Weisung des Kanzlers und des Staats- 
präsidenten keineswegs sofort alle Kontrollen zwischen der 
Bundesrepublik und Frankreich abgeschafft. Die aktuellen 
Erleichterungen, die das gestern in der Nähe von Saarbrücken 
Unterzeichnete Abkommen vorsieht, gehen vielmehr nicht 
über den Zustand hinaus, der bisher beispielsweise schon an 
der deutsch-holländischen Grenze herrschte. 

Grundsätzlich werden die Autoreisenden durchgewinkt; nur 
in Zweifels fallen und bei Stichproben gibt es noch Einzelkon- 
trollen. Eine solche Regelung aber war in Frankreich, wo die 
Zoll- und Devisenbestimmungen nun einmal schärfer sind als 
anderswo, seither nicht möglich. Darum muß die Neuregelung 
trotz aller Einschränkungen als ein wichtiger Fortschritt be- 
wertet werden. 

Noch bedeutsamer für die beiden Länder und für das übrige 
Europa sind die in der deutsch-französischen Vereinbarung 
anvisierten Schritte Nummer zwei und drei, die bis Ende 1986 
zum vollständigen Wegfall aller Kontrollen im deutsch-franzö- 
sischen Personen- und Güterverkehr führen sollen. Bis dahin 
ist noch viel zu tun, und hier kommen dann auch die Argumen- 
te der Experten zum Zuge: Engere Zusammenarbeit der Zo 11- 
und Polizeibehörden, Angleichung der Vorschriften für Sicht- 
vermerke, Harmonisierung der Rechtsvorschriften über die 
Ausstellung von Pässen, Angleichung der Bestimmungen für 
den Güterverkehr - all das ist notwendig und soll entschieden 
angepackt werden. Parallel dazu laufen ähnliche Bemühungen 
innerhalb der Europäischen Gemeinschaft. Optimal wäre, 
wenn am Ende die deutsch-französische Vereinbarung in eine 
umfassende EG -Regelung einmünden würde. 

Fuchs aus der Falle 

Von August Graf Kageneck 

G aullisten und Giscardisten verdächtigen Francois Mitter- 
rand nicht zu Unrecht, mit seinen Verfassungsreform- Vor- 
schlägen ein durchsichtiges politisches Manöver zu fahren. 
Unzweifelhaft ist es dem schlauen Fuchs gelungen, so noch 
einmal aus der Falle zu schlüpfen, in die er mit seinem Schulre- 
formgesetz selber hineingetappt war. 

Das erbittert bekämpfte Gesetz hatte in der augenblickli- 
chen Form keinerlei Chance, die parlamentarischen Gremien 
zu passieren. Denn gegen alle Vernunft und alle freiheitlichen 
Traditionen des Landes hatte Mitterrand - diesmal als Chef 
eines ideologischen Lagers und nicht als Präsident aller Fran- 
zosen - dem Volk einen einheitlichen Bildungsweg oktroyie- 
ren wollen, eine Einbahnstraße, die nirgendwo sonst hinge- 
führt hätte denn zur sozialistischen Einheitsgesellschaft. 

Die Franzosen indes hatten ihm am 17. und 24. Juni gezeigt, 
wo sie den Doktrinären Grenzen ziehen wollten. In den Euro- 
pa-Wahlen verloren Kommunisten und Sozialisten ein Drittel 
ihres Stimmenpotentials. Acht Tage später demonstrierten 
zwei Millionen Menschen in Paris: freie Wahl des Bildungswe- 
ges für unsere Kinder! Das Wort Freiheit, das erste der drei 
Postulate der großen Revolution, war plötzlich wiederaufallen 
Lippen. Und es wurde zur Kampfparole gegen jene, die sich 
selber als die eigentlichen Erben dieser Revolution und Hüter 
der Menschenrechte verstehen. Freiheit war auch das Stich- 
wort, das Mitterrand zur Begründung seines Beschlusses be- 
nutzte, den Franzosen künftig mehr Mitspracherecht durch 
Volksentscheid einzuräumen. Er redete von den „wertvollen 
und unwandelbaren öffentlichen Freiheiten“. Zu ihnen muß 
zuvörderst die Freiheit der Erziehung gezählt werden. 

Abgesehen von der geschickten Regie des politischen Routi- 
niers Mitterrand, sich durch eine populäre Verfassungsände- 
rung plesbiszitieren zu lassen, muß man dem Präsidenten 
lautere Motive für seinen Entschluß unterstellen. Er sah, daß er 
zu weit gegangen war. Für eine Umkehr ist es auch in der 
Politik nie zu spät. 



.Sie seh'n-isch 'abe nix zu verzollen!' 


KLAUS BOHLE 


Prioritäten und Perspektiven 


Von Matthias Waiden 


I n Dresden beobachtete ich vor 
Jahrzehnten auf einem Spiel- 
platz zwei kleine Mädchen von et- 
wa vier Jahren. Das eine besaß eine 
Puppe, und das andere bat sie sich 
aus. Kaum war es gewährt, da riß 
die Begehrliche dem Puppenbalg 
die Beine auseinander und sagte in 
reinstem Sächsisch: „Komm, die 
deeln mer uns!“ 

Später erschien mir diese erhei- 
ternde Begebenheit als Gleichnis 
für die kommunistische Ideologie: 
Ihre utopische „Gerechtigkeit“ mit 
dem Vorzeichen zerstörerischer 
Teilungen und Verteilungen ver- 
wandelte Bestehendes und Begehr- 
tes in unbrauchbare Bruchstücke. 
Deshalb ist die Ideologie längst tot, 
und das Imperium, das ihr nur 
noch zum Schein huldigt, will 
längst „die ganze Puppe“. 

Darin liegt die Gefährdung der 
nichtsozialistischen, der freien 
Welt Sie war sich dieses Risikos in 
den fünfziger Jahren noch voll be- 
wußt und widersetzte sich ihm 
konsequent Doch mit dem wach- 
senden Wohlstand und dem stei- 
genden Bedürfnis nach Bequem- 
lichkeit wurden die westlichen Na- 
tionen schwach. Die Schrecken 
kommunistischer Wirklichkeit 
wurden verdrängt Der Gegner, der 
sich als Feind zu erkennen gab, 
wurde zum Partner verklärt Im- 
mer häufiger war nur noch von den 
Unterschieden zwischen „Sozialis- 
mus und Kapitalismus“ die Rede. 
Doch der vermeintliche „Sozialis- 
mus" ist nur noch eine militäri- 
sche, aggressive Imperialgewalt, 
und der „Kapitalismus“ hat sich in 
eine freiheitliche soziale Marktord- 
nung verwandelt So begünstigte 
semantische Umnachtung die Ge- 
genseite und deklassierte die un- 
sere. 

Bittere Enttäuschungen der Ent- 
spannungspolitik reduzierten zwar 
die Euphorie, überwanden aber 
nicht die Tendenzen der Selbsttäu- 
schung. Präsident Reagan erkann- 
te die Gefährlichkeit solcher Ero- 
sionen der westlichen Welt klar. 
Doch die europäischen Verbünde- 
ten stellten sich ihm in den Weg. 
Auch Bonner Politiker vollzogen 
darin die „Wende“ nur halbherzig 
und drängten das Weiße Haus pe- 
netrant an den Verhandlungstisch. 
Im Bereich der militärischen Ver- 
teidigung geschah mit Ach und 
Krach noch einmal das Notwen- 
dige. Aber auf geistigem Felde 
blieb es bei - oft nur noch aus 


populistischen Gründen hervorge- 
hobener - Entspannungsgläubig- 
keit Die schier endlose Talfahrt 
der KSZE und der KV AE mit 
Achs- und Speichenbrüchen illu- 
striert diese westliche Politik des 
Als-ob. 


chem Know-how substituiert, kre- 
ditfreudiger Handel stabilisiert das 
morsche Gebälk kommunistischer 
Mißwirtschaft. 


Die Repräsentanten der kommu- 
nistischen Gewalt sind konse- 
quent Sie wollen den ganzen Sieg 
über die Demokratien, mit welchen 
Mitteln auch immer. Aber die De- 
mokratien gaben es auf, mit dem 
Ideal der Freiheit und der Men- 
schenrechte zu missionieren, und 
ließen jene im Stich, die für diese 
Werte in den Staaten kommunisti- 
scher Herrschaft Verfolgung, Ver- 
bannung und Tod auf sich nahmen. 


Die Frage, wie das alles weiterge- 
hen wird, ist offen. Die Grausam- 
keit des sowjetischen Krieges ge- 
gen Afghanistan, das ergreifende 
Schicksal Polens, der Leidensweg 
Sacharows. den nun die politisch- 
kriminelle Psychiatrie zu brechen 
versucht die Not unserer Lands- 
leute, die zuletzt von den Zuflucht- 
suchenden in unserer Ständigen 
Vertretung in Ost-Berlin symboli- 
siert wurde - nichts von alledem 
erzeugt ausreichend das Bewußt- 
sein eines Ringens zwischen West 
und Ost das eines Tages - so oder 
so -zur Entscheidung führen muß. 


Den Völkern, die in Freiheit und 
Wohlstand leben, ist es zu anstren- 
gend geworden, sich mit den Lei- 
den der Unterdrückten innerlich zu 
belasten und die Maxime des Le- 
bens in Freiheit und Recht geistig 
offensiv zu vertreten. Die abneh- 
mende Bereitschaft für Werte Op- 
fer zu bringen, führt dazu, daß im- 
mer mehr Werte geopfert werden. 
Das Leben in demokratischer Ge- 
borgenheit meidet zunehmend die 
Belastung, vor den Gefahren die 
Augen zu öffnen. Diese für die 
westliche Welt lebensbedrohenden 
Gefahren potenzieren sich zur Zeit 
durch unheilvolle Entwicklungen 
in Nah- und Mittelost. Islamischer 
Fanatismus eskaliert kriegerisch 
und terroristisch zu einem Erobe- 
mngsdrang, der nicht allein gegen 
Israel, sondern auch gegen unsere 
bröckelnden Bastionen aufgebro- 
chen ist Der Kreml mischt dabei 
mit. Es geht ums Ganze. 


Die jammervolle Mangelwirt- 
scbaft des Sowjet-Systems entgeht 
dem Hunger durch amerikani- 
schen Weizen, seine rückständigen 
Technologien werden mit westli- 



Opfer einer kriminellen Poiit-Psych- 
iatrie: Bürgerrechtskämpfer An- 
drej Sacharow foto hirou/studw x 


Versuche, „menschliche Erleich- 
terungen“ in günstigem Wind zu 
ergattern, sind wichtig. Doch unse- 
re Diplomatie beschränkt sich dar- 
auf und will die großen Stürme we- 
der wahmehmen noch sich ihnen 
stellen. Wo es um die geistigen 
Leitlinien bedrohter Freiheit und 
gefährdeter Menschenrechte geht 
und wo die regierenden Tagespoli- 
tiker mit Taktik hausieren, fällt - 
was uns Deutsche betrifft - dem 
Bundespräsidenten die Aufgabe 
zu, geschichtliche Prioritäten in Er- 
innerung zu rufen und die größeren 
Perspektiven zu entnebeln. 
Richard von Weizsäcker ist für die 
Erfüllung dieser Pflicht prädesti- 
niert. Er ist jedem Rigorismus ab- 
hold, und niemand wird ihn einen 
kalten Krieger schelten oder an sei- 
ner ausgleichenden Friedensliebe 
zweifeln, wenn er die einst allesent- 
scheidende Einsicht geltend 
macht: daß wir verloren sind, wenn 
wir uns auf den Versuch beschrän- 
ken, zwischen „sozialistischen und 
kapitalistischen Ordnungen“ kon- 
ferenzbeflissen und geschäftig die 
Klippen des Alltags zu umschiffen. 
Die Brandung am Strand der vielen 
tagespolitischen Schiffbrüche ist 
nur ein Teil des Meeres, das gegen 
unsere Deiche flutet. 


IM GESPRÄCH Emilio Castro 


Andrer Ton, gleicher Text 


Von Henk Ohnesorge 


E r gilt als einer der profiliertesten 
ev a n gelisc hen Kirchenführer La- 
teinamerikas: Dr. Emilio Enrique Ca- 
stro (57), der jetzt vom Zentralaus- 
schuß des Genfer Weltkirchenrats 
mit überwältigender Mehrheit zum 
Nachfolger des bisherigen General- 
sekretärs gewählt wurde. Mit Beginn 
des kommenden Jahres wird er sein 
neues Amt antreten. - 

Der Ton wird sich ändern, nicht 
aber die Aussage: Wie sein Vorgän- 
ger, der jamaikanische Methodist Dr. 
Philip Potter, tritt er für ein Missions- 
verständnis «n, das sowohl Verkün- 
digung als auch sozialpolitisches En- 
gagement zugunsten der Armen um- 
faßt In einer ersten S tell u n g n a h me, 
nach seiner Wahl hat sich Castro zum 
Sonderfonds des Antiiassismuspro- 
gramms des Weltkirchenrats be- 
kannt Obgleich von dem Fonds, den 
die Evangelische Kirche in Deutsch- 
land (EKD) ablehnt, auch gewattan- 
wendende Organisationen wie die 
Swapo in Namibia und der 
linksextreme ANC in Südafrika un- 
terstützt werden, ist es in den Augen 
Castros unfair, dasAntlraasismuspro- 
gramm mit Gewalt gleichzusetzen. 
Die Zahlungen erfolgen offen und 
sind für h uman itäre Zwecke be- 
stimmt Zur EKD, die immerhin drei- 
ßig Prozent zum Budget des Weltkir- 
chenrats beiträgt, hat er einen lang- 
jährig erprobten guten Kontakt Ca- 
stro sieht es als eine seiner Aufgaben 
an, die S pannungen zwischen Welt- 
kirchenrat und EKD, die sich vor al- 
lem am Sonderfonds entzünden, 
durch geduldige Gespräche abzu- 
bauen. 

Der neue Generalsekretär, eines 
von 14 Kindemeiner Arbeiterfamilie 
in Uruguay und erst mit 14 Jahren 
Methodist geworden, war nach dem 
Studium (unter anderem war er Assi- 
stent von Karl Barth in Basel) Pfarrer 
und Theologieprofessor in mehreren 
Ländern Lateinamerikas, ehe er von 
1973 bis 1983 beim Weltkirchenrat Di- 
rektor der Kommission für Weltmis- 
sion und Evangelisation wurde. Aus 
dieser Zeit rührt auch der Kontakt zu 
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Neuer' Generalsekretär des“ Wefe 
[drehen rotes: ErrdUo Castro foto:ap 


den Genf eher kritisch gegenüberste- 
henden Evangetikalen und^udLdie 
Hoffnung, daß <feseVerbinäung.Sich 
künftig eher hoäiireTSäxkL' : 

Zu eisten Kritiken röttiestea . La- 
ger an dem neuen Spfizenmähh von 
301 angjßranfachen, orthodoxen und 
protestaitfäschen. Kirciten mit rund 
400' Millionen Mitglieder ist es be- 
reits gekommen: lifendwirft Castro 
vor, daß er Mitglied dg^Chtistfichen.: 
Friedenskonferenz“ ist.^welche bei- 
spielsweise die Ifekrimimenmg der 
Christen im Ostblock bestratet^An - 
der Gläubigkeit Castroi, deswegen 
seines sozialen. Engagements’ nicht 
mehr in seine Heimat afruefikehren 
kann, zweifeln jedoch * auch seine 
schä rfeten Kritiker nicht' ' . 

Castro, eine Mischung' von Gegt- 
hehkeit ued Geistigkeit, plädiert für 
etwas, was er „nicht eine geisüichrim- 
perialistische Evangetoaenrng son- 
dem - eine . glaubhafte Evangdisie- . 
rung, die Veränd erung der Gesell- 
schaft von innen heraus“, nennt’I>ar- 
an hält der temperamentvolle Predi- 
ger, der außer Spanisch auch' .Eng- 
lisch und Französisch spricht, fest- In 
der Art aber; wie er es sagt, wird er 
sich wohl von der manchmal ruppi- 
gen Art seiiwsyqrgangereiro^ 
unterscheiden, r ' '• - : 


DIE MEINUNG DER ÄNDEREN 


THE GUARDIAN 


Die londoner Zeitung merkt rar Entschei- 
dung Vndilei u. eine Frau ita Ybepri- 
aUentacfatft «a wSMca* 


In der Geschichte hat es viel weni- 
ger attraktive Kandidaten für dieses 
hohe Amt gegeben als die Kongreß- 
abgeordnete Geraldine Ferraro. Sie 
ist intelligent und dynamisch am 
Rednerpult Auf dem Capitol Hill hat 
sie mächtige politische Bewunderer. 
Sie macht den Wahlkampf interes- 
sant Hatte Mandate sie vor drei Wo- 
chen einfach aus dem Hut gezogen, 
hätte er freundlichen Beifall erhal- 
ten. ... Es handelte sich um ein rein 
mechanisches Verfahren mit dem 
Ziel, es verschiedenen Gruppen recht 
zu machen . . . und das hatte zwangs- 
läufig zur Folge, daß er als ganz zy- 
nische Berechnung erschien - ein 
Eindruck, der in der vergangenen 
Woche noch dadurch verstärkt wur- 
de, daß die T Vilnphm p rinrep der 
Konferenz der Nationalen Organisa- 
tion für Frauen in Miami damit droh- 
ten, Mondale die Unterstützung zu 
entziehen, wenn er sich nicht für eine 
der von ihnen ausgewählten Kandi- 
datinnen entscheide. 


Freiheften landet .er einen Volltref- 
fer.. /Aber um welchen Präs!... 
Muß man nicht denken, .(faß der* 
Staatschef seine Politik bald meine- 
Richtung lenken wird, die den Wün- 
schen seiner Gegner mehr entge- 
genkommt? Die gleiche Tendenz hat, 
bereits- die sozialistische Wirtschafts- 
politik der letzten Monate. . 


DER BUND 


Za des Fall« des AibeftskaBipfs ta der 
deutschen Drude- ead Metallindustrie 
schreibt au Berner Blmtt: 


LE QUOTIDDEN DE PARIS 


Die französische Pr ess e hebt elamttticdle 
Geschicklichkeit hervor, mit der Staats- 
chef Mitte mad die Rücknahme des Schul- 
gesetzes inszenierte. 


Seit 40 Jahren gilt Francois Mitter- 
rand als ein geschickter Manövrierer. 
Gestern war er seiner Legende wieder 
treu. Um aus einer schwierigen Situa- 
tion herauszukommen, hat er seine 
Gegner mit ungewöhnlicher Elastizi- 
tät abgefangen . . . Intelligent erobert 
der Präsident das Feld der Verteidi- 
gung der Freiheiten zurück. Mit der 
Ausweitung des Referendums auf die 


Jetzt, wo die deutschen Drucker 
wieder an die Arbeit gehen und die 
Förderbänder in. der Autoindustrie 
bereits angelaufen sind, wird alleror- 
ten die Kostenrechnung gemacht 
Was sind die Folgen des härtesten 
Arbeitskampfes der Bundesrepublik 
Deutschland? Es stellt sich heraus, 
daß die rein materiellen Verluste, also 
Produktionsausfälle und Umsatz- 
rückgang, verkraftbar sind. Hingegen 
glaubt niemand ernsthaft, die. Ar- 
beitsrätverkürzung auf durch- 
schnittlich 38,5 Wochenstunden 
schaffe mehr Arbeitsplätze, wie dies 
die Gewerisschaftsführer in Aussicht 
gestellt haben... Nun hat:.. das 
Hamburger Institut für Wirtschafts- 
forschung die Freude am erzielten 
Kompromiß bei den Metallern und- 
Druckern empfindlich beeinträch- 
tigt Die Wirtschaftsforscher spre- 
chen nämlich offen aus, die Arbeits- 
zfidtverkürzung werde zu einem, ver- 
stärkten Rationalisierungsdruck und 
somit zu Arbeitsplatzemsparungen 
führen . . . Materiell also war der 
Streik keine Katastrophe, aber die 
Auswirkungen auf den Arbeitsmarkt 
lassen daran zweifeln, ob die Arbeit- 
nehmer wirklich zu ihrem pig enen 
Vorteil gestreikt haben. 


Wörner muß Remedur schaffen, und er muß Klartext reden 


Wenn wir schon viel für die NATO tun, sollten das auch alle wissen / Von Rüdiger Moniac 


A us Bonn hallte dem deutschen 
Verteidigungsminister wäh- 
rend seines Aufenthalts in Wa- 
shington ein Lob nach, das ihn in 
den Augen seiner amerikanischen 
Gesprächspartner eher diskredi- 
tiert Karsten Voigt, der außenpoli- 
tische Sprecher der SPD-Bundes- 
tagsfraktion, meinte, Manfred Wör- 
ner habe im „nationalen Interesse“ 
gehandelt als er den USA vorhielt 
es sei nicht die richtige Art wenn 
unter Verbündeten mit Druck und 
Drohung versucht werde, den Part- 
ner zu mehr Leistungen in der mili- 
tärischen Verteidigung zu bewe- 
gen. Der Senator aus Georgia, Sam 
Nunn, will andernfalls schrittweise 
90 000 US-Soldaten aus Europa ab- 
ziehen. Vorerst wurde seine Initia- 
tive im Capitol nieder gestimmt 
Doch sogar Angehörige der Admi- 
nistration in Washington sagen, das 
sei nur ein vorläufiges Abschmet- 
tem gewesen. Im September 
kommt Nunns Idee wieder. Und 
dann? Will sich Wörner dann wie- 
der darauf verlassen zu sagen, in 
den USA werde nicht verstanden. 


was die Deutschen tatsächlich an 
außergewöhnlichen Beitragen der 
NATO leisteten? 

Wenn das so ist sollte er daraus 
schleunigst die Lehre ziehen und 
dafür sorgen, daß in Washington 
b ekan nt wird, was die Bundesrepu- 
blik über die Bundeswehr und die 
Finanzierung der Allianz hinaus für 
die westliche Sicherheit leistet. Ge- 
wiß ertragen wir hierzulande, was 
die Inübunghaltung der bei uns 
stationierten Streitkräfte betrifft, 
sehr viel mehr als die Bevölkerung 
in anderen Regionen der NATO- 
Staaten. Der tägliche Fluglärm 
zählt dazu, aber auch die vielen 
großen, ja die unzähligen kleinen 
milit ärischen Übungen im Um- 
kreis der Gamisonsstädte. Wenn 
Wörner in Washington in diesen Ta- 
gen darauf verweist wird er be- 
stimmt verständnisvolle Zuhörer 
bis hina uf zu Ronald Reagan fin- 
den. 

Nur. und das ist das Problem, 
wird der Bundesverteidigungsmi- 
nister vom Rhein damit nicht die 
Verstimmung vor allem unter den 
Volksvertretern in Repräsentan- 


tenhaus und Senat lösen, die zwei- 
felsfrei handfeste Ursachen hat 
Es sollte nicht ganz in Verges- 
senheit geraten, wie stark Wörner 
selbst und mit ihm die ganze Union 
vor dem Regierungswechsel von 
Schmidt zu Kohl die Erwartungen 
in den USA über eine „Remedur" 
in der deutschen Verteidigungspo- 
litik schürten. In Washington konn- 
te man glauben, die neue Koalition 
christlich-liberaler Färbung werde 
voller Tatkraft die unübersehbar 
gewordenen und teilweise kaum 
mehr zu verantwortenden Ver- 
säumnisse der Schmidt-Ära gegen- 
über der Bundeswehr korrigieren. 
Weit gefehlt Die Finanzierung der 
Verteidigung mußte sich vielmehr 
ebenso wie jeder andere Teil des 
Bundeshaushaltes unter das Spar- 
diktat von Gerhard Stoltenberg 
beugen. In Bonn hieß und heißt die 
Priorität Abbau der Staatsver- 
schuldung. Dies wird in den kom- 
menden Jahren wahrscheinlich 
nicht anders werden, Wörner, nicht 
eben der Einflußreichste im Kabi- 
nett, hat sich mit dieser Politik ab- 
finden müssen. Auch wenn dies 


seine Position in der NATO und 
vor allem gegenüber den USA 
nicht stärkt 


derung des frühzeitigen Zusam- 
menbrechens der .Vorneverteidi- 
gung Atomwaffen zu gebrauchen. 


Nun zeigt sich der deutsche Ver- 
teidigungsminister nicht gut bera- 
ten, wenn er diese Schwäche der 
Bonner Sicherheitspolitik durch 
Ausfälle gegenüber der amexikani 


Dieser Zwang, verursacht durch 
die_ konventionelle Schwäche der 
alliierten Streitkräftein Mitteleuro- 
pa, die im wesentlichen 1 znrockzu- 


aujciUiiUU* . — 

sehen Kritik zu übertünchen sucht . ^ an Reser- 

Seiner Glaubwürdigkeit hilft das (Danen, Beiger und 


weder in den USA noch im eigenen 
Lande. Vor allem droht auf diese 
Weise die große Aufgabe in Verges- 
senheit zu geraten, der sich alle 
Bündnispartner in der Allianz ge- 
genübersehen. 

Sie ist vom NATO-Oberbefehis- 
haber, General Rogers, mit bewun- 
dernswerter und unermü dlicher 
Beredsamkeit immer wieder be- 
schrieben worden. In Mitteleuropa 
muß sich die Allianz frei davon ma- 
chen, ihre Nuklearwafferi als Mittel 
der Gefechtsführung ansehan zu. 
müssen. Rogers erklärt jederzeit 
mit großer Besorgnis, er als für die 
militärische Operationsfühiung in 
Europa Verantwortlicher wäre im 
Kriegsfälle gezwungen, zurVerfain- 


Ho ltand e r leisten dafür ein- wenig- 
sten), macht die NATO-Strategie 
der „flexiblen Erwiderung“ völlig 
unflexibel. Sam Nunn, der- uner- 
bittliche Kritiker der Europäer, 
weiß das als Fachmann »nri bester 
Ken ne r der Z uCTmmiwhän ^lBghr 
genau. Nicht' nur; von deriDeut- 
schen erwartet er ripshalh iwh raia 
pür Lippenbekeimthisse zu Stär- 
kung der konventionellen Kampf- 

kraftihr» Streitkräfte. DJe&gSfcim 
üb rigen nicht nur für die Heere lind 

Luftwaffen, Die wachsende iaartti- 

w ^ -Präsenz \det Sowjetunion er- 
zwingt von der NÄTO auch eine 
Antwort in der Seerüstung: Das al- 
les kostet Geld.- Q fr wohl lWonrer 
wieNium das 

dfetjmefr zu sagen.™ r ~y~ 
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Sieter tet» daß es wieder eine 


Koalit&m. ..*---. 

Vöi T RAFÄEL SEIIC^ANN 

TT*^e „WalffheiT ist unsere letzte 
|- vjHoffmmg. Sowirbt die VereL 
Jr^mgte i AÖ3eiterpartei (deren 
Akronym Emet auf heb räisc fa Wahr, 
hdf bedeutet) um dät Wähler. Der 
W ah l kampf zar elften Kne ss e t wird In 
Israel nicht mit Glacehandschuhen 
ausgetrageiLDieOppositionsfÜhruii^ 

mitSbimcm Peres, Yitzhak Rabin, 
dem früheren Mbrüstezp residentes 
und Generalstabehgf des Sechs-Ta- 
ge-Kriegesi sowie mit dem ehemali- 
gen : Staatspräsidenten Yitehak Na- 
von weiß, daß dies ihre letzte Gele- 
genheit ist, doch noch an die Re- 
gierung ai kommen. Vertiert die 
.Wahrheit“, dann werden junge un- 
verbrauchte Kreto dir Leitung der 
Partei übernehmen 
Beim Ltkud-Blbck ergibt &ihh eine 
äbtdk^Sihiatton.I3er7QjähngePre- 
mienmnister Shamir, dem Ai*t Cha- 
risma seines Vorgängers Begin fehlt, 
weiB, daß sdne RivsJen in dre Partei. 
ViZepretnier David Levy irodderehe- 
malige ^-T«teM^wg^mlnkto» Ariel 
Sharon, nur auf seinen Fehltritt war- 
ten.' 

Jeder Israeli weiß, daß die. gegen- 
wärtige Politik der rasenden Noten- 


tiöft 'A inzwiechffli hat map die 500- 
Prozent-Marke erreicht - nach den 
WaUen vorbei sein wird, ganz gleich, 
wie der Sieger heißt. Und so lebt der 
Israeli jetzt ein Leben am Rande des 
Vulkans, ln drei- Wochen wird der 
Rausch des schier schrankenlosen 
Geldausgebens vorbei nein. Daher 
kratzt fast jeder seine letzten Erspar- 
nisse niaimntfn, um w enigstens di ** 
emenRaienfür ein neues Importau- 
to, eine Video- Anlage oder gar eine 
Eigentumswohnung zustande zu 
bringOL begehrt auch Reisen 
insAuslaiKL ■ 

Nähen der Inflation besteht dieses 
Jahr rin - Aü&mhm>MCTfafiTi+ von 
östrechsMaöardä» Dollar. Der Staat 
selbst ist mit mehrals 24Mü}jarden 
Dollar verschuldet, so daß 40 Prozent 
des Etats für die Schuldentilgung auf- 
gewendet werden müssen. Man ist 
sich einig, daß drastische Maßnah- 


- men zur Gesundung der Wirtschaft 
notwecig sind, hat aber allgemein 
Angst davor . und wartet auf das 
schreckliche Erwachen nach, den 
Wahlen. Denn, wer .auch imme r da- 

- nach regiert, wird schmerzvolle Maß- 
nahmen zur Sanierung der Wirtschaft 
vornehmen müssen. 

Der Wahlkampf in Israel wird mit 
. großer Härte und riesigem Aufwand 
geführt. Etwa .100 Millionen Dollar 
wollen die größten Parteien nach ei- 
genen Angaben in den letzten vier 
Worten vor der Wahl verpulvern. 

. Täglich müssen sich die Israelis 45 
Minuten lang im Fernsehen die Sprü- 
che der Parteien anhören. Die Slo- 
gans. „Das Volk wiD Likud“ und „Die 
letzte Hoffnung, Arbeiterpartei“ er- 
schlagen alles. 

Um das Programm für den Fern- 
sehzuschauer nicht langweilig wer- 
den zu lassen, bedienen sich sowohl 
Likud als auch Arbeiterpartei einiger 
Profis aus dem Showgeschäft Sewi 
Rivliü für den Likud und „Die Gas- 
ha&him“ sollen für ihre Auftritte wäh- 
rend der vierwöchigen Wahlsendun- 
gen jeweils etwa 250000 Dollar be- 
kommen. Besonders populär ist ein 
sich täglich wiederholender Sketch 
von Sewi Rivün, in dem er ein lä- 
chelndes Porträt von Shimon Peres 
befragt: „Shimon, bist Du für sichere 
Grenzen?“ Antowzt: .Ja. 1 “ Plötzlich 
-wendet sich das Peres-Foto und ein 
listig aussehender Chef der Arbeiter- 
partei setzt hinzu: „Und nein!“ Neue 
Frage: „Shimon, bist Du für freie 
Marktwirtschaft?“ Antwort „Ja!“ 
Bildwende: „Und nein!“ Neue Frage: 
„Shimon, bist Du für einen testen 
Standpunkt in der Libanon-Frage 
und- eine Sicherung unserer Nord- 
' grenze?“ Antwort: „Ja . . . und nein.“ 

Die Opposition 
verspricht jedem etwas 

Eternit spricht der Likud durch Riv- 
än den entscheidenden Schwach- 
punkt im Wahlprogramm der Arbei- 
terpartei an: den großen Mangel an 
klären Konturen. Jedem wird etwas 
versprochen, niemandem soll etwas 
genommen werden. Denn die Arbei- 
terpart« muß, um wieder größte 
Partei zu werden, einen nicht unbe- 
trächtlichen Teil ihrer früherem Wäh- 
ler, die 1877 und 1881 Menachem Be- 
gm votiert hatten, zurvckgewinoen. 

Die .Wahrheit“ kritisiert den chro- 
nischen Geldmangel im Wirtschafts- 
und Sozialbereich; es werde zu viel 
Geld für' die Siedlungen in den be- 
setzten Gebieten ausgegeben, was bei 


Vor dem Wort „Elite 



a 


rede 


Im Wintersemester sollen die 
ersten 30 Studenten mit dem 
Studium an der privaten 
,,Wis»w^mieh4>n 
Hochschnlefür ..... . 
Pnte fn rthmmgf BIm n ig“ 
beginnen. Jetzt wurden die 
K a ndid at en geprüft. 

• Von PETER PHILIPPS 

r egweiser am staatlichen 
Schulzen trum in KoWenz- 
Karthäuy döfcumentifirlen 
den Zustand der Improvisation, in 
dem ; sjch das. Projekt noch befindet 
Auf handbeschriebenem orangefar- 
benem Karton wurde den 62 Bewer- 
bern um einen Studienplatz der Weg 
znr: mündlichen Aufriahroeprüfimg 
^ wiesen. Es waren jene, die den vier- 
stündigen schriftlichen Test vor eini- 
ge. Wochen bereits beständen hat- 
ten. - . . 

; Die jungen Leüte - äße um die 
Zwanzig und bis auf eines Naddge- 
stxeiften alle im lockeren Sommer- 
look - wußten, was. sie erwartete: Die 
ganztägige Präsentation vor insge- 
samt vier Prüfern und die Gewißheit, 
rin fl nur die Halde der Erschienenen 
einen der begehrten, jährlich 10000 
Mark kostenden Studienplätze erhal- 


ff 

ten würde. Nach dem schriftlichen 
Wissenstest waren am Donnerstag 
und Freitag in Koblenz die mehr im 
a^iaV i idien Feld ange- 

siedelte Fähigkeiten gefragt Die Hür- 
den waren hoch. 

Patrick, selbstbewußter Sproß aus 
einer die Tradition hochhaltenden 
K aufmann <;familü> [ ging Has EinapU 

gesprach mit den ersten beiden Prü- 
fern ganz locker an, erzählte von dem 
„Schulladen“, den er während eines 
kurzen Aufenthaltes auf einem ame- 
rikanischen College gewinnbringend 
aufgehaut hatte. Natürlich, grient er, 
sei der Zweck auch gewesen, „es dem 
Vater mal zu zeigen“. Auf mehr als 
2)00 Dollar Gewinn sei man bei rund 
5600 Dollar Umsatz gekommen, aller- 
dings reinvestiert für Belange aller 
College-Studenten. Wenn er in Ko- 
blenz angenommen würde, wolle er 
nach seinem Examen in ein mittel- 
großes Unternehmen, weil er dort 
schneller nach ganz oben komme im 
Management als in einem Großunter- 
. nehmen, wo es viel mehr gute Kon- 
kurrenz gäre. Er wolle keine Schmal- 
spurausbüdung, sondern breiter gefä- 
chert zusätzliche Angebote an der 
Hochschule, um sich eine möglichst 
breite Basis zu schaffen. 

.Und die Studiengebühren? Die 
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den meisten Israelis nicht auf Ver- 
ständnis stoße. 

Die „Gashashim" schildern diese 
Stimmungslage im Fernsehen auf ih- 
re Weise: „Mensch, gestern war ich in 
den besetzten Gebieten. Toll, wie es 
da aussieht Häuser. Was sag* ich 
Häuser, Villen, Schlösser. Es fehlt 
nicht an Geld. Hier gibt es Geld wie 
Heu. Ihr wollt wissen, wie man da 
hinkommt? Ganz einfach. Also, Ihr 
fahrt am besten an der größten Textil- 
fabrik in Tel Aviv los. Ach so, ich 
habe ja ganz vergessen, die Fabrik 
existiert ja gar nicht mehr. Die idio- 
tische Finanzpolitik hat sie in den 
Bankrott getrieben. Macht nichts, 
dann fehlt Ihr einfach die Straße wei- 
ter. Halt, das habe ich ganz vergessen, 
die Straße mußte gesperrt werden, es 
war kein Geld mehr für ihre Instand- 
setzung vorhanden. Niehl so 
schlimm. Dann geht es einfech an den 
Orangenhainen vorbei Ach, das habe 
ich ganz vergessen, die mußten gero- 
det werden, weil die Regierung die 
Landwirtschaft vollkommen ver- 
nachlässigt Nicht so schlimm, Ihr 
biegt dann rechts ab und kommt an 
dem Kibbuz X vorbei, früher eine 
Musteisiedlung. Entschuldigung, den 
Kibbuz gibt es ja gar nicht mehr, die 
Regierang hat ihm die finanzielle 
Grundlage entzogen. Spielt alles kei- 
ne Rolle. Aber sobald wir in der Sied- 
lung in Judäa sind, da ist alles schön. 
Wie gesagt Geld wie Heu. Da hat man 
Geld. Das Geld, das im Land fehlt“ 
Zwei Minuten später antwortet der 
Likud in der gleichen Sendung. Ori- 
entalische Juden treten auf Der Te- 
nor ihrer Aussagen ist stets gleich: 
„Wahrend der Jahre der Arbeiterpar- 
tei hat man uns immer als Menschen 
zweiter Klasse behandelt Erst seit 
der Likud regiert herrscht endlich 


Gleichheit zwischen den ethnischen 
Gruppen.“ Diese wirksame Werbung 
wird jedoch selbst von vielen Likud- 
Anhängem mit gemischten Gefühlen 
betrachtet: Wird doch auf diese Weise 
der Graben zwischen europäisch- 
amerikanischen Ashkenasim und ori- 
entalisch-stämmigen Sephardim auf- 
gerissen. Ein gesellschaftliches Man- 
ko, das nach dem Wahlkampf seine 
Narben hinterlassen wird. 

Dem immonspn Material- und 
Geldaufwand der großen Parieren 
können die kleineren politischen 
Gruppierungen so gut wie nichts ent- 
gegenhalten. Zudem sind die Par- 
teien heillos zersplittert Die Natio- 
nal-Religiöse Partei von Innenmini- 
ster Burg etwa, die seit der Staats- 
gründung aßen Koalitionsregierun- 
gen angehörte, ist diesmal in vier 
Gruppierungen gespalten. 


Eine Vielzahl kleiner 
Parteien tritt an 


Im links-liberalen Spektrum treten 
die Reste der früheren Dash-Partei 
unter dem Namen Shinui sowie die 
Bürgerrechtlerin Shulamit Aloni auf. 
Der frühere Religionsminister Ab- 
uhazeira, der diese Neuwahlen er- 
zwang, versucht mit seiner ethni- 
schen Tami-Gruppe wieder ins Parla- 
ment zu gelangen. 

Auf dem rechten Flügel bewirbt 
sich die Techjja-Pärtei von Wissen- 
schaftsminister Nee man gemeinsam 
mit der Zomet-Gruppe des früheren 
Generalstabschefs Rafael Eytan. Die 
Techija tritt für die Annektierung von 
Judäa, Samaria und des Gaza-Strei- 
fens ein. Noch weiter rechts ist die 
Kach- Partei des aus Amerika stam- 


menden Rabbiners Meir Kahane an- 
gesiedelt- Kach fordert eine Entfer- 
nung der Araber aus allen Gebieten 
unter israelischer Oberhoheit. Des- 
halb wurde die Partei zunächst vom 
Wahlausschuß des Parlaments vertre- 
ten. Eine Entscheidung, die vom 
Obersten Gerichtshof ebenso aufge- 
hoben wurde, wie die gegen die Neue 
Arabisch-Israelische Liste des Publi- 
zisten Uri Avneri die für einen bina- 
tionalen Staat nach Vorstellungen der 
PLO ein tritt. 

All diese Grappierungen dürften 
nicht mehr als jeweils ein bis zwei 
Mandate, die Techya-Zomet eventu- 
ell drei der 120 Mandate erhalten. Der 
Paradiesvogel im politischen Spek- 
trum ist diesmal der frühere Verteidi- 
gungsminister Ezer Weizznan. Er 
rechnet für seine liberale Yachad- 
(Gemeinsamkeit) Gruppierung mit 
drei bis fünf Mandaten. 

Auf den Wahlveranstaltungen ra- 
gen zwei Personen hervor Zunächst 
Yitzhak Navon, der für die Arbeiter- 
partei erstmals auch in den von der 
Herut beherrschten Entwicklungs- 
Städten und in den von Orientalen 
bewohnten Stadtvierteln von Tel 
Aviv, Haifa und Jerusalem mit er- 
staunlichem Erfolg auftritt Und dann 
der frühere General und Verteidi- 
gungsminister Ariel Sharon. Er ver- 
fügt ohne Zweifel gegenwärtig über 
das strahlendste C harisma. Seine 
Wahlveranstaltungen sind am besten 
besucht und hier kommt auch die 
Stimmung auf, die Menachem Begin 
stets bei seinen Wahlkämpfen hervor- 
zurufen verstand. Aber Sharon ist zu- 
gleich Israels bestgehaßter Politiker. 
Von der politischen Mitte nach links 
wird ihm der umstrittene Liba- 
non-Feldzug zur Last gelegt. 


“ schreckt hier niemand zurück 


seien kein Th em a, weder für ihn noch 
für seinen Vater, denn „eine gute 
Ausbildung muß man sich eben was 
kosten lassen “.An einer guten, priva- 
ten US-Universität müsse man jähr- 
lich 13 000 Dollar zahlen, da sei Ko- 
blenz doch fest preiswert. 

Michael sieht diesen Punkt anders. 
Zwar hatte ihm seine Bank - zum 
immer noch anhaltenden Erstaunen - 
zugesichert, für ein Studium in Ko- 
blenz Jeden Kredit“ emzuraumen. 
Nach dieser Ausbildung werde er mit 
Sicherheit später in der Lage sein, 
das Geld zurückzuzahlen. Aber er 
hofft dennoch, zu den ausgewählten 
25 Prozent zu gehören, die aus sozia- 
len Gründen nach einer entsprechen- 
den Forderang des rheinland-pfälzi- 
schen Kultusministeriums einen 
Freiplatz erhalten oder verminderte 
Gebühren iahten müssen. 

Hatte er am Vormittag in seinem 
Kurzreferat über Währungspolitik 
noch nicht hundertprozentig über- 
zeugt, so wurde er im Laufe des Tages 
im Einzelgespräch und in den 
Grappex^Didcusrionen doch immer 
stärker. Er bestach -wie viele andere 
auch - durch schnelle Auffassungsga- 
be, Teamfahigkeit sowie ein gut fun- 
diertes und breit angelegtes Wissen. 
Keiner der in Koblenz Getesteten tat 


sich schwer damit, sich zu hoher Lei- 
stungsbereitschaft zu bekennen oder 
zu der Überlegung, daß man als Ab- 
solvent einer solchen Privat-Hoch- 
schule möglicherweise zu einer „Eli- 
te“ gehören könnte. 

Die heutige staatliche Massenuni- 
versität ist es, die sie vor allem in 
Richtung Koblenz getrieben hat, der 
Horror, in schlecht strukturierten 
und übervollen Grandkursen zu „ver- 
gammeln“. 

Die erheblichen finanziellen Bela- 
stungen schrecken selbst die nicht 
ab, die aus weniger begüterten Fami- 
lien kommen - im Gegenteil: In den 
Gesprächen mit den Koblenzer Ele- 
ven hört man immer wieder das Argu- 
ment, daß die Studenten an den staat- 
lichen Hochschulen wegen des Null- 
tarife „gar nicht zu würdigen“ wüß- 
ten, was ihre Ausbildung koste und 
sie deshalb auch entsprechend nach- 
lässig an gingen. 

Die Prüfer sind fest begeistert, 
wenn sie sieb über das Niveau der 
Prüflinge äußern, die übrigens fest 
alle teilweise in Englisch antworten 
mußten. Die Herren sind Praktiker 
aus der Wirtschaft - Untemehmens- 
berater, Geschäftsführer, Personai- 
chefe - oder auch Professoren an 
staatlichen Hochschulen. Ihnen sei 


von den jungen Leuten hier Besseres 
präsentiert worden, als sie teilweise 
sogar von herkömmlichen Hocb- 
schul-Ab solventen bä Einstel- 
lungs gesprochen gewohnt seien. Lei- 
stungsbereitschaft, Motivation - die- 
se Begriffe feilen immer wieder. 

Drei Millionen Mark Stiftungskapi- 
tal liegen inzwischen auf den Konten 
der T^öger-Stiftung für die Hoch- 
schule, eingezahlt von Industrie-Un- 
ternehmen wie von einem großen 
nordrhein- westfälischen Verleger. Ei- 
ne weitere Million ist „unterwegs“. 
Der Löwenanteil des Stiftungskapi- 
tals wird erat fließen, wenn die end- 
gültige staatliche Anerkennung da 
ist Einzige Voraussetzung dafür ist 
jetzt noch eine Bankbürgschaft, die 
Udo Glittenberg . der Hauptämter 
des Koblenzer Projektes, jedoch bis 
„ram 1., spätestens bis zum 
14. August unter Dach und Fach“ 
sieht Eine nach Ansicht der Hoch- 
schulgründer äußerst unfaire Fern- 
sehberichterstattung in den „Tbges- 
tbemen“ des Vortages hat wider Er- 
warten sogar noch geholfen: Ein be- 
kanntes Hamburger Unternehmen 
reagierte darauf mit einem Anrufi in 
dem die Stiftung eines Lehrstuhls j 
verkündet wurde. Gegenwert etwa ; 
400 000 Mark. I 


In Whitehall 
| geht das Gespenst 
! der Krise um 


In London macht sich 
Hrisenstimnuing breit. 
Gerächte über eine 
Verschwörung innerhalb der 
Konservativen Partei gegen 
Frau Thatcher signalisieren 
Unsicherheit. 

Gewerkschaftschef Scargill 
jubelt: „Margaret Thatcher 
befindet sich auf der Flacht." 

Von FRITZ WIRTH 

D ie Meldung war von der Art, 
wie sie Ffeet-Street-Joumali- 
sten lieben, die es gewohnt 
sind, im Juli in das große gähnende 
Sommer-Nachrichtenloch hineinzu- 
schauen: „Ein erfahrener konservati- 
ver Hinterbänkler behauptet heute, 
daß 100 konservative Unterhausabge- 
ordneie, unter ihnen 20 Minister, sich 
seit einiger Zeit regelmäßig treffen, 
um darüber zu diskutieren, wie Pre- 
mierministerin Margaret Thatcher 
noch vor den nächsten Wahlen aus 
ihrem Amt entfernt werden kann.“ 
Die Nachricht kam von der Agen- 
tur „Press Association“ über die 
Fernschreiber. Die Agentur gehört 
der Firma „Reuters“ und steht im Ruf 
solider, zuverlässiger Nachrichtenar- 
beit Es war innerhalb von 24 Stun- 
den der zweite große Verschwö- 
rungs-Coup, der an die Öffentlichkeit 
drang. 24 Stunden zuvor hatte 
Downingstreet selbst einen Coup aus- 
gemacht in dem der ehemalige Au- 
ßenminister Francis Pym angeblich 
die Rolle des Brutus spielte. Pym. so 
ließ der Pressechef Margaret That- 
chers britische Lobby-Korresponden- 
ten wissen, treffe sich zu einem Ge- 
spräch mit unzufriedenen Landesfür- 
sten aus der Provinz. 

Die beiden Vorgänge kennzeichen 
das gegenwärtige Klima in Whitehall 
Das große Verschwörungsfieber ist 
ausgebrochen. In den Korridoren des 
Parlaments von Westminister gedei- 
hen Spekulationen, in Downingstreet 
herrscht unverhohlenes Mißtrauen 
und Fleet Street sendet Scharen von 
Journalisten auf die Suche nach der 
großen Juli-Verschwörung aus. 

Die Lage wurde schließlich so bi- 
zarr, daß Francis Pym selbst die 
große graue Verschwörer-Eminenz, 
sich veranlaßt sah, den Insassen der 
Krisen-Festung in Downingstreet be- 
gütigend auf die Schultern zu klop- 
fen: „Beruhigt euch, es gibt keinen 
Grand zum Zittern. Ein VerachwÖ- 
nmgstreffen war niemals geplant und 
wird auch nicht stattfinden.“ 

So ist das plötzlich in Whitehall 
Eine Regierung, die vor einem Jahr 
nach ihrem großen Wahlsieg vor lau- 
ter neu gewonnener Kraft und frisch 
getanktem Selbstbewußtsein kaum 
noch gehen konnte, ist plötzlich vom 
„großen Klappern“ heimgesucht wor- 
den, wie es Francis Pym beschrieb. 
Die Sieges- und Aufbruchstimmung, 
mit der Frau Thatcher vor fünf Jah- 
ren ihre Amtszeit begann, scheint ei- 
ner tiefen Depression und Unsicher- 
heit gewichen. Zum ersten Mal steht 
diese Regierung mit dem Rücken zur 
Wand, ist in die Defensive gedrängt 
Die Krisen- und die Norgelsympto- 
me an der Arbeit dieser Regierung 
sind alfi die große Krisen-Explosion 
jedoch kam plötzlich und unverhofft. 
Diese Regierung trug seit 18 Wochen, 
seit die britischen Bergarbeiter zum 
Streik angetreten sind, eine Krisen- 
Homhaut Sie schien gegenüber der 
H e rau sforderung des Bergarbeiter- 
chefs Arthur Scargill unverwundbar. 

Dann jedoch brach aus heiterem 
Himmel und aus nichtigem Anlaß der 
Hafenarbeiter-Streik über sie herein. 
Und nun bekam man im Umfeld die- 
ser Regierung plötzlich kalte Füße. 
An der Börse begab sich der Aktien- 
index der „Financial Times“ auf Tal- 
fahrt, an der Devisenbörse sackte der 
Pfundkurs unter die Grenze von 1,30 
Dollar. Die Regierung mußte in Eile 
die Notbremse ziehen und den Leit- 
zins um zwei Prozent erhöhen. Das 
Unerhörte war geschehen: die Regie- 
rung befand sich zum ersten Mal in 
ihrer Amtszeit in einer altvertrauten 


Währungskrise, wie sie die Briten bis- 
her eigentlich unter Callaghan und 
Wilson in Erinnerung hatten. 

Labour-Chef Neil Kinnock schaute 
plötzlich in Oppositions-Neuland. Er, 
der bisher nur mit Führusigskrisen in 
der eigenen Partei vertraut war, lief 
sofort vor die Mikrofone der BBC und 
forderte Margaret Thatcher zum 
Rücktritt auf Kurz danac h lud er 
Frau Thatcher im Unterhaus zu einer 
politischen Bankrotterklärung ein. 

Er erhielt sie nicht. Denn diese Re- 
gierung war lange zur großen konzer- 
tierten Krisen- Entwarnung angetre- 
ten. Schatzkanzler und Finanzmini- 
ster Nigel Lawson versicherte vor den 
Fernsehkameras und im Parlament 
mit stoischer Selbstsicherheit „Eine 
Krise findet nicht statt Hier herr- 
schen vorübergehende örtliche Ge- 
witter. Die Erhöhung des Leitzins Sat- 
zes ist bedauerlich, aber mit Sicher- 
heit nicht von Dauer.“ 

Den Briten aber sind solche Töne 
nicht neu. Sie erinnern sich: Im Jahre 
1979 kehrte James Callaghan von ei- 
ner Gipfelkonferenz in Guadeloupe 
ins streik- und krisengesegnete Eng- 
land zurück und fragte, auf die Kri- 
sensymptome in seinem Lande ange- 
sprochen, erstaunt zurück: „Krise? 
Welche Krise?“ Fünf Monate später 
war er nicht mehr Premierminister. 

Margaret Thatcher gab ihrem 
Schatzkanzler Lawson Rückendek- 
kung mit der Versicherung: „Unsere 
Wirtschaft ist in guter Verfassung. Al- 
le statistischen Signale weisen auf- 
wärts.“ Und am Donnerstagabend 
schließlich kehrte der konservative 



Thatcher-Kritiker Francis Pvm 
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Partei-Geschäftsführer John Selwyn 
Grummer von einer Erkundungsfiahrt 
durch das angebliche Verschwö- 
rungs-Dickicht in Whitehall und 
Westminster zurück und verkündete: 
„Von Verschwörung weit und breit 
keine Spur.“ 

Sein Befund trifft mit hoher Si- 
cherheit zu. Tatsächlich ist diese Re- 
gierung und vor allem ihre Fraktion 
in der politischen Etappe noch intakt. 
Es gibt leichte örtliche Unruhen und 
es gibt Kritik auf den Hinterbänken, 
doch es gibt keine Verschwörung. 
Dolche sind nirgendwo in Sicht Die 
Position Frau Thatchers ist ungefähr- 
det, nicht zuletzt deshalb, weil weit 
und breit kein Ersatz zur Hand ist 

Das alles aber ist bis zum Bergar- 
beiterchef Arthur Scargill nicht 
durchgedrungen. Er, der seine Berg- 
arbeiter vor 18 Wochen nicht nur zum 
Kampf gegen Zechen-Stillegungen, 
sondern ganz unverhohlen zum Sturz 
der Regierung Thatcher mobilisiert 
hat sieht sich plötzlich vor dem Ziel 
seiner Träume; „Margaret Thatcher 
befindet sich auf der Flucht“, rief er 
seinen streikenden Kumpeln gestern 
in Sheffield zu, und die feierten ihn 
wie einen Volkshelden. 

Im nervös gewordenen Westmin- 
ster richtet man sich denn auch nicht 
so sehr auf ein Ende des Streiks, son- 
dern auf ein Ende der Parlamentssai- 
son ein. „Es wird Zeit“, sagte Marga- 
ret Thatchers Chef-Opponent Francis 
pym liebevoll und mitfühlend, „daß 
wir in Urlaub gehen und alle einmal 
tief durchatmen.“ 
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" ■ Initiator Baubetreuung 

Ruland & Kafflke 

QmbH. Saarbrücken 
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Freiburg i.Bz. 


Sanierung im Herzen Freiburgs IBr. 

Wachstum und 5J5 bis 6J5 % Nettorendite 
Bauherrenmodell wurde bestätigt 
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Senden Sie mir bitte 
Unterlagen über Ihr 
Angebot in 

D Freiburg i. Br. 

□ Hamburg 
O Saarbrücken 


j Nar 


Die Bundesregierung hat nunmehr 
beschlossen, daß das Bauherren- 
modell nicht weiter eingeschränkt 
wird! Nutzen Sie das und in- 
vestieren Sie in Qualitätsobjekte. 
Zukunftschancen haben Immobilien 
nur, wenn Löge, Preis, Ausstattung 
und Rendite stimmen. 


1 rofiüeren Sie auch vom Nord-Süd- 
Gefälle. ln Freiburg i. Br. siedelten 
sieb allein im Jahre 1985 zusätzlich 149 
Unternehmen an. Deshalb haben wir 
uns ein Grundstück in bester Innen- 
stadtlage zum Bau eines Bürohauses 
mit Ladenlokalen gesichert- Ausrei- 
chend Parkrauin ist vorhanden. 


We 


StraUi' 


enn Sie hier investieren, 
haben Sie den Vorteil hoher 
Werbungskosten. Mehrwert- 
steuererstattung und eine garan- 
tierte Rendite auf über 10 Jahre. 
Außerdem wird das Eigenkapital 
ohne Zusatzkosten bis zum 
50.06.1985 vorfinanziert. 
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Beruf- 


Telefon 




‘ , Exklusiv -Vertrieb: 
'iv AVA GmbH 


6600 Saarbrücken 
\/ 7 * Puceinistr. 2 
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Schwedens Sozialdemokraten 
lehnen einseitige Abrüstung ab 

Verteidigung soll gestärkt werden / Von Ausgabe nkürznng ist nicht mehr die Rede 

Wichtigkeit, daß sich Schweden sein 


R. GATERMANN. Stockholm 

Die Notwendigkeit einer starken 
Verteidigung und die Absage an eine 
einseitige Abrüstung waren die 
Hauptmerkmale in den Ausführun- 
gen von Verteidigungsminister An- 
ders Thunborg, als er die vom Partei- 
präsidium ausgearbeiteten sicher- 
heitspolitischen Richtlinien für den 
im September stattfindenden sozial- 
demokratischen Kongreß varlegte. 

Gegenüber dem vorigen Kongreß 
vor drei Jahren fallt besonders auf, 
daß der Passus, die Ausgaben für die 
militärische Verteidigung müßten 
real gesenkt werden, weggefallen ist 
Die internationale Lage und die Tat- 
sache, daß die Supermächte Schwe- 
den mili tärisch imm er näher rücken 
sowie die Neutralitätspolitik des Lan- 
des erfordern nach Ansicht Thun- 
borgs eine starke Verteidigung. 

Der Bericht des sozialdemokrati- 
schen Parteipräsidiums trägt deut- 
lich die Handschrift des weniger ideo- 
logisch als mehr pragmatisch den- 
kenden Verteidigungsministers, der 
sich auch aus parteitaktischen Grün- 
den nicht dazu verleiten laßt, mit sei- 
ner in einigen wichtigen Punkten 


PETER SCHMALZ, München 

Gewitter sind angesagt: Draußen 
sollen Blitz und Donenr die kurze 
sommerliche Hitze beenden, drinnen 
im Großen Saal der „Post“ will sich 
die Münchner CSU vom Frust be- 
freien, der sich seit der empfindlichen 
Schlappe bei der Ko minima! wähl im 
Frühjahr aufgestaut hat Erich Kiesl, 
Bezirksvorsitzender, am Wähler ge- 
scheiterter Oberbürgermeister und 
seither Fraktionschef der Rathaus- 
CSU, spürt die geladene Stimmung 
bei Basis und Delegierten und prä- 
sentierte sich als Blitzableiter. 

War er vor wenigen Woeben noch 
das vor Selbstbewußtsein und Über- 
heblichkeit strotzende Stadtober- 
haupt, das einem schlichten Mitglied 
der CSU kaum die Gnade des Gehörs 
gönnte, so übt er sich nun auf dem 
ersten Bezirksparteitag nach der Nie- 
derlage derart vehement in der Rolle 
des reuigen Sünders, als habe die 
CSU das Ritual der chinesischen 
Selbstanklage übernommen. Kiesl, 
der bisher gerne ausschließlich mit 
eigenen Leistungen renommierte, 
kehrte kräftig vor der eigenen Türe. 
Er habe es versäumt, die Impulse in 
die Partei zu geben, auch bei ihm 
lägen die Fehler, die zur Niederlage 
geführt haben: „Ich nehme das auf 
mich.“ Ja, mehr noch: „Auch ich ste- 
he hier zur Disposition. 

Daß aber keiner der 135 Delegier- 
ten an diesem Abend den Kopf des 
Wahlverlierers fordern wird, weiß 
Kiesl, der die Stimmung an der Basis 
in den vergangenen Wochen erforscht 
und dabei erkannt hat, daß er sich am 
besten durch Selbstkritik den Hagel- 
stürmen innerparteilicher Kritik ent- 
ziehen kann. Sechs Jahre ignorierte 

London und Lagos 
weisen je zwei 
Diplomaten aus 

wth. London 

Die britische Regierung ist ent- 
schlossen, die diplomatischen und 
politischen Folgen der .Dikko- Affä- 
re“ mit Nigeria auf ein Minimum zu 
begrenzen. Sie verwies deshalb nur 
zwei - und nicht, wie zunächst erwar- 
tet - vier Mitglieder der nigeriani- 
schen Botschaft in London des Lan- 
des. Zugleich ließ Außenminister Sir 
Geoffrey Howe im Unterhaus wissen, 
daß der nigerianische Botschafter, 
Generalmajor Hanajja, der vor zwei 
Tagen von seiner Regierung zu Kon- 
sultationen nach Lagos zurückgeru- 
fen worden war, in London nicht 
mehr als Botschafter erwünscht sei. 
Von einem Abbruch der diplomati- 
schen Beziehungen zu Nigeria aber 
ist in London nicht mehr die Rede 

Die nigerianische Regierung wies, 
wie in London allgemein erwartet 
wurde ebenfalls umgehend zwei Mit- 
glieder der britischen Botschaft in 
Lagos aus. Die große Frage ist nun, 
ob Lagos auch auf eine Ablösung des 
britischen Botschafters in Nigeria 
drängen wird. 

Die beiden nigerianischen Diplo- 
maten waren nach britischer Ansicht 
direkt in die versuchte Entführung 
des ehemaligen nigerianischen Ver- 
kehrsministers Umaru Dikko ver- 
wickelt, der betäubt und in einer als 
Diplomatengepäck deklarierten Ki- 
ste nach Lagos ausgeflogen werden 
sollte. Der Coup wurde in letzter Mi- 
nute von einem britischen Zollbeam- 
ten entdeckt 

Dikko gilt beim gegenwärtigen ni- 
gerianischen Regime wegen angebli- 
cher Korroptionsaßaren als „Staats- 
feind Nummer 1“. Die Militärregie- 
rung in Lagos behauptet, Dikko habe 
sein Millionenvennögen durch Be- 
trug und Bestechung sowie auf Ko- 
sten der Staatskasse erworben. Seine 
vier Entführer, unter ihnen drei israe- 
lische Staatsangehörige, sitzen in 
London in Untersuchungshaft. Bei ei- 
nem der Israelis handelt es sich um 
einen Narkosearzt. 


konträren Auffassung zu starken Par- 
teigruppen mit einseitig abrüstungs- 
freundlichen Tendenzen zurückzu- 
halten. Deshalb die eindeutige Absa- 
ge an einen schwedischen Alleingang 
in der Abrüstung. 

Thunborg glaubt nicht daran, daß 
ihm andere Länder folgen würden. 
Als negatives Beispiel erwähnt er das 
schwedische Afrika-Gesetz, wonach 
schwedischen Unternehmen unter- 
sagt ist, sich in Südafrika zu etablie- 
ren oder zu expandieren. Der Mini- 
ster will auch von einer Aufgabe des 
Waffenexports nichts wissen. Er solle 
sehr restriktiv sein, andererseits sei er 
zur Erhaltung einer hohen technolo- 
gischen Kompetenz notwendig. 

Das Präsidium betont in seinem 
Bericht an den Parteikongreß die 
zweidimensionale Außen- und Vertei- 
digungspolitik des Landes. Einerseits 
engagiere man sich stark für interna- 
tionale Verhandlungen mit dem Ziel 
einer allgemeinen Entspannung und 
ihr folgenden Abrüstung, anderer- 
seits verteidige man die schwedische 
Unabhängigkeit unter Berücksichti- 
gung der macht politischen Realitäten 
in Nordeuropa. Es sei von größter 


F. DZEDERICHS, Berlin 

Die „Internationale Bauausstel- 
lung Berlin 1987“ (IBA), wegen man- 
nigfaltiger Organiations- und Pla- 
nungsschwierigkeiten vom ur- 
sprünglichen Datum 1984 auf 1987 
verlegt, will mit dem in den Herbst- 
monaten dieses Jahres anstehenden 
„Berichtszeitraum“ dokumentieren, 
wie sie sich bisher vom Status eines 
Sorgenkindes für die Berliner Lan- 
despolitiker hat entfernen können. 
„Berichtsjahr „1984“ überschreibt 
der offizielle Tenor die 36 verschiede- 
nen Aktivitäten, die vom 15. Septem- 
ber dieses Jahres an einen Überblick 
üb» den Planungsstand der IBA ge- 
ben werden, die 1987 mit der 750- 
Jahrfeier der Stadt zusammenfallen 
wird. 

Ein Programm „von kaum über- 
schaubarer Buntheit“ betitelte ge- 
stern Berlins Bausenator Klaus Fran- 
ke (CDU) die Aktivitäten, die im 
Herbst Berlin „zu einer großen und 
vielfältig-positiv zu sehenden Bau- 
stelle“ werden lassen. Eröffnet wird 
das „Berichtsjahr ’84“ am 14. Septem- 
ber mit einem Festakt in der Berliner 
Philharmonie, an dem auch Bundes- 
bauminister Oscar Schneid» teilneh- 
men wird, ln den folgenden zwei Mo- 
naten wirbt Berlin dann für 1987 mit 
20 Ausstellungen, vier Kongressen, 
sechs Symposien und zahlreichen 
Vortragsveranstaltungen, die zumeist 
öffentlich zugänglich sein werden. 

Kernstück des 15 Millionen Mark 
teuren Berichtsjahres, das nach dem 
Willen der Planer mehr als nur ein 
Ersatz oder eine Verlegenheitslösung 
für die verschobene IBA sein soll, 
wird eine zentrale Ausstellung unter 
dem Motto Jdee-Prozeß-Ergebnis“ 
im Martin-Gropius-Bau im Bezirk 
Kreuzberg sein. Die „Füße unge- 
wöhnlicher und origineller Beiträge“, 
so die offizielle Ankündigung, de- 
monstriert vor allem die Probleme 
der Stadtemeuerung, die sich in ei- 


Vertrauen im Ausland »halte, das die 
Gewißheit haben müsse, daß Schwe- 
den sich nicht von Großmächten be- 
einflussen lasse. „Wir bestimmen al- 
leine üb» unsere Sicherheitspolitik.” 

In der Sozialdemokratischen Part» 
haben die Kräfte, die eine Stärkung 
der Zivilverteidigung auf Kosten des 
Militär s fordern, offenbar an Terrain 
verloren. Anders Thunborg betonte 
bei d» Vorlage des richerheitspoliti- 
schen Berichts, die nicht-militäri- 
schen Bereiche der Gesamtverteidi- 
gung seien in der Vergangenheit 
nicht vernachlässigt worden. So habe 
Schweden bei ein» Bevölkerung von 
8,3 Millionen Menschen fünf bis sechs 
Millionen Platze in Schutzräumen. 
Nur die Schweiz verfüge üb» eine 
bessere Zivilverteidigung. 

Die etwas zugunsten d» militäri- 
schen Verteidigung veränderte Posi- 
tion des sozialdemokratischen Partei- 
präsidiums, die auf dem Kongreß 
Mitte September sicherlich nicht kri- 
tiklos hingenommen werden wird, 
bedeutet allerdings nicht, daß die Re- 
gierungspartei bereit wäre, das Ver- 
teidigungsbudget aufzustocken. 


nem stark sanierungsbedürftigen 
Viertel wie Kreuzberg bei Berück- 
sichtigung städete baulicher Richtli- 
nien wie ein» „behutsamen Stadter- 
neuerung“ stellen. 

Bei allen Projekten sei stets ver- 
sucht worden, Ansprüche und auch 
gegensätzliche Theorien deutsch» 
und ausländisch» Architekten zu be- 
rücksichtigen. Enge Kontakte habe 
es auch zu einigen Ost berliner Stadt- 
planem gegeben, wurde gestern be- 
richtet Ihnen billigt man von seiten 
des Berliner Senats offen einen ge- 
wissen Planungs- und Realisierungs- 
vorsprung zu. Im Ostteil d» Stadt 
d» das eigentliche Zentrum des alten 
Berlin beherbergt, sei die Wiederer- 
richtung städtebaulich» Dominan- 
ten „von viel längerer Hand als bei 
uns in Angriff genommen worden“, 
stellte Berlins Bausenator Franke 
fest Der CDU -Politiker wies jedoch 
gleichzeitig darauf hin, daß das Ost- 
berliner Langzeitprogramm der 
Stadtemeuerung, das für die Dauer 
von zehn Jahren ein Investitionsvolu- 
men von zwei Milliarden Mark vor- 
sieht, „auch andere Ziele als bei uns 
verfolgt“, so Franke. Das Wohnungs- 
bauprogramm diene dort eh» d» 
dringend erforderlichen Wohn Versor- 
gung. Franke: „Der Berlin» Senat 
würde in Atemnot geraten, wenn wir 
dasselbe wie im Osten darstellen wür- 
den.“ 

Plastisch darstellen, an welchen 
Stellen sich im freien Teil der Stadt 
die wichtigsten IBA-Bauprojekte be- 
finden. sollen vor allem ortsunkundi- 
gen Touristen in diesem Herbst sechs 
Meter hohe Holzmasten, die an rund 
90 Baustellen Berlins unterschied- 
lichste Planungsabschnitte markie- 
ren- Die „Ideengeschichte der Archi- 
tektur im 19. und 20. Jahrhundert“ 
vermittelt, zum ersten Mal in 
Deutschland, eine große Ausstellung 
in der Neuen Nationalgalerie, die am 
16. September öffnet. 


Bonn und Prag 
bilden Gremium 
für Umweltschutz 

BERNT CONRAD, Bonn 

Bund esaußenminiater Hans-Diet- 
rich Genscher hat gegenüb» seinem 
tschechoslowakischen Amtskollegen 
Bohuslav Chnoupek die Haltung Wa- 
shingtons in d» Frage der Weltraum- 
waffen verteidigt. Er bezeichnet« den 
Eindruck als Msrfi, daß die US- Re- 
gierung ihre Bereitschaft zu Gesprä- 
chen mit der Sowjetunion üb» diese 
Problematik an Vorbedingungen 
knüpfe. Genscher bekräftigte das 
deutsche Interesse an der weltweiten 
Ächtung chemisch» Waffen. Inten- 
siv erörterten Chnoupek und Gen- 
scher den Stand der Stockholm» 
Konferenz üb» Vertrauensbildung 
und Abrüstung (KV AE). 

Die beiden Außenminister verein- 
barten die unverzügliche Bildung ei- 
ner Expertenkommission für die ge- 
meinsame Bekämpfung der Umwelt- 
schäden im deutsch-tschechischen 
Grenzgebiet Der Bundesaußenmini- 
ster hatte zuvor eindringlich auf die 
Belastungen für Bevölkerung und 
Natur im Grenzgebiet durch schwe- 
felhaltige Kraftwerk-Emissionen hin- 
gewiesen. Auch humanitäre Fragen, 
HaftfiSllp und das Problem der 
Kriegsgräberfürsorge kamen zur 
Sprache. 

Libysche Vorwürfe 
gegenüber Bonn 

Co. Bonn 

Die libysche Regierung behauptet, 
daß die Attentäter, die kürzlich einen 
Anschlag auf Staatschef Muanunar 
Khadhafi verübt haben, in d» Bun- 
desrepublik Deutschland ausgebildet 
worden sein sollen. Material darüb» 
hat der libysche Sicherheitschef Bel- 
kaggpm im Bonn» Auswärtigen Amt 
übergeben. Dort wurde ihm versi- 
chert, man werde die Papiere an die 
TiiBtänriig gn Behörden zur Prüfung 
weiterleiten. 

Politische Beobacht» sehen in der 
Intervention eine „Retourkutsche“ 
auf frühere Berichte deutscher Si- 
cherheitsbehörden üb» die Ausbil- 
dung deutsch» Tenoristen in Li- 
byen. Auch die Verschiebung ein» 
ursprünglich für den 30. April und 
i.Mai geplanten Reise von Bundes- 
außenminister Genscher nach Tripo- 
lis wird eine Rolle gespielt haben. Die 
Verschiebung war ab» auf die poli- 
tische Krise nach den Todesschüssen 
aus d» libyschen Botschaft in Lon- 
don zurückzuführen. Nach Attenta- 
ten auf drei Libyer in Athen war von 
libyschen Oppositionellen d» Ver- 
dacht geäußert worden, Todeskom- 
mandos aus Tripolis könnten bald 
auch wieder in Bonn, Rom, Paris und 
London tätig werden. 

Bistümer klagen 
gegen WDR-Gesetz 

DW. Düsseldorf 

Die vier Bistum» d» Katholischen 
Kirche in Nordrhein-Westfalen haben 
angekündigt, beim Bundesverfas- 
sungsgericht in Karslruhe gegen das 
Gesetz üb» den Westdeutschen 
Rundfunk zu klagen. Nach Angaben 
der in Köln erscheinenden Funkkor- 
respondenz des Katholischen Insti- 
tuts für Medienforschung richtet sich 
die Verfassungsklage vor allem gegen 
das im WDR-Gesetz verankerte Recht 
des nordrhein-westfalischen Land- 
tags, die 21 Mitglieder des 
Rundfunkrates in alleinig» Entschei- 
dung nach den Grundsätzen des 
Verhältniswahlrechts zu entsenden. 
Dies sei mit der Verfassung unverein- 
bar. 

Ministerpräsident Johannes Rau 
(SPD) habe „drängende Schreiben 
der Katholischen Kirche, einen Ent- 
wurf zur Novellierung des WDR-Ge- 
setzes in den Landtag einzubringen, 
hinhaltend beantwortet“, teilt die 
Korrespondenz mit Die Kirche sehe 
jetzt die Gefahr, daß eine Novelle 
nicht mehr vor d» nächsten Land- 
tagswahl im Mai 1985 verabschiedet 
werden könne. Die Amtszeit des der- 
zeitigen Rundfunkrates ende jedoch 
bereits am 28. Februar 1985. 

„Zu hohe Kosten 
der Sozialhilfe“ 

AP, Düsseldorf 

Die kommunalen Spitzenverbände 
haben sich nachdrücklich für eine 
umgehende Änderung des Arbeits- 
förderungsgesetzes mit dem Ziel aus- 
gesprochen, die Gemeindehaushalte 
von den „rasant gestiegenen Sozial- 
hilfekosten“ zu entlasten. Vertreter 
des Deutschen Städte- und Gemein- 
deöundes sowie des Deutschen Städ- 
tetages erklärten in Interviews der 
„Rheinischen Post“, vor allem die 
„enorm ausgeweitete“ Hilfe zum Le- 
bensunterhalt für Arbeitslose, die kei- 
ne oder nur unzureichende Arbeitslo- 
senunterstützung »hielten, entziehe 
den Kommunen die zur Finanzierung 
dringender Investitionen notwendi- 
gen Nüttel Der Anteil der Langzeitar- 
beitslosen an den Sozialhilfeempfän- 
gem mache inzwischen 25 Prozent 
und in Problemgebieten bis zu 40 
Prozent aus. Der Sprecher des Deut- 
schen Städte- und Gemeindebundes 
warf der Bundesregierung vor, „sich 
zunehmend auf Kosten der Gemein- 
den ihrer Verpflichtungen zu entzie- 
hen". 


Kiesl schlägt sich an die eigene Brust 

Münchens CSU gibt dem ehemaligen OB ein gerüttelt Maß Schuld an Wahlschlappe 


er als Oberbürgermeister und Be- 
zirkschef den Wunsch der Groß- 
stadt-CSU, auch von unten nach oben 
zu diskutieren, jetzt zeigt » sich ein- 
sichtig: „Wenn zuwenig diskutiert 
wurde, dann war ich schuld.“ Er 
schlägt Neuerungen für das innere 
Parteigesprach vor, plant Diskus- 
sionsforen sowie eine neue Informa- 
tionsbroschüre und sagt dazu den für 
ihn ungewohnten Satz: „Ich bitte da- 
zu Eure Meinung zu hören.“ 

Die Meinung von unten muß » 
sich dann gebündelt anhören. Ein De- 
legierter bedauert, daß erst die Nie- 
d erläge den Anlaß geben mußte, da- 
mit d» Bezirksvorsitzende so redet: 
„Leid» sechs Jahre zu spät“ Selbst 
der in d» Wortwahl als umsichtig 
bekannte Bundestagsabgeordnete 
Hans (Johnny) Klein spricht von ei- 
nem „ungeduldigen, eiligen, unduld- 
samen Erich Kiesl, d» von sich üb»- 
zeugt war - und ist “ Die Kritiker-Tro- 
phäe des Abends aber sichert sich d» 
Landtagsabgeordnete Gustav 
Matschi, mit Kiesl einst befreundet 
und von diesem protegiert, indem » 
die Münchn» Politik mit dem Fuß- 
ballspiel vergleicht „Erich Kiesl hat 
einen Platzverweis bekommen“, sagt 
». „Nicht wegen Foulspiels, sondern 
wegen überheblich» Selbstgefällig- 
keit gegenüb» dem Schiedsrichter, 
also gegenüb» dem Wähl» “ 

Nicht wenig» hart aber diplomati- 
sch» verpackt, schlagt Matschis 
Fraktionskollege Paul Wilhelm zu, 
d» zum Kreis d» Aspiranten auf den 
Bezirsvorsitz zahlt, falls Kiesl die 
Partei bis zum nächsten Jahr nicht 
aus ihrem gegenwärtigen Stim- 
mungstief herauszuholen vermag. 
„Es bedarf ein» großen Wandlung 


der inneren Einstellung“, sagt » und 
die hemdsärmeligen Zuhörer im 
schwülen Saal spüren, daß da ein» 
mit dem Feuer spielt: Er zweifelt daß 
die Demonstration des „mea culpa“ 
mehr war als nur eine Show. Und er 
hakt nach: „Es nützt nichts, wenn die 
Aufbruchstimmung nur verbal 
bleibt." Während Kiesl meint die 
CSU habe bei Zielgruppen wie Al- 
lemerziehenden und Behinderten, 
Senioren und Arbeitslosen schlicht 
Pause gemacht rügt Wilhelm, die 
Partei habe nicht hingehört was die 
Bürg» wollten. 

Sein Beispiel »hellt erschreckend 
die Hilflosigkeit der Münchn» CSU, 
solche Bürgerwünsche zu »kennen: 
Jahrelang hatten Bürgerversammlun- 
gen einen Ausbau d» „Laim» Unter- 
führung“ gefordert In dem Nadelöhr 
sind täglich tausende Münchn» gifti- 
gen Gasen ausgesetzt Als Oberbür- 
germeister hatte sich Kiesl taub ge- 
stellt erst als in d» „Giftröhre“ ein 
Kind totgeiähren wurde, entschloß 
sich seine Verwaltung zu ein» halb- 
herzigen Lösung. Zu aller Verblüf- 
fung stimmte die CSU aber kürzlich 
mit dem SPD-Oberbürgenneister 
Kronawitter für den seit langem ge- 
forderten großzügigen Ausbau . . . 

„Es stimmt nicht mehr“, formuliert 
ein Delegiert» der Jungen Union, 
„daß die CSU ein Gespür hat was die 
kleinen Leute berührt“ Erich Kiesl 
zeigt sich entschlossen, diese Defizite 
aufzufüllen: „Wir müsen hart an uns 
arbeiten.“ Üb» das Wie wird an die- 
sem Abend nicht mehr beraten: Das 
angekündigte Gewitter entlädt sich 
als Hagelkatastrophe, die Delegierten 
eilen nach Hause und der Parteitag 
wird auf September vertagt 


„Berlin, eine große und 
positive Baustelle“ 

Senator Franke zur Internationalen BauausteUung 


China forciert Westkurs, 
hält Distanz zu Moskau 


Japans Verteidigungspakt mit den USA begrüßt 

FRED de LA TROBE, Tokie sierungsprogramm ist China jedoch 


Der chinesische Verteidigungsmi- 
nister Zhang Aiping hält den japa- 
nisch-amerikanisch»! Sicherheits- 
Vertrag für «ne Notwendigkeit, da » 
Japans Vertei digungspotential stär- 
kte. Damit setzte er sich für das Bünd- 
nis ein, das d» sowjetische Staatsprä- 
sident Tschemenko vor kurzem 
scharf verurteilt hatte. Zhang, der 
sich in Tokio aufhält, betonte auch 
den chinesischen Wunsch nach engen 
und langwahrenden Beziehungen zu 
Japan. 

Tschernenko hatte das Beharren 
Japans auf der Forderung nach der 
Rückgabe d» sowjetisch besetzten 
früheren japanischen Inseln als Be- 
weis für das „Wiedererwachen des 
Militarismus und das Revanche-Den- 
ken Japans“ ausgelegt und die Verei- 
nigt»! Staaten, Südkorea und Japan 
beschuldigt, eine „aggressive Militär- 
achse“ zu bilden. Moskau äußerte 
auch Besorgnis über einen angebli- 
chen Auftakt zu einer militärischen 
Allianz zwischen Peking, Tokio und 
Washington. 

Der Leiter d» japanischen Vertei- 
digungsagentur, Yuko Kurihara, er- 
klärte dagegen, den. militärischen 
Kontakten zwischen Japan und Chi- 
na seien Grenzen gesetzt Zwar war 
Zhang Aiping der erste chinesische 
Verteidigungsminister, der zu einem 
Besuch nach Tokio kam, doch unter- 
sagt die japanische Nachkriegsverfas- 
sung den Abschluß von auf Gegensei- 
tigkeit beruhend»! Sicherheitsab- 
kommen. Der Vertrag mit den USA 
sieht einseitig nur amerikanischen 
Beistand bei einem Angriff auf Japan, 
nicht ab» japanische Hilfe für die 
Vereinigten Staaten im umgekehrten 
Fall vor. China hat im übrigen anläß- 
lich d» Peking-Reise von Minister- 
präsident Nakasone im Frühjahr er- 
klärt, daß es blockfrei bleiben wilL 

Für sein wirtschaftliches Modemi- 


auf den Beistand Japans und Ameri- 
kas angewiesen, es brauch t von die- 
sen Landern Investitionen, 

Waren und technische Hilfe Nakaso- 
ne versprach neue Kredite in der Grö- 
ßenordnung von umgerechnet 5,7 
Milliarden Mark für die nächsten sie- 
ben Jahre. 

Die Annäherung Chinas an seine 
beiden wichtigsten westlichen Part- 
ner geht bei diesen mit gleichlaufen- 
den Interessen am Reich der Mitte 
einher Japan setzt auf den chinesi- 
schen Milliardenmarkt als einem sei- 
ner größten Abnehm» von Kapital- 
gutem, ab» auch als künftiger Groß- 
einkauf» von Konsumwaren, der an- 
gesichts sich verschärfender protek- 
tionistisch» Tendenzen in den west- 
lichen Ländern auf längere Sicht bei 
Absatzstockungen, einen Ausgleich 
schafftei könnte. 

Neben gleichgerichteten Interes- 
sen mit China zur Eindämmung der 
sowjetischen Hegemonialpolifik sind 
bei den USA auch wirtschaftliche Be- 
lange vorrangig. Als ehemalig» Gou- 
verneur von Kniifamten hat auch ge- 
rade Präsident Reagan die. wichtige 
Rolle Chinas in der pazifisch-ostasia- 
tischen Region erkannt. 

Gegenüb» dem Freundschafts- 
werben Pekings zu seinen beiden 
westlichen Partnern ist das Klima zur 
Sowjetunion wieder kühl». Das Be- 
kenntnis Zhang Aipings zu Japans 
Verteidigungspakt mit den USA 
kommt nur wenige Tage nach d» 
Rückkehr des stellvertretenden chi- 
nesischen Außenministers Qian Qi- 
chen aus Moskau, wo sich bei den 

NonnalisiemngsvCThandlimgen 
nichts gerührt hatte. „Der kritische 
Punkt ist, daß uns die Sowjets bevor- 
munden wollen, doch wir lassen das 
nicht mit uns machen“ , betonte Qian. 


(SAD) 


Der Reformdruck lastet 


auf Osteuropa und China 

Rückkehr zu gemischter Wirtschaftsweise / Symposium 


JOHNNY ERLING, Bonn 

Eine mehr od» minder rasche 
Rückkehr von der zentral geplanten 
Staatswirtschaft zu ein» gemischten 
und dadurch flexibleren Wirtschafts- 
weise zeichnet sich wied» in ver- 
schiedenen osteuropäischen Staaten, 
aber auch in einem Land wie China 
ab. Dagegen versucht erst heute d» 
Dritte-Welt-Staat Kuba nach ruinösen 
Abenteuern mit utopischen Konzep- 
ten eine Planwirtschaft einzurichten. 

Auf diesen Teufelskreis stieß ein 
Vier-Länder-Symposium „Sozialis- 
mus und Industrialisierung“ in 
Frankfurt, an dem sich vorwiegend 
im Exil arbeitende osteuropäische 
„Reformexperten“, sowie Ökonomen 
aus Polen, Jugoslawien, der Volksre- 
publik China und dem führenden 
amerikanischen Kuba-Experten Pro- 
fessor Mesa-Lago beteiligten. Die vier 
so unterschiedlichen Land» einigt 
dabei eine gemeinsame Grundlage: 
Sie alle praktizierten od» versuchten 
das sowjetische Modell nach ihrer 
„Revolution“ einzuführen und ernte- 
ten Mißwirtschaft. 

Längst gilt es auch in Osteuropa als 
eine Binsenweisheit, daß die Über- 
nahme des hochzentralisierten sowje- 
tischen Modells sich für die nationa- 
len Volkswirtschaften als katastro- 
phal erwiesen hat Neu und daher 
belebend für die Diskussion ist d» 
Ansatz des von dem ehemaligen 
tschechischen Reform» und heuti- 
gen Frankfurter Lehrstuhlinhab» 
Professor Jiri Koste geleiteten For- 
schungsprojektes, dessen Thesen zur 
Diskussion standen: Ob das sowjeti- 
sche Modell, dem in der Literatur und 
in der Ideologie „wertungsneutral“ 
zumindest rasche Industrialisie- 
rungserfolge und hohe Wachstumsra- 
ten für die Anfangsphase jedes dies» 
vi» Land» zugeschrieben werden, 
nicht auch zu Anfang „wed» sozial 
noch ökonomisch rational“ wirkte, 
wie es d» Mitarbeiter Kostas, Peter 
Gey, vertrat 


nur eine Alternative innerhalb des so- 
zialistischen Rahmens suchen wol- 
len. 


Es war deutlich zu spüren, daß 
ideologische Begründungen für Re- 
formen heute wenig» gesucht und 
gebraucht werden als gangbare Re- 
zepte. Dazu zwingt - ein Thema das 
auf d» Konferenz kaum angeschnit- 
ten wurde - d» neue technologische 
Wandel, bei dem die sozialistischen 
Staaten immer ra scher ins Hintertref- 
fen geraten. Zu welchem Ausmaß 
kann od» soll eine nebeneinand» 
bestehende staatliche, genossen- 
schaftliche und private Wirtschaft 
durch den Markt od» den Plan ge- 
lenkt werden? Wied» waren es die 
alten Fragen, die in d» Sowjetunion 
bereits in den 20er Jahren, in Osteu- 
ropa von Mitte d» 50» Jahre an 
schon so oft diskutiert worden sind. 


Neues Sprungbrett 


Heutige Strategie 


An Geys pointierten Ausführungen 
entzündeten sich sowohl Ablehnung 
als auch Zustimmmung. Die polni- 
schen Ökonomen verwiesen auf den 
erzielten Strukturwandel und auf die 
schlechten Ausgangsbedingungen, 
die eine Zentralisierung notwendig 
machten. Insgesamt ging es aber we- 
nig» um die historische Beweisfüh- 
rung, wie uneffektiv unter dem Strich 
das sowjetische Modell bereits bei 
sein» .Einführung wirkte, indem es 
die gemischte Wirtschaftsweise zer- 
störte, sondern um die Schlußfolge- 
rungen für die heutige EntwicklungSr 
strategie. Der Drang alter osteuropäi- 
schen Reformen mit pragmatischen 
Schritten mehr oder wenig» rasch 
die vorgenommene gewaltsame Ent- 
pri vatis ierung d» Landwirtschaft, 
Entinarktung d» Wirtschaft und die 
Zerstörung der Rolle des Geldes um- 
zukehren, setzt sie der politischen 
Diffamierung ein» „gewollten 
Rückkehr zum Kapitalismus“ durch 
die Parteibürokratien aus. Sie sehen 
in jed» effektiven Reform einen Ver- 
lust ihrer Macht Das aber bedeutet 
das Aus für die Reform», die daher 


Nach möglichen Antworten suchen 
heute auch die Chinesen, nachdem 
sie nahezu alle „sozialistischen»! 
Maßnahmen“ zurückgenommen ha- 
ben, mit denen sie ihre Landwirt- 
schaft seit Mitte d» 50» Jahre imm» 
rasch» kollektiviert hatten. Gerade 
d» Agrarsektor, üb» dessen Kollek- 
tivierung alle Staaten ihren Weg zur 
Industrialisierung eingeschlagen hat- 
ten, wird heute für viele Länder 
Osteuropas, wie etwa auch Bulgarien, 
zum Sprungbrett für eine neue Welle 
von Reformen. Probleme tauchen 
aber dann spätestens im Bereich d» 
Industrie aut Auch die Selbstverwal- 
tungswirtschaft Jugoslawiens, das er- 
ste so reformierte Land, bietet heute 
keine überzeugenden Losungen 
mehr an. Zwar schätzten die jugosla- 
wischen Ökonomen die politischen 
und sozialen Ergebnisse ihr» Refor- 
men als Erfolge ein, bestätigten ab», 
daß sich ihre Wirtschaft in ein» Krise 
befindet Sie zeigten sich dennoch op- 
timistisch, daß ihre flexible Wirt- 
schaft eigene Lösungen finden könn- 
te. An diesem Punkt machte sich in 
d» Diskussion schmerzlich das Feh- 
len ungarisch» Teilnehm» bemerk- 
bar. Sie fänden bereits 1957 den Weg 
zur Differenzierung durch die private 
Initiative in d» Landwirtschaft, eine 
Methode, die heute erfolgreich, so d» 
Peking» Reform», Wu Jinglian, 
auch in China angeschlagen wente. 

Zu ein» wichtigen Erkenntnis, die 
ab» noch ungenügend aufgearbeitet: 
ist führte die Behandlung Kubas. Ge- 
rade in den be- 

wirkt das sowjetische Beispiel ein e 
oft andere Entwicklung als in den 
Staaten Osteuropas. So lief in Kuba 
ähnlich wie auch während bestimm- 
ter Phasen in China die sozialistische 
Entwicklung auf Iinkarariilc aia Kon- 
zeptionen hinaus, die eine totale Ne- 
gation der Rolle der Wirtschaft be- 
zweckten und sich dah» in ihren 
Konsequenzen noch verlustreich» 
als das reine sowjetische Miodell er- 
weisen. An ein» anderen Erkenntnis 
kamen die Ökonomen jedoch nicht 
vorbei Die Verlockungen des zentra- 
len Systems sind auch auf Kosten des 
Ruins der Volkswirtschaft in erster 
Linie, politische Prämissen, die nicht 
von Ökonomen bestimmt werden. 


Berliner CDU 
mit Messeflügei 
nicht zufrieden 


AP.Bertm 


Verfahren gegen 
Polizei eingestellt 


F.D.Beiüff 
Die Staatsanwaltschaft beim Berti- 
n» Landgericht hat die Ermittlungs- 
verfahren gegen vier Polizeibeamte 
e in g estellt, denen anläßlich d» 
Brandkatastrophe ira Berlin» Ab- 
schiebegewahrsam in der Sftvtester- 
nacht 1983 von Haftlingenimteriasse- 
ne ffilfeleistnng und fahrlässgeTo- 
tung vorgeworfen worden war. Die 
Einstellung wurde mit mangelndem 
Tatverdacht begründet Bei : den 
Feuer in zwei Zellen d» Haftanstalt 
waren sechs Ab schiebehä ftlinge ums 
Leben gekommen. Die Insassen hat- 
ten den Brand selbst gelegt, um ge- 
gen die ihrer Meinung nach unerträg- 
lichen Haftbedingungen zu protestie- 


ren. 


Wie sich herausstellte, war das 
Feuer zuerst in Zelle A ausgebrochen. 
Als die Beamten Zelle B verschlos- 
sen, um ungehindert Rettungsversu- 
che für die Häftlinge des A-Traktes 
unternehmen zu können, entfachten 
die fahaftwrtAn von Zelle B ebenfalls 
ein Feuer und verknoteten zusätzlich 
das Zellenschloß. Dies ließ ach spä- 
ter nicht mehr.öffhen. Die Justiz da- 
zu: „Eaist nichtfestzustellen, daß das 
Verhalten d» Beamten ursächlich 
für den Tod d» Insassen d» Zelle B 
war.“ 


„DDR“: Sinnlose 
Investitionen 


AFP, Berlin 


Wertvolle hochproduktive Maschi- 
nen und Anlagen stehen in „DDR*- 
Betrieben nicht selten nutzlos herum. 
Dies ergaben nach Angaben des In- 
formationsdienstes West Kontrollen 
der Arbeiter- und Bauem-Inspektio n 
(ABI). Wie d» stellvertretende Vorsit- 
zende des Bezirkskomitees Magde- 
burg der ABI, Erwin Ast, berichtete, 
seien „in einer Reihe von Betrieben“ 
bei d» Kontrolle „nur teilweise od» 
auch nicht genutzte Grundmittel“ 
festgestellt worden. Ast führte dies 
auf mitunter unüberlegte Investitio- 
nen d» Betriebe zurück. Der Funk- 
tionär verlangte dah» „ein Überden- 
ken der Investiti onspohtik über- 
haupt“. Als Beispiel nannte Ast den 
„VEB Baumechanlstemng Barle- 
ben“. Von dem Unternehmen sei 1983 
eine Planrirphmayhine angeschafft 
word»i, obwohl keine Arbeitskräfte 
für die Bedienung zur Vertilgung 
gestanden hätten. Es verwundert da- 
h» kaum, so d» ABI-Funktio när, 
„daß sie erst ganze drei Wochen in d» 
Produktion eingesetzt war“. 


Cardenar stellt 
sich gegen Papst 


AP, Santo Domingo 
Der nicaragimüsche Kulturmini- 
ster und katholische Priester Ernesto 
Cardenal hat die Kritik des Papstes 
Johannes Paul U. an der Ausweisung 
von 10 katholischen Pristem durch 
die sandi n istische Junta als „unge- 
rechtfertigt“ bezeichnet Wie Carde- 
nal, der sich derzeit in d» Dominika- 
nischen Republik aufhält, in Santo 
Domingo sagte, habe der Papst mit 
diesen „rein politischen Äußerun- 
gen“ ein Irrtum begangen^ Die geist- 
liche Position des Papstes als „Ver- 
treter Christus auf Erden“ snhüAfip 
ihn nicht davon aus, eine „subjektive 
politische Meinung“ zu haben. Carde- 
nal rechtfertigte die Ausweisung d» 
zehn Priest», . die durch Ihre -Ver- 
wicklungen in politische Aktivitäten . 
üire Ausweiäuhg „selbst provoziert“ 
hätten. 


in? 
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Nach d» SPD hat sich , auch die 
CDU in Berlin ausgesprochen zu-, 
rückhaltend üb» die- zwischen der 
Lufthansa und d» „DDR“-Flugge- 
sellschaft Interflug vereinbarte Auf- 
nahme von regelmäßigen Messefin- 
gen geäußert. D» CDU-Fraktions- 
vorsitzende im Abgeordnetenhaus,- 
Dankward Buwitt, »klärte, es sei be- 
fremdlich. daß bei den Gesprächen 
zwischen dem Bonn» und dem Ost- 
beriin» Veräehrsminister jäler Be- 
zug auf die Belange Beriins offen- 
sichtlich fehlt“. Die Vereinbarung er- 
scheine „nur auf den erst»! Kick als 
Fortschritt im Verhältnis zwei» ' 
Fluggesellschaft»! zueinande r *. Die 
Bundesregierung müsse gemeinsam 
mit den Alliierten das Abkommen 
sorgfältig überprüfen, daknit poli- 
tische Komplikationen zom Nachteil 
d» direkten Flugverbindung»! Ber- 
lins vermieden würden.. Zuvor hatte 
auch d» Berlin» SPD-Bundestags- '■ 
abgeordnete Gerhard Heimarm die 
Bundesregierung aufgefordert, . bei - ; 
weiteren Verhandlungen auch Berlin 
ginzubeziehen. Die Stadt .dürfe bei 
deutsch-deutschen Fortschritten 
nicht unberücksichtigt bleiben. 
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Geraldine Ferraro überstrahlt 
mit Charme den blassen Mondale 


TH. K3ELINGER, Washington 
Mit beträchtlicher Einmütigkeit 
haben öffentliche Kreise in den USA 
den Vorschlag zur Nominierung Ge- 
raldine A. Ferraras als erster Frau auf 
dem Wahlkampfticket einer der bei- 
den großen Parteien begrüßt Allge- 
mein wird empfunden, daß damit ei- 
ne „politische Schallmauer“ (Robert 
Sq uier, Medienexperte der Demokra- 
tischen Partei) durchbrochen wurde. 
Die Berufung Frau Ferraro s als 
Vuepräsidentschaftskandidatin an 
die Seite Walter Mondiales wird von 
ihren Anhängern zu neuen Ka- 
pitel in der amprikanisnhp n Qesell- 
schaftsgeschichte erhoben. 

Ob daraus auch ein Kapitel der 
amerikanischen politischen Ge- 
schichte wird, bleibt abzuwarten. 
Mondales Erfolgschancen durften, so 
behaupten Meinungsforscher im La- 
ger der Republikaner, durch seine 
Entscheidung weder verbessert noch 
geschmälert werden. Denn ebenso 
viele Wähler, wie jetzt neu gewonnen 
würden, dürften auch wieder abwan- 
dem, weil sie einfach noch nicht eine 
Frau auf dem „Ticket“ der Demokra- 
ten akzeptieren. Die Frauenorganisa- 
tionen bestreiten das. Sie sind gerade- 
zu ekstatisch über die Wahl Ferraras 


als „ mnnin gmate“ und prophezeihen 
einen Riesenzulauf neuer Wählerin- 
nen. 

Präsident Reagan, befragt nach der 
Auswirkung dieser Entscheidung, 
wich aus: „Ich freue mich, gegen die- 
se Kombination der Demokraten an- 
treten zu können“, sagte er. Ob es sich 
um einen Jiistoriscben Schritt“ han- 
dele? „Ja, ungefähr so wie damals, als 
ich Sandra Day Q'Connor zur Richte- 
rin am Obersten Bundesgerichtshof 
bestellte“, antwortete der Präsident. 

Doch wenden sich die Frauen laut 
Umfragen in der Mehrzahl von der 
Reagan-Administration ab. Dazu bei- 
getragen haben mag die Entschei- 
dung der Republikaner - von Reagan 
kräftig unterstützt Imine Verfas- 
sungsänderung zu unterstützen, mit 
der die Gleichberechtigung der Frau 
im Grundgesetz (Bül of Rights) ver- 
ankert würde. 

Mondale muß nach seiner Ent- 
scheidung für Frau Ferraro nicht 
mehr einen chaotischen Parteikon- 
vent in San Francisco befürchten, auf 
dem die Minderheiten wie die organi- 
sierten Frauen oder die Farbigen das 
Büd bestimmt und die Parteispitze 
herausgefördert hätten. Des weiteren 
leih t er sich den Glanz und den Char- 





Walter Mondale und sein „nm »lag male” Geraldine Ferraro 


FOTO; AP 


me Frau Ferraras als Stütze für sein 
eigenes, schwaches ProfiL 

Problematisch erscheint, daß Mon- 
dale und Ferraro beide aus dem libe- 
ral-sozialen Lager der Demokraten 
kommen, das in Roosevdt seinen Ah- 
nen sieht Wo bleibt da der konserva- 
tive Appeal, mit dem man etwa die 
Demokraten der Südstaaten gewin- 
nen könnte? Audi geografisch sind 
sich Mondale und Ferraro zu nah: aus 
dem Noidmittelwesten (Minnesota) 
der eine, aus dem Nordosten (New 
York) die andere. 

Frau Ferraro ist als Katholikin zwar 

gegen die Abtreibung, verficht aber 
den Standpunkt des Rechts der ein- 
zelnen Frau auf ihre eigene Entschei- 
dung. Das hat konservative Gruppen 
gegen sie aufgebracht Doch betonte 
Frau Ferrara in ihrer Dankadresse 
nach der Nominierung durch Mon- 
dale solche amerikanischen Traditio- 
nen wie „ Famili e, Nachbarschaft und 
Religiosität“ - Vokabeln, die dem Ka- 
talog der Republikaner entnommen 
sein könnten. 

Ihre stärksten Mangel liegen im Di- 
rektveigleich zu Vizepräsident 
George Bush, der als der weitaus 
glaubhaftere Kandidat für das Präsi- 
dentenamt dasteht, sollte sie dieses 
durah einen Ausfall des ersten Man- 
nes übernehmen müssen. Bush hat 
vor allem große außenpolitische Er- 
fahrung - ein Umstand, der schon 
1980 sehr viel wog, als die außenpoli- 
tische Unerfahrenheit Ronald Rea- 
gans dadurch ausgeglichen wurde. 

An Frau Ferraro als ^running 
mate“ kam Mondale letzten Endes 
doch nicht vorbei, nachdem Kandida- 
ten seiner Wahl wie New Yorks Gou- 
verneur Cuomo und Senator Dale 
Bumpers aus Arkansas abgewunken 
hatten. Ein Farbiger als „running ma- 
le“ verbot sich diesmal noch von sel- 
ber, weil unter der Auswahl der „Min- 
derheiten“ natürlich die Frauen (53 
Prozent der Bevölkerung) kaum zu- 
gunsten eines Schwarzen (elf Prozent 
der US-Bevölkerung) hätten ver- 
zichten wollen. 

Ausscheiden mußte schließlich 
auch Gaiy Hart - aus persönlichen 
Gründen: Harts Ehe, zweimal auf 
Probe auseinandergegangen, soll 
endgültig der Trennung zulaufen. In 
diesem Bereich zumindest ist bei Ge- 
raldine A. Ferraro, der familienver- 
wnrzelten Mutter und berufstätigen 
Ehefrau aus italienisch-katholischem 
Hause, kein Zweifel angebracht 


Briefe an DIE • WELT 

DIE WELT, Godesberger Allee 99, Postfach 200 866, 5300 Bonn 2; Tel. 0228/30 41, Telex 8 85 714 

Belohnung und Subsidien ches vollzog sich bä denTschech* 


Ein Ritual wie bei Schauprozessen 

Soll Sarachow zur „Reue“ gezwungen werden? f Moskaus „Ironisches Lächeln“ 


Von MICHAEL VOSLENSKY 

D as Foto ist uns allen bekannt 
Der deutsche Friedensnobel" 
Preisträger Carl von Ossietzky steht, 
mit steinernem erschöpftes Gesicht, 
den Rücken an der Wand, vor einem 
auf ihn rückenden riesigen SS-Mann. 
Wir wissen nicht, ob ein ähnliches 
Foto des russischen Friedensnobel- 
preisträgers Andrej Sacharow exi- 
stiert Sicher könnte es aufgenom- 
men werden, nur würde sein Peiniger 
keine SS-Uniform, sondern ein Ärz- 
tekittel anhaben. 

Schon vor einem Monat äußerte 
ich im Rundfunk die Vermutung, 
Sacharow an efapm geheimen Ort 
psychiatrisch behandelt wird, um von 
ihm ein Reuebekenntnis zu erpres- 
sen. 

Inzwischen verdichtete sich die 
Vermutung zur Wahrscheinlichkeit 
Man hört daß Sacharow Psychophar- 
maka bekommt und daß ein Psychia- 
ter ihn „betreut“. Besonders vielsa- 
gend ist die den Jungsozialisten im 
ZK der KPdSU gemachte Mitteilung, 
Sacharow schreibe an einem „halb 
wis senschaft lichen und halb politi- 
schen Artikel“, der bald veröffent- 
licht werde. Bisher hat das ZK Sacha- 
rows politische Artikel nie freudig 
vorangekündigt 

Geständnis als 
Pseudobeweis 

. Wozu will man aus dem durch den 
- Hungerstreik Geschwächten die 
„Reue“ herauspressen? 

Reuebeke n nt n isse und Selbstbe- 
zichtigungen gehören zum Lieblings- 
ritual der sowjetischen Repressions- 
organe. So war es schon bei den 
Schauprozessen der 30er Jahre, da- 
nach wurde diese Praxis in die Volks- 
demokratien exportiert und dann un- 
ter Andropows Regie wieder in der 
Sowjetunion gegen Dissidenten ver- 
wendet Das hat seine Logik: Da die 
Beschuldigungen falsch sind, 
braucht man ein „Geständnis“ als 
Pseudobeweis der Schuld. 

In einer Diktatur braucht man an 
sich keine Beweise, um einen der Ob- 
rigkeit unliebsam Gewordenen Re- 
pressionen auszusetzen. Daher wird 
die Gehirnwäsche nur für die Außen- 
welt vorgenommen, für den Westen. 
Es wäre nur richtig, wenn der Westen . 
klarstellte: Er weide keine „Reueer- 
klärungen“ der Dissidenten ernst 
nehmen, solange sie diese Erklärun- 
gen nicht als freie Menschen in einem 
freien Land abgeben dürfen. Dann 
würde Moskaus Hang zum Heraus- 
pressen solcher „Geständnisse“ dra- 
stisch abnehmen. Aber die Repres- 
sion würde auch dann bleiben. 

Warum sprechen wir von Sacha- 
row? Nicht nur aus Respekt zu die- 


sem hervorragenden Menschen, son- 
dern auch wegen der aufschlußrei- 
chen Erfahrung, die sein Schicksal 
dem Westen Tag für Tag bringt Ab 
und zu hört man hier die naive Frage: 
Wieso beschäftigen sich Sacharow 
und Frau Bonner so viel mit ihren 
familiären Problemen und nicht nur 
mit weltbewegenden Fragen? Aber 
gerade diese Alltagsprobleme der Fa- 
milie Sacharow zeigen in aller Deut- 
lichkeit den krassen Unterschied in 
der nicht deklamierten, sondern rea- 
len Lage der Menschenrechte im 
Osten. 

In der Tat Was verlangt Sacharow? 
Er will die Möglichkeit haben, seine 
Meinung über politische Probleme 
offen zu sagen; er will, daß seine Frau 
ihr Augenleiden von dem Arzt ihres 
Vertrauens in I talie n behandeln läßt; 
er selbst will an einem Ort in der 
Sowjetunion oder im Ausland leben, 
wo er möchte. Alle Forderungen 
westlicher Staatsmänner, Parlamente 
und der Presse haben die Sowjetfüh- 
rung bisher nicht dazu bewegen kön- 
nen, ihm die Erfüllung seiner be- 
scheidenen Wünsche zu erlauben. 

Ein durchschnittlicher Sowjetbür- 
ger wäre noch härteren Verfolgungen 
ausgesetzt, sollte er die elementaren 
Forderungen Sacharows an die Be- 
hörden stellen. Nein, ein durch- 
schnittlicher Sowjetbürger wäre 
noch härteren Verfolgungen ausge- 
setzt, sollte er diese elementaren For- 
derungen an die Sowjetbehörden 
stellen. Bei allem Haß der Nomenkla- 
tura gegen Sacharow ist er dank sei- 
ner Bekanntheit immer noch privile- 
giert. Aber Sacharow kämpft ver- 
zweifelt für das höchste Privileg: so 
leben zu dürfen wie jeder von uns 
hier im Westen. 

Einige werden sagen: „Also tragt 
Sacharow selbst Schuld an seiner 
schwierigen Lage. Er lebt in der 
UdSSR und muß die dort existieren- 
de Ordnung respektieren, ob sie uns 
gefaßt oder nicht. Auch hier gefallen 
nicht jedem alte Gesetze, aber sie sind 
für jeden von uns gültig.“ 

Das ist logisch - vorausgesetzt, das 
Recht in Ost und West wäre in hu- 
manitären Fragen grundverschieden. 
Nur ist dem nicht so. Gerade über die 
Bürger- und Sozialrechte der Men- 
schen gibt es internationale Pakte, 
die der Osten ohne Vorbehalte unter- 
schrieben und ratifiziert hat Das sind 
der Pakt über bürgerliche und poli- 
tische Rechte und der Pakt über wirt- 
schaftliche, soziale und kulturelle 
Rechte. Beide sind seit 1976 in Kraft 
und registriert als völkerrechtlich 
bindende Vertrage. Darüber hinaus 
gibt es eine von Ost und West aner- 
kannte Allgemeine Erklärung der 
Menschenrechte und die Schlußakte 
der KSZE. Da die beiden Pakte im 


Rahmen der UNO unterzeichnet wur- 
den, haben sie die Sowjets dreimal 
ratifiziert: die UdSSR, die Ukraine 
und Weißrußland. 

Nein, die rechtlichen Verpflichtun- 
gen der Staaten ihren Bürgern gegen- 
über sind in Ost und West gleich, nur 
werden diese Verpflichtungen im 
Osten nicht emgehalten. 

Einige werden sagen: „Was Wun- 
der, Moskau k aro n doch die Men- 
schenrechtspakte nicht einhalten und 
sein politisches System ändern.“ Ver- 
tiefen wir uns nicht in diese Frage, 
denn sie ist nicht einfach: Das Bei- 
spiel Ungarn zeigt, daß es auch im 
Rahmen des realsozialistischen Sy- 
stems und sogar des Ostblocks einen 
gewissen Spielraum für die Verwirk- 
lichung der Menschenrechte gibt 
Dennoch stimmt es: Die sowjetische 
Nomenklatura meint tatsächlich, daß 
ihr System mit der Einhaltung der 
von ihr widerspruchslos unterschrie- 
benen Menschenrechtspakte unver- 
einbar ist Diese Feststellung hat aber 
schwerwiegende Folgen. 

Sie bedeutet nämlich, daß die So- 
wjetführung die Pakte und die Hels- 
inki-Schlußakte feierlich unterzeich- 
net hat mit festem Vorsatz, sie zu 
mißachten. 


Die Logik 
der Sowjets 

Wir haben mit Sacharows Schick- 
sal begonnen und sind zum Schicksal 
der Abrüstung gekommen. Logi- 
scherweise, denn hinter diesen Fra- 
gen steht ein und dasselbe Phäno- 
men: die Politik einer totalitären 
Macht 

Beim Empfang Präsident Mitter- 
rands sagte Tschemenko, für die 
westliche Kritik der Mißachtung der 
Menschenrechte in der Sowjetunion 
habe man nur „ein ironisches Lä- 
cheln übrig“. Zuerst hat die Nomen- 
klatura den Westen angelächett, dafür 
Kredite bekommen, den Technolo- 
gietransfer ausgenutzt und ihre Ein- 
flußsphäre in der Dritten Welt ausge- 
baut. Der Westen nahm das alles in 
der Überzeugung hin, man erreiche 
dadurch Respektierung der Men- 
schenrechte im Ostblock Jetzt stellt 
das Politbüro immer neue Raketen 
gegen Westeuropa auf, lehnt Ver- 
handlungen ab und lacht die Herein- . 
gelegten herzhaft aus. Und die ehe- 1 
mal s Angelächelten und heute Bell- i 
chelten flehen Moskau an, doch an 
den Verhandlungstisch zurückzukeh- 
ren, vermutlich um den ganzen Vor- 
gang zu wiederholen. Also keine vor- 
eilige Empörung über die Heiterkeit 
in der Nomenklatura! Vielleicht hat 
man ihr „ironisches Lächeln“ tat- 
sächlich verdient? 
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Sehr geehrte Redaktion, 

gelegentlich werden neue Subven- 
tionen eingeführt, dener offenbar 
von den- 

kenden Zeitgenossen kaum Kritik 
enigegengebraefct wird. Als ob es hier 
gute und schlechte gäbe. 

Nach Untersuchungen des Ifo-In- 
strtuts liegt die deutsche Wirtschaft 
bei FuE- Ausgaben sowie bei der Pa- 
tentstatistik an der Weltspitze. Zu- 
dem dürfte es im Bereich der Spitzen- 
teehnologie kaum qualifiziertes, frei 
verfügbares Personal geben. Soll hier 
also ein Trainee-Programm für mittel- 
mäßig aiisgt>hflrf^A Fach- unrf Hoch- 
schulabsolventen unterstützt wer- 
den? 

Unter strukturellen Gesichtspunk- 
ten führt das Zuschußprogramm zu 
einer krassen Bgnarfiteiiigimg Tau- 
sender kleiner Ingenieurbüros. Sie 
können aufgrund ihrer stark schwan- 
kenden Auslastung L a. }mnm Nut- 
zen ziehen. Ihre Flexibilität, Lei- 
stungsfähigkeit und Risikobereitr 
schaft wird k ünstlich vom Markt ver- 
drängt Auf der anderen Seite werden 
bei den etablierten Mittelfirmen, den 
vormaligen Inj fflwiM rrbmr>.Tt' »nrii»ri J 
die Wasserköpfe zwangsläufig grö- 
ßer, die persönliche Verantwortung 
bzw. Motivation entsprechend der 
Zuschußhöhe geringer. Ein Wettbe- 
werb um die beste Lösung findet nur 
mehr bedingt statt, rtenn letztlich 
muß auch das zweitbeste, weil eigene 


AUSZEICHNUNGEN 

Die mit 10 000 Mark dotierte „Up- 
john-Fellowship“, die in diesem Jahr 
zum vierten Mal verliehen wurde, er- 
hielt der 47jährige Dr. Horst Kraut- 
krämer von der Wissenschaftsredak- 
tion des Süddeutschen Rundfunks in 
Heidelberg. Das von ginpm amerika- 
nischen Phanna-Unternehmen ge- 
stiftete Stipendium für eine Studien- 
reise in die USA wird alljährlich für 
besondere Leistungen auf dem Ge- 
biet des Wissenschaftsjoumalismus 
übergeben. 

* 

Müdem Verdienstkreuz am Bande 
des Verdienstordens der Bundesre- 
publik Deutschlands ist der Stadtbe- 


Produkt, die Ent wickh er- 

wirtschaften. Der Versuch schließ- 
lich, über eine maritima flige Verwer- 
tung den eigenen FuE-Etat zu entla- 
sten, führt zu weiteren Aufblähungen, 
h eim Vertrieb und gyti. bei de r nwinr - 
tigen Fertigung. Doch was soQ's, wer 
sich eine fi tahsa bteflung „Subven- 
tionsforschung“ einrichtet, dürfte 
auch hierfür Lösungen finden. 

Die Wirtschaft braucht Innovatio- 
nen. Doch sollte man es den Unter- 
nehmern und Managern überlassen, 
ob sie In-house-Lösü ngen (wie hier 
gefördert), Beteiligungen an jungen 
Technologteiratemehmen oder die 
Nutzung der reichlich vorhandenen 
D femstleistungBhapaz ftäten im FuE- 
Bereich bevorzugen. Der Wettbewerb 
aii«»i* ^Tw ’Frt rmon u n tereinander sorgt 
schon für das optimale Mix. Er för- 
dert am nachhaltigsten die Innova- 
tionskraft der deutschen Industrie. 

Mit verbindlichen Grüßen 
R. Graf; 

Wertwgen 

CSSR-Kirche 

Dank der Tradition Ihres Blattes 
und den Berichten C.G. Ströhms 
vom 30. Juni gewinnt der Leser eine 
Vorstellung, was sich zwischen dem 
roten Hrads chin und dem gegenüber- 
liegenden Erzbischöflichen Palais ab- 
spielL 

Dazu als Ergänzung: Mit dem Zu- 


sammenbruch des Habsburgerrei- 
ches vollzog sich bei den Tschechen 
ein Abfall vom Glauben. Von der zu 
92 Prozent katholischen Bevölkerung 
traten nach 1918 über 20 Prozent aus 
der Küche aus und wurden «bez 
vornan! - konfessionslos“. Weder der 
orthodoxen noch der natkmal-hussi- 
tischen Kirche gelang es, nach diesen 
Austritten Boden zu gewinnen. Unter 
den Intellektuellen war es modern, 
aufgeklärt und freidenkerisch zu 
sein. ■ 

Auch Tornas Masaryk, der 
Staatsgründer-Präsident des: ÖSSR, 
war anti-katholisch, er bekannte sich 
zu nfihmic^hATi Brüdern »md 
blieb der einzi ge überzeugt Christ- 

hche Präsident In Mähren und in der 

Slowakei g t fln d es die TCnrhgn 
weitaus besser, denn während die 

Tschechen Rfihnwna laiTfotiarhg Ra- 


Wort des Tages 


99 Der Mensch trägt in . 
seiner eigenen Seele ein 
Ewiges. Er kann etwas 
von dem Ewigen darin 
lesen, wenn er hinein- 
schauen wilL Er weiß 
schon, was fortdauem 
wird und was auf kei- 
nerlei Weise der Fort- 
dauer teilhaftig ge- 
macht werden kann. 99 

Thomas Cartyle; brit. Historiker 
( 1795 - 1881 ) . . . 


tionalisten waren, blieben die Slowa- 
ken gläubige Romantiker. 

ffefafem ein Kardinal aus dem 

knirnnim«Hqph«»n Polen ZUIW Papst 

gewählt werden konnte und die 
OäSR-Zeügenossen die wissen- 
schaftliche Weltanschauung des 
Mgr^gmn^ i /gripisrm i* erleben, be- 
' ginnt der Glaube wieder in den See- 
len Kraft zu gewinnen. Man wird ge- 
spannt sein, ob der Papst im nächsten 

Jahr zum Velehräd kommen darf Je- 
denfalls bleibt die Mitte Europas, wie 
schon früher, ein Schlachtfeld um die 
Zukunft des fflanhens. 

Dr. Herbert Kutschen, 

Hürth-Mitte 

Großer Soldat 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

als geschieMänteresserter Leser 
Ihrer Zeitung habe ich in der Ausga- 
be vom 7. Juli unter der Rubrik „Griff 
in die Geschichte“ den Beitrag ™rn 
50. Todestag des Marschalls Lyautey 


' Obwohl der Marschall, wie Sie 
schreiben, für die 3. Republik nur 
Nichtachtung übrig hatte, ließ ihn 
eben diese Republik wegen seiner au- 
ßerordentlich großen Verdienste für 
F rankr eich unter den „Großen Frank- 
reichs“ im Invalidendom beisetzen. 
Einer seiner Lehrmeister, der spätere 
Marschall Galliern, der durch seinen 
legendären Droschkeneinsatz im 
September 1914 den Ausgang der 
Marneschlacht entscheidend beein- 
flußt haben soll, halt vor dem Dom 
„steinerne Wache“. 

Mit fre undli chem Gruß 

K Grün, 
LimbuigtLahn 


Personalien 


zirksvorsteher von Frankfurt am 
Main, Bans Stein, ausgezeichnet 
worden. 

* 

Der Nürnberger Ffiialdirektor der 
Helvetia-Versicherung, Josef Land- 
grat ist mit der Vm riimstrnpdaing 
des Verdienstordens der Bundesre- 
publik Deutschland geehrt worden. 

EHRUNGEN 

Der Konsul der Niederlande in Aa- 
chen. und Sprecher des Aachener 
Karis-Preis-Direktoriuins, Hugo Ca- 
lenbach, hat von der Technischen 


Hochschule Aachen die Ehrenbür- 
gerwürde erhalten. Damit wurden 
die Verdienste des Bankiers Calen- 
bach um die wissenschaftliche Zu- 
sammenarbeit zwischen der Hoch- 
schule und den Niederlanden gewür- 
digt 

* 

Der Frankfurter T .iteratuTkritikpr 
Marcel Rclch-Ranicki wurde als 
„herausragende Persönlichkeit des 
literarischen Lebens“ mit der Goe- 
the-Flakette der Stadt Frankfurt am 
Main geehrt Rekh-Ranicki, seit 1973 
Leiter der Redaktion für Literatur 


und literarisches Leben der *FAZ“, 
hat sich mit mehreren Werken zur 
Literaturgeschichte und Literatur- 
kritik einen Namen gemacht 

* 

Der Präsident der Frankfurter Po- 
litechnischen Gesellschaft, Dr. Franz 
S rinnMt-Kngfe«, ist mr t der Ehren- 
plakette der Stadt Frankfurt am 
Main ausgezeichnet worden. 

GEWÄHLT 

Der Generalbevollmächtigte der 
HenkeXt-Gzuppe in Wiesbaden, Dr. 
FranzjosefHöfler, ist zum Aufsichts- 
ratsvorätzenden dar Köln-Düssel- 
dorfer Deutsche Rheinschiffahrt AG 
gewählt worden. 
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Montag, 16. Juli 1984 ' 

Der 50.000-Dollar-Pkm: 

Methodischer 


[771 


in Beirut 

Am 23. Oktober 1983 sprengten islamische Selbstmord- 
kommandos das US-Hauptquartier der Marmemfanteristen in die 
Luft Der grausame Tod von 241 Soldaten war praktisch der 
Anfang vom Ende der militärischen US-Präsenz im Libanon, Der 
Terrorismus hatte wieder einmal triumphiert 

Nach fast einem Jahr besteht endlich Klarheit über die Be- 
teiligung des Iran und Syriens. 

CIA, französischer und israelischer Geheimdienst konnten den 
Verdacht staatlich unterstützten Terrors jetzt nachweisen: Der 
libanesische Finanzmakler Hassan Hamiz, Schlüsseifigur des 
nahöstlichen Tenorismus, kassierte nur wenige Tage hach dem 
Bombenanschlag 50.000 US-Dollar in der iranischen Vertretung 
in D amas kus. 

Lesen Sie jetzt in der WELT den 2 iisammenfassenderi Bericht 
über Hintergründe und Zusammenhänge. 


Kaufen Sie shh 

DIE# WELT 
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VOLLEYBALL 


USC Gießen 
bleibt in der 


Bundesliga 


dpa, Gießen 


Nun ist es endgültig: Der deutsche 
Volleyball-Meister USC Gießen wird 
sich doch nicht aus der Bundesliga 
zurückziehen. Das bestätigte Volker 
Paulus, Präsident des USC Gießen, 
der damit alle Spekulationen um die 
Zukunft des Klubs beendete. Der 
weitere sportliche Weg des Klubs war 
mit sehr viel Fragezeichen versehen, 
weil sich die personelle Situ ation ver- 
schlechtert hatte (Die WELT berich- 
tete in ihrer Dienstagausgabe). 


Fast alle Spieler des Meisters der 
letzten drei Jahre, der in dieser Sai- 
son zudem auch den Pokal gewann, 
hatten mitgeteilt, daß sie den Verein 
verlassen werden oder deuteten an, 
daß sie ihre Laufbahn beenden woll- 
ten. Inzwischen ist es dem Verein ge- 
lungen, neun Spieler für die neue Sai- 
son zu verpflichten. Deshalb ent- 
schied sich der Klub, weiter in der 
Bundesliga zu spielen. Gleichzeitig 
wurde jedoch mitgeteilt, daß der Mei- 
ster aus Kostengründen am Europa- 
pokal nicht teilnehmen werde. Da da- 
mit das schon festgelegte Spiel gegen 
Kopenhagen aus fällt, müssen die 
Gießener eine Konventionalstrafe 
von 500 Schweizer Franken zahlen. 


Für den Präsidenten ist es klar, daß 
sich die Zielsetzung für die Bundes- 
Liga verändert hat Paulus: „Wir wer- 
den jetzt wohl gegen den Abstieg 
kämpfen.“ Verlassen haben den USC 
Gießen der Nationalspieler Frank 
Winkler, der zum belgischen Erstli- 
gaklub Ibis Kortriyk wechselt, Karl 
Müller (Spielertrainer beim unter- 
klassigen TV Biedenkopf), Sebastian 
Henrich (VfL Sindelfingen), Gerd 
Manthei (Aschaffenburg) und Chri- 
stoph Naumann, der seine Laufbahn 
beenden will. Ungewiß ist die sport- 
liche Zukunft von Rekord-National- 
spieler Burkhard Sude, der aus Stu- 
diengründen erst im August entschei- 
den kann, ob er weiterhin für Gießen 
spielen wird. 


Vom Meisterteam geblieben sind 
Peter Hassenpflug, Hubertus Platt, 
Bernd Allzeit und Frank Mohr. Dane- 
ben bauen die Gießener auf den Neu- 
zugang Giacomo Giacomelii (zuletzt 
VBC Paderborn) und vier weitere 
Spieler, die aus unterklassigen Verei- 
nen stammen. 


FUSSBALL 


Olympiateam 
verspottet: 
Amateure“ 


99 


sid, Hanau 

18 Tage vor dem ersten Vorrunden- 
spiel beim olympischen Fußball-Tur- 
nier gegen Marokko (30. Juli) hat der 
deutsche Pokalsieger Bayern Mün- 
chen die Medaillen-Hoffhungen, so 
fern sie es überhaupt gibt, für die 
Olympia-Auswahl auf den Nullpunkt 
sinken lassen. Die Bundesliga-Profis 
wurden von den Bayern, die sich erst 
zwei Tage im Training befinden, in 
Hana u vor 6000 Zuschauer bei einer 
0:4-Niederlage regelrecht vorgeführt. 

In der Form kommt das Team von 
DFB-Trainer Erich Ribbeck der Be- 
zeichnung „Kirmes-Truppe“ (Glad- 
bachs Trainer Jupp Heyne kes) ziem- 
lich nahe. Helmut Meyer, Direktor 
des Bundesausschuß für Leistungs- 
sport (Bai), übte heftige Kritik: „Un- 
sere Bundesliga-Profis haben also 
doch bewiesen, daß sie Amateure 
sind." 

Lothar Matthäus, der in seinem er- 
sten Spiel für die Bayern das erste 
Tor selbst erzielte und das letzte 
durch Bernd Martin (weitere Tore: 
Hoeneß, Nachtweib) vorbereitete, 
verteidigte die Olympia-Auswahl: 
„Es wäre völlig falsch, die Mann- 
schaft nun in der Luft zu zerreißen. 
Sie hat vormittags noch trainiert und 
Konditionsarbeit betrieben. Dadurch 
waren die Spieler kräftemäßig fer- 
tig.“ Dennoch wunderte sich Helmut 
Meyer: „Auch wenn man gerade noch 
trainiert hat, kann doch nicht jedes 
Abspiel beim Gegner landen." 

Für Erich Ribbeck hatte der Tag 
mit einer weiteren schlechten Nach- 
richt begonnen. Nach Günter Schäfer 
und Peter Reichert (beide Stuttgart) 
mußte auch der Frankfurter EM-Teil- 
nehmer Ralf Falkenmayer wegen ei- 
ner Verletzung absagen. Für Olympia 
ruht jetzt alle Last auf den Schultern 
der EM-Spieler Buchwald (Stuttgart), 
Bo mm er (Düsseldorf) und Brehme 
(Kaiserslautern). Die drei Spieler wer- 
den erst ab Dienstag das letzte Drittel 
der Olympia-Vorbereitung in Erbis- 
mühle im Taunus mitmachen. 

Das Olympia-Aufgebot von Erich 
Ribbeck: Tor: Franke, Junghans. Ab- 
wehr: Bockenfeld, Dickgießer, 

Schlindwein, Bast, Wehmeyer, Groh. 
Mittelfeld und Angriff: Brehme, 
Bommer, Buchwald, Rahn, Lux, 
Schön, Schatzschneider, MOL 
Schreier. 


Jupp Derwall, die Türken und 400 000 Mark J ahresgehalt 

* * * . . t- . ein* ..... tiafl oprw'hnpf werden mi 


H at jemand eine Ente auf das 
Wasser des Bosporus gesetzt? 
Sind Türken dabei, einen Türken zu 
bauen? Oder ist Jupp Derwall in sei- 
ner auch ganz persönlichen Krise an 
einem Punkt angelangt, bei dem ihm 
Flucht -nach vom und weit weg - als 
Ausweg erscheint? 


Der Fußball-Bundestrainer außer 
Die n ste n , so berichtet die größte tür- 
kische Tageszeitung „Hurriyet“, ha- 
be mit dem Vize-Präsidenten des 
Istanbuler Klubs Galatasaray über 
einen Vertrag verhandelt Die Redak- 
teure des Blattes wollen von einer 
Ente nichts wissen. Sie haben bereits 
bei deutschen Kollegen nachgefragt, 
wie das zu kommentieren sei. Ja, wie 
denn? 


Ein türkisches Sprichwort sagt: 
Die Seele ist das Schiff, Vernunft das 
Steuer und Wahrheit der Hafen. Nun 
ist Derwaüs Seelen-Schiff zweifellos 
leckgeschlagen. Da mischen sich 
Trotz, Verbitterung und die stolze 
Gewißheit, mit der maladen Natio- 
nalmannschaft so gearbeitet zu ha- 
ben, wie es in seiner Kraft stand. 
Aber kann diese Mischung eine Si- 
tuation ergeben, in der Derwall die 
Vernunft aus dem Ruder lauft? Das 
kann der Hafen nirht wn , den er 
anzusteuern wünscht 


habe 400 000 Mark Jahresgehalt ge- 
fordert Diese Summe Geldes, das 
vierfache von dem, was Derwall jetzt 
verdient könnte etwas aussagen 
über das Selbstwertgefühl des ge- 
scheiterten Nationaltrainers. Denk- 
barer ist daß Derwall sich hier so 
verhalten hat wie viele seiner Kolle- 
gen auf dem freien Markt des Profi- 
fußballs: Verhandeln kann man mit 


Aber was, wem die dann erfüllt wer- 
den? 


STAND # PUNKT 


Absurd - das war die ernte Reakti- 
on auf die türirische Meldung. Doch 
da gibt es dann die Details: in Karls- 
ruhe wurde verhandelt, Derwalls 
Frau Elisabeth war dabei, der Trainer 


jedem, erst einmal hören, was der 
andere zu bieten hat wenn man nicht 
voll überzeugt ist vom Job, werden 
überzogene Forderungen gestellt 


Das fuhrt grundsätzlichen 

Problem. Die hämische Reaktion, 
dem Derwall sei ja inzwischen alles 
Hizutrauen, liegt nahe und dennoch 
im Abseits. K«n Vertreter des deut- 
schen Fußballs hat zur Zeit das 
Recht, den Leistungsstand in ande- 
ren Nationen abfällig zu beurteilen. 
Nicht nur Derwall mußte vom hoben 
Roß steigen. Ihn für drittklassige 
Türken gerade noch für geeignet, ei- 
nen anderen für fähig zu halten, in 
Frankreich öder Spanien arbeiten zu 
können, wäre s chaml os. 


Aber Derwall muß auch wissen, 
da r er im VereinsfUßball kaum noch 
e in e Größe, «»in kann, mit der ernst- 


haft gerechnet werden müßte. 
Gleichgültig, ob er mit Türken oder 
Bundesligaklubs verhandelt, er 
zeichnet damit nur seinen eigenen 
Abstieg auf Er war kein Jugendtrai- 
ner wie Dietrich Weise, kein Aso- 
stent wie Erich Ribbeck. er wir €hef 
einer einst hochklassigen, Natiocal- 
mannsebaft Was für Derwall -jetzt 
noch kommen kann, bat auf der Ebe-' 
ne seiner Erfolge zu liegen, nicht ein 
paar Stufen tiefer. Steigt er seherab, 
bestätigt er nur noch nachträglich 
alle seine Kritiker.die ihm vörwar- 
fen [ er habe kein- Ko n z ep t, kein 
Durchsetzungsvermogen. und auch 
nicht die Intelligenz, Entwicklungen; 
schnell und gültig einzuordnen. - 


FRANK QUEDNAU 







GALOPP / Rennwoche in Bad Harzburg und Hessen-Pokal in Frankfurt 


Amerikas Star-Jockey Steve Cauthen 
mit Hengst Hot Touch klarer Favorit 


J ockey Steve Cauthen (24) reitet 
morgen auf der Galopprennbahn 
in Frankfurt am Main. Der Amerika- 
ner sitzt im Hessen-Pokal (Europa- 
Gruppe m, 70 000 Mark, 40 000 Mark 
dem Sieger, 2000 m) im Sattel des 
vierjährigen Hengstes Hot Touch, der 
als klarer Favorit an den Start geht 


trick Gilson), Solarstem (Faul Cook) 
und Gilmore (Bruce Raymond). 

Das zweite Rennen der Europa- 
Gruppen-Kategorie findet am Sonn- 
tag in Krefeld statt Favoritin des 
Ludwig-Goebels-Erinnerungsren- 
nens ist Las Vegas mit Peter Alafi. 

* 


Cauthen machte in seiner Heimat 
Schlagzeilen, als er 1977 bei 2075 Rit- 
ten 487 Mal gewann. Er wurde des- 
halb in den USA zum Sportler, Jok- 
key und Mann des Jahres 1977 ge- 
wählt Seit einigen Jahren reitet Cau- 
then in England und hat sich auch 
dort in der Spitzengruppe trotz gro- 
ßer Konkurrenz etabliert Er ist mit 
der Tochter von Lord Pore bester (60) 
befreundet dem Rennstallmanager 
der Königin von England. 


Cauthen ritt am 1. Mai 1979 erst- 
mals in Deutschland, auf der Bremer 
Rennbahn gelangen ihm drei Siege 
mit Aeson, Nestor und Sweet King. 
Wichtige Siege feierte er in Deutsch- 
land mit Rodaun im Großen Preis 
von Düsseldorf 1979 und im gleichen 
Jahr mit Imperial Fling im Bayeri- 
schen Zuchtrennen von München so- 
wie mit Mineris Lamp im Oettingen- 
Rennen 1980 in Iffezheim. Die besten 
deutschen Pferde morgen in Frank- 
furt: der Derby-Vierte Der Wind (Pa- 


D er Engländer John Francome 
(31) gilt als derzeit bester Hin- 
dernis] ockey der Welt In Cheltenham 
gewann er am 12. April 1984 die erst- 
mals ausgetragene Weltmeisterschaft 
Am 28. Mai 1984 verbesserte er in 
Fontwell den AH-Time-Rekord von 
Stan Melior, der vor 12 Jahren 1035 
Siege erreichte. Francome gewann an 
diesem Tag mit dem zehnjährigen 
Wallach Don*t Touch sein 1036. Ren- 
nen. Am 21. Juli kommt Francome 
nach Deutschland. Er reitet in Neuss 
das Pferd Didrie Murray. Dessen 
Trainer Nick Gaselee (45) betreut 
auch die Rennpferde von Prinz 
Charles. 


war 1980 abgebrannt Die jetzige 
Harzburger Rennbahntribüne war ur- 
sprünglich allerding s für einen ande- 
ren Zweck gedacht Libyens Staats- 
oberhaupt Oberst Muammar Al 
Khadhafi, hatte bei einem Betrieb in 
Ostwestfalen fünf je 62 Meter lange 
Tribünen geordert, plötzlich wollte er 
aber nur vier Paradetribünen nach 
Tripolis geliefert haben. Harzburgs 
Rennvereinspräsident, Professor 
Werner Glahe, griff zu, als er davon 
hörte. 


* 


H eute beginnt auf der Rennbahn 
in Bündheim die insgesamt fünf- 
tägige Rennwoche von Bad Harz- 
burg. Zu den Höhepunkten sollen die 
beiden Seejagdrennen am 14. und 22. 
Juli zählen. Der Teich liegt unmittel- 
bar vor der Tribüne, die vor zwei Jah- 
ren eröffnet wurde Die alte Tribüne 


290 000 Mark werden an den fünf 
Renntagen insgesamt ausgeschüttet 
Prominentester Jockey heute: Ex- 
Championjockey Manfred Hofer. Al- 
lerdings: Die etablierten Reiter muß- 
ten auf dem Naturkurs von Harzburg 
schon häufiger Lehrgeld zahlen. Sub- 
tile Bahnkenntnis ist auf dem un- 
gewöhnlichen Kurs gefragt die Spe- 
zialisten aus Bremen und Hannover 
sind die gefragten Reiter in Bad Harz- 
burg. Im renommierten Vollblutge- 
stüt das direkt neben der Rennbahn 
liegt wird sich möglicherweise ein 
Wechsel der Deckhengste vollziehen. 
Für Wauthi Hegt Besitzer Kurt Becker 
aus Berlin ein interessantes Angebot 
aus Japan vor. Gestütsleiter Gustav 
Klotz hat Heia Bresges vom Gestüt 
Zoppenbroich eine Offerte für Orofi- 
no gemacht KLAUS GÖNTZSCHE 


CSP^tr^VCUR I c H 11 N 


Hingsen: Keine Probleme 

Moers (sid) - Der Olympiastart von 
Zehnkam pf-Wdtrekordler Jürgen 

Hingsen (Uerdingen) ist nicht gefähr- 
det Hingsen zog sich beim Hoch- 
sprung-Training eine leichte Wirbel- 
verletzung zu. Er bekam zwei Sprit- 
zen, der Wirbel wurde wieder einge- 
renkt 


tionskomitee (LAOOC) anen frnazös- 
eilen Gewinn einbringen. Über <fie- 
Höhe des Gewinns konnten, noch kei- . 
ne Angaben gemacht werden, da die 
Fernsehgesellschaft ABC noch einen* 
Teil des Gesamthonorars von 'uinge-~ 
rechnet rund 650 Millio nen Mark zu- 
räckhältweüeinige Staaten die Spie- 
le boykottieren. . ... 






Gymnastik-Streit 

Wattenscheid (dpa) - Claudia Zi- 
burski (18), fünfmal Dritte bei den 
deutschen Gymnastik-Meisterschaf- 
ten, will ihre Karriere beenden. Sie 
f ühlt sich von Bundestrainerin Livia 
Meditonsin „stiefmütterlich und 
nicht fair behandelt". Die Trainerin: 
„Sie ist zu dick, trinkt viel Cola und 
ißt Eis. Das~ist wenig forderlich für 
Figur und Leistung." 


Cttsmir sprang 7,iiwireit 


Bukarest (sid) - Die romanische 
WeltrekordhaHeriii Anisoara Cusnür 
(7,43) sorgte im Wertspnmgmk 7,14m 
für das beste Resultat bei den rumä- 
nischen Leichtethletik-'Jteisterschaf- 
ten in Bukarest. .... 




ZAHLEN 



RADSPORT 


02^9 


Fünf Wunderlich-Treffer 

Reykjavik (dpa) - Einen 1hg nach 
dem 15:15 gewann die deutsche 

Hanri haTI- N atinnalmflnnsrhaft ein 

weiteres Olympia-Testspiel in Reyk- 
javik mit 21:17 gegen Island. Bester 
deutscher Spieler war Torwart Sieg- 
fried Roch (Großwallstadt). Mt fünf 
Treffen war Wunderlich (Milbertsho- 
fen) erfolgreichster Torschütze. 


.Tour de France.. 14. Etappe va o ito r 
dez nach Domain e-du-Rouret (3275 
km): 1. de Woif (Belgien ) 8:00: 45 S UL, 2. 
Fignon, 3. Hjnault (beide Frankreich), 

4. Anderson (Australien), 5. Winnen. 
(Niederlande) alle 17:40. 6. Bonnet 
(Frankreich) 17:45. . 11C. Dietzen 
(Deutschland) 19:54 Min. zur. Ge- 
samtwerts ngr.l, Barteau .66:46: 18 StdL, 
2. Le Güillöux 8:07 Min. jeut^ 3. Fignon 
(alte Frankreich) i0;13, 4. de Wolf 41*2, 

5. Hinaultr l2^6. 6; VeWscholten (Nie- 
derlande) 12:28. 78. Dietzen 37:53Tffin. 
zurück. • • 




2Lt^i Sa >r 


Olympia bringt Gewinn 
Los- Angeles (sid) - Die Olympi- 
schen Sommerspiele in Los Angeles 
werden auf jeden Fall dem Organisa- 


. ' VTBflHS 

. Daviscup. Viertelfinale: Australien - 
Italien 2dJ (Fitzgerald - ÖdeppO 6:3, 

6:1, 4:6, 6: V. Cash - Fama tta $3, 3:6; 8:3. 


6:4).: 





Tiefbewegt geben wir davon Kenntnis, daß unser Zentraleinkäufer für Kleider. Herr 



Albert Ehlis 


am 10. Juli 1984 im Alter von nur 40 Jahren infolge eines tragischen Unfalles verstorben ist. 

Der Verstorbene trat am 1. April 1960 als Auszubildender in unser Unternehmen ein und 
war später in verschiedenen Filialen als Substitut und Abteilungsleiter/Einkäufer tätig. 
Aufgrund seiner guten Leistungen haben wir Herrn Ehlis mit Wirkung vom 1. Januar 1973 
zum Verkaufsleiter für den Bereich der Damenoberbekleidung bestellt und ihm am 
1. Oktober 1977 den Zentraleinkauf Kleider übertragen. 

ln den Jahren seiner Finnenzugehörigkeit hat der Verstorbene seine reichen Erfahrungen 
und sein Können in vorbildlicher Weise in den Dienst unseres Unternehmens gestellt. Sein 
ausgeglichenes, gewinnendes Wesen und sein hohes Verantwortuogsbewußtsein sicherten 
diesem lauteren und bei allen Erfolgen bescheiden gebliebenen Mann hohe Wertschätzung 
und Zuneigung. 

Mit aufrichtiger Trauer nehmen wir Abschied von einem verdienstvollen Mitarbeiter, 
dessen Andenken wir stets in Ehren halten werden. 

Vorstand, Betriebsrat und Mitarbeiter 


der 


KARSTADT Aktiengesellschaft 


Essen, 11. Juü 1984 


Die Trauerfeier findet am Dienstag, dem 17. Juli 1984, um 11 JO Wir in der Trauerhafie des 
Waldfriedhofes in 4030 Ratingen statt. Anschließend erfolgt die Beisetzung. 

Trauerhaus 1 . Frau Gndrun Ehlis. Am Brüll 7, 4030 Ratingen 1. 


Am 7. Juli 1984 starb in Düsseldorf im 92. Lebensjahr 


Professor Dr. phil. Franz Wever 


emeritiertes Wissenschaftliches Mitglied 


des Max-Flanck-lnstitnts für Easenforscfaung GmbH, Düsseldorf 


Mit Franz Wever verliert die Max-Planck-Gesellschaft einen bedeutenden Forscher und 
akademischen Lehrer, der sich um die Forschung auf dem Gebiet von Eisen und Stahl 
große Verdienste erworben hat. 


Franz Wever gehörte der Kaiser-Wilhelm/Max-Planck-Gesellschaft mehr als sechs 
Jahrzehnte an. Im Jahre 1929 wurde er zum Wissenschaftlichen Mitglied und 1944 zum 
Direktor des Kaiser- Wilhelm-Instituts für Eisenforscbung berufen. Er hat das Institut für 
Eisenforscbung nach der Rückverlegung von GausthaJ nach Düsseldorf mit großer 
Tatkraft wiederaufgebaut und bis zu seiner Emeritierung im Jahre 1959 zu neuem 
internationalen Ansehen geführt. 


Die Max-Planck-Gesellschaft nimmt in Dankbarkeit Abschied von Franz Wever, der ihr 
über Jahrzehnte in Freundschaft verbunden war. 


Heinz A. Staab 

Präsident der Max-Planck-Gesellschaft 
zur Förderung der Wissenschaften e. V. 


München, den 14. Juli 1984 
Residenzstraße la 


Die Traoerfeier hat im engsten Familienkreise startgefunden. 


Diese Formel brachte die 
Menschheit hinter 


ic ist die von Albert Einstein*) 
entwickelte Gra vital ionsglei- 
chung. seine Allgemeine Relativi- 
tätstheorie von 1915. Die Gleichung 
besagt, wie Materie und Energie 
Schwerkraft erzeugen. Mit Ein- 
steins Theorie bekam die klassische 
Physik eine neue Dimension. Sie 
bereitete den Auibruch des Men- 
schen in das Weltraum-Zeitalter 
vor. mit seinen Mondraketen, sei- 
nen Raumfähren, nicht zuletzt: den 
Femmcldc- und Wettersatelliten. 
Sie machen das Telefonieren über 
Kontinente zum Kinderspiel. 


den Mond. 


Gr . - — r — I. 






führenden Wisse rtschaftsnationen 
zählt Deshalb gehören die interna- 
tionale wissenschaftliche Zusam- 
menarbeit die medizinische For- 
schung, die Förderung der Natur- 
und Geisteswissenschaften ebenso 
zu unserem Programm wie die 
Förderung des Dialogs zwischen 
Wissenschaft und Öffentlichkeit 


S chreiben Sie uns. wenn Sie ge- 
meinsam mit uns etwas lurdie 


S o erweist sich der von uns jähr- 
lich veranstaltete bundesweite 


Is Gemeinschaitsaktion der 
deutschen Wirtschaft lurdie 
Wissenschaft fordert der Slifterver- 
band Wissenschaft und Forschung 
in unserem Land. Da Spitzenlei- 
stungen in der Forschung eine kon- 
sequente und wirksame Förderung 
des wissenschaft/ichen Nachwuch- 
ses voraussetzen, kümmern wir uns 
darum ganz besonders. Nicht ohne 
Erfolg. 


Schülerwettbcwerb Mathematik als 
ein Musterbeispiel gelungener 
Hochbegabteniorderung: von 31 
Bundessiegem dieses Wettbewerbs 
haben inzwischen 29 ihr Studium 
mit den Examensnoten „sehr gut“ 
oder „mit Auszeichnung“ abge- 
schlossen. 


Mut zum Risiko. Und auch davon, 
daß sich Wissenschaft möglichst 
frei von administrativen Zwängen 
entfalten kann. 


A lles, war wir tun. dient einem 
Ziel: mit dazu beizuiragen. daß 


unser Land auch in Zukunft zu den 


geistige Zukunft unseres Landes 
tun wollen. Wir informieren Sie 
gern über alle Möglichkeiten, sich 
an einer der wichtigsten Gemein- 
schaftsaktionen unserer Zeit zu be- 
teiligen. Damit wissenschaftlicher 
Fortschritt unsere Wettbewerbs- 
chanccn auf den Märkten von 
morgen sichert. 


D er Slifterverband arbeitet unab- 
hängig vom Staat. Wir halten 


auch in der Forschung viel vom 



*) • 14. 3. 1879. Ulm: f 18. 4. 1955. Princeron/USA. 


Stifterverband für die 
Deutsche Wissenschaft e.Y 

Die Gemeinschaftsaktion der Wirtschaft 

Brücker Holt 56-60 ■ 4300 Essen 1 - Telefon 0201/71 1051 


Familienanzeigen 
und Nachrufe 


können auch telefonisch oder 
fernschriftlich durchgegeben werden. 


Telefon: 


Hamburg (0 40) 3 47 - 43 80, 
- 39 42 oder - 42 30 


Berlin (0 30) 25 91-29 31 
Kettwig (0 20 54) 1 01-5 18 u. 5 24 


Telex: 

Hamburg 2 17 001 777 as d 
Berlin 1 84 611 
Kettwig 8 579 104 



RADARWARNER 

unsichtbar- absolut 
zuverlässig 

Drahtlose Auto-Afaum-Antagen 
hohe nalrhwW 

umtetter 

Afttuftwentworter 
Scanner - Funkgeräts - Telefone 
Liefert nur für den Export 
Gegen Verrechnungsscheck von 
DM 20.- umfangreicher 
' EXPORTGERÄTEKATALOG 


S. FüfiL 

I ndustrieve rtratungen 


TheresJenstr. 128, 8000 München 2 
TeL 0 89/ 5215 21/ 2 72 00 39 


AktneQflsPlakal 


1111:^:11111 


zu verkaufen od. an Vertreter u 
Obeigeben. Besondere geeignet für 
Tankstellen und Einralhaiidebge- 
schäfte. 

Fordern Sie Informat io nen unter P- 
7613 an WELT-Vedag. Poatf. - 
10 08 64. 4300 Essen. 


«©hilft 
tä Nerven 
Stich lasset - 




HawhbeniflkhBgristenzg 


Mta* VtortretMtAtigfUMt, nur indirek- 
te VerkaulMfcUvit&t. Arbeitsaufwand 
noch persönlicher Einteilung. Vor- 
kanntnhs* nicM erforderlich, sie er- 
halten ausführhehe DchrtttUche An- 
weisungen Geringer Kaprtalsinsatz. 
Fordern Sie miormationen unter A 
7601 an WELT-Vartag. Postfach 
1008 64. 4300 Essen 


Aufenthalt für ein 
14 jähriges Mädchen 

m. evtL Sprachunterricht in Akade- 
mikerfamDie gesucht. Oxfort. Cam- 
bridge, Iaü»la.nd ohne London für] 
Mitte Juli bis I. Woche August 
gesucht. 

Dr, Agnes Uth. 

Mitteiweg 18 . 2 Hamburg 13, 
Telefon 0 40 / 5 51 25 62 


! MORBUS-OSSUEK J 

Wo finde ich Behandlung? 

Wer hat sich schon behandeln! 
lassen? 

Wer tauscht mit mir Erfahrungen 
aus? 

Zuschriften erbeten unter E 7627 
am WELT-Verlag. Postfach 
10 08 84, 4300 Essen. 


CIA/Christianity using AVODEH 
ZOREH plans demise of entire 
Black racc by cancer. Justicej 
Dept will try to blackmal/Pfizer, 
Znc. an Las Vegas/HoHyWxwd 
scene. CIA doubles: Reagan, An- 
dre pov. G romy ko. Pope + Walesa. 
Deleted CHT ads. Zev, Hotel 
Nürnberg, Moseistr. 20, 8000 

Frankfurt 1.: 


2r 

. s 


' ■ 1 . . ’ 


***?*La*ci/. 


Erfolg 

nd utsen Erfahren® 


Gesunde krisensicher»; Existenz 
bietet gröütes Unternehmen Buro-I 
pas im Bereich PartnervermftttangJ 
Lessen. Sie sich über die auBergei) 
wähnUche. erfolgr eich e ElnKtiees- 
mdglichkelt ' durch unser EYaacm- 
sing- System informieren. 
Altona GmbH, Häckahaasentr. Tt-tt 
adJ8 ,Bf» 


PononoasciKrtz 

speziell bei Reisen in Südeuropa, 
sowie Nord- bis Mittelafrika mit! 
Speziat-Wohnmobileo bei indivi- 
dueller Gestaltung möglich. 
Züs c h, u. Y 7621 an WSLT-Ver-I 
lag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 



Holländische Firma 

sucht Importeur, Vertretung 
oder Agentur für Deutschland. 
Branche: Zubehör für Kanu, 
Bergsteigen. Spezial caxnping . . 
TeL 00 31 / 49 30 / 3 37 IT (wir 
— asrechBn Deutsch) ,r;, 






Wie Ist das m&güctfT 
tofo gegen DBS 10.- von:'. . 
a w. CL. ftwtc. I2«5. »78 Stelsera» 





>1* 


Mehrere Rubine 


von 1.5 bis über 3 Karat, in sehr 
feinen Qualitäten, bis zu 50 % unter 
neuestem amtL Schätzwert und mit 
neuesten Expertisen von Privat. - 

Angeb. unt. D 7626 an WELT-Verl, 
Postf. 10 08 64, 4300 Essen. - 


Ml «I Akt UttM Usr. nt «nt tenM, odi 
MMM ta fote. DU UMS )■ UN SSdL Sh Ml 


MiKB/USTDodw H 


FERNSCHREIBER, neu u. gebr.. 
mech. u. etekir., An- u. Varkauf'. 
EUROSIGNAU. neu u. gebr. An- u. 
Verkauf. Wtr nehmen Ihre alten Ge- 
räte in Zahlung. Fa. Dahlem. 

PI. 12 53. 6670 Sl Ingbert. 

Tel. 0 68 94 / 511 97. Tx. 4 429 438: 


D eck«Mivo ntilotoron 
Stück DM 480.- pL NN. 
•Tel. 0 21 017 4 93 83 


fe f f i tc h w ibw 

An- und Verkauf, Ecknrd von Ueydeal 
2000 Hamburg 60. Weuteelatr. « 

TeL 040/ 27 63 98. PB 312 288 — 



6r*7tejii»d, 6 Stoa., so» Irland: Ctad- 
plcn J’ukoom /et" . einaetr. m.' JriSn- 
- 4er W hiffliHMu awh zn verk.'.V 
. Tel. 0431 i n »u 



la 


Debennonßh-Wslpeii . 

fl Wochen, zu verkaufen.- ■' 
Telefone ER 31 /deato 


■ Ä 


. SeUeubeUi . , ; 

NorMregische WaldfcotZM 

J unMierezü vefkatäteä — " 




Bel Afteeenen auf Ch^aradÄi> 
chBffe-Nuuww wt 
ww ch feg vefweikenl - 
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Produkte + Dienstleistungen 

ifitormatäonän: Margret Scheibe! * Kettwig (0 20 54) 101-580 




ihnen 


fehlt 

etwas! 


-«ad nie mand flmtet cfle Ursache. 


Gesunde r Sch laf 
scbmencfreiesErwachen! 


:LA °0Ciei, 


*macfat 




^.ioCS» 

eiM 8& Sw* 
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jeder dritte Bundesbürger ktagt über 
schlechten Schlaf: üfe meisten erwachen 
mit- Rücken*; Nacken* oder Kopfschmer* 
zeit. HSuftfle Ursache: falsche^ liegen. 
Das anatomisch getonnt« orthopädische 
KopfWsseri „ÖRTHOFORM- sorgt für 
Entspannung im Schlaf durch Abnützung 
der Wubefeäuie in jeder -Lage. Das Kissen 
wird Ut S Größen geliefert. je nach 
KteidergroBe. Die abnehmbaren Bezüge 
aus 100% Baumwalljersey gibt es in 
verschiedenen Farben. Die Kissen kosten 
zwischen DM IDO.-* und DM 120.— inkJ. 
MwSL und werden ausschließlich über 
den Orthopädie- und SanitiHsfechhandeJ 
verkautt. Bezugsquellennachweis: . 
Medbuna GmbH 
Am Protnttwf 94, 5300 Born 1 


Darm könnte- es ein unerkannter Mangel 
an Mineralien oder Spurenelementen 
sein. Unsere Nahrung reicht oft nicht aus. 
um den Bedarf zu decken. Neukönlgsför- 
Oer Mtneraitabtetten* enthalten alle le- 
bensnotwendigen Mineralien und Spuren- 
elemente im natürlichen Gleichgewicht. 
Mängel werden sehne» beseitigt, die Lel- 
stungskraft und Vitalität steigt spürbar 
an. Nur in Apotheken. 200 Tbl. DM 20.88 
Wd.MwSt 


Neukönigs tärdsr Minaralta Wetten® mit 
Spurenelementen zum Einnehmen bei 
Mineralmängeln und zur Leistungssteige- 
rung. Nicht einnehmen bei dialysebedürf - 
tfger Niereninsuffizienz. 

MAU, 23 Kkd, Hottmauer Str. 1 49 


,ran g7,l 4ni 
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Dom Surfer das Beste 


RADSPORT 


Li. Liapr* 

'(nauie-du-Roinpi nf 
1 ‘«(kicoiOiNib 
fy ,li ItoeOdc Franfafc- 
< Australien) 5^ 

ä.B* 

i..io HO jw* 
»:« J luv. 

1 o u. .Mm. ;ur,i[^ 

-hi !0: *3.4.« (tat 
-?• Viäidschohcab 
2o 74 Dle;:«s 375-- 


Bnnctaeu und schon eie 
Riesenerfolg 


Der Rfter SfLVER RAY reinigt Wasser mit 
Aktivkohle von Chlor und Verunreinigun- 
gen. Das Ergebnis; Gesunde* Wasser mit 
ratsam Ges chma ck zom Kochen und 
Trinken - Wasser wie frisches OueKwas- 
ser. Einfaches Anbringen direkt am Was- 
serhahn; bequem mit Umschaltventil für 
Filterwasser oder Leltungswasser. 

RAYONEX, Aqo«Pur,TaL027 23/8 08 70 
5940 Lenaestadt 14, Poxtf. 4062 


Snen bequemen und preiswerten Zwei- 
teiler. mit nahezu wasserdichter Shuttie- 
Naht bietet jetzt die Firma Tauchtachnik 
an. Er ist erbebHch wasserundurchlässi- 
ger als herkömmliche 4-Nadel- Nähte, weil 
weniger Einstiche in das Material erfol- 
gen. die Schnittkanten seitlich zusam- 
mengezogen werden und das Pas polband 
zusätzlich abgedichtet wird. Dieser NaB- 
anzug ist aus 3 mm Neopren-Glatthaut 
und hat Avlaltstic-Armet für größere Be- 
wegungsfreiheit/ Ein hochklappbarer 
'Rollkragen bietet zusätzlich Schutz bei 
Wind und Kälte. 


Streif AG, Effenweg 

5481 Vetbei sc boB bei Unz am »min 

TeL 028 45/1 2221 


TENNIS 


•.'irttdir.ax Aon* 
Vigcrsü - Odqp: 
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wS B i w m y“, der Diatberater 
für den Privatbereich 


jg=?laäatjrtE 


‘.'I r- vsc; 

V.-s.-r. befonwiaacs-. 
ii-'S z>rxMS 

KT-iJ» 

c-n in •.'■'•oiPinoiwirr 
: y Ä:’.'- J ylS 

-,ö -y. ■>» ‘■DT es: 


Hert»dinhäft :■ 
wem^Nötven 
onslm Stichlassen; 

f ’Mah kann Schnitt mehr rfchtigkonzen- 
' bteren r reagierfgereizt, und Begtabepds 
lange wach. Dahn ist es höchste Zeit die 
Natur müdem rainpflarizJtchen.bOGhkOR- 
v zentrierten, Wirkstoff der mexikanischen 
BaldrtafwqrzeL{Valepotriate) helfen zu 
• lassot : .. 



abiate: teuere Unruhe, 
und Verkrampfungen, 


Spannungen 
Rafebaifcafi» 
äugte, nervös 
gen.. . . .'. t 

ün Apotheken erhäUHch)." 

Lorenz KG, AmHbnKfcg 
4300 Em» 1«^ Wt 02 01/4 99 55 


-Slimmy“, der erste Diätberater im klein- 
sten Format der Weit .Ab Januar 1984 
haben es GewichtsbewuSte einfacher, 
den Speiseplan für einen Tag.eineWoche 
.oder einen Monat zusammenzu stellen 
und zu .kontra! Heren. Das schwierige - 
Ausrschren der Kalorien oder Joule 
entfällt dennT^Hmmy“ mit seinen vielen 
Lebensmittetdlffereiulerungefl errech- 
net das Gewünschte In kurzer Zeit. Die 
weiteren technischen Einrichtungen sind 
ein Rechner, der afle vier Grundrechenar- 
ten beherrscht und eine rflcklaufende 
Zeituhr. „Sllmmy“ gibt es ab Januar 1 984 
tan medizin-technischen Fachhandel. Sa- 
nftätsfachgeschäft und Apotheken zu 
einem Preis von DM 195,- (unvertolndtl- 
che Preisempfehlung). 

Ü tfceud iutelte M Bb cliri fc 
OmbeckBlrafi» 2-4, 5000 Köln 30 
TeL 02 21/56 50 30 



Grillen macht Spaß 


f«endfcd*5S 

Import^- 

Z-’ÖO-^-jpSP 
■ii - c ‘ 
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Ob. leckere Steaks oder bunte Retech- 
Epteö^ mit dem handbehen Party-GriH 
von Schott sind kleine KÖBtttchkeften krr 
Handumdrehen bereitet Hier die Vorteile: 
Die Grillpfanne aus AJu-GuB nut Antihaft- 
Bescbichtung. Die garantiert güte Wär- 
mespeicherung und etefachas Reinigen. 
Die große Grillfläche uimÖgBoht es. meh- 
rere Steaks gleichzeitig iu grillen. Durch 
<Äe' Riffelung, bleibt das Fleisch herzhaft 
und gart nicht Im eigenen Saft Der Grill 
wird in zwei Ausführungen ange boten 
(Alu - oder EmaHlak Giilldurchmeaser je-, 
weila 33 cm. Eine praktische Kabelauf- 
wicklung, wärmeisolierte Griffe und der 
Steckerhalter sorgen für einfache Hand- 
habung: 

Weener Schott Elektrogeräte 
.Postfach 1880. 3012 1 ang e nhegen 1 


Trockensrafanzug 
Nordwind safety 

Luftsprünge! 

. Dieser neue Nordwind Sa- 

fety von Tauchtechnik, mit 
wachsendem Können stei- 
gen auch dis Ansprüche 
eines Sudans an die eigene 
Sicherheit Jetzt können 
Sie tief Luft holen, denn 
jetzt gibt es den Nordwind 
Safety, der Trockenanzug 
mit SicherneilspakeL Die- 
ser Einteiler hat eine dop- 
pefwandig aufgesch weißte 
Kopfhaube. Be» Binom 
Sturz ins Wasser strömt 
die Luft im ferneren des Anzugs in die 
Haube und ermöglicht eine stabile Verti- 
kallage im Wasser, und bei Gefahrensi- 
faati Orten kann der ganze Anzug mittels 
eines Vantils prell aufgeblasen werden. 
NatOrtfch kann die Haube abgestreift 
werden und sitzt dann so bequem, daß 
Sie sie nicht spüren. Ein Trockenanzug 
mit bewahrtem atmungsaktiven Avilastic- 
Komfort 



StraQ AG, Eriemeeg 

5461 Vstfitesrhnö hal Urnen» Rhein 

T«L0 2645/1 2221 




Beseitigt ZKgarettenquakn, 
Pötten und Staub 









Für eine bewußte 
dütt^te Lebensweise 


Lecütfii GramBte Resteia ist Btnwtcjrti- 
fei- BW BestapdteJl einer diätetischen Le- 

bensweise. Lecithin Ist dne wichtige 
Korpereubstanz, die elnen wesentüchör 
Bestandteil des Nervengewebes' däratsltt 
und am Aufbau der Zeilmembran teB; ■ 
nimmt Mt LecMtte Graootet Resaiia 
gewinnen Sie an natijdichar Frische und 
Energie. Körper’ und Geist werden- akti- 
viert. Ihr Lebw-GaÖv-StoffwachseJ an- 
geregi ErhältHch in Apotheken und Fach- 
drogerfen. 


Bfl'V 



ARD-Rtegebw-TedMOc am 4. 3. 84 
Ober den Vantax-Uiftwfedien 

„Der Luftwäscher kommt völlig ohne 
Flttermatlen aus. Stattd essen wfrd die 
angesaugle Luft- in eine rotierende La- 
mellen walze geführt Ein sogenannter 
Bra-Absorber-Zusatz erhöht noch die 
Wirkung. Indem er Keime Im Wasser 
gleich abtötet Das Gerät arbeitet extrem 
Wse.? Es kann, was Luftbefeuchter laut. 
Stiftung Warentest (9/80) nicht können: 
es befeuchtet nicht nur trockene Luft, 
sondern es reinigt die Luft von Tabek- 
qualm, Gerüchen, Pollen, Staub, Autoab- 
gasen. Wartungsfrei. Pro Mteuto-3 m 3 
» 3000 Liter gereinigte Atemluft, 36 x 27 
- x 35 cm. Preiswert: DM 672,- InkL MwSL 
Vorteilhafter Direktbezug ohne Risiko: 
14 Tage Rückgaberecht. Kostenloser 
Rückhokfienst Gratisprospekt. 




Resana GmbH, Postfach 11 49 
4300 Essen 11 


Ventxx-Geritebau 

Postfach 22 G0 15, 7980 Ravensburg 
IW. 07 Bl /30 06, Hc. 7 32 778 



„Dattas“ Lavasteingrill 
für alte Jahreszeiten 



Made by Arkla Ind. 


Der in den U.SA. meistverkaufte Lava- 
steingrril wird bald auch in Ihrem Garten 
stehen können. Dank seinem Aluminium- 
gehäuse. seinem elektronischen Starter 
und seinem wirtschaftlichen Heizsystem 
ist er innerhalb von 3 Minuten voll 
einsatzbereit Der Clou: Die porzellan- 
überzogenen Grillroste, absolut rostfrei 
und sputmaschmenfest. Diesem Grill kön- 
nen Sie sogar Ihre Suppe. Hummer oder 
Kuchen anvertrauen. U. a. - kein lästiger 
Funkenflug und Hammen beim Grillen - 
stufenlose Hitzeregutierung - voneinan- 
der unabhängig beheizbare Seiten - 
selbstreinigend - keine Holzkohle mehr - 
in 28 Variationen lieferbar — TÜV-geprüft 
- Aber nur 5 Jahre Garantie. 


KOPFSCHMERZEN 
machen das Leben 
zur Hölle 


Gutschein 

Möchten Sie mehr zu dem Thema wis- 
sen? Dann nutzen Sie bitte diesen Gut- 
schein: Ausschneiden, auf eine Postkarte 
kleben. Absender bitte nicht vergessen. 
Prospekte kommen kostenlos. Abt HZ 


Echte und dauerhafte Hüte ohne Tablet- 
ten und deshalb ohne Nebenwirkungen 
ist Jetzt mit VIBROSCHALL 3000 möglich. 
Dieses speziell für den Heimgebrauch 
entwickelte Set besieht aus einem Buch 
von Dr. med. Bahr und zeigt in Wort und 
Bild für Jeden leicht verständlich die von 
den Chinesen vor ca. 3000 Jahren ent- 
deckten speziellen Akupressur- Punkte 
für Kopfschmerzprobleme. Mit dem er- 
gänzend speziell dafür jetzt entwickelten 
und patentierten „VibroechaH-Punkt- 
Retzgeräf berühren Sie die vorgegebe- 
nen Punkte und werden dann selbst über- 
rascht sein von der intensiven und 
schnellen Wirkungsweise Keine Tablet- 
ten zu nehmen heißt, den Körper vor 
chemischen Giften zu schonen. Eine 
ausführiichearztticheAnleilung.tür jeden 
Laien verständlich, von Herrn Dr. Bahr, 
liegt jedem Set bei. Set -Komplett -Preis 
DM 298.70 InkJ. MwSI 


Info anfordem bei: 

Lehwni Lhring International 
Btnenauweg 9 
2390 Fknoburg 


Informationen bei: 

Medizin Electronic, Badstr. 7 
8 München 70, TeL O 89/7 24 10 01 
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Reservebrille 
für den Urlaub 


OBRU-Schwimmbad- 

Öberdachungen 


wollen dem Besitzer eines Swimming- 
pools zwei Möglichkeiten anbieten, die- 
sen vor Unbilden zu schützen. Da wäre 
zunächst die Thermoskop-Schiebehalle. 
deren Schiebetechnik auf Rollen ein 
leichtes Zusammenschieben der Ele- 
mente garantiert; die doppelwandige 
Ausführung ist vergleichbar mit einem 
Teleskop. Und dann die OBRU-Lux-Alu- 
minlumhalle für den anspruchsvollen 
Schwimmbadbesitzer: mit breiten Schie- 
betüren und einem Dachmaterial, das 30 
mm doppelwandig ist Ausführliche Pro- 
spekte oder auch einen Berater bitte 
anfordem bei 


Wer auf eine Lesebrille angewiesen ist, 
der weiß, welche Probleme entstehen, 
wenn das „gute Stück“ verlegt, vergessen 
oder verlorengegangen Ist Dringende 
Informationen sollte man immer lesen 
können, wie z. B. Telefonnummern, Auto- 
karten. Speisekart en. Fieberthermometer, 
Arzneimitteldosen. Türschilder. Fahr- 
pläne. Es gibt jetzt sehr formschöne, 
kompakte RESERVE-BRILLEN FÜR DEN 
URLAUB zu kaufen. Preis: DM 49,00 inkl. 
MwSL Fordern Sie Info-Material an. 


TRAVELMAN VERSAND GMBH & CO. KG 
Postfach 21 62, 6740 Landau/Pfalz 
TeL 021 91/52880 


.*■, • ••, \ I V4/C**» -*• >.•*,. " 


OBRU — R. Obenfctifer, Saodterafle 16 
8608 Wandahtten/Hawaa 
Tele f on 091 22/7 1233 



Hahnhof Holiday 






Urlaub - lebenslänglich 


Vital und aktiv bis Ins hohe 
Lebensalter trat Paracelsus 
KnoblauchöHCapseln 


Dar ältere Mensch weiß, deß er durch 
Aktivitäten körperlicher oder geistiger Art 
den Alterung sprozeß herauszögem und 
Aftarsbeschwerdan mindern kann. Mit 
natürlichen Arzneimittein kann man diese 
Vdrbeugungnoch unterstützen. Die hoch- 
dosierten P a r acoto» K m » Mncfinl I f n p ’ 
setetördemVitalitätunddieRegeneration 
von Körperzellen. Die geruchlosen Para- 
eeteus KnobteocftöMCapsatn sind nur 
echL in der braunen Packung. Aus der 
Apotheke. 


Hahnhof Holiday überläßt die schönsten 
Tage des Jahres nicht mehr dem Zufall - 
was die Kosten betrifft. Hahnhof Holiday 
macht die schönsten Tage des Jahres zur 
sichersten, bequemsten und sparsam- 
sten Sache der Welt Wo immer Sie auch 
Urlaub machen wollen, an den schönsten 
Plätzen der Erde, In luxuriösen Hotels, in 
Ferien wohn ungen oder gar auf Segel- 
yachten in der Karibik und im Mittelmeer 
- mit dem Hahnhof Holiday Uriaubsrecht 
fahren Sie, wann Sie wollen, wohin Sie 
wollen - künftig aber ohne Rechnung für 
Übernachtung und Frühstück. Die Hahn- 
hof Repräsentanz In Ihrer Nähe berät Sie 
auch am Wochenende: Schriftliche An- 
fragen bitte an die 


Anwendung sgeb lete:Paracei8us Knob- 
iauchöl-Kepseln zw Vorbeugung von 
natürlichen Altersbeschwerden, bei 
SpannungBverf uet und Leistung sabfalL 
Zur Förderung der Vitalität und der 
Regeneration von Körperzellen. 


H. H. VertrfebsBrsfctton 
H öfen* tr. 7, 5270 Gummersbach 31 
TeL 0221/234537 — 02642/45444 — 
02261/74431 —0611/3061 30— 
0911/4221 39 

eaJso. 0 22 62/9 36 36-0 52 22/1 38 65 
r.052 21/822 66-021 03/88914 


'Si&KZ* - ! i 


Paracelsus Arawkritt*! GmbH 
S Kfite 30, Matterm un - Gn ippe 
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Gesc hütz t durch 

den Sommer mit EVTT 400 


Bio-Rhythmiis-ComiHiter, 


die. neue Lebenshilfe, zeigt Ihnen per 
Knopfdruck <tie Höhen und Tiefen der 
drei lebens bestimmen den Kurven für 
jeden beliebigen Tag des 20. Jahrhun- 
derts. Außerdem errechnet er rasch die 
Kompatibilität fAhnl I Chkeits)- Prozent- 
sätze zweier beliebiger Personen auf 
Lebenszeit, Die 4 Grundrechenarten be- 
herrscht er ebenso. Geliefert wird er 
kompi. mit dem aktuellen Buch von 
Walter A. Appel „Blorhythmik“ zum Preis 
von DM 89,- ln Id. MwSL durch 


Kaum ein anderes Vitamin hat mit seinen 
vielseitigen Schutzfunktionen soviel 
Schlagzeilen gemacht wie Vitamin E. 
Hochdosiertes Vitamin E verhilft zu mehr 
Leistung und Vitalität unterstützt die 
Funktion der Leber und des Herzens und 
verhilft der Haut zu jugendlicherem Aus- 
sehen. Nach neueren Erkenntnissen 
macht Vitamin E die Haut auch gegen 
Sonnenstrahlen unempfindlicher. Recht- 
zeitig in einer Dosierung von mindestens 
400 mg täglich eingenommen, schützt es 
die Haut vor den schädlichen Einflüssen 
dar UV-Strahlen. 


Stewad-Yereattd, TeL 061 26/5 64 63 

Postfach 26. 8273 «Mul 


EVTT 400 zur Leistungssteigerung und 
bei Vitamin E-Mangeizuständefi. Hw in 
Apotheken erhältlich. 

Deutsche Ctelaro Pharma GmbH 
4355 Wattrap 


Raucher sind 
Sklaven ihrer Sucht 


Dabei fing alles ganz harmlos an: 
Tabak - dieses Nachtschattenge- 
wächs - wurde von den Indianern 
schon lange vor der Entdeckung 
Amerikas angebaut Und wie könnte 
es anders sein - als GenuBmittel. Die 
aften Indianer gingen sogar noch 
weiter: Sie hielten Tabak für heilig. 
Seit Beginn des 17. Jahrhunderts 
wurde auch in Deutschland ge- 
raucht. Und schnell folgte auch die 
Tabaksteuer. Die heutige Verbrau- 
chersteuer auf Tabakwaren erfolgt 
nach der Fassung aus dem Jahre 
1966, gestaffelt nach den Verbrau- 
cherpreisen. Steuerschuldner ist der 
Hersteller; in den Genuß der Steuer 
kommt der Staat durch die Vergabe 
von Steuerzeichen. Und was be- 
kommt der Raucher? in erster Linie 
Nikotin, ein sehr starkes Gift. Es 
beeinflußt das autonome Nervensy- 
stem und wirkt erst anregend, später 
lähmend - auf Kreislauf. Nerven und 
Glieder. Das kann bis hin zur Nikotin- 
vergiftung gehen — akut nach unge- 
wohntem oder übermäßigem Tsbak- 
genuS oder chronisch bei jahrelan- 
gem Rauchen. Die Störungen: Ma- 
generkrankungen, starke Reizbar- 
keit Sehstörungen. Schlafstörun- 
gen. Durchblutungsstörungen. Nun 
ist das ja alles mehr oder weniger 
bekannt und die Versuche, vom 
Rauchen abzukommen, sind fast so 
vielfältig, wie es Zigarettensorten am 
Markt gibt Jeder hat da so seine 
todsichere Methode. Begonnen wird 
mit dem Ende des Rauchens mei- 
stens zum 1. Januar. Die einen 
machen es mit dem eisernen Willen. 
Doch so eisern ist der oft nicht - 
nach einigen Tagen qualmt es wie- 
der. Andere haben da einen ganz 
besonderen Trick: Sie essen immer 
dann, wenn die Sucht am größten 
wird, eine Kleinigkeit Spätestens 
nach den ersten zwanzig Kilogramm 
Übergewicht wird die Entziehungs- 
kur abgebrochen. Wieder andere 
rauchen nur noch zu jeder vollen 
Stunde. Das ist besonders für starke 
Raucher, keine schlechte Methode. 
Zeigt sie doch am Ende des Tages, 
daß man nur zwölf bis vierzehn 
Zigaretten konsumiert hat. Man lebt 
wieder auf. Viele Zigaretten sind in 
der Packung geblieben, viel Geld 
wurde gespart eine Menge für die 
Gesundheit getan. Diese Methode 
hat allerdings einen entscheidenden 
Nachteil: Selbst wenn man die 
Stunden -Tour beibehält wird man 
nicht zum Nichtraucher. Denn das 
Nikotin - bei völliger Abstinenz noch 
jahrelang im Körper - wird über- 
haupt nicht abgebaut. Der Teufel 
bleibt sozusagen im Leib. Relativ neu 
ist die Akupunktur. Hier rückt man 
gegen die Rauchersucht mit Metall- 
nadeln vor. Die Erfolge sind beach- 
tenswert aber der Umstand entspre- 
chend hoch. Wer läßt sich schon 


gerne Nägel in den Kopf schlagen. 
Außerdem geht das nicht in Heimar- 
beit . . . Jetzt gibt es eine neue Art, 
Nichtraucher zu werden. Mit eige- 
nem Willen und der tfife einer 
bekö mm Bchen TeeVKräuter-Mi- 
schtmg, m praktischen Portions- 
Teebeuteln zum Aufbrüfcen, kann 
man In acht bis vierzehn Tagen 
Nichtraucher werden. Ohne Streß, 
ohne die sonst ubfiche Nervosität, 
ohne Verlangen nach Sü Bigfce iten 
oder andere Ersatzh e frtedlgun- 
gen. ln Chma fanden Forscher 
heraus, daB eine für den normalen 
Konsum bestimmte und sehr be- 
kömmBche Mselmng aus Tee und 

Kräutern eine große Hilfe bei der 

Raucherentwohnung ist Schon 
am ersten Tag läfit das Rauchver- 
langen schlagartig nach, so daB 
man gar nicht mehr rauchen 
möchte — man vergißt es einfach. 
Und hier liegt ein entscheidender 
Vorteil. Wie oft steckt man sich aus 
reiner Langeweile eine Zigarette an? 
Man sitzt so da. denkt an nichts, und 
plötzlich fällt der Blick auf die 
Schachtel - schon qualmt wieder ein 
Stückchen Gesundheit oder ein 
Quentchen Geld dahin, ganz nach 
Betrachtungsweise. Langeweile und 
Hektik sind die ärgsten Antreiber der 
Raucher. Denn immer, wenn es 
etwas wilder zugeht, folgt auch der 
Griff zum Glimmstengel. Die Ziga- 


Promotion-Anzeige 


rette hat besonders in unserer 
hektischen Zeit Karriere gemacht 
Geraucht wird nicht, weil von allen 
Litfaßsäulen ein Strahlemann für die 
kleinen weißen Stäbchen Reklame 
lächelt, sondern weil der Raucher 
süchtig ist & braucht das Nikotin. 
Und Wer steht die chinesische Tee- 
und Kräutermischung an: Das 
Vergessenmachen der eigenen 
Sucht ist der Garaus für den Zigaret- 
tenkonsum. Nach einer gewissen 
Zeit baut das Nikotin im Körper ab. 
langsam zwar, aber stetig. Und wenn 
die ganze Kur ohne die bekannten 
Nebenwirkungen - Süßigkeiten oder 
Salzstangen - läuft, so ist dieser 
neue „China-Tee“ schon sein Geld 
wert. Die Novafon-Vertriebsgesell- 
schaft in Nordhorn bietet die Origi- 
nalpackung für DM 69,- an (unver- 
bindliche Preisempfehlung). Sie 
reicht für den normalen Raucher. 
Wer allerdings starker Raucher ist, 
sollte gleich die Doppelpackung 
(Preis 1 28.- DM inkl. MwSL) gegen V- 
Scheck oder per Nachnahme + NN- 
Gebühr ordern. DM 69- (inkl. 
MwSt.j. das sind zwanzig Pakete 
Zigaretten. Es besteht wohl kein 
Zweifel, daß Nichtraucher eine 
Menge Geld sparen. Vom Wohlbefin- 
den mal ganz abgesehen. Daß das 
nicht ohne Hilfe geht, ist bekannt. 
Das bei weitem wohl komfortabelste 
Hilfsmittel ist die Tee-/Kräuter-Mi- 
schung aus China - ein tolles Er- 
folgserlebnis. 

NOVAFON-Verfriebsgesetlschaft 
Niedersachsenstr. 3 
4460 Nordhorn 
Tel. für EObestellL'ngen: 

05921/29 BO 



Meine Füße haben mich 
fast umgebracht 


Schön und gepflegt ist eine 
Wunschvorstellung, die wir 
alle haben. Dabei werden für 
die Schönhejt häufig sehr 
große Opfer gebracht; für 
Cremes und Wässerchen eine 
Menge Geld ausgegeben, in 
der Hoffnung, daß sie Fältchen 
glätten und kleine und größere 
Unebenheiten unseres Er- 
scheinungsbildes ausgl eichen 
können. 

Wie ist es aber mit der Pflege 
unseres Körpers? Wird ihm 
genauso viel Aufmerksamkeit 
geschenkt? Wir meinen kon- 
kret die Hand- und Fußpflege. 
Da wird noch allzu häufig mit 
ungeeigneten Scheren und 
stumpfen Feilen gearbeitet. 
Abgesehen davon, daß das 
Ergebnis selten zufriedenstel- 
lend ist, ist auch die Verlet- 
zungsgefahr sehr groß. Un- 
schöne Nagelhautverletzun- 
gen können außerdem auch 
sehr schmerzhaft sein und 
heilen schlecht. Wer mag sich 
schon damit abfinden? Aber 
zu einem richtigen Problem 


wird es erst, wenn man ohne- 
hin sehr empfindliche Hand- 
und Fußpartien hat, mit einge- 
wachsenen Nägeln „leben" 
muß und kaum laufen kann. 
Dann läßt sich das Problem 
nicht mehr einfach ignorieren. 
Aber abzufinden braucht man 
sich auch nicht damit, denn es 
gibt jetzt MANIQUICK, eine 
SCHWEIZER ENTWICK- 
LUNG, die hier wirklich Hilfe 
leistet. Ein kleines Set mit 
großer Leistung. Es handelt 
sich um ein komplettes Set mit 
Zubehör, ein kleines Gehäuse 
aus Kunststoff mit starkem 
Motor und biegsamem Wel- 
lenkabel. Zum Set gehören 
eine Saphirscheibe zum 
kürzen der Nagel, ein Sa- 
phterkonus zum Schleifen 
von Hornhaut, Schwielen 
und dicken Nägeln. Außer- 
dem zwei kleine Saphier- 
frasen zum behandeln von 
Hühneraugen, eingewach- 
senen Nägeln und zur Be- 
handlung der Nagelhaut. 
Die Saphierzubehörteile sind 


unabnutzbar und absolut ver- 
letzungssicher. Man braucht 
keine besonderen Fertigkei- 
ten. um sicher damit umzuge- 
hen. Weitere Anwendungs- 
bereiche und Vorteile: Als 
medizinischer Hautschlei- 
fer bei PSORIASIS erlaubt 
der Schleifkopf ein 
schmerzloses Abschleifen 
der Homhautschichten. UL- 
ZERA, die kaum ahheilen 
wollen, heilen problemlos 
ab, wenn man die aufste- 
henden Ränder plan ab- 
schleift. Der Apparat hat 
sich auch bei Diabetikern 
bewährt, die begründete 
Sorge vor Verletzungen 
durch Schere, Zange oder 
Feile haben. Selbst bei 
eingewachsenen Nägeln 
laßt sich eine Operation 
durch gezieltes Zurückfei- 
len fast immer vermeiden. 
Garantie, Service und Lie- 
ferung in Deutschland und 
Österreich. 


Auskunft und Prospekte: 
NOVA 

Postfach 601 
8100 Garmisch- 
Partenkirchen 
Tel. 08821/60601 
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Glotz erwartet 
neue Militanz der 
Gewerkschaften 

p. p. Bonn 

SPD-Bundesgeschäftsführer Peter 
Glotz hat Gewerkschaften und Ar- 
beitgeber dazu aufgefordert, jetzt den 
„erbitterten Arbeitskampf um die 35- 
Stunden-Woche“ aufzuarbeiten. 
Zwar denke er nicht daran, „alle 
Kampfmethoden der örtlichen 
Streikführer zu verteidigen“, aber 
dem „rasch alternden Establishment 
unseres neukonservativen Macht- 
blocks“ müsse gesagt werden: Eine 
„steigende Erbitterung des Arbeits* 
karapfes“ sei nur ein Symptom. „Un- 
bewältigte ökonomische Krisen pro- 
duzieren Konsens- und Loyalitätskri- 
sen“. Man dürfe auch nicht „schwei- 
gend-schadenfroh“ Zusehen, wie die 
Gewerkschaften „durch technisch 
vermittelte Prozesse mittelfristig be- 
droht“ würden, wies Glotz auf die 
Folgen der neuen Technologien hin, 
die zum Mitgliederschwund bei Ge- 
werkschaften führen. Wenn sich vor 
allem der Trend in der Druckindu- 
strie fortsetze, der sich während des 
Arbeitskampfes gezeigt habe, dann 
„erzwingt er eine neue Militanz auf 
der Seite der Gewerkschaften“. 

Wieder Unruhen 
in Nordirland 

dpa, Belfast 

Bei Zusammenstößen zwischen 
randalierenden jungen Katholiken 
und den Sicherheitskräften sind in 
der Stadt Londondeny in der briti- 
schen Provinz Nordirland in der 
Nacht zum Freitag Schäden in Millio- 
nenhöhe verursacht worden. Zahl- 
reiche Läden wurden demoliert und 
Fahrzeuge in Brand gesteckt Die 
rund 13stündigen Krawalle der repu- 
blikanisch gesinnten Katholiken 
folgten nach einem traditionellen | 
Umzug monarchietreuer Protestan- 
ten. Die Polizei, die mit Plastikkugeln 
auf die Menge schoß, schätzt, daß in 
Londonderry rund 300 Molotow- 
Coektails gegen ihre Beamten gewor- 
fen wurden. 

Britische Soldaten der als Ord- 
nungskraft in Nordirland stationier- 
ten Armee haben am Freitag in der 
Grafschaft Tyrone bei einer geheimen 
Anti -Terror-0 peration einen Mann er- 
schossen. Nach offiziellen Angaben 
hatte er einen Sprengstoffanschlag 
vorbereitet Gleichzeitig seien drei 
Männer festgenommen worden. 
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Moskaus Attacke war 
wortreich vorbereitet 

Der Kreml und die WEU-Entscheidung für Bonn 


FRIED H. NEUMANN, Moskau 

Der diplomatische Vorstoß Mos- 
kaus gegen die Aufhebung der Rü- 
stungsbeschränkungen für die Bun- 
desrepublik Deutschland durch die 
Westeuropäische Union (WEU) wur- 
de von der sowjetischen Presse wort- 
reich vorbereitet Das Thema passt 
fugenlos in die vor Monaten insze- 
nierte Propagandakampagne gegen 
„Revanchismus“ und „Neofaschis- 
mus“. Bisher mußten die neuen ame- 
rikanischen Raketen als Instrumente 
bedrohlicher deutscher Bestrebun- 
gen herhalten. Jetzt bietet sich die 
Möglichkeit das Schreckensgespenst 
eigener deutscher Fernbomber und 
strategischer Raketen zu verbreiten. 

Die Versicherung der Bundesregie- 
rung, daß sie den Bau solcher Waffen 
nicht beabsichtige, hat die sowjeti- 
sche Note als „unwesentlich“ abge- 
tan. Die dem Moskauer Außenmini- 
sterium eng verbundene Zeitschrift 
„Neues Leben“ fand sie einfach un- 
glaubwürdig: „Wozu sonst würden al- 
le Rüstungsbeschränkungen aufge- 
hoben, wenn nicht entsprechende 
Entwicklungen vorgesehen wären?“ 
Es gehe um Angriffs waffen, hatte das 
Blatt schon im Mai geschrieben, als es 
zum ersten Mal Alarm schlug. Um die 
Gefährlichkeit des Vorganges zu ver- 
deutlichen, wies es gleichzeitig auf 
westdeutsche Wünsche nach einer 
atomaren Zusammenarbeit mit 
Frankreich und Großbritannien hin. 

Mehr Geld für 
Soldaten 

rtr, Bonn 

Der Wehrsold, die jährliche Son- 
derzuwendung und das Entlassungs- 
geld für die Soldaten der Bundes- 
wehr werden ab 1. Oktober 1934 er- 
höht. Der Bundesrat hat gestern eine 
entsprechende Änderung des Wehr- 
soldgesetzes gebilligt, die vom Bun- 
destag bereits beschlossen worden 
war. 

Danach erhalten Wehrpflichtige 
täglich eine Mark mehr. Die jährliche 
Sonderzuwendung wird von 270 auf 
310 Mark erhöht, das Entlassungsgeld 
wird bei Ledigen von 70 auf 74 Mark 
und bei Verheirateten von 80 auf 84 
Mark steigen. 

Die Erhöhungen gelten auch für 
die Zivildienstleistenden. 


Die verstärkte westeuropäische 
Rüstungskooperation entspreche 
durchaus amerikanischen Wünschen, 
fand die sowjetische Presse. Dadurch 
lasse sich Frankreichs Verzicht auf 
die NATO-Integration aus gleichen. 
Umso unangenehmer und nahezu un- 
verständlich ist ihr die französische 
Bereitschaft, dieses „gefährliche 
Spiel" mitzumachen und überdies ei- 
ne enge Verbindung mit der Bundes- 
republik einzugehen- Die „Lswestija“ 
erinnerte an das Projekt der Europäi- 
schen Verteidigungsgemeinschaft 
das vor 30 Jahren „am entschiedenen 
Widerstand progressiver Kräfte“ .ge- 
scheitert sei, weil es sich gegen die 
Sowjetunion gerichtet habe. 

Um zu erklären, warum Paris und 
London so bereitwillig der Aufhe- 
bung letzter Rüstungsbeschränkun- 
gen für Bonn zugestirarat haben, muß 
die sowjetische Presse auf ideologi- 
sches Traditionsgut zurückgreifen: 
So hätten sich die „reaktionären 
Kreise“ des Westens bereits zwischen 
den Weltkriegen verhalten, als sie 
dem deutschen Militarismus gönner- 
haft die Beschränkungen des Versail- 
ler Vertrages erlassen und "Hitler zur 
Aggression verholfen hätten. 

Nun sei es bald wieder so weit, 
suggeriert Moskaus Propaganda. Sie 
läßt sich laufend mit Berichten über 
„neonazistische Umtriebe“ versor- 
gen, die von der Bundesregierung un- 
terstützt würden. 

Genera] Rogers 
in Athen 

AP, Athen 

Der NATO-Oberbefehlshaber für 
Europa, General Bemard Rogers, ist 
zu Gesprächen mit dem griechischen 
Ministerpräsidenten Andreas Papan- 
dreou in Athen eingetroffen. Im Mit- 
telpunkt der Gespräche dürften die 
gespannten Beziehungen Griechen- 
lands zur NATO stehen. Griechen- 
land verweigert wegen eines Streits 
mit der Türkei über den militärischen 
Status der ostägäischen Insel Lexn- 
nos die Teilnahme an NATO-Manö- 
vem. Am Mittwoch hatte Papandreou 
eine Unterredung mit dem amerika- 
nischen Botschafter in Athen, Mon- 
teagle Stearns, über die jüngste Ver- 
stimmung zwischen den USA und 
Griechenland geführt. 


Wörner stellt Qualität des 
deutschen NATO-Beitrags heraus 

Verteidigungsminister bei Reagan / Abkommen zur Stärkung der Luftverteidigung 


TH.KIEUNGER, Washington 
Bundesverteidigungsminister 
Manfred Worner wurde am Freitag, 
am letzten Tag seines Washing- 
toner-Besuches, von Präsident 
Reagan empfangen. Diese übliche 
Geste protokollarischen Entge- 
genkommens lag auf einer Linie mit 
allen Empfangen und Begegnungen, 
die man dem deutschen Gast in Wa- 
shington arrangierte: Es herrschte 
der Zug größter Zuvorkommenheit, 
größten Respekts vor, was amerika- 
nische Regierungskreise als Versuch 
deuteten, die zuletzt durch das kon- 
troverse Nunn -Amendment im Kon- 
greß etwas strapazierten Beziehun- 
gen zwischen Bonn und Washington 
wieder fester ziehen zu wollen. Die 
Reagan-Administration hatte selber 
intensiv gegen die Truppenrückzugs- 
initiative im Senat argumentiert 
Woroer und sein Amtskollege 
Weinberger Unterzeichneten, wie er- 
wartet, am Donnerstag das neue Ro- 
land/Pafriot'Abkommen zur Stär- 
kung der Luftverteidigung in der 


Bundesrepublik (WELT vom 10.7.). 
Auf einer anschließenden Pressekon- 
ferenz tauchte momentan Verwirrung 
auf über das ohnehin schon kompli- 
zierte Verrechnungsmuster dieses 
neuen Abkommens 

Die Amerikaner hatten in ihrem 
Kommunique die Summe von 350 

Millio nen Dollar aufgennwmen, die 

den Deutschen „zu erlassen“ der 
Kongreß jetzt noch im Zusammen- 
hang mit der Roland t Patriot- Verein- 
barung zu beschließen haben würde. 
Das lenkte die amerikanische Presse 
wiederholt auf die Frage, ob denn 
hier den Deutschen irgendetwas „ge- 
schenkt“ worden sei. In Wahrheit 
handelt es sich um einen langst abge- 
hakten Posten, Gelder für den „Pa- 
triot“ aus der Forschungs- und Ent- 
wicklungsphase, die den Deutschen 
unter Gegen Verrechnung mit ande- 
ren Kosten nicht angerechnet wer- 
den. Aus dem Umkreis Worners wur- 
de denn auch bekannt, daß man diese 
Debatte für abgeschlossen halte und 


was als Zahlen noch in der 
Luft liege, strikt eine interne Angele- 
genheit zwischen Administration und 
Kongreß sei 

Von der Mittelstrecken-Luftab- 
wehrrakete „Patriot“, einem amerika- 
nischen' Fabrikat, wird Bonn zu- 
nächst 14 Einheiten kaufen, während 
später weitere 14 Einheiten von den 
Amerikanern „zur Verfügung ge- 
stellt“ werden; in beiden Fällen sol- 
len deutsche Mannschaften die Syste- 
me bedienen. Gesamtvolumen des 
Kaufs: 870 Millionen Dollar. 

Wörner erklärte, wer die Verbünde- 
ten mit der Drohung eines Abzugs 
amerikanischer Soldaten zu größeren 
Verteidigungsanstrengungen zwin- 
gen wolle, gebe ein falsches Signal an 
die Adresse Moskaus und schüre An- 
tiamerikanismus. Der Minister, der 
auch mit Senator Tower zusaxnmen- 
traf, nahm die Gelegenheit wahr, 
noch einmal deutlich die Qualität des 
deutschen Verteidigungsbeitrags in- 
nerhalb der NATO darzustellen. 


Geldbußen 


liii 

dpa, Bonn pC* 

Verkehrsverstöße, die als Ord- ■ " 
nungswidrigkeit eingestuft werden, 
sollen künftig zur Vewamiasg mit ei- 
nem Bußgeld von ?5 Mark statt bis- ; '>• ' . ... “ 
her 40 Mark belegt werden. Dies sieht \<J ' . 
ein Regierungsentwurf zifr Änderung / ^v-" 

des Ordnungswidrigkeitengesetzes '■ '' r r '. 
vor, der jetzt vom Bundesrat be- : 

schlossen wurde. Da Bußgelder seit > ' \ • 

dem 1. Juni 1983 in der Flensburger . 

Verkehrssünderkartei erst .von 80 l.--* • - , ..’ 

Mark an eingetragen werden, werden ■ " - 
durch die Neuregelung weniger Be- - ■ ~ 
richtsverfahren envarteL da.sich.die. . 

se oft gegen die Eintragung in die .. 

Verkehrssünderkartei J richten. •' - v ; 

Stimmt der Bürger dem Verwar- - 

nungsgeld zu, ist das Verfahren damit “’I : 
endgültig erledigt. Gegenüber dem r . . . .. 
geltenden Recht entfallen künftig 15 
Mark an Gebühren und Zustellko- f ;“v tv 
sten. Mit dem Entwurf wird gleichzei- - : r. ** 

tig die Einspruchsfrist gegen einen ' , r 

Bußgeldbescheid von eiiier auf zwei '-*■ 

Wochen verlängert, um die Erfolgs- ct-= 

Chancen gründlicher zu prüfen und ’ ' r /. : ;.M 
nicht, wie bisher, erst einmal „auf — r . 

Verdacht“ Einspruch einzulegen. 


pl 1 

:.;,h 


künftig bis 
zu 75 Mark 



„Lateinamerika braucht einen Ausweg" 

Ministerin BreoeJ zur WELT: Industrieländer sollten Zinszahlungen auf Tilgung anrechnen 


schw. Hannover 

„Die Reise des Bundeskanzlers 
nach Argentinien und Mexiko war ein 
politisches Signal“, erklärte die me- 
dersächsische Wirtschaftsministerin 
Birgit Breuel, die Helmut Kohl auf 
seiner Südamerikareise begleitet hat, 
in einem Gespräch mit der WELT. 
Diese Reise habe deutlich gemacht, 
daß die Industrieländer auch von La- 
teinamerika abhängig sind. Einbrü- 
che in das weltwirtschaftliche System 
als Folge der prekären Verschuldung 
r jtananaerikas h ätten massi ve Aus- 
wirkungen auf alle Nationen. 

Deshalb, so die CDU-Politikerin, 
habe die Verschuldungsfrage im Mit- 
telpunkt der Gespräche gestanden, 
wobei der Kanzler „die Aufforderung 
deutlicher als, glaube ich, irgend je- 
mand anderes_ formuliert hat, erst 
müssen die Lander ihre Wirtschaft 
reorganisieren, dann können wir hel- 
fen.“ Frau Breuel: „Auf der anderen 
Seite muß man darauf hin weisen, daß 
ich jedenfalls in Argentinien und Me- 
xiko niemanden getroffen habe, der 


es für möglich hält, daß diese Länder 
ihre Schulden in überhaupt nur ab- 
sehbaren Zeiträumen jemals zurück- 
zahlen.“ 

In Argentinien gebe es bis zum 
heutigen Zeitpunkt noch kein ver- 
bindliches wirtschaftliches Konzept 
der neuen Regierung, in Mexiko kön- 
ne man zwar feststellen, daß das von 
der Regierung de la Madrid einge- 
schlagene Sanipning g p mgr amm 
„durchaus Früchte getragen hat, 
wenn auch mit erheblichen Er- 
schwernissen für die Bevölkerung.“ 
Es sei auf die Dauer ein unhaltbarer 
Zustand, daß Mexiko zum Beispiel 
fast seine gesamten Deviseneinnah- 
men aus der Erdölförderung, den 
wichtigsten Teil der Wirtschft, nur für 

. „Und insofern würde ich schon die 
Überlegung für interessant halten, 
die in Mexiko und Argentinien disku- 
tiert wird: darüber nachzudenken, ob 
man nicht die Zinszahlungen entspre- 
chend reduzieren, sie als Tilgungslei- 
stungen anrechnen kann. Dies würde 


eine Perspektive für die Länder La 
tanamerikas eröffnen. Man mußte al- 
lerdings eine Losung finden, die es 
gerade den privaten Banken in Ame- 
rika und auch in Europa ermöglicht, 
dies finanziell angemessen zu ver- 
kraften.“ Das sei sicherlich der 
schwierigste Teil der Verhandlungen, 
die jetzt anstehen. Auf die Dauer aber 
Jrann keine Bank daran Interesse ha- 
ben, Schuldner zu haben, die zah- 
lungsunfähig sind, Eine Bank kann 
nur Interesse daran haben, mit 
Schuldnern eine Vereinbarung zu 
treffen, die auch wirklich dann von 
allen Seiten eingehalten wird.“ 

Die Entschuldung sei für die Bun- 
desrepublik auch von Interesse, „weil 
ich glaube, daß Lateinamerika einer . 
der attraktivsten Markte der Zukunft 
sein kann “ Man müsse hier Lösun- 
gen finden, damit diese Lander wie- 
der „zu vernünftigen wirtschaftlichen 
Entwicklungen kommen können und 
wieder eine interne Kaufkraft ent- 
wickeln, die auch diese Markte stär- 
ker einschließt“ 


„Kontrast zu ...... 

Privatfernsehen“ vt-- - - 

Nea. Mainz 

Das erste grenzüberschreitende 
Fernsehprogramm im deutschspra- - : V v-'-' ;-. T 
chigen Raum wird am 1. Dezember 
unter dem Namen „3SAT“ und ge- ' ^ 
meinsam gestaltet vom ZDF,- dem -i- 1 ' 

österreichischen ' ORF und der ^ 

schweizerischen SRG seine Sendun- 
gen aufnehmen. Ausgestrahlt wird r 
das Programm über den dem ZDF rUfTjOi 
zugesprochenen Ostbeam des SateDi- LA 1 * j- 
ten ECS 1. Empfangen werden soll es •, s j ; 
von allen Zuschauern in den drei 

Ländern, die ans Kabelnetz ange- ■ 

schlossen sind. *\Y.". 

Das „3SAT“-Programm soll, wie 
Professor Dieter Stolte als Intendant ^ 
des ZDF (das mit 71 Prozent des Ge- Tts: -Y 
meipschaftsprogramms den Löwen- r r j.. . 

anteü beisteuert) bei der feierlichen 
Vertragsunterzeichnung in Mainz er- ^ 1. 

klärte, ein „Kontrast zum Privaten i •••.. 

Femsdien sein“, das vor allem auf ... . . . 

-Unterhaltung angelegt sein werde. l'. i. r 

Außer Spielfilmen werden .die drei 

Anstalten ausschließlich Eigenpro- ^ , 

duktioneh senden; freilich wegen der . ‘ : 'l 

Kosten keine Neuproduktionen. J fzj 1 ^ ' 


Themen 
der WELT H 

am Samstag, 21. Juli 1984 


Vormarsch der Roboter 

Die „mikroelektronische Revolution“ setzt ihren Siegeszug fort. Professor 
Hans Lenk von der Universität Karlsruhe verfaßte sozialphilosophische 
Notizen zu ihren Folgen. (GEISTIGE WELT) 


Wie die „DDR“ Sammler sammelt 

Jeder Sammler tut das: Er hortet seine Schätze nicht nur, sondern er 
verkauft das eine oder andere Stück, um ein neues, schöneres in seine 
Kollektion einreihen zu können. Das machten auch Jörg und Gudrun Nobel. 
Aber da sie in der„DDR“ wohnen, wurden sie jetzt zu hohen Zuchthaus- 
strafen wegen „Ungesetzlichen Handels“ und „Hortens von Waren“ ver- 
urteilt. (KUNSTMARKT) 


Alte Atemhilfe neu entdeckt 

Vor 30 Jahren stellte die „Eiserne Lunge“ für atemgelähmte Patienten, die 
Opfer der Kinderlähmung geworden waren, die einzige Chance zum 
Überleben dar. Doch die „Eiserne Lunge“ ist noch längst nicht reif fürs 
Museum. Sanfte Beatmung in einer „Lunge“, die heute aus Plexiglas 
besteht, senkt nach Lebertransplantationen bei den Patienten das Infek- 
tionsrisiko in erheblichem Maße. (WISSENSCHAFT) 


Ein Edel-Ferrari für Betuchte 

Nur sechs Exemplare baut der Schweizer Ferrari-Spezialist Ueli Anliker von 
seinem Anliker-Ferrari-BB-Targa“, einer Sonderanfertigung für 420000 
Mark, die durch ihre technische Perfektion (520-PS- Motor) ebenso besticht 
wie durch die luxuriöse Innenausstattung. (AUTO WELT) 


Sie erhalten die WELT überall im 
Zeitungshandel. Oder Sie abonnieren die 
WELT. Dann sind Sie täglich weltweit 
orientiert und versäumen keine der vielen 
interessanten Sonderveröfientlichungen 
dieser Zeitung. Probelieferung kostenlos. 


DIE® WELT 

UNABHÄNGIGE TAGESZEITUNG FflR DEUTSCHLAND 

Vertrieb, Postfach 30 58 30, 2000 Hamburg 36 
Telefon: (040) 3474717 
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WELT DER # WIRTSCHAFT 


Kampf ums 
Überleben 

JB. - Zwei Tage haben die Auf- 
sichtsräte der Untemehmens- 
gruppe Neue Hemmt in Hamburg 
über Status und Zukunft des ange- 
schlagenen Konzerns beraten. Uber 
Bilanzen und Strukturkonzept 
Nummer zwei will der Vorstand die 
Öffentlichkeit Mitte nächster Wo- 
che im Detail unterrichten. Der Fall 
Neue Heimat ist jedoch von so weit- 
reichendem Interesse, daß die Pu- 
blizität schon auf Hochtouren läuft 
Die Vorberichte haben aber im 
Grunde nur bestätigt, was traurige 
Wahrheit ist Das Ge werksc hafts- 
unternehmen kämpft nach wie vor 
ums Überleben. 

Für die Aufsichtsräte, samt und 
sonders führende Funktionäre der 
deutschen Gewerkschaften, dürfte 
die Debatte über den weiteren Weg 
ihres Bauriesen wenig erbaulich ge- 
wesen sein. Da sie nicht mehr ge- 
willt sind, die bisherigen Zuschüsse 
von rund 1^3 MnL DM zu erhöhen, 
müssen sie nun einen „Tod auf Ra- 
ten“ überwachen. Selbsthilfe bei 
der Neuen Heimat heißt Amputa- 
tion. 

Das güt vor allem für die Neue 
Heimat Städtebau, die dank unge- 
zügelter Gigantomie der früheren 

mobilien sitzt Ob die Sariwnmg 
über den vorgesehenen Ausverkairf 
sämt licher NHS-Immobüien und 
die Konzentration auf bauwirt- 
schaffliche Dienstleistungen ge- 


lingt, ist völlig offen. Hilfe von der 
gemeinnützigen Schwester kann 
die NHS nicht «warten. Auch die 
gemeinnützige Gruppe der Neuen 
Heimat kämpft mit dem Rücken 
zur Wand Mag sein, daß am Ende 
ein le bensfähig er Kern erhalten 
bleibt Voraussetzung ist, daß Ei- 
gentümer und Geldgeber gute Ner- 
ven bewahren. 

Teures Gut 

Rei. - Die Zeit der Nissenhütten 
und der Behelfsheime ist Gott sei 
Dank schon lange vorbei. D enno ch 
ist für viele Menschen die Wohnung 
immer noch ein rares und teures 
Gut Das Wort von der angeblichen 
Wohnungsnot hat sich jedoch als 
falsch erwiesen. Es gibt nicht zu 
wenig Wohnungen, sondern es gibt 
zu wenig preiswerte Wohnung«!, 
auch wenn die Leerstände nicht bei 
einer Millio n, sondern nur bei ei- 
nem Viertel davon liegen sollten. 
Wurde kürzlich noch gesagt, daß im 
Ruhrgebiet zJB. die Wohnung mit 
Ofenheizung em Renner sei, so wird 
jetzt die Meme preiswerte 3-Zizn- 
mer-Wohnung dringend gesucht 
Nach Untersuchungen im Gemein- 
nützigen Wohnungsbau steigt die 
Vennietungsschwierigkeit mit der 

Q nafir a tmeterwi'hl Sie beginnt 

schon bei 50 bis 70 Quadratmetern - 
wahrhaftig keine Palast-Größe - 
nimmt deutlich zu bei 70 bis 80 und 
wird Bohlipaiich außerordentlich 
hoch bei noch mehr Quadratmeter- 
zahlen. Deshalb sind nicht neue 
Wohnungen nötig, sondern er- 
schwingliche. Umdenken tut not 


Europas Sparversuche 

Von WILHELM HADLER, Brüssel 


S paren wird zur Zeit überall groß- 
geschrieben. Daß sich die EG ein- 
schränken müsse, meinen besonders 
diejenigen, die aus den Brüsseler 
Kassen weniger erwarten können als 
sie hineinmhlen- Einleuchtend er- 
scheinen die Sparappelle vor allem 
den Kritikern der europäischen 
Agrarpolitik. In ihren Augen wird das 
Geld der Gemeinschaft ohnehin zum 
großen Teil nutzlos zum Fenste hin- 
ausgeworfen. 

Die Diskussion, die die EG in den 
kommenden Monaten beherrschen 
wird, betrifft deshalb weniger die Fra- 
ge, ob sich die europäischen Institu- 
tionen einer strengeren Ausgabenpla- 
n ung befleißigen m ü gsp n , als Überle- 
gungen darüber, wie dies geschehen 
könnte. Läßt sich zum Beispiel die 
Steigerung der Agrarausgaben 
schlicht dadurch unter Kontrolle hal- 
ten, daß die Finanzminister der Ge- 
meinschaft jährlich eine nach den 
Einnahmen bemessene Ausgaben- 
grenze verordnen, die nicht mehr 
überschritt«! werden darf? 

Großbritannien kämpft entschie- 
den Um riusrimriripTMfe Re gelung en 
für eine bessere Haushaltsdisziplin. 
Gemeint sind damit nicht nur Einspa- 
rungen bei den aktuellen Ausgaben, 
sondern formale Vorkehrungen ge- 
gen die traditionelle Ausgabenfreu- 
rii gfeeit der Agrarminister bei ihren 

jährlichen „Pr eismarathons “. Auch 

nach den Vereinbarungen von Fon- 
tainebleau müssen die Briten mit im- 
mer höheren Nettozahlungen rech- 
nen, wenn die Ausgaben der EG für 
die Landwirtschaftspolitik im bishe- 
rigen Ausmaß wachsen. Sie machen 
deshalb die Ratifizier» ng der Gipfel- 
beschlüsse über die Aufstockung der 
Mphr w prfartpup rwnnahmpn und den 
Au sgleich des laufenden Defizits von 
entsprechenden Sicherungen für die 
Zukunft abhängig. 

A ndere Regierungen sehen zwar 
die Notwendigkeit von Einspar 
ningen, wollen aber die Gemein- 
schaft nicht in ein zu enges FS- 
nanzkorsett einzwängen. Die in den ■ 
vergangenen Monaten ausgearbeite- 
ten Verfahren für eine schärfere 
Han «halfaatisrip lm sollen nach ihrer 
Meinung zwar eine bessere Orientie- . 
ning der Ausgaben an den Einnah- 
men ermöglichen, nicht aber rim» au- 
tomatische Bremswirkung haben. 

In der Präzis ist es bisher so gewe- 
sen, daß besondere wirtschaftliche 
oder politische Konstellationen die 

POLEN 


UMWELTSCHUTZ / Ein WELT-Gespräch mit den beiden Expertendes BDI 

Bonn soll für bessere Koordinierung 
mit der Wirtschaftspolitik sorgen 


HEINZ HECK, Bonn 

Die Bundesregierung hat kerne mit der Wirtschaftspolitik abgestimmte 
umweltpolitische Konzeption. Die Umwelt- und Wirtschaftspolitiker be- 
treiben ihre jeweilige Politik „weitgehend ohne Kommunikation“. Diese 
Vorwürfe haben die Umwellexperten des Bundesverbands der Deutschen 
Industrie (BDI), E ckart John von Freyend und Eberhard Meller, in ei n em 
Gespräch mit der WELT erhoben und marktwirtschaftliche Anreize statt 
bürokratischer Detaüiegehmg gefordert 

Umweltpolitik und Umweltrecht Es wäre so, als würde dem Kraftfahr- 
würden auch aus der Entbürokrati- zeughalter die TUV-Flakette nach 
rierungsdebatte „ausgeblendet“, ob- Gutdünken entzogen. Fazit des BDL 
wohl gerade hier, vom Baurecht abge- JDamit verzögert sich angesichts 

sehen, „der größte Entrümpelungsbe- stark steigender Kosten und dra- 

darf besteht“. Denn die isolierten und stisch zunehmend« Risiken die not- 

mm Teil in HrirtiV unter dem Druck wendige Erneuerung der industiiel- 
der Grünen formulierten Maßnah- len Anlagen.“ Die umweltpolitischen 
men seien auch untereinander „oft Nachteile solcher Verzögerungen lä- 
nicht abgestimmt*. gen auf der Hand. 

Ihre Kritik machen die beiden Ex- In der vierten Novelle zum AbfaÜ- 
perten an drei derzeit erörterten Ge- beseiügungsgesetz würden die in der 
s e t zentw ürfen fest. So sehe die Novel- Luftreinhaltepolitik begangenen Feh- 
le zum Bimdes-Immissionsschutzge- 1er wiederholt „Ohne Not wird die 
setz verschiedene gravierende Ände- grundsätzliche marktwirtschaftliche 
rungen vor, die „Investitionen zu ei- Orientierung des Abfellwirtschafts- 
nem Lotteriespiel“ werden ließen. Programms verlassen“, heißt es. Statt 
Beispielhaft wird auf den aügemei- positive wirtschaftliche Anreize zu 
nen Widerrufsvorbehalt bei imrnis- geben, setze die Novelle einseitig auf 
si onischut zre chüichen Genehmigun- Regulierung und Regtementierung. 

gen hingewiesen. Entgegen den Bon- Das Eigeninteresse der Industrie an 
ner Abspchtsgr kianingpn würden da- einer möglichst wirtschaftlichen Pro- 
mit für viele Wirtschaftszweige die duktion führe aber zu der umweltpo- 
Investitionsbedingungen ohne um- ' litisch erwünschten Vermeidung 
weltpolitische Notwendigkeit ver- oder Verwertung der Abfalle, 
schlechter! Bei der geplanten Novellierung der 

Sollte die Novelle in der voigesehe- TA-Luft (Teil 3) mit neuen scharfen 
nen Form Gesetz werden, seien künf- Emissionsgrenzwerten für die Mehr- 

tig Investitionen wegen der Wider- zahl industrieller Anlagen mache sich 
rufkmögüchkeit für erteilte Genehmi- das Fehlen einer an Prioritäten orien- 

gimgen und des Vorbehalts nachträg- tierten Vorsorgepolitik deutlich be- 
lieb« Auflagen weniger kalkulierbar, merkbar. Während die technischen 


Anforderungen bei Neuanlagen im 
allgemeinen zukünftig erreichbar 
erscheinen, sei bei bestehenden Anla- 
gen Jedoch eine Nachrüstung zum 
Teil nicht möglich oder mit er- 
heblichen Kosten verbunden, ohne 
daß damit nennenswerte Umweltver- 
besserungen bewirkt würden“. 

Der BDI plädiert vor allem für eine 
stärkere Verzahnung der Umwelt- 
mit der Wirtschaftspolitik. Konkret 
meint er damit eine an Prioritäten 
orientierte Vorsorgepolitik, etwa 
nach der Fragestellung: „Welche 
Schadstoffe müssen raerst, in wel- 
chem Umfang ii nt? mit welchen Ko- 
sten beseitigt werden?“ Hierfür müß- 
ten feste zeitliche Rahmenbedingun- 
gen geschaffen werden. Unter diesen 
Voraussetzungen könne die Industrie 
auch scharfe um weltpolitische Anfor- 
derungen irmsct zen und wirtschaft- 
lich eher verkraften. 

Anstelle der bürokratischen Detaü- 
regelung werden höhere Flexibilität 
und marktwirtschaftliche Anreize ge- 
fordert, da nur so das Innovationspo- 
tential der Wirtschaft ausgeschöpft; 
werden könne. Der Vorschlag der 
Bundesregierung zur Kompensation 
bei t juftr etohattemaßnahmen wird 
als „zu restriktiv“ kritisiert. Die Kri- 
tik gipfelt in dem Verdacht, HaB die- 
ser Kompensationsvorschlag nur als 
„Feigenblatt“ habe dienen sollen. Die 
Gefahr bestehe, daß das „zarte 
Pflänzchen der Marktwirtschaft be- 
reits im Kpfm erstickt wird - oder 
erstickt werden soll". 


AUF EIN WORT 


guten Vorsätze der Haushaltsplan« 
über Bord geworfen haben. Die 
Agrarausgaben lassen sich nun ein- 
mal nur schwer Voraussagen. Sie sind 
von vielen variablen Faktoren (zum 
Beispiel der Dollar- und Weltmarkt- 
entwicklung) abhängig. Kompromis- 
se können oft nur gezimmert werden, 
wenn irgendwo Geld draufgelegt 
wird, um Sonderwünsche zu erfüllen. 
Andererseits ist sicher, daß Agrarre- 
formen nur unter dem Druck leerer 
Kassen möglich sind. 

Ein 2 U Starrer Hai I s h a Tte rahnip n 
würde wahrscheinlich bedeuten, daß 
der Spielraum für neue Politiken der 
Gemeinschaft verlorenginge. Die 
Agrarausgaben beruhen nämlich auf 
Verpflichtung«! mit Gesetzeskraft. 
Sie können im allgemein«! nur durch 
zeitliche Streckungen oder im Rah- 
men des Ermessenssptelraums der 
EG-Kommission beeinflußt werden. 
Die Gefahr droht, daß Einsparungen 
zu Lasten von zukunftsgerichteten 
Projektengehen. 

I m Prinzip haben sich die Regie- 
rungen auf den Grundsatz geeinigt, 
daß die Agrarausgaben künftig nicht 
schneller steigen sollen als die Ein- 
nahmen der EG. Dies würde eine 
j ährlich^ W achstu m.qra tp von nomi- 
nal etwa sechs Prozent bedeuten, 
während die Kommission in ihrem 
Voranschlag für den Haushalt 1985 
von rund 17 Prozent ausgeh! 

Man braucht kein Mfegmanhgr zu 
sein, um solche Sparteschlüsse für 
unrealistisch zu halten. Wenig spricht 
dafür, daß sich die Landwirtschafts- 
mizüster an emen starren Haushalts- 
rahmen halten werden, der von Mini- 
steriaEbeamten oder Staatssekretären 
am grünen Tisch berechnet wurde. 
Auch der Europäische Rechnungshof 
hat in einem Gutachten klargestellt, 
ifaB Einsparungen weniger durch 
Brems«! im Haushalt als durch Än- 
derungen der Agrarpolitik gesucht 
werden sollten. Wer weniger Geld 
aufwenden wiD, muß die Preisgaran- 
tien für die Landwirte weiter em- 
schiänken. 

Die Bundesregierung wird es 
schwerhaben, ihren notorischen 
Sparwünschen Gehör zu verschaffen. 
Noch wirkt der Ärger über ihren Al- 
leingang bei den Agrarsubventionen 
nach. Der Verdacht besteht, daß 
Bonn nur von den. Partnern Opfer 
verlangt Für die eigenen Bauern ist 
offenbar immer genü£ Geld da. 



BANGEMANN IN BRÜSSEL 

Wirtschaftsminister warnt 
vor neuem Budget-Streit 


99 Wir bleiben Optimisten 
und dies aus zwei Grün- 
den: Zum einen, weil 
die Pessimisten auch 
keine anderen Umstän- 
de vorfinden. Die Opti- 
misten kommen nur 
besser mit ihnen zu- 
recht Zum zweiten, 
weil wir glauben, daß 
der im Leben einen Vor- 
sprung hat, der anpackt, 
wo andere erst einmal 
reden. 99 

Dt. Walter Trux, Vorstandsvorsitzen- 
der der Flachglas AG, Gelsenkirchen 
FOTO: DIEWELT 

Türkei sucht 
Auslandskapital 

dpa/VWD, Istanbul 
Die Türkei sucht ausländische 
Partner für die Finanzierung von 
Großprojekten in einem Gesamtm- 
vesthdonsvolumen von rund 12,8 MnL 
US-Dollar (35,8 Mrd. DM). Um die 
wirtschaftliche Entwicklung des Lan- 
des voranzutreiben, hat die türkische 
Regierung nach einem Bericht der 
Bund es stell e für Außenhandelsinfor- 
mation (Köln) beschloss«!, wichtige 
Investitionsvorhaben ausländischen 
Partnern zu öfihen. Dabei denken die 
Türken sowohl an ausländische Kre- 
dite als auch an nr npfeün wttti tiftnpri.. 
Dazu zählt vor allem der Energiebe- 
reich, wo 20 neue Kraftwerke in der 
Planung sind. 


WILHELM HADLER, Brüssel 

Bundeswirtschaftsrainister Martin 
Bangemann hat die EG-Partner davor 
gewarnt den. Erfolg des Gipfeltref- 
fens von Fontainebleau durch neue 
Budget-Kontroversen in Frage zu 
stellen Bei seinem Antrittsbesuch 
bei der Brüsseler Kommission sagte 
Bangemann, die Gemeinschaft müsse 
in die Lage versetzt werden, ihren 
finanTipTien Verpflichtungen nach- 
zukommen. Einsparun gen dürften 
nicht einseitig zu Lasten der nicht- 
agrarischen Ausgaben gehen. 

Der Minister, der mit EG-Präsident 
Thora sowie den Kommissaren Da- 
vignon, Ortoli und Nazjes zusammen- 
traf, informierte die Brüsseler Behör- 
de vor allem über den Stand der Kabi- 
nettsberatungen zur Förderung ab- 
gasarmer Kraftfahrzeuge. Er hat nach 
wie vor die Hoffnung, sagte er, die 
zum 1. Januar 1986 von Bonn geplan- 

BÖRSENWOCHE 


Nach dem Jahrestief kam 
es zur leichten Erholung 


LEO FISCHER, Bonn 
Der deutsche Aktienmarkt hat eine 
weitere schlimme Woche hinter sieh. 
An drei von fünf Börsentagen gab es 
neue Jahrestiefäkurse. Der Frankfur- 
ter Tagesdienst stellt lakonisch fest:,, 
Ausverkaufs-Stimmung an der deut- 
schen Börse.“ Der WELT-Aktienin- 
dex - in der Vorwoche noch bei 142,8 
- fiel bis auf das Jahrestief von 137,9 
am Donnerstag, ehe er sich zum Wo- 
chenende leicht auf 138,5 erholen 
konnte. Wochen vertust 3,1 Prozent 
Als Hauptbelastungsfaktor erwies 
sich die Furcht vor einem weiteren 
Zmsanstieg in den USA, der letztlich 
auch zu höheren Zinsen in der Bun- 
desrepublik führen müßte, wenn ein 
noch schärferer Kursanstieg des US- 
Dollars verhindert werden solL Der 
Zentralbankrat hat auf seiner Sitzung 
am Donnerstag auf eine weitere An- 
hebung der Leitzinsen verachtet 


Diese zinspohtische Abstinenz blieb, 
well erwartet, ohne Einfluß. 

Auch die Kursverluste an der Leit- 
börse Ne w York wirkten sich negativ 
aus. Der HWWA-Konjunkturtericht, 
der von einer Beeinträchtigung der 
Investitionstätigkeit als Streikfolge 
sprach, drückte gleichsam auf die 
Börsenstimmung. Selbst der gute 
Siemens-Zwischenbericht konnte die 
Börsianer nicht zu Anlagen ermuti- 
gen. Die leichte Erholung zum Wo- 
chenende wird als rein technische Re- 
aktion angesehen. 

Unter den streikgeschädigten Au- 
tobauern konnten sich BMW im Wo- 
chenverlauf sogar um 1,50 DM auf 
367,50 verbessern. Starke Verluste 
mußten Daimler (trotz der gestrigen 
Erholung um sechs DM) und VW hin- 
nehmen. Relativ gut hielten sich die 
Chemiewerte. 


FORSCHUNG / Schwerpunkte bei der Förderung nicht-nuklearer Energiequellen 


Verbindlichkeiten bei den Riesenhuber setzt auf PhotozeUen 
Privatbanken umgeschuldet ft-“*“” jsSSi 


dpa/VWD, Warschau 
Polen und die Vertreter von rund 
500 pr i v ate i westlichen Banken ha- 
ben' ein Abkommen üb« die Um- 
schuldung von Krediten mit Fäl- 
ligkeiten von 1984 bis 1987 unter- 
zeichnet Wie Fmanzminister Stani- 
slaw Nieckaiz bestätigte, sind nun die 
gesamten polnischen Schulden in 
Hohe von insgesamt rund 7,1 Mrd. 
Dollar (etwa 20 Mrd. DM) umgeschul- 
det 

Eine Grundsatzvereinbarung war 
schon vorbehaltlich der Zustimmung 
flpr 0 i nz pl n< * n Rahkwi hn April getrof- 
fen worden. Damals hatte man sich 
Angaben aus Bankkreisen auf 
die Umschuldung von Krediten über 
1,7 Mrd Dollar zu 95 Prozent bei einer 
Laufzeit von »hn Jahren mit fünf 
fteüahren geeinigt 
Schwieriger gestalten sich die Ver- 
handlungen über die staatlich ver- 


bürgten polnischen Schulden mit den 
Regierangsvertretem im Pariser 
Club, bei dem Polen nach eigenen 
Angaben mit insgesamt 15,2 Mid 
Dollar in der Kreide steht WieNiek- 
karz angab, haben die Polen bei den 
letzten Verhandlungen am 6. Juli die 

Re d ing im gen Her filai i higerta nder pr- 

futtt und 20 Prozent der 1981 fällig 
gewesenen Raten überwiesen. Außer- 
dem hätten sie einen genauen Besticht 
über die geplante Zahlungsbilanz bis 
1990 sowie über die Wirtschaftslage 
vorgefegt Der Pariser Club - hier 
sind 17 GHubigeriander vertreten - 
habe jedoch unter dem Druck der 
amerikanischen Regierung neue Be- 
dingungen gestellt Im September 
sdDe weiter verhandelt werden. 

Der Fmanzminister versicherte, 
Polen könne seinen Verbindlichkei- 
ten nur naphfenmurwrij wenn es neue 

Kredite erhalte. 


KAREN SÖHLER, Bonn 

Auf den Gebieten der rationellen 
Energieverwendung und der regene- 
rativ«! Energiequellen bemüht sich 
das Bundesministerium für For- 
schung und Technologie seit zwölf 
Jahren um zukunftsweisende Er- 
kenntnisse. Forschungsminister 
Hgin». Riesenhuber den Zeit- 
punkt für gekommen, eine erste Zwi- 
schenbilanz zu riehem Einschließlich 
der noch bis 1988 laufenden Vorha- 
ben wurden bei der rationellen Ener- 
gfeverwendung 694 Projekte mit 1,04 
MnL DM gefördert, im Bereich emeu- 
erhare Energiequellen 517 Vorhaben. 

Diese Forschung und Förderung 
auf breiter Basis bietet nun die Mög- 
lichkeit tw raii^iln-i^tnlli gffigr^n, auf 
welche nicht-nuklearen Energietech- 
nik«! rieh das Interesse des For- 
yhimggmmistorhimc in Zukunft be- 
sonders konzentrieren sollte, welche 
in der Bundesrepublik angewandt 
werden könnten und welche für den 


Export in Lander der Dritten Welt 
geeignet sind. 

Als besonders erfolgversprechend 
betrachtet Riesenhuber die PhotovoL 
faflg- Mit Hilfe dieser Technik wird 
Sonnenlicht in einer Photozelle di- 
rekt in elektrischen Strom umgewan- 
delt Bewegliche Maschinenteile sind 
überflüssig. Da ausreichende Kennt- 
nisse bisher fehlen, um diese Form 
der Energiegewinnung in weiten Be- 
reichen der Wirtschaft zu nutzen, sol- 
len bis 1988 weitere 302£ MEL DM in 
den Bereich fließen. Bisher unter- 
stützte das Forschtmgsministeriuxn 
die Entwicklung der Photovoltaik - 
pj r gf»h 1 feBKph 1984 - mit 408,1 MUL 
DM. Das sind kanpp 22 Prozent der 
1,9 Mrd. DM, die in den letzten zwölf 
Jahren für den gesamten Sektor aus- 
gegeben wurden. 

Die Zahlen könnten darüber hin- 
wegtäuschen, daß rationelle Energie- 
verwendung und «neuerbare Ener- 
giequellen nur mit 2,7 Prozent am 


gesamten Forschungsetat 1984 von 
7,05 Mrd. DM beteiligt and. Dieser 
Anteil wird sich weiter vermindern, 
da Riesenhuber zum einen die durch- 
schnittlichen Förderquoten von rund 
60 Prozent 1982 auf 40 Prozent zu- 
rückschrauben wilL Beinahe ist das 
Ziel schon erreicht. 

Zum anderen setzt die vorgenom- 
mene Schwerpunktbildung Mittel 
frei Beispielsweise halt Riesenhuber 
es für überflüssig, Wärmekraftkoppe- 
lung, Blockheizkraftwerke, elektzisch 
betriebene Wärmepumpen oder Son- 
nenkollektoren weiter zu fordern. 
Derartige Techniken müßten sich 
jetzt aus eigener Kraft eine Position 
im Markt erobern. Eine neue Rubrik 
inne rhalb der Energiebedarfs- ' 
deckung könnten sie in der Bundes- 
republik nicht einnehmen. Chancen 
bestünden für den Export in Länder 
der Dritten Welt, die für Techniken, 
die auf Wind oder Sonne basieren, 
bessere Voraussetzungen böten. 


GEMEINNÜTZIGE WOHNUNGSUNTERNEHMEN 

Leerstände sind vor allem 
eine Folge zu hoher Mieten 


1 GISELA HEINERS, Bum 
Wichtiger als „Phantomzahlen 1 ' 
und ■Ta rtarenmekiungen “ über Woh- ' 
rumgsteerstände ist naph Ansich t der 
.Gemeinnützigen Wohnungswirt- 
schaft die Erforschung der Gründe 
für die schlechte Vennikbarkeit Der 
Varstandsvorsitzende des Gesamt- 
verbandes Gemeinnütziger Woh- 
mmgsuntemehmen (GGW), Helmut 
Tepper, sagte dazu in Bonn, daß erste 
Ergebnisse einer „Ursachenfor- 
schung“ erhe bliche Verschiebungen 
aufgrund veränderter Wirtschaftsbe- 
dingungen zutage gefördert hätten. 

Er wolle „nicht um 1000 Wohnun- 
gen streiten“, meinte Tepper. Ab« 
nach ein« Hochrechnung der Leer- 
stände vnm fl ptnpmrriiteigan auf den 
gesamten Wohnungsbau stünden zur 
Jahresmitte in der Bundesrepublik 
251 000 Wohnungen seit mindestens 
zwei Monaten leer. .Der Z«rtralver-r 
band d«Hauseigentum« hatte Leer- 
stände von einer Million gemeldet 

Ende 1983 seien bei den Gemein- 
nützigen 10500 Wohnungen unver- 
mietet gewesen, davon 7000 Sozial- 
wohnungen. Bis Mitfe 1984 habe «inh 
die Zahl auf 21 700, davon 14 700 So- 
zialwohnungen rund verdoppelt. Wie 
es am Jahresende ang-nphan könne, 
wisse niwiwiyj , Bei wumh Anteil von 
03 Prozent am Gesamtbestand be- 
deute das noch krim» Gefahr für die 
Wohnungsbauuntemehmen. Es müs- 
se ab« nach den Ursachen der Leg- 
stände gesucht werden. 

Seit geraum« Zeit, so Tepp«, stei- 
gen die RAflfeinkfYmmpn nicht mehr. 


sm k*n verschiedentlich sogar. Fast 
die Hälfte aller Haushalte, etwa zwölf 
MRiipnen, verfüge üb« ein Netto-Fa- 
mflienemkomine n von wenig mehr 
als 2000 Mark im Monat, rund neun 
Millionen Haushalte sogar von nur 
knapp 2000 Mark. Da sei es nicht-ver- 
wunderlich, daß die Schwierigkeiten, 
ring Wohnung zu vermieten, von 
sechs Mark pro Quadratmeter, „deut- 
lich spürbar“ würden. Etwa 86 Pro- 
zent der leerstehenden Wohnungen 
kosteten mehr als diesen Preis. Das 
sind etwa 220 000 Wohnungen. 

In. absoluten Betragen gemessen, 
sei, so Tepp«, die Schallmauer bei 
etwa. 500 Marie erreich! Etwa 90 Pro- 
zent der schwer vermietbaren Woh- 
nungen kosteten zwischen 500 bis 800 
Mark Kaltmiete im Mona! Für zahl- 
reiche Familien sei mit 30 Prozent des 
Ffnn shaltsbi id ge ts für die Miete die 
- Grenze der Belastbarkeit erreich! In 
einem Hamburg« Neubaugebiet mit 
vorwiegend Sozialwohnungen, betra- 
ge die Belastung schon teilweise 40 
Prozent „Wir dürfen die Masse d« 
Familien nicht durch Wohngeld und 
Sozialhilfe ZU AhnnsenempfSngpm 
degradieren“, meinte Tepper. Er müs- 
se nachdrücklich auf die Gefehr ein« 
.falsch verstandenen Liberalisie- 
rung“ hmweisen. Nordrhein-West- 
falen wolle deshalb schon die zu teu- 
ren Sozialwohnungen von 1970 und 
später nachsub v entionier«!, damit 
die Quadratmetemneten wieder auf 
fünf Mark gedrückt werden könnten. 
Das zeige, daß eine Objektförderung 
in den Städten unverzichtbar seL 
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te alternative Lösung „gexnein- 
schaftsfähig“ machen zu können. 

Das Gespräch mit dem Belgier Da- 
vignon diente nach Angaben Bange- 
manns vor sTtem ein« Aussprache 
über die aktuellen Probleme des £G- 
Stahlznarktes. Dabei habe Überein- 
stimmung bestand«!, daß das gegen- 
wärtige Produktionsquotensystem 
nicht generell über den 31. Dezember 
1985 hinaus verlängert werden solle. 
Fme Fortführung des Krisenmechä- 
nismus wäre auch „für künftige fälle 
von Umstrukturierungen“ nicht gut, 
meinte der FDP-Politiker. Es komme 
darauf an, daß sich die Beteiligten 
auch auf das verlassen könnten, was 
vereinbart worden seL 

Der belgische Wirtschaftsminister 
Marc Eyskens schlug dem .Europä- 
er“ Rangemann vor, im hilqtpralen 
Warenverkehr das von den Benelux- 
Staaten beschlossene Einheitsdoku- 
ment einzufuhren. 


Ausfuhr in Mrd Dollar 


Niederlande 






Alle Länder der Weh haben 1983 Waren Im Werte von zusammen rund 
1800 Mrd. Dollar exportiert. Die Runde der 18 größten Exporteure bestritt 
1983 mit 1276 Mrd. Dollar 70 Prozent der Weltausfuhr. An der Spitze Hegen 
die USA und die Bundesrepublik Deutschland. Ihnen auf den Fersen ist 
Japan, dessen Abstand zum Spitzenduo in den letzten Jahren immer 
geringer geworden ist auara Globus 


Weniger Beschäftigte, 
höhere Produktion 
Wiesbaden (dpa/VWD) - In d« 
Wirtschaft haben im Mai weniger Be- 
schäftigte m eh r Arbeit geleistet als 
ein Jahr zuvor. Wie das Statistische 
Bundesamt meldete, waren im Mai 
6,8 Millionen Arbeitskräfte in den Be- 
trieben des Bergbaus und des verar- 
beitenden Gewerbes (mit 20 Mitarbei- 
tern urri mehr) beschäftigt - 1^3 Pro- 
zent wenig« als im Mai 1983. Die 
Zahl der gel e isteten Arbeitsstunden 
war im Mai 1984 mit 673,6 Millionen 
um Prozent höh« als vor Jahres- 
frist Der Gesamtumsatz (ohne Mehr- 
wertsteuer) nahm binnen Jahresfrist 
um 10,0 Prozent -im Export um 16,1 
Prozent - zu. Dabei betrugen die Um- 
satzzuwächse im Bergbau 11^3 Pro- 
zent, im Grundstoff- und Produk- . 
tionsgütergewerbe 15,5 Prozent, im 
Investitionsgüt er g e w er be 6,0 Pro- 
zent, im Vertrauchsgutergewerbe 
12,6 Prozent und im Nahrungs- und. 
Genußmittelgewerbe 6,7 Prozent 

Rumasa-Banken verkauft 
Madrid (VWD) - Eine Gruppe .von 
zwölf privaten spanischen Banken 
wird die verbliebenen 17 Banken der 
1983 verstaatlichten Rumasa-Gruppe 
übernehmen. Nach dem Abkommen 
mit dem Fingnzministeriirm sol len 
die privaten Banken dafür uragerech- 
net 2,75 Mrd. Dollar üb« die Ausgabe 
niedrig verzinslicher Zertifikate be- 
zahlen. Die Mittel wurden zinsfrei bei 
den 17 Banken deponiert und sollen 
zur Ablösung von Krediten an frühe- 
re Unternehmen der Rumasa-Gruppe 
-verwendet werden. 

Fordenmgen ans Caracas 
Caracas (VWD) - Bei seinen Um- 
schuldungBveriandlungen will Vpiw- 
Tnria pme til p in gsfrmp Zeit VOD fünf 
Jahren und feste Zinssätze vereinba- 
ren. Die Rückzahlung der Verbind-. 
Uchkeitea von 27 MnL Dollar sollen 
auf insgesamt zehn Jahre verteilt wer- 
den. Der entsprechende Vorschlag 
soll nach Angaben aus Bankenkrei- 
sen den Gläubigerbanken am 23. Juli 
vom venezolanischen Unterhändler 
Carlos Gufflenno Rangel vorgelegt 
werden. 

Inflation kaum veräudert 
Wiesbaden (VWD) - Die Abgabe- 
preise des Deutschen Großhandels 
stiegen vom Mai zum Juni um 0,8 
Prozent Sie lagen damit nach Anga- 
ben des Statistischen. Bundesamtes . 


um 4^ Prozent höh« als vor einem 
Jahr. Im Mai hatte die Teuerungsrate 
gegenüber dem Vorjahr 4,1 Prozent 
und im April 4^9 Prozent betragen. 
Der Index d« Erzeugerpreise ge- 
werblich« Produkte (Inlandsabsatz) 
lag um 3,0 Prozent höher als im Juni 
1983. Im Mai und April 1984 hatte der 
Abstand gegenüber dem entspre- 
chenden Vozjahresmonat plus 3,2 
bzw. plus 3J Prozent betragen. 

Opec: Geringeres Defizit 

Frankftnt (VWD) - Die zosammen- 
ge&ßte Leistungsbilanz der Opec- 
Länder wird 1984 zwar zum dritten 

nirfeinnnrferfnlgAridpn Jahr mit Ainom 

Fehlbetrag abschließen, doch wird 
das Defizit mit etwa zehn Mrd. Dollar 
weitaus gering« als 1983 mit rund 20 
Mrd. Dollar aus&Qen. Wie die Deut- 
sche Bank in Ihrem jüngsten Bulletin 
schreibt, ist rffes vor aifom darauf zu- 
rückzuführen, der Erdölabsatz 
1984 zum erstenmal seit fünf Jahren 
voraussichtlich wieder etwas gestei- 
gert werden karm, nachdem es im 
vergangen Jahr bei den Öleinnahmen 
zu einem Rückgang um rund 40 Mrd. 
Dollar auf 160 Mrd. Dollar gekommen 


Hypotheken teurer 

London (fu) - Die britischen Bau- 
sparkasse haben die Hypotheken- 
Zinsen von 10,25 auf 12^> Prozent an- 
gehoben. Der Schritt war «wartet 
worden, nachdem die Großbanken 
ihre Bflsifl- Au glrihAri n gj*ri in zwei 
Schritten innerhalb einer Woche zu- 
nächst von 9,25 auf zehn Prozent und 
dann auf zwölf Prozent erhöhten. 
Man geht davon aus, daß die Infla- 
tionsrate durch die jetzige Hypothe- 
kerfc-Zinsverteuerung einen zusätzli- 
ch«! Schub von 0,75 Prozent bis zum 
Jahresende erhält 

Begehrter Krügerrand 

München (dpa/VWD) - Der wäL 
weite Absatz neu« Krügerzaod-Gold- 
münzen aus Südafrika belief sich im 
Juni 1984 auf 330 547 Unzen. Dies 
bedeutet nach Angaben der Kröger- 
Tmd-Marfeetmgorganisation Interna- 
tional Gold Corp., Johannesburg/ 
München, «ne Steigerung , von 64 
Prozent gegenüber Mai und einen 
Rückgang um 10 Prozent gegenüb« 
dem Juni 1983. Damit wurden im er- 
sten Halbjahr Ig84- insgesamt 1,375 
MüL Unzen verkauft, 33 Prozent we- 
nig« als in der Vergleichszeit des 
Valjahres. . 


j 
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MIRROR-GRUPPE 


ITALIEN / Arbeitslosenquote zurückgegangen — Wirtschaftswachstum 1984 voraussichtlich drei Prozent 


Die Nachfrage steigt in nahezu allen Bereichen 


JAPAN / Eigenes Uran-Anreicherungswerk geplant 

Atomkraft wird forciert 


An Maxwell 
verkauft 

WILHELM FÜHLER, London 

Die Mirror Group Newspapers, ei- 
nes der größten europäischen Zei- 
tungshäuser, ist vom britischen Self- 
mademan und Verleger Robert Max- 
well für 113 Millionen Pfund (gut 420 
Millionen Mark) gekauft worden. 15 
Jahre hat Maxwell, ein gebürtiger 
Tscheche, darum gekämpft, eine be- 
deutende britische Zeitungsgruppe 
zu besitzen. Zur Miiror-Gruppe gehö- 
ren die Auflagenstarken „Daily Mir- 
ror“ und „Sunday Mirror“ sowie 
„Sunday People“, die schottischen 
Zeitungen „Daily Record“ und „Sun- 
day Mail“ und darüber hinaus die 
Sport-Blätter „Sporting Life“ und 
„Sporting Life Weekender“. 

Ursprünglich beabsichtigte der Be- 
sitzer der Mirror-Gruppe. der Misch - 
konzem Reed International, die Zei- 
tungstocbter über eine Börseneinfuh- 
rung zu verkaufen. Schätzungen in 
der Londoner City zufolge hätte eine 
solche Emission nur zwischen 65 bis 
maximal 80 Millionen Pfund erlöst. 
Daher war in den letzten Tagen der 
Druck der rund 38 000 Reed Interna- 
tional-Aktionäre auf die Geschäfts- 
führung gewachsen, das Übemahme- 
an gebot von Maxwell anzunehmen. 

Für seine 113,4 Millionen Pfund er- 
hält Maxwell neben den Zeitungen 
der Mirror-Gruppe auch deren Anteil 
an der Nachrichtenagentur Reuter in 
Höhe von 5,2 Prozent der Aktien so- 
wie einen 5,3prozentigen Anteil an 
der Press Assoziation, die wiederum 
10,6 Prozent der Reuter-Aktien hält 
Die Mirror-Gruppe wies im Ge- 
schäftsjahr 1983/84 einen Umsatz in 
Höhe von 27,7 Millionen Pfund aus 
und erzielte dabei einen Gewinn vor 
Zinsen und Steuern in Höhe von 5,7 
Millionen Pfund. Im Jahr zuvor lag er 
bei über acht Millionen. 

Mit der Übernahme der Mirror- 
Gruppe durch Maxwell' s Pergamon 
Press wurden folgende Garantien 
vereinbart: Politische Haltung und 
redaktionelle Unabhängigkeit der 
Zeitungsgruppe bleiben unangeta- 
stet; Beschäftigungs-Verträge und 
-Konditionen aller Mitarbeiter wer- 
den voll eingehalten; so bald wie 
möglich wird allen Arbeitnehmern 
der Mirror-Gruppe die Möglichkeit 
gegeben, Anteile am Unternehmen zu 
erwerben. Dennoch haben Journali- 
sten und Gewerkschaftsmitglieder im 
Mirror-Haus die Übernahme aufs 
schärfste verurteilt. Chairman Clive 
Thomton hat inzwischen seine Resig- 
nation eingereicht 


GÜNTHER DEPAS, Mailand 

Die italienische Wirtschaftseilt - 
wicklung ist an der Schwelle zur 
Sommerpause von einer anhaltend 
steigenden Nachfrage in den meisten 
Produktionszweigen gekennzeichnet 
so daß regiemngsoffizieU ein Wachs- 
tum des Bruttosozialprodukts von 
drei Prozent im Ganzjahr als gesi- 
chert erscheint 

Die Stahlproduktion hat im ersten 
Halbjahr gegenüber der gleichen Vor- 
jahreszeit um mehr als zehn Prozent 
aufgeholt Über acht Prozent gestie- 
gen ist der Absatz der italienischen 
Automobiiuntemehmen im Inland. 
Im ersten Quartal belief sich der Ka- 
pazitätsgrad in der Industrie auf 
durchschnittlich 71,2 Prozent gegen- 
über 70,4 Prozent in den ersten drei 
Monaten des vergangenen Jahres und 
70,5 Prozent im letzten Quartal 1983. 
In den ersten vier Monaten erhöhte 
sich die effektiv geleistete Arbeitszeit 
in der Industrie um 2,2 Prozent mit 
Wachstumsspitzen von 7.5 Prozent in 
der Textil- und Bekleidungsindustrie 
und von vier Prozent in der Stahl- 
und Nichteisen-Industrie. 

Während am Anfang des Jahres die 


DOMINIK SCHMIDT. Burgwedel 

Die Schlagzeilen, die Dirk Ross- 
mann durch das Unterlaufen des De- 
pot-Systems für exklusive Parfüms 
und Kosmetika in den letzten Tagen 
verursacht hat, bereiten ihm beileibe 
kein Unbehagen. Der Gründer und 
Chef der Drogerie-Markt- Filialkette 
betrachtet derlei Publikation als will- 
kommene Werbung für sein Unter- 
nehmen, das mit 102 Filialen in 50 
norddeutschen Städten zu den Gro- 
ßen der Branche zählt 

Rossmann läßt keine Zweifel dar- 
an, daß er die Gunst der Stunde nut- 
zen und mit der für 1985 ohnehin 
vorgesehene stärkeren Expansion 
durch den Einstieg in das Geschäft 
mit Paiffim-„Nobelinarken“ zusätz- 
liche Impulse erhalten wird. Rund 30 
bis 40 Parfümerie-Shops mit ausge- 
bildetem Fachpersonal sollen bis En- 
de 1984 in seinen Drogiermärkten 
eingerichtet werden. Die Ware - nahe- 
zu alle namhaften Hersteller von Nina 
Ried über Yves Saint Laurent bis hin 
zu Chanel und Dior sind vertreten - 


Konjunktur hauptsächlich noch von 
der Ausfuhr gestützt wurde, sind es 
jetzt immer mehr Bereiche, die ihre 
Antriebskräfte auch von der Inlands- 
nachfrage erhalten. Besonders deut- 
lich zeigt sich dies sowohl im Maschi- 
nenbau, wo insbesondere der Werk- 
zeugmaschinenabsatz kräftig wieder 
in Gang gekommen ist, als auch in 
einem typischen Konsumgüterzweig 
wie der Bekleidungsbranche, der 
nach längerer Stagnation des Binnen- 
marktes in diesen Monaten erstmals 
wieder von lebhafteren Konjunktur- 
winden umfächelt wird. 

Infolge der verbesserten Konjunk- 
tur hat sich die Arbeitslosenquote 
zwischen Februar und Juni von 11,5 
Prozent auf 10,8 Prozent vermindert, 
womit sie nur noch um 0,3 Pro Zeit- 
punkte über dem Stand des Ver- 
gleichsmonats 1983 lag. Der Abbau 
der Arbeitslosen ging allerdings nur 
zum geringsten Teil auf das Konto 
der Industrie, sondern vielmehr auf 
das des Dien stleis tung g gewerbes. 
Weiter stark vermindert hat sich die 
Zahl der Arbeitsplätze in den Unter- 
nehmen mit über 500 Firmenangehö- 
rigen, wo der Trend zur Rationalisie- 


bezieht Rossmann von renommierten 
Großhändlern in Frankreich, Italien 
und Großbritannien. 

Trotz heftiger Angriffe des etablier- 
ten Fachhandels will Rossmann den 
mit harten Bandagen geführten 
„Krieg“ fortführen und ausbauen: 
„Dieser Markt, der ein Volumen von 
rund 1 Milliarde DM repräsentiert, 
wird innerhalb eines Jahres aufge- 
weicht sein.“ Bereits jetzt würden die 
ersten ins Depot-System eingebunde- 
nen deutschen Importeure bei ihm 
vorfühlen. 

Rossmann rechnet für das laufende 
Jahr mit einem Umsatz von 230 MilL 
DM; das Umsatzplus von zehn Pro- 
zent gegenüber dem Vorjahr (205 
MilL DM) entspreche den in den ver- 
gangenen Jahren erzielten Zuwachs- 
raten. Für 1985 allerdings sollen die 
Drogeriemärkte mit plus 20 Prozent 
stärker expandieren. Derzeit verfügt 
Rossmann über eine Verkaufsfläche 
von 23 000 qm. Die Zahl der Filialen 
soll bis Ende 1984 auf 110 zunehmen. 

Vom Gesatzumsatz entfallen je- 


rung unvermindert anhält ln den er- 
sten vier Monaten sank die Beschäfti- 
gung in diesen Fällen gegenüber der 
Vergleichsperiode um 5,1 Prozent 
Weiter positiv, wenn auch langsa- 
mer als von der Regierung erhofft, bat 
sich bisher die Inflation entwickelt 
Mit knapp über elf Prozent im Jahres- 
vergleich liegt die Teuerungsrate um 
beinahe sechs Prozent unter dem 
Voijahresniveau. Unter der Voraus- 
setzung, «faß international fcwn Ereig- 
nis ein tritt, das zu einem neuen Auf- 
bäumen der Preiskurve führt, rechnet 
die Regierung mit einer Jahresinfla- 
tionsrate von 10,7 Prozent 
Um dieses Limit nicht zu über- 
schreiten, hat sich die Regierung vor- 
genommen, die Ausgabenentwick- 
lung der öffentlichen Hand stärker 
unter Kontrolle zu nehmen als bisher. 
Die Koalitionsparteien sind sich da- 
bei im Einvernehmen mit der EG- 
Kommission im klaren darüber, daß 
neben den Lohnkosten das Kassen- 
defizit des Staates und der übrigen 
öffentlichen Hände nach wie vor das 
Problem Nummer eins darstellt 
Ernst genommen wird in Rom die 
Mahnung aus Brüssel, wonach „die 


weils 20 Prozent auf Babynahrung 
und Putzmittel, rund 13 Prozent auf 
pharmazeutische Produkte und 10 
Prozent auf den Foto-Bereich. Der 
Anteil von Kosmetika und Parfüm, 
der bislang ebenfalls bei 10 Prozent 
lag, dürfte sich im Rahmen der Neu- 
orientierung erheblich ausweiten. Pa- 
rallel dazu wird die Beschäftigungs- 
zahl um 50 auf 850 Mitarbeiter erhöht 

Zufrieden äußert sich Rossmann 
zur Ertragsentwicklung. Die Umsatz- 
rendite, die derzeit mit 3,5 Prozent 
deutlich über dem Branchendurch- 
schnitt liegt, tendiere weiter nach 
oben. Finanzierungsprobleme gibt es 
seit dem Einstieg der Hannover Fi- 
nanz GmbH, einer Tochter des Haft- 
pflichtverbandes der Deutschen In- 
dustrie, als Kommanditistin im Jahre 
1980 nicht Der Eigenkapitalanteil an 
der Bilanzsumme (35 MilL DM) liegt 
bei gut 40 Prozent Rossmannn selbst 
ist mit 70 Prozent Mehrheitsge- 
sellschafter. Auch künftig will er sich 
auf das Geschäft im norddeutschen 
Raum beschränken. 


Entwicklung des Fehlbetrages die 
Gefahr in sich birgt, HaB die Inflation 
nicht wirksam bekämpft werden 
kann und sich das Ziel des Zahhings- 
bflanzausgteichs immer weiter ent- 
fernt“. 

Als bedenklich güt in diesem Zu- 
sammenhang die starke Zunahme 
des Passivsaldos im Zahlungsverkehr 
mit dem Ausland. In den ersten fünf 
Monaten betrug dieser 3894 Mrd. Lire 
gegenüber 2262 Mrd. Lire in der glei- 
chen Vorjahreszeit, obwohl die Kre- 
ditinstitute auf Betreiben der italieni- 
schen Zentralbank ihre Auslandsver- 
bindlichkeiten stark ausdehnten. En- 
de Mai belief sich die gesamte Netto- 
verschuldung der Banken gegenüber 
dem Ausland auf 25100 Mrd. Lire 
gegenüber dem bisherigen Rekord- 
stand von 21 357 Mrd. Lire Ende De- 
zember vorigen Jahres. Berücksich- 
tigt man die Entwicklung des Dol- 
lar-Kurses, ist die Verschuldung aller- 
dings weniger ausgeprägt Sie liegt 
mit rund 14 Mrd. Dollar 1,1 Mrd. Dol- 
lar über dem Stand Ende Dezember 
1983 und 1,7 Mrd. Dollar unter dem 
bisherigen Höchst von 15,7 Mrd. Dol- 
lar Ende 1980. 

Absatzeinbruch für 
französische Autos 

v.K. Paris 

Der Absatz französischer Automo- 
bile ist im ersten Halbjahr 1984 um 
durchschnittlich 19,5 Prozent zurück- 
gegangen und erlitt im Monat Juni 
einen scharfen Einbruch von 26 Pro- j 
zent Absatzverlust Im Vergleich zum ! 
Juni 1983, der als „außergewöhnlich“ ' 
gewertet wurde, erreichte der Absatz- 
verlust sogar 33,5 Prozent Am mei- 
sten litten die Marken Talbot und Ci- 
troen, aber auch Renault setzte im 
Vergleich zum Monat Juni 1983 38 
Prozent weniger Produkte ab, wobei 
besonders der Verkauf der Marke R 5 
zurückging. Nur bei Peugeot gab es 
infolge des guten Verkaufs des neuen 
Typs 205 eine Absatzsteigerung von 
1,4 Prozent 

Gut konnten sich dagegen nach 
wie vor die a usländis chen Impor- 
teure halten, deren Absatzverluste 
auf 5,8 Prozent beschränkt blieben. 
Ihr Marktanteil dagegen ist seit Ja- 
nuar ständig gestiegen und liegt heu- 
te bei 35 Prozent Die Regierung 
macht die schwindende Kaufkraft 
der Haushalte für den Rückgang der 
Neuzulassungen verantwortlich. 


FRED de LATROBE, Tokio 

Die japanische Regierung hat ein 
Zehnjahresprogramm zur Elektrizi- 
tätsversorgung verkündet das eine 
Zunahme der Kernkraftwerke von 25 
in digsgm Jahr auf 52 bis 1994 vor- 
sieht Während die Atomenergie bis- 
her 13 Prozent der Stromkapazität be- 
streitet wird sie im Zieljahr in zehn 
Jahren für 33 Prozent aufkommen. 

Japans Staat und Industrie betrei- 
ben eine konsequente Politik, die auf 
den Abbau des hohen Abhängigkeits- 
grads von importierten Energieträ- 
gern zielt Nach, den Plänen der Re- 
gierung werden die mit Öl betriebe- 
nen Kraftwerke, die gegenwärtig ei- 
nen Anteil von 36 Prozent an der Ge- 
samtheit haben, 1994 mit nur noch 16 
Prozent hinter den Kernkraftwerken 
und den mit Flüssigkeitsgas betriebe- 
nen Werken erst an dritter Stelle ste- 
hen. Die gesamte japanische Strom- 
kapazität wird sich von gegenwärtig 
76000 Megawatt auf 143 MO Mega- 
watt im Ztedjahr erhöhen. 

Die Regierung plant auch einen 
JCemtreibstoff-ZyÜus“ herzustellen, 
der die Inbetriebnahme je eines 
Uran-Anreicherungswerks und einer 
Wiedera uibereitungsanLa ge zwischen 
1991 und 1995 vorsieht Der Standort 
dieser Werke soll auf der Shimokita- 
Halbinsel im Norden der japanischen 
Hauptinsel Honshu liegen. 

Bisher ist Japan für die Uran-An- 
reicherung noch von den Vereinigten 
Staaten und Frankreich und für die 
Wiederaufbereitung von Frankreich 
und England abhängig. Die japani- 
schen Anreicherungs- und Wieder- 
aufbereitungsanlagen sollen bis zum 
Jahr 2004 soviel Treibstoff liefern, 
daß damit 25 Kernkraftwerke mit ei- 
ner Leistung von je ungefähr 1000 
Megawatt betrieben werden können. 

Gegenwärtig sind in Japan 25 
Atomkraftwerke in Betrieb und 
durchschnittlich zu 71 Prozent ausge- 


SA Heizungs- u. Sanitär GmbH, See- 
Ire im- Jugenheim 2; Detmold: Rainer 
Hoffmann. Bauunternehmer, Schlan- 
gen; Dortmund: Andrea Handlges; Es- 
sen: HEWO Wohnungs-, Treuhand- u. 
Handelsges. mbH; Heehingen: NachL 
d. Valeska Schneider, Burladingen; 
Herford: W. Vollmer Maschinenbau 
GmbH; HUdeaheim: Lady-Moden- 
Handels GmbH; Lübeck: ALUUA 
Aluminiummasten GmbH; Gebr. Sas- 
samann GmbH; Memmingen: Trom- 
tni - Ind u strle-F ahrze ug- Hände 1 


lastet. Ihre Gesamtleistung erreichte 
18 277 Megawatt Elf weitere Werke 
mit einer Leistung von 10704 Mega- 
watt sind zur Zeit im Bau und acht 
Werke mit 7363 Megawatt noch im 
Stadium der Planung. 

Die Rolle der Regierung in- der 
Atomwirtschaft stellt Ergänzung und 
Koordinierung der Forschung und 
Entwicklungsarbeiten der Privatin- 
dustrie sowie Kontrolle da* Sicher- 
heitsvorschriften dar. Im Staatshaus- 
halt für dieses Fiskaljahr sind Beträ- 
ge von 3,5 Mrd. DM, für Forschung 
über neue Reaktortypen, den Kan- 
treibstoff-Zyklus und die Kernfusion 
bereitgestellt Die Gelder fließen 
hauptsächlich den staatlichen For- 
schungslabors, den Universitäten 
und Forschungseinrichtungen der In- 
dustrie zu. 

Obwohl Japans Regierung und In- 
dustrie die Entwicklung da Atom- 
wirtschaft positiv einschätzen, blei- 
ben eine Reihe von Problemen zube- 
wältigen: So ist noch nicht geklärt, ob 
der künftige Strom bedarf den Wer- 
ken eine rentable Betriebsräte ermög- 
lichen wird. Die Preise für den Strom 
der Kernkraft we rke sind mit 0,15 DM 
pro Kilowattstunde gegenwärtig die 
niedrigsten Strompreise, steigende 
Kosten könnten aber den Atomstrom 
teurer als den anderer Energieträger 
wie etwa der Kohle - machen. 

Neben Schwierigkeiten bei der 
Standortfindung werden auch die all- 
mähliche Außerdienststellung da 
Leichtwasserreaktoren und der Über- 
gang zur nächsten Generation der 
Kernkraftwerke mit schnellen Brü- 
tern größere Aufgaben stellen. Auch 
die Frage der Lagerung und Beseiti- 
gung von Atommüll bereitet noch er- 
hebliches Kopfzerbrechen. Gegen- 
wärtig lagern an den Standorten da 
Kernkraftwerke 300 000 Metallfasser 
mit je 20 Liter Reststoffen und radio- 
aktiven Abfallen. (SAD) 


GmbH, Kettershausen; Soltow: Hein- 
rich Boltze. Münster; Trostedt: Mati 
Kälte- u. Wärmetechnische Anlagen 
GmbH, Neu Wulmstorf; Wlnsen/Lube: 
Waiddörfer - Garten- Landschaft»- u. 
Erdbauges. mbH, Seevetal; Wupper- 
tal: NachL d Arthur Walter Szeczes, 
Heiligenhaus. 

Ansehluflboaknrs eröffnet: - .Bad 
Berleburg: Peter Blaskovic, Bad Laas- 
phe. 

Vergleich beantragt: Hoacbenglad- 
b&ch; Härchens & Göttges GmbH & 
Co.; Hörches & Morjan GmbH. 


ROSSMANN / Parfüm-Shops mit Nobelmarken sollen Expansion stärken 

Drogerie-Kette mit solider Rendite 


KONK URSE 

Konkurs eröffnet: Dannstadt: HE- 
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Das vergangene Ge- 
schäftsjahr war 
stärker denn je durch 
Versorgung und 
Gewinn für unsere 
Versicherten geprägt 
Für die finanzielle 
Versorgung von jung 
und alt sowie von 
Hinterbliebenen 
leisteten wir 1983 
besonders viel. Wir 
zahlten 337,9 Mil- 
lionen DM an Versi- 
cherungsleistungen 


aus - 39,1 Prozent 
mehr als im voran- 
gegangenen Jahr. 

Den 1983 erwirtschaf- 
teten hohen Über- 
schuß gaben wir mit 
98,1 Prozent an unsere 
Kunden weiter und 
brachten ihnen 
1 84,7 Millionen DM gut. 
Auch für die sichere 
Versorgung in Zukunft 
schufen wir weitere 
Voraussetzungen. Zur 
Deckung der An- 
sprüche unserer Ver- 
sicherten erhöhten wir 
unsere festen Kapital- 
anlagen auf 3,2 Mil- 
liarden DM. 

Am Versicherungs- 
markt behaupteten wir 
unsere gute Position, 
im 148. Geschäftsjahr 
unserer Gesellschaft 


schlossen wir Ver- 
sicherungen mit einer 
Versicherungssumme 
von 6,5 Milliarden DM 
ab. Rund 400 000 neue 
Kunden schenkten 
uns ihr Vertrauen. 

Bis Ende 1983 erhöhte 
sich unser Versiche- 
rungsbestand auf 
19,5 Milliarden DM 
Versicherungssumme. 


Alles drin: 
Versorgung 
+ gewinn 
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Gustav-Stresemann-Ring 7-9, 6200 Wiesbaden 
Markgrafenstraße 12-14 , 1000 Berlin 61 




WELT- Leser sind näher dran 


Sie haben den entscheidenden Informationsvorsprung. 90 Korrespon- 
denten sind an 35 Plätzen des In- und Auslandes für die WELT tätig. 
Sie berichten aktuell aus nächster Nähe von den Brennpunkten des 
Weltgeschehens. 
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SCHWIMMBAD- 

ÜBERDACHUNG 




Pool 15 000,- b. 50 000- 
Halle 30000,- b. 300 000,- 

SolMassbafl 


FILTRA.X • 8130 Starnberg • 03151 ■■'10 11 
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IHssntath» * Exareeasartreft 

I absolut zuvarttsalg und diskret Kontakt-] 
aufnahme uniar N 74SQ an WELT-Vorfeg, 
P03tfach 10 08 64, 4300 Eaeen. 
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Schrraede- u Frtesefflore Stefil «rankt 
Ja 1 SWvob mit modernster Betaron c. 

TORE & AUTOMATIC 

Automat«; f. afle siwhandenen Türen u. Tore 
UKW-HanOsender mit 50 m Rtäicftweilej 
Bitte Prospekt antordem! 



Zweid ritte! aller angebo- 
renen Behinderungen 
lassen sich vermeiden oder 
doch wesentlich bessern 


Jedes zehnte Neugeborene, das m der 
Bundesrepublik zur Wert fconunl. tragt da; 
Risiko in sich, behindert :u »erden. Sie 
tragen einen aui Vererbung begründen 
Delekt m sich udei erleiden wahrend der 
Schwangerschall «Je' unter der Geburi 
Schaden, den es zu verhüten gilt. 

Rechtzeitige voreoige und Fruheikennung 
können Zweidrinei dieser Behinderungen 
•ermewaen oder doch ganz wesentlich bessert 
Die Slittung !ur aas behinderte Kind 
Forderung von Vorsorge und Früher- 
kennung ben-iuhr s>ch. durch gecieiie Vor- 
Sorgemaßnahmen angeborene Schaden 
und Behinderungen vermeiden. 


Soendenkonren- Posiscneckaml Frankfurt/ 
Main 606 -608 (BlZ 600 10060). Bank i u r üe- 
meinwirtscnah B'G Frankfurt 1009001900 
IBLZ E-00 10U11 Die Spenden sind Steuer Iren 
aoeugstähro 

Wenn &e sich über das Voisorgeprogiamm 
lur werdende Ellern .niormieien mochten, 
fordern S>e mn dem Coupon dre rilbo! an 
.UnserKmd soll gesund sein. “ 

Die Empfehlungen der Fibel erhöhen die 
Chancen, ein gesundes Kind zu bekommen. 
Sie sagl innen, duich welche Vorsorge und 
Fruherirennungsmaßnahmen Sie mögliche 
Gefahren von iruem Kind abwenden können 


Coupon 

Name 


Straße 


PlZ/On 



Stiftung für du 
befarueiiEi Kniö cur 
Forderung von 

Vorsorge und 
Fr&herfcenmmg 
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HQCHTIEF-H V / Weniger Aufträge 



Sorgen Im nächsten Jahr? 
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.■- dwuVWD, Essen. 

. Dfe Baakonjnn^ur »agt nach den 
FeststeÜungeri des Essener Baukoft- 
jene. T&chfief AD ^bereits* wieder. 
J5chwäcben,di*s aefaeiüch 1985 noch 
rfäxfcer 'zu Buche schlagen werdäi“. 
Der Aüfhagsemgang sei’ im Bau- 
bauptgewertw -während ; der eisten 
vier Monate dieses Jahres' real um 7,1 
Pn«amt 2 iiiückgegarigen T sagte, der 
Vorstandsvorsifzende Enno Vbefce 
.vor, -ife. H^^eisawdihatg; ;-Am_ 
stärksten sei der Wohnungsbau mit 
133 Prozent betroffen gewesen. ' 

Hochtief steigerte töe Bauleistuug 
iö den ersten sechs Monaten dieses 
Jshrsum lO.S Prozent aof 1^30 Mrd. 
SM gegenüber dem entsprechenden 
VcqiahKsaeUnnin. Rund 60 Prozent 
der mlandischen Leistung entfielen 
nach den Worten von Vocke auf den 
. geweblicher R»»- Die gestiegene 
Bauleistung dieses Jahres erbrachte 
Hochtief inä 18505 BesÄäftigten 2 
Prozent' mehr als 1 im Vorjahr. r Der 
Auftragseingang betrug im gleichen 
Zeitraum 1,53 Mrd. DM. Der Auf- 
tragsbestand lag Ende Juni mit 2^9 
■ Mid. DM aiff Voijahreshöhe. 

Zum Auslandsgeschäft meinte 


Vocke, es werde vermutlich für die 
deutsche Bauwirtschaft im laufenden 
Jahr nochmals weiter zuriiekgehen. 
-Hochtief konzentriere sich weiterhin 
auf Irak und die arabische Halbinsel. 
Die Beteüigungsgesellschaften deck- 
. ten bedeutende Baumärkte in Austra- 
lien, Femost und Südamerika ab. Im 
Ausland erbrachte Hochtief in den 
ersteh sechs Monaten eine Baulei- 
stung von 767 MÜL DM, die um 6 
Prozent unter der im entsprechenden 
Vorjahr&szeitxaura lag. Der Auftrags- 
eingang stieg auf 977 MilL DM, 


KRONES / Kapitalerhöhung aus Gesellschaftsminein vollzogen 


Im Herbst Einführung am Aktienmarkt 


US- AUTO MARKT / Boom in der Luxusklasse 


Streik wird für BMW teuer 


DANKWARD SETTZ, München 


Die Hochtief AG schlug ihren Ak- 
. tionären auf der Hauptversammlung 
eine Dividende von 10 DM und einen 
Bonus von 2 DM auf die 50-DM-Aktie 
vor. Weil gleichzeitig das Grundkapi- 
tal aus Gesellschaftsmitteln um 50 auf 
200 MilL DM aufgestockt wurde und 
die neuen Aktien bereits für 1983 divi- 
dendenberechtigt sind, ergab sich zu- 
sammen mit dem körperschaftsteuer- 
lichen Anrechnimgsbetrag eine Brut- 
todmdende von 25 DM je alter Aktie. 
Als Bilanzgewinn weist das Unter- 
nehmen 123 MilL DM bei einer Ge- 
samtleistung von knapp 4 Mrd. DM 
aus. 


Gewinnorientierte 

Dividendenpolitik 


dpa/VWD, Dannstadt 
Die Aktionäre der Wella AG, Darm- 
stadt, können für 1984 mindestens 
wieder mit der Voijahresdividende 
von l& Frozent auf die Vorzugsaktien 
und von 14 Prozent auf die Siamihak- 
tien . rechnen. Vor der Hauptver- 
sammlung in Darnstedt für die ver- 
tretenen 300 der 7000 neuen Kleinak- 
tionäre eine Premiere -bekannte sich 
Vorstandschef Karl Heinz Krutzld 
nachdrücklich zu einer gewmnorien- 
tierten Divideadenpolitik, auch wenn 
das Unternehmen erst oinmai rfpn 
Mitte 1983 vollzogenen „Gang an die 
Börse verdauen“ müsse. 


Nach Angaben Kmtzkis hat sich im 
1. Halbjahr der Umsatz der Wella AG 
üm gut 14 Prozent und weltweit um 
über 11 Prozent erhält Oberpro- 
portional wuchs dabei mit über 14 
beziehungsweise oxt 13 Prozent nach 
den vorläufigen Zahlen wie schon im 
Voijanr wieder der Gewinn. Ehe Zu- 
wachsraten dürften sich im Jahres- 
verlauf zwar etwas abschwachen, der 
Trend aber erhalten bleiben. 


Ertragslage 

verschlechtert 


dpa/VWD, Köln 
Die Rheinische Braunkohlenwerke 
AG, Köln, hat im vergangenen Jahr 
einen Umsatz von 3,06 (3,03) Mrd. DM 
erzieh. Die Ertragslage verschlechter- 
te sich, heißt es im Geschäftsbericht 
Die Investitionen stiegen auf die Re- 
kordhöhe von 1,52 (1,46) Mrd. DM. 
Insgesamt förderte Rheinbraun im 
vergangenen Jahr 117,2 MilL Tonnen 
Rohbraunkohle und bewegte dabei 
448$ MOL Kubikmeter Abraum. Die 
Produktion blieb dami t in etwa auf 
dem Voijahresstand. Die Zahl der 
Mitarbeiter sank geringfügig um 86 
auf 17 260 und nahm bis zum 30. Juni 
erneut um 294 Beschäftigte ab. 

. In den ersten sechs Monaten dieses 
Jahres förderte Rheinbraun 59,6 MilL 
Tonnen Rohkohle und damit 3,1 Pro- 
zent mehr als in dem entsprechenden 
Vorjahreszeitraum. Für das Gesamt- 
jahr wird allerdings ein etwa gleiches 
Ergebnis wie 1983 erwartet, da das 
günstige Förderergebnis in der zwei- 
ten Hälfte 1984 voraussichtlich nicht 
aulrechterhalten werden könne. 


BERLINER IND.ÜSTRIEBÄNK / Mehr Kreditzusagen 


r ’ l ■ r f * P. WEE2STZ, Berlip 
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d^ERP-Vö^nogenin Berlin vervral- 

- teti- iobt d^ lnvötitionskhraa der 
. yirtsc^^ Atrt d^ yeraiheitenden 
LGeweEbe. werden dem Institut für In- 
vvest^ionsEredite Iffiß mit’ Investi- ; 

üo nsv othaben von 1,6 Mrd. DM rund, 

- «fie-EBffie mdir zur Mitfinanzierung 
vorgelegt als im Vorjahr. Vorstands- 
rrütglipri BiunoSchroderwötetaller- 
dings 1983. als 7 J^usna hmej ahr* ffix 
die hwe^dnsplanungen, in Berlin, 

■ weil mehrere Faktoren, «de Koryunk- 
FnstaMauf fürdM Inve- 
stitionszulagfr und einige große Neu- 
anaedJerzosammengewirkt habend 


sätze zur Fördoung des Struktur- 
wandds*, zu denen er außerdem die 
positive Resonanz bei dem Krediten 
zur Existenzgründung und den Inno- 
vHtkmsfonds zählt; der für technolo- 
gieorientierte mittlere Unternehmen 
geschaffen wurde. 


_ . iGldchzeitig hat die Bank freilich 
einedifierenrierte Brand^nkonjunk- 
tur, die sfch' äuf Investitionen und 
B^yhäftig an g unterschiedlich aus- 
wirkte, im verarbeitenden Gewerbe 
reguliert. Gering war die Investi- 
tiMKinfehsitat (gemessen am Umatz) 
/ in den großen Industriezweigen der 
St a d t, der Eläctjxändustrie und dem 

Maschihehbmi, 


Infolge der günstigen Investitions- 
entwicklung in der Berliner Wirt- 
schaft wuchs die Bilanzsumme des 
Instituts um 7,3 Prozent auf 4,4 Mrd. 
DM1 Im Vergleich zum Voxjahr stie- 
gen die Kreditzusagen um 30 Prozent 
auf 912 MOL DM. Bei den Kredit- 
anträgen zur Investitionsfinanzie- 
rung hat sich im neuen Geschäftsjahr 
die stabile Tendenz fortgesetzt 


In den expandierenden Investitio- 
nen rieht Schröder .erfolgreiche An- 


Zur Finanzierung von Risiko kapi- 
tal hat die Bank zusammen mit der 
Deutschen Bank Berlin und der In- 
düstriekreditbank AG - Deutsche In- 
dustriebank ein Venture -Capital-Ge- 
seHschaft gegründet, die für Kredite 
an junge technologieorientierte Un- 
ternehmen zuständig ist Für 1983 hat 
die Hauptversammlung wieder eine 
Dividende von 6 Prozent auf das Ak- 
tienkapital von 65 MÜL DM geneh- 
migt 


Um ein weiteres, sehr interessantes 
Unternehmen wird voraussichtlich 
noch in diesem Jahr der Kurszettel 
des deutschen Aktienmarktes berei- 
chert Die Kranes AG, Neutraubling, 
mit einem Marktanteil von 7Q Prozent 
weltweit führender Hersteller von 
Etikettier- und Abfüllmaschinen, 
plant, 20 bis 30 Prozent ihres Aktien- 
kapitals im vierten Quartal zum amtli- 
chen Handel einführen zu lassen. Ein- 
zelheiten dazu konnte Vorstandsvor- 
sitzender Hermann Kronseder aber 
noch nicht mitteilen, da man gegen- 
wärtig noch in intensiven Verhand- 
lungen mit den Hausbanken steht 
Unter diesem Aspekt ist auch die in 
dieser Woche beschlossene Kapitaler- 
höhung aus Gesellschaftsmitteln um 
9 MÜL auf 22 MilL DM zu sehen, die 
voll von der Familie Kronseder gehal- 
ten werden Für den Gang an die Bör- 
se ist nämlich vorgesehen, daß sich 
die Familie von einem Teil ihres Be- 
sitzes trennt und das Kapital um ei- 
nen weiteren, noch nicht festgelegten 
Betrag angehoben wird. Das zu er- 
wartende Agio dürfte angesichts ei- 
nes Gewinns von 63,93 (46,55) je 50- 


DM-Aktie (nach DVFA) im Ge- 
schäftsjahr 1983 recht beachtlich aus- 
fellen. Dieser Schritt bedeutet nicht, 
so Kronseder, daß die Familie langfri- 
stig die Absicht hegt, sich „von einem 
so guten Unternehmen' 1 2u trennen, 
vielmehr werde sie „auch in Zukunft 
das Sagen behalten**. 


ziehe. Der Exportanteil werde wieder 
auf 75 (60) Prozent steigen. 


Als „äußerst günstig" beurteilte 
Kronseder die Marktchancen für die 
nähere Zukunft Schon nach den er- 
sten sechs Monaten könne man sa- 
gen, daß das Jahr 1984 „gelaufen" ist 
Mit einem Auftragsbestand von 61,5 
MilL DM sei Krones bis weit ins näch- 
ste Jahr hinein ausgelastet und dies, 
obwohl die etwa 1900 Beschäftigten 
in den vier Werken in der Bundesre- 
publik über 20 000 Überstunden im 
ersten Halbjahr geleistet hatten. 


Der Umsatz erhöhte sich gegen- 
über der Vorjahreszeit um 8,9 Prozent 
auf 93,5 MilL DM und der Auftrags- 
eingang um 27 Prozent auf 66,9 MÜL 
DM. Schon jetzt zeichne sich auch 
eine Ertragssteigerung um 15 bis 20 
Prozent ab, weil das Auslandsge- 
schäft, in dem „wesentlich besser" 
verdient werde, wieder deutlich an- 


Xn den letzten 13 Jahren verzeich- 
ne» Krones ein rasantes Wachstum. 
Seit 1970 erhöhte sich der Umsatz von 
31.7 MilL DM auf 173,8 (165) MilL DM 
1983. ln der Gruppe wurden zuletzt 
225 (205) MilL DM umgesetzL Und 
obwohl in den letzten Jahren immer 
rund 5 Prozent des Absatzes für For- 
schung und Entwicklung aufgewandt 
und auch die Investitionen- 1984 sol- 
len es 12 Mill. nach 8,1 (4.5) MÜL DM 
sein - nicht vernachlässigt wurden, 
stehen in der Bilanz nur Verbindlich- 
keiten in Hohe von 32,4 (35,6) MilL 
DM. Die Bankverbindlichkeiten be- 
laufen sich auf 16.0 (15,5) MIL DM bei 
einer Bilanzsumme von 120,6 (119,8) 
MilL DM. Die offenen Rücklagen be- 
tragen unverändert 11,1 MÜL DM. 

Daß der Jahresüberschuß auf 5,8 
(7,7) MilL DM gesunken ist, beruht im 
wesentlichen auf den geänderten Er- 
mittlungen der Pensionsrückstellun- 
gen sowie den Auswirkungen einer 
steuerlichen Betriebsprüfung im Vor- 
jahr. Aus dem Bilanzgewinn von 10,5 
(11,9) Mill. DM wurden 5,2 (7,2) MilL 
DM an die Aktionäre aus geschüttet 


UNTERNEHMEN UND BRANCHEN 


Strabag kürzt auf 7 DM 

Köln (dpa/VWD) - Der Baukonrem 
Strabag Bau-AG, Köln, kürzt seine 
Dividende für das Geschäftsjahr 1983 
auf 7 (10) DM je 50 DM-Aktie. Nach 
Angaben des Unternehmens er- 
reichte die Gesamtleistung des Kon- 
zerns im vergangenen Jahr 2.7 Mrd. 
DM, woran das Auslandsgeschäft mit 
33 Prozent beteiligt war. Wie betont 
wird, seien die 1983 unter er- 
heblichem Preisdruck im Inland her- 
eingenommenen Aufträge mit stei- 
genden Kosten belastet gewesen. 
Trotz Risikovorsorgen im Auslands- 
geschäft sowie Verlusten bei einigen 
Beteüigungsgesellschaften^ heißt es. 
habe man 1983 einen Uberschuß 
er-wirtsc haftet (Hauptversammlung 
am 22. August). 


nieder. Zum neuen Vorslandsvorsit- 
zenden wurde mit Wirkung vom 1. 
September 1984 Wolfgang Keller, seit 
Juli 1981 Finanz-Vorstand des Unter- 
nehmens, bestellt Keller bleibt wei- 
terhin auch für das Finanzressort zu- 
ständig. 


Vorstands-Änderungen 


Kosegarten geht 

Ulm (VWD) - Bernd Kosegarten, 
Vorstandsvorsitzender des zur Fiat- 
Gruppe gehörenden Nutzfahrzeug- 
herstellers Iveco-Magirus AG, Ulm, 
legt sein Amt auf eigenen Wunsch 


Selb (VWD) - Mit dem Verkauf der 
Mehrheit der Rosenthal Technik AG 
an die Hoechst AG und der damit 
verbundenen Konzentration auf die 
Bereiche Porzellan, Keramik, Glas, 
Besteck und Möbel erfolgen in der 
Rosenthal-Gruppe auch organisato- 
rische und personelle Veränderun- 
gen. Die bisherige Holding Rosenthal 
AG wird ab 1. Januar 1985 die Rosen- 
thal Glas- und Porzellan AG überneh- 
men und die Geschäfte dieser Gesell- 
schaft fortsetzen. So scheidet Rudolf 
Stücken, Vorstandsmitglied der Ro- 
senthal AG und der Rosenthal Glas- 
und Porzellan AG zum 1. August 1984 
aus, bleibt dem Unternehmen aber 
beratend verbunden. Karlerast Kalk- 


brenner, Vorstandsmitglied der Ro- 
senthal Technik AG sowie stellvertre- 
tendes Mitglied der Rosenthal Glas- 
und Porzellan AG und Generalbevoll- 
mächtigter für Personal der Rosen- 
thal AG beendet zum Jahreswechsel 
seine Zuständigkeiten außerhalb der 
Rosenthal Technik AG. Der Sprecher 
des Vorstands der Rosenthal Glas- 
und Porzellan AG, Arno Grundier, 
übernimmt im Vorstand der Rosen- 
thal AG die Funktion Marketing und 
Vertrieb. Edgar Lutz ist künftig für 
die mittelfristige Planung im Gesamt- 
unternehmen verantwortlich. 


Deutsches Wang-Werk 


Frankfurt (Wb.) - Die Wang 
Deutschland GmbH, Tochter der 
US-Ge Seilschaft. Wang Laboratories 
Ine., Lowell/Massachussetts, will eine 
Produktionsstätte in Deutschland er- 
richten. Der genaue Standort liegt 
noch nicht fest Der Bürocomputer- 
Spezialist hat seinen weltweiten Um- 
satz 1983/84 (30. 6.) um 40 Prozent auf 
2,15 (1.54) Mrd. DM gesteigert. 


BOSS / Steiles Wachstum der letzten Jahre setzt sich fort - Umwandlung in AG 


Gang an die Börse noch nicht geplant 


WERNER NETTZEL, Stuttgart 

Die expansionsfreudige Beklei- 
dungsfirma Hugo Boss GmbH, Met- 
zingen, die sich mit ihrer Devise, „Be- 
rufskleidung für das Management“ zu 
offerieren, unverändert auf Erfolgs- 
kurs befindet, ist rückwirkend zum 1. 
Januar 1984 in eine Aktienge- 
sellschaft umgewandelt worden. Den 
Vorstand bilden die beiden bisheri- 
gen AUeininhaber Jochen und Uwe 
Holy, die jeweils zu gleichen Teilen 
das Aktienkapitel von 6,6 MHLDM 

halten 

Als Gründe für die Umwandlung 
nennt Jochen Holy die zu erwartende 
Publizitätspflicht im Rahmen der 
EG-Richtliniec und die problemlose- 
re Lösung der Nachfolgefrage (beide 
Gesellschafter haben jeweils drei 
Kinder). Darüber hinaus könne Boss 
auf diese Weise besser an den Kapital- 
markt herangehen, wenn sich auf den 
internationalen Märkten attraktive Ak- 
tivität«} anböten. Noch zeichne sich 
freilich nichts ab, ein Schritt an die 
Börse sei vorerst nicht vorgesehen. 

Im teufenden Jahr 1984 visiert Boss 
einen U msatzzu wac hs um fest ein 
Viertel auf 200 MüL DM an. Damit 


setzt sich das hohe Wachstumstempo 
fort, das im zurückliegenden Ge- 
schäftsjahr 1983 eine Umsatzzunah- 
me um 21,7 Prozent auf 163 MÜL DM 
gebracht batte. 

Jochen Holy macht keinen Hehl 
daraus, daß der ebenso einprägsame 
wie verpflichtende Name seines 
Großvaters und Finnengründers 
(1934) Hugo Boss, in seiner Umset- 
zung als Marke ein ausgeprochener 
Glückstreffer gewesen ist Das Boss- 
Image wird denn auch in der Finnen- 
werbung intensiv gepflegt und führte 
inzwischen zu einem hohen Bekannt- 
heitsgrad. Auf dieser Linie will das 
Unternehmen starker als bisher auch 
seine Chancen im Ausland wahrneh- 
men. „Wir wollen mehr international 
agieren“, kündigt Jochen Holy an. 
Der Exportanteil, der derzeit bei etwa 
30 Prozent liegt, soll deutlich ausge- 
baut werden Größter Auslandsmarkt 
ist bislang Frankreich, doch wird die 
erste Rangstelle demnächst die USA 
einnehmen. Dort ist Boss dabei, sein 
Geschäft kräftig zu steigern. 

Überdies will Holy die Idee „Boss" 
auch im Hinblick auf seine Kollek- 
tion noch stärker vermarkten. Das 


Baris-Herrenbekleidungspzogramm 
ist um sportliche Kleidung ausgebaut 
worden. Einschließlich Pullover und 
Schuhe kommt Boss sozusagen mit 
einem Komplettangebot auf den 
Markt 60 Prozent der Kollektion 
stammt aus bundesdeutscher Ferti- 
gung (davon ein Teil in Lizenzfeiti- 
gung), 40 Prozent aus dem Ausland. 
In seiner Metziger Fabrikation be- 
schäftigt Boss insgeamt 832 Mitarbei- 
ter, eine weitere eigene Fertigung be- 
steht in Griechenland mit rund 250 
Beschäftigten 

Den Jahresüberschuß bei Boss be- 
ziffert Holy mit 6,7 (3,5) MilL DM. Die 
Eigenkapitalquote von 23 Prozent 
soll durch Einbringung von Grund- 
stücken noch in diesem Jahr auf 35 
bis 40 Prozent aufgebessert werden. 
Investiert werden in diesem Jahr 
mindestens 7,5 MilL DM (darunter der 
Bau einer neuen Lagerhalle) nach 4 
MüL DM im Vorjahr. Damenbeklei- 
dung wird von der Ende 1982 über- 
nommenen Bielefelder Firma Wind- 
sor angeb oten, die direkt den Gebrü- 
dern Holy gehört Ihr Umsatz (1984 
werden 65 MilL DM angestrebt) ist im 
Boss-Umsatz nicht enthalten. 


H.-A. SIEBERT, Montvale 
Erst jetzt stellt sich heraus, was der 
lange Metallarbeftersfreik für einen 
Schaden angerichtet hat; In den USA 
gehen Personenkraftwagen, die mehr 
als 12 000 Dollar (rund 34 000 DM ko- 
sten und damit in die Luxusklasse 
f alle n , weg wie warme Semmeln. In 
den ersten sechs Monaten dieses Jah- 
res stieg ihr Absatz, verglichen mit 
der gleichen Zeitspanne 1983 um sage 
und schreibe 24 Prozent. Kasse ma- 
chen natürlich nur die Händler, die 
über einen ständigen Nachschub ver- 
fügen. Lieferzeiten sind in den USA 
nicht üblich. Ein Käufer wartet nur 
ungern; am liebsten nimmt er sein 
neues Auto gleich mit. 

Wie hoch die Verluste sind, zeigt 
das Beispiel der BMW of North Ame- 
rica Inc., Montvale, New Jersey. Von 
Januar bis Juni verkaufte die 
lOOprozentige US-Tochter des 
Münchner Konzerns sogar 38 Prozent 
mehr als in der Vergleichsperiode des 
Vorjahres. Insgesamt waren es 37 000 
Pkw - genauso viel wie im Gesamt- 
jahr 1980. Einen Rekord stellte das 
Unternehmen auf dem amerikani- 
schen Markt im April auf, als es zum 
erstenmal die Rolle des größten deut- 
schen Luxuswagen-Lieferanten über- 
nahm. 

Durch den Streik ist dieser 
Schwung verlorengegangen. Nicht 
erfüllen wird sich die Absatzprognose 
für 1984, die Verkäufe von 70000 
(1983: 59 000) Pkw vorsah. Statt des- 
sen ist nur mit einer Zunahme um 
zehn Prozent zu rechnen. Das waren 


rund 65 000 Autos. Bei einem durch- 
schnittlichen Händlerpreis von 
22 500 Dollar werden in der Mont- 
vale r Bilanz etwa 112,5 MilL Dollar 
oder umgerechnet 320 MüL DM feh- 
len, wovon der größte Batzen in die 
Bundesrepublik überwiesen worden 
wäre. Normalerweise erhält die US- 
Tochter 15 Prozent der BMW-Produk- 
tion. Bei der Schadensbegrenzung 
hilft München also mit. 

Folgte man dem Präsidenten der 
BMW of North America Inc., Günter 
Kramer, dann werden die Verkaufs- 
zahlen in diesem und im nächsten 
Monat „ganz schlecht aussehen“. Die 
Belieferung des amerikanischen 
Marktes normalisiert sich erst von 
September an. Noch stärker als die 
Pkw sind bei BMW die Motorräder 
betroffen, zumal gerade das erfolgver- 
sprechende Modell K 100, das in Ber- 
lin hergestellt wird, ein ge fuhrt wor- 
den ist Es wird jetzt eingeflogen, was 
die Transportkosten von 80 auf 380 
Dollar je Stück verteuert 

Aber der Streik hat nicht nur Käu- 
fer verprellt; ins Fäustchen lacht sich 
auch die Detroiter und die japanische 
Konkurrenz, die immer stärker in die 
Luxusklasse vorzustoßen beginnt 
General Motors und Chrysler haben 
beispielsweise europäische Designer 
engagiert Vor der Tür steht Honda, 
die 1986 eine EdeUimousine auf dem 
US-Markt anbieten wilL Die Japaner 
wollen das Auto unter einem neutra- 
len Namen verkaufen; geschaffen 
wird bereits ein separates Marke ting- 
und Händlernetz. 


PFANNI-WERKE / Zwei „Muste rUnder“ 


Kurze Atempause beendet 


DANKWARD SEITZ, München 
Relativ zufrieden sind die Pfenni- 
Werke Otto Eckart KG, München, mit 
dem Geschäftsjahr 1983, obwohl es 
nicht ganz gelungen ist, mit einem 
Umsatzplus von 0,8 (real; minus 2,2) 
Prozent auf 303,5 MilL DM mit der 
Marktentwicklung Schritt zu halten. 
Die gesamte deutsche Ernährungsin- 
dustrie kam immerhin noch auf einen 
Zuwachs von 1,6 (real: null) Prozent 
auf 148,4 MriL DM. 


Zurückzufuhren ist dies offensicht- 
lich darauf daß Pfanni beim Absatz 
an Großverbraucher einen Rückgang 
um etwa 2 Prozent hinnehmen muß- 
te. Im Haushaltsbereich (Umsatzan- 
teil; 65 Prozent) ist es dagegen gelun- 
gen, wie Otto Eckart, neben Werner 
Eckart persönlich haftender Gesell- 
schafter, mitteilte, daß ein Zuwachs 
von 5 Prozent erreicht werden konn- 
te. In den Export gehen nach wie vor 
etwa 10 Prozent des Umsatzes. 


Voüconvenience-Produkten das Fest- 
halten an der Markenartikel-Strate- 
gie. Ein Grund dafür, daß das zufrie- 
denstellende Ergebnis des Vorjahres 
- genaue Zahlen werden nicht ge- 
nannt - übertroffen worden sei, wo- 
bei das gesteckte Ziel, wie Eckart ein- 
räumt, nicht ganz erreicht worden seL 
Investiert wurden 1983 rund 16 (18,5) 
Mill. DM. Nach dieser „Atempause“ 
hat sich das laufende Jahr für Pfanni, 
so Eckart, wesentlich besser an gelas- 
sen. Nach den ersten sechs Monaten 
liege man mit einem Umsatzplus von 
10 Prozent deutlich über der Bran- 
chenentwicklung. 


Die Zufriedenheit Eckarts bezieht 
sich zum einen wohl denn auch mehr 
darauf; daß es Pfanni seinen Angaben 
zufolge gelungen ist, 1983 rund 4 Pro- 
zent der deutschen Haushalte als 
neue Kunden hinzuzugewinnen, 
während es bei der gesamten kartof- 
felverarbeitenden Industrie nur zwei 
Prozent waren. Zum anderen bestä- 
tige der Trend zu den hochpre lägen 


Als ein „Musterkind“ bezeichn ete 
Eckart die gemeinsam mit der Kölner 
Zuckerfabrik Pfeiffer 81 Langen ge- 
haltene Tochter Convent Knabber- 
Gebäck GmbH & Co. KG, Köln. 
Nachdem äe 1983 ihren Umsatz um 
4£ Prozent auf 171 Mill. DM steigern 
konnte, seien im laufenden Jahr zwei- 
stellige Zuwachsraten zu verzeich- 
nen. Sehr gut entwickele äch auch 
die Anfeng 1984 gegründete 
lOOprozentige Pfenni-Tochter „Mar- 
ken Team“, eine Vertriebsgesell- 
schaft für die Großverbrauchersorti- 
mente von Pfanni, Dr. Oetker, Birke! 
und Schwartau. Schon in diesem 
Jahr könne sie auf einen Umsatz von 
100 MüL DM kommen. 


NAMEN 


Dr. Gerhard Hansen, früheres Vor- 
standsmitglied des Stiftungsunter- 
nehmens Carl Zeiss, Oberkochen, 
wird heute 85 Jahre. 


Walter Ludwig Eckert, Steuerbe- 
rater und Gesellschafter-Geschäfts- 
führer der Wirtschaftsprüfung WPG 
und StBG in Heidelberg und Stutt- 
gart vollendet am 16. Juli das 60. 
Lebensjahr. 

Dieter Höreth wurde vom stellver- 
tretenden zum ordentlichen Vor- 
standsmitglied der DLW AG, Bietig- 
beim-Bissingen, bestellt 


Johannes Kohl, derzeit Leiter des 
Kölner Zweigwerkes der Wacker- 
Chemie GmbH, München, wird per I. 
Juli 1985 in die Geschäftsleitung des 
Unternehmens berufen. 

Heinrich Clausen, bis 1975 Vor- 
standsmitglied der Hannover- Braun- 
schweigischen Stromversorgungs 
AG, wurde am 12. Juli 75 Jahre. 


Dr. Peter Breidenbach wird per 1. 
August 1984 zum weiteren stellvertre- 
tenden Geschäftsführer der Ein- 
kaufsbüro Deutscher Eisenhändler 
GmbH, Wuppertal, bestellt. 
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Aktien teilweise erholt 

Meinungskäufe und Eindeckungen des Berufshandels 


AKTIENBÖRSEN 


Fortlaufende Noti 




pW- - Die am Wochenende bei zahlreichen 
S2andardaktiea eingetragene Kur&eiholuag 
wird vom Bervfsdhandel in erster Urne ab 
«technisch bedingt“ bezeichnet. An den vor* 
angegangenen schwachen Börsen tagen wa- 
ren ieerpositionea entstanden, die jetzt ge- 
Von den Meinungskaufen profi- Düsseldorf: / 


schlossen wurden. Relativ wenig von der bes- 
seren Tendenz profitierten zunächst die Auto- 
Aktien. Zu der vorsichtigen Beurteilung bat die 
Ankündigung des WMfontandes beigefra- 
gen, wahrecnsinflch auch für 1984 keine Divi- 
dende zahlen zu können. 


Düsseldorf: Aigner vermiede r- Jeweils um I DM höher wurden 
n sich um 4 DM auf 276 DM, Bremer Vulkan mit 60 DM, Rei- 


tierten vor allem die Titel der ten sich um 4 DM auf 276 DM, Bremer Vulkan mit 60 DM, Rei- 
Großchemie. die sich bis zu 3 DM Biifinger gaben um 6 DM auf 183 chelt mit 101 DM sowie Vereins- 
verbesserten. Omen kommt die DM nach und Dyckerhoff St. san- und Westbank mit 288 DM bezahlt, 
vergleichsweise gute Rendite die- ken um 8 DM auf 187 DM. Hochtief München- Aerob St. verminder- 
ser Papiere entgegen. Gefragt wa- stiegen um 7 DM auf 622 DM, ten sich um 0,50 DM auf 202,50 DM, 


auf 273 DM nach. Augsburger 


positiven Angaben des Vorstandes holten sieh um 5 DM auf 335 DM r_ __ DM Auesbureer 

zum laufenden Geschäftsjahr zu und Allianz Vers, um 5 DM. 2K. J™ 

sein. Bei den Banken hielten sich Frankfurt: Die Siemens-Aktie befestleten 

die Kursbesserungen in ver- war um 2,50 DM auf 375 DM erholt. 

gleichsweise engen Grenzen. Siebt Von Autoaktien schlossen Daimler ach um 5 DMaux l^DMundN AK 
man von der Deutschen Bank ab. 530 DM plus 6 DM, BMW 367.50 DM Stotte erhöhten sich um 0,50 DM 

von der allmählich der Schock plus 6 DM und Porsche 950 DM auf "3 DSL 

weicht, den die Verluste der Euro- plus 7 DM. Bei den Banken blieben Berlin: Berliner Kindl, Oren- 


UDO rtmam vers. um n um. g. - * *« fiM 

Frankfurt- Dip Ciamonc»Aldip Spinne ßniOltCD SiCD UI& 0,10 DM 

war um 2,50 DMaul S 375DM^^ ** • «*» J 5 £ JUSA JEHSÄ 


pean Bank in New York, an der die Deutsche I 
Deutsche Bank beteiligt ist, ausge- und Pfälzis 
löst hat. Einige Meinungskaufe nus 10 DM. 


plus 7 DM. Bei den Banken blieben Berlin: Berliner Kindl, Oren- 

Deutsche Bank 327 DM plus 6 DM stein und Schering konnten sich 
und Pfälzische Hypo 440 DM mi- um je l DM erholen. Deteweermä- 


waren im Bereich der Maschinen- Hamburg: Phoenix Gummi la- 
bau werte zu beobachten. Sie wur- gen nach dem Vortagsabschlag bei 
den wegen der guten Export aus- 113 DM plus 5,90 DM Kräftig geoes- 
pichten und einer sich langsam be- seit. KEW blieben mit 86.50 DM 


lebenden Invest it io nsneigung im unverändert und NWK Vz. gingen 
Inland vorgeno mm en. zu 164.50 DM minus 0.50 DM um. 


Inland 


um je l DMer&oien. uetewe ermä- 
ßigten sich um 4 DM, Berthold um 
3,50 DM und Herlitz Vz. tun 2 DM. 
Nachbörse: erholt 

WELT-AMu^mtox: 1S8£ (157,9) 
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Coran SelOIMCi 

Cor.i'i-ion-al Gtoup 

Conir jl Ds-c 
CF«: Int 
Con-SS IVrvjn 
C>»r» 

Dona A-rflna< 

C-giiol E-3v>pir 
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&» Fo.il 

soiiom Gai Fuoi 
öoilmon Koda- 

C4«on 

Fapoigo 
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Fiuof 
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: cr.l(i Wheclcr 
Flu-, na ul 
OiF Ceup 
Goncial Dynom-c» 


In I II 
I 30.625 I 30.625 
I 1 .*.875 ) 18 

I 53.75 I 53.125 
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Gracn 
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Ptnlp Monis 
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«CA 
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SnenOii 


Optionshanflei 

Frackfnrt: 13. 7. 84: 704 Optionen = 36 B50 (Z8 700) 
Aktien, davon 147 Verkaufsoptionen: « 8200 Ak- 
tien. San fc ptionen: AEG lO-flOfl, 10-95/6.8, 10- 
100/1,4. 10-110/1.5, 1-95/8.5. 1-100/5, BASF 10-150«, 
1-170/3. Bayer 10-160/4.7, 10-170/2.3,1-160/8.5. 
1-I70r3. 4-160/14.4, 4-180/4.6. BMW 10-380/12, 1-400/ 

4. Commerzbank 10-160/3, 10-170/1.3, 1-150/9.4. 
1-160/5,1. 1-170/2,5,4-160/8,5, Conti 10-110/7,4. 10- 
120.'3.35 l 1-120/8. 1-130/2,8, 4-140/3, Daimler 10-560/ 

5. 1-360/20. Deutsche Bank 1-350 dl. 1-360/8,1, 
4-370/10. Dresdner Bank 10-150/6.5. 10-100/3.1, 
1-150/10. 1-160/5.4, 4-150/10, 4-160/5.4. Hoechst 10- 
lc-0/5. 10-170/2.5. 1-160/9. 1-180/3.5. Hosch 10-100/ 
5.3. 10*! 10/3, 10-130/1, 1-110/4.4, 1-120/3,5,4-100/10, 
Kioekncr lO-Sä^. 10-60/90, i-55/5. i -«0/3.00. Luft- 
hansa Sl 10-140/4.5, 1-150/5, Manne smann 10-140/ 
4.3. 1-150/4, RWE St. 1-160(5,4, Schering 1-360/3,5, 
Kali * Salz 4-230/7.4, Siemens 10-380/17. 10-390/7, 
10-400/4. 1-390/16. 1-400/11. 1-410/7, 4-410/10, Thys- 
sen 10-70/6.6. 10-75/3,8. 10-80/15. 1-80/2, Veba 10- 
100/12.4. 10-170/3.5. 1-170/6, 1-180, 'S. VW 10-190/4. 
1-180/12. 1-200/5. 4-180/18, Aican i 0-80/3, l-BOHfi, 

. Chn-sier 10-65/8,8. 10-75/4. Elf 10-54,3/18. 10-84 M 


Jl.75 r Goff Gmods 
S7 l Gtrifiunam Sa*. 

9.4. CBM 1-320/12.3. Philips 1-40/4. 1-45/2.4. 4-45Ä 
Sperry 10-110/4. Verbufsopttonen: AEG 10-90/ 
2*5, 10-05/5, 1-90/5. 1-100/1 1^. BASF 1-150/5.4. 
BMW 1-350/8A 4-360/19, Commerzbank 10-150/4J). 
4-150/10. Conti 10-117/7. 1-110/7. l-XSß/lifi. 4-110/ 
13. Deutsche Bank 1-320«. 1-330/14. Dresdner 
Bank 4-150/B.Harpener 10-280/5, 1-280/BAHoesch 
10-100/5,1, Karstadt 10*230/6, 4-230/16, Lufthansa 
St. 10- 140/5, L Lufthansa Vz. 10-140/5,8, Kali > Salz 
1-200/4. 1-220/13. Siemens 1-370/10. Veha 10-180/2. 
VW 10-170/3. 1-17005. 1-180/10,2, 4-17Q/6AChrys- 
ler 1-70/4. 1-75/6. General Motors 10-190/10. Litton 
10-210/10. 1-200/10, 1-2 10/14.4, Philips 10-40/2, 1-40/ 
2.7, Royal Dutch 4-130/73. (1_ Zahl Tafallsmomt 
(jeweils der 15.7, 2. Zahl Bastsjaeis. 3. Zahl 
Optionspreis). 

Euro- Geldmarktsätze 

Niedrigsl- und Hedutfcurse Im Handel unter Ban- 
ken am 13. 7.; Bedaktransschlug 1-L30 Uhr: 

OS-S DU «fr 

l Monat 1148-1141, 54»— Sl-’* 444-5 

3 Monate U%-12* 54^-8 4th-5V* 

6 Monate I2>4-12* ö’nr-e^ 444-5)4 

12 Monate 13 ■4-139. 644-67* 4 4^-5 V, 

Mitgeteilt von: Deutsche Bank Compagnie Finan- 
zen: Luxembourg. Luxembourg. 


Gol dmünze n 

In Frankfurt wurden am 13. Juli folgende GoW- 
m Oa nen p rdae genannt (ln DM): 

Gesetz&cfae Zahiungsmiltel*) 

Ankauf Verkauf 
SO US-Dollar 1310,00 1880.00 

10 US-Dollar (Indian)“*) 1250,00 1508.70 

5 US-Dollar (Liberty) 483,00 MS^O 

1 £ Sovereign alt !24^0 278.16 

1 £ Sovereign Elizabeth H. S17j00 270.18 

20 belgische Franken IT2jOO 223.44 

10 Rubel Techerwoaez 238,00 298.40 

2 südafrikanische Rand 21&M 270.18 

Krüger Rand, neu 994,00 1161^ 

Maple Leaf 884.00 1181.66 

Platin Noble Man 1004.00 1184,46 

Außer Kurs gesetzte Münzen*) 

20 Goidznark 24 1,00 202.10 

20 Schweiz Franken .Vreneh* jTBJXI 238J0 

20 franz. Franken .NapolOeo 1 ' 1794)0 2284» 

100 österr. Kronec (Neuprsgung) 0054» 1003,54 

20 öaterr. Kronen ( Neuprägung) 1814» 229.14 

10 datetr.Krwwo (Neuprägung) 86.00 IM.54 

4 äste rr. Dukaten (Neuprägung) 421.00 530.10 

1 dsterr. Dukaten (Neuprägung) 100.00 138.B0 

*) Verkauf Inkl 12 % Mehrwertsteuer 
"•) Verkauf SnkL 7 % Mehrwertsteuer 


994.00 1181,88 
8844» 1181.86 
10044» 1184.46 


9054» 1083.54 
1814» 229.14 


Devisen und Sorten 

mnWurt Dtrim Wecia. Frankfurt- SorUrn'l 

13.7 M AaidA- 

Geld Brief Kur«*i Verkauf 

New YiäkD ZD 94 i«474 33004 ZTB tB6 

Uodon>) 3.734 3.748 3,888 3^7 k82 

DubUni) 34U4 34»8 34)08 1^8 3.13 

Hoozrrap) 113*4 1I4U 24M4 34» 1» 

Aaslerd. BU49 88.785 B8J35 87,79 BITS 

ZUrtch 118.140 11BJ40 118.24 117,25 U04» 

auwei 4,923 «JM3 *.385 4,78 4A8 

Paria 3ZÄ10 3i870 32.106 31. TS 33^0 

Kopnfa. 27J» 37.420 37 flO 28^5 3*4» 

2*k> 34^30 34,790 34,13 344» »5.75 

StOCfch.**) 34.183 34JSS 33.685 n?* 354» 

U*Uland*i 1.834 L834 L389 1*9 169 

J«wi 14437 14,277 1*420 14.15 14J7 

JWlM"1 U7B1 1.771 1.72a 1.74 1^8 

Ut Mbon **) LBB8 1909 1454 L43 135 

Tokio 1.1725 1.1755 _ i.u 1,18 

KckUUa <7430 47.430 48.14 4845 4845 

Bucn. Air. - 830 

Bb - 04» 040 

«taji'l"! SM» 24575 - U0 . 34» 


Tokio 
Hehtnki 
Bucn. Air. 
Hip 


AUmmi")*»» SM» 24575 - 240 . S 

^ 

SrOMJ’i 247» 24895 - 158 1 

Jota«****.-) 1>070 14210 - 1.70 I 

Alles ln Hundert; ») J Pfund: ü Id» Urr; jj 1 DcHd r, 

« lr Tmiea 80 tu* pe Tage: •) «m .mtlk± notiert 
) DnfUlJr bogrena eraiilrt. 


Devisen 

Der Rückgang der Geldmenge Ml um 1.6 
Mrd. US-Dollar und die freundliche Verfas- 
sung an den Bondmärkteu führten am 13. 1 . zu 
einer leichten Zinsentspannung und zu einem 
rückläufigen Dollar- Kura, der in Europa nied- . 
rigst bei 2,8380 gehandelt wurde. Zur. amtli- 
chen Notiz von 2,8434 gab die Bundesbank 25 
Min Bestens und darüber hinaus zum Aus- 
gleich weitere 8,8 MUL Dollar ab. Bei unein- 
belthcfaen Kursentwicklungen der Übrigen 
Währungen, die sich zumeist ln engen Gren- 
zen hielten, fiel besonders der erneute An- 
stieg des englischen Pfundes um 2.4 Promille 
auf 3,741 sowie des Escudos um L59 Prozent 
auf 1,896 ins Auge. Der schweizer Franken 
notierte isit 11854 8 Pfg. unter Vortag auf 
iwifin Jahrestiefstand. Dollar in: Amsterdam 
3.2105; Brüssel 57,675: Paris-: Mailand 1746.50; 
Wien 1B£470; Zürich 2,4048; fr. Pfund/DM 
3,061; Pfund/Dollar L3157; Pfimd/DM 3,741. 

(Mukku un 13. 7. (je 100 Made OsU - Berlin: 
Ankauf 1940; Verkauf ZLSQ DM West; Frankfurt: 
Ankauf I9.DK Verkauf 22,00 DM West. 


Devisenterm i nmai -k» 

mag Oer Dollor-Tennln-A^hS^ «*>« Anlage-. 
DoDar/DM ’ 8 Monate. 

» s^i . sp. S 

Geldmarktsätze 
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FESTVERZINSLICHE WERTPAPIERE / BÖRSEN UND MÄRKTE 
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Rentenmarkt abwartend 

Mit Erieictoomna wurde an ReBteumarfct die leichte Kurserholung der US* Bonds 
registriert, die offenbar den DoUart-Kur* von seiner Spitze benrntorgeholt hat Nun* ' 


Wandekmleihen 


mehr wartet man mit Spannung auf die vor der Veröffentlichung stehenden U5*Kon* | 
I Jenktardaeen. Sie worden möglicherweise AvfscMvS Uber die künftige US-Währung* I 
pontnc geben. Bei den deutschen öffentlichen Anleihen gab es Im kürzeren Laufzeit- 
berskh einige vorsichtige Antagekdofe. DM-Authmdsanfeihen waren wenig verfin* 
der! Auch boi den Pfandbriefen machten sich keine Eriwtongstendenzen bemerkbar. 
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Fabrikneue Hochtetetu 
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wir (afiuren ncae FnteUe ela, 
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Kurseinbruch 
in Wallstreet 

Nach Höchststand im Januar hat eine kräftige Kurskorrektur 
eingesetzt. 

Sind die fundamentalen Einflüsse weiterhin positiv? Wie 
sind die kurz- und langfristigen Erwartungen , und könnte 
eine neue Aufwärtsbewegung des US- Aktienmarktes ein tre- 
ten? 

Antwort auf diese Fragen und aktuelle Anlagemöglichkeiten 
gibt Ihnen der Report 

„Börsenentwicklung“ 

der Wertpapierforschungsabteilung von Merrill Lynch, 
Pierce, Fenner & Smith Inc., New York. Bitte wenden Sie 
sich an unseren Repräsentanten Merrill Lynch AG, und 
fordern Sie dieses Informationsmaterial an. 



Manul Lynch 


KarUAmold-Platz 2 
4000 Düsseldorf 30 
Tel. 0211 / 4 58 11 
Telex 08 5B7 720 


Merrill Lynch AG 

PaulstraSe 3 
2000 Hamburg 1 
Tel. 0 40 / 32 14 81 
Telex 02 12 130 


UlmenstraSe 30 
6000 Frankfurt/Main 
Tel. 08 11 / 7 15 31 
Telex 04 1 237 


Promenadeplatz 12 
8000 München 2 
Tel. 0 89 / 23 03 60 
Telex 05 213 421 


Kronprinzstr. 14 
7000 Stuttgart 1 
Tel. 07 11 ,2 22 00 
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Konsequent auf der Nonsens-Linie - Zu der neuen österreichischen Krimiserie „Kottan ermittelt“ 


Zum Tatort im Fiaker mit montiertem Blaulicht 

I n der Bundesrepublik mobilisierte Und Graf Dracula vernascht im hat degenerieren lassen. Dabei fing arme gelegentlich bis in die tu 
er bei seinem ZDF-Debut 1982/83 Schwimmbad Blondinen. Kottan die Kottan-Grundidee 1976 so vielver- Schichten der Psychologie absen 


JL er bei seinem ZDF-Debut 1982/83 
nur gut 25 Prozent der Zuschauer, in 
seiner Heimat Österreich schalten um 
50 Prozent zu: Kottan, absurd ver- 
fremdeter Schmäh- Kriminaler der sa- 
tirischen Wiener ORF-Schule. um- 
strittenes Ziehkind der Crew Helmut 
Zenker (34, Autor) und Peter Patzak 
(38, Regisseur) hat zum zweiten Mal 
in diesem Jahrhundert Österreich 
vom Reich getrennt „An Kottan 
scheiden sich die Geister!“ kon- 
statiert Otto Hermann Schneider vom 
ZDF. Dennoch rückt Kottan, hierzu- 
lande vielgelästerter Krimi-Pumuckl 
des ORF, den deutschen Serienfans 

Kotton snnttett - ZDF, 21.30 Uhr 

auch 1984 wieder auf die Gänsehaut: 
Ab 15. Juli speist das ZDF sechs neue 
Folgen (a 60 Minuten) ins dünne Som- 
merprogramm ein. 

Was bereits 1982/83 harte Breschen 
in die Einschaltphalanx bundesdeut- 
scher Kriminfans schlug, ist auch her- 
vorstechendstes Merkmal der neuen 
„Kottan “-Staffel: Absurd-Gags über- 
ziehen die Dramaturgie der ohnehin 
satirisch angelegten Handlung er- 
stickend wie eine Zwangsjacke. Kost- 
proben: Kottan rast zum Tatort - im 
Fiaker mit montiertem Blaulicht 
Kottans einbeiniger Chef Schremser 
schießt flott aus der Krücke. In nächt- 
lichen Wiener Parks brüllt Tarzan. 


Und Graf Dracula vernascht im 
Schwimmbad Blondinen. Kottan 
drückt auf Haustürklingeln und die 
Glocken des Ste&nsdozns ertönen. 
Der Polizeipräsident führt einen 
handg reiflichen Kampf ge gen einen 
renitenten Kaffeeautomaten (der ihm 
in den Hintern tritt 1 ). Kottan geht mit 
seiner Frau in Wien spazieren, ein 
Irrer versucht ihn umzubringen; lei- 
der trifft er immer den Falschen: 
Wien hat demzufolge eine unerklärli- 
che Mordserie. 

Das alles trifft inzwischen so kon- 
sequent eine Nonsens-Linie, die hier- 
zulande Di di Haflervorden zur Per- 
fektion entwickelt hat daß den Kot- 
tan -Vätern Patzak und Zenker in- 
zwischen doch Bedenken gekommen 
sind. Obgleich in Österreich Kottan 
fest steht wie der Felsen von Gibral- 
tar, soll bei der nächsten Kottan-Staf- 
fel (sie steht vermutlich, auch wieder 
den Deutschen ins Haus!) die Absur- 
ditätsgrenze zuruckgenommen wer- 
den. Otto Hermann Schneider vom 
ZDF: „Wir wollen die Gags nicht des- 
halb zurückfahren, weil wir Angst vor 
der eigenen Courage bekommen ha- 
ben. Nur Zenker und Patzak fällt 
nicht mehr so viel ein, daß jede Folge 
mit Slapstick-Komik prall gestopft 
werden könnte, wie eine Weihnachts- 
gans!“ 

Verdrängt wird dabei offenbar die 
Erkenntnis, daß allzuviel absurder 
Klamauk Kottan hierzulande langst 
zum Krimireservat der ganz Jungen 


hat degenerieren Dabei fing 

die Kottan-Grundidee 1976 so vielver- 
sprechend an. Als die ersten Folgen 
über ORF 1 ausgestrahlt waren, jubel- 
te die Wiener Kritik: „Vitriol in der 
Fernsehlandschafti* Wenn ^™ia 
Kottan ermittelte, hatten Streifenpo- 
lizisten »Tifi KViminal h gan^ft » Lach- 
fattchen um die Augen, höhere Poli- 
zeiränge jedoch Sorgenfelten auf der 
Stirn. „Die da unten“ genossen, daß 
Kottan, Major bei der Kripo, Bier- 
emst-Klischees seines Metiers iro- 
nisch durch den Kakao zog (Kottan- 
Spruch: „Was ist ein Polizist? Fünf 
Meter Stoff und ein blödes Gesicht!“) 
Die da oben fühlten die heiligsten 
Güter der Nation geschändet - Ehre 
und Pfikhtbewußtsein der Polizei! 

Die Österreichische Volkspartei 
forderte im Wiener Parlament einen 
Maulkorb für Kottan. Doch Innenmi- 
nister Lanz schmetterte den Angriff 
auf Has Recht aim „Schmäh“ ab: Die 
innere Moral der Polizei in Österreich 
sei stark genug, die Serie unbescha- 
det zu überstellen. Seitdem hatte, wer 
in Wien Kottan an den Kragen wollte, 
die ganze Nation gegen sich. 

Ursprung der Kottan-Figur war ei- 
ne Kurzgeschichte. Zenker schrieb 
sie 1974 für eine geplante Anthologie. 
Er bekam das Manuskript jedoch zu- 
rück. Ein Jahr später machte er sei- 
nen Kntffan zur Haup tfi g ur eines 

Krimi-Drehbuches („Kottan ermittelt 
- Hartlgasse 16 a“). Ein handfester 
S pannung skrim), der seine Wurzel- 


KRITIK 


Peitschenhiebe, die niemanden schonen 


O ffen gesagt wen rührt das?“, 
meldete sich resignierend Bern- 
hard Grizmek zu Wort „Angst erzeu- 
gen, wenn man solche Sachen an- 
prangert ist besser, als den Kopf in 
den Sand zu stecken,“ konterte der 
Moderator. Der verbranchte Planet 
(ARD) kam zur besten TV-Sendezeit 
arg ins Trudeln. Mit einer ausgepreß- 
ten, einstmals saftigen Orange vergli- 
chen, ging das unter die Haut was 
Dagobert Lindlau und Wolf Feiler - 
Staatsanwälten gleich - an Fakten in 
ungewohnt unkonventioneller Weise 
gebündelt präsentierten. 

Knallharte Peitschenhiebe, die 
nichts und niemanden schonten. 
Kein Öko-Geschwafel, sondern Da- 
ten, Zahlen und Fakten, fein säuber- 


lich wie Perlen an der Schnur aufjge- 
reit Man brauchte nur abzuzählen: 
Das kleine Einmaleins des Überle- 
bens rechnet sich einfach . Wenn man 
rechnen kann. In ein Feuerwerk brü- 
Iianter Präsentation gekleidet ging 
der Kan o nen gehlag gleich znwn Auf- 
takt los: Pro Sekunde werden drei 
Menschen zu viel geboren. Ist die 
Species „homo sapiens“ zum Aus- 
sterben verurteilt ? Lauft die Mensch- 
heit sehenden Auges in eine program- 
mierte Katastrophe gig an tischen 
Ausmaßes hinein? 

Hochbrisante Bomben, deren Säu- 
rezünder sich lan gsam, aber bestän- 
dig zunächst zum Initialsprengstoff 
durchfressen, sind gezündet Schlei- 
chender Gifttod für das Lebensele- 


xier Wasser allerorten. Der Wald als 
wissenschaftliche Intensivstation, auf 
der ein verzweifelter Kampf um den 
todkranken Patienten geführt wird. 
Wer. weiß, ob er je wieder auf die 
Normaistation zurückgelegt oder gar 
als gphpfit entla sse» werden kann ? 

Angeklagt sind wir, das Milliarden' 
heer der Passagiere auf der Reise 
durchs A1L Da sind die einen, die ihre 
Augen vor der Realität verschließen. 
Da sind die bornierten Politiker, die 
eingeschworenen Lobbyisten, die ei- 
gennützig ihre Kraftsüppchen ko- 
chen, gewürzt mit einer gehörigen 
Prise Intoleranz und einem kräftigen 
Schuß Unvermögen. Da sind die cle- 
veren Geschäftemacher aller Cou- 
leur, die beim Raubbau mit unserem 


kostbarsten Besitz allemal auf ihre 
Kosten kommen und sich- wider alle 
Vernunft - im selbstzerstörerischen 
Trend nicht einen Deut darum sche- 
ren, wie es einige Generationen wei- 
ter aussieht 

Dunkel ahnen wir, daß unser 
Raumschiff Erde in eine ungewisse 
Zukunft segelt Doch, wie meinte Da- 
gobert Lindlau treffend: „Der Um- 
denkungsprozeß muß zunächst in un- 
seren Köpfen stattfinden.“ Von dieser 
Denkanstrengung wird es letzten En- 
des abhängen, ob die Wett, die wir 
uns schaffen, S»nn und Zukunft hat 
Dank an die mutigen Autoren mit 
ihrer beispielha ften Sendung. 

DIETER THIERBACH 
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III. 


arme gelegentlich bis in die tiefen 
Schichten der Psychologie absenkte. 
Kottan ein Kriminaler, „der varzwei- 
felt ist weü er den falschen Beruf hat 
Das läßt ihn umso intensiver die gele- 
gentliche Absurdität der Polizeiarbeit 
empfinden“ (Patzak). 

Der sensationelle Erfolg des neuar- 
tigen Krimikonzeptes ging nicht zu- 
letzt auf das Konto des Kottan-Dar- 
stellers Peter VogeL Er, der spater 
Selbstmord beging, prägte mit seiner 
mAiflnfhnifgptwn Sensibilität den 
Typ des „verzweifelten Zweiflers". 
Spätere Kottan-DarsteDer, wie Franz 
Buchrieser und Lukas Resetarits 
konnten die darstellerische Marge 
Vogels nicht meh r hatten. 

Dem dramatur gischen Satt o-Mör- 
tale vom sensiblen Psychogramm 
zum gagigen Klamauk (vom Vitriol 
zum LSD oder zum Koks) mir durch 
Vogels Tod zu erklären, hieße die Ge- 
Se tzmäßigkeit tWErrtii riptrliirigglrg ttp 
sicherlich vereinfachen. Patzak er- 
klärt : „Wir haben die Reihe von Folge 
zu Folge mehr und mehr zur Satire 
auf die Polizeiarbeit ausgebauti“ Daß 
der Griff in die Absurditäten-Kiste 
dabei zu kräftig ausfiel, zeigt der be- 
absichtigte Rückzieher. Mit von der 
Partie beim Wendekurs soll als 
Kottan-Darstelksr wieder Franz Buch- 
rieser sein. Den Zuschauern ist er aus 
den sieben 90-Mmuten-Kottanfilznen 
bekannt, die vor Jahren in den dritten 
Programmen da* ARD liefen. 

HR KANNENBERG 


15.15 Programmvorschau 
IMS GoMrawdi ia Piene borg 

Auf der Suche noch dem Milflar- 
denschatz 

Rim bericht von Felix Kuba I kt 
Zwei Freunde aus Pi nneberg p to- 
nen seit Jahren, den Kirche nscnatz 
von Lima zu bergen. Er wird auf 
der Coca s- Island vermutet, einer 
Insel, die 300 Meilen vor Costa 
Rica liegt. Kurz vor dem Start 
: ihre Idee aus : 

Gründen zu scheitem. 

1450 SesamstraSe 


ISjOO Im Krag zm Gcflnea Kranze 

Volkstümliche Musik, präsentier 
von Ruth Mönch und Willy Seiler 


1460 Me Bande der Fünfziger 

Günther Philipp begrüßt In einem 
Lokal (m Stil oer 50er Jahre Persön- 
lichkeiten der Hirn-, Sport- und 
Musikszene, die in dieser Zeit eine 
besondere RoHe gespielt haben. 
So versammeln sich Lieselotte Pul- 
ver, Geza von Cziffra, Kalle Gaff- 
kus und Bubi Scholz zu einem ge- 
mütlichen Plauderstündchen. 

IMS Colorado Saga 

Der große Häuptling 
1400 Toge wch au 
1145 Wo Sportschau 

u.a. Deutsche Schwimmer in Los 
Angeles/ Automobilrennsport hn 
Ostblock 

Da zw. Regional Programme 
y) an Togesscbau 
20.18 Hn Joghurt für zwei 

Schwank von Stanley Prioe 
Mit Günther Philipp u. a 
2250 Ziehung der LottozaMea 
Spiet 77 
Togesschau 
Das Wort zum Sonntag 
2220 Wiegenlied fBv eine Leiche 

Amerikanischer Spielfilm (1964) 
250 G egen oBo Flaggen 


Amerikanischer Spielfilm (1963) 
Mit Erral Rynn, Maureen O'Hara, 
Anthony Quinn u. a. 

Riegie; George Sherman 

1J0 Tagesschau 


IIjIE PiewaflMRvendwa 
1215 Nachbarn Is Europa 
1430 heute 

1452 Puschel, das Btehfaovn 

Der Schwindel mit dem toten 
Fuchs 

145S Auf der Seche eech dem verioie- 
mm Toi 

Amerikanischer Kinderfilm (1975) 

IMS Schau zu - mach mit 

1. Alte Spiele - neu entdeckt/ 

2. Barbapapa: Stierkampf / 3. Kin- 
der machen eine Zeitung für Kin- 
der und Erwachsene 

1446 MH*, erb werde« «wachse* 

Wie sog Icfi'i meiner Mutter 
17 jQS Bnrakdauc* 

17.24 Der groBe Preis 
Bekanntgabe der Wochengewin- 
ner 

17.25 heute 

17J0 E O nde npiegel 

Informationen und Meinungen 
u.a. Bundesrat; Interview mit 
Franz Josef Strauß 
Moderation: Klemens Mosmonn 
10L20 Helga und die NevdBcMer 

Letzte Folge: Herr Schulze räumt 
auf 

1200 heute 

19J0 Peter Hafmana Spada) 

Zusam mensch n Itt eines Konzerts 
in Böblingen. Das ganze Konzert 
soll zu einem späteren Zeitpunkt 
gesendet werden. 

20.15 WirascMUm der Woche 
Angebot 1: Cat Baltou 
- hängen sollst du in Wyoming 
Angebot 2: Louis de Funös: Oöcar 
Angebot 3: Edgar WaHace: 

Der schwatze Abt 
Je nach Länge des Wunschfilms 
verschieben sich die folgenden 
Sendungen. 

21.35 heute 

21A0 AktaeBos Sport Siedle 
Moderation: Dieter Kürten 
22S5 Ei muti eicht Immer Kaviar seht 
2255 Vegas 
040 beete 


1740 Farty Hm 

AustraRscher Spiemlm 
1940 Aktuelle Stunde 

Mit „Sport Im Westen" 

WEST/NORD/HESSEN 

G emeinsc ha f tsprogra mm* 


ihn für Kinder 


20.15 Cohmbo 

Mord äiä carte 
Mit Peter Falk u. a. 

Regie: Jonathan Gemme . 

Ab Kritiker in Sachen Kochkunst 
kann Paul Gerord zweierlei; Re- 
staurants „hochjubeln“ oder -sie 
ruinieren. Ab er sich mit dem Be- 
sitzer eines - Fefnschmek- 
ker-Restaurants UbetvHrft, muß 
der korrupte Gerard fürchten, öf- 
fentlich bloflgestolft zu Werden. 
2145 Vor vferzfg Jaferea . 

Paramount News vom 14r3a& 
und Nippon News, vom 22. Jufi 

1944 

Beide ' Wochenschauen _ zeigen 


Die Verluste der Jdpcmer Wären 
doppelt'» hoch, DbenSeebegin* 
geh . Tausend* von - .ZMRsten 
Selbstmord, um nktitfin-Gefcm- 
gemchaft zu geraten! • ' ■ 

2tJM Ueder Iw PäiC f 9B4 .O - 
23JE8 letzte Nacfulclitea - 


Gem üiuehBf taprögramta: ■ - 

1740 Vetschau 

17U Kflffy Bm 

AustraBscher Spielfilm . " 
1940 Norddeutscher NacM« 
Die Spsfchentädt votr ' 
UiZfoU) .. 


■P» 

St mm ■ 

« SPfck' «St 





SÜDWEST - r - . 

1450 Zickes «Ml morgen 
17-50 lernen Ist meetcMkh 
AnschL Efterraodw 
140Q Ule mich za belrelea . 

19.15 Aef Strafen and PIsftnolndM (ISA 
2040 SmSwlntesp ie Ssa tpi sle * ft- 


20 j6$o Isses * . . 

Leben Bve mit Jürgen von der Lip- 
pe unterstützt von dem. Kabaretti- 
sten Gerd. Dudenhöffar. und .Gö- 
tten r 

221 5Me BW ftu*du'- • 

. .. - Geschichten för Kenner 


25.15 7. Badew- fl od ene r Ki Mh nrtra H nn 

- - Thema u. a : Wohldes SWNJtera- 
turprelsirflgers r • • • 

215 Nochrkhlm ^ 

BAYERN ? 

1040 Nobbytbek- . . 

Körbe und anderes Flechtwerk 
144S Rendtchou -. 

1940 Aegetochaurund Bfltenpraidce 

1945 lew-ZeidKM 

20.15 Geffhbsochaa , 

21 JO Rundschau ' ^ 

2145 Z. E. HL 

2140 Vwfarän b Amerika 

Der jiddische Schriftsteller fsooc 

Mae ree« O'Hara ved Anthony Quian in dem «meHkanischea SpieHÜm | 22» Roäw» de« Aidbawü 
„Gegen alle Raggen N - Um fiJO Uhr in der ARD foto: telbuwk 1 25.10 R un dsdrau 





9 J0 Pregnmunvorscbau 
1040 GeheimnisvoHas Asien 
1045 Die Bretnor Stadtnwslkentan 

11.15 Soundchack 

1200 Intemotioaaler Frühschoppen 
Menschenrechte. Schuldenlast 
oder was sonst? 

1245 Tagetschaa 

mit Wochenspiegel 

15.15 Knnstlendschet» BeedeswpebUk 

Junge Künstler zwischen Flens- 
burg und Konstanz 

1430 Dos Geheimnis des 7. Weges 
5. Teil: Fräulein Rosmariin 
1540 Auf de« WIMereipfiid 

Tschechoslowakischer Spielfilm 
1415 Olympische Notizen 

Rimmosaik aus Los Angeles 
1740 Giebas - Die Well von der wk 


17 J0 ARD-Ratgeber: Essen und Trinken 

Unser täglich Brot 

18.15 Wir Ober uns 

Gespräch über europäische Me- 
dienpolitik 
18J20 Tagesscfaau 
1423 Die Sportschau 

Auslosung Tor des Monats / Rod: 
Tour de France 
1220 Weltspiegel 

u.a. Aufschwung für Frankreichs 
Recht/Auftakt „Conventions" 
Moderation: Emil Obermann 
2040 Tacmschaa 

20.15 KstaRZntTffr Wunder 

italienisch-französischer Spielfilm 
(1982) 

Mit Beppe Griito, Fernando Rey 
Regie: Luigi Comendnf 
2240 Hnadert Mobteiweifc* 

Watteau: Einschiffung nach Kyt- 
hera 

Gesehen von Edwin Mullins 
2210 Tagnsschae 
2215 Dnntsdhe 

Günter Gaus unterhält sich dies- 
mal mh Baden-Württembergs Mi- 
nisterpräsidenten Lothar Späth, 
der durch seine besonnene Amts- 
führung und Zungenfertigkeit so- 
wie durch sein politisches Mana- 
gement bekannt wurde. Selber 
sieht sich Späth als „liberalen 
Technokraten". 

2540 Schönberg In Amerika 

Der Komponist Arnold Schön borg 
2545 Tagosochau 


1240 Fraizait und Musik 

13.15 Chronik dar Woche ! Fragen zur 
Zeh 

1540 Aof Stippvisite bol Mit mens chen 
1410 Nooes aus U hl e n b usch 
1440 haute . . 

1445 Dante scMte 

Die Aktion Sorgenkind berichtet 
1445 Ob n rs c h wdbu n - P a ra dies vom 
Avi vilunif 

1545 Wb der Vater, so der Sohn 

Französischer Spielfilm (1963) 

1740 baute 

1742 Die Sport-Reportage 
17JS Tagebuch (ev.) 

1410 Jessica Novak 

3. Teil: Menschen auf der Strafte 
1940 beule 

19.10 banaer Perspektiven 

Justiz und Politik 
Moderation: Bodo H. Hauser 
19J6 Querschnitte 

Zwischen Tier und Pflanze 
Von Trüffeln und anderen Pilzen 
2415 Be k enn tafsr e des HechstopleK 
Felix Knill (5) 

Auf geheimnisvolle Weise gerät 
beim Zoll ein Schmuckkästchen in 
FehV Gepäck. Bn reiner Zufall 
oder Absicht? 

21.15 heute / Sport 

21 J0 Kottan ermittelt 

Der verrückte Wiener PoBzeimajor 
ist wieder da 
Heute: Genie und Zufall 
Als Hubert Peru, der Platzwart ef- 
nes Tennisveroins, von einem Pfeil 
durchbohrt, tot aufgefunden wird, 
stehen Major Kotton und sein 
Team zunächst vor einem Rätsel. 
Doch dann finden de heraus, daß 
Penz vor Jahren zu einer auf Waf- 
fenhandel spezialisierten Bande 
gehörte ... 

2230 Schmetterlinge sind frei 

Amerikanischer Spielfilm (1971) 
Regle: Milton Kauek» 

Der junge bHnde Don Baker hat 
sich m eine Bude Im New Yorker 
Künstlerviertei Greenwich VI Hage 
zurückgezogen. Er will die Selb- 
ständigkeit proben und sich der 
erd rüdeenden Fürsorge der Mut- 
ter entziehen. 

415 beete 


I486 Block BaantyR) 

Gnadenbrot für Bamev 
1425 Spiele hn Sommer 
1455 Fastiiiemft Bommel (3) 
1940 Ahmede Stauda 

Mit „Sport Im Westen" 


Redi ntochfs m&gJkh . 

Rudi Carreif erfaßt Hndertrawne 
Zum zweitenmal madit's. der 
freundRche Showmasler - mit 
Hilfe des Fernsehens natürfkh - 
möglich, daß Kinder Bve Phanta- 
sie austoben können. Sogcr ein 
echter WHd-West-Satoon wird 
out geboten. Dort kann ein munte- 
rer Knabe Star einer tollen Schlä- 
gerei sein. 


.und am Sonntag 







Wttt Resetarits ab Kottan (Haks) und Laon Asfctnfai JKottcn enartteJt*'— 
Um 21 JO Uhr in ZDF FOTO: teleblmic 
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I: • •' •": - | -Hans Sedlmayr und die Wiedergewinnung der Mitte 

Folgen- des T , 

Der Kunst aus der 

geholfen 


tar ^Aus^schJafeä.und frohes 
JKn^sefztsfcih der'Botdgast an 
den Fröhgtücksöseh. Sein Blick 
Wfiibt aö einem runden Behälter 
Magen, der nichts Luinijiigfhyy 
vmät^bderiaueär sar bfrgt, -äaeh 
■ I c ft in e B h t y^ .odef ähnlichen Zfe- 

tat, der ttent Auge und damit deti 
Sinnen wohSütEs istein Plästikei- 
mgjniläerAiifeehnft: BteSSsctoh- 



.. . Was Aatin hei einem Qftflfr. Fr ü h- 
stück schon groß abfeHen, mag er 
schdeßken,und greift- nadi dem 
Brotkorb. Da liegen sä schon, fein 
sfüdseilicb eihgepac^ einzelne 
Sdäfeffien. Vpökom : wuTKnäcke- 
bröfc--;-. - :••. r .V.,V-- ••'"• ’ 

- frommt von bektem und laßt 
entsprechend fofellea. Jetzt Butler 
drauf.natüriich erst nachdem er sie 
. „entwickele haLDazu ein Eckchen 
Schmelzkäse -; runter mit dem Sil- 
berpapier. Zwanzig Gramm Le. 
benyurst - das Hastücschälchen 
immer hübsch an der Lasche äufrei- 
ßen. Das wird .er sch für die Konfr 
türe merken, die ist ebenso ver x 
packt ■ 

Salami- und Käsesdbeiben wie- 
derum sind so kunstvoll in ihre 
durchsichtige Hülle eingepfercht, 
daß er die Zähne zu Hilfe nehm en 
nnifl, um sie daraus zu befreien: 
(Steht n ic ht im Knigge^) Daß Zok- - 
ker und Sahne, daß Salz, Pfeffer, 
Senf und Ketchup, tropfen-, prisen- 
und Idecksweise vefpacktaof dem 
Tisch stehen, daran hat er sich 
langet gewöhnt; als Tourist ist er 
schließlich kein Anfänger. 

Fazit: . ein. bescheidenes Früh- 
stück, ein Eämer voll Müll „Doch 
frommt das Jammern? Tragen muß 
man Götteischluß! 1 * (Euiipides) - 
und .. Mensphen-jMüll-Werit ; wohl 
auch. : 


Lino Ventura wird 65 



des Nachts 


ui 


H eute wird er 65, aber das wird 
seinem . Knautschgesicht wohl 
keine weitere {'alte oder Runzel hin- 
zufugen. Daß er skh jemals andern 
wird; kaimmansicS&adro vorstellen, 
und eine Knautschige, wenngleich 
poch mrt glatter Hau t, Ist er schon vor 
30 Jahren ‘gewesen, alsr der unvetges- 
sene Jacques Becker ihn föxdenfilm 
entdeckte; Es war ein Kriminalfilm, 
ein - französische^' • Kiün^Shn, 
n Wean es nacht wÄd in Paris", und 
mit dieson <3«nre ist Lino Vertura 
trotz alfe anderweitigen Ausflüge un- 
trennbar verbundengeblieben. 

Der französische Kriminalfilm war 
die Fortsetzung der Schwarzen Serie 
Hollywoods, und das^häßt,daßes die 
reinliche Scheidung zwischen . den 
Machten des' Lichts und dÄen' der 
Jtosternis nmht gibt, hur Grenz- 
gänger des Lebens, die mehr das 
Schicksal oder den_Zufall an ihren 
Habt 'gestellt^ haben lmd denen das 
Verständnis für die andere Seite nie 
völlig abgehL So ist es kein Zufrül, 
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daß man lAnn Ventura in der Rolle 
des Gangsters und des Polizisten glei- 
chermaßen gesehen hat.. . 

Er hat gute- Regisseure gehabt, au- 
ßer Becker noch Claude Sautet, 
Jean-Pierre MelviHe, Claude Leiouch 
und Francesco Hosi Daneben hat er 
aber auch in zweit- und drittidassigen 
Filmen ' nntgesiacht, hat mittelmä- 
ßige RbDen angehommaa, diese aber, 
dank seiner physisches Präsenz, mit 
L^en erföllen können. Das leint 
man eben nicht auf der Schauspiel- 
schule,' und da ist er auch nie ge- 
wesen. 

Als Angelo Borani in Parma gebo- 
ren, kann Lino Ventura auf eine recht 
bunte Jugend zurü c k W i cke n, die ihn. 
über eine Karriere als Boxer und Cat 
ehe- zum Inhaber einer Boxschule 
führte. Bis eben Jacques Becker kam 
und seinem .Leben eine weitere^ un- 
verhoffte Wendung gab. Und damit 
denLma Ventura zu formen begann, 
den' wir .heilte kennen: den ambiva- 
lenten Helden, der im Unfrieden mit 
der Welt lebt, den die Begegnung mit 
der Wirkhchkdt . zum Zyniker ge- 
maeht-hat und der sich in die Ein- 
samkeit flüchtet, um jeder weiteren 
Enttairschung zu entgehen. Und auf 
den man, .trofadem ■ Hau ser bauen 
mochte. >’ SVEN HANSEN 
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B in zu großer Püblikumserfolg 
vermag das Werk eines großen 
Gelehrten zu .verdunkeln oder von 
. urswegairückeiL Besonders gefähr- 
lich ist, wenn einem Gelehrten eine 
Formel gelingt, die in einer bestimm- 
ten geschichtlichen Situation zündeL, 
Eine solche Formel macht sich bald 
selbständig - wer sie übernimmt, 
braucht sich gar nicht mehr um die 
Sache selbst zu kümmern. Freuds 
.Verdrängung" ist ein warnendes 
.Beispiel. Der alte Meister aus der Wie- 
ner Berggasse würde, bei einer 
Rückkehr auf die Erde, den Leuten 
was husten, die mit diesem von ihnen 
gar nicht verstandenen Begriff Ge- 
sellschafr^politik machen. 

. Ähnlich ist es einem anderen 
Osterreichei ergangen - dem vor ein 
paar Tagen mit 68 Jahren gestorbe- 
nen Kunsthistoriker Hans Sedlmayr. 
Er .isr bis zu seinem Tode für die 
Öffentlichkeit der Gefangene seines 
berühmtesten Buches, „Verlust der 
Mitte 1 *, von 1948, geblieben. Der blitz- 
schnell zum Schlagwort gewordene 
Buchtitel war für die an Nachholbe- 
darf in Modernismus leidenden 
Nachkriegsdeutschen willkommener 
Anlaß zur Inszenierung eines langjäh- 
rigen Spektakels: „die Alten gegen 
die Jungen*. Eine der kuriosesten 
Blüten dieses Schatten boxens war je- 
ner. Architekt, der - ohne das Buch 
Sedlmayrs genau gelesen zu haben - 
beschloß, von nun an. zum Wohl der 
Menschheit, bloß noch streng auf Mit- 
telachse getrimmte Häuser zu bauen 
(selbst wenn es sich um ein Sommer- 
frische-Häuschen handelte). 

Dafür, daß solche Frontiinien doch 
etwas fahrlässig gezogen waren, gibt 
es einen anschaulichen Beleg. 1955 
erhielt Sedlmayr aus den USA einen 
Weihnachtsbrief von -. George Grosz. 
Dieser Großmeister der avantgardi- 
stischen Moderne, von dem im „Ver- 
lust der Mitte" ein Bild mit kriti- 
schem Kommentar reproduziert 
wird, schreibt dem „sehr geehrten 
Professor“ wörtlich: „Sie sind meiner 
Meinung nach heute der einzigste kri- 
tische Gelehrte, der im Felde der 
Kunst die merkwürdigen Spaltun- 
gen, das gewollt und ungewollt Irra- 
tionale, mit einem Satz: die philoso- 
phischen Grundlagen der jetzigen 
Entwicklung erkannt hat (mit hervor- 
ragender Scharfsicht und Logik), de- 
ren Beziehung zur Zeit und Gesell- 
schaft aufdeckt - und die schauer- 
liche 'Vertotung* (Vermechanisie- 
rung), die gewollte Leere und Grau- 
heit beschreibt . . 

" Kn solcher Weihnachtsgruß über 
angebliche Gräben hinweg ist eine 
Mahnung, es sich mit einem Manne 
nicht zu leicht zu machen, den Ar- 
meen von erbosten Kritikern zu ei- 
nem beckmesserischen Kasperle zu 
stilisieren suchten. Die geistesge- 
schichtliche Bedeutung Sedlmayrs 
wurzelt in seinem großanlegten Ver- 
such, die zwischen Stofihuberei und 
ästhetischem Impressionismus 
schwankende Beschäftigung mit 
Kirnst zu einem fe st e n Wissen zu ma- 
chen - ob man das nun eine Philoso- 
phie der Kunst, einfach Kunstwissen- 
schaft oder wie auch immer nennen 
wüL 

.Mitte der 20er Jahre, als Sedlmayr 
sein erstes Buch veröffentlichte, ge- 
riet das an Kunst interessierte Publi- 
kum mehr und mehr in den Bann der 
1915 erstmals erschienenen „Kunst- 
geschichtlichen Grundbegriffe* von 
Heinrich Wöllflin. In den in gepfleg- 
tem Deutsch ^ vorgelegten Betrachtun- 
gen des schweizerischen Kunsthisto- 


rikers glaubten die Kunstfreunde 
erstmals eine wirkliche Wissenschaft 
von der Kunst in Händen zu haben. 
Die Gegenüberstellung von Renais- 
sance und Barock war äußerst sugge- 
stiv; man erkannte erst viel spater, 
daß nicht einmal der zwischen Re- 
naissance und Barock liegende roa- 
nieristisehe Stil sich mit Wölfllins Sy- 
stem erfassen ließ, geschweige denn 
mit Gotik und Romanik. 

Sedlmayr, der aus der differenzier- 
ten Wiener Schule der Riegl und Dvo- 
rak kam, ist nie dem Faszinosum von 
WölfilJ ns allzu simplem System ver- 
teilen. Im Gegenteil: dieser Anti- 
Wölfflin erkannte nur zu gut, daß eine 
solche Reduktion der Kunst auf bloß 
formale Stil-Kategorien das ge- 
schichtlich gewachsene Fach der 
Kunstgeschichte in zusammenhang- 
lose Einzeldisziplinen auflösen wür- 
de: hier die Stilgeschichle, dort die 
Ikonographie, daneben die anekdo- 
tisch angereicherte Biographie, dann 
die Analyse der Kunsttechniken und 
manches andere mehr. 

Sedlmayrs Lebenswerk bestand 
darin, die Kunstgeschichte wieder 
aus dieser Sackgasse herauszuführen. 
Seine unter dem Namen „Struktur- 
analyse* bekannte Lehre vom Kunst- 
werk ist das eind dicklichste Gebilde 
dieser Art, auch auf internationaler 
Ebene, das in diesem Jahrhundert er- 
richtet worden isL Es entstand, ge- 
stützt auf die Einsichten Alois Riegls 
(1858-1905) in die Bedingungen von 
Kunst, nährte sich aus der in Wien 
blühenden Gestaltpsychologie wie 
auch aus der Vielheit in Einheit bin- 
denden Tradition des österreichisch- 
ungarischen Reiches. 

Sedlmayrs Lehrgebäude wollte 
nicht nur den Detailkram des Positi- 
vismus vermeiden. Vor allem durfte 
seiner Meinung nach die Kunst nicht 
einfach Illustrationsmaterial für (da- 
mals) Geistesgeschichte oder (heute) 
Sozialgeschichte sein. Das war natür- 
lich auch das Ziel Wölffiins, doch hat- 
te dieser in seiner Burckhardtscben 
Gelassenheit übersehen, daß in der 
Einheit eines Stiles kein Platz für die 
Qualität eines Kunstwerkes ist 
Sedlmayr hatte begriffen, daß die ty- 
pte eines Stils oft m einem Werk min- 
deren Ranges deutlicher zutage tritt 
als in. einem höhen Ranges. Daher 
seine Überzeugung, daß man bei der 
Beschäftigung mit Kunst Allgemei- 
nes nur in der Vermittlung über ein 
besonderes Kunstwerk erfassen kön- 
ne. 

Wie die mit einer „Selektion nach 
Dichte und Einheitlichkeit der Struk- 
tur“ einsetzende Strukturanalyse nun 
im Einzelnen die angestrebte „Analy- 
se des Einzel werks vom Formalen 
über das Monographische bis zur Di- 
mension des Gehaltes“ (so der Sedl- 
mayr-Schüler Bernhard Ru pp recht) 
durehzuführen sucht, muß in den bei- 
den Büchern „Kunst und Wahrheit" 
(1958, 2. Fassung 1978) und „Der Tod 
des Lichtes" (1984) von Sedlmayr 
nachgelesen werden. 

Nicht vergessen werden sollte das 
(im Grunde immer noch unentdeck- 
te) Buch „Die Entstehung der Kathe- 
drale“ (1950, 2. Fassung 1976). In ihm 
führt Hans Sedlmayr ein in den aufre- 
gendsten Teil seines Lehrgebäudes: 
in die Auflassung der Architektur als 
einer „bildenden Kunst“ (wie Malerei 
und Plastik) mit der dazugehörigen 
Ikonologie. Eine so revolutionäre 
Umkrempelung der Kunstgeschichte 
paßt kaum in das Klischee des „blo- 
ßen Traditionalisten“ Sedlmayr. 

ARMIN MÖHLER 


Kunstmuseum Bern: Zeichnungen von Paul Klee 

Altmeisterliche Details 


E rneut widmet das Kunstmuseum 
Bern dem zeichnerischen Werk 
Paul Klees eine überaus interessante 
und informative Ausstellung. Im Zen- 
trum stehen diesmal die Zeichnun- 
gen ans Klees mittlerer SchafTenszeit 
(1921-1936), die von seiner Lehrtätig- 
keit am Bauhaus in Weimar und Des- 
sau, äh der Akademie in Düsseldorf 
und seiner Emigration aus dem natio- 
nalsozialistischen Deutschland in die 
Schweiz geprägt ist 
Viele der rund 450 Zeichnungen 
und fertigen Werke, meist aus Be- 
ständen des Kunstmu seums oder der 
Paul-Ktee-Stiftung, werden in diesem 
Rahmen mm ersten Mal der Öffent- 
lichkeit vorgestellt Sie bieten Gele- 
genheit, Klee von einer weniger be- 
kannten Seite kennenzulerr^n.. Zahl- 
reiche Beispiele lassen die Beziehung 
zwischen Zeichnungen und fertigen 
Kompositionen deutlich werden. Zu- 
dem wird klar, daß man in Bern dem 
ewig suchenden, zweifelnden, sich 
auch in Frage stellenden, sensiblen 
und vielschichtigen Charakter von 
Paul Klee auch im Umgang mit sei- 
nen Werken, die quasi das Rückgrat 
der Sammlung des Kunstmuseums 
bilden, gerecht weiden will Deshalb 
werden äe immer .wieder zu Werken 
anderer Künstler in. Bezug gesetzt, 
werden Einflüsse sichtbar gemacht 
und bestimmte Motive thematisch ge- 
gliedert und bervorgehoben. So zögt 
man zusammenhängende Werkgrup- 
pen, in denen sich Klee mit Figuren, 
Physiognomien, Landschaften, bota- 
nischen Studien, Architekturmotiven 
und phantastischen und abstrakten 


Fonnbild ungen beschäftigt hat Ihre 
technische Ausführung reicht von 
der flüchtigen Bleistiftskizze bis zur 
detailliert durchgearbeiteten „altmei- 
sterlichen“ FpHgrypi r hTinng 

Erklärungen zur Biographie ma- 
chen die Bilderwelt des Künstlers zu- 
sätzlich lebehdig- Sie geben einen 
Eindruck von der zum Teil sehr 
schwierigen und von starken Wech- 
seln und Brüchen geprägten Lebens- 
phase Klees. Ein erster Abschnitt be- 
faßt sich mit den 20er Jahren, in de- 
nen surreale FJgimgnkomposftionen 
und Szenerien, mit denen Klee auf 
die gesteigerte Nachfrage auf dem da- 
maligen Kunstmarkt reagiert hat, ei- 
nen zentrale Rolle spielen. Der zweite 
Teil zeigt Arbeiten aus den Jahren 
1930-1932 und umreißt damit den 
Wechsel vom Bauhaus nach Düssel- 
dorf der dritte Teil ist den ersten 
Jahren riach wnw Emigration in riip 
Schweiz gewidmet Neben der stark 
präsenten Ironie zeigen sich hier 
schon Resignation - und Melancholie 
der 30er Jahre: Ausdruck des Exils 
und der sich abzeichnenden Krank- 
heit 

Die Ausstellung markiert zugleich 
einen wesentlichen Abschnitt in der 
Klee-Forschung. Mit der Eröffnung 
ist nämlich der von Jürgen Glaese- 
mer vorzüglich bearbeitete dritte und 
letzte Band über Klees Handzeich- 
nungen erschienen: ein einmalig»’ 
Überblick über das zeichnerische Ge- 
samtwerk des Künstlers. (Bis 2. Sept; 
statt Katalog: „Handzeichnungen IT, 
80 sfr, im Buchhandel 118 sfr) 

EMANUELDETTWILER 
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Hoffnung und Opfergang der Sud«n von Wilna: Szene aut der Berliner Aufführung des Stückt .Ghetto“ 

FOTO: R. HECKE 


Peter Zadek inszeniert J. Sobols „Ghettcr an der Freien Volksbühne Berlin 

Mit dem Pfeifer durch die Hölle 


D ie amtlichen Sicherheitsvorkeh- 
rungen zu dieser sicher prekären 
Veranstaltung stellten sich als über- 
vorsichtig heraus. Das erkleckliche 
Polizeiaufgebot blieb total unbe- 
schäftigt Es konnte in seinen „Wan- 
nen“ vor dem Theater vier lange 
Dienststunden abbummeln. Draußen 
passierte nichts. Innen, im Berliner 
Theater der Freien Volksbühne, ge- 
schah derweil immer wieder schier 
absurd Kühnes. Gegeben wurde, als 
letzte Premiere vor der Sommerpau- 
se, in der Ausstattung von Johannes 
Griitzke das Stück „Ghetto“, und 
zwar als deutschsprachige Erstauf- 
führung des 45jährigen israelischen 
Autors Joshua Sobol, nachdem das 
Stück in seiner Heimat vor kurzem 
ura ufge führt worden war. 

Oft quälte man rieh. Oft geriet man 
in Widerspruch mit dem vertheater- 
ten Menscheieid, der fast unstatthaf- 
ten Mischung aus Judenverfolgung 
und Musical-Frivolität und realem 
Höllenspuk. Schauspieler, meist 
deutsche, einige jüdische sind darun- 
ter, spielen den Opfergang im Ghetto 
von Wilna vor vierzig Jahren nach. 
Peter Zadek führt Regie. 

Das Stück selber läuft erst seit acht 
Wochen in Israel. Zadek, hier eine 
Möglichkeit witternd, seinen Revue- 
Erfolg mit der Falla da-Darbietung im 
SchiDer-Theater vor vier Jahren wie- 
derholen zu können, griff hastig zu. 
Er siegt, wenn auch diesmal fragwür- 
diger, wieder. Der Beifall am Ende 
klang schier emphatisch. 

Dabei ist der Vorgang diesmal 
noch viel prekärer und gefährlicher. 
Ein Judenghetto in Litauen. Die Men- 
schen leben (ist das noch ein Leben?) 
eingekastelt und wie auf Abruf zum 
sicheren Tod. Aber sie existieren (so 
ist der Mensch!) in vager Hoffnung 
alle. 


V on seinem preisgekrönten Film 
„Mephisto“ nach den Enthüllun- 
gen des Schlüsselromans von Klaus 
Mann schlug Istvän Szabö bei seiner 
ersten Opermnszenierung den Bogen 
zum zentralen musikalischen Thema 
in vielen Waken des Vaters Thomas 
Mann. Kein Selbst portrait Wagners, 
nicht das Künstlerdrama an sich, son- 
dern ein heutiger Held, der keine 
Halbheiten kennt, für den Intellekt 
und Erotik Pole dauernder Entschei- 
dungen sind, Gegensätze, an denen er 
zugrunde geht, ist der „Tannhäuser“ 
für den Budapest er Filmregisseur. In 
der einfach konturierten Handlung 
sieht er Grundstrukturen von Liebe 
und Verlassen, von Suchen und War- 
ten. 

Massimo Bogianckinos erste Pari- 
ser Spielzeit, die das Gefühl für einen 
gezielten Spielplan speziell für diese 
Stadt sowie Spürsinn und Wissen um 
die Gegebenheiten der internationa- 
len Kunstszene verriet und andere 
Opernhäuser ins Abseits drängte, en- 
dete nun mit einer kläglichen Premie- 
re, die, durch Orchester- und Ballett- 
streik ohnedies um Wochen verscho- 
ben, das Licht der Bühne besser nicht 
mehr erblickt hätte. Dabei las sich die 
Koppelung Szabö und Vasarely zuvor 
so spannend. Uber 120 Jahre nach 
dem berühmten „Tannhäuser“ -Skan- 
dal in Paris, nachdem sich die Franzo- 
sen langst den künstlerischen An- 
sprüchen Wagners gebeugt hatten, 
bot diese Aufführung ebenso sze- 
nische Banalitäten, wie eine ober- 
flächliche mngitrnligf»hp Realisierung. 

Einer ins Heutige transponierten 
Version des Sängerkriegs auf der 
Wartburg steht Victor Vasarelys 
künstlerisches Schaffen, das seit den 
aufgehenden 40er Jahren mit dem 
gleichbleibenden Formenmaterial 
operiert, entgegen Die Rauten und 
Rechtecke, die sich, ungleichmäßig 
verzerrend, auch zu schwingenden 
und kreisenden Formen fugen, deren 
graphisch durchsichtige Färb- und 
Liidenkorapositionen mit mathemati- 
scher Akribie gesetzt scheinen, beto- 
nen durch ihre kristalline Strenge 
vielmehr eine überzeitliche Kompo- 
nente. Die Gleichsetzung mit unserer 


gewalttätig, emsig funktionierend, 
zynisch und bestialisch. Aber er ist 
musisch weich. Er liebt verbotenen 
Jazz. Er dilettiert auf dem Saxophon. 
Er mordet, wie befohlen. Aber er ado- 
riert George Gershwin. Er ermuntert 
die Dun ausgelieferten Juden, Theater 
zu spielen, damit sie ihrerseits ab ge- 
lenkt würden und er seine perverse, 
eigentlich verbotene, weiche Lust 
daran weiden könne. Der Mörder und 
die Opfer kommen in eine Art perver- 
ser Gemeinschaft, in eine scheußliche 
Symbiose. 

Die Juden selber sind untereinan- 
der spinnefeind. Der ernannte jüdi- 
sche Oberste der Judenpolizei rech- 
net kalkulierend mit dem Unver- 
meidlichen. Er ist (wie sollte er an- 
ders?) seinem SS- Herrn nachgiebig. 
Aber er feilscht mit dessen Blutnazis 
um Nachsicht und musische Perver- 
sion. & drückt die Zahl der Opfer 
und wird, seine Macht genießend, sel- 
ber machtrappelig. Macht steckt an - 
auch die, die von ihr hingeschlachtet 
werden sollen. 

Ein anderer Jude gerät, hier noch 
im Ghetto, in eine Alt irrsinnig kapi- 
talistischen Rausches. Er baut eine 
Fabrikation von Miütännonturen auf. 
Er schwimmt im Geld. Er beschäftigt 
(sich«-!) viele seiner Mitopfer. Er ret- 
tet sich dadurch sogar. Aber er ver- 
fällt ins Feilschen und in die alten 
Lüste der Selbstbereicherung. Auch 
er wird am Ende getötet werden. 

Ein Dritter, ein Sozialist und Bü- 
cherwurm, hält die Fahne der Selbst- 
achtung auch noch in dieser Hölle 
hoch. Er warnt: „Auf dem Friedhof 
spielt man kein Theater!“ Er warnt 
vor der heimlichen Verbrüderung mit 
dem musikalischen SS-Sadisten. Er 
fuhrt Buch über alle Verbrechen. Er 
versucht die, die sich wehren wollen, 
zu stützen. Auch er muß am Ende, der 
Reinste in dieser Hölle von Blut, Re- 


G egenwart wird in der Venus-Szene, 
die den Tempel der Lust auf die neo- 
barocke Üppigkeit des Zuschauer- 
raums ausdehnt, durch Spiegelwän- 
de bewerkstelligt. 

Eine der peinlichsten Choreo- 
graphien des zugegebenermaßen 
kaum zufriedenstellend zu realisie- 
renden Bacchanals geht auf Ivan 
Marko zurück, der dem Ballett der 
ungarischen Provinzstadt Raab zu 
überregionalem, allerdings zweifel- 
haftem Renommee verholfen hat 
Mädchen in den neckischen Badetri- 
kots der Großväterzeit verrenken 
sich auf möglichst unsinnige Weise in 
einer alltägliche Femseh-Show. 
Tannhäuser und die Göttin der Liebe 
lagern auf dem stereotypen roten 
Bett, das statt der üblichen margina- 
len Formen natürlich quadratisch ist 
Einen Nachweis Sir die Pariser Fas- 
sung, die in der Venus-Szene ihre 
schier unüberbrückbaren Längen 
hat, konnte auch Eva Randova, die 
ihrem hochdramatischen, guttural 
eingeengten Mezzosopran differen- 
ziertesie Valeurs abgewann, nicht er- 
bringen. Vor einem derartigen Dauer- 
lamento flieht selbst der feurigste 
Liebhaber. 

Aus dem Reich der voyeuristischen 
Spiegel findet Tannhäuser zurück ins 
Wartburgtal, für das Vasarely grüne, 
nach links geneigte Quaderstaffelun- 
gen entworfen hat Szabö nutzt die- 
sen perspektivisch sich verengenden 
Raum zu einem Spiel von geradezu 
anrührender Naivität und Unbehol- 
fenheit Ohne Bezug zu Farben und 
Formen läßt er die Pilger über die 
Bühne wallfahren, scheut nicht die 
alte Theatermogelei mit den sich da- 
hinter erneut anschließenden Stati- 
sten, Jagdbeuten werden hereingetra- 
gen, Hunde dürfen nicht fehlen, und 
alle scheinen wie gebannt auf die 
Großaufnahme zu warten. Die Sän- 
gerhalle aus grauen, aufrecht stehen- 
den Quadern verdichtet die szenische 
Tristesse aus mittelalterlichen und 
Vorkriegskostümen, albernem 
Scheingedränge des Chors und völli- 
ger Beziehungslos gkeit zwischen 
den Minnesängern. 

Uwe Mund, der für den vor der 


gung, fallen. Sein Ende ist so 
schlimm und schier unerträglich wie 
das Ganze. 

Peter Zadek läßt - das muß man 
zugeben - alle tragisch-komischen 
Puppen tanzen. Er hat Giora Feld- 
man, den israelischen Wunder-Kla- 
rinettisten. Der geht wie ein Pfeifer 
von Hameln fast märchenhaft durch 
das blutige Stück. Er hat Esther Ofe- 
rim, die, singend wie eine Heilige, 
durch dieses Meer von Schmutz und 
Blut watet Er hat (grandios auf- 
trumpfend) Otto Tausig, der den raff- 
süchtigen Kapitalisten auch noch in 
der Vorhölle erschreckend glaubwür- 
dig verkörpert Er hat Michael Degen, 
der den sozusagen preußischen Ju- 
den mit schrecklich irriger Konse- 
quenz verdeutlicht hat Hermann 
Lause als tragisch-listige Bauchred- 
nerfigur. Und er hat (neben so vielen 
anderen) Emst Jacobi, der den von 
aller Lebensversuchung unangetaste- 
ten Gerechten in dieser Mühle der 
Vernichtung ergreifend vorspielt 

Ein Theaterabend, immer wieder 
gepfeffert mit scheinbaren Unerträg- 
lichkeiten, mit einer virtuos insze- 
nierten Gemeinschaftsorgie zwischen 
Juden und ihren SS-Peinigem, unter- 
mischt immer neu mit oft längenden 
und selbst wieder zählenden Musik- 
einlagen. Ein Abend, der schließlich 
fest in Beifell und Zus timmung ex- 
plodiert nach seinen fast vier langen 
Stunden. 

Ich hatte am Ende einen sehr 
schmutzigen Geschmack im Munde. 
Aber vielleicht war gerade das be- 
zweckt und so gewollt 

Die fulminante Inszenierung, wenn 
hier abgespielt ist geht im Novem- 
ber, wie sie da ist nach Hamburg. Ob 
sie so perfekt und schrecklich ein- 
leuchtend, wie sie ist, wirklich augen- 
öffnend und heilsam sein kann - ich 
muß es bezweiflea 

FRIEDRICH LUFT 


Generalprobe geflohenen Christoph 
von Dohnänyi kurzfristig einsprang, 
vermochte mit seinen langsamen 
Tempi, dem romanisierenden, aber 
schlanken Klang gelegentlich Mo- 
mente von zauberischer Dichte - so in 
der Szene Landgraf und Elisabeth - 
zu erreichen, ließ aber die dramati- 
schen Passagen ungenutzt zerfließen. 
Anna Tomova-Sintov war trotz ihres 
unsicheren Stimmsitzes und der un- 
eleganten Atmung eine Elisabeth von 
bezwingender Mädchenhaftigkeit 
Siegfried Vogel mühte sich reichlich 
ab, um der an diesem Abend sehr 
spröden Stimme die nötige Baß-Au- 
torität des Landgrafen abzugewin- 
nen, und Lajos Müler, der die unga- 
rische Priorität auch auf der Bühne 
vertrat, war ein Wolfram mit italie- 
nisch kan Labiler Stimme, doch un- 
profiliert und manieriert im Vortrag. 

Der 3. Akt war in Brauntönen ge- 
faßt - diesmal mit nach rechts sich 
neigenden Quadern. Hier begegnete 
sich ansatzweise auch Szabös Regie 
mit der Raumkomposition Vasarelys. 
Elisabeth löste sich wie ein Licht- 
strahl im Dunkel dieser labyrinthi- 
schen, optisch verwirrenden Land- 
schaft auf. Aus dem Zuschauerraum 
versucht die Venus noch einmal ihre 
Kunst zu erproben, bevor Tannhau- 
ser am Sarg der Elisabeth stirbt Die 
Knappen mit den grünenden Stäben, 
mit der multiplizierenden Vergebung 
des Papstes, kommen zu spät Kann 
man der kleinbürgerlichen Unbehol- 
fenheit Klaus Königs die Gewissens- 
qualen des Helden auch kaum abneh- 
men, so besitzt sein Tannhäuser eine 
im positiven Sinn altmodische Über- 
legenheit des Gesangs, der man sich 
schon fast entwöhnt hatte. Ein Wag- 
ner-Held mit selbstverständlicher, 
kerniger Singweise und mit nicht 
nachlassender Intensität bis zur 
Rom-Erzählung. 

Nur: Die Quadratur des Kreises, 
die Vierecke, die sich zur hell-intensi- 
ven Ellipse weiten, scheint nur auf 
Vasarelys Zwischenvorhang gelöst 
Auf der Bühne gewinnt die Auffüh- 
rung keine neuen Dimensionen. 

ROLFFATH 


JOURNAL 


Appell Kölner Juristen 
an polnischen Staatsrat 

DW. Köln 

Im Zusammenhang mit dem für 
gestern angesetzten Prozeß gegen 
vier Mitglieder der polnischen Bür- 
gerrechtsorganisation „Komitee zur 
Verteidigung der Arbeiter (KOR) 
wandten sich die Kölner Professo- 
ren M. Kriele (Staatsrecht) und H. 
Schiedermair (Völkerrecht) sowie 
sieben Mitarbeiter des Seminars für 
Staatsphüosophie der Universität 
Köln in einem Telegramm an den 
Staatsratsvoristzenden der Volksre- 
publik Polen, Henryk Jabionski: 
„Im Interesse einer echten Frie- 
dens und Entspannungspolitik 
nach innen und außen, unter Hin- 
weis auf bestehende völkerrecht- 
liche Verpflichtungen zum Schutz 
der Menschenrechte bitten wir Sie, 
auf den Prozeß gegen die vier 
KOR-Mitglieder zu verzichten und 
diese sowie andere plitische Gefan- 
gene vorbehaltlos freizulassen. “ 

Verschollene Handschrift 
in Krakau aufgetaucht 

dpa, Krakau 

Das „Min de ne r Tropar“, eine 
reich ausgestattete Handschrift aus 
dem elften Jahrhundert mit liturgi- 
scher Dichtung, ist in Krakau aufge- 
taucht Die Handschrift war um das 
Jahr 1025 im Auftrag des Mindener 
Bischofs Sigebert im Bodensee- 
raum, wahrscheinlich im Benedikti- 
nerkloster St Gallen, geschrieben 
worden und enthalt großenteils 
Texte des St Gallener Mönches 
Notker des Stammlers. Im 17. Jahr- 
hundert kam die Handschrift nach 
Berlin und galt seit 1945 als ver- 
schollen. Vor einigen Monaten 
tauchten im Westen Farbfotos aus 
der verloren geglaubten Hand- 
schrift auf, von der es bis dahin nur 
Schwarz-weiß-Bilder gegeben hat- 
te. Recherchen britischer Wissen- 
schaftler führten nach Krakau. In 
der dortigen Bibliotheka Jagiel- 
lonska wird die vermißte Hand- 
schrift tatsächlich aufgewahrt, und 
zwar unter ihrer alten Signatur. 
Berlin theoL qu. II. 

Isaac B. Singer 80 

Seine Kindheit verlebte er in der 
mystisch-volkstümlichen Welt des 
polnischen Judentums in War 
schau: der Schriftsteller Isaac Ba- 
shevis Singer, der heute 80 Jahre alt 
wird. 1935 emigrierte er nach New 
York, wo er heute noch lebt Als 
„Nachlaßverwalter des osteuropäi- 
schen Judentums“ hat man ihn be- 
zeichnet Und in der Tat Singers 
Werke sind fest ausschließlich 
Schilderungen aus diesem Milieu 
und der Welt des Chassidismus. Mit 
Humor, Weisheit und Herzenswär- 
me zeichnet er s c halk h a ft e und sku- 
rille typen, deren oft ergreifende 
Schicksale zu allgemeingültigen 
Gleichnissen menschlichen Lebens 
werden. Auf die Frage, weshalb sei- 
ne Geschichten von Gespenstern, 
Dämonen und Widernatürlichem 
überquellen, heißt es in dem 
WELT-Gespräch vom 26.11.83: 
„Ich schreibe in Jiddisch, einer 
Sprache der Toten, und eine Toten- 
sprache liebt Totengeister.“ In allen 



Macht universale Bedingungen 
des Measchselns lebendig: 
Isaac B. Singer foto: ap 

seinen Geschichten kann er seine 
Vorfahren nicht verleugnen, philo- 
sophiert er über Zweifel und Glau- 
ben, Gut und Böse. Totengeister 
und Gott und umrahmt seine 
Gleichnisse mit tröstlicher Weis- 
heit. 1978 wurde er mit dem Nobel- 
preis für Literatur geehrt Dennoch 
gibt er sich p ersönlich bescheiden. 
In dem WELT-Gesprach sagte der 
Literat: „In letzten Fragen wissen 
wir alle sehr wenig. Aber was mich 
persönlich angeht, so weiß ich auch 
sonst nur selten eine gültige Ant- 
wort“ jn 

Schätze der Markuskirche 
zu Besuch in England 

dpa, London 
Uber 40 Objekte aus der Schatz- 
kammer der Markuskirche in Ve- 
nedig sind bis zum 2. September in 
einer Ausstellung im Londoner Bri- 
tish Museum zu sehen. Zu den Aus- 
stellungsstücken aus römischer 
und byzantinischer Zeit sowie aus 
dem Mittelalter gehören reichge- 
schmückte Abendmahlskelche, 
Ikonen, kostbarer Altarschmuck 
und Reliquien. Die „New Wing Gal- 
lery" des Museums wurde für die 
Ausstellung völlig umgestaltet und 
dem Inneren der Markuskirche 
nachempfunden. Im Oktober wan- 
dert die Schau nach Köln. 


Ihr SS-Kom mandant - übrigens 

der einzige Deutsche im Stück! - ist vue, Geschäft und ekliger Erniedri- 

Pariser Oper bringt „Tannhäuser^ unter dem Gespann Szabö und Vasarely 


Sängerkrieg vor kreisenden Rauten 
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vor Gericht 


„Spende* erbeten 


Sie erhielten eine ISseitige Bro- 
schüre, Kunstdruck mit eingepräg- 
terr. Doktorhut, in deren zehnter Zeile 
bereits die Katze aus dem Sack 
sprang: Eine Spende von 17 000 Mark 
sei zu entrichten, in bar selbstver- 
ständlich. wenn der Glückliche in nur 
zwei Monaten den Titel einer auslän- 
dischen Universität erhalten wolle. 

Zwei Münchner Me dizin er schick- 
ten Ln unglaublicher Gutgläubigkeit 
einen Barscheck an die Spree, das 
von Claus F. Dieterie in der Werbe- 
broschüre selbstformulierte Bonmot 
im Ohr „Wo ein Ehrentitel voran- 
geht. sind alle Wege offen.“ 

Der Weg des Kaufmanns, der sich 
im Alter von 19 Jahren bereits als 
Lehrling selbst die Bischofswürde ei- 
ner „Anglikanischen Frei-Kirche“ 
verliehen hatte, endete jetzt vorerst 
vor den Schranken der Justiz Seit 
Donnerstag muß sich Dieterie wegen 
unerlaubten Handelns mit akademi- 
schen Titeln sowie Betruges vor ei- 
nem Gericht in Berlin-Moabit verant- 
worten. 


Diplome aus Kalkutta 


Die Staatsanwaltschaft kreidet ihm 
vor allem an. als einzige Grundlage 
für seine vielversprechenden Offer- 
ten die Titelwürden eines „College 
für Homöopathie" im feinen Indien 
bereitgehalten zu haben. Bei einer 
Wohnungsdurchsuchung des Titel- 
händlers, der im noblen Grunewald 
residiert, fanden die mißtrauischen 
Kripobeamten Unterlagen, die Die- 
terie als Vizepräsidenten dieser ob- 
skuren „Lehranstalt“ in Kalkutta aus- 
wiesen. 

Dieterie selbst gibt sich vor den 
verbundenen Augen Justitias blauäu- 
gig. „Es ist ja nicht strafbar, jeman- 
den um eine freiwillige Spende zu 
bitten“, sagt er, räumt sein Werben 
um den Titelhunger deutscher Ärzte 
offen ein, verschweigt aber jede Aus- 
kunft über die Zahl der Titel, die aus 
seinem Gemischtwaren-Repertoire - 
vom Ritterorden über Senatoren-Ur- 
kunden bis hin zur Durchlaucht-Li- 
zenz - verscherbelt wurden. „Diskre- 
tion ist alles", sagt Dieterie und lehnt 
mit diesen Worten auch alle Fragen 
über die Höhe seines persönlichen 
Kontostandes ab. 

Bereits vor elf Jahren mußte sich 
Dieterie ähnlich lästige Fragen gefal- 
len lassen - als er, 19jährig, zum er- 
sten Mal vor Gericht stand, weil er in 
jenen Tagen wie heute von titellüster- 
nen Kunden Spenden kassiert hatte, 
insgesamt mehr als 35 000 Mark. 
Trotz Zahlung war jedoch keiner der 
Hoffenden „Doktor" oder gar „Pro- 
fessor“ geworden. Die damalige Quit- 
tung für den Titelhändler ein Jahr 
Jugendstrafe auf Bewährung. 

Bewährt hat sich für Dieterie Zeit 
seines Lebens vor allem ein Zitat, das 
denn auch in keinem seiner Werbe- 
blätisr fehlte: „Deutschland ist ein 
Titelland“, wußte schon der Philo- 
soph Kant 


Seit zwei Tagen wird Deutschland von Unwettern heimgesucht / Die bayerische Metropole erlebte einen regelrechten Hagel-Kneg 


F.DIED ERICHS, Berlin 

Wo Geld allein nicht den angeneh- 
men Grad akademischer Würden 
oder gar blaues Blut ersetzen konnte, 
da bot der Berliner Kaufmann Claus 
F. Dieterie (30) seine Hilfe an. Rund 
100 000 niedergelassenen Ärzten in 
Berlin und im übrigen Bundesgebiet 
stellte er in dürftig kopierten Werbe- 
briefen die unverblümte Frage: „Titel 
gefällig?“ 

Interessenten an einem steuerspa- 
renden Diplomatenpaß oder an einer 
Professur honoris causa fanden sich 
zuhauf: Mehrere hundert Mediziner 
wollten mehr wissen - und erhielten 
eine Postkarte des Berliners mit der 
Bitte, einer. Hundertmarkschein als 
„Schutzgebühr“ für weitere Informa- 
tionen an sein Postfach zu senden. 
„Keine Schecks oder andere Gags“, 
formulierte der junge Berliner mit 
kesser Lippe als Forderung an seine 
Klientel, von der immerhin - so hat es 
jedenfalls die Berliner Staatsanwalt 
schaff ermittelt - 21 betuchte Ärzte 
die Schutzgebühr entrichteten. 


Wie und wo 
entsteht Hagel? 


Panik in München - Tote, Verletzte, Millionenschäden 


Schnellbahn von 
Köln nach Paris 
in Aussicht 


H agel bildet sich in rasch aufstei- 
genden, feucht-heißen Luftströ- 
men. Vergraupelte Kristallkonglome- 
rate. kleinere Eispartikel bilden den 
Kern. Die weiße Pracht gefriert in 
den kalten oberen Wolkenschichten 
und wird in den Turbulenzen hoch- 
und runtergeschleudert. Dieses mun- 
tere Gefrier-Schmelz-Spielchen auf 
der Außenhaut führt zum eigenarti- 
gen zwiebelschaligen Aufbau. Bei 
Auftriebsgeschwindigkeiten von 
mehr als 110 Stundenkilometern bil- 
den sich regelrechte Eisklumpen mit 
bis zu zwölf Schalen übereinander. 


Innerhalb von 15 Minuten wachsen 
die Körner auf 2,5 Zentimeter Durch- 
messer an. Schließlich ist die Eisbom- 
be zu schwer für den aufsteigenden 
Luitstrom und saust als Geschoß in 
die Tiefe. Bei Durchmessern über 1,5 
Zentimeter genügt die Fallstrecke 
vom „Auskliziken“ - im Sommer bei 
etwa 3500 Metern - bis zum Auf- 
schlagspunkt nicht mehr, um die 
Körner in einen harmlosen Graupel- 
regenschauer zu verwandeln. Im 
amerikanischen Nebraska fiel am 6. 
Juli 1928 ein Hagelkorn“ mit einem 
Umfang von 40 Zentimetern und ei- 
nem Gewicht von 700 Gramm vom 
HimmeL Die Werte für den Energie- 
fluß sind meßbar Etwa 20 Wattse- 
kunden pro Quadratmeter bei schwa- 
chen beziehungsweise 500 bei starken 
Hagelfällen. Trommelt diese geballte 
Ladung in einem Areal von mehreren 
hundert Quadratkilometern auf die 
Erde nieder, erreicht das Energien, 
wie sie modern e Großkraftw erke lie- 
fern. DIETER Th i ERBACH 


FETTER STFnuf AT.Z , Mjinriwn 
Im Biergarten am Chinesischen 
Turm saßen gut 6000 Besucher bei 
Bier und Brotzeit, die dunklen Wol- 
ken im Westen schienen noch weit 
entfernt und drängten nicht zum Auf- 
bruch. Wenige Minuten nach 20 Uhr 
brach die Katastrophe nahezu ohne 
Vorankündigung herein. Hagelkör- 
ner, groß wie Tennisbäße, stürzten 
vom HimmeL Schreiend suchten die 
Gäste Schutz in Häusern und unter 
Baumen, mehrere Dutzend wurden 
von den eisharten Brocken getroffen 
und erlitten Platzwunden. „Als der 
Hagel vorüber war, haben wir Was- 
serkübel aufgestellt, damit die Leute 
ihre Wunden waschen konnten“, be- 
richtet Siegfried Kranse, der Ge- 
schäftsführer des Biergartens. 

An diesem Donnerstagabend brach 
über München und weite Teilen Süd- 
bayems die größte Hagelkatastrophe 
seit Jahrzehnten herein. In nur 15 Mi- 
nuten wurden Dächer ab gedeckt, 
Scheiben zerschlagen und Autos de- 
moliert. Die Höhe der Schäden ist 
noch unbekannt, erricht aber minde- 
stens «ne zweistellige Millionensum- 
me. Allein die Münchner S-Bahn be- 
klagt Schäden von mehr als fünf Mil- 
lionen Mark. 300 Verletzte wurden in 
Krankenhäuser ein geliefert, minde- 
stens zwei Männer starben vor Aufre- 
gung an Herzinfarkten. Ein Münch- 
ner gegenüber einem Rundfunkre- 
porter: „Es war, als würde ein Schrap- 
nellfeuer niedergehen.“ 

Das Unheil hat in der Gegend von 
Landsberg begonnen, wo zwei extre- 
me Luftschichten aufeinanderprall- 
ten. Meteorologe Martin Faesler „Am 
Boden wurden 28 Grad gemessen, in 
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Noch dam Hogol-O bo rtoll: Das Gebfiod* siebt aus wie nach dw Angriff 
von HHcfacock» 300 Mo nsch m wurden vom da» TeiHÜifaflH-gw- 
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5000 Meter Höhe war es minus 16 
Grad kalt“ Die Warmluft schoß hoch, 
mitgerissener Regen gefror und fiel 
als Eisklumpen zur Erde Ke Hagel- 
front zog über den Ammersee und 
den Starnberger See, traf erst den 
M ü n c h ner Süden, verwüstete dann in 
der City Bäume, Autos und Dächer, 
zog über die östlichen Stadtgebiete 
und richtete schließlich noch in da 
Kreisstadt Ebersberg Hüüonen- 
schäden an. Allein hier wurden 80 
Menschen von der Hagelwalze ver- 
letzt 


durchs Auto.“ Die Heckscheibe war 
zertrümmert 


Ein Reporter erlebte das Unwetter 
in seinem Wagen: „Die Hagelkörner 
krachten wie Masnhinewflw gphr- 
Feuer aufs Dach, das Radio war nicht 
mehr zu hören. Plötzlich ein Knall, 
dann spritzten Körner und Wasser 


Die Kfe-Werkstätten waren gestern 
hoffnungslos überlaufen: Zu Tausen- 
den wollten Münchner ihre demolier- 
ten Wagen zur Reparatur anmelden, 
besonders schlimm hatte es noble Ca- 
brios getroffen. 

Bä Auto-König, dem Münchner 
Spezialisten für Luxuskarossen, wur- 
den 330 Fahrzeuge schwer be- 
schädigt, die meisten Maserati, Ja- 
guar und Rolls-Royce Inhaber Rüdi- 
ger Czakert schätzt den Schaden auf 
3,5 Millionen Mark. Auf dem Flugha- 
fen Riem brach das Chaos aus. 23 
Verkehrsmaschinen auf dem Vorfeld 
wurden zerbeult 90 Kleinflugzeuge 
völlig zerstört Zwölf Flüge wurden 
abgesagt Noch im Gebäude brach 


Panik aus: Die Riskhimpen durch- 
schlugen F ens terscheiben und Dach- 
gläser, Eis und Wasser stürzten in die 
Wartehalle. Ein Wassereinbruch setz- 
te die FlughafeneJektromk außer Ge- 
fecht Auf den Dauerparkplätzen 
wurden 400 Autos bes ch ädigt 

Panik auch in der Stadt. Vom Ha- 
gel überraschte Parkbesucher such- 
ten n pnpibaW»n Schutz unter Bän- 
ken. Fußgänger flüchteten in Stra- 
ßenbahnen, deren Scheiben von Kör- 
nen) «»rsr-hlqg pn wurden. Zu einem 
Wirt in der Nahe der Isar flüchteten 
verletzte Nacktbader. Ein Mann wur- 
de kurz vor der rettenden Wirtschaft 
von ""wn Hagelkorn an der Schläfe 
getro ffe n und brach bewußtlos zu- 
sammen. 

Hunderte von Vorgärten wurden 
verwüstet An der Münchner Resi- 
denz wurden 100 Scheiben zerschla- 
gen. Die Münchner Glaserinnung hol- 
te gestern Verstärkung aus ganz 
Oberbayem heran. Ein Meisten „So 
viele Scheiben gab’s in München seit 
dem letztem Krieg nicht mehr zu repa- 
rieren.“ Im Garten eines Chefarztes in 
Bogenhausen wurde die gläserne 
SchwhmnhaDe zertrüinmert, dfe mei- 
sfaMi Gewächshäuser im Stadtgebiet 
sind zerstört An zahlreichen Häusern 
wurden die Dächer abgedeckt, die 
Eisbrocken lagen oft knöcheltief auf 
den Dachboden. 

Notärzte, Feuerwehr und Polizei 
hatten ihren umfassendsten Kata- 
stropheneinsatz seit Ende des Zwei- 
ten Weltkriegs. Der einzige Trost: Die , 
Autoschäden sind meist durch Kas- l 
koversicberungen, Glasschäden an | 
Fenstern in der Regel durch Haus- j 
ratversicberungen abgedeckt 
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Zwoi Buckelwale „verabschieden“ stab. Bis zu einer Stunde halten es die Leviathane unter Wasser 
PkmetoR,«ird der kommerzialisierte Walfang nicht gesteppt 





aus. Meister des Toechees ist der PettwoL W ider eile diese verschwinden von dienee 
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Ohne Moratorium kommt für die Wale das schicksalhafte „Aus“ 


Der Kampf um den WoJ spitzt sich 
zu. Die großen Walfangnationen 
nehmen ihn wörtlich und fischen, 
was das Zeug hält. Die Verwertung 
eines Pottwals reicht von der Be- 
spannung für Tennisschläger über 
Hormonpilien und Parfüm bis zu Po- 
topapier und Suppenessenz. Für 
die Gegner dieser wirtschaftlichen 
Betrachtungsweise „Moby Didcs" 
hat der Schicksalskampf um den 
Bestand dieser Riesensäuger 
längst eingesetzt. Petra Deimer, 
Hamburger Journalistin und Buch- 
autorin G.Das Buch der Wale", 
Hoffmann und Campe, 191 Seiten, 
Preis 39,80 Mark), schildert für die 
WELT die Lage der Wale nach der 
„Schacherei" um die Fangquoten 
jüngst in Buenos Aires. 

Von PETRA DEIMER 


F ast wie bei einer Versteigerung 
eine es zu. als sich Ende Juni die 


JL ging es zu, als sich Ende Juni die 
„Internationale Walfangkommission“ 
GWC) in Buenos Aires traf und um 
die Fangquoten für die kommende 
Saison feilschte. Im Mittelpunkt die 
Zwergwale in der Antarktis. 

Vom Wissenschaftsausschuß, der 
sein Meeting kurz zuvor im britischen 
Eastbourne abgehalten hatte, lagen 
zwei „Gebote“ vor. Die Gruppe der 
Wissenschaftler nicht Walfänge nd er 
Nationen hielt einen Abschuß von 


3887 Minkies, wie diese Bartenwale 
auch heißen, für das äußerste, was 
vertretbar sei Dagegen machten sich 
japanische Wissenschaftler für einen 
doppelt so hohen Abschuß stark 

Als dann 4224 der „Zwerge“, mit 
einer Toleranz von plus/minus zehn 
Prozent „unter den Hammer gekom- 
men“ waren, zeigten sich Japan, die 
UdSSR und Brasilien verschnupft. 
Und prompt legten die Großen „Ein- 
spruch“ ein, was soviel heißt, daß sie 
sich kaum an den Mehrheitsbeschluß 
von 36 Delegationen halten werden 
und nach eigenem Gutdünken han- 
deln - sofern ihnen natürlich über- 
haupt noch genügend Wale vor die 
Harpune kommen. 1983 haben sie tat- 
sächlich 303 Tieren weniger geschos- 
sen als erlaubt Sicher geschah das 
nicht weil sie ein Einsehen mit den 
geschröpften Beständen hatten. 

Wie hoch diese überhaupt noch 
sind, weiß niemand genau. Da man 
diese Hochseebewohner nicht wie 
Vieh auf der Weide zählen kann, son- 
dern allenfalls hochrechnen, lautet 
die Devise aller Wal-Freunde: Im 
Zweifel für die Tiere, zumal eins un- 
bestritten ist: Wenige Jahrzehnte ei- 
ner extensiven Wal-Jagd haben ge- 
nügt, alle Bestände bis an den Rand 
der Ausrottung zu treiben. 

Für die diesjährige Saison errech- 


net der Computer - basierend auf 
Faktoren wie Geschlechtsreife, natür- 
liche Sterblichkeit Anzahl der Sich- 
tungen, letzte Fangergebnisse - noch 
258 321 antarktische Minkies aus. Im 
Voijahr sollen es noch 405 298 gewe- 
sen sein. Ein alarmierender Rück- 
gang. 

Wie schnell man bei diesen Deren 
über das Ziel hinwegschießen kann, 
zeigt rieh deutlich beim Blauwal 
dem mit 30 Metern Länge größten 
Tier, das je auf Erden existierte und 
sich aufgrund seines lQO-Tonnen-Ge- 
wichts nur im Wasser halten kann. 
Erst 1925 begannen ihm die Walfän- 
ger in der Antarktis mit Macht an den 
Speck zu gehen. Keine 40 Jahre spä- 
ter, 1966, war es höchste Zeit ihn 
unter Schutz zu stellen, um nicht mit 
ihm auch gleich die blühende Indu- 
strie mit abzuschießen. Es hat nicht 
viel geholfen. Heute wird sein Be- 
stand auf gerade 1100 Tiere geschätzt 
Das ist weit niedriger als erwartet 
vielleicht sogar zu niedrig fürs Über- 
leben. Um andere Bartenwale, wie 
Finn-, Buckel-, Sei- oder Biydewal 
ist es nicht viel besser bestellt 

Ein weiteres Sorgenkind ist der 
Pottwal der größte unter den Zahn- 
walen. Dieser „Moby Dick“, der sei- 
nem schiffezerschmetternden Image 
alles andere, nur keine Ehre macht 


weil er gleichermaßen ein Wal ohne 
Wehr und Waffen ist hat eine so kom- 
plizierte Sozialstruktur, daß der 
Mensch in seiner Unkenntnis verhee- 
rende Fehler gemacht hat Zu lange 
haben seine Jäger übersehen, daß 
nicht allein die Weibchen die Kinder 
kriegen, daß andererseits nicht jedes 
Männchen Vater werden kann. Ge- 
schlechts- und fortpflanzungsreife 
Bullen haben etwa 25 Jahre auf dem 
Buckel Gerade in diesem Alter aber 
werden die Tiere bevorzugt abge- 
knallt Resultat: Im Nord pazifik wer- 
den nicht mehr genügend Weibchen 
trächtig, um eine Arterhaltung zu ga- 
rantieren. 

Ergo sprach sich die IWC beim 
Pottwal für eine Fang-Quote von Null 
aus. Ob sich freilich die Söhne Nip- 
pons daran halten oder sich aus eige- 
ner Machtvollkommenheit eine Quo- 
te von 400 genehmigen, wie das letzte 
Mal steht in den Sternen. Allzu sehr 
wird „Moby Dick“, nicht einmal we- 
gen seines Fleisches, sondern wegen 
seines „Industrieöls“ geschätzt 

Heute leben in den Weltmeeren 
über den Daumen gepeilt noch fünf 
bis 25 Prozent der ursprünglichen 
Wal bestände. Mit anderen Worten: 
schlimmstenfalls nur noch jedes 20. 
Exemplar. Obwohl dabei - neben 
dem Blauwal - Glattwale wie der- 


Grönlandwal am schlechtesten ab- 
schneiden, dürfen Eskimos immer 
noch einzelne Here erlegen. Angeb- 
lich würde sonst ihre Kultur zusam- 
menbrechen. Daß das Fleisch mittler- 
weile wenig traditionell in modernen 
Tiefkühltruhen gehortet wird, spielt 
dabei keine Rolle. 

Solche Argumente sind gefährlich. 
Spätestens im nächsten Jahr werden 
auch die großen Walfangnationen auf 
dieser Welle reiten, wenn das „Mora- 
torium“ - ein fünfjähriges Verbot fin- 
den kommerziellen Walfang -in Kraft 
tritt Vermutlich werden dann Nati- 
onen wie Peru und selbst Neulinge 
wie die Philippinen, Eigenbedarf für 
sich reklamieren, obwohl doch die 
meisten Produkte nach Japan expor- | 
tiert werden. Japan, die UdSSR und | 
Norwegen haben für sich schon bei 
der Abstimmung '82 das Moratorium 
für null und nichtig erklärt 

Bleibt nur zu hoffen, daß eine füh- 
rende Nation wie die USA von ihrer 
Möglichkeit Gebrauch macht, Lan- 
der, die Spirenzchen machen, mit- 
Sanktionen auf dem Fischereisektor 
unter Druck zu setzen. 

Die Wale könnten eine Ruhepause 
gut gebrauchen. Ohne sie wären näm- 
lich nicht nur die Weltmeere leerer. 
Letzten Endes hätte der Mensch den 
allergrößten Schaden davon. 


WETTER: Eintrübung und Regen 


Wetterlage: Nach schwachem Z wi- 
sch enhocheinfJuO greift ein atlanti- 
scher Tiefausläufer von Westen her 
mit frischer und wolkenreicher Luft 
auf Deutschland über und bestimmt 
das Wetter am Wochenende. 


Wotterdierwl 
13. tuG 1964. nachm. 
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Vorhersage für Sonnabend : 

In ganz Deutschland zunächst wech- 
selnd wolkig mit Aufheiterungen und 
weitgehend niederschlagsfrei- Im Lau- 
fe des Nachmittags Bewölkungsver- 
dichtung und zeitweise Regen. Tempe- 
raturen 19 bis 22 Grad, mäßiger bis 
frischer Wind aus Sildwest bis West. 
Weitere Aassiebten: 

Am Sonntag meist stark bewölkt mit 
schauerartigen Niederschlägen, kühl. 
Temperaturen am Freitag, 13 Uhr: 


Kein Fan von Marlene D. 

Der Weltstar steht in Paris wegen Mietärger vor Gericht 


Popstars im Zwielicht 

Steuerfahnder ermitteln gegen Roms Creme der Branche 
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Berlin 

24® 

Kairo 

30® 

Bonn 

18® 

Kopenh. 

21* 

Dresden 

24® 

Las Palmas 

22° 

Essen 

17® 

London 

18® 

Frankfurt 

21® 

Madrid 

28® 

Hamburg 

19® 

Mailand 

29® 

LisWSylt 

15® 

Mallorca 

30® 

München 

22“ 

Moskau 

29* 

Stuttgart 

23“ 

Nizza 

25® 

Algier 

28® 

Oslo 

18® 

Amsterdam 

16° 

Paris 

18* 

Athen 

32® 

Prag 

22* 

Barcelona 

27° 

Rom 

31® 

Brüssel 

17* 

Stockholm 

17* 

Budapest 

32® 

Tel Aviv 

31® 

Bukarest 

30“ 

Tunis 

32* 

Helsinki 

19* 

Wien 

28* 

Istanbul 

29® 

Zürich 

22* 


Sonnenaufgang* am Sonntag : 5.08 
Uhr, Untergang: 21,39 Uhr; Mond a nf- 
gang; 23.24 Uhr, Untergang: 7.10 Uhr 
Sonnenaufgang* am BSoatag : 5.10 Uhr, 
Untergang: 21.38 Uhr, Bflondaofgang: 
23.40 Uhr, Untergang: &24 Uhr 
*in MEZ, zentraler Ort Kassel 


CONSTANCE KNITTER, Paris 

Wird Marlene Dietrich im Herbst 
auf der Straße stehen? Diese heikle 
Frage beschäftigt die Fans des 
„Blauen Engel" und verursacht der 
französischen Friedensrichterin Joiy 
Kopfzerbrechen. Seit einigen Jahren 
zahlt Marlene Dietrich nicht mehr die 
Nebenkosten für ihr Pariser Luxus- 
appartement in der Avenue Montai- 
gne nahe den Champs-Elysees. „Sie 
sind zu hoch und ungerechtfertigt“, 
behauptet die 82 Jahre alte Dame. 
„Frau Dietrich glaubt, sie könne sich 
dem Gesetz widersetzen", entgegnen 
die Wohnungsbesitzer, die millionen- 
schweren belgischen Barone Jans- 
sen. 

Seit 1976 hat Marlene D. von den 
drei Brüdern im vierten Stock eines 
modernen, luxuriösen Gebäudes die 
110 Quadratmeter große Drei-Zim- 
mer- Wohnung zum Preis von 2165 
Mark plus 835 Mark Nebenkosten pro 
Monat gemietet. 

Seit 1979 versuchen die belgischen 
Barone ihre berühmte Mieterin loszu- 
werden. „Frau Dietrich ist eine 
schlechte Zahlerin", erklärte ihr An- 
walt, 


Als der Weltstar 1979 nach Ablauf 
des ersten Mietvertrages die Woh- 
nung verlassen sollte, gab sie kund, 
sie zu kaufen. Der Preis: damals 1 
Milli on Mark. Später aber wollte sie 
von dem Kauf angeblich nichts mehr 
wissen. 1981 einigten sich die Kontra- 
henten auf eine Mietverlängerung bis 
zum 15. Februar '83. Sollte sie dann 
nicht ausziehen, sah eine Klausel die 
Zahlung einer Konventionalstrafe 
von 300 Mark pro Tag vor. „Doch 
Frau Dietrich zog weder aus, noch 
zahlte sie.“ Mittlerweile sei sie mit 
43000 Mark im Rückstand, 20000 
Mark Miete und 23 000 Mark Neben- 
kosten, von der Konventionalstrafe 
gar nicht mehr zu reden, hieß es vor 
Gericht. 


„Was für eine schlechte Inszenie- 
rung“, konterte M&itre Jacques Kam. 
„Auch wenn die Barone Janssen kei- 
ne Fans der Dietrich sind, sollten sie 
eine Frau von 82 Jahren, Offizier der 
Ehrenlegion und Verehrer Frank- 
reichs, nicht wegen einer banalen 
Mietaffire vor Gericht zerren.“ Am 
11. Oktober kommt das Urteil 


KLAUS RÜHLE, Rom 

Die bekanntesten italienischen 
Schlagersänger und -Sängerinnen 
sind wegen Steuerhinterziehung un- 
ter Beschuß. Stars wie Adriano Ce- 
lentano, Ornella Vanoni, Al Bano und 
Romina Power, Lucio Dalle, Gino 
Paoli, Renato Zero haben nach den 
bisherigen Feststellungen der Justiz- 
behörden in ihren Steuererklärungen 
weit weniger Einkünfte angegeben, 
als ihnen in Wahrheit zugeflossen 
sind. Die Untersuchung bezieht sich 
zur Zeit lediglich auf das Steueijahr 
1978, dürfte sich aber bald auch auf 
die folgenden vier Jahre erstrecken. 

Vor allem wundert man sich beim 
italienischen Fiskus darüber, daß kei- 
ner der aufs Korn genommenen 31 
Schlagersänger 1978 Einkünfte aus 
Konzerten angegeben hat Ein bedau- 
erliches Versehen, denn die „Bigs“ 
sind wie allbekannt ständig auf Tour- 
nee und präsentieren sieb ihren Fans 
vor ausverkauften Häusern oder Sta- 
dien für hohe Gagen. 


Die betroffenen Chansonniers ver- 
sichern ihrerseits freilich, daß die rie- 
sigen Spesen weitgehend ihre Ein- 


nahmen schlucken, und die zu ver- 
steuernden Einkünfte deshalb er- 
heblich unter den Vertragsziffem lie- 
gen. Diese Darstellung scheint jedoch 
den italienischen Fiskus wenig zu 
überzeugen. Was abschreibungsfähig 
ist und was nicht, ist gesetzlich fest- 
gelegt, offenbar aber von dm singen- 
den Millionären ziemlich großzügig 
ausgelegt worden. 

Der Steuerhinte ngph» ngsskandal 
um Italiens Hit-Stars findet in der 
italienischen Öffentlichkeit starken 
Widerhall Der Regierung und vor al- 
lem dem RnanMniniqpr wird vorge- 
worfen, nichts zu unternehmen, um 
die bestehende steuerliche Ungerech- 
tigkeit zu beseitigen und das gesamte 
Steuersystem so zu reformieren, daß 
nicht weiterhin wie bisher allein die 
fest besoldeten und leicht kontrollier- 
baren Bürger, das heißt Arbeiter, An- 
gestellte und Beamte, dem Staat ih- 
ren redlichen Tribut zahlen, während 
unter den Freiberuflichen Steuerhin- 
terziehungen gang und gäbe sind. 


Rei. Berat 

Zwischen 1992 und 1995 soll eme 
Schneübahnverbindung zwischen 
Paris, Brüssel und Köln ihren Betrieb 
aufnehmen. Darauf einigten sich dte 
Verkehrsministe r Frankreichs; 'Bel- 
giens und der Bundesrepublik- ~ Die 

politische Grundsätzen tschekfong 

soll bis Ende 1985 fallen. Das sind 
Zeitersparnisse von 45 bzw. 60 fto- 
zent Wie Bundesverkehranimvster 
Werner DoÜinger (CSU) gestern mit- 
teilte, werden alle derzeit für Hoch ge- 
schwindigkeitsbahnen in Betracht 
kommenden Technologien in dte. 
Prüfung einbezogen: die Weiteren^ 
Wicklung des französichen 'TCrV 
(train ä grande vitesse), der deutsche, 
Intercity experimental (ICE), dessen 
Prototyp nächstes Jahr der Öffent- 
lichkeit vorgestelK werden, soll un4 
die Mag ne t ichnellbahri Transrapjd/. 
Je nachdem, ob man sich für Ra& 
Schiene oder Magnetsdwebebalm' . 
entscheidet, sollen die etwa 520 Küo- - 
meter Entfernung in zwe&JraiyJetiel ,. 
statt fünf Stunden oder sogar in einer 

1 Cn 


System überwunden werden. Über 
Details jedweder Art ist allerdings 
noch nicht gesprochen worden. Die 
Gesamtkosten werden je nach Tech- 
nik bei 4,5 bis 7 Milliarden Mark he- 
gen. - 


Bankrott-Urteil 

KJL, Maihirf 
Zrihn Jahre nach dem „Crack“ .der 
Mailänder „Privaten Finanzienings- 
bank“ des sizilianis chen Großbetrü- 
gers Michele Sindona wurde gestern 
dessen ehemaliger Stab wegen betrü- 
gerischen Bankrotts zu insgesamt 122 
Jahren Gefängnis verurteilt worden. 
Die Hauptangeklagten Carlo Bordo- 
m, einst Sindonas Stellvertreter und 
rechte Hand, Pier Sandro Magnoni. 
Sindonas Schwiegersohn und Luigi 
Menninl Nummer zwei der Vatikan- 
bank (IOR) müssen jeweils zwölf 
acht und sieben Jahre absitzen. Sin- 
dona selbst ist für die italienische Ju- 
stiz derzeit nicht greifbar, da er eine 
25jährige Haftstrafe in den USA ab- 
sitzt Aus diesem Grunde ist der 
Bankrott-Prozeß gegen Ihn selbst ab- 
getrennt worden, a 


Belohnung ausgesetzt 

dpa, Köhl 

Für Hinweise, die zur Ergreifung 
des unbekannten Mörders der drei- 
einbalhjährigen Marlies Magiern fuh- 
gren, stellte dte Kölner Zeitung „Ex- 
press“ gestern 10 000 Mark zur VerfÜ- - 
gung. Damit hat sich dte Belohnung 
auf 20000 Mark verdopopelt Am 
Donnerstag bereits hatte die Bonner 
Staatsanwaltschaft 10000 Mark aus- 
gesetzL 


Zeitungs-Übernahme 

SAD, London 
Dte britischen Tageszeitungen 
„Daily Minor“, „Sunday Minor“ und 
„Sunday People“ mit zusammen 
mehr als 10,3 Millionen Auflage hat 
der Verleger Robert Maxwell für um- 
gerechnet rund 425 Millionen Mark 
erworben. Maxwell kündigte an, die 
politische Unks-Tendenz einiger die- 
ser Zeitungen unangetastet zu lassen. 


Kombinierter Shuttle-Flug 

bae-, Hamburg 
Mit der Zusammenlegung zweier 
Raumfähren-FIüge versucht die Na- 
sa, ihren nach den mißlung enen Dis- 
covery-Starts d urebeinand ergerate- 
nen Zeitplan für das Space-Shuttte- 
Programm dem langfristig ge planten 
Ablauf wieder anzupassen. Der dritte 
Startversuch der Discovery findet 
nunmehr erst am 24. August statt 
gleichzeitig entfällt der für Ende Au- 
gust vorgesehene Shuttle-Flug Num- 
mer 13. Nur ein Teü seiner Nutzlast 
jedoch, unter ihnen mehrere Kommu- 
nikationssatelliten, werden übernom- 
men. Die übrigen Frachtobjekte blei- 
ben auf der Strecke. 
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Flugzeugabsturz 


rtr, Catanie 

Beim Absturz eines, amerikani- 
schen Transportflugzeuges voir 
Lockheed C-141 sind vorgestern au: 
Sizilien alle echt Besatzungsmitglie- 
der und ein Passagier ums Leben ge 
kommen. Die Maschine war auf den 
Flug von Spanten zur . Ins el Diegc 
Garda im Indischen Ozean. 


BaUon-Notibnduug 


dpa, KönJgss« 
Zwei Schweizer haben gestern mi 
ihrem Ballon wegen Wettemm 
Schlags eine riskant e -NW tianHnng fr 
-1650 Meter Höhe am Hocfaeiskopf ii 
dffl Berchtesgadener Bergen, über 
lebt. Einer der beiden Männer erlit 
Kreislaufbeschwerden. 
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ZU GUTER LETZT 


Letzteres scheint insbesondere für 
Sänger und Schauspieler zu gehen. 


Gegenleistung für emErr^iehtei 
ein Jugendeentnuti."' Ahjßk&nü 
Vorschlag eines Oldenburg# tliiü s 
nehmers meldet dpa. •; : -.£-■? 
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Noch sind die Kreuzbögen von Resafa erhalten: Reste einer H toten Stadt" in der Wüste 


sagten Cariüfe 
snas SteQvertrser». 
Pier Sandro Ma^ 


Unter dem Schutzdach von Jabrud 


^egersohnÄ Die .Arbeit deirtscher Archäologen im heutigen Staat Syrien / Von GÜNTHER DESCHNER 
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hlnn wa Sahlan - Herzlich WÜl- 

kn mnwn . ihr Deutschen, ob aus 
Ost oder West!“ Mit diesen Be- 
gröfiungswmtei setzt Großmut- 
-ter Abdallah das. Tahiti mit 
dem Teegeschirr auf das niedrige Tischchen. 
Als Dreingabe werden frisfch geerntete, rohe 
Traubeng u r ken serviert, eine landesübliche 
Erfrischung .in dieser syrischen Sommerhit- 
ze, in 4er d&e Temperaturen draußen manch- 
mal 45 Grad erreich«»»- Zusammen mit ih- 
rem; Mann versorgt die Siebzigjährige 
„Uam“ das Grabungshafis des Deutschen 
Archäologischen Instituts in Dumea, 45 Ki- 
lometer nordöstlich von Damaskus. Im Gä 
steraum, g anz mit Bodenkissen und Teppi- 
chen aufgelegt, ist es aogenehm kühl. Die 
alther^brarfrte Lehrnbauweise lädt das 
Häös. das dneh bh'hiengesclnnückten In- 
nenhnf umschließ t. 


Deutschland tätig sind. Damit bestreiten die 
Deutschen nahezu die Hälfte alter gegen- 
wärtigen archäologischen Vorhaben auf 
dem Territorium da 1 Syrischen Arabischen 
Republik. In die andere Hälfte teilen sich 
Franzosen und Briten, Polen und Italiener 
(denen die sensationelle Ausgrabung Eblas 
gelang) und Wissenschaftler aus Syrien 
selbst 


schichtsforscher Alfred Rust zu der wohl 
bescheidensten Expedition auf, die auf dem 
Gebiet der Archäologie zu verzeichnen ist 
Mit dem Fahrrad strampelte er in drei Mona- 
ten bis nach Syrien, wo er Material über die 
umstrittene Askakm-Kultur Zusammentra- 
gen wollte. .Er spinnt“, sagten die Prähisto- 
riker seiner Zeit über den Außenseiter. 


Die Arbeiten konzentrieren sich auf die 
Freilegung des größten Ruinenkomplexes, 
der Basilika des HL Kreuzes, die in frühisla- 
mischer Zeit durch eine Moschee erweitert 
wurde. Die inzwischen entdeckte Stifterin- 
schrift nennt als Stifter einen Bischof Abra- 
ham von Sergiupolis und als Weihedatum 
das Jahr 559. 


Der hohe deutsche Anteil hat eine lange 
Tradition. Frühe Reiseberichte über die syri- 
schen Ruinenstadte, insbesondere das anti- 
ke Palmyra, hatten im. deutschen Bewußt- 
sein einen geradezu romantischen Ruhm 
dieser Stätten geschaffen. „Ihr Städte des 
Euphrats! Ihr Gassen von Palmyra! Ihr Sau- 
lenwälder in der Ebne der Wüste! Was seid 
ihr?“ So hatte bereits anfangs des 19. Jahr- 
hunderts Friedrich Hölderlin die syrischen 
Altertümer beschworen. 
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Nach dem zweiten Glas des sehr starken 
und sehr süßen „Tschai“ zögt mir Elfriede 
Brümmer, deutsche Archäologin aus Ham- 
burg, ihr Reädb. Der Wohnraiim ist von spar- 
tanischer Einfachheit: Feldbett, Tisch und 
Stahl, Seemannskisten, Koffer, Kleiderha- 
ken ander Wand bilden den „privaten*' Teil 
der.Enrichtürig, Den meisten Platz bean- 
sprucht ein auf Schrägen gestellter Arbeits- 
tisch über : und über mit Zeichnungen, Ta- 
bellen, Notizen und Manuskripten belegt 
Das Piunjkäück Ist ein plan des der Kürze 
wegen als „römischer Tempel" bezeichne ten 
Bauwerks, das. seit 1881 von Frau Brümmer 
freigelegt, gesichert und Zug ihn Zug auch 
rertäuriert .wird. ' 


Als nächstes - werde ich in den „Scher- 
bengarten“ geführt, der im Nebenraum un- 
tergebrecht ist Tausende, zehntausende von 
Keramikscherben sind dort in Gestellen un- 
tergebracht, penibel nach Fundort, Schicht 
und I&rtstehran^^ in durchsich- 

tige Plastikfäckevgpackt und mit -zierli- 
chen Buchstaben und Zahlen beschriftet 
Mit ihfen arabischen Arbeitern hat die Ar- 
chäologin ^in. den vergangenen Jahren sich 
Lage um Untiefer in dte Geschichte des 
Tempels und seiner Umgebung hineingegra- 
ben. Nach der irisjerenden Keramik der isla- 
mischen Zeit, der Abhanden und derOmay- 
yaden, werden jetzt die Funde aus der römi- 
schen Epoche erwartet- '■•••• 


Gegen Ende des Jahrhunderts wurde die 
Beziehung konkreter 1899 war dem in Köln 
geborenen, aus einer deutsch-jüdischen Fa- 
milie stammenden Diplomaten und Orienta- 
listen Max Freiherr von Oppenheim der 
Siedlungshügel des Teil Hala£ unmittelbar 
am Ufer eines Quellflusses des Chabur im 
Nord osten Syriens, aufgefallen. Befreundete 
Beduinen hatten ihm zugetragen, dort seien 
beim Ausschachten eines Grabes große 
Steinbild werke zutage g ek o mme n, die man 
aus abergläubischer Furcht wieder mit Erd- 
reich zugedeckt hätte. Eine Probegrabung 
bestätigte diese Berichte. Weitere Grabun- 
gen legten eine . vorgeschichtliche Kultur 
frei, deren Beginn bereits im ausgehenden 6. 
vorchristlichen Jahrtausend anzusetzen ist 
und die bis dahin völlig unbekannt war. Sie 
ging als „Halaf-Kultur“ in die archäologi- 
sche Fachsprache ein. Zwölf Jahre nach sei- 
ner Entdeckung verließ Oppenheim den di- 
plomatischen Dienst, um sich ganz der Ar- 
chäologie zu widmen. 


Bevor Rust 1933 in seiner Heimat aufsehe- 
nerregende Eiszeitfunde gelangen und er 
bald darauf zu internationalem Ansehen auf- 
stieg, begründete er fast nebenbei die Vorge- 
schichtsforschung in Syrien. Eine Erkran- 
kung nach der strapaziösen Radfahrt von 
der Elbe in den Nahen Osten hatte ihn zu 
einem Aufenthalt im dänischen Missions- 
krankenhaus in Nebek, nördlich von Da- 
maskus, gezwungen. Von dort aus erkunde- 
te Rust das Gelände und entdeckte das 
Schutzdach der vorgeschichtlichen Höhlen 
von Jabrud. 


Noch stehen die Mauern dieser Kirche bis 
zu einer Höhe von 15 Metern. Da aber das 
Baumaterial, wie fast überall in der Stadt 
aus Gipsgestein besteht sind die jetzt noch 
beeindruckenden Wandpartien stark ein- 
sturzgefährdet „Wenn man ehrlich ist“, so 
Professor Ulbert „kann man das wohl nicht 
mehr für die Dauer sichern. Die Verwitte- 
rung des Gipsgesteins verläuft explosionsar- 
tig. Jedes Jahr bricht aus der Basilika was 
runter.“ 


Nach dem Zweiten Weltkrieg vergingen, 
ebenso wie nach dem Ersten, Jahre, die 
deutsche Archäologen die Arbeit in Syrien 
wiederaufhehmen konnten. Aber die alte Af- 
finität der Deutschen zu der archäologi- 
schen Schatzkammer zwischen Mittelmeer 
und Euphrat war stärker als die politischen 
Hindernisse. Schon 1952 begann das Deut- 
sche Archäologische Institut Berlin mit der 
Ausgrabung, Dokumentation und Konser- 
vierung Resafas, der am besten erhaltenen 
antiken Ruinenstadt Syriens, der bedeu- 
tendsten der „toten Städte". 
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Dann folgt schließlich die Besichtigung 
des fünf Meter tief verschüttet gewesenen 
Tempels selbst Dieser - mit. Ausnahme des 
Daches - völlig intakte Monumentalbau aus 
dem frühen 2. Jahrhundert n. Chr. zeugt bis 
heute von der Bedeutung der alten Kara- 
wanenstation Duinea an der Handelsstraße 
nach Palmyra. Der Forschung gilt er als ein 
S chKssekdonuroent der römischen Sakral- 
baukunst fei Syrien, bei dem in Mäher einma- 
liger Weise Formen der Tempel- und der 
Triumplslarchitektnr kombiniert worden 
sind. Vier wuchtige Ecktürme begrenzen die 
Anlage, die Blendgiebel sind mit noch erhal- 
tenem reichen Baudekqr geschmückt 

--Vor dem Aufstieg auf das Dach des Tem- 
pels wird der Besucher höflich gebeten, die 
Kamera zurückzulassen. Nach der Kletter- 
partie über Steinstufen und das zu Restau- 
rierungszwecken bereits aufgestellte Gerüst 
wird der Grund dafür ersichtlich: Der Blick 
geht nicht nur über -die Flachdächer des 
Ortes Dumea, auf denen Bänder spielen oder 
die Hausfrauen ihre Wäsche trocknen, son- 
dern am Rande der hier begi n nenden syri- 
schen, Wüstensteppe sind in der Ährenden 
Sonnenhitze die^litaermien Projektile euer 
erst jungst von Russen aufgebauten Rake- 
teastefiung zu sehen. Der Tempel von Du- 
mp» bildet ein eigenartiges Mittelstück zwi- 
schen Welten des Gestern und des Rforgen. 


Mit dieser Tat des deutschen Orientalisten 
begann die Spatenforschung im Gebiet des 
heutigen Staates Syrien. Bis dahin hatte das 
Land in archäologischer Hinsicht ganz im 
Schatten der großen Ruinen und spektaku- 
lären Funde in Ägypten und der assyrischen 
und babylonischen Ausgrabungen in Irak 
gestanden. „Sehr zu unrecht, wie wir heute 
wissen“, so der deutsche Archäologe U. 
Fjukbeiner in einer Bilddokumentation über 
Ausgrabungen in Syrien 1982. Die Begeiste- 
rung über Oppenheims Fund und das histo- 
rische »nd archäologische Interesse der 
Rtwhn-pgwmang und des Kaisers selbst hät- 
ten beinahe schon 1917 zur Gründung eines 
deutschen Instituts in Damaskus geführt. 


Schon die Anfahrt zu diesem unvergleich- 
lichen kulturgeschichtlichen De n k m al ist 
ein Erlebnis. Wählt man die Strecke über die 
Wüstenpiste von Palmyra aus nach Norden, 
begegnet einem stundenlang kein Gegen- 
verkehr - allenfalls B^nnan mit ihren bis 
zu 500 und noch mehr Kamele umfassenden 
Herden. Über die Piste huschen Geckos. 
Wüstenratten und hie und da einer der grau- 
braunen Füchse tauchen in der Nähe der 
Fahrspur auf. Auch Gazellenrudel sind kei- 
ne Seltenheit 


Auch aus anderen Gründen sind die ar- 
chäologischen Forschungen in Resafa und 
dem in einer Gesamtfläche von 800 Hektar 
aufgenommenen Umland mit weiteren 300 
Fundstellen ein Wettlauf mit der Zeit Zwar 
reichen die von der Deutschen Forschungs- 
gemeinschaft zur Verfügung gestellten Mit- 
tel noch bis zum Jahr 1987, aber andere 
Faktoren gefährden diesen Platz der gerade- 
zu „idealen Voraussetzungen für archäologi- 
sche Forschungen" (Ulbert): Nur fünf Kilo- 
meter entfernt fanden amerikanische Pro- 
spektoren Erdöl dessen Ausbeutung in den 
zurückliegenden Jahren aus Rentabilitäts- 
gründen zurückgestellt worden war. Mit der 
Erschließung der Quellen ist aber in abseh- 
barer Zeit zu rechnen. 


Erst in den zwanziger Jahren faßten deut- 
sche Forscher wieder Fuß. 1927 kehrte Op- 
penheim an den Teil Halaf zurück; etwa zur 
gWhpn Zeit begann der Altertumsforscher 
Theodor Wiegand, der Gründer des Berliner 
Pergamon-Museums, seine Freilegung des 
Baal-Schamin-Tempels in Palmyra. 


1930 machte sich der Hamburger Vorge- 


Mit ihrer vollständig erhaltenen 

Stadtmauer und ihren hochaufragenden 
Mauern der Kirchen »nd Pro&nbauten ist 
Resafa aus der Wüstensteppe schon kilome- 
terweit zu sehen. Die Mo n um e n te spiegeln 
die Geschichte der Stadt wider. Sie reicht 
von der Spätantike, in der ein Kastell ange- 
legt worden war, bis zum Mongo lene i nfall 
im Jahr 1259. Das Martyrium des römischen 
Soldaten Sergius um 300 n.-Chr. ließ bald 
eine blühende Wallfahrt entstehen. Aus Re- 
safa wurde der Bischofssitz „Sergiupolis“. 
Ihre größte Blüte erlebte die Stadt im 6. 
Jahrhundert unter Kaiser Justinian, der Kir- 
chen und die Stadtmauer erbauen ließ. Auch 
nach der Eroberung durch den arabischen 
Islam im .Jahrhundert darauf blieb Resafa 
bis z»m Ende ein bedeutender christlicher 
Wallfahrtso rt, wie ein erst 1982 von dem 
Münchner Archäologen Thilo Ulbert, der 
seit 1976 die Ausgrabungen dort leitet, auf- 
gefandener Kirchenschatz beweist 


Auch sonst kommt die rasant in die syri- 
sche Wüste hinemgeplante Zukunft mit der 
Vergangenheit in Konflikt Das Gelände- 
becken, an dessen Rand die Stadt errichtet 
worden war, ist für künftige landwirtschaft- 
liche Nutzung mittels Bewässerung aus dem 
Euphratstausee vorgesehen; an einem mo- 
dernen Straßennetz, das regionalen Massen- 
tourismus ermöglicht wird bereits gearbei- 
tet Dabei müssen schon jetzt mühevoll frei- 
gelegte Fußboden spätrömischer Häuser 
schnell wieder zugeschüttet werden. „Damit 
kein Tourist merkt daß da ein Mosaik liegt 
Schon jetzt verschwindet hier viel“ 


States 




Wiewohl 'eines der interessantesten, ist 
Duinea ffaimoph nur eines unter vielen Pro- 
jekten, an denen deutsche Archäologen in 
Syrien gegenwärtig arbeiten. Der. Leiter der 
Im Mai 1930 «roSbeten ‘Station Damaskus 
des Deutschen Archäologischen Instituts, 
Mpiqfckp, weiß von derzeit 23 Gra- 
bungen oder Sicherungs- und Restaurie- 
rungsprojekten zu berichten, an denen Wis- 
senschaftler _ aus der Bundesrepublik 



Andere deutsche Grabungen in Syrien be- 
finden sich noch im Anfangs Stadium. Vor 
den Toren der in frühislamischer Zeit bedeu- 
tenden Stadt Raqqa am Euphrat beispiels- 
weise, jetzt Industriestadt liegen die Rui- 
nenhügel des Teil Bfea. Unter ihnen werden 
mit großer Wahrscheinlichkeit die Reste der 
aus Keilschrifttexten bekannten Stadt Tut- 
tul vermutet, die in der zweiten Hälfte des 3. 
und zu Beginn des 2. vorchristlichen Jahr- 
tausends <»ing bedeutende Rolle spielte. Seit 
1980 leitet dort die Berliner Archäologin Eva 
Strommenger umfangreiche Ausgrabungen 
der Deutschen Orient-Gesellschaft. Die Er- 
gebnisse lassen schon jetzt eine befestigte 
Stadt erkennen, deren Geschichte sich von 
der frühdynastischen Zeit (um 2500 v. Chr.) 
bis in die altbabykmische Zeit (um 1700 
v. Chr.) ablesen läßt 


7jihin*iehg ander e Projekte wurden und 
werden nicht nur von den „großen" Trägem, 
der Deutschen Orient-Gesellschaft oder dem 
Deutschen Archäologischen Institut Berlin 
oder dessen Station in Damaskus, durchge- 
ffihrt sondern auch von einzelnen Universi- 
täten, etwa Tübingen, Berlin und Saarbrüc- 
ken, oder von privaten Trägem. 
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Zeugnis aus den 2. Jahrfaundart 
Wmtmkropole von Palmyra 


Christas; Relief aal eine« Tarapefgrafa dar 
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Über die Zusammenarbeit mit syrischen 
Stellen, insbesondere der Generaldirektion 
der Altertümer und Museen, wissen die 
deutschen Archäologen meist Gutes zu be- 
richten. Als Paradestück für die offene Hal- 
tung in Damaskus gegenüber der deutschen 
Archäologie güt wiederum der Fall Resafa. 
Als zwischen 1968 und 1976 wegen eines 
Todesfalls bei der deutschen ProjekÜeitung 
die Arbeit in der Wustenstadt ruhte, ging 
trotz intensiver Bemühungen anderer Nati- 
onen die Grabungslizenz durch das 
EnigggpnknTTim en des syrischen Gastlandes 
für das Deutsche Archäologische Institut 
nicht verloren- 


Wie trivial ist das 
Dasein des Menschen ? 


J emand hat einmal die Frage gestellt: 
Wann besitzt man eigentlich genügend 
historische Kenntnisse? Das ist ei™» 
ebenso saloppe wie suggestive Frage. Sie 
suggeriert die Antwort- Niemals. Etwas 
mehr oder etwas weniger, darauf kommt 
es dann auch nicht mehr an. Auf eine 
saloppe Frage aber darf man keine saloppe 
Antwort geben. Die genaue Antwort lau- 
tet: Jemand verfügt über ein hinreichen- 
des Maß an historischen Kenntnissen, 
wenn er nichts mehr an seiner eigenen 
Gegenwart als selbstverständlich empfin- 
det. Erst dann kann man unvoreingenom- 
men die Wahrheitsfrage stellen. So gese- 
hen ist in der Tat niemand historisch gebil- 
det genug. 

Die alten Griechen haben Tempel, The- 
rapie und Theater als Einheit empfunden: 
Akropolis, Asklepieion und Dionysosthe- 
ater sind nur ein paar Schritte weit vonein- 
ander entfernt Der moderne Mensch hat 
diesen Zusammenhang aufgelöst Im gün- 
stigsten Fall verläßt er das Krankenhaus 
auskuriert, aber nicht geheilt 
* 

Aristoteles hat in seiner Schrift über die 
Seele beiläufig bemerkt, es sei eher die 
Seele, die den Leib in Schuß halte, als 
umgekehrt Philosophie und Theologie ha- 
ben diesen Satz mehr als 1500 Jahre lang 
immer wieder repetiert und variiert Bei 
Meister Eckhart heißt es: „Mein Leib 
sei . . . Darum sagen die Meister unserer 
natürlichen Vernunft, der Leib sei viel 
mehr in der Seele als die Seele im Leibe. 
Wie das Faß mehr den Wein enthält als der 
Wein das Faß, so hält die Seele mehr den 
Leib in sich als der Leib die Seele." Im 
Grunde brachte Aristoteles „nur" die la- 
tente Anthropologie seines Zeitalters auf 
den Begriff, jenes unausgesprochene 
Selbstverständiüs vom Menschen, das die 
Lebensführung seiner Zeitgenossen be- 
stimmte. 


* 


Was an den Resten der alten, 480 vor 
Christus von den Persern in Brand gesetz- 
ten Tempeln, die heute im Akropolismu- 
seum bewahrt werden, vielleicht am mei- 
sten ins Auge fallt, das ist die Fülle von 
Hydren, Schlangen, Reptilien aller Art Im 
Giebelfeld des alten Athenatempels zum 
Beispiel findet man Herakles im Kampf 
mit Triton, einem fischähnlichen Seeunge- 
heuer, das die Länder verwüstete. Als 
Schmuck eine s Tempels wirkt das auf den 
heutigen Betrachter alles andere als selbst- 
verständlich. Vermutlich ist sich der 
Mensch der Antike aufs deutlichste be- 
wußt gewesen, daß sich Kultur und 
Menschlichkeit auf dünnem Eis bewegen: 
daß sie immer wieder gegen die Drachen- 
weh in uns und außer uns erkämpft wer- 
den müssen. 


Auf zahlreichen griechischen Grabste- 
len des sechsten vorchristlichen Jahrhun- 
derts stand die Sphinx. Wer zu den Toten 
ging, erwies ihnen nicht etwa die „letzte 
Ehre", mit der dann alles erledigt war. Er 
blickte in das Rätsel seines eigenen Le- 
bens, den Tod, das Rätsel schlechthin. 

* 

Der einzige unter den Lebenden, der das 
Sphinxrätsel gelöst hat, war Oidipous. Auf 
die Frage der Sphinx: „Was ist das: Am 
Morgen geht es auf vier, am Mittag auf 
zwei, am Abend auf drei Beinen?" gab er 
die Antwort: „Der Mensch." Das war es. In 
Wahrheit aber hat Oidipous das Sphinxrät- 
sel nicht gelöst, sondern geleugnet Der 
Mensch trägt für ihn keine rätselhaften 
Züge mehr, es gibt keine Frage, auf die es 
nicht auch eine Antwort gäbe; jeder Win- 
kel der menschlichen Existenz ist dem 
Wissen zugänglich, alles ist plan und klar. 
Hinter des Rätsels Lösung steht nicht 
mehr und nicht weniger als eine neue An- 
thropologie: Das Rätsel ist aus dem Dasein 
des Menschen verbannt, die Sphinx ver- 
fügt nicht mehr über ein Wissen, das den 
Lebenden prinzipiell unzugänglich wäre; 
sie ist überflüssig geworden, sie stürzt sich 
vom Felsen herab. Jene Frage, in der für 
Kant alle anderen Fragen zusammenflie- 
ßen: „Was ist der Mensch?“, ist für Oidi- 


pous, wie es scheint, keine Frage. Der 
Mensch, das ist das Wesen, das in kindli- 
cher Hilflosigkeit geboren wird, hinein- 
wächst, mit beiden Beinen fest im Leben 
steht, altert, am Stock geht und stirbt. 
Mehr ist über ihn offenbar nicht zu sagen, 
seine Existenz ist trivial Das weitere 
Schicksal des Oidipous war in jener Ant- 
wort vorgezeichnet. Wer den Menschen so 
sieht, muß sich zwangsläufig in immer 
neue Schuld verstricken. 


In Platons Apologie des Sokrates finden 
sich die häufig überlesenen Sätze: „Den 
Tod furchten, bedeutet nichts anderes als 
den Anschein erwecken, man verfüge über 
Wissen, wo man es in Wahrheit nicht hat. 
Denn es bedeutet, den Anschein erwek- 
ken, zu wissen, was man nicht weiß. Nie- 
mand nämlich weiß über den Tod Be- 
scheid, nicht einmal ob er für den Men- 
schen nicht am Ende das größte aller Gü- 
ter ist: sie furchten ihn aber, als ob sie 
genau wüßten, daß er das größte aller Übel 
ist Und wie sollte dies nicht die jämmer- 
lichste Form von Unwissenheit sein, jene, 
die eben darin besteht daß man zu wissen 
glaubt was man nicht weiß?" Im Grunde 
wiederholt Sokrates mit diesen Sätzen nur 
noch einmal auf der Ebene der Phi- 
losophie, was die Sphinx auf den Gräbern 
des Kerameikos zur Zeit der Vorsokratiker 
in anderer Form zum Ausdruck gebracht 
hatte. Beide haben dem Rätsel des Todes 
definitive Gestalt gegeben. Auch für So- 
krates ist und bleibt der Tod das Rätsel 
schlechthin, geradezu der Schulfall des 
Nichtwissens par excellence. Spätestens 
an dieser Stelle zeigt sich zugleich, wie 
unglaublich banal die gängigen Vorstel- 
lungen vom Sokra tischen Nichtwissen 
sind, die in der Philosophie und Literatur 
hemmgeistern. 

* 


Die Griechen haben ihre Tempel für die 
Götter und nicht für die Menschen gebaut. 
DerTempel das war der Bezirk, in dem die 
Götter in herausgerückter Weise anwesend 
warm. Die angemessene Kultfoxm war 
deshalb die Prozession, die den Menschen 
in die Nähe' des Göttlichen brachte. Was 
zählte, war nicht die Messe, sondern der 
Kirchgang. Ihrem ursprünglichen Sinn 
nach ist die Prozession eine Sache des 
Heidentums. 


Der Glanz der Perikleischen Akropolis 
kann leicht dazu verfuhren, sie als den 
Anfang unserer Kultur anzusehen. Be- 
trachtet man jedoch dte Reste der alten, 
durch die Perserkriege zerstörten Akropo- 
lis, die teilweise eine ungeheuerliche 
Schärfe des Blicks verraten, so erkennt 
man den Rang der vorangegangenen Epo- 
che. Die Akropolis, dte wir vor Augen ha- 
ben, ist zwar in gewisser Weise tatsächlich 
ein Neuanfang, aber sie ist zugleich dte 
Vollendung eines langen Weges. Die Zer- 
störung der alten Bauten hat die einmalige 
Möglichkeit geboten, auf einen Schlag eine 
neue, in sich geschlossene Anlage zu schaf- 
fen, die so gut wie gar nicht durch die 
Rücksicht auf Vergangenes eingeengt 
wurde, und Perikies bat diese Möglichkeit 
genial genutzt Aber dte neue Akropolis 
des fünften Jahrhunderts, die wohl schon 
in der Antike als definitiv empfanden wor- 
den ist, verrat auf Schritt und Tritt den 
durch Jahrhunderte hindurch geschulten 
Blick. 


Das antike Athen hatte, Sklaven und 
seßhafte Fremde eingerechnet, wohl nie 
mehr als 300 000 Einwohner. Wül man sich 
ein anschauliches Bild von den Größen- 
verhältnissen im fünften vorchristlichen 
Jahrhundert machen, so sollte man zu dem 
Staatsgefängnis gehen, das amerikanische 
Archäologen im Südwesten der Agora, gut 
hundert Meter von der Heliaia und der 
Tholos entfernt, freigelegt haben. Zwei der 
wichtigsten und wirkungsmächtigsten 
Dialoge Platons, der Kriton und der Phai- 
don, stehen vor diesem Hintergrund. Das 
Gefängnis umfaßte ganze sieben Zellen, 
jede viereinhalb Meter im Quadrat Das 



Gedanken bei einem Besuch in Athen: 
Der PHosoph Norbert Hinske 
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reichte offenbar. Ein unscheinbarer Platz, 
unkrautumwuchert von Fröschen und Ei- 
dechsen bewohnt Aber es ist wenn nicht 
alles täuscht, zugleich der historische Ort, 
an dem Sokrates den Schierlingsbecher 
trank. 


Zu den am meisten vernachlässigten 
Plätzen des alten Athen gehört die Pnyx, 
auf der seit dem Ende des sechsten Jahr- 
hunderts die Volksversammlung tagte. Die 
Touristen kennen ihn allenfalls durch das 
„Light and Sound“, das dort von April bis 
Oktober jeden Abend veranstaltet wird. 
Tagsüber aber ist der Platz fast immer 
menschenleer. Dabei ist die Pnyx auf dem- 
jenigen Hügel gelegen, der den mit Ab- 
stand schönsten Blick auf die Westfront 
der Akropolis gewährt Vegetation und Ar- 
chitektur verbinden sich hier zu gelöster 
Einheit, im Hochsommer liegt über allem 
ein Hauch von Majoran. Uber den ganzen 
Hügel verstreut findet man die Reste der 
verschiedenen Bauphasen, in denen der 
Versammlungsplatz immer wieder umge- 
staltet wurde. Besonders eindrucksvoll ist 
die große halbkreisförmige Stützmauer im 
Norden der Pnyx, die um 330 vor Christus 
aus großen am Ort gebrochenen Kalkstein- 
blöcken emchtet wurde. Sie laßt noch 
heute etwas von der Bedeutung ahnen, die 
der Platz einmal über Jahrhunderte hin- 
weg gehabt hat Die großen, schicksalhaf- 
ten Entscheidungen Athens sind hier ge- 
fallen. 


Die Menschen des 19, Jahrhunderts sind 
nach Athen gereist, um zu den Ursprüngen 
ihrer Kultur zurückzukehren. Sie sind 
heimgefahren. Wer die Reise heute macht, 
sollte sie als Fahrt in eine Gegenwelt be- 
trachten. Mitten ira Trubel einer modernen 
Balkanmetropole wartet eine Stadt auf 
ihn, in der mit anderem Maß gemessen 
wird. NORBERT HINSKE 
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Krafzyk gibt sich 


keine Blößen 


Erzählung von PETER JOKOSTRA 


M erkwürdig, ich muß im tief- 
sten Heidesomraer an den 
ewigen Winter, an Eis und 
Schweigen denken, sobald 
ich Krafzyk hinter der Schu- 
le auf dem Sandpfad auftauchen sehe. Es 
gibt hier in Rydzewo keine gepflasterte oder 
gar asphaltierte oder - noch unvorstellbarer 
- betonierte Straße. Es gibt nur diese von der 
Hitze durchbrochene Staubwolke, die Kraf- 
zyks Ochsengespann vorausweht und die 
□och lange hinter ihm und dem ächzenden 
Gefährt als Initial in der Sommerluft hängt 


Aber wenn ich diesen Teufelskerl im Fen- 
ste rausschnitt erkenne, verfällt das innere 
Bild, das sich mir immer wieder vor der 
Silhouette dieser Landschaft aufdrängt das 
sich mir mit den Schatten der Erinnerung 
anbietet Wenn ich dann, müde geworden 
von einem langen, vergeblichen Leben und 
in Erwartung eines wieder ergebnislos ver- 
geudeten Tages, auf der Fensterbank hocke 
und meine erste Morgenpfeife rauche: Dann 
kommt Krafzyk und rollt eine blutige Sonne 
vor sich her durch den trägen Staub. 


Ich lebe nun hier in Rydzewo bei Wegorze- 
wo im Puszcza Borecka- Nach einer fast 
siebzigjährigen Reise durch die Welt habe 
ich dieses unfertige Teilstück, diese Außen- 
station meiner Existenz erreicht bezogen 
und bewohnbar g emac ht 


Krafzyk hebt den Peitschenstiel tippt an 
seine verlauste Pelzmütze, die er auch im 
Sommer trägt und salutiert vor meinem 
Standbild, und ich erstarre auf der Fenster- 
bank, werde zu dem, zu dem mich Krafzyks 
Salut verurteilt zu einem Denkmal, das 
nicht von selbst von seinem Sockel herun- 
tersteigen kann. Krafzyk grinst hinter dem 
verklebten Augenschild - die Backen run- 
den sich wie die Beuteltaschen eines Ham - 
sters - und begrüßt mich mit einem seiner 
widersinnigen Bonmots: „Wird wieder ver- 
dammt glatt heute, Janusz!“ 


Bin ich hierhergekommen, um mir solche 
spektakulären Dummheiten anzuhören? 
Aber festgeleimt warte ich auf der von mei- 
ner Asche schwarz punktierten Fenster- 
bank. Ich nehme mir nicht einmal Zeit - 
oder ist es Lethargie, Symptom physischer 
Erschöpfung, bin ich einfach verb umm elt 
und verkommen? meinen Knösel an der 
Mauer darunter auszuklopfen. Ich habe kei- 
ne Zeit Ich muß Krafzyks Schaukelgang 
beobachten, muß ihm nachblicken, erliege 


Gefunden 


Von RODERICH FELDES 


Auf den hörnern mancher kühe 
in den milchdurchströmten stunden 
trotz ochsenschwanz und 

maggibrühe 

habe ich dein herz gefunden 


bei der fuchse heißem ranzen 
unter aufgepflanzten iunten 
sei es daß die pelze tanzen 
härte ich dein heiz gefunden 


wenn ich nicht auf manchen 

hörnern 

in den milchdurchströmten kühen 
trotz ochsenschwanz und 

sanddorndömem 


es schon längst gefunden härte 
wenn ich nicht trotz maggibrühen 
es schon längst gefunden hätte 


dieser Suggestion, bis ihn die Staubsäule, 
die sich in eine Windbö himmelwärts 
schraubt verschlungen hat Ich bin faszi- 
niert von Krafzyk. 


Das verdanke ich Dudeks Geschichte. Sei- 
ne Vermutungen und Behauptungen haben 
aus dem Schnapstrinker und krummbeini- 
gen Bauern einen ergiebigen, ja, ich möchte 
sagen - einen infamen Partner meiner einsa- 
men Monologe gemacht. Krafzyk ist ein Lu- 
zifer im Westentaschenformat aber er ist 
immer noch mächtig genug, mich daran zu 
hindern, daß ich mich von dem Sims 
schwinge und in der Küche nach dem Feuer- 
zeug für meine erkaltete Pfeife suche. 


Aber die Schule? Wie komme ich. „die 
Hoffnung unserer Wissenschaft“ - mit Ver- 
laub zu sagen: seit einigen Wochen auch der 
Kunst hier in dieses geschichtslos gewor- 
dene Dorf am Rand des Puszcza Borecka? 
Die Erklärung ist einfach. Ich will versu- 
chen, sie zu geben. Zuerst muß festgestellt 
werden: Ich führe kein Doppelleben. Ich bin 
freiwillig hierbeigekommen und aus keinem 
anderen Anlaß als mit der Absicht Krafzyks 
Feld hinter dem Bahndamm zu erwerben, zu 
kaufen oder ihn mit einem leichten Finger- 
druck der Erinnerung zur Hergabe dieses 
Niemandslandes, das es ehedem war, zu 
zwingen. Mit allen Mitteln! 


Denn diese zwei Hektar Land, Heide und 
Maulwurfshaufen, über die die Wildwechsel 
führen, sind mein Alptraum Tag und Nacht 
werden ununterbrochen von der Euphorie 
meiner Träume um gegraben, werden bis in 
das Skelett der „Mütterlichen“ freiliegt Es 
geht in der Tat um Skelette. Wir werden es 
gleich erkennen . . . 


Alban, der einzige junge Lehrer, ist ein 
Skarabäus. So schwer beweglich ist sein 
Geist Von Intellekt keine Spur. Er war Glas- 
bläser in einem Dorf der Tatra, als ihn ein 
Aufruf zur Bildung einer neuen Intelligenz 
ermutigte, einen Schnellkurs zu absolvieren, 


der ihn mit den Anfangsgründen der Päd- 
agogik bekanntmachte . Albans Berufswech- 
sel hatte ein unerwartetes Ergebnis: Das Ele- 
mentare wurde zur Mystifikation, schrumpf- 
te und welkte dahin, wurde unauffindbar 
unter einem Panzer von Schablonen und 
Konventionen, gleichsam eingekrustet in 
Klischees. 


Wie war das eigentlich damals, als Krafzyk 
aus Rydzewo verschwand? Wo hielt er sich 
in den Jahren der Okkupation auf, als die 
Einwohnerzahl des Dorfes so plötzlich von 
285 auf 85 dezimiert wurde? Warum wurde 
sie so gezehntet? Und was hat Krafzyk damit 
zu tun? Das sind so Fragen, über die ich 
nachdenke, ohne j emals 211 einer klaren, ein- 
deutigen Antwort zu finden. 


Die ersten Wochen verbrachte ich bi- 
blisch, auf Heu und auf Stroh. AUmor- 
gendlich weckten mich die Trompetenstöße 
der Kraniche, die auf den von Frühlrngsge- 
wittem überfluteten Wiesen der Golischa 
fischten. Auch ein einzelner Reiher stelzte 
storchbeinig über das Bruchgelande oder 
stand, in philosophisch-steifer Pose erstarrt, 
im brandroten Ufergras des Sees, der sich 
hier gebildet hatte. Wenn ich die Augen auf- 
schlug, noch in der Dämmerung oder 
nachts, wenn der Mond Licht durch das 
vorhanglose Fenster des verwaisten Schul- 
zimmers schüttete, fiel mein Bück auf die 
von Kinderhänden und -füßen abgegrif- 
fenen und abgetretenen Bänke Und das Le- 
ben einer ganzen Partisanengeneration, die 
hier herangewachsen und dann ausgelöscht 
worden war, kehrte noch einmal zurück. 


War es Krafzyks Werk? Ist hier der Grund 
für sein plötzliches Verschwinden drei Tage 
vor der „Befried ungsaktion“ zu suchen, die 
die Okkupanten kurz vor ihre m endgültigen 
Abzug in Rydzewo durchführten? 


Sie kamen, zerfetzt und verbrannt, bevor 
der rote Stern aufging, und nahmen hundert 
Männer und Frauen mit und dazu alle 
Schulkinder, auch den alten Lehrer Gom- 
bricki, die io diesem Raum gerade zu einer 
Biologiestunde versammelt waren. „Die 
Bäume unserer Heimat“ stand noch an der 
Wandtafel sagte Dudek, der es wiederum 
von den Verschonten, den in ohnmächtigem 
Haß Z urü ckbleibenden erfahren haben woll- 
te. Dudek, dem ich alles verdanke: meine 
korrigierte äußere und innere Biographie 
und den Bericht über Krafzyk, samt Hinweis 
auf den zwei Hektar großen Acker unter den 
Kamienka-Pappeln. 


Krafzyk war also drei Tage vor der letzten, 
aber schrecklichsten und tödlichsten Heim- 
suchung Rydzewos verschwunden. Und 
dann kam er zurück. Seine Taschen hatten 
sich gebläht Die Beuteltaschen dieses Ham- 
sters waren prall und gedunsen, seine Augen 
schwammen im perfiden Fett der Käuflich- 
keit sein Blick war unsteL Vom Verrat? So 
sollte man es vielleicht erklären, was sich an 
ihm verändert hatte und warum es sich ver- 
ändert hatte. Aber niemand fand diese Er- 
klärung. 


Nehmen wir an, es war so, wie ich vermu- 
te. Ich möchte mich dafür verbürgen. Denn 
woher kamen Krafzyks übervolle Taschen, 
seine überraschende Opulenz in einem so 
verarmten, medergeworfenen, sich eben erst 
stolz erbebenden Volk? Auf welchen Ver- 
diensten basierte dieser Überfluß, der Kraf- 
zyk veranlaßt«, die Tage in den Kneipen und 
die Nächte bei den Witwen zu verbringen? 


Woher rührte dieser seitdem zum geflügel- 
ten Wort gewordene Spruch, der Krafzyks 
begrenztem Wortschatz gewissermaßen die 
Krönung gab: „Der Zloty rollt es schmun- 
zeln die Banditen“? Woher kam das all«, 
wenn nicht aus den Kriegskassen der Ok- 
kupanten und Selektierer, der Vernichter 
und Befried er unseres Dorfes? Krafzyk hü- 
tet sein Geheimnis. Er hat es uns allen vor- 
aus. Er darf fröhlich sein mit diesem Wissen. 


„Eis auf den Pfützen“, grinst Krafzyk und 
schlägt seine lahmen, stinkenden, kotver- 
schmierten Ochsen mit dem umgedrehten 
Peitschenstiel in die Fesseln, so daß sie auf- 
wachen aus ihrem Sommerschlaf und unwil- 
lig die schweren Köpfe schütteln. Und mir 
ist wieder - wie an jedem Morgen, wenn 
Krafzyks Gespann vorüberzieht - die Pfeife 
ausgegangen, und ich habe erst wieder Ap- 
petit auf einen frischen Atemzug Leben, 
wenn sich die Dreck- und Staubwolke Kraf- 
zyks über den geduckten Schilfdächern von 
Rydzewo verloren hat 


Dann wird Dudek in seinem Schranken- 
wärterbäuschen auf dem Posten sein und 
Krafzyk zwingen, einen Umweg von zwei 
Kilometern bis zu seinem Feld auf der Ka- 
mienka zu machen. Denn die nächste 
Schranke, der nächste Übergang über die 
doppelgleisige Fernbahn ist erst wieder dort 
zu finden, wo die Staatsstraße die Golischa- 
Seen schneidet Dorthin muß Krafzyk seine 
Ochsen prügeln, weil Dudek mit mir im 
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Nein, dieser Neuling ist kein Ge- 
sprächspartner. Ein sanftäugiges Schalen- 
tier. So lebt er mit seinen Vorurteilen und 
quält sich durch die Engpässe seines unver- 
standenen Lehrplanes. Aber Alban hat mir 
mit einer großzügigen Geste ein leerste- 
hendes, für den Unterricht wegen seiner 
schadhaften Decke und schwammigen, un- 
verputzten Wand nicht mehr verwendbares 
Schulzimmer als Aufenthalt angewiesen. 
Hier darf ich Tag »nri — wenn mir nirhte 
Besseres einfallt - auch die Nacht verbrin- 
gen. Aus einer auf gegebenen Ulanenkaserne 
habe ich mir ein eisernes Bettgestell be- 
schafft und eine Luftmatratze draufgelegt 
Da liege ich in der feuchten Dunkelheit, in 
der scharfen Luft des Mörtels wie in einem 
Schlauchboot und grüble über die Möglich- 
keiten nach, Krafzyk in die Enge zu treiben 
und mattzusetzen. 
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Hans 1. Burkhard: Polnische Bauern unterwegs 


Bunde ist und seine Schranke nicht öffnet, 
wenn er kommt 

Nachdem ich mich am Brunnen aus ei- 
nem Eimer gewaschen habe, den ich in den 
mooskühlen Schacht hinablassen muß, 
schlendere ich am Waldrand entlang, wate 
durch den Vn^hpltfefen Sand der Kiefe rn- 
Schonungen, die nach dm Flammentod des 
Krieges wieder herangewachsen sind, und 
erreiche die Golischa. In einer Schilfhütte, 
vor unbefugten Augen verborgen, liegen 
meine Angeln: die lange mit dm Blinker für 
die Hechte, die kurze für die Köderfische. 

Ich stoße den Kahn aus seinem Binsen- 
versteck und bleibe bis zum Mittag auf dm 
Wasser, wenn die Sonne sich aus dm Dunst 
geschält hat und schwer auf meinen Schädel 
drückt Mit dm Fang im Beutel ruhe ich 
miffh im Schatten der Erfen auf dm Damm 
aus, der den See halbiert und die Ufer ver- 
bindet Ich folge den Silberblitzen der Mük- 
ken jagenden Libellen. Dann weiß ich, daß 
ich hier leben wollte. Heute ist ein besonde- 
rer Tag. 

Eins m enschliche Stimme weckte mich 
aus meinen unzeitgemäßen Meditationen. 
Ich sah in ein Wodkagesicht, das sich rot 
über mich schob. Pan in militärischer Ver- 
kleidung? F.in Offizier. Ein hoher? Ich ver- 
stehe nichts von der militärischen Hierar- 
chie des sowjetischen Brudervolkes. So ver- 
nahm ich seine Stimme: „Towarischtsch 
Polski ich kommen Sonntag mit großes Au- 
to voll Genossen, kleine Quak-Quak schie- 
ßen.“ 

„Njet“, sagte ich zu der Brust aus Blech, 
die mit allen vaterländischen Sternen, allen 
Ordensstemen funkelte, und sprang auf. Ich 
mußte das Massaker verhindern. Aber wie 
vajagt man einen Pan? Wie wird man mit so 
einem materialistischen Schreck in der Mit- 
tagsstunde fertig, der Appetit auf Entenbra- 
ten hat? „Pawlichin, Oberst im General- 
stab“, sagte der dröhnende Baß des Mittags- 
gespenstes und streckte mir seine fleischige 
Hand entgegen. „Du hier Chef; Towa- 
rischtsch Polski?“ 

„Chef", nickte ich und wuchs mit diesem 
imponierenden Wort, während meine Hand 
einen Luftbogen um den bewegungslos in 
sein Spiegelbild versunkenen See der Goli- 
scha beschrieb. „Chef*, wiederholte ich und 
blieb fest. „Alles kleine Stalins“, deutete ich 
auf die schwimmenden Entchen, „nicht tot- 
machen! Wenn große Mutter Stalin totschie- 
ßen, dann auch alle kleinen Stalins sterben!“ 

Der Baß lachte unter Sternen. Die Brust 
widerhallte von dem Echo der blechernen 
Kaskaden. „Ein, zwei, drei Molotow- 
Cocktails immer gut Viele kleine Stalins. 


Bleiben noch genug für Towarischtsch Pol- 
ski Ich kommen Sonntag mit Genossen.“ 
Pawlichin, der Held der Sowjetunion, der 
Genosse des großen und siegreichen Bru- 
dervolkes, zog aus seiner Gesäßtasche eine 
flaohp Flasche, öffnete den Verschluß und 
bot mir als Mann von Art den ersten 
Schluck, während er mit der anderen Hand 
m eine Schulten preßte, mich an sich riß, so 
daß ich sgine Or densschnallen auf meiner 

Haut spürte, als wollten alle künstlichen 
Sterne Rußlands in mein Fleisch eindringen. 


Wir tranken, bis die Dämmerung den See 
auslöschte, bis die Stimmen im Schilferstar- 
ben, las die Kühle der nahen Nacht und mit 
ihr die Mückenschwärme aus dem Ried kro- 
chen. Dann taumelten wir, mit allen Sternen 
wie mit Sporen klirrend, durch den Sand der 
Waldschneise zur Schule des Dorfes, in de- 
ren oberstem Fenster das ängstliche Licht 
des verstörten Alban a ufflammte : zwei vom 
Wodka ill uminiert e Aktionäre der Golischa 
und ihres nächtlichen Schlafes. 


Am Sonntag tobte ein vielstündiges Ge- 
witter über das Land. Die Golischa ertrank 
in den Stößen der Regenböen. Der See koch- 
te. Pawlichin kam nicht Ich habe ihn bis 
heute nicht wiedergesehen. 


Die jungen Krickenten wachsen heran, 
und bald werde ich vor meinem Fenster 
ihrem pfeifenden Flug in die Freiheit folgen 
können. „Die Pawüchins kommen und ge- 
hen, aber der Puszcza Borecka und die Goli- 
scha bleiben bestehen“, grinst Dudek, der 
Schrankenwärter. Und dann sitze ich im 
Bahnwärterhäuschen neben der stillgeleg- 
ten Schranke und höre Dudeks Monolog am 
Schachbrett der immer zu einem wütenden 
Streitgespräch mit dem unsichtbaren und 
unangreifbaren Partner Krafzyk ausartet. 

Denn dieser schlaue Bursche verkriecht 
sich vor jeder Rochade in den äußersten 
Winkel der Kamienka. Gleichgültigkeit und 
Vergeßlichkeit sind Krafzyks mächtige Bun- 
desgenossen. Es gelingt nicht ihm eine Falle 
zu stellen, ihn in einen Hinterhalt zu locken. 
Er gibt sich keine Blöße. Seit seiner Rück- 
kehr aus der Lagerhaft ist er nur noch ein 
schäbiger, an allen großen Geschäften der 
Welt uninteressierter Bauer. Er spekuliert 
nicht mehr mit dem Sterben. Er denkt nur 
noch an seinen Acker. Er gibt ihn nicht her. 
Wer ihn daraufhin anspricht erfahrt nur, 
was er schon weiß: „Das Land ist un- 
verkäuflich.“ 


Es ist das Land, auf dem die Ulanen star- 
ben. Ich muß es erwerben! Aber die Zeit ist 
gedankenlos. Sie arbeitet für Krafeyk. Sie ist 
mit den Krafzyks im Bunde. 


Von der Rfi 



zur gebräunten Haut 


Von WERNER HEL WIG 


B ei Bräune hat man um 1900 noch an 
ehy» Krankheit (Angina und Diphte- 
rie) gedacht und ich, doch da steh' 


A-/rie) gedacht und ich, doch da steh' 
ich wohl ziemlich alleine, ich denke auch 
heute Tiprh fi p rät** Krankhei t: Im Hinblick 
auf die ahfang- und endlos die Kontinente 
säumenden Badestrände kann ich mich 
nicht des Elindrucks erwehren, daß die 
abendländische Mencehheit nichts weiter 
mehr weiß, als die letzten Reste von Hirn 
aus dem Kopfe sich schmelzen zu lassen: 
dem Sonnenbrand rächt mehr nur außen, 
auch innen s ich aussetzend, bis zur Gehir- 
nerweichung: 

Ich will mich gewiß nicht zum Maß aßer 
Dinge, schon gar nicht zum Thermometer 
machen; allein, es röche mir höchst ver- 
dächtig Tigph MHRnr4tigmn<a wenn ich, so- 
fern nicht gezwungen dazu, meinen Kör- 
per länger als grade zum Abtrocknen nötig 
der Sonne preisgäbe; , brutzeln, kann ich 
noch, mehr als mir lieb sein wird, in der 
Hölle. 

Ein Kult iat’s gewiß und nicht bloß eine 
Mode, die wäre schön längst im. Sande 
verweht Den ersten Beweis dafür liefern 
die sogenannten Kosntetik-Iristitute, wo 
die nicht scheinende Sonne, von künstli- 
chen Strahlern ersetzt und die Sonnen- 
bräune somit also bloß imitiert wird; und 
zu Hause kann man die etwa noch fehlen- 
de Bräune sich selber apgrfiminTrarv 

Kurz, die gebräunte Haut, ob sozusagen 
Naturschnitzel oder paniert, ist nicht eine 
unvermeidliche Nebenerscheinung des 
Badens im Freien, sondem ein Selbst- 
zweck, und als solcher auch ein Symbol 
für die tiefste, die alles umfassende, alles 
erfassende Sehnsucht «nr iirir zur Natur: 
für das Unbehagen in der Kultur. Es ist im 
Grunde die Uniform dessen, was der 
gründlichste Zug dieser Zeit ist die Ent- 
geistung. Es ist die äußere Ansicht der 
inneren Absicht, nun endlich der alten 
Sprachen, der Philosophie und der Künste 
doch wieder ledig zu werden, es ist das 
Signal des Verzichts auf Geschichte, somit 
auf Geschichtlichkeit, also auf Fortschritt 

Wir blättern zurück im Schopenhauer, 
welcher, von Konrad Lorenz darin bestä- 
tigt, die weißen Menschen die Haustiere 
der Natur nennt, sie sieht als früher wild 
lebende, aber inzwischen domestizierte 
Wesen. Er sagt, in der unübertroffen wahr 
ren „Metaphysik der Geschlechtsliebe * , 
seine Meinun g, „daß dem Menschen die 
weiße Hautfaröe nicht natürlich ist, son- 
dern er von Natur schwarze, oder braune 
Haut hat, wie unsere Stammväter, die Hin- 
du; daß folglich nie ein weißer Mensch 
ursprünglich aus dem Schoße der Natur, 
hervorgegangen ist“ 

Allein, es ist aus dem Schoß der Natur 
freilich niemals auch Veda, heiliges Wis- 
sen, ursprünglich hervorgegangen, nie- 
mals ein Tao-te-kmg und kein 90. Psalm 
und kein Höhlengleichnis und keine Rela- 
tivitätstheorie und kein römisches Recht 
und kein koperoikanisches Weltsystem 
und kein Kompaß, Wem Antibiotikum, nie 
eine Mona Lisa, die Fünfte Beethovens, 
niemals die Ahnung der Gottheit im Bild- 
nis vom Menschen 

Man lege die Feripatetiker in den Sand 
von Caorle: Man fände da nicht eine Spur 
von Entelechie. Kulturen und Schöpfun- 
gen der Kultur sind nie unterm senkrecht 
stechenden Sonnenlicht, stets in (teils 
durch die Natur, teils von Menschenhand) 
gemäßigten Zonen entstanden. Thaies sah 
alles Seiende als ans dem Wasser emporge- 
taucht, und Heraklit sah es im Urfeuer 
wieder verschwinden; woran die Hölle des 
Christentums noch gemahnt Die Sonne 
kann, wie der Phallus, nur zeugen, und nur 
ein solches, das erst im feuchten und 
schattigen Uterus wächst und gedeiht und 
heranreift zur Frucht, die als Tertium, mit- 


hin als Novum, schier möchte man.sagen:- 
als Nova, das Licht der Wett erölicktj .tmd 
nun ewig, geblendet von d iesem : Licht, , 
zurück in den dunklen Schoß wmer Mut- 
ter sich sehnt in das AH und Eine; womit 
der Kult der Sonne, beiläufig bemerktafc; 



Das Abendland möchte sich .als ein Ha- , 
buhursch begaffen lassen; beneiden- las- 
sen, es schmeichelt sich selber voflin- 
ftntPem Genuß.- „Ach seht» wfe schön 1 
braun ich schon bin“ ; was zwar niemanden 


interessiert, denn die Neger smd immer 
noch sc hw ärzer -und die Chinraerihihwie- 


derum jenseits von * Sk&wariJdmdrWeiß; 


Selbstmord, vollzogen als ein satanisch: 
sakraler Akt in dein stundenlang tegungs-' 
losen Verharren der 
fimtten Leiber als Sonnetenbetev-- ^ - ; 

„Daß“, water mit Sclmpenhau^,- ,^ 
weiße Gesichtsfarbe eine Ausartüng und 
unnatürlich sei, bezeugt der Ekel unÜ Wi- 
derwiüe, den, bei einigen Völkem d& iii: 
nem Afrikas, der erste Anblick deiseiben . 
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eine krankhafte Verkümmerirj^fUndwir 
fühlen und denken mit diesen Völkern 
und wollen, als wie von Scham iuti Sehe 
eigriffen, nun Buße tun für unsre einstige? 
Keckheit, den Urwald zugunsten der Urbs" 
verlassen zu haben; und weil eSSO lang« 
gedauert hat, weiß zu werden, soü.dak 
Zurückfarben raschest und hastigst ge-: 
schehn, und das weitaus probateste Mittel ■ 

dazu ist Verbrennung. . ... . . .. - 

Allein, die von unserem Philosophen _ 
namhaft gemachten Jahrtausende unteres ; 
Weißbleichens und zugleich der Entwk^ 
Iung unseres 1 intellektuellen Kräfte sowie 
der Erfindung und Ausbildung all unsrer ! 
Küns te rebellieren instinktiv: Die Haut rö- ‘ 
tet sich bald, ist im doppelten. 1 Wortarm 
entzündet, der Körper, schilt sich, stoßt die 
erst angesengten, dfe angekohlten Partikel 
ab, und ein um so zarteres Wdß tritt darun- 
ter hervor, dies altes von Schnterzeri tiul 
Fieber begleitet, dem zwiefach Stehern 
Ala rmsig nal; doch die nunmehr dünnere 
Haut wird erbarmungslos wofer 
griff der Strahlen au^esetzt, wem auch 
gewissermaßen harkotisifirt yoh.Gemes 
und von Lotions, an denen das einzig Ge- 
sunde der Preis ist T • 

IW Sonne, dem Elemen t - riasTpd ^ Wnl. 
tenlos preisgegeben, vertrocknet , der Kör- 
per, wird ausgedörrt/von außen nach in- " 
nen buchstäblich verwüstet Er wird da- 
durch hart und wtöerepenstür, er fühlt 
sich, gleichsam des Flaumes beraubt, nur- 
mehr stumpf ünd spröde^ geradezu abwei- 
send an, und dies nicht äst den kosenden 
Fingern der Täebehden, »ich schon dem 
Blick des neutralen Betrachters:/ Der 
Mensch als ein Ganzes wirkt unnahbar, 
wenn nicht gleich abstoßend. - 
Die Regungen und Bewegungen unde^ 
res Heizens werden bekanntlich mittels, 
des Blutes bis in die Haut übertragen, um 
in derselben als holdes Erröten, als jähes 
Erblassen, als bläuliche Kalte, als Schwarz 
des Zornes sich abzubflden und darzustel- 
len; die Schlage des Herzens pulsieren, 
allmählich verebbend, als winzigste Yibra- 
tiorien noch bis in die Haut., welche nicht 
im bloß physiologischen Sinne atmet, 'spo* 1 
dem ela st i sc h bebend vermittelt zwischen 
dem innere und äußeren Leben.' 

Dies alles ist aber vertan un d dahin, 
wenn der Mensch in die Bräune ver-" 
schweißt ist wie neuerdings allerlei Dinge: 
in Klarsichtfolie; so daß dann nichts mehr, 
wie man zu sagen pflegt, unter die Haut- 
geht; wie denn auch umgekehrt von dieser 
pnritamsch-by^enischen Hülfe nichts aus 
derdrau^nWeUrefteküertwird.:/ . 

Die Bräune ist eigentlich also die Blässe 
des lebenden Lei chnams. - • • - 
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Wie Phil Marlowe Casablanca besiegte 






Von LOTHAR SCHONE 


E s war an einem Vormittag kurz 
vor der Mittagszeit, einem Tag oh- 
ne Sonne, aber mit so hellem 
Licht, daß einem die Augen da- 
von weh tun konnten, als der 
Mann mit dem dunkelblauen Anzug, eben- 
solchem Hemd, hellblauen Schlips und 
schwarzen Sportschuhen an der eisenbe- 
schlagenen Holztür einer zweistöckigen Vil- 
la den Klingelknopf drückte. Hinter ihm er- 
streckte sich eine geschniegelte Rasenfläche 
bis hin zu einer hellgelben Garage, vor der 
ein dunkelbraunes Chevrolet-Cabrio mit 
weißen Sportfelgen stand. 

Die eisenbeschlagene Tür wurde geöffnet, 
und der Mann sah sich einem vierschröti- 
gem, aber glattrasierten Butler gegenüber, 
der Bescheid zu wissen schien, denn er bat 
ihn nicht ohne eine gewisse weltmännische 
Art ins Haus und ließ ihn in der Hälfe war- 
ten. Nach kurzer Zeit kam durch die kl eine 
Tür an der rechten Seite ein Mädchen. Es 
war blond und zierlich, trug ein rauchblaues, 
fast durchsichtiges Kleid und weiße hoch- 
hackige Schuhe. Die kleine Schöne schweb- 
te bis auf zwei Meter heran. 

„Ich heiße Shefla“, säuselte sie und sah 
ihn mit Engelsaugen an, Jvfiss Sheila." - 
„Und wer sind Sie?“ - Jterlowe“, antworte- 
te er, „PhD Marlowe.“ - „Den Namen habe 
ich noch nie gehört“, schnurrte sie und legte 
die Stirn in zwei winzige Fältchen. „Sind Sie 
Schauspieler?“, fragte sie und drehte sich 
um die eigene Achse, daß ihr federleichtes 
Kleid aufflog. - „Eigentlich seltener“, sagte 
er, „ meistens spiele ich Privatdetektiv.“ - 
Hmhmhm“, summte sie und senkte die 


Wimpern, bis sie ihr das Rouge von den 
Wangen streichelten. „Sie wollen mich nur 
auf den Arm nehmen.“ Dann hob sie die 
Wimpern wie einen blaß rosa Theatervor- 
hang. „Soll ich Ihnen nun glauben oder 
nicht?“. Phil Marlowe begann die Knöpfe 
seines dunkelblauen Jackets abzuzählen: 
„Soll ich, soll ich nicht, soll ich, soll ich 
nicht . . . ?“ 

Die Kleine kicherte belustigt und schweb- 
te bis auf einen halben Meter an Marlowe 
heran. Dann hob sie sich auf ihre Zehenspit- 
zen und ließ sich einfach auf ihn fallen. 
Marlowe konnte sie gerade noch am Ober- 
körper fangen, sonst wäre sie glatt auf dem 
Marmorboden aufgeschlagen. Er hielt sie 
eng an sich gedrückt 

„Sie sind aber süß“, murmelte sie und 
drohte im nächsten Moment einzuschlafen, 
als der Butler kam. Dessen Gesicht zeigte 
keine Bewegung, und er sagte mit aus- 
drucksloser Stimme: „Der General erwartet 
Sie, Mr. Mariowe.“ 

Szenenwechsel wie im Film: Die Leihbi- 
bliothek von Geiger lag direkt an der Ecke 
Sunset Blouevard / 21. Straße. Neben orien- 
talischem Plunder standen im Schaufenster 
auch einige alte oder auf alt getrimmte Bü- 
cher. Die Tür war aus einfachem Glas und 
sah wie ein antikes Stück aus mit einer 
hohen, gespreizten Türklinke, die am Ende 
breit auslief. 

Marlowe drückte auf diese Klinke, und es 
ertönte ein helles Klingeln. Im Laden war es 
ziemlich schummrig, aber die Augen ge- 
wöhnten sich schnell an das Licht Auf dem 
Boden lag ein dicker brauner Teppich, und 


an der linken Wand standen zwei 
dunkelbraune Ledersessel In einem davon 
räkelte sich eine Frau, die hochhackigen 
Slipper abgestreift Ihre hauchdünnen Sei- 
denstrümpfe waren bis mm dunklen Strap- 
Absatz zu verfolgen. Ihre Knie waren rund 
und die Waden mak e llos. Ihr Kopf ruhte an 
der Rückenlehne des Sessels, und als sie 
aufstand, fiel ihr langes schwarzes, in der 
Mitte gescheiteltes Haar bis zur Taille. 

Sie bewegte sich mit dem gewissen Etwas, 
das man in Bibliotheken selten erlebt Als 
sie vor ihm stand, streifte sie mit der rechten 
Hand das üppige Haar nach hinten und ließ 
sübeme Jettclips am Ohr sufbützen. Ihre 
Nägel waren dunkelrot lackiert wie ihr 
Miund, der groß war, kühn geschwungen 
und wie ins Gesicht modelliert schien. 

„Was darf es sein?“ erkundigte sie sich. 
Marlowe setzte seine aufs Nasenbein ge- 
rutschte Sonnenbrille ab und flötete: »Ich 
hätte gern eine Erstausgabe von Krieg und 
Frieden*.“ Sie lächelte, und ihr LSebrin 
wollte kein Ende nehmen.., Eine Erstausga- 
be?" - „Eine von 1880“, «läuterte er. Sie 
klapperte mit ihren wieder übergestreiften 
Slippern in die rechte hintere Ecke des 

Raums und begann in einem dicken Buch zu 

blättern. - „Im Moment nicht da“, verkünde- 
te sie gedehnt - „Sie verleihen doch Ki- 
cher?" fragte Mariowe höflich. Sie blickte 
ihn an. Ihre Augen tasteten ihn ab.’ Ihr Bück ' 
pendelte zwischen kühl und eisig. Dann lä- 
chelte sie. Ihr dunkelroter Mund wurde pan, 
breit Draußen hatte es angefangen zu reg- 
nen. Sie ging zur Ladentür und drehte den 
Schlüssel im Schloß. Elinmal. Zweimal Sie 


wendete das weiße Schild an der Tür lind 
ließ eine schwarze Btendlade heruntersur- 
ren. Am Schaufenster rann der Rf f gm in 
Fäden hinab. Auf dem weißen Schüd stand 
in großen schwarzen Buchstaben CLOSED^ 
Da flammte das licht au£ .und die Zu- 
schauer des Nachlstudio-Kkns „Tote scfrla- 
fen fest“ verließen das Kmr> d yiu; b Vor- 
derausgang. Es war gegen ein Uhr nichts, 
und ein ungeheurer Regen ging über der 
Stadt nieder. Benno und Sibylle b heben wne 
Weüe am Ausgang stehen. bis sich die Zu- 
schauer an den Wanden weggedrückt hat* 
teo- .Jhe Biblkrtfaekarin war doch nicht Lau- 
reen Bacall“, sagte « und starrte auf das 
Filmplakat famter der Glasscheibe. - ^Lau- ' 
reen Bacall ist alt und zickig geworden*, 
antwortete sie. ... . . ; ... 

" Ja mme r“, sagte er, „Laureen BacaH 
hatte dfe Bibhotbekaria sein müssekttfenn 
wäre alles anders gpVommpn m. 

ders gekommen?" rief sie. ^Du Scherzbökt 
alles -bleibt inaner bemaltem U^ Cä^b- 
lanca war sowieso viel bess», weaiiidu.veäs 
stehst wasiefa mäne.- - JCnmm 
den Schirm“, Tiefer, „Casablanca: war, rühr- 
selig, und das gefallt dir-eben;“^ „Neän-. rief 
sie und lief in de n nächäen 
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Den: Kampf gegen 
die Nordsee / Von 
I , MEYER-SICKENDIEK 


M je große Ruhe, wie sie die an 
■' .. » Erschöpfung leidenden Groß- 
■ I Städter im norddeutschen Kü- 
9 ' ^y stengehiet erwarten, ist genau 
gehbmmen eine Fiktion. Es gibt 
trotz der wohltuenden Wirkung des Wech- 
selgesanges von Ebbe und Flut auf das vege- 
tative : Nervensystem nichts, was labiler ist 
als das Meer an der norddeutschen Küste; Es 
ist uhboecheobar und von einer seltenen 
Erregung mit -schwer abzuschataenden Fol- 
gen. Ob man über angeschwemmtes Marsch- 
land ‘oder freigespültes Watt lauft, immer 
. spjärt man den., ver bo rgenen Austausch von 
WasseritoLand. ' 

^Gott schuf das Meer, der Friese die Kü- 
sten“, lautet ein altes Sprichwort zwischen 
Dollart und Jadebusen, in einem Lebens - 
ramn,-dm' durch «a»inip yig jmo TV pwnnlftg te 
von Deich, JPohler, Groden, Warfen, Würfen 
und Sielen zunächst schwer m g Sn g iieh er- 
scheint Begegnet man aber an Ort und Stel- 
le den damit bezeidmeten Schutzeinrich- 
tungen, -werden Rpgriflb zumSchlüs- 
selder friesischen Lebensform. 

Aus der Vogdperspektive lassen sich die 
wie ein grünes Grttennusfer wirkende Ver- 
deichungund dfeunregelmäßigen Bodener- 
hebungen, näniEch-dte Worten »rx3 Warfen, 
wie. von einer topographischen Tabelle able- 
sen. Man erkennt, daran die urtümliche Kraft 
der See und die F7uphtderMenschen vor ihr 
— «ne OTPlEbigp /^t tt n^Tjtng^ i^iihgr gro- 
ße Zeitiäiüne. der LandscHaft (rin anderes 
Gesicht veriM^ hat j 1 

HorcW mmi nach&ineinm Ort am Jade- 
busen infehsiv nach draußen, regt, sich ein 
fert ^hlafwandteTsdaes Gefühl für das Ge- 
heimnis der Mondphasen. Die Flut setzt ein. 
-Es ist; als -hätte sich: ein schlummernder 
Riese, desseärKbntu^ in. der Dunkelheit 
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Watt am Hookneter Tief FOTO: MIA ERNST 

verschwimmen, ächzend umgedreht .Sein 
von schweren Seufeem begleiteter Atem 
dringt durch aBe Fenstenitzen, bis er nach 
Stunden, wenn wir von . der Stille erwachen, 
in «adgegengesetzter^ Tüefatung verebbt. 

Der in iden Meerwassahallenhadem imi- 
tierte Geaeitenwechsel vollzieht sich da- 
gegen im S^S^ut^Rhsdhmus, ein tech- 
nischer Trick, eine spielerische Variante je- 
ner kosmischen Hebehrizkung, die den Ti- 
;dengang reguliert Nicht jeder -amwe. 
öligsten die zu bestimmten Stunden au- 
sgelassenen Disco-Fans - denken bei der 
"künstlich erzeugten Schräglage des Bek- 
keninhaltes, wenn sie unter dröhnender 
Rockmusik in den Wögen strampeln, an die 
"• sich in Ungewissen Zeitabständen wiederho- 
lenden Sturmfluten- Das aber ist ein Ge- 
schick, mü dem' die Mensches im Nordsee- 
raum Sett je lei^^ ' ‘ . 

Wo heute Schiffe weit draußen auf hoher 
See zwischen Nordengland und Dänemark 
unter ihrem Kiel das ausgedehnte Gebiet der 
Doggerbank orten, erhob sich, im vierten 
vorchristlichen Jahrhundert än bewohnter 
Xdutdrudken aus dem Wasser. Die sieben 
ostfriesischen Inseln, die mit der .Zeit vom 
Ebbstrom angehäuft wurden, gab es noch 
nicht, dafür, aber zahlreiche Haffe und Neh- 
rungen 

Um 16 n.Cfcr. berichtet Tadtas: «Das 

Schiff des Germanicus landete als einziges 
an der Küste der Chaukeh. Tag und Nacht 
irrte er auf .den' Dünen und Landzu n gen 
nrnhar . . » -fc. der von Schaudern begleite- 
ten Diktion «kennt man, daß bei den vom 
MitteUneer verzauberten Chronisten; daran- 
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Fünf Wege in die 
Villa Hammerschmidt 

ln der Verfassung nicht vorgesehen: Die Ehefrauen 
* der Bundespräsidenten / Von GEORG SCHRÖDER 

j 

ii> \ X it dem Beginn der Amtszeit des der Rubrik verbuchen: Haben die Frauen 
’■ !\/| Bundespräsidenten Richard von des Bundespräsidenten politischen Einfluß 

X ▼ X Weizsäcker wird nach einem Wort - direkt oder indirekt? Da ist ihr aller Welt 






Wo sich einst ein Landrücken aus den Meer erhob: Auslaufender Krabbenfänger 


ter Plinius und Prudentius, der Anblick des 
„hyperboräischen Landes“ ein Vorgefühl 
der Unterwelt, einer Hobe der Verdammten 
hervoraet 

Wie es davor ausgesehen hat, ist immer 
noch eine Denksportaufgabe der Wissen- 
schaft , die allerdings heute in der Lage ist, 
den seit Ende der Eiszeit vor 15 000 Jahren 
einsetzenden Umibmuingsprozeß des Nord- 
seeraumes. dessen Küsten damals weit nörd- 
licher vertiefen, geophysikalisch zu begrün- 
den. Im Küstenmuseum von Wilhelmsha- 
ven, der von Kaiser Wilhelm XI als Kriegsha- 
fen gegründeten Stadt, sind alte Daten die- 
ses erregenden Menschheitskapitels über- 
sichtlich gesammelt und zur Schau gestellt 

Da ergötzen sich angereiste Schulklassen 
an der Nachbildung preußischer Schlacht- 
schiffe, die hier vom Stapel liefen, und da 
mag manch einer vom Ruhm des Marinetra- 
ditionscorps träumen, das hier einen Mittel- 
punkt bildet: Die Leute aus dem „Utland“ 
zieht es unwiderstehlich zu den Büddarstel- 
. hingen der Nordseeküste. 

Man denkt an einen makabren Taschen- 
spielertrick, wenn sich auf einer Serie von 
Reliefkarten die vertraute Gestalt unseres 
Kontinents im Zeitlupentempo zurückver- 
ändert, beginnend mit der Landverbindung 
von En gland zum Festland etwa dort, wo 
jetzt der Ärmelkanal verläuft und nördlich 
davon **ndpnd mit dem Jadebusen,, der vor 
den mittelalterlichen Sturmfluten über- 
haupt noch nicht existiert hat 

Die Jade selbst, heute 22 Kilometer lang 
und im Varel» M bor entspringend, ist erst 
mit der Julianenfhit . 1164 entstanden. Ur- 
sprünglich hatte die südliche Nordsee, wie 
heute noch Holland und Teile der Westkü- 
ste, mir einen Dünengürtel zur Eindäm- 
mung. Er ist bei der von Prudentius geschil- 
derten Sturmflut im Jahre 838 im Meer ver- 
schwunden. Danach wurde, besonders mit 
HÜfe der Missions mönehe, der Deichbau 
eingeführt. 

„Das ist auch Landrecht“, heißt es in dem 
um 1300 aufgeschriebenen Asegabuch, „daß 
wir Friesen eine Seebuig stiften und stärken 
müssen, einen goldenen Reil der um ganz 
Friesland liegt, an dem soll jede Rute ebenso 
hoch sein dort, wo die salzende See sowohl 
bei Tag als bei Nacht anschwiQL“ 

Diese als Schutzburgen bezeichneten 
Deichanlagen wurden für die Küstenbe wah- 
ner zu eiiwm verpflichtenden Gemein- 
scbaftswerk, dem sich wie beim Kriegs- und 
Militärdienst niemand entziehen konnte und 
das außerhalb von Adel und Grundbesitz 
seine eigenen Organisationsformen ent- 
wickelte. Auf diese Weise entstanden die 
.JJäuptiingsdynastien“, auf die jeder echte 
Friese seine Herkunft gern zurückführen 
möchte, eigenwillige »Herrenmenschen “ , 
denen aus der Verantwortung für das Ge- 
meinwohl die politische Fühnmgsrolle wie 
selbstverständlich zuwuchs. 

Was wäre Jever heute ohne seine 
. Häuptlinge Edo Wiemken I. und ü n auch 
wenn einer von ihnen den Mord an einem 
Mönch auf dem Gewissen hatte und laut 
päpstlicher Verfügung aus der Kirche ausge- 
schlossen wurde? Wie sie ihr Land nicht nur 
gegen feindliche Nachbarn, sondern vor al- 
lem gegen das Meer sicherten, das allein hat 
sie denkmalswürdig gemacht 

Gleichwohl hat die Flut immer wieder 
aigeschlagen und Stuck für Stück aus der 
Küste herausgerissen. Die noch beute als 
SeewiefkervKlock bekannte Uhr in den 
Bauernhäusern des Jeverfandes könnte ein 
Beweis dafür sein, daß das MInsener Volks- 
märchen keine reine Erfindung ist Der Ge- 
meindepfarrer hält den Kern der Geschichte 
für wahr - wie übrigens alles, was man sich 
hier an mündlichen U^Keferohgen weiter- 
gibt 

Der Mär zufolge wurde dfe Meerjungfrau - 
inzwischen zum werbewirksamen Covergiri 
für den Fremdenverkehrsverband Nordsee- 
Bremen-Niedersachsen avanciert - von Fi- 
schern an einem weiter nördlich gelegenen 
Strand aufgegriffen und landeinwärts ver- 
schleppt Trotz inständigen Flehens wollte 
man sie nicht dem- Wasser zurückgeben- In 
einem unbewachten Augenblick konnte sie 
in ihr Element entweichen, nicht ohne vor- 
her das Kirchspiel Aft-Mms&n verflucht zu 
haben, das bald darauf in einer Sturmflut . 
unterging. 

„Jedesmal, wenn ich nach Wangerooge 
fahre" , erzählte der Pfarrer, »sehe ich östlich 
der Insel ein flaches Stüde Luid auftauchen, 
das Mxnsenef Old Oog, dann weiß ich, das 
hat einmalzu uns gehört, nicht anders als die 
Halbinsel Butjadingen und Stadtend.“ Es 


bildete bis dahin den östlichen Teü Rüstrin- 
gens, wurde durch die Julianenflut 1164 ab- 
getrennt und kann heute nur „buten der 
Jade“ per Schiff erreicht werden. 

Ob sie Angst hatten, fragen wir zwei alte 
Damen im Schloßcafe der friesischen Kreis- 
stadt Jever, die sich in vornehmer Bestän- 
digkeit an einem Fensterplatz mit Blick auf 
den alten Pferde markt schon jahrelang zu 
ostfriesischem Tee und Torte treffen. Angst, 
wovor? Die Kandiskiuntjen zerspringen in 
den dünnwandigen Porzellantassen, wenn 
sie den vom Stövchen wanngehaltenen Tee 
eingteßen und über einen kleinen Löffel vor- 
sichtig frische Sahne daraufsetzen: Ohne zu 
rühren, wie sie uns mit würdigem Emst 
belehren. 

Haben sie keine Angst, wenn es Winter 
wird, und die Gefahr der Überflutungen 
wächst? Wir weisen auf die Hochwas- 
sermarken bin l Hip in diesem Jahrhundert 
ständig gestiegen sind. Ein bißchen schon, 
so zwischen November und März, gibt eine 
der Damen widerstrebend zu. Sie erinnert 
sich, daß bei einer der letzten Sturmfluten 
hochseegehende Schiffe über das Hooksie- 
ler Tief bis an die Stadt herangetrieben wur- 
den, mit ihren Masten und Aufbauten die 
Dächer überragend. Das war ein Bild, so 
phantastisch wie der Einfall eines surreali- 
stischen Zeichners, mit dem Klabautermann 
hoch oben in der Takelage. 

Man muß schon ein Binnenländer sein, 
um in dem grauen Nebelmeer der Küsten- 
landschaft mit der fahl en Vielfalt ihrer Salz- 
pflanzen Poesie zu empfinden. Die Friesen 
jedenfalls haben keinen herausragenden 
Dichter hervorgebracht Denn: „Wer dichtet, 
deicht nicht“, sagt der Pfarrer, „und das 
gleiche gilt umgekehrt“ Wenn die Bega- 
bung für Recht und Geschichtsschreibung, 
Philosophie und Mathematik in dieser Ge- 
gend häufiger seien, so erkläre sich das aus 
dem Zwang der Natur, die den Friesen nicht 
nur Land geraubt sondern sie befähigt ha- 
be, es auch zurückzugewinnen. 

Bei einer ursprünglichen Größe Ostfries- 
lands von 3600 Quadratkilometern sind trotz 
der Entstehung von Dollart und Jadebusen 
2J> Prozent T-and hinzugekomm en. Das war 
harte, oft lebensgefährliche Arbeit Das 
Dichten, bekräftigt der Pfarrer, könne man 
getrost dem Meer überlassen. 

Im Küstenmuseum finden wir ein beein- 
druckendes Beispiel dafür, ein „Historisch- 
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theologisches Denckmahl Der Wundervol- 
len Wegen Gottes in den großen Wassern 
weiche sich Anno 1717. den 25. Decem. zu 
vieler Länder Verderben so erschröklich er- 
gossen“. Darin heißt es: 

„Ein Mann des Nyend er Kirchspiels in 
Jeverland Nahmens Iffe Dircks schwimmet 
nebst seiner Frauen auf dem Giebel seines 
Hauses und gelanget endlich mit demselben 
in der so genandten Balge auf eien Apffel- 
Baum. Sie setzen sich beyde auf einen Zweig 
da denn das Weib als sie etwann 3 Stunden 
hier ausgehalten ihren Geist aufjgegeben. 
Der Mann der da sorgen wollen daß nicht 
sein Weib möchte wegtreiben sondern noch 
ehrlich begraben werden löset die aufgebun- 
dene Haar ihres Hauptes auf und bindet sie 
um einen Zweig dieses Baumes feste da sie 
denn also noch einige Tage bey den Haaren 
ihres Hauptes gehangen bis abgenommen 
und begraben worden. . . 

Darunter ein aufgeschlagenes Ge- 
sangbuch, mit einer Nickelbrille auf der ver- 
gilbten Seite der Büßlieder „O ihr großen 
Sünder höret, wie ihr euch gegen Gott empö- 
ret“ 

Liegt in diesem fast alttestamentarischen 
Schuldgefühl eine Erklärung für die un- 
gewöhnliche Monumentalität und Anzahl 
der Kirchenbauten? Ungeachtet der Tat- 
sache, daß es um 1000 n.Chr. noch eine 
stattliche Minderheit eingefleischter Heiden 
gab, entstand unter den freien Bau- 
prn p>mplnCT?hnftf»n besonders im Jeverland 
ein Wettstreit um das größte und ansehn- 
lichste Gotteshaus. 

Das hinderte die „Traditionalisten“ 
gleichwohl nicht, den alten Göttern hinter 
dem Rücken der Pfarrer sogenannte Deich- 
opfer zu bringen, verkrüppelte Kinder oder 
kranke Fohlen, die lebendig mit begraben 
wurden. 

Das bekannteste Beispiel ist der taub- 
stumme Knabe Hayo, nach dem der Ort 
Hayenschloot auf der Halbinsel Butjadingen 
heißt Das früheste Kinderopfer fand man 
bei der »r ebantogiseben Untersuchung einer 
Wurt unter der Herdstelle: Es war etwa 6 
Monate alt, mit einem Strick erdrosselt und 
durch einen Stich ins Herz getötet worden. 

Wenn es stimmt daß dieser grausige Fund 
aus dem 7. Jahrhundert stammt ist die Frie- 
senmission mit ihrem Kampf gegen heidni- 
sche Kulte 100 Jahre zu spät gekommen. 


M it dem Beginn der Amtszeit des 
Bundespräsidenten Richard von 
Weizsäcker wird nach einem Wort, 
das Gustav Heinemann einst für seine Frau 
prägte, Marianne von Weizsäcker, geb. von 
Kretschmann, „Staatssekretär ehrenhal- 
ber“. Blutjung verheiratet mit dem 12 Jahre 
älteren Weizsäcker, vierfache Mutter, vor 
wenigen Tagen 50jährig zum ersten Mal 
Großmutter, ohne Berufsausbildung, ohne 
Studium - ist das nicht überaus normal? 
Gemessen an ihren fünf Vorgängerinnen ist 
es ganz und gar abweichend. 

Die Beweise dafür findet man bei der Lek- 
türe ihrer Lebensläufe, ln einem Ta- 
schenbuch der Herder-Bücherei: „Fünf We- 
ge in die Villa Hammorgphmi rit“ hat Ursula 
Sälen tin in klarer, behutsam abwägender 
und dennoch flüssiger Sprache die fünf 
Kurzbiographien zusammengestellt. Fünf- 
mal habe die Bundesrepublik Glück gehabt. 
Fünfmal seien eigenständige Persönlichkei- 
ten in ein Amt eingezogen, das weder in der 
Verfassung noch in den Gesetzen vorgese- 
hen sei: Die Frau des Bundespräsidenten. 
Wir können der Verfasserin nur tu grimmen 
Und es konnte den einen oder anderen Hi- 
storiker reizen, anhand dieser fünf Le- 
bensläufe einen Beitrag zu schreiben über 
die Entwicklung der Positionen der deut- 
schen Frauen, ihrer S tellung in Politik und 
Gesellschaft 

Drei der Gattinnen eines Bundespräsiden- 
ten waren aller als ihr Mann: EÜi Heuss- 
Knapp drei Jahre, Wilhelmine Lübke neun 
Jahre und Hilda Heinemann ebenfalls drei 
Jahre. Das Sprichwort „Jung gefreit hat nie 
gereut" hatten sich nur Frau Carstens und 
Frau von Weizsäcker zueigen gemacht Frau 
Heuss war dagegegen 27 Jahre am Tag ihrer 
Hochzeit Frau Lübke 44, Frau Heinemann 
30, Frau Scheel 36 Jahre. 

Alle fünf „Frauen an seiner Seite“ hatten 
studiert Das war, denkt man daran, daß drei 
von ihnen im 19. Jahrhundert geboren wur- 
den, nicht so einfach wie sich das liest Hilda 
Ordern ann ist eins der drei Mädchen, die in 
einem humanistischen Gy mnas i um in Bre- 
men erstmals aufgenommen wurden und 
dort 1918 ihr Abitur bestanden. Für die Pro- 
fessorentochter Elli Knapp vom Jahrgang 
1891 lag in Straßburg das Abitur noch uner- 
reichbar in den Sternen. Es war für eine 
Tochter wohlhabender Ehern schon höchst 
ungewöhnlich, daß sie ein Examen als Leh- 
rerin ablegte, allerdings ohne jede Absicht 
in den staatlichen Schuldienst zu treten. 
Aber privat betätigte sie sich fast ein ganzes 
Leben lang auf die eine oder andere Weise 
als Pädagogin. Als Gasthörerin studierte sie 
zwei Semester Volkswirtschaft in Freiburg 
und Berlin. 

Und Wilhelmine Keuthen, Tochter einer 
Familie des kleinen Mittelstandes im Sauer- 
land, machte ihren Weg über ein Lehrerse- 
minar, dem dann später eine Prüfung für 
den höheren Schuldienst folgte, und dann 
war die Tür für die Universität geöffnet 
Drei Lehrerinnen und dann zwei Ärztin- 
nen aus einer anderen Generation. Das ist 
schon ein Sprung: Mildred Scheel Arzttoch- 
ter, ist 36 Jahre jünger als ihre Vorgängerin 
Frau Heinemann. Vielleicht läßt sich der 
Wandel der Nachkriegsgeneration an ihr, die 
ein Kind in die Ehe mit einbrachte, am deut- 
lichsten ablesen. Die Fräu des Politikers 
Scheel kam nach Bonn mit der festen Ab- 
sicht, hier eine Praxis zu eröffnen. Notge- 
drungen unterließ sie es angesichts des Auf- 
stiegs ihres Mannes. 

Veronika Carstens nahm ihr Studium der 
Medizin 1956 wieder auf, da ihr Kinder ver- 
sagt blieben. Sie hielt an ihrer Praxis in 
Meckenheim fest, auch als Karl Carstens 
zum Bundespräsidenten gewählt wurde. 
Wenn man so will, konnte man dies unter 


der Rubrik verbuchen: Haben die Frauen 
des Bundespräsidenten politischen Einfluß 
- direkt oder indirekt? Da ist ihr aller Welt 
bekanntes soziales Wirken. Und da ist auch 
die Tatsache, daß Frau Heuss, Frau Heine- 
mann und Frau Carstens sehr aktive evange- 
lische Christen waren. Als am 21. August 
1949, Konrad Adenauer in seinem Rhöndor- 
fer Haus zum ersten Mal den Gedanken ven- 
tilierte, Theodor Heuss zum Bundes- 
präsidenten zu wählen, wandte ein bayeri- 
scher Vertreter ein: „So viel ich weiß, ist 
Professor Heuss nicht gerade kirc ben- 
freundlich eingestellt“ Adenauer erledigte 
den Einwand: „Aber er hat eine sehr fromme 
Frau - das genügt. 

Und wie stand es um den politischen Ein- 
fluß von Wilhelmine Lübke? Ursula Salentin 
meint „Die boshaften Anspielungen auf das 
Wilhelminische Zeitalter in Bonn und den 
Präsidenten als 'First Sir* vergaß jeder, der 
sie gemeinsam erlebte.“ Doch wohl nicht 
immer konnte Wilhelmine Lübke die frühe- 
re Studienrätin ab streifen. Die hochinteQi- 



Sie war die erste First Lady in Bonn: Bly 
Heuss- Knapp FOTO: »/ARCHIV 

gente, vor allem Willensstärke Aktivistin 
liebte die Repräsentation im großen Rah- 
men sehr. Vielleicht wäre mancher der afl?» 
vielen Staatsbesuche Lübkes sonst unter- 
blieben. 

Wie steht es um Lübkes zweite Kandida- 
tur 1964? An ihrem 90. Geburtstag habe ich 
Frau Lübke beiläufig gefragt, ob sie ihren 
Mann zur erneuten Kadidatur zugeredet ha- 
be. „Ja, aber wenn er nicht gewollt hätte, 
würden meine Worte auch nichts genützt 
haben.“ Man weiß, daß die dann beginnende 
Gehirnverkalkung traurige Folgen für Lüb- 
ke hatte. Kein Bundespräsident hat seitdem 
zum zweiten Mal kandidiert Gustav Heine- 
mann blieb trotz Zuredens der SPD und in 
Übereinstimmung mit seiner Frau bei sei- 
nem Nein, nicht anders als Karl Carstens. 
Mildred Scheel redete ihrem Mann gut zu, 
die Villa Hammerschmidt zu räumen. Aber 
das ist ein anderer Fall, denn Frau Scheel 
und Frau Carstens gehören zu den unpoliti- 
schen Präsidenten-Frauen. 

Liest man die Kurzbiographie von EÜi 
Heuss, dann verspürt man, daß diese schon 
nach drei Jahren in Bonn Verstorbene mit 
Sicherheit die größte Persönlichkeit war, 
auch die aktivste Politikerin unter den 
„Frauen an seiner Seite“. Sie hatte nicht nur 
schon 1919 in Berlin für die Nationalver- 
sammlung kandidiert, sie zog auch nach 
1945, wie ihr Mann, als Abgeordnete in den 
Landtag in Stuttgart ein. Auch auf die Ge- 
fahr hin, als Denkmal-Sc hän der zu gelten, 
meine ich, sie war eine bedeutendere Per- 
sönlichkeit als Theodor Heuss. 


GRIFF IN DIE GESCHICHTE 


Kaiser Napoleon war an allem schuld 

Vor 175 Jahren begann in Lima der Freiheitskampf der südamerikanischen Länder gegen die Spanier 

A nno 1808 erreichten erregende Nach- Die Jugend der hauchdünnen Ober- mene Vorrechte galten nicht länger. Viele Neu -Spaniens, zu der 
richten aus dem spanischen Mutter- schiebt kannte natürlich die Ideen der Fran- Herren fragten sich, wozu man eigentlich Kalifornien, Texas ui 
fand die Kolonien in Mittel- und Süd- zösisehen Revolution von 1789: Bildunesrei- einen der meist hochmütigen Vizekönige Am 16. Juli 1809, vc 


A nno 1808 erreichten erregende Nach- 
richten aus dem spanischen Mutter- 
land die Kolonien in Mittel- und Süd- 
amerika: König Ferdinand VH. war mit sei- 
ner Familie von- Napoleon eingesperrt und 
zum Thronveracht gezwungen worden. Der 
Korse hatte einen seiner Bruder zum König 
eingesetzt Nach spanischem Recht war der 
gesamte Kolonialbesitz Kroneigentum der 
jeweiligen Allerchristlichsten Majestät im 
Escorial Was also sollte jetzt geschehen? 

Hochburg der Kronherrschaft, die von Vi- 
zekonigen aus dem spanischen Hochadel 
ausgeübt wurde, war Lima. Die Stadt war 
von den Kolonialherren gegründet worden, 
weü man die Hauptstadt der Inkas, Cuzco, 
der Vergessenheit überantworten wollte. 
Zum Vizekönigreiich Fern gehörten Hochpe- 
ru (Bolivien) und Chile. Unter den anderen 
drei Vizekönigen von Neu-Spanien (Mexi- 
ko), Neugranada (Ecuador. Kolumbien, Ve- 
nezuela) und Rio de la Plata (Argentinien) 
galt der Herr am prunkvollen Hof von Lima 
als der vornehmste, quasi als Doyen. 

Um den vizeköniglichen Hofhalt hatte 
sich eine mit Adelstiteln dekorierte Ober- 
schicht aus altspamschen und heimischen, 
kreolischen Familien gebildet Dazu gehör- 
ten auch «*Virigriani«Hg>r te und hispanisierte 
Sippen, die uneheliche Nachkommen von 
Nebenfrauen der verschwundenen Inkas 
waren. In diesen Kreisen wuchs die Über- 
zeugung, im Fall einer nationalen Erhebung 
müsse das Staatsoberhaupt eines freien Pe- 
ru wieder ein Inka von Geblüt sein. Diese 
Idee sollte noch in den 2oer Jahren des 19. 
Jahrhunderts, als die Unab häng igkeit kam, 
eine Rolle spielen 


. Die Jugend der hauchdünnen Ober- 
schicht kannte natürlich die Ideen der Fran- 
zösischen Revolution von 1789; Bildungsrei- 
sen nach Europa waren nichts Außerge- 
wöhnliches. Die vom spanischen König in 
den 80er Jahren des 18. Jahrhunderts einge- 
führte bürokratisch-zentralistische Verwal- 
tung mit „Intendanten“, königlichen Ober- 
beamten, die für die Hebung der Wirtschaft 
und des Volkswohls in aßen Vizekönigrei- 
chen sorgen sollten, hatte in der Oberschicht 
Verärgerung hervorgerufen. ' Altüberkom- 


mene Vorrechte galten nicht länger. Viele 
Herren fragten sich, wozu man eigentlich 
einen der meist hochmütigen Vizekönige 
aus spanischem Hochadel brauche. 

Bereits 1806/07 hatte die Nationalmiiiz im 
Vizekönigreich Rio de fa Plata einen Ver- 
such der Engländer abgewiesen, in Buenos 
Aires Fuß zu fassen. Der unfähige Vizekönig 
wurde abgesetzt. Argentinien begann seinen 
eigenen Weg. 1808 sprang die Bewegung für 
Autonomie auf Mexiko über, die Hauptstadt 



Der Befreier Chiles von der Kolonial bamdmft: 3os6 de San Martin wahrend der 

Schlacht von Ckacoboco in Jahr 1817 FOTO: historia 


Neu -Spaniens, zu dem Mittelamerika, Kuba. 
Kalifornien, Texas und Florida gehörten. 

Am 16. Juli 1809, vor 175 Jahren, kam es in 
Peru zu ersten Aufständen gegen die Kron- 
herrschaft. Es waren Teile der Oberschicht, 
die hier nach einer Freiheit riefen, wie sie 
selbst sie verstanden. Die Indios ging das 
nichts an. Sie verharrten nach den zwei ver- 
geblichen Aufständen von 1742/45 und 
1780/83 in stoischer Passivität Bei den Auf- 
ständen von 1809 ging es jedenfalls in den 
Andenländern nur um Probleme der spa- 
nisch-kreolischen Führungsschichten. 

Der Vizekönig Abascal unterdrückte 1809 
die Unruhen in Lima und im nördlich an- 
grenzenden Neu-Granada. Um die militäri- 
sche Macht der Vizekönige in den Kolonien 
zwischen Feuerfand und Kalifornien war es 
schlecht bestellt An regulären Truppen gab 
es schätzungsweise 20 000 Mann. Dafür be- 
stand Milizdienstpflicht Die Milizen in Peru 
hatten ihre Pflicht bei den Indianer-Aufstän- 
den erfüllL 

Von Argentinien aus gewann General San 
Martin mit 4000 Mann gut gedrillter Truppen 
nach kühner Andenüberquerung 1810 Chile 
und schlug die schlecht ausgerüsteten spani- 
schen Truppen in zwei Schlachten. Der Vi- 
ZCkÖnig von Peru wehrte indes mit Erfolg 
1811 San Martins Versuch ab, Hochperu mit 
seinen Silberbergwerken zu erobern. Chile 
wurde - vorläufig - unabhängig. 

Als der 1814 wieder auf den Thron gelang- 
te König Ferdinand VH versuchte, das 
ganze Kolonialreich erneut in seine Gewalt 
zu bringen, erwies sich in einem zehnjähri- 
gen Krieg, daß dieses Vorhaben Spaniens 
militärische wie finanzielle Kräfte bei wei- 
tem überstieg. W. G. 
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Großgerät für 
ultrakurze 
Lichtimpulse 

I m Fachbereich Physik der Universität 
Oldenburg wurde jetzt ein System zur 
Erzeugung und zum Nachweis von ul- 
trakurzen Lichtpulsen in Betrieb genom- 
men. Mit diesem 320 000 DM teuren Ge- 
rät gelingt es, Lichtpulse von wenigen 
Pikose künden Länge fl Pikosekunde = 
IQ- 11 Sekunden) zu erzeugen. Das Ol- 
denburger System besteht aus einem In- 
frarotfestkörperlaser (Nd: YAG), dessen 
frequenzverdoppelte grüne Lichtpulse 
von 80 ps Dauer als optische Pumpe für 
einen weiteren Farbstafflaser dienen. So 
können Lichtpulse von mehreren Kilo- 
watt Leistung und weniger als zehn ps 
Dauer erzeugt werden. Ihre Wellenlänge 
kann durch Grün, Gelb und Rot bis ins 
Infrarot abgestimmt und an das Untersu- 
chungsobjekt angepaßt werden. Ziel der 
Untersuchungen ist es. die mikros- 
kopisch-atomaren Details von Wechsel- 
wirkungen und Abläufen in speziellen 
Molekülen aufzuklären. Mit ps- Licht- 
pulsen können zum Teil die Bewegungen 
von Elektronen, Atomen und Molekül- 
gruppen beobachtet werden, ähnlich wie 
man mit Hilfe eines Stroboskops me- 
chanische Bewegungen sichtbar machen 
kann. DW. 

Herstellung von 
Papier mit neuem 
Trennverfahren 

F ür die Herstellung der sogenannten 
Pulpe aus Holz wird in der Papierin- 
dustrie mit mechanischen Zerkleine- 
rungs-Verfahren gearbeitet Dabei fallen 
relativ große Mengen an Sägemehl an. 
Nach Forschungsarbeiten amerikani- 
scher Institute versprechen Trennverfah- 
ren mit Wasser unter sehr hohen Drük- 
ken erhebliche Einsparungen. Der bisher 
nötige Wartung 5- und Reparaturaufwand 
für Säge- oder andere mechanische 
Trennarbeiten sinkt ebenfalls. Derartige 
Hochdruck-Trennmethoden, sogenannte 
„water-jets“, haben sich beim Abbau von 
Kohle und mineralischen Rohstoffen 
schon bewährt Beim Zertrennen von 
Baumstämmen und Holz vermeiden sie 
den Anfall von Sägemehl weil die einzel- 
nen Holzfasern nahezu punktuell aufge- 
fasert und zertrennt werden. Ein breiter 
Sä ge schnitt, der oftmals über 10 mm 
breit sein kann und die Holzfasern zu 
Mehl zerreißt, läßt sich mit dem Jet- 
Verfahren vermeiden. Durch eine fein- 
fühlige Druckregelung ist das Trennen 
den wechselnden Holzarten anzupassen. 

Nach den bisher vorliegenden 
Erfahrungen mit Pilotanlagen ist der 
Energieaufwand mit der Jet-Säge sehr 
gering. Er liegt nur noch bei etwa fünf 
Prozent der bisher mit elektrischer Ener- 
gie betriebenen Sägen. trz. 

Hochdrucktechnik 
zur schnelleren 
Kristallisation 

I n der chemischen Verfahrenstechnik 
gelten Kristallisations-Techniken als 
wichtige Schritte, einen Stoff zu reini- 
gen. „Reine“ Düngemittel oder Zucker 
beispielsweise lassen sich nur mittels 
dieser Technik ausreichend sauber her- 
stelkn. Der Arbeitsaufwand an Energie 
und an Zeit ist jedoch hoch: meist müs- 
sen hochkonzentrierte Lösungen durch 
Erhitzen hergestellt werden. Die Kristal- 
le büden sich dann, wenn man Keime 
zum Auslösen der Kristallisation zuge- 
fügt. Forscher der japanischen „Kobe 
Steel“ haben jetzt ein Hochdruck- 
Verfahren erarbeitet, das nahezu ohne 
Aufheizen oder Abkühlen auskommt In 
wenigen Minuten kann so ein Ansatz 
auskristallisiert werden, wofür bisher 
mehrere Stunden veranschlagt werden 
mußten. Die Entwicklung und Erpro- 
bung dauerte mehr als zehn Jahre. Man 
arbeitet dabei mit Drücken um 2000 bar. 
In dieser Versuchsanlage können jähr- 
lich etwa 360 Tonnen Pharmaka, Parfü- 
me, Farbstoffe, sowie Düngemittel er- 
folgreich „gereinigt“ werden. trz. 


N ach einer Ausnahmegenehmigung 
der amerikanischen Gesundheitsbe- 
hörde testen Ohrenärzte zur Zeit an 
zwanzig Patienten eine neuentwickelte 
Hörhilfe an Innenohr-Geschädigten, für 
die es bisher noch kaum hilfreiche und 
wirkungsvolle Hörhilfen gab. Das Gerät 
arbeitet mit einem eigens dafür program- 
mierten Mikrocomputer. Die Schallwel- 
len im menschlichen Hörbereich werden 
von einem hinter dem Ohr versteckten 
Mikrophon aufgenommen. Sie werden 
vom Mikrocomputer dann so umge- 
formt, daß sie den normalen Nerve nim- 
pulsen entsprechen, die der Höraerv ans 
Gehirn weiterleitet Operativ müssen 
vier haarfeine Kontaktdrähte in be- 
stimmten Bereichen des Innenohres, an 
der sogenannten Schnecke, angebracht 
werden. Um den elektrischen Kontakt zu 
schließen, werden zwei weitere Drähte 
im nächstgelegenen Muskelgewebe un- 
tergebracht. 

Hoffnungen, daß derartige elektroni- 
sche Hörhilfen bald zu haben sein wer- 
den, sind jedoch heute noch verfrüht 
Nach Ansicht von Medizinern und Phy- 
siologen besteht noch eine große Un- 
sicherheit, ob wirklich die richtigen Im- 
pulse von Mikrocomputern erzeugt wer- 
den können, die normalerweise von Hun- 
derttausenden von Empfangerzellen aus- 
gehen. trz. 


Ohne Diät läuft gar nichts . . . 

Mediziner fordern: Zur Diabetestherapie gehört eine fachgerechte Patientenschuiung 




E s war der Pathologe Paul Langerhans, 
ein Schüler Rudolf Virchows, der im 
Jahre 1869 in seiner Arbeit „Beitrage 
zur mikroskopischen Anatomie der Bauch- 
speicheldrüse“ erstmals die Zellgruppen der 
Bauchspeicheldrüse beschrieb, in denen das 
Hormon Insulin gebildet gespeichert und 
ins Blut abgegeben wird. Diese Zellen wur- 
den nach ihrem Entdecker „Langer- 
hans'sche Inseln“ genannt 
Sowohl bei einer absoluten wie bei einer 
relativen Störung der Insulin-Produktion in 
den Langerhans'schen Inseln kommt es zu 
einer Stoffwechselstörung, die sich nicht 
nur auf die Beeinträchtigung der Kohlehy- 
drat-Verwertung im Organismus be- 
schränkt sondern auch den gesamten Stoff- 
wechsel also auch denjenigen der Fette, der 
Eiweiße, der Vitamine und Mineralstoffe be- 
trifft und in Mitleidenschaft zieht Diese 
meist erblich bedingte Funktionsstörung 
der Bauchspeicheldrüse, der Diabetes melli- 
tus (lateinisch = honigsüß), daher „Zucker- 
krankheit“ genannt kann auf verschiedene 
Weise ausgeglichen und behandelt werden. 

Auf der diesjährigen Jahrestagung der 
Deutschen Diabetes-Gesellschaft in Mün- 
chen, wurde dem international anerkannten 
Diabetologen, Professor Hellmut Mehnert, 
die Paul-Langerhans-Ged ächtnis-Medaille 
verliehen. In seiner Paul-Langerhans-Vorie- 
sung faßte der Diabetologe die „Wege und 
Ziele der Diabetes-Therapie 1984“ zu- 
sammen. Er erinnerte in seinem Vortrag dar- 
an, daß der Amerikaner Prof. Eüiott Proctor 
Joslin von der Harvard Medical School der 
führende Pionier der Diabetologie, die klas- 
sischen Behandlungsmethoden für die Zuk- 
kerkrankheit schon in den 20er Jahren als 
die Trias „Insulin, Muskelarbeit und Diät" 
beschrieben hat und sie damals als eine 
Troika abbildete. 

Wenn es heute gelte, eine Troika für die 
moderne Diabetes-Behandlung neu zu be- 
schreiben, dann, so Mehnert, könnte man 
die drei Zugpferde umbenennen in 
L Schulung des Patienten, 

2, Therapie der Stoffwechselstörung, 

3. Sicherstellung des Therapieerfolges durch 
Selbstkontrolle. 

„Die Schulung des Patienten“, Zitat Hell- 
mut Mehnert, „ist die Voraussetzung, um 
den Diabetiker zum kooperativen Partner 


für die Behandlung der Zuckerkrankheit zu 
gewinnen. Für die Effizienz der Schulung 
gilt das Wort von Konrad Lorenz, dem Vater 
der Veriaaltensfbrschung, „gesagt ist nicht 
gehört!“, „gehört ist nicht verstanden!“, 
„verstanden ist nicht einverstanden!“, „ein- 
verstanden ist nicht angewendet!“, „ange- 
wendet ist noch lange nicht beibehalten!“. 

Der Medizinstudent erfahre auch heute 
noch recht wenig über die Notwendigkeit 
und die GestaKungsmäghchkeitea des Pa- 
tientenuntenichtes, meinte der Münchner 
Diabetologe Insbesondere werde kaum 
über so differenzierte Probleme wie die 
Zweckmäßigkeit von Einzel- oder Grup- 
penunterricht oder die allgemeine Pro- 
blematik der Unterrichtung von Laien, ge- 
sprochen. WoQe man in der derzeitigen Si- 
tuation der Diabetesbebandlung in der Bun- 
desrepublik Akzente setzen, dann träfe dies 
in erster r jnip qi^f die Pat Wwitonsgiii iin wg zu, 

betes-Berat^WKn durchgeführt werden 
sollte. 

Jedoch muß hier die Betonung auf „soll- 
te“ liegen, denn bisher gibt es bei uns ledig- 
lich 25 ausgebildete Diabetes-Beraterinnen, 
die zudem noch nicht wissen, wie es mit 
ihnen weitergehen soll da der Beruf der 
Diabetes-Beraterin oder Diabetes-Schu- 
hmgBschwester, der eine drei- oder mehrjäh- 
rige Ausbildung voraussetzt, bisher noch 1 
kein «wfaimifw Berufestand in der Bun- 
desrepublik ist 

Wenn auch aiu» bisher b ekannten Behand- 
lungsfonnen in der Diabetologie noch nicht 
ria«i Optimum erreicht hatten, so Mehnert in 
München, existiere doch für jede Methode 
ein guter Standard. Dies gelte einmal für die 
diabetische Diät, deren Grundlagen als erar- 
beitet gelten können, ebenso wie die zur 
Verfügung stehenden wirksamen und gut 
verträglichen oralen Antidiabetica für den 
sogenannten Typ II - oder Altersdiabetiker, 
sowie für das nun seit über 60 Jahren be- 
kannte Insulin in seinen verschiedenen For- 
men. 

Jedoch könne die Situation der Diabe- 
tesbehandlung wesentlich dadurch verbes- 
sert werden, daß das präzise Wissen um die 
Vorzüge einer modernen Therapie dem dia- 
betischen Patienten in geeigneter Form, also 
durch Schulung, vermittelt werde. Sowohl 


in den Vereinigten Staaten wie auch in eini- 
gen europäischen Ländern ist m a n diesen 
Weg in der Diabetestherapie seit geraumer 
Zeit mit »hr gutem Erfolg gegangen. 

In der Bundesrepublik gibt es bisher je- 
doch nur pi™* verschwindend kleine Min- 
derheit von diabetischen Pati en t en , die man 
als „geschulte“ Diabetiker bezeichnen könn- 
te. Dies muß und soll nun offenbar endlich 
anders werden. Auf der 19. Jahrestagung der 
Deutsche Diabetes-Gesellschaft, deren wis- 
senschaftlicher Schwerpunkt auf der äu- 
ßerst komplexen Problematik der Insulin- 
Resistenz lag, bot sich dem interessierten 
Besucher eine Präsentation mit einer Fülle 
von ne u « * Methoden und Hilfsmitteln zur 
Diabetiker-Schulung dar. Videofilme und 
Videospots, Arbeitshefte und KontroBfolien, 
Handbücher für den Kursleiter u. a m. wur- 
den in »»"w fest schon verwir re nd en Vielfalt 
angeboten. 

Außerdem stellten die Diabetes-Zentren, 
die es in der Bundesrepublik gibt, ihre je- 
weils individuelle Art und Form der Schu- 
lung vor. Das Erfreuliche daran war, daß es 
sich hierbei nicht nur um die b ekannten , 
großen Diabetes-Schwerpunktzentren wie 
München, Düsseldorf; Ulm, Erlangen, Hei- 
delberg, Gießen, Bad Lauterberg etc. han- 
delte, an denen erfahrene Diabetologen und 
ihre Teams arbeiten, sondern auch um klei- 
ne und mittlere Krankenhäuser, die meist in 
■ ecb *** ? Eigeninitiative ihre Schulungs- 
Programme erarbeitet haben und durchfüh- 
ren. 

Von dem Diabetes-Schw erpunktzentren, 
von den Kliniken und Krankenhäusern, 
wird ja nur ein verschwindend kleiner Teil 
der Gesamtpopulation an Diabetikern be- 
handelt bzw. betreut Der größte Teil der 
Diabetiker wird vom niedergelassenen Arzt 
sowohl eingestellt wie behandelt und 
ltnmnit nicht ins Krankenhaus. Dem Prakti- 
ker steht jedoch für eine gezielte und indivi- 
duelle Diätberatung oder sogar Schulung 
des Patienten in aller Regel keine helfende 
Kraft in Form einer Diätassistentin oder so- 
gar Diabetes-Schulungsschwester zur Seite. 

An diesem Status quo wird sich - nach 
Mpimmg der Experten - voraussichtlich 
auch in den kommenden Jahren nicht sehr 
viel ändern. MARGOT SAID-LANG 


Kätzchen läßt der Detektor ungeschoren 

Unbestechliche elektronische Einbruchsicherung wertet Ultraschall-Dopplerspektren aus 

U S-1G ist ein kleines, unscheinbares Allerdings reagiert er auch auf Vorhänge fand es Gesetzmäßigkeiten, die sich in eine 

Kästchen an der Laborwand. Sein oder Gegenstände, die sich in der Zugluft Rechenvorschrift, einen Algorithmus, fassen 
Entstehen verdankt es der leidigen bewegen. Ktn IR-Detektor wiederum ver- lassen und so eine Unterscheidung zwischen 


U S- 10 ist ein kleines, unscheinbares 
Kästchen an der Laborwand. Sein 
Entstehen verdankt es der leidigen 
Tatsache, daß mit dem allgemeinen Wohl- 
stand auch die Zahl der Einbrüche stark 
zugenommen hat Die Industrie reagiert dar- 
auf mit immer ausgeklügelteren Sicherungs- 
anlagen. Keines der heutigen Geräte ist je- 
doch ohne Schwächen. 

Nun nutzt eine Schweizer Entwicklung 
die Möglichkeiten des Mikroprozessors in 
einer Weise, die Einbrecher so gut wie chan- 
cenlos macht Alle auf dem Markt erhältli- 
chen Anlagen arbeiten nach einem von zwei 
-physikalischen Prinzipien; 

IR- Detektoren (Infrarot) nehmen Wärme- 
strahlung wahr, die vom Körper eines Ein- 
dringlings ausgeht 

US-Melder (Ultraschall) senden Schallwel- 
len unhörbar hoher Frequenzen aus und re- 
gistrieren deren Echo. Kommt dieses von 
einem bewegten Gegenstand, so ist seine 
Frequenz bzw. Tonhöhe hoher oder tiefer als 
die ausgesandte, wie beim Pfeifsignal einer 
Lokomotive, die auf den Betrachter zu oder 
von ihm wegfährt Der TonhÖhen-Unter- 
schied. der „Doppler- Effekt“, gibt ein Maß 
für die Geschwindigkeit Ein US- oder MI- 
krowellen-Melder, der ebenfalls auf dem 
Doppler-Prinzip beruht, kann folglich er- 
kennen, ob sieb ein Objekt bewegt oder 
nicht 


Allerdings reagiert er auch auf Vorhänge 
oder Gegenstände, die sich in der Zugluft 
bewegen. Ein IR-Detektor wiederum ver- 
mag nicht zu unterscheiden, ob die Wärme- 
strahlung von einem Menschen oder von 
einem Ofen ausgeht Fehlalarme sind also 
unve r meidlich. Oder nicht? 

Der Schweizer Physiker Rudolf Genähr 
und seine Mitarbeiter befassen sich seit Jah- 
ren mit dieser Frage. Sie waren sich von 
Anfang an über den einzuschlagenden Weg 
im klaren. Man mußte die Möglichkeiten zur 
Datenspeicherung und -Verarbeitung, wel- 
che da: Mikroprozessor bietet, in viel größe- 
rem Maße als bisher ausschöpfen. 

In den Mittelpunkt ihrer Überlegungen 
stellten sie die Ultraschall-Dopplerspektren. 
Jeder bewegte Gegenstand und jede sich 
bewegende Person liefern nämlich ein US- 
Echo, das für diesen Gegenstand oder für 
diese Person so charakteristisch ist wie etwa 
die Stimme. Bei einem Menschen beispiels- 
weise bewegen sich Rumpf Ober- und Un- 
terarme sowie Ober- und Unterschenkel mit 
verschiedenen Geschwindigkeiten, daher 
geben sie im US-Echo auch unterschiedliche 
Dopplerverschiebungen - eben ein Spek- 
trum. 

Genährs Team untersuchte Spektren aller 
möglichen Störquellen, von schwingenden 
Vorhängen und Schildern über Luftturbu- 
lenzen bis zu Tieren und Menschen. Dabei 




fand es Gesetzmäßigkeiten, die sich in eine 
Rechenvorschrift, einen Algorithmus, fassen 
lassen und so eine Unterscheidung zwischen 
den einzelnen Spektren möglich machen. 

In Anwendung dieser Erkenntnis arbeitet 
US-10 wie folgt; Vom Mikrophon des Gerä- 
tes werden seinem Mikroprozessor alle auf- 
gefangenen Echos zugeleitet Der Prozessor 
sortiert aus diesen Daten zunächst alle 
Doppler-Spektren heraus. Dann prüft er, im- 
mer in Sekundenbruchteüen, jedes Spek- 
trum anhand des Algorithmus, ob es sich um 
ein regelmäßig schwingendes Schild oder 
um eine Person handelt 

Was hier verhältnismäßig einfach klingt 
ist es natürlich nicht. Das bewußte Know- 
how steckt aber nicht so sehr im Lösungsan- 
satz oder in der Mikroelektronik, der Hard- 
ware, sondern im Programm der Signalver- 
arbeitung, der Software. 

Selbstverständlich hat US-10 eine Not- 
stromversorgung für den Fall daß der Netz- 
strom ausbleibt und jede Art von Sabotage 
am Gerät - z. B. Abdecken - löst sofort 
Alarm aus. Haben Eindringlinge also gar 
keine Chance mehr? Nur noch eine theore- 
tische; Da US-10 wie jeder US-Melder nur 
Bewegungen messen kann, die auf ihn zu 
oder von ihm weggerichtet sind, bliebe je- 
mand unentdeckt, der sich exakt auf einem 
Kreisbogen um den Melder bewegt aber w er 
kann das schon? RUDOLF WEBER 
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Der AbbfMvngswiwgel des Meltfapektrolscaiwfiri im aevea Efdertnrndmigwatah 
Uten der laadsat-ftsilM reflektiert Mer dos Teleskop der Seasoreiaricbtoag 

FQTOiHUGSAÄCRAfT 

Ein Auge am Himmel vermißt 
die Erde alle 16 Tage neu 

M it der Satellitenaufklärung hat tic Mapper ist ein weiterentwi^ehes • 
sich in den sechziger Jahren eine Sensor-Instrument erstmals baLandsat i 
Technik entwickelt die sich au- eingesetzt das Bilder mit 2J>maI besserer 


M it der SatellitenaufMärung hat 
sich in den sechziger Jahren eine 
Technik entwickelt die sich au- 
ßerordentlich gut zur Erkundung und 
Überwachung unseres Planeten einsetzen 
läßt Schon aus konventioneilten Schwarz- 
weißfotos der Späherdienste aus dem All 
lassen sich der Verlauf von Meerestromun- 
gen, Veränderungen an den Küsten und 
Wetterentwicklungen ablesen. 

Setzt man die Färbfotografie ein, wird 
das Anwendungsspektrum wesentlich auf- 
gewertet: Der Feuchtigkeitsgehalt der Bö- 
den, Unterschiede in Gesteinsformationen 
oder der Planktongehalt im Meerwasser 
wird erkennbar; Stand der Ernte, Schäd- 
lingsbefall und Waldbrände in entlegenen, 
unzugänglichen Gebieten bleiben nicht 
mehr verborgen. 

Mit Radar- und Mikrowellen schließlich 
lassen sich Schnee- und Eisschichten mes- 
sen und Temperaturunterschiede bis auf 
Bruchteile von Graden bestimmen. Es ist 
möglich, Ziele, die sich bewegen, von Fest- 
zielen zu trennen; einer Aufzeichnung bei 
jeder Wetterlage steht nichts im Wege. 

Wichtige neue Informationen über Ve- 
getation, mineralische Bodenschätze, das 
Auf spüren von Luft- und Wasser ver- 
schmutzungen, unterirdische Trinkwas- 
serreservoirs, Vulkanausbrüche und allge- 
meine atmosphärische Bedingungen auf 
der Erde werden von zwei optischen 
Sensor-Instrumenten an Bord von Ameri- 
kas neuestem Weltraumsatelliten Landsat 
D („D-Prime") erwartet, der von der Nasa 
am 1. März in die Umlaufbahn geschossen 
wurde 

Dies ist das fünfte in der Serie der 
Landsat Raumfahrzeuge, die die Erde seit 
mehr als einem Jahrzehnt beobachten. Ih- 
re Bildinformationen werden zu den rund 
um den Erdball verteilten Bodenstationen 
zur Weiterverarbeitung und Analyse über- 
mittelt 

In den ersten zehn Jahren der kosmi- 
schen Aufklärung war man fast aus- 
schließlich auf Rückkehrkapseln angewie- 
sen, die das Fümmaterial wohlbehalten 
von einer Drei- W ochen- U mlaufperiode auf 
die Erde zurückbrachten; erst am Boden 
entwickelt, konnte man sich von Erfolg 
oder Mißerfolg der Mission überzeugen. 

Bei den zwei Geräten im Landsat D 
handelt es sich um einen Multispectral 
Scanner (MSS) und einen Thematic Map- 
per. Der MSS wurde bereits bei allen vor- 
angegangenen Missionen eingesetzt und 
hat wertvolle Daten für die Bereiche Land- 
und Forstwirtschaft, Geologie, Hydrologie 
und Ozeanographie geliefert Der Thema- 


tic Mapper ist ein weiterentwicleftes • 
Sensor-Instrument, erstmals baljandsat 4 
eingesetzt, das Bilder mit 2£mal besserer 
Auflösung als der MSS. liefert.;- - . . . - 

Landsat D ist- wie sdn.ypr^u^o > --ftlr 
eine 435 Meilen hohe PolmnläuSoahn be- 
stimmt und thnkreist die Erde in einem 
Zyklus von 99 Minutem Nach emerTestpe- 
riode wird der Satellit, mit Aasnahme des 
Thermatic Mapper, ” äia ' die National ; 
Oceanic and Atmö^heifcAd^ 

(NOAA) übergeben. - Der Mapper wird von 
der Nasa noch bte Januar 1985 genutzt 

Das Herz von Landsat D ist der Themas .. 
tic Mapper, der in sieben Spektralbandet 
im Sichtbaren und Infrarot ^szeht“. Seine: 
außergewöhnliche Auflösung verdankt er 
der Tatsache, daß jedes Büdinformatians- 
element einer Fläche von nur Wx 30 m 
entspricht Et kann überdiesNiyeauunter- 
schtede der Emissiönsenergße erkennen 
und ist damit für 'die Wissenschaft rem. 
wertvolles neues Werkzeug zur Entdek- ' 
kung kleinster Veränderungen der Beding 
gungen auf der Erde. ■- " 

Sowohl der MSS als auch der Thematic 
Mapper benutzen Spiegel und em Ritcbey- 
Chretien-Teleskop zur Abbildung der 
„Szene“. Die Spiegel reflektieren die auf- 
genommene Energie auf eine Rahe yö% 
Detektoren in der Brennebene.' Der The-- 
xnatic Mapper hat 100 Detektoren, der MSS 
24. Beide erfassen eine Erdfläche von 115 ' 
Meilen x 115 Meilen bzw. 13 225 Quadrat- 
meilen je abgetasteterSzena--.''. 

Die aufeinanderfolgenden Ahtastbah- 
nen überlappen sich zu einer ununtCTbro- 
chenen Büdfoige/wobei die gesamteEfrd- 
oberfläche einmal die 16 Tage vermessen 
wird, • *t*. 

Die zu Geschwindigkeit^ und Lagerege- 
lung von Landsat D «forderlichen Impul- 
se werden von einem Antriebsmndul in 
Form eines unabhängigen Hydrazin-Kake- ; 
tentreibsatzes erzeugt Vorschub und La-, 
geiegelung werden durch eine Serie von 16_ . 
Triebwerken in Vierergruppen bewirkt,"^ 
die in 90 Grad Intervallen am AußemaiüL' 
der Antriebseinheit angeo rdnet sind. "Jede;; 
Gruppe enthalt ein Fünf-Pfund -Trieb weder : 
für Bahnkorrekturen und drei 0,2-Pfund-;, 
Triebwerke für die Lägeregelurig. • ;•:? .'.v;--/ 

Vier Soteizeüenparieele mit je "14 847 
Zellen erzeugen zu Beginn der Lebensdau- 
er des Raumfahrzeugs zwei Kilowatt an 
elektrischer Leistung. Die Paneele sindzur 
Erzeugung der Nennleistung für die Dauer 
von fünf Jahren konzipiert, während deren 
sie jährlich. 5 000 Temperaturwechseln, 
durch den Erdschatten ausgesetzt sind. 
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Von der Freiheit, die 
man zu besitzen wähnt 

Mircea Eliade über die Geschichte der religiösen Ideen 

D er rumänische Gelehrte Mm»«« Elia- BGerfiagter, wie der Mensch „die Schrek- 
de steht schon hoch in den Siebzi- ken der Geschichte“ erträgt. Grun ds ä tzl i ch , 
eem. Har s^hiwlvn -marht ihm Mu- lautet seine Antwort dadurch, daß er sie als 


D er rumänische Gelehrte Mircea Elia- 
de steht schon hoch in den Siebzi- 
gern, das Schreiben macht. ihm Mu- 
he; trptzdero hat er den ersten Tteil des drit- 
ten Bandes seiner allgemeinen Religio nsge- 
schichte abgeschlossen und hofft, mit dem 
zwehen Teil das gesamte Werk zu vollenden. 
Sein Wissen ist stupend, dieiDarsteßung von 
klassischer Einfachheit Wer ihn liest, wird 
beschenkt und gewinnt nicht nur ein Ver- 
ständnis der Reli gion und der Religionen, 
sondern auch Erkenntnis der Wett, in der wir 
leben. 

Band 3/1 umspannt die Epoche von Mo - 
hammed bis zum Beginn der Neuzeit Darge- 
staOt werden der hübe Triam, das mittelal- 
terliche Christentum in Ost und West, das 

Mircea Eliade: 1 

Geschieh t» der fellgttaea Idee « 

Von Mohammed bis zum Beginn der Neu- 
zeit. Aus dem Französischen von CI. 
Lanczkowski. Herder Verlag, Freiburg. 
324 S., 58 Marie. 

Mircea Eliade: 

Kosmos imd Geschichte 
Der Mythos der ewigen Wiederkehr. 
Deutsch von Günther Spaltmann. Insel 
Vertag, Frankfurt/M. 189 S., 24 Mark. 

Judentum, die urtümlichen Religionen Alt' 
eurasiens, die Geschichte der Religion in 
Tibet; Orthodoxie, Häresie und Sekten; 
Dichtung, Philosophie und Naturwissen- 
schaft, soweit sie mit Religion und Theologie 

Materials nicht erdrückt, betont der Verfas- 
ser oft, daß er sich kurz fassen müsse; An- 
merkungen und die ausführliche Bibliogra- 
phie geben Gelegenheit, das Gesagte zu 
überprüfen und das vermittelte Wissen zu 
erweitern. 

Eliade hat die Gelassenheit des Beobach- 
ters, der (he Phänomene beschreibt, ohne 
sich mit lauter Stimme piTmrmwhgq Aber 
er macht die Religion nicht «um Objekt, das 
man sezieren kann, und deswegen versucht 
er nicht, sie zu „erklären“, sie abzuleiten aus 
etwas, das nicht Religion ist: etwa aus dem 
Unterbewußten oder gar aus der Wirtschaft. 
Er hört dem zu, was sie von sich aus sagt, 
und schreibt ihr night vor, was sie sagen 
müßten Damit setzt er ihren Wert voraus und 
tastet ihn nicht an; jedoch vejmag er zu 
prüfen, welchen Wert eine bestimmte Reli- 
gion für die Bewältigung eines bes timmten 
Problems hat Das tut er in dem kleinen 
Buch „Kosmos und Geschichte“, in dem er 
den „Mythos der ewigen Wiederkehr“ unter- 
sucht 


KV- ’ ' V ‘ ' ' •' * 



Mircea Eliade fotoidkwbt 


Hier fragt er, wie der Mensch „die Schrek- 
ken der Geschichte“ ertragt Grundsätzlich, 
lautet seine Antwort, dadurch, daß er sie als 
sinn voll begreift, und das heißt, daß er sie, in 
welcher Weise auch immer! transzendiert. Er 
begreift ihren Sinn, indem er sich über den 
bloßen Ablauf des geschichtlichen Gesche- 
hens erhebt, vom Werden zum Sein, aus der 
Zeit in die Ewigkeit gelangt 

Eine Form des Transzendierens, und zwar 
die früheste, ist eben der Mythos von der 
ewigen Wiedakehr. Er versteht das Gesche- 
hen als den unaufhörlichen Kreislauf des 
Werdens und Vergehens, der beständig dem 
gleich«! Grundmustem („Archetypen“) ge- 
horcht Diese Grundmuster sind sichtbar in 
den Phasen des Mondes oder im Wechsel der 
Jahreszeiten: beide offenbaren das Wesen 
des Kosmos, der aus dem Chaos und der 
Finsternis aufsteigt, si ch im Licht zur Ge- 
stalt bildet, um erneut zu versinken und 
erneut aufzusteigen Afl<>g hat darum seinen 
Ort im um greifenden Ganzen; der Mensch 
weiß sich darin geborgen und stellt sich 
durch Ritus und Zeremonie aktiv in dieses 
Ganze hinein, in ihnen vollzieht er Ur- 
Situationen wach und wird damit frei, sein 
Leben neu zu beginnen. 

Sein Leb«! hat Sinn, er braucht nicht zu 
fragen; zwar befindet er sich nicht jederzeit 
im Paradies, aber er kann zur gegebenen 
Zeit dahin mrii rfclrehren. Er erträgt die Ge- 
schichte, weil er sie ignoriert; eigentlich gibt 
es sie für ihn gar wicht Drängt sie sich aber 
unabweisbar an ^, dann dehnt er da« Jahr 
zum „Großen Jahr“ aus, und die Jahreszei- 
ten werfen zu Phasen eines Zyklus der Tau- 
sende und Hundertausende von Einzel jah- 
ren umfaßt. 

TTHadc weist darauf hin J dafl die zykli- 
schen Theorien der alten Denker heute wie- 
der aktueU werden; mancher Leser wird sich 

hier «eine ei genen G edanken machen. FÜT 

gewöhnlich sieht man heute Zeit und Ge- 
schichte linear, SO daR «ich die Menschheit 
wie auf einer Straße vorwärts bewegt Diese 
Konzeption, die vielen selbstverständlich 
scheint hat ihren Urpsrung im Denken der 
jüdischen Propheten. Sie verkündeten das 
Kommen des Mc^aia«, der ein unvergängli- 
ches Friedensreich gründen und so das Pa- 
radies erneuern würde. So erhielt die Ge- 
schichte ei nen Anfang ein Ende und zu- 
gleich einen Sinn. 

Die Propheten werden von Gott inspiriert; 
Gott, der Herr der Geschichte, bestimmt den 
Weg und das Ziel, Der moderne Mensch nun, 
sagt Eliade, hat. sich selbst zum Herrn der 
Geschichte gemacht; er fühlt sich frei und 
daher fähig, das, was geschehen soll, zu er- 
schaffen. Aber hat er «ü? h nicht in Wahrheit 
ihr unterworfen? Wenn er niemanden über 
sich weiß, bleibt er im Geschehen b efang en. 
Nur die gläubige Annahme des Evan geliums 
würde ihm die Freiheit schenken, dk er zu 
besitzen wähnt 

Eliade predigt nicht er gibt Hinweise. 
Und nur ganz beiläufig erörtert er den Glau- 
ben, dem mancher moderne Mensch an- 
hängt den Glauben an den Fortschritt. Die 
marxistische Form dieses Glaubens geriert 
sich als Wissenschaft, die keines Gottes be- 
darf aber sie bedarf der Lehrer und Lenker, 
die der Menschheit, den Weg zum Ziel wei- 
sen, zum Paradies der klassenlosen Gesell- 
schaft 

Der marxistische Fortschrittsglaube ent- 
stammt dem jüdischen Messianismus, den 
er zu mner in nprarel fliehen Heilslehre per- 
vertiert Das ist längst gesehen worden; viel- 
leicht wird Eliade noch einiges z u die sem 
Thema sagen. JOHANNES KLEINSTÜCK 


Absage ai| die Verzweiflung 

Isabel Allendes Roman schildert chilenisches Schicksal 


E s geschehen noch Zeichen und Wun- 
der. Da beschließt eine üm literari- 
schen Betrieb völlig unbekannte Jour- 
nalistin eine Geschichte zu erzählen, die 
nicht weniger sein soll als die Geschichte 
ihres Landes. Sie berichtet, wie man Mär- 
chen erzählt, Fabeln, vielleicht auch My- 
then, schlicht mit poetischer Überzeu- 
gungskraft „Das Geisterhaus“ der Isabel 
ABende ist ein durch und durch gelungenes 
Buch, dessen Lektüre literarischer Genuß, 
dessen Inhalt Anfechtung ist 
Der Roman erschien 1982 in seiner Origi- 
nalfassung und wurde in Tj riwruwnwiTta so- 
fort zum Bestseller. Gewiß, die familiäre 

Isabel Aflende: 

Pas Gefe ie rtem 

Roman. Aus dem Spanischen von Anne- 
liese Botond. Suhrkamp Vertag J Frankfurt 
444 S., 58 Mark. j, . 

Herkunft der Autorin - sie ist eine Nichte 
des einstigen chilenischen Präsidenten 
Allende - mag ihr manche Wege geebnet 
hahon: Für den Erfolg des Buches war das 
mit Sicherheit nicht ausschlaggebend; denn 
dieses Opus vermag von sich aus zu überzeu- 
gen durch seine kraftvolle Erzählweise, den 
lebensprallen Handhingsveriaul ein biß- 
chen wohl auch durch sein sozusagen «an- 
achronistisches Konzept“ des Inhalts, da 
belebt ist von ««er Vielzahl tr efflich ge- 
zeichneter Haupt-und Nebenfigurei, sich 
vor Eiilifispn realisiert vor und hinter denen 
sich Wirklichkeit zelebriert wird. 

Fi» .TnhthimAirt chilenischer Geschichte 
wird lebendig, mit Verwirrungen,! mit Kon- 
flikten und Traumen überreicht 'bestückt 
mit unübersehbaren Zeichen des Scheitems 
und Wiedeibegmnens so nachdrücklich 
durchsetzt daß alles wie vorausgedacht 
wirkt Personen zu allzeit Inenden eher 
denn zu Guten und Bösen dramatisiert wer- 
den. „Das Geisterhaus“ ist kein intellektuel- 
les Verwirrspiel; der Roman dient 1 auch kei- 
nenüdeologischen Nachvollzug mißratener 


Vorhaben. Er stellt dar, unverhüllt und un- 
verblümt was war, warum es war, und wie 
es dazu kommen konnte, mußte. Isabel 
Allendes abwägende, zugleich ungemein 
poetische Prosa, die Spannweite ihrer Welt- 
und Menschensicht läßt das Fadenspiel der 
Tragödie durchschaubar werden, sie schafft 
b eklemmende Situationen, vermittelt 
Einblicke, ist frei von Klischees. 

Die Geschichte von Aufstieg und Nieder- 
gang einer Fainilie, die das Herzstück dieses 
grandiosen Buches bildet wird so zum Sym- 
bol eines gesellschaftlichen Prozesses, wie 
das verschachtelte, immer wieder erneuerte, 
vermauerte, imüberschaubare Geisterhaus, 
Residenz der Familie, Spiegelbild einer 
politisch-sozialen Struktur ist die vor kurter 
Anderungsabsichten, Verbesserung®-, Re- 
form- und Entwicklungsplänen schließlich 

keinen Ausgang mehr ft ffenlaB t 

Die Gengationenfolge der F hmfli e del 
VaHe, beginnend im materiellen Nichts und 
endend in der geistigen Verzweiflung, dem 
Versuch, Entsetzen durch erkannte (nicht 
durch beklagte) Vergangenheit zu bewälti- 
gen, wird so zum Register historischer Pro- 
zesse, weiß Gott nicht nur Chiles. Die Fä- 
higkeit der Schriftstellerin, Schuld auf bei- 
den Seiten zu erkennen, Verständnis auch 
für den Gegner aufeubringen, sich von ideo- 
logischen Vorhaben abzusetzen, ihr Buch 
unter das Regime geschichtlicher Logik zu 
stellen - das gibt diesem Werk seine literari- 
sche und seine menschliche Bedeutung, das 
verleiht ihm, bei aller Entmutigung, die das 
Ges c hehen hervorruft, bei allen Zweifeln an 
menschlicher Emsfehtsfahiskeit, so etwas 
wie ein Postulat der Hoffnung. 

Es wäre nicht unvorstellbar, daß gerade 
dieser humane, sich der Verzweiflung versa- 
gende Aspekt des Romans seinen unge- 
wöhnlichen Erfolg begründet hat „Das Gei- 
sterhaus“ der Isabel Alle n de ist ein Buch, 
das auch wieder zu literarischen Hoffnungen 
berechtigt Ein überzeugendes Buch. 

GÜNTHER W. LORENZ 



Vergnügen gegen Entröe: Innenansicht einer altenglisdieh geschlossenen Bühne foto: hboria 

Als das Theaterpublikum zahlen lernte 


T"'vaß die Nachwelt Mimen keine 
1 SKränTP fi jrht. ( gilt schon lange nicht 
ä mehr. Nun der sozusagen 

Uwfenrfe Teü am Theater, das Publikum, 
seinen Chronisten gefunden. Der emeritierte 
Wiener igtn rfi<-t»r Heinz Kinder- 

■mnwn, seinerzeit bekannt geworden mit ei- 
ner zehnbändigen Theatergeschichte, spürte 
im Ruhestand auf der anderen Seite der 
Rampe nach. Die Frucht seiner neuen Arbeit 
soll. nicht weniger umfang reich werden als 
w»iw berühmtes Standardwerk. Die beiden 
Bänife über das Hieaterpublikum der Anti- 
ke und des Mittelalters liegen bereits seit 
einiger Zeit vor. Jetzt untersucht Kinder- 
mann in einer auf zwei Bände disponierten 
Studie die Renaissance, ein Zeitalter also, 
da« man wohl als die Geburtsepoche unseres 
modernen Theaters bezeichnen darf. 

Wie immer verbindet der Autor seine stu- 

pende MaferiallrgnntTtis mi t mner ungpmpm 

lebendigen Darstellung. Er umreißt in einer 
geistesgeschichtlichen „tour d’horizon“ das 

Pil d (fes ’R enaissanpemPnochpn und seiner 

säkularisierten und stützt sich dann 
vor aTtem auf Italien als die Heimat des 
Tfennisaancetheater s, wenngleich auch Aus- 
blicke auf den französischen und den engli- 
schen Hof schon hier hereinspielen und aus 
De utschland immerhin jenes Echo zu regi- 
strieren ist, dem Kindermann später nachge- 
hen wüL Auf der Szene gab es gewaltige 
Neuerungei, aber hier interessiert vor allem 
die Frage: Wer sah sie? Wer wurde zugelas- 
sen? 


vorführten oder in Tra gödien d eklamier ten, 
so vers tand es sich von selbst, daß da das 
gewöhnliche Volk nichts zu su che n hatte. 
Doch schon im Rom der Renaisancepäpste 
war man großzügiger. Wir lesen eäwa von 
einem auf dem Kapitol errichteten Theater- 
bau, in dem römische Edelleute, äußerst 
kostbar gewendet, Plautus spielten. 3000 
Personal rauften sich in dem Holzbau um 
Plätze, sogar ein Stehparterre gab es. Das 

Heinz Kindermann: 

De» Theat e t p wblilw der K een lwc e 

Otto Müller Vertag, Salzburg, 292 S., 50 
Mark. 

geschah zu Teite" Leos X., der sich im Vati- 
kan ständig mit Stegreifdichtern umgab, sie 
nTtorriing s verprügeln ließ, wenn sie schlecht 
gedichtet hatten. Zu dramatischen Produk- 
tionen im Vatikan lud er n eb en Diplomaten 
auch gerne Bankiers wie Chigi ein, weder 
sie als MSgpnA brauchte. 

Theaterhistorisches Ereignis: Im Jahre 
1549 wurde bei einer Aufführung im Palazzo 
Coloona ™»n ers temal Eintrittsgeld «ho- 
ben. Oda 1 zumindest verlangt, denn die Ari- 
stokraten fand en es unter ihrer Würde, aus 
eigener Tasche zu »Ww, und ae blieben 
das Entrfe schuldig , so daß man bald' auf 
andere Lokale auswich, wo es mehr Zu- 
schauer und rprfir Zahlw gab. Quer durch 
Italien war die PubÜkumssfruktur ebenso 
verschieden wie die politische. 


forderer, und hier wurde auch - allerdings 
durch einen Irrtum -die Oper erfunden. Aus 
ninom AkadenukMkr as, in dem man dar 
Meinung war, die Griechen hätten ihre Tra- 
gödien in einer Art Sprechgesang aufge- 
fiihrt, enfafamri mit Peris „Dafhe“ die erste 
Oper, gespielt vor einem halb gelehrten, halb 
awa tofcrati srhpih PnhKVirm, aber bald vor ei- 

ner breiten Öffentlichkeit - 
Die nächste Welle der Opemkomporitkm 


Wenn am Hof zu Paris Aristokraten Tänze In Florez waren die Medici eifrige Kunst- 


sich in da Republik Venedig ab, wo ein 
Mu ff«*”* vom Range Mbnteverdis melodi- 
schen und instrumentalen Rei c ht um entfal- 
tete. Es . war eine „Bürgeroper", und sie 
strahlte Ins narb Mantua aus. Dort wurde 
regulär Eintritt bezahlt — zumeist zwei 
Lire. Vornehme I/e ut*» mieteten sich aller- 
dings gigfeh Dauerlogen. In Mailand gab es 
nebeneinander ein Hof- und ein Kaufleute- 
theater. ... 

Kmifemumn spürt in Venedig auch der 
Volkskomödie nach, in der bereits die Wei- 
chen für die kommende Commedia deU’aite 
gestellt wurden. Da gab es den-beröhmten 
Enrzahtf», der »i gfeieh Bauer und Schau- 
spieler war und der Bauemkomödie eine 
neue Richtung wies. Die beliebte Gestatt des 
_Zanp H in Bergamo wurde zum Ahnherrn 
d es späteren deutsc hen „Hänschen“ und 
des JSans Wurst“. Große Sensation: Auftritt 
von Frauen auf da Bühne. Der Weg für die 
Commedia deQ'axte war frei, eine neue Ent- 
wicklung des ab endländis chen Theate rs be- 
gartn * (/TIÜ F BEER 


Hohe Schulden für die Mehrzweckhalle 

Zwei Autoren geben ihr Mißfallen an der modernen Konsumgesellschaft kund 

| udolfBayr gehört zum „harten Kern“ zuletzt noch kein Dorf verschuldet, für die . Ob es ertaubt ist, aus dem al 
des Verlags, der die österreichische Mehrzweckhalle schon.* Das Kompliment Aussehen und dem Beruf und Alt 
XXlJteratur mit viel Erfolg der deut- an den besseren Geschäftsgeist der ostend- tors autobiographische Rücksch 


■ udolfBayr gehört zum „harten Kern“ 
1^ des Verlags, der die österreichische 
AXXiteratur mit viel Erfolg der deut- 
schen einmischt. Markus Werner ist der er- 
ste junge Schweizer, den R e sid en z über 
Österreich in die deutsche Leselandschaft 
schickt Beide Bücher charakterisieren den 
integrativen Anspruch eines außergewöhnli- 
chen Verlagsprogramms. 

In Österreich ist der 1919 geborene Rudolf 
Bayr hauptberuflich als Intendant des Salz- 
burger Landesstudios des österreichischen 
Rundfunks bekannt Dem Leser mag die 
Information hilfreich sein, sie erklärt Bayrs 
sprachdisziplinäre Kürze. Ob er wül oder 
nicht, er bringt die Studio-Uhr nicht aus 
dem Kopf 

Ein Intendant ist kein Aussteiger, auch 
wenn er ein harter Zivipsationskritiker ist 
Bayrs Systemimmanenz wirkt wie Pfhcht- 
bewußtsein. Der versöhnliche Schnörkel 
wird verweigert So lebt sich’s kulturpessi- 
mistisch in der ironischen Sp annung. 

Die neun Essays, die unter dem Titel des 
ersten msammongpfa B f sind, haben keire 
starke Klammer. Sie könnten ebenso ver- 
streut stehen. Bayrs Anthologie seiner selbst 
setzt sich sogar teilweise innerhalb der Es- 
says fort, die vom Aphorismus bis zur selbst- 
biographischen Idylle alle Tonarten durch- 
spielen. Es ist die Formulierung, die daran 
besticht Bestimmtheit des Ausdrucks steht 
da über der Stimmigkeit mancher Pointe. 
Ein Beispiel: „ Einer Kirche wegen hat sich 


zuletzt noch kein Dorf verschuldet für die 
Mehrzweckhalle schon.* Das Kompliment 
an den besseren Geschäftsgeist der österrei- 
chischen Dorfpfarrer ist schon recht Die 
Wirklichkeit der Diözesanfinanzkammem 
steht aber anders aus. 

Die Aussteiger-Thematik, die sich unter 
dem Titel JZürudels Abgang“ in dem Kurzro- 
man des 1944 geborenen Schweiz» Lehrers 
Markus Werner anküxuUgt ist mm ejnpn 

Rudolf Bayr 

Dia Elb in vm Tliiiiiiiniiiin 
Essays. 143 $., 26 Mark. 

Markus Wernen 

ZOndeb Ab ga ng 

Roman. 116 S., 19,80 Mark. Beide im Resi- 
denz-Verlag, Salzburg. 

schon abgedroschen, und skeptisch reagiert 
man zweitens, weil das Buch auch noch als 
humorvoll-skurril gepriesen wird, was aus 
der Schweiz fast wie eine Drohung klingt 

Das letztere Vorurteil ist allerdings nicht 
nur aus Anlaß dieses Romans zu revidieren. 
Die junge Literatur aus der Schweiz hat im 
Humor eine humane Dimension wiederent- 
deckt, die sich als Kontrapunkt des entmy- 
thologäsierenden deutschen Gelächters und 
des österreichischen Weltschmerz-Spotts 
trostvoll ausnimmt Markus Werner hat An- 
teü an diesem Trend. Seine Gesellschaftskri- 
tik ist von umwerfender Komik, ohne dabei 
ihren Realitätsbezug zu verlieren. 


Ob es ertaubt ist aus dem alternativen 
Aussehen unddem Beruf und Alter des Au- 
tors autobiographische Rückschlüsse auf 
den Romarihelden Zünde! zu z i e h en , kann 
kaum entschieden werden. M öglicherweise 
ist auch dieses Buch ein Stüde l itera ri sche r 
Katharsis eines hochtalentierten Psychopa- 
then. Möge es ihm geholfen haben! Entschei- 
dend für den Leser ist daß hier Leid zu lied 
wurde. In der Er zähl te c hn i k bedient s i c h der 
Sch riftste ller «nw alten Kunstgriffe. Der 
Hdd erscheint im Reflex eines befreundeten 
Chronisten, konkret eines räsonierenden 
Pfarrers, der einen Lebenslauf aus Erinne- " 
rungen und Notizen rekonstruiert. Werner 
führt diesen Chronisten sehr geschickt all- 
mählich ein und schafft sich damit Distanz 
ZU seiner RonumfigUT. 

Das Schicksals-Klischee ist überdeutlich: 
die Übersensibihtät im Konflikt mit ge- 
normter Konsum welt das Scheitern einer 
jungen Ehe, die Ausstiegsfehrten in süd- 
lich-einsame Freiheiten, die mit neuem, un- 
erträglichen Zwang konfrontie ren. Der Un- 
terschied zur bekannten Szene besteht dar- 
in, da fl statt g renzenlosem Sdbs tmM dd die 
Selbstironie steht Es wäre ein Mißverständ- 
nis, die kn Grunde tragische Botschaft damit 
zum bürgerlichen Konsumartikel stilisiert 
zu empfinden. Vielleicht ist gerade diese 
Form der Darstellung eine Verständigungs- 
brücke. „Zündeis Abgang“ entläßt den Le- 
ser mit nachdenklicher Unzufriedenheit 

EDUARD C. HEINISCH 


Das Wohlbehagen in der Gymnastikgruppe 

„Eros versus Pornographie“ - Eine Feministin aus den USÄ meldet sich zu Wort 

G loria Steinern ediert in den USA die Patricia Nixon, „Deep Throat“ oder Marilyn gern doppelt und dreifach- Das kommt fei- 
von ihr gegründete feministische Monroe, von iinda Lovelace und ihrer Ver- der daher , daß sie. eine mäßige Journalistin 
Zeitschrift .Ms.“. Fünfzehn ihrer Ar- sklavung im Porno-Milieu, und können Be- ist deren Ausdiucksfihiflkeit stets dürftig 


G loria Steinern ediert in den USA die 
von ihr gegründete feministische 
Zeits chrift „Ms.“. Fünfzehn ihrer Ar- 
tikel und Reportagen sind im vorigen Jahr in 
New York gebündelt als Buch erschienen. 
Die deutsche Ausgabe liegt jetzt als rororo- 
Taschenbuch vor. Um 1983 ließ sich die gut 
ausgehende Autorin als Häschen im New 
Yorker Playboy-Club anstellen und berich- 
tete ausführlich darüber, daß die Nacht- 
leben-Verhältnisse auch dort ziemlich mies 
sind. 

Gegen 1972 entdeckte sie weibliche Soli- 
darität Jchfühfe mich rncht mehr komisch, 
wenn ich allein oder mit einer Gruppe von 
Frauen in der Öffentlichkeit hin. Ich fühle 
mich einfach gut* Wir erfahren von den 
Schicksalen ihres Jahrgangs im bekannten 
Smith-College, wir lesen von weiblicher 
Gymnastikgemeinschaft, von Sprachge- 
brauch und Sprache bei Frauen und bei 
Männern, von den weiblichen Charakteren 


Patricia Nixon, „Deep Throat“ oder Marilyn 
Monroe, von Iinda Lovelace und ihrer Ver- 
sklavung im Porno-Milieu, und können Be- 
trachtungen kennenlenien über Transsexua- 
lismus und über „Eros versus Pornogra- 
phie“, ein stets dankbarer Gegenstand. 

■ All das ist sehr ordentlich und tüchtig. 

Gloria Steinern 

UnaiMvt 

Deutsch von Uta Ooriüis und Geründe 
Kowitzki. Rowohlt Vertag, Reinbek. 233 S., 
7,80 Marti 

Gloria Steinern ist eine vortreffliche Femini- 
stin, die viel für die große Sache getan hat, 
auch andere Frauen ermutigte und Be- 
schimpfungen tapfer ertrug. All dies wird 
sehr ausführlich dem Leser von ihr recht 
nahe gebracht, und wer wül kann dann auch 
nachsehen, wem das Werk gewidmet wurde 
- die Dedikation dehnt sich über eine ganze- 
Druckseite. Die Autorin gibt es überhaupt 


gern doppelt und dreifach. Das kommt lei- 
der daher , daß sie eine mäßige Journalistin 
ist, de ren A us diu cksfahigkeit stets dürftig 
bleibt Ihre Denkprozesse sind ebenso müh- 
selig wie die Ergebnisse schlicht A2L das 
kann man nicht verschweigen, nur weil man 
riwn H WumismiM zugetan ist Das Buch, das 
so vieles Redliche mit vielen Worten miltei- 
len möchte, leidet doch sehr unter dem Man- 
gel an Qualität 

■ 'Ein Jammer. Es gibt in den Vereinigten 
Staaten und auch bei uns und überhaupt 
allenthalben viele hervorragende JoumaH- . 
stinnen. Nirgendwo auf der Welt aber schei- 
nen sie dort zu finden zu sein, wo es um 
feministische Ragen geht^ - Genname Greer 
ausgenommen. Es sollte nicht so sdn, daß 
Journalistinnen ersten Ranges am Feminis; 
mufrhftin Interesse haben, weil sie ihn nicht 
brauchen. Es istaber so. - 

CHRISTIAN FERBER 



Buntes Mosaikbüd 

Kjesinger-Fans werden das von Pro- 
fessor Dieter Oberndorfer herausgegebe- 
ne Buch „Begegnungen mit KorÜteerg 
Kfestager* (Deutsche Vertagsanstanstalt 
Stuttgart^) S.,39,80 Mark) mit Vergnü- 
gen und Gewinn lesen Sage und schrei- 
be '98 Kurzbeiträge, darunter auch Aus- 
züge am Kiesingera noch nicM veröffent- 
lichten Memoiren, formen diese Festga- 
be zum 80. Geburtstag zu einem bunten 
Mosaikbild. Herausgepickt sei von uns 
nur ein Aspekt Bekannt war in Bonn 
immer , Haft der junge Kfesmger einst in 
Berlin seine Existenz als Repetitor von 
Jurastudenten bestritt und zwar auch in 
der Nazi-Zeit Nun erfahrt man, daß zu 
seinen Schülern auch die späteren Bun- 
desverfassungsrichter Martin Hirsch und 
Frau Rupp von Biüneck, ferner die Ju- 
stizmimsterin Inge Donnepp, Universi- 
tateprofessoren, hohe Richter, und leiten- 
de Ministerialbeamte gehörten. Richter 
Hirsch schwärmt „Er war für uns der 
„Meister“ »n d blieb Hfe« . . , Trh verdan- 
ke ihm, der in Wirklichkeit gar kein Re- 
petitor im üblichen Sinne war; sondern ; 
ein großer Rechtslehrer, unendlich viel 
wie mancher andere, und ich bin stolz, 
ein Kiesingar-Schüfer zu sein.“ Und noch 
ein Wort des früheren SFD-Bundestags- I 
abgeordneten Hirsch: „Sicher aber ist, j 
ein Nazi war Kurt Georg Kfesinger ganz 
gewiß nicht Er hatte Nationafeoriahs- > 
m v « , wenn »urfi aus andere r Sicht, i 
genauso verachtet wie ich.“ Sehr. 

Bis zum Anschluß 

Wer an der Geschichte Österreichs 
hauptsächlich zwischen dem Ende des 
Habkbüiger-Reichee und dem „An- 
schluß* interessiert ist, sollte an dem 
Buch von Gerhard Popp: JCV in Öster- 
reich 1884-1938“ (Ch^anisation, Binnen- 

«triilrtiiT und Funktion. Hier- | 

mann Böhlaus Nachf. Wien / Köln /Graz. 1 
380 98 Mark) nicht vorübergehen: Es 

enthält, materialreich und doch sehr le- 
serlich geschrieben, ein wichtiges Kapi- 
tel österreichischer Gesellschafts- 
geschichte. Zwar haben dem schon 
.1856/67 gegründeten „CarteSverband 
der katholischen österreichischen Stu- 
dentenverbindungen“ (CV) meistens nur 
7 bis 9 Prozent aller in Österreich Studie- 
renden angehört; aber nach 1900 hat er 
selber bei den katholisch-politischen 
Auseinandersetzungen an den Hoch- 
schulen eine wichtige Rolfe gespielt, hat 
es insbesondere seine ^Utherrenschaft“ 
nicht zuletzt mit den Prinzipien Kathoh- 
atät, Vater landslie be und Le- 
bensfreund Schaft fertiggebracht, durch 
zielbewußtes Eindringen in Muüsterien 
und andere höchste Behörden einen 
gfairicpn p olitUc hen KmfluB m gewinnen. 
Nach dan Ende des Dritten Rdches ent- 
stand der CV erneut Er „spielt gegen- 
wärtig auf den Hochschulen u n d in der 
politischen Öffentlichkeit Österreichs 
durch emapfr n» Mitglieder e me nicht un- 
wesentliche Rolle*, so der Verfasser, seit 
1981 Chefredakteur der CV-Zeitschrift 
Jteademia“. Zu den politisch bedeu- 
tendsten Mitgliedern des CV gehörten 
Theodor Inrntaer, Karl Lueger, Wilhelm 
Mflrias, Julius Raab und Ignaz Seipel 

W.T. 

500 Briefe Adenauers 

Am 2. Oktober 1948 schrieb Eonrad 
A d en a uer , damals Vorsitzender der CDU 
in d er bri tischen Zone, an den Vertag 
. „DIE WELT* in Hamborg: „Ich bestätige 
den Empfang des Betrages von 100 DM, 
den Sfemfr übersandten. Ich bitte, davon 
Kenntnis zu nehmen, daß ich für die 
CDU geschrieben habe und daher diesen 
Betrag der Kasse des Zonehaussschusses 
■ zuführe.“ Gleiches Schreiben richtete 
Adenauer am selben Tag an die „Kölni- 
sche Rundschau“, die „Rheinische Post“ 

, in Düsseldorf und an die „Norddeutsche 
Zeitung“ in Hannover. War Adenauer al- 
so im Gegensatz zu dem, waa ihm oft 
nachgesagt wurde in Geldfragen, soweit 
sie seine Person betrafen, doch pingeli- 
ger als manche »mw Jünger? Kenntnis 
von dem Schreiben an die „WELT* er- 
hielten wir durch den jetzt erschienenen 
zweiten Band der Rhöndorfer Ausgabe. 
(Adenauer, Briefe 1947 - 1949, Siedler 
Vertag, 752 SL, 78 Marie). Weitere 500 Brie- 
fe aus den Bestanden der Adenauer- 
Stiftung werfen Schlaglichter auf die 
Jahre 1947 bis 1949, in denen Adenauer 

sidtafeführeinderMannderCDUduich- 

zusetzen hatte. Dies ist keine fekdrtelidLr 
türe, die man im Lehnstuhl g emäßen 
kann. Es ist vielmehr ein sorgfältig edier- 
tes QueDenwak, aus 'dem die 

,'Annl0» 



His t ori k er bei ihren Arbeiten über Ade- 
nauer und über die Inkuhart rmwiwt der 
Bundesrepublik schöpfen können. 

GJS. 

Hinweis 

•Das Gedicht „Gefunden“ von Rode- 
rieh Felde s auf Seite H dieser GEISTI- 
GEN. WELT ist in dar Sammlung JJfta. 
gotische Wechselkusse" mit 21 Sonetten 
für JohannFlschart enthalten, die bei der 
Pkwel Pan Presse in Büdingen heraus- 

gaknimrah is t - 


i 
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Das Gymnasium Eidrenschute bietet sBe ton 
9 Kleine Kbssen mit mtensnetn »Ben 
Unterricht 

© Moderne Lehrmittel (u. a. Computer) 
s O lahrgaagsstufen wn 5 bis 13 fnr 
\ Jungen und Mädchen 

\ © IndhridusBe Betreuung durch qaali- 

Pi faierte Pädagogen und Erzieher 


MITTLERE REIFE 


rangen Sr einen erfolgreiche« SdwbfaschtaS 
• Rkdertmraa und Hüten hei da Hausaufgaben 
e BetcfchaHfo snauoüe Freaataagetmte, 
tfieSpaS machen! 

© Uads chaWk fa razvate Kd «er 
lebr&ginsöge läge im Stidte- 
dreieci Hannover - 
Bremen- HaBtarg 




Eise mod. Schule, die Ihrem find lern- u. Lmshwgsugst märet, dabei aber 









Unser weltbekanntes 100-Zimmer+iotet am Me« (London '00 hm) und unsere ebenso 
bekannte Englische Sprachschule sind un selben Gebäude, vom British Council aner- 
kannt und seit 1957 etabliert. 

£ 16 pro Tag einachl. umemcru. alle Mahlzeiten und Unterkunft in unserem Hotel oder in 
Pnvartamilten 


bei Aufenthaltsdauer von 90 Tagen oder läng« linkt. Sonderkur- 
se t Cambridge-Prüfungen) 


.Schreiben Sie an- 


REGENCY SCHOOL OF ENGLISH 


Ramsgate-on-Sea. Kant, England. TeL 843 - 53 12 12, T«. 9 6 454 
KEINE ALTE3SGRENZEW - KEIN MINIMUM-AUFENTHALT - DAS GANZE JAHR 


GEÖFFNET 

SONDERWSJHNAC.HrrS- UNO -OSTER KURSE 




ifcfnffiS 


^ :> rid deU^Qhl tods-aUe at e[. 

SreiÖSch ulCrfu r^J.u rißcn-- : : 

:i : .. \ 

J.G yrn t nprab KiLass e,5 - ■ — 

f S^Htlict«5fiieiTkäiui t. v -- - 

jCÄJl C - : £ bschh) sy_e^'A bi t uir-V . 

»■l^iulung^oniiW' sgö itf Gcregelce- 
KHajjs aü f j> a berTBetre u im cT. V"i e I - ' 

"Vse ü i^^;FTor dertu^Fjei zeitiil^ebo 
|ij^fe^»^^ttcni'ke^ErgCcarrirn.— : 

rÜr-r r? STS?bi efiiP.ro s pr-Jc t ,n n ’ 


BlIfT? S ää?>a sitfdhaxz 





Fremdsprachenkorrespondent, 
remdsprachensekretärin. 
Fachschule für Wirtschaft, 
Verwaltung und 
Welthandelssprachen. 


Studienzentrum 


3 -J7.K7 t jcsck t- J :n n ijcrtci J • ‘»-‘•i Vj/8 II -HI™ 



■5 1 ^ii;*7=3Ö J 6T‘- 


O Techn&ersefcule'): Staatf gepr Technik« - Mascnineni /Elehtrol /BaurechnUr 
O roctöchute Betriebswirtschaft'): Staat! gepr Betriebswirt -jscJuAgek»« 


O Kolsltechochuie: Staail gepr Betnebswirt - Hotel- u. Gastgewertie/Tounstik 
O HoteSrerufsfaciwchule: Grundausbildung un Hotel- u Gastgewerbe 
O EDV-Schuls: Inlormaukessistent. Programmierer. WinschaftsmlormaUker 
O Altenpflegaschule (in tforb.). Staat» gepr. AKenpttegwdn) O Wohnheime 
Beginn Apr /Oki Beihilfen- Art» arm.'BAIoG/Bw 3060 Stadthagen. HünemtraBelS 


B, - Blsndow - Schulen 


in) MTA Labor o. Radiolo gie 
Assistentlin] PTA ■ 



arstraße 
Herminenstraße 171 u. 16 


TUTEYTWfFVTl 


3032 Bückeburg 


eton . 

Tel. 1037221 3790 


ENGLISCH pins SPORT 


• Für Schüler Aktive Foriankuree 
ab 9-18 Jahren, Englisch ptus 
Sport 


Für Teilnehmer ab 16 Jahren: 
Englisch-Intensiv- Abtturku ree, 
kombinierte Engl.-Sportkurse. 


Für Erwachsene: Engl .-Intensiv- 
kurse. komb. EngL-Sportkurse, 


kurse. komb. Engl.-Sportkurse, 
Führuogskräfte- Lehrgänge 
durch Privatlehrer. 

Besondere Merkmale: 12 

versch. Sportarten zur Auswahl, 
7 Tennisplätze, 3 Squash-Hallen, 
beheiztes Schwimmbad, gr. 
Sporthalle, Sportplätze, herrli- 
che Lage mit Meeresblick, 5 
Min. 2um Sandstrand, Internats-/ 
Familien-ZHotelunterbringung. 
Cafeteria. Bar (Erwachsene). 
Gruppenreisen. 

äSk latenmtkmalea 



Sprach-Sport- 

C&nter 


durch deutsche Sachbearbeiterin: 
Karin a'Barrow, Hamm Drive Z. 
Swanage, Doraet, England, Telex: 
4 172 72. Tel. 0044 / 202690260 
(Direktdurchwahl) rund um die Uhr 
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Die Zukunft Ihres 
Kindes ist deshalb 
noch lange nicht 
verbaut! 

Schaffen Sie neue 
Randbedingungen 
für einen hoff- 
nungsvollen schuli- 
schen Neubeginn. 


Kleinere Klassen 
Neue Freunde 


Interessante 
Freizei tangebote 


Gründliche Auf- 
gabenbetreuung 


Motivation durch 
nette Lehrer 


Erfolg 

in der Schule 


Die Schulleiter der ausgewähitea deutschen und Schweizer Internate 
laden alle interessierten Eltern und Schüler zu persönlichen Infor- 
mations- und Beramngsgesprächen auf den: 


8. ELTERN-LNFO-TAG in 


Hannover, heute, Sa., 14. 7. 84. Hotel Inier-Contmeiital. 11-15 Uhr 
Stuttgart, Sa., 28. 7. 84, Hotel Graf Zeppelin. 11-15 Uhr 
Manchen, So., 29. 7. 84, Hotel Vier- Jahreszeiten. 11-18 Uhr 

Kostenlose Einlaßkarten und die neue Broschüre 84, in der die 
empfohlenen Internate genau beschrieben sind, erhalten Sie gegen 
Schutzgebühr von DM 20,- voo der 


EURO-INTERNATSBERATUNG 


München, Max-Weber-Platz 3. 8000 München 80. Tel. 089/4487282 
Frankfurt, Karlstr. 16, 6000 Frankfurt I, Tel. 06 11 / 23 39 99 
Düsseldorf. Blmnenstr. 8. 4000 Düsseldorf. Tel. 02 11 / 13 15 72 


Ein gutes Internat - Die beste Chance für Ihr Kind 

y EURO- 

* INTERNATSBERATUNG < 

) der Weg Ins richtige Internat _ 


^Anderen reit voraus... »erden sie 

i Personalberater MS3 £ 

| Eernleftrgjng mit der «taetlcNen Zulmievj und mit -lern Culmegel («,- 


| der MNllKhen ZFU in Kfiln. Abschluss Diplon> unseres Institute*. I 
a Bei cehr ivestnhcher Beireuura unserer Schüler Bucht US Lernen 


I Bei sehr persönlicher Betreuung unserer Schüler i 
! db-eM Freud« und bringt Erfolg. Deucr des Lehrganges * Hone Ir. 

J kosten Fr;DM 129S.-. Verlangen Sie gratis InformJLton MSl-Abt.WS -* 
• Markt Ser rke Institut AC. Beeu-Slfc IS. CM- 2 S 01 fWyf IBem.Sch-eUl 


Ferisn McfMa oad tfetzdwn 
inSMshret lernen: Alto Scbtrf- 
spfocbsa «ad MothnmotUc 

WO? Im oberosterr. Urlaubsort 
Oberkappel (Nähe Fassau) 
WANN? Vom 20. bis 31. S. 1Ö84 
WIE? Mit Engländern. Franzosen, 
„alten Römern" usw. intensivsL und 
nach speziellen Methoden. 
Beaufsichtigung und individuelle 
Lerabetreuung. Unser Motto: 
„Hauptsache lernen . . . Freizeit 
Nebensache.“ Kursgebühr für 60 
Stunden Intensivunterrichl in 
KJ ein gruppen DM 450.-. 
Auskünfte und Anmeldung: Spnt- 
chenlehnentnun 


A— 4 144 Oberkappei 
TeL 00 43 / 72 84 / 4 30 oder 4 75 


43/7286/312 


StaatL aaerkamite 
Ued.-kfBi. Assteteatki 

durch elnjähr. Bervifskolleg. Be- 
ginn Oktober. Beihilfen, oder 

kaafBL-prakt. Afztfaeiferin 

ptatt 2iahr. Lehre Vijähr. Ausbil- 
dung. Beginn Oktober und April. 

Arztekamrnerprüfung ohne zu- 
sätzliches Praktikum. Bitte kosten- 
losen Farbprospekt an fordern ; 
Lehrtnstitut Dr. med. Buchholz 
Starksnstr. 36. Postfach 12 SO 

7800 Freiburg. Tel. 07 61 / 2 36 06 


Suchen Sie eine bewährte 
Internatsschule? 

Bitte rufen Sie uns an! 
Landschulheim Steinmühte 
Staatl. anerk. priv. Gymnasium m. 
Internat f. Jungen u. Mädchen 

3550 Marburg-Cappel 
Telefon 0 64 27 / 4 10 25 



. sp /CisicWMUrnsfictr* . 


halbjähriger Sonderlehrgang 
als 


in Hauswirtschaft 

FÜR 


|W: W,||. 


und Sonderieilnehmennnen 


Private Schulen 

mit INTERNAT iyr Jungen und tAii dchen 


KRÜGER Ctii ■/ 










H0STA • HoteHodh and TMskflksidHb 

Leysin / franz. Schweiz ... _ ... 

Nsureoonatige Intensivkurse mit DipiomabsctguS irt 

Hotel- Verwaltung 

Unterricht auf englisch oder deutsch > • 



- Graduate programs (part or fuH-thiie): 

Masters ol Business AdmtnistTattoa krtsmational Management or Infom»- 
tion Systems. As above, the placement Service facHitates empJoyment, but 
also, unlqusiy öfters graduatae the opportun ity tor obtaining seoohd 
master's degrae at a top U.S. university. in as Uttle as 6 months. 'General 
Admission to Pb. 0. programs. Courses are taught in English, Fra och and 
Dutch: studerds choee the Isngua^ of instruction. 

For Information corrtact: 

The Admlssicms Officer 
European University -. . 

. Amerikalei 131.133 , v 

2000 ArttwerpfBtfghim.Tel.: 03/2 38 10 82 
03/21881 82 

Campus locations: Jacob Jotdaanssfraat 77-79, 2018 Antwerp/Balglum 
Rue Royale 302, 1030 Brusseis/Beigium - 


FRANZÖSISCH AN DER CÖTE D’AZUR 


Fremdsprachen- 
Korrespondent/in 

Planen Sie Ihre berufliche 
Zukunft mit uns. Entscheiden 
■Sie sich für eine Ausbildung 
zum Fremdsprscheri-Korres’pon- 
deot; 2 Sprachen . z.ß. Englisch. 
Französisch oder Spanisch. 
Tages 1 oder Abendkurse - e ; n- 
bis zwei Jahre. iniincua Dipicm.' 
BAFOG. 

Eine von über 6C deutschen, 
inlt'ngüä Sprachschulen ist auch • 
jn ihrer Nahe. 

Bitte, fordern Sie ausführliches 
iRfo'material an. ... 

inlingua Informationszentrum. 
Abteilung W 4 
Westenhedweg 66-68 
4600 Dortmund 1 
Spitalerstraße T- 2000 Hamburgl 
Kaiserstraße 3 7 6000 Frankfurtl 


Verbinden Sie praktische Sprachstudien im MSTITUT F2AMCO-WROPBEM 
mit Brbohing nn Badeort AnUbes/Juan-tes-Pins 
4 Std. Umerncbt tägj. Voll pe ns., alles inkL 
2-Wo.-Sure DM 815,- v. 7. 10.-19. 10. 

S-Wo.-Kurse DM 1285.- vom 24. 8.-13. 7J15. 7.-3. 875.-24. 8.Z26. 8.-14. 9 J 
16. 9.-5. 10. 

Prospekte und Auskunft: DR. EIS BNRITH TOURS, AbL WL 11 
AmaJlenbiirgstr. 19. 8000 «Bachen 80. TeL (0 89) 81137 73 


© Französisch für Ausländer (Diplome de l’Alliance franqaise) 
® Englisch für Anfänger und Fortgeschrittene 
<3 Diplömes; commerce. secretariaL secretaires de direction 
9 Maturite (Eidgenössisches Abitur» 

© Baccalaureat francais 
G Ferienkurse August-Sept 



SDfachschj’cn 


Internat -Este mal tV-A- L^:>j.-ia 
r-i i'O— i Ji l't.i 15 0- > Jwmr A Preuie 

r -■•/>? ■ 6500 C 1 lV 1 L \jznnne 





Techniker - 

ein Beruf mit Zukunft 


— — — ■ — Sepremöer und März Beginn einer 2jährigen 

Technikerausfaildung in den Fachrichtungen 
Maschinenbau (CAM-Technik - eomputeninterstütztes Konstruieren, 
CNC-Technik - computergesteuerte Werkzeugmaschinen und A/beitspia- 
nung, Entwickiungstechnik, Fertigungstechnik); Elektrotechnik (Compu- 
tertechnik, Elektronik, Energietechnik, Nachrichtentechnik); Krafttehr- 
zeugtechnik; Heizung®-, Klima- u. LCftungstochnik; Sanitärtechnik; Cfte- 
molechnik; Bautechnik (Hochbau, Tiefbau). 

Aulnahrrie: Facharbeiter u. 2 Jahre Berufspraxis. 

Wahlweise: Ausbildereignung. EDV, Medizintechnik. Sicherheitstechnik. 
Umweltschutz. Fachoberschulreife. Fachhochschulrerfe. 

Weilerstudium zum Diplom-Ingenieur an der Rheinischen Fachhochschule 
Köln möglich 

Staatliche Abschlüsse - Studienfinarvzierung. 

Studienführer bitte unter Angabe der Fachrichtung kostenfrei anfordem. 
Rheinische Techniker-Akademie ■ Rheinische Fachhochschule 
Kohenstaufenring 18-20, 5000 Köln 1. Telefon (02 21) 20 30 20 


NICHT VERSETZT? 

Es ist sinnlos, nur eine Klasse zu' 
wiederholen, wenn seit Jahren, 
schon die Grundlagen fehlen. Wir 
schließen in Laistungsgruppen alte 
Kenntnislücken und unterrichten 
weiter: Man verbessert die Leisten-, 
gen und vertiert - bei zeitigem! 
Wechsel -kein Jahr! 


• n. 2-7 Schührriinnan pro Klasse! 
O Aufn. v. Mehrfachrepetenten 

• Realschule bschfuB 6. Abitur 

6 AbivorbereiYung (BW u. Hessen) 


Kurpfatz-intemat, Dtorsteinstr. 4 
6901 BammentaLHeideteerg 


'- ‘ Staatl. anerk. priv. 

Realschule 
mit Internat 

•für Mädchen und Jungen 
'Elisabeth-Engels-Stiftung 


. ■ <T4 -T^=--e 5; 25“i-3 C» M.'Orts '• 


Satt ICO Jahren bewrShrt - privates Crmiitsliim, staatfloh anerkannt: 
seit 1922 Abitur im eigenen Hsuso. Internet für Jungen und Itädckon 
O Ha usgem«? in schäften für Jungen und Mädchen aller Altersstufen 
© Arbeitsstunde unter Lehre reufsicht; individuelle Förderung 
© ausgeprägt musische Eriiehung: Hotz-, Metall-, Tonwerken. Thaater-Ag. 
Orchester 

O zahlreiche Freizeitangebote - Compulerkurse 

O vielseitiger Sport (Bundes- und Landesmeisterschaften in Basketball u. 

Rüdem, eigenes Bootshaus) 

6 breites kufiure/fes Angebot der Bundeshauptstadt 
© jade zweite Woche FatnQrenhefmfaHrt ab FraKagmiftag 




Pädagogium Godesberg 
Otlo-Kuhne-Platz 1 
5300 Bonn 2 
02 28/35 40 61-3 



FERIENKURSUS 


2«. Jul tria 11. Aaguat 19B4 
I nta nahrer KMigruppenuntarrtcM (2-8 
8chüiarflnnen) durch Lehrer unserer Schu- 
le nach dt Lehrplänen bew irt et ptodMe 
L ete unfl BB tMnarunn In einein Pnbtomfacti 
nech «bii: ÖSU-WG-FRViZ-LAT-MATHE 
& B eiten. Tennis. Sport 


«•wMbreH 


■.4, (9 8228)81 21 



euro 


Sprachkurse für 

Erwachsene 


England * Frankreich 

Malta - Irland - Spanien - USA 
SpezJalkurse für Schüler 
Katalog unverb. ankirdern 
Eurovac Stuttgart Neckar »Lr. 226 


282053 


Die charakteristischsten Fächer: 
Ernährungslehre u. prakt. 
Übungen i. Nahrungs- 
Zubereitung, Hau sw. 
Betriebslehre Arbeits- 
technologie. Kunst- 
geschichte, Textile Waren- 
kunde mit Verarbeitungs- u. 
Pflegetechniken. Politik, 
Maschinenschreiben. 


Wahlfächer: 

Künstlerische Grundlehre. 
Kosmetik. Buchhaltung. 
Kann atz SozietprakUkum 
angerechnei werden 
modernes Internat mit 
H al l ensch wimmbad 
S mm esterbegötn: 26-8. 1984 
DetaiUnto und Anmeldung: 

Uattokl e- Zimmer- St&tung C.V. 
Bayrische Str. 31 b > 

1000 Benin IS. 030/8697332 


Geringe KiaisentrcQuenzcn . 
h.ior.e igene Stipendien?* ; ' ‘ 


Die sanfte Fora 
dos Lernens 

SUPER-LEARN1NG - die faszinieren- 
de Schnell- Lerometbode nach Prot 
Lozanov 

Komplette CasaetLen-Sprachkurae. 
Ausführliche GraUslafonnations- 
Broschüre bei; 

Psrdwlee lache LereyAcme 
DfpL-Psych. K. G. Blakehait an 
OMeaioer Str. 6 <A). D-ZS66- Bremen 
TeL M ZU 38 03 38 




Schweizer Hotei- und 
Sprachen-Ausbildung - 


der direkte Weg zimi Beruf 

Unser Internat bereitet die St 



Unser Internat bereitet die Schülerinnen seit Jahrzehnten mit yhr 
gutem Erfolg auf die wichtigsten 

internationalen Spräch-DipVome 

vor. Gleichzeitig führen wir nun mit dem 

Schweizer Hotelier» Verein 

eine umfassende Ausbildung zur 

Hotel-Direktionsassistentin 

durch. Wir ermöglichen daher Absolventinnen, welche kontaktfreu- 
dig sind und den Umgang mit Gästen aller Nationen schätzen, nach 
einer intensiven Fach- und Sprachausbädung den 

Einstieg ins Berufsleben . 

Die Ausbildung - inkL Praktikum - dauert 2 Jahre. Die erfolgreichen 
Absolventinnen erhallen ein Diplom vom Schweizer Hotelier- Verein. 
Verlangen Sie unsere ausführlichen Unterlagen und Referenzen. 
Institut Sonny Dsle. VÜXA UNSPüNNEN ' 

CH -38 12 Wilderswil-lnterlaken - Schweiz 

TeL 00 41 36 22 17 18 / Telex 923 173 ' ' 


Englisch in England 


Intensiv- und Sprecherttolungakuree durch engUsdia Lehrerin mit langjähriger Erfah- 
nmfl an deutschen Schulen. Kleiner Km, pareMdW Atmosphäre. Unterbringung hjr 
eigenen Haus em Meer oder be> G Ute w w ea 
Schülettottankme, A bBur reibu terep , C — b rMgs-C wB ll es te, AnHnoer und Fort- 
gai ctgkre— . WWwdimemünnBteiMta. 


Jener Muth-Duntord. Am MüMenfaerg 38. 4800 BigliMd 1. S 0521 /tO 1253 




Glashutter Taschenuhren 
A kauft ■ verkauft ■ repariert 
iaÄ) UhmuchennetelBr BUSE • S500 MAINZ 
\-VfJ “ -TeL 061 21 1234015 


Alter Taufe tein 
für Kirche gesucht 

Angeb. uni. K 7565 an WELT- 
VerL. Poslf. 10 08 64, 4300 Essen. 


Sache Gemälde von Ed. Grütz- 
ner geg. bar. Ang. erb. u. X 7928 
an WELT- Verlag. Postfach 

1006 64, 4300 Essen 




Slaatkch anerk BemtskoHeg. 2 J. 3spract*g 
Gompulefpraxis - Tert- u. Oälenvetartieihjng 




Aulbaukurs für mtemeiionale Berufe 

rimrscNAFTSiasmw 


■ t-TM ü J . T ». -3 


Anmeldung noch möglich. 
Schlofi Varenholz. «S2S Kalletal 1/b 
(A d. WeeeriNRW). « (0 57 55) 4 21 




Hl MALAGA - SPAN6EH 


für Anfinger und Fortgeschritte- 
ne. alte Stufen in kleinen Grup- 
pen. Unterbringung in guten spa- 
nischen Familien oder in Apart- 
ments in unmittelbarer Nähe am 
Strand. 

Prospekt: Cenftro Estsdios 
EspaAoL Avenida J. S. Elcano, 
1 10 Mälaga /Spanien 


Aftemsüre zam btereal 

Am l. 7. 84 eröffnet Soziatpädago- 
gen- Ehe paar (mehrjährige Praxis 
Im Int ernst abereich) farrüliendlin li- 
ehe Sc bä lerwohn gruppe a. d. Ost- 
sue in Strandnähe. Alle Schulen gut 
erreichbar. 

Balve-Cord roch, 2391 Stelnbergkir- 

12 45 


Prakolumbiscbe Keramik 


Ecuador (40 Stücke L'erschicd. Kul 
iuren). günstig zu verkaufen. 
Zuschr. unL P 1569 an WELT-Ver 
lag. Postfach 10 08 64. 4300 Essen 


Rosenthal-Teller 

ab 1971: Kirnst lurleUer gUnstigst, 
Dali 198.- DM. 
»•30/36553 18 


BopetltlOMtaschenaliren und alte 
Armbanduhren. Fotos auf Anfrage. 
Dieter Broszath, 1000 Berlin 47. 
Parchimer Allee 77 N. 


Von einem spanischen Künstler für uns 
entworfen. 



äiarsmburs • rrtünchen ■ nümberg • wiirzfaurg 


Mitglied im internationalen Verband ESA Wien. Den Haag. 

20 Jahre internationale Berufsausbildung für Abiturienten. Vorbereitung auf anspruchsvolle 
Positionen (Großunternehmen. Konsulate, Behörden). 

Internationa! anerkanntes Diplom. 2— 216 jährige Ausbildung, drei Fremdsprachen. Beginn: 18. 9. 84. 
(n Hamburg Beginn: 1. 10. 84. Bildprospekte: 


■ fra b^fraer^fem'tiSlp r acBreiiscii u 1 e r efl jrö - s p r *c hacKü j^T’-i^eurb - »pracihsch'ufe Würzburger Doimcftcherscbulc 

-- HeizogenstraGe 5 

00 ^8 0 OO^Mü nch cn 2 !&-/:—■ y- 6500 -Nürnberg • _ - 3700 Wurzburo i 

^327^7^ [»lörLt -Tele tön f 09 11 ) 26 4J 62. 


3700 Würaburg 
Telefon (0931) 521-13 


MALTA 


NUTZEN SIE DAS ANGENENME' KLI- 
MA BIS DEZEMBER FC« IHREN ENG- 
LfSCH-SPRACHKURS 


* Fortankurse * I w re l wl n lg re pp n - 
feutto * QnchaiU- und Tddi n fa» C ng- 
Uach * EfnzaluntonicM * De l re o la 
Wdknpndwlwn * Oiur und Som- 
raarf«Tt«n. i»i^i~mrt>ylü AmngesL L Fu- 
IWWML U i diuhuaf l In HflMi. F — — m. 
P* naluiMR. BgMH p re C u« VMun- u. Fw- 
il— uwhn igre regre— . dda wuMla- 

•o m w nfimi 

S me unvertdwft. PrograndM wdmtiwn. 



Schwanlbjlcreltarie iO -.aüOC München 2 

Telefon 0E?/53. r £36rtS • Telex. ST. 5498. 


Keramikkachetöfen 
im Jugendstil 

i fordern Sie kosicaVasc Unicrhsgcn an) 
G Drewws. PosH. 1180. 02948 Schortens 1 
Ta». 0 « 61 • 86 82 


O l B Mdlre ree H. bdna i65-:4« cm), u- 
gwen. wn rtwa in ftwat m veriauten VH600D.- 
f COftNWÄU. FRUERLUNOERSm. 44 j 
2390 FLcNSBURG 



Interessante Sammierstücke 

LouLt XV-F’endulc um 1750. Repenci— 
Pcndule um 1710. Car Lei- Uhr um 1750. 
Hahnchen-Uhr um 1600. Laturnenuhr 
um 1680 . Ai kr in crstkl Zusl. 
AnilqutläLen u. Kurvst Kalorie 
KOlnstr. 123. 5205 SL Autrusun 2 
Tel. 0 22 4 l .• 20 36 01 


Kees vao Dangen 

Ölbild u. Aquarell zu verkaufen. 
Zuschr. u. M 7567 an WELT- Ver- 
tilg. Postfach 10 OB 64. 4300 Essen. 


Alte Cbina-Tetf tefee 

Onent-Teppiche Golshan 
An der Mslet Bl, 2000 HH 1, Tel. 24 5809 


Freie Uthos von Malern aller 
Slilrichtungen gesuchL Zuschr. 
unter N 756ß an WELT-Vcrlag. 
Postfach 10 08 64. 4300 Essen. 


Friedrich der Große - Preußen 

Prachtvolle Kupferstiche zu vork. 
Angeb unt. PC 48 141 an WELT- Verl.. 
Poslf., 2000 Hamburg 38. 



2 Amphoren-Vosen. Hoh* ca. 43 cm u. 
passende länri. Blumenkübel ( 1900). 

Mellaeh. gegen Gebot abzueeb. 
Zuschr. um. F 7H92 an WELT-Verfag. 
Postf. 10 08 64. 4300 Essen. 


Karl Stvhlmüller 

bar gesucht. 


Ang. erb. unter W 7927 an WELT- 
Veriag, Postfach 10 08 64. 4300 Essen 


Verkaufe meistbietend 

DIAMANTEN 

aus privater Hand. 

Zuschr unter V 7574 an WELT-Ver- 
log. Portfach 10 06 64, 4300 Essen 


»lsfahan u 

Seidenbrückc. 170 + 114, 8500t» Kn. 
Ganz auf Seide. Mit Zertifikat. Ge- 
gen Gebot zu verkaufen. 


TcLQSl /0I / 28 05 


Wiinblad WL. Pz. 77. 78. 79, 82 zus. 
DM 700.- c. GL 76. 77. 80 zus. DM 
750 000.-. 

TeL ab Montag 0 51 21 / 3 13 87 


Steinway-Rügef 

öl kauten gesucht. Angeb, erb. u. Z 
7930 an WELT- Verlag. Postfach 


10 08 M. 4300 Essen 


17. ■. 18. JM. 


Angeb. unter T 7066 an WELT- V erlag 
Post lach 100964, 4300 Essen. 


Berw:lat±ret>k. Eiche, ca. 1750, ein- 
türig. friesisch, z. vk, 

TeL 94 61 / 3 12 65 


CE SAR 

Kleingemäkie zu verkaufen. 
Zuschr. unL L 7566 an WELT- 
VerL, Ppstf. 10 08 64, 4300 Essen. 


Kovfs atte «. Bb Bd lairfd H « Perser. Ht- 
nv-Teoptehi bi tUrergrMea. Angab. u. 
TaL 02 f 1 / 35 76 96 v. 67 B3 07. 


Goldene Tascbennhr, GladitUte. 

tL-nrcpelilion. Zuschr. u H 7762 an 
WELT- Verlag, Pestt 10 08 64. 4300 
■ Essen 


Zu verkaufen: 

Emst Barlach; Glaube u. Hoff 
nung FI; Paul A. Weber Lithogra 
fie, cokiriert. . 

Tel 0 40 / 2 00 28 81 


^^i^ Tepjrieh. DU 6500.-. Wnrto- 
st- Vedute. VB DM 3000.-. von PrreaL 
An*. unL U 7287 an WELT- Verlag, 
10 06 64. 4300 Rssen. 


Ksterisdn Wtetmte»: 

aus afer WelL - Katalog frei; 
AxJrauf/Verkauf/BeratungT- . 
Erstes 'Wert papier- Antiquariat 
Sürkenstr. 55a.- 

4630 Bochum 1, T.: 0234/ 7939 12 


'■".ft - 

yissin 


WELTKUNST 

Aktuelle Zeitschrift für Kunst und Antiquitäten 


Wer sich für Kunst und Antiquitäten 
interessiert, wer Kunst und Antiquitäten 
sammelt, brauche WELTKUNST, 
die Kunstzeitschrift vom Fach. 

WELTKUNST erscheint 2 x monatlich und 
kostet DM 186,— im Abonnement Zzgl. Porto 

Ein Probeheft zum Kenneniempreis 
von DM 5 - 

(statt DM 11,— ) erhalten Sie von 

WELTKUNST VERLAG GmbH 

Nymphenburger Straße 84 ' 

8000 München 19, Telefon 089/181091 
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=2S^L. NEUE KATALOGE 


Die teuersten 
Gemälde 

„See^ück: Folkstone“ ( 1 ) 
.6,7 ,1334; London, Sotheby’s, 

-DM 28 20Ö0ÜÖ 

-2. Vda»jne* l HruandePareja (6) 

27. 11. 1970; London» Christie’s, 

DIÄ 19334000 . 

3,Tizüm „Tod des Aktaon“ HO) 

25.-6. 1971; London» Christie’s, 
'DM13803000 

. 4 Ykässo „Yb JPieasso“ (3) 

2L 5.1081; New York, Sotheby, Par- 
ke. Bemet, DM Ü 978 000 

5. Turner. Julia und ihre Amme“ (21 
29.5 J980; New York, Sotheby, Par- 
ke; Bemet, DM 11 648 ÜÖ0 

6. Habens „Samson u, Delila“ (7) 

11. 7. 1880; London, Chrisüe’s. 
DM9963000 

7. Van Gogh „Der Garten des Dich- 
terem Aries“ (8) 

13. 5. 1980; New York, Christie’s, 
DM9464000 

8. Kembrandt „Aristoteles vor Ho- 
mers Büste“ (-) 

16.11. 1962; New York. Parke Bemet, 
DM9208000 

(LCezasne ^Zuckerstreuer, Birnen 
and Teppich“ (4) 

15. 1L 1983; New York, Christie's, 
DM9180000 

10. Manet „Der Spaziergang“ (4) 
15.11.1983; New York, Christie’s, 
DM.9180000 

11. Rembrandt „Titus“ (-) 

19. 3.1965; London, Christie's, 
DM8658000 

12. Poussin „Heilige Familie mit Hei- 
ligen und Putti“ (12) 

10. 4.1981; London, Christie's, 
DM8055000 

13. Cezanne „Bauer mit blauem 

Hbmd“ (11) 

13. 5. 1980; New York, Christie's, 
DM7098 000 

14 Boots „Auferstehung" (9) 

16. 4. 1980; London, Sotheby's, 
DM6807000 ' 

15. Renoir badende" (13) 

18,5.1983; New York, Sotheby's, 

. Parke; Bemet, DM 6 375 000 

16. Renoir „Le Pont des Alts“ (-) 

19. 10. 1968; New York. Parke Bemet, 
DM 6 17*000 

17. Monet „Seerosen“ (14) 

18. 5.1983; New York, Sotheby's, 
Parke, Bemet, DM 6 120000 

18. Monet „Terrasse in Ste. Adresse“ 
(0 

1. 12. 1967; London, Christie's, 
DM5666 000 

19. Picasso „Sahimbanque“ (16) 
12.5.1980; New York, Sotheby's, 
Parke, Bemet, DM 5 460 000 


WELT CI KUNSTMARKT 


Sind Auktionspreise ein Maßstab der Qualität? 



Die teuersten 


KUNSTMARKT-NACHRICHTEN 


yr y -» ’w-v « e » JL wu a uvvi» 

Von der Rekordsucht Zeichnungen 

1 IIT 1 11 ö 


und von Wechselkursen 


M illionenbeträge und Rekord- 
preise machten dieser Tage 
Schlagzeilen. Kunst und Geld hatten 
sich wieder einmal vereint. Aber muß 
die Kunst bei solchen Geschäften 
nicht Schaden nehmen? Ist, was teu- 
er ist. wirklich gut? 

Wenn schon der künstlerische 
Rang eines Werkes so überaus 

schwierig festzu stellen ist, wie kom- 
pliziert wird es dann erst bei seinem 
Gegenwert in Geld, dem sogenannten 
„Marktwert 11 ! Einerseits ist die Sache 
ganz einfach: Der Markt stellt den 
Marktwert fest So weit, so schlecht 
Nur „Den Markt“ gibt es nicht! Er ist 
eine pure Fiktion, ein abscheuliches 
Gewusel aus Hoffnung und Berech- 
nung, aus Irrationalität und umkana- 
lisierter Libido, aus Abenteuerlust 
Spielleidenschaft und angewandter 
Betriebswirtschaft Anders sind die 
zahllosen Absonderlichkeiten des 
Kunstmarktes nicht zu erklären. 

Andererseits: ln dem Auf und Ab 
dieses merkwürdigen Marktes kri- 
I stallisieren sich doch gewisse feste 
Punkte heraus, an denen eine Orien- 
tierung möglich ist: die Rekordpreise. 
Der internationale Kunsthandel, ge- 
nauer gesagt: die großen Auktions- 
häuser, waren in den letzten Jahren 
bestrebt, immer mehr Rekorde zu no- 
tieren und zu publizieren: Der im Ju- 
ni 1984 verstorbene Peter Wilson, lan- 
ge Jahre Chef von Sotheby’s, tat sich 
da besonders hervor. Er prägte das 
Wort von der Kunst als einer Ersatzre- 
ligion und beutete weidlich das 
Markt potential aus. das die Mas- 
senmedien dem ansonsten eher di- 
stinguiert-zurückhaltenden Auk- 
tionsgeschäft verleihen konnten. 

Die Publizitätswirkung war dabei 
um so größer, je mehr Ergebnisse 
man zu Rekorden machte: Nicht nur 
die höchsten Preise überhaupt wur- 
den ermittelt, sondern auch die höch- 
sten Gesamtergebnisse einer Auk- 
tion, die höchsten Preise für Werke 
von noch lebenden Künstlern, die 
höchsten Preise für Werke zeitgenös- 
sischer Kunst (auch wenn die ent- 
sprechenden Zeitgenossen das Zeitli- 
che schon gesegnet hatten), die höch- 
sten Preise für eine bestimmte Art 
von Malerei, die höchsten Preise für 
einzelne Künstler und dergleichen 
mehr. Die notierten Rekorde wurden 
dadurch bald so zahlreich, daß man 
sich fragte, ob überhaupt noch etwas 
zu einem Normalpreis wegging. Die 


sonst eher belächelte Sucht von Leu- 
ten, in den berüchtigten Almanach 
einer der besten Brauereien der Welt 
zu gelangen, die feierte hier ihren ge- 
sellschaftlichen E instand. 

Mittlerweile hilft nichts mehr Wir 
müssen mit den Rekorden leben. 
Aber wir dürfen dabei nicht verges- 
sen, daß auch auf diesem schlagzei- 
lensüchtigen Markt alles relativ ist 
Die größten Auktionshäuser der 
Welt, Christie's und Sotheby's, Welt- 
konzeme mit Riesen Umsätzen, die 
sich gegenseitig mit Rekordmeldun- 
gen zu übertrumpfen suchen, ver- 
schweigen nämlich in allerfeinster 
englischer Art, daß ihre Preis-Super- 
lative im wesentlichen ein Ergebnis - 
der Inflation sind. Außerdem haben 
die oft sprunghaften Wechsel- 
kursschwankungen gerade der letz- 
ten zehn Jahre die Landeswährungen 
der Groß- Auktionatoren, den US- 
Dollar und das Britische Pfund, stark 
betroffen und dadurch die Möglich- 
keiten des Wertvergleichs vollends 
verunklärt 

Noch 1970 mußte man für ein 
Pfund Sterling mehr als acht Mark 
hinblättem, derzeit nur knapp die 
Hälfte. Mit solch inflationiertem 
Pfunde ist gut Rekorde wuchern! 
Aber mit ihm lassen sich schwer Re- 
kordlisten aufstellen. Das zweitteuer- 
ste Bild, das Gemälde „Julia und ihre 
Amme“ von Turner, rangiert nach 
DM-Ergebnissen erst an fünfter Stel- 
le. Wenn man daher die Rekordpreise 
in eine ordnende Reihenfolge bringen 
will, dann nützen die absoluten Zah- 
len sehr wenig. Die so gewonnene 
Reihenfolge sieht nämlich wechsel- 
kursbereinigt - also umgerechnet in 
den DM-Preis, den man bei der Ver- 
steigerung (Hammerpreis ohne Zu- 
schläge und Steuern) für das Kunst- 
werk hätte zahlen müssen - ganz an- 
ders aus. Einen festen Punkt muß 
man schließlich haben, und da bietet 
sich für uns die Deutsche Mark an. 

Was sagt dann so eine Tabelle aus? 
Einmal die nach der beschriebenen 
Methode ermittelte Rangfolge der 
teuersten Kunstwerke auf DM-Basis 
(in Klammer Reihenfolge in absolu- 
ten Zahlen). Dann aber auch etwas 
über den Zeitgeschmack und die 
Wirtschaftslage. Unberührt davon 
bleibt die irrationale Faszination, die 
solche Hierarchien immer besitzen. 

GERHARD CHARLES RUMP 


L Rgffagt „Skizze &in^s Männer- 
kopfes“ (1) 

3.-7. 1984; Christie's. London, 

DM 13 365000 

2. Degas „Das Warten“ (2: 

18. 5. 1983; New York, Sotheby's, 
Parke. Bemet. DM 8 670 000 

3. Degas „Im Konzertcafe~ (31 
18.5.1983; New York, Sothebys, 
Parke. Bemet, DM 7 905 000 

4. Holbein „Kleriker-Porträt“ (4) 
3. 7. 1984; Christie's, London, 
DM5872500 

5. Raffael „Studie des HL Paulus“ (5! 
3. 7. 1984; Christie’s, London. 

DM 5 625 000 

6. Schiele „Porträt KL Zakovsek“ (6; 
16. 1L 1983; New York, Sotheby’s, 
Parke, Bemet, DM 5 610 000 

7. Mantegna „Apostel“ (T. 

3. 7. 1984; Christie's, London, 
DM4125000 

8. Degas „Ruhende Tänzerinnen“ (9; 
3. 11. 1982; New York, Christie’s, 
DM2916 000 

9. Rubens „Bäuerliche Studie - (8’. 
3. 7. 1984; Christie's, London, 

DM2 635 000 

10. Degas „Tänzerin, ruhend“ <10; 
15.11.1983: New York. Christie’s. 
DM 2 805 000 

11. De Kooning „Zwei Frauen“ (11* 
10. 5. 1983; New York, Christie's, 
DM2805 000 

12. Dürer „Felsen von Trento“ (12; 
20. 8. 1978; London, Sotheby's, 
DM2418 000 

13. Degas „Tänzerinnen an der Stan- 
ge- (13) 

3. 11. 1982; New York, Christie's. 
DM2 308 000 

14. Cezanne „Stilleben mit Milch- 
topf" (14) 

1. 7. 1980; London, Sotheby’s, 
DM2079 000 

15. Degas „Ballett“ (-! 

2. 5. 1973; New York, Sotheby's, Par- 
ke, Bemet, DM 2 074 000 

18 Picasso „Junger Mann mit Bu- 
kett“ (-) 

17.10.1973; New York, Sotheby’s, 
Parke, Bemet, DM 1 915 000 

17. Picasso „Junge mit weißem Kra- 
gen“ (15) 

2110.1980, New York, Sotheby’s, 
Parke. Bemet, DM 1 911 000 

18. Chase „Die Bucht von Grave- 
send“ (16) 

29.5.1981; New York, Sotheby’s, 
Parke, Bemet, DM 1 853000 

19. Degas „Familie Mante“ (17) 
22, 10. 1980; New York, Sotheby's, 
Parke, Bemet, DM 1820 000 


Die teuerste Uhr 

London (dpa) - Eine Standuhr, die 
Mitte des 17. Jahrhunderts in Augs- 
burg gefertigt wurde, erzielte bei 
Christie's in London mit 842400 
Pfund (rund 3,17 Mio Mark) den höch- 
sten Preis, der jemals für eine Uhr 
gezahlt wurde. Die Uhr, die einst zur 
Sammlung des Königs von Spanien 
gehörte, ist mit Elfenbeinschnitze- 
reien von Ferdinand Murmann und 
Sübermontierungen von David 
Schwestern üUer und Daniel Zech 
verziert. Erworben wurde sie von 
dem britischen Silberhändler J. 
Koop maa 

Das Buch in der Kunst 

Düsseldorf (DW) - Seine Sommer- 
ausstellung hat der Graphik Salon 
Ger hart Söhn in Düsseldorf dem The- 
ma „Das Buch in der Kunst - die 



Kunst im Buch“ gewidmet Gezeigt 
werden Druckgraphiken zeitgenössi- 
scher Künstler von Schmidt-Rottluff 
bis zu Grieshaber, die sich mit dem 
Thema Buch beschäftigten, Lite- 
raten-Porträts (u.a. von Horst Jans- 
sen) sowie illustrierte Bücher. Die 
Preise bewegen sich von 40 Mark für 
signierte OffeetrLilhos von Janssen 
bis zu 3800 Mark für einen frühen 
Abzug des Steraheim-Porträts von 
Felizmüller (unser Bild). 

100. Auktion in Köln 

Köln (DW) - Ein Spazierstock mit 
pinsln Würfelspiel im Griff, auf 800 
Mark geschätzt, wurde für 1100 Mark 
zugeschlagen. Überhaupt erwiesen 
sich Spazierstöcke bei der 100. Ver- 
steigerung Alter Kunst durch das 
Knlnpr Kunstbaus am Museum Caro- 
la van Ham als beliebte Sammlerob- 
jekte. Auch Biedermeiermöbel waren 


stark gefragt Und entgegen dem all- 
gemeinen Trend zu kleinformatigen 
Möbeln gingen selbst die großen ba- 
rocken Dielenschränke gut Bei den 
Gemälden stieg eine toskanische 
Landschaft von Philipp Hacke rt mit 
einem Zuschlag bei 60 000 Mark auf 
den doppelten Schätzpreis. Insge- 
samt bezeichnet das Auktionshaus 
den Verlauf der Versteigerung als zu- 
friedenstellend. 

100. Auktion in München 

München (DW) - Auch seine 100. 
Versteigerung führte die Auktions- 
Galerie Gus Schiele als Doppelauk- 
tion am 4. Juni in München und am 
18. Juni in Stuttgart durch. Dadurch 
konnten bemerkenswerte Preisstei- 
gerungen erzielt werden. Dieses Ver- 
fahren hatte sich bereits bei der vor- 
hergehenden Versteigerung als ge- 
winnträchtig erwiesen. Im März 
konnte das Porträt der „Lady Gol- 
ding“ von Oskar Kokoschka, für das 
in München 90 000 Mark geboten 
worden waren, bei der anschließen- 
den Versteigerung in Stuttgart auf 
150 000 Mark gebracht werden. Dies- 
mal bewährte sich das Prinzip bei 
Anton Braiths „Almabtrieb vor einem 
Gewitter“ (1873), das in München 
80 000 Mark erzielte und in Stuttgart 
dann auf 100 000 Mark hochgetrieben 
wurde, und bei Christian Malis „Auf 
dem Weg zum Viehmarkt“ (1884), das 
in München 45000 Mark erreichte 
und in Stuttgart nochmals um 10 000 
Mark mehr beboten wurde. 

Erinnerung an K. Beyerlein 

Düsseldorf (DW) - An den Maler, 
Graphiker und Zeichner Kurt Beyer- 
lein erinnert die Galerie Siegfried 
Blau in Düsseldorf (Bilker Str. 22) 
jetzt mit einer Ausstellung. Beyerlein, 
1904 in Monchengladbach geboren 
und im Februar 1945 als Soldat tötlich 
verunglückt, gehörte in den Zwanzi- 
ger Jahren zu den Künstlern, die in 
der Neuen Sachlichkeit die ihnen ge- 
mäße Ausdrucksform fänden, ln sei- 
nen Zeichnungen und Graphiken 
greift er meist Alltagssituationen auf, 
die Verhältnisse der kleinen Leute 
oder - mit satirischem Akzent - die 
gute Bürgerlichkeit spiegeln. Des- 
halb waren einzelne Blätter von ihm 
auch in den Ausstellungen „Zwi- 
schen Widerstand und Anpassung“ 
(Berlin 1978) oder „Die gesellschaftli- 
che Wirklichkeit der Kinder in der 
bildenden Kunst“ (Berlin 1980) zu se- 
hen. Einzelausstellungen wurden ihm 
1954 in Monchengladbach, 1971 in 
München und nun bis zum 14- August 
in Düsseldorf eingerichtet 


C-er We'Ufj*** 




1600 Positionen 





8 Internat Schmuck-Auktionen 
an 27. und 28. Juli 1984. 

Wir bieterianzum Materialwert mit 
. IHK-Gutachten, 30-Tage-Garantie, 
vSjfctönran „per Post ersteigern“: 
Art -Decor, Jugendstil-Schmuck, 
:möderqe ü. einmalige Kreationen. 
Juwelen, Silber, antike Taschen- 
‘ Uhren, Armbanduhren weltbekann- 
ter Marken. Hier ein Prebbeisptet 

Rofex 18 Karat Oyster 
Date Just DM 1.60Ö,— 

1600 Gelegenheiten fürSammter. Anleger und Liebhaber von Pre- 
ziorön. ünd Schmuck. BtBe fordern Sie sofort unseren kostenlosen 
Iflmteb^KsMogiitfMMdarigenalia'OblekteinOrig^ntfgrbSenaii. 

Auktionshaus GmbH 

• Postfach 57. 6707 Schmerstadt 
Telefon 06235/ 5005 und 5006 
Fernschreiber 464632 


Biedermeier-Möbel 

Sofcrs, Kommoden, Sekretäre, Glas- und Wäscheschränke, 
runde Tische, Ausziehtische', Nähtische, Sessel etc. verkauft 

B. eröffn Keyserlingk 

Uerdlnger Str, 186/415 Krefeld, TeL 0 21 51 / 2 10 08 u. 2 17 01. 
Mo.-Fr. 15.00-1830, Sa., Sof-verkauf&freie Besichtigung, 14.00- 

19.00. 


nassen 


£rlcicrtc Qreßamwaht 


DELLBRUGGER - KLINGEN / 

ßjOO ESSEX i, rar 1 tl.r, :’om Hb!., '‘ t> ' — ‘ 7 ? 


Antiquarische Bauelemente " 

• , - AuflOOOOgm -Einmalig in Europa - 
X ' Aus Schlössern, Bingen, Landhäusern u. Bauernhöfen 
Jk ■ 1 die schönsten Origüiakefle aflex Bauepochen: 

M Über 100 Kamine, 500 Türen, 50 Treppen, 2000 qm Bodeo- 

#' befag (Ekhe. Marmor. Tonplatt en . BLiustein etc.), 

. B ■ Säulen, Brunnen, BldvcreUsungen, Wandvenäfduxigen, 

‘ T 1000 lfm Giner (-Tore) U-vjil, einbaufertig. 

H Th.Evers An & Dccoratioo 
De Kouxnen 58 ■ NL 4433 Hoembroek/HoDanß • Tel. 0031 -45-22 33 33 
Autobahn Aacben-Heerkn, Ausfahrt Hoensbroefc. rechtt; ase Ampel 
links, erste Straße iccho.i i i 


Ölgemälde 


in jeder Größe Ihrer Wahl, Kunst aller Epochen, Land 
schäften, Porträts, StiUeben - auch im Versand. 

Gemälde Voilath 

Postfach 35 21, 8520 Erlangen 


Zeitschriften, ganze Jahrgänge .. 

DU Pantheon IW0-1982; ART 1880, 1881 tonaL US Br. MjSehnau- 

feri 1863-1874: Kunst 1880 und 1881: Spektrum 1978-1882; BDd der Wi ss en s c haf - 
SlHOdSimS 1881; 1862 Nr. l>4j 
Europäische Wetarkunde 1881 Nr. 1-11. 1981 tompL IBWNr. 
l-M Behänden. 15-22 Heftfonn: Scheidewege 1883: poHZiMhc Studien 1*80 und 

Tefefön 82*1/42 08 58 


Rosetfhol WT Wunblad 

kpL ad. pinkte v: Priv. zu verlc 
reto 40/6 0707 55 : 


Vwtaufc GnMBbebw Mtoumr 

So sehr gt. Znt an Meistbietenden. 
Trfcftm 88 21/492178 


Kreatives Afrika 

gestern und heute 



Kurzvortrage Dr. moN. Heidelberg : 
ML- Fr.: 17 Uhr; Sa. u. so.: 11 u. 16 Uhr. 
Wir freuen uns auf ihren Besuch i 


Antike 

Fachwerkhäuser 

zerlegt zum Wiederaufbau 
an jedem beliebigen Ort. 
verkauft: 

Haas Monnaw i 

Postf. 31 60, 5142 tjfckeffloven 


Aus seiner Manufaktur . 

m 



Königliches Porzellan aus Berlin 
BiiniesivM SkchsmScscc Ficniiirfit' 
«ä!*:';rie3r.r*t!S Tel. U30-35 0D V 92 39 
Siasillcne Porzellan- 
' . ManulSK'ür Berlin [KPVj 


Privatverkauf: 

Bilderder 

' Schule 

qtut 

ririeri&BMtt Meister 
verkauft TeL 889/ 59 57 74 


GALEQIEN 



BURG (Fehmarn) 


Ab 7. JuB IBM 

Erhard Schiet - Radierungen 
Utfort HHms — Keramik 
Kart-WUtobn Laim - Schmuck 
Wattor Bahr - Glas 
Burg CHrtr, Broda SU. 41 
2440 BurulFatwnam. Tal. 0 43 71 / 12 22 


DUSSELDORP 


KEVELAER 



Bla 31. 7. 1904 

Hans Sieverding 


Baatton-Galerte, Christa Schotten 
BasUonstr. 15, Tat 02 11 / 32 «7 82 
TdQi. 12-18 M: Sa. 10-13 Uhr 
und nach Vereinbarung 


Rhede b. Bocholt 


8 . 7 .- 26 . & 04 

Günter Scholz 

ajunlla 

OHmö jm RnfeMtaKh* 

& Stadto oo k. Am Flnkanbuach 
4292 Rhada, TaL 0 20 72 / 32 08 
tagt 15-19 Uhr, auBarSa. u. Sa 



GOSLAR 


IL 7. S4, 1130 Uhr Ertttnury dar a uwian i m g 
Waddirnilth MadaMaaMr Jümat u. UimialT. 


h»i » p rwr «>« rör Kund wd U rnw ia*. 

Am UJ1X 7. m MaadarSnaaar in Qoaar 
AuaWbngaMow bla > 1 . 0 . B« 
MtecfwtuuB Museum, MOnehastr. 1 
Goalar. Tal. 0 53 21/ 49 46 


GRONAU-EPE 


117.-11 IBM 
SUSANNA DOROOHY -HaUan 


Galerie am Kurf 6 ratenring 

tah. Frtö naOt 

Waaal. TaL 02 01 / 2 65 06 und 4 19 1 1 
VMnulnusafems: Ut-fr. 14-10JO Uhr. SlScl 
dgrtbar BsMhosung. Sons nach VaraUammg 


ZÜRICH 




Hanl Baomgart, E Honnaf bl L BucMwtz 

Mo, -Fr. 830-1800 Uhr. Sa 10-14 Uhr 
Sonnraa BaarrTHHamB «>n 14-17 Uhr 

fimfll UEKSIHG 

Oatandorf 2-10, BAB-Auatahrt HammlWad 
naban BAB-haatsifeit» Rhynem-Nonj . 


bsEndaJufc 

DL-Fr. 9JO-12JO. 1430-1&30 
Sa. 9JO-16JO Uhr 


Nutzen auch Sie die Uögllchkeil 
einer «erbewirfcsamen Anzeige im 

GALEBIEN-SF7EGEL 
Ubersichtüdi, informativ 
und erfolgreich. 

Tel <0 40)347 4264 


Für Kerner a. Liebhaber 

Aus Haushaitsautiösung günstig 
zu verkaufen: 

Bröcke Ghoam, Seide, hellbeige/ 
fraise, einmal. Stück, ca. 60 J. alt. 
ca. 1 10x165 cm. VB 13 000,-: Brük- 
kc Saroiik. all, du. -blau m. fraise, 
seltenes Stück, hervorr. Zustand, 
ca. lOOiieocm, VB 8000,-. beide m. 

Zertifikat u. Schätzurkunde. 
Alter Bidjar u. ArdebB ln best 
Zustand. Alles n ii Vem.-P»B u. 
. Foto.. 

Anfragen vertrantleh unter W 
7875 an WELT- Verlag, Postfach 
18 88 64, 4300 Essen. 


De-Sede-Ledeisofa, DS 76 

zu verkaufen.. 

TeL 0 2293/61593- 


Gemälde, 17.-19. Jahrhundert, 
sowie alte Orientteppiche und 
Antf qn k aten kauft oder ver- 
•teigert für Sie: 

WARBSTEIN ij'. SCUULTZE 
4 DSsseldorL HoheasoUemtr.Sfi 
TeL 02 II / 3 81 32 32 
. (immer erreichbar) ' 


Meissen-PoRellaii ii 
geaätlictef Ataosfäae 

Fa. Margitte Marquardt 
Haupts LT. 9 

2091 Haodorf bei Lbncburg 
Tel 0 41 33 / 73 85 


Seltene Stadtansichten. 
J ' Landkarten, Varia 

ÄusM^s n.: w'pef • Q-Si ^csivcocr: 
rrj! Anträge ^c-sivnäcä 

Galerie Hans Rubel 

■ . C-Gcni>äh r s:?;.!oc ' - 
fi ?3 r - -NC- S!r;d ■ •iVe , i1S1 r Äi>Ö 


lateressarte SaiüfflluBQ, 
Netsukes 

einzeln oder gesamt, Mo. ab 11 
Uhr, Weese,- PestaJoaistraße 55, 
1000 Berlin 12, TeL 0 30 / 3 23 79 79 






BUND - »UN - DDR 
Von den ernten Ausgaben bta zu 
den Neuheiten aBes Uefeibar. Stän- 
dig Sonderangebote! 
Kostenlose Listen durch 

Briefmarkenversand 
Dieter Hempel 

POstf- 30 41 / 2. 1000 BetflnSO 


über 900 echte 



OnqihaHotos. Kein Vemetemesuch 

Mdntd KO. TuppIfNuiWt . PoMISe 




Aus 18kärätigem'Gold' ‘ 

ÖJuweleit^J^pien 


unglaublich raprtMntBtiv mit am synth. 
Schmuekstetn sytasnt, der aussieht wte lu- 
penreine Bd tarnen, wie diese geschliffen tat 
aber nur einen BmchteB davon tostet, z. 8. 
EinkMter in 750WeiSgold^es8unB ab OM 
606.-, mN T raga-Garanbe! Auch mit synth. 
Rubin, synth. Saphir und smaragdgrünen Du- 
bletten »erarbeitet Von Tausenden getragen, 
von Mittionen unertaum. - 170-SaäervFarb- 
Kataiog mit nL 4500 WehknfigUehketon un- 
verbindlich -euch Wtefontach. Teg und Nacht 
(06201)54141. 

flch l fer Gchmuck Posttech 172 P7 


Splnett - 

Bausätze 

von EfeugeL Paris, 
Cembali. Ctavlcord. 
Katalog anfordem! 
Dr. Presen. SZ. 

8000 MQncbea 2 
Otto Straße 6 



Niederländische Meister 

17. J ehriumd Landschaft^ Genie, 
SUlJeben, sehr prei^. zu verk. Gut- 
achten liegen vor. 

Telefoa • 28 33 / 9 SO 85 


Nike von Wusderlich 

Privat gesuchL 
Telefon 02 09/ 20 79 49 
(werktags ab 9 Uhr) 


Ich suche Gemälde von 

Pit Leysing, Zügel u. Muhlig. 

Angebote unter U 7573 &D WELT- 
Vertag. Postfach 10 06 01, 4300 Essen 



ATRIVM 


:40ü Münster. Tel. 02 51 4C24i 

H«ittcrwes!- l/jagenpossibe C ' 

-.1 s- -r =r z- •=--^-ja_-£_-s.'a.~a-~5.~-~--c- 


Edelsteine 


Smaragde, Rubine. Saphire, Brillan- 
ten. Aquamarine in veisch. Größen u. 
Preislagen. Erlesene wertbeständige 
Schmuckstocke aus eigener Werk- 
statt. Bittte Prospekt anfordem. 

Fa. Hans Gordner 

Edefctemsehlerferei. ständige Ver- 
kaufsausstellung 6561 Hettenrodt bei 
Idar-Oberstein. Kremei'. 

TeL 0 67 81 /3 39 Z7 


Steinway & Sons-Ffogel 

zu vurk., 50 J. alt. Berühmtes Mo- 
dell 0 (1.80 ml. New York-Her- 
stellung. Mechanik. Resonanzbo- 
den, Slimmwirbel i. besten Zusl. 
Wegen seines unheimlich regel 
mäßig schonen Klangs darf ich 
DM 30000,- VE verlangen (nach 
Schatzung meiner Klavierstim- 
men. Ich muß verk.. um meine 
Schulden loszuwerden. 
Zuschr. unt. S 7879 an WELT- 
Vcrlag, Posll. 10 08 64.4300 Essen. 


Ftagerh&te 

aus aller Welt L Sammler. 17-Seiien- 
FarbkaValog. 

P. J. Walter. KudnlMralr. Za 
8996 Umtaa/BodfiHK 
TbL 08382/227 39 


Maritime 

Antiquitäten: 

Bilder u. Bücher, Modelle um 
Dokumente von anspruchsvol 
lern Sammler gesucht. 
Angebote unter Z 4304 an WELT 
Verlag. Postfach 10 08 64, 430 
Essen. 


ENGLISCHE 

Sill- und LadermObel^ 

* handfimshed j 

Chesterfield, Ohrensessel, 

BOcherochrdnke. 

Schreibtische, IhIA,, 

BeistellmObel ttP 

Besuchen 

litsis, tyi i i'i i m_q| 

TEMOflW • B HEM ERST H. 70 

4000 DOsseUorf - Telefon- 02 1U397091 

Fordern Sie Farbkataloge an! 



ALTE WERTPAPIERE 

Geschenk-Service • Sammler-Beratung 
Broschüre mit vielen Abbildungen deko- 
rativer alter Aktien ml Anleihen aus atar 
WeK gratis. 

I f nhei mniPu 24 -.v MUOOFfanktart/M. 

TEL. (0611) 21 61-348 


J Für Liebhaber 
und Sammler 





SdiürkNachf. 3280 Bad Pyrmont 
, Kurhaus Aikaden 
TeL 0528 L/ 46 ö 7 



ARCHÄOLOGIE 

Ausgrabungsstücke aus ver- 
schiedensten Epochen der Anti- 
ke mit Echtheitsgarantie. 
Kaialog-Schu tzgebühr DM 10,-. 
Galerie Günther Puhze. Stadtstr. 28. 
7800 Fretburg, Tel (07 61) 2 54 76 



descoreau* Varosfuverö) 4 

VQIEBianc Pedant 1983 ACPertwen (weiß) fiLS5 

URAC19B3 Appellation Contrülee (rot) ß,es 

Sonderpostpn 

DOMAINELES TERRASSES I9&S AC ßergerac Sec (Muß) iS 5 

DOMAINE DE LA C ASENOVEAppeüaUon Rwesaltes ConttStee (rot) 12.50 

Dazu exklusive Angebote zum Thema SALA TE mH interessantem Rezept- 

““ IA99UES' WIINBIPfil 

Erst probieren - dann kaufen!! 

Montag • Freitag 15.00-1830 Uhr und Samstag 9.00-14.00 Uhr 
Bitte rufen Sie uns an unter der Tel. Nr.: 02tl. f 39S345: wir nrfen sofort zurück und 
nennen Ihnen dos nächstgelegene Depot oder schicken Ihnen auf Wunsch 
Adresse und Preisliste. Danke. 































B&itn rfaz 


B. läßt, zwischen den Extremen, 
sich den Wankelmut nicht nehmen. 

Er kopfheistert durchs Gewühle 
seiner Hoch-und-Tief -Gefühle. 

Eben noch bewegend bang 
vorm Atomweltuntergang, 
surft er froh nun durch die hellen 
mittefmeerisch warmen Wellen. 

Eben wegen Sommerkäite 
beide Backen noch voll Schelte, 
stöhnt der Durstige erhitzt 
jetzt darüber, daß er schwitzt. 

Ohne so viel eignen Eifer 
war die Stimmung sehr viel steifer. 

Doch man selbst in Angst und Geifer - 
welch ein reifer Seelenkneifer! 

JONAS 
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Dem Reinen ist alles rein 


ZEICHNUNG: KLAUS BöfilE 


Abends um zehn , wenn die Welt 
nicht mehr in Ordnung ist 


(Mandnf) 


E s war eine laue Som- 
mernacht Sie saßen 
auf einer versteckten 
Rank im Park. Der Jasmin 
verbreitete betäubenden 
Duft 

„Niemals zuvor habe ich so 
gefühlt“, flüsterte er. „Ich 
weiß, es klingt banal, ab» es 
ist so.“ 

„Ich kann gar picht sa gen, 

was ich für dich empfinde“, 
entgegnete sie leise, ohne ihr 
Erröten verbergen zu kön- 
nen. „Wenn ich es ausspre- 
che, wird es irgendwie zer- 
stört Dafür gibt es keine 
Worte“ 

Er küßte sie behutsam auf 
die Wange. 

„laß das bitte. Du weißt 
doch, wie die Lage ist“ 

„Er wandte sich ab, voller 
Trotz: „Ich will ab» heute 
Nacht bei dir sein!“ 

„Fang nicht wieder damit 
an. Ich muß um zehn Uhr zu- 
hause sein. Warum kann es 


nicht so bleiben, wie es ist - 
warum können wir uns nicht 
einfach gerne mögen so wie 
jetzt?“ 

„Gerne mögen! Was ist das 
schon? Wie Tnan einen Film 
oder einen Sessel gerne mag? 
Gerne mögen!“ 

„liebster, ich liebe dich, 
das weißt du doch. Ab» es 
geht einfach nicht“ 

„Geht einfach nicht! War- 
um nicht? Warum dürfen wir 
uns nicht richtig lieben? War- 
um ausgerechnet wir nicht ? 
Alle anderen dürfen doch. 
Überall in unser em I ^nd lie- 
gen die Leute wie die Heringe 
zusammen! Die England» 
haben da einen guten 
Spruch: Letfs do it! Even lazy 
jelly fish do it! Warum soll 
gerade ich, nachdem ich die 
erste, einzige große Liebe ge- 
funden habe, warum soll 
nicht auch ich ... ?“ 

Sie lächelte üb» sein Pa- 
thos, resigniert und ein wenig 


müde: „Liebster, du weißt 
doch, wie es ist Mußt du 
df»nn aflp* zerreden? Denkst 
du denn ruir an das eine be- 
deutet dir sonst nichts?“ 

Er schämte sich, während 
der Jasmin duftete. 

„Vergib.“ Er streichelte ih- 
re Wange. „Es ist wunderbar, 
mit dir zusammen, in dein» 
Nähe zu sein. Ab» manch- 
mal ist es trotzdem schwer.“ 
Die Nachtigall trillerte, es 
war ein romantisch» Abend. 

„Ab» eins mußt du mir 
versprechen. Versprich mir, 
daß es niemals einen anderen 
geben wird. Versprich es!“ 
„Ich verspreche es. Me 
könnte es jemals einen ande- 
ren geben? Ich hab doch auch 
mein ganzes Leben nur auf 
dich gewartet“ 

„Sag, daß es auch früh» 
keinen anderen gegeben 
hat!“ 

„Es hat niemals einen an- 
deren gegeben.“ 


„Sag wenigstens auch, daß 
du mich heute nacht gerne 
bei Dir hättest!“ 

Sie kämpfte mit den Trä- 
nen: „Liehst», ich mochte. 
Ab» nun müssen wir gehen. 
Du weißt, was passiert, wenn 
wir narh zehn nach Hause 
kommen.“ 

Sie standen aut Er legte 
den Arm um ihre Taille 

„Wir sind eigentlich recht 
kindisch, oder?“ 

„Ich weiß nicht ob es kin- 
disch ist sich gern zu haben.“ 

Er schaute betreten nieder 
„Du, eigentlich glaube ich, 
die schönste Liebe ist die, die 
sich nie erfüllt Wir sind wohl 
doch recht glücklich.“ 

Sie lächelten einand» an. 
Der J asmin blühte und dufte- 
te. Es war Viertel vor zehn. 

Hand in Hand gingen sie 
aus dem Park hinaus und hin- 
üb» zum Altersheim. 

TAGE DANIELSSON 
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D os Enfädein ist keine 
bayerische Spezialität. 
Zwar geht ein Schnada- 
hupferi so: „Bayerisch Mädel 
nimmt ein Fädel. fSdett^s «in 
und wird so glückfleh sein - 
juhl" Aber inzwischen we» 
man, daß auch in Rheinksnd- 
Pfaiz sowie in Bonn eingefä- 
delt und - wenn dabei zwei 
am Werke sind - sogar zwei- 
gefädelt wird. 

Der Soziologe Prof. Milzlaus 
weist in seinem berühmten FÖ- 
delbuch auf die alte Sitte des 
Drei- und Vier-Fädelns hin, 
wie sie seit je hi deutscher 
Schneidefzunft üblich gewe- 
sen ist. Je nach Größe des Be- 
triebes saßen montags früh 
drei oder vier Schneider im 
Schneidersitz auf dem langen 
Schneidern sch, Nadel in der 
einen, angefeuchtetes Kidei 
in der andern Hand. Und auf 
einen kurzen Wink des Mei- 
sters fädelt»i sie um dfe Wet- 
te die 7S-Stunden-Woche ein. 
Wer als letzter durchs Nadel- 
öhr kam, war das Komet 

Doch auch Mädchen haben 
immer viel gefädelt, Mütter 
auch. Ganze Bibliotheken hi- 
storischer und erlogener Ge- 
schichten erzählen, was Mäd- 
chen afes eingefädelt haben, 
um zu einer Aussteuer zu kom- 
men, und Mütter, um ihren 
Töchtern eine zu verschaffen. 
Gegen den Witz, den Scharf- 
sinn, den BnfaHtreichtum der 


(damals so geoöiaiten Weiber 
nrftihr»ofthe©en Nadel mu- 
ten cBe BnfädeNersud** der 
Männer von ehedem stümper- 
haft an. Durchweg verführen 
sie nänriieh nach däm 

attacfcen-Mottö: 

: Heute Regen diese Irrige 
natürfidi ganz döö^ pfe Von 
Schneidern benutzte 
def-Bektronik - ' - v*, trifft ' 
ISOprozentig durchs Ncufeföhr 


und spait dodertfr ; t3^ Sh- 
fädetstunden pro -Jöhr, 
Hatmchnekferinhem - ohne 
Sektronfk sind beim ©nfädeln 
noch . immer , ottf ; -I5bh 


— . kn übert ragenen* >>fnne - 
auch cSe . PoüÖ^^jWer vda 
wem was bleibt 

schon oft unklar. ^ . V 

Doch noch - verworrener 
sieht' es nach dom Örtfödeln 
aus; . Wer- ist v^s gewesen; 
wenn es gettappthat? Und 
wer Ist es Im mtdemPiAaber 
nicht gewesen? Üas muß dann 
nämfich affe* wfedefausetn- 
andergefädeftwerden. Oder 
besser nicht ÜNÜS1ÜBÄMK 
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Regierungssprecher sind 
das Deodorant 
des Kabinetts 

(Cario Frand) 
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„Meta Sofas kaa siebt za 
SMS. mir fat es so schlecht'’ 
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Das kann nicht wahr , aber komisch sein 

„Hoffentlich ist es nichts Ernstes 0 , sagt der Clown zu dem Arzt, 
der seinen Kollegen vom Zirkus behandelt. Aber bei papan (dem 
Zeichner, der konsequent auf Kleinschreibung seines Namens 
behanrt) ist es immer etwas Ernstes. Oder ein Kalauer. Oder 
meistens sogar beides. Seine „dressierten Männer"' und auch 
seine Frauen nehmen die deutsche Sprache ganz wörtlich, um 
jeglichen Sinn in Unsinn zu verwandeln. Das demonstriert wie- 
derum sein neuestes Buch: papan, „Das kann doch nicht wahr 
sein",(dtv, München 5,80 Mark) Und wenn es nicht wahr ist, so ist 
es doch komisch. 
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Manche Menschen sind so 
falsch, daß sie nicht 
emmal mehr das . 
Gegenteil denken, wks 
- sie ragen W..- 

(Monc»J Ayra*} 
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AUTO ® WELT 



Auto-Urlaub: Vertrautes in fremder Umgebung 


Trott Stau - mit dem Auto in den Urlaub 


FOTO: IV8- REPORT 


DW.Bo&n 

Über Selbstverständlichkeiten 
pflegt man nicht nachzu denken - die 
Mphr<ahl der Bundesbürger fährt mit 
dem Auto in den Urlaub. Die Gründe 
für dieses Verhalten sind nahelie- 
gend. Wie tiefliegend sie sind, erfahrt 
man von den Sozial Wissenschaftlern, 
die den Wurzeln menschlichen Ver- 
haltens nachgraben und mitunter in 
die tieferen Schichten des Unbe- 
wußten Vordringen. Eigene Gefühle 
bestätigt zu finden und dargelegt zu 
sehen, was man bis dahin bestenfalls 
ahnte, dies ermöglicht eine Untersu- 
chung. die Dr. Gerhard Schwarz, Do- 
zent für Philosophie und Gruppendy- 
namik an den Universitäten Wien 
und Kbgenfurt zum Thema „Auto 
und Urlaub* 1 durchfuhxte. 

Im Urlaub will man all das haben 
oder erleben, was man im Beruf oder 
zu Hause nicht hat, vor allem möchte 
man vermeiden, was dort negativ ist. 
Nur wenige Menschen, deren Arbeit 
keine „Entfremdung zum Selbst“ mit 
sich bringt, empfinden diesen Gegen- 
satz nicht so groß. Das Auto kann in 
dieser Sicht sehr viel Alternatives 
vermitteln - viele haben ihr Auto ei- 
gentlich nur für den Urlaub. Gele- 
gentlich - in Streßsituationen - erin- 
nert es allerdings auch an den Beruf 
und verhindert dadurch den ange- 
strebten Ausgleich. Doch in erster Li- 
nie erlebt der Mensch das Positive: 

Bei gleichzeitigem Innenraum- 
schutz und mitgebrachter Heimatmo- 
sphäre bietet das Auto die größte un- 


mittelbare Mobilität Man kann sich 
überall hinbewegen, ohne von ande- 
ren abhängig zu sein: in aller Segel 
das absolute Gegenteil vom Arbeits- 
platz. Entfernungen, Ziele, Ab- 
wechslungen - all dies kann man für 
sich selbst planen, ein teilen und errei- 
chen. Im Flugzeug wie auf dem Schiff 
wird man um die Möglichkeit der 
Zwischenschritte betrogen. Häufig 
tut man sich auch schwer, die plötz- 
lich auftretende totale Veränderung 
zu verarbeiten. Im Auto kann man 
sich allmählich in eine fremde Ge- 
gend „hineingewöhnen". Man hat un- 
terwegs auch mehr Zeit, Beruf und 
Arbeit abzuschütteln und kommt so 
besser vorbereitet ans ZieL Der auto- 
mobile Mensch wird dadurch bereit- 
williger, sich auf Neues und Fremdes 
einzu lassen, er wird ihm gegenüber 
gelassener. In-den-Urlaub-fahren 
wird auch als ganz anderes Autofahr- 
gefühl empfunden als das alltägliche 
Fahren. 

Eine Faszination ist auch die Ent- 
fernung. Durch das Autofahren wird 
bewußter, wie weit man sich schon 
von seinem Ausgangsort entfernt hat 
Urlaub heißt eigentlich, daß man ir- 
gendwo weg will, möglichst weit weg. 
Im Flugzeug muß man sich Entfer- 
nung rational bewußt machen, emo- 
tional ist sie kaum nachvollziehbar. 
Im Auto „erfährt" man Entfernung. 

Das Urlaubsauto vermittelt dem 
heutigen Menschen aber vor allem 
das Gefühl, selbst die Zeit in der 
Hand zu haben. Man kostet die Zeit 


aus und unternimmt Nachtfahrten 
bis zu einer Anstrengung, die man, 
träte sie im Beruf auf, kaum auf sich 
nehmen würde. Erst Zeit, die man 
selbst in der Band hat, ist Frei-ZeiL 

Durch die oft recht gleichförmig 
ablaufende Erlebniswelt des Berufs 
steigt der Erlebnishunger. Sich aber 
auf völlig alternative Abenteuer ein- 
zulassen, ist doch zu gefährlich. Mit 
dem Auto „ins Blaue fahren“ vermit- 
telt gewissermaßen einen Zwischen- 
bereich. Größtmögliche Mobilität im 
komfortablen Schutzraum und den- 
noch Pioniergefuhle - nur mit dem 
Auto oder dem Wohnmobil kann man 
diese Chance auskosten. Immer wie- 
der tritt auch das Motiv auf, daß man 
mit dem Auto „schöne Steilen** auf- 
und aussuchen kann, „einsame Stei- 
fen" - weg von der Herde. So kann 
man sich im Auto auch am Urlaubs- 
ort selbst wieder seine private Nische 
erfahren. 

Ein wichtiges Kapitel ist das The- 
ma Gepäck. In öffentlichen Verkehrs- 
mitteln bepackt zu sein wie ein 
Tragesel, ist nicht nur lästig und 
umständlich, es ist fast ehrenrührig. 
Tragen und Schleppen assoziiert der 
Mensch mit Tieren und Sklaven. Man 
schwitzt, müht sich ab, kann nicht in 
eleganter Distanziertheit in der Öf- 
fentlichkeit auftreten. Im Auto „ver- 
schwindet" alles, was man gerne da- 
bei hätte. Tatsächlich ähnelt das Ur- 
l 2 ubssortiraent an Gepäck oft einem 
mittleren Warenhaus für Freizeitan- 
gebote. Wir sind in unseren Urlaubs- 


konsumartikeln anspruchsvoll ge- 
worden. Beim Reisen, Sich-Entfer- 
nen, beim „Flüchten" aber will man 
besonders mobil sein und „die Hände 
freihaben“. Das veitragt sich nicht 
mit Tragen. Das Auto befriedigt nun 
gerade das Freiheits- und Fluch tge- 
fühl optimal dam das Prestigebe- 
wußtsein der Individuen - so muß es 
auch das Gepäckproblem lösen. 

Wetterunabhängigkeit wird bei al- 
len Befragungen sowohl im berufli- 
chen wie auch im privaten Autoge- 
brauch als Grund für Autobesitz an- 
gegeben. Der Unbill des Wetters aus- 
gesetzt zu sein, forciert im Menschen 
Einsamkeits- und Hilflosigkeitsge- 
fühle. Vor allem gegenüber Kälte und 
Regen stellt das Auto einen Schutz- 
mantel dar Im Innenraum der „Ma- 
schinenmutter" ist es schnell wieder 
wann, man fühlt sich geborgen. Herr 
über Klima und Jahreszeiten zu sein, 
ist eine Facette jener .Allmachts- 
Phantasien", die die Menschen seit 
jeher bewegen. 

Urlaubsfahrten mit dem eigenen 
Auto vermitteln auch den Famitien- 
zusammenhalt Die Familie rückt nä- 
her zusammen. (Weil nicht alle diesen 
Wunsch haben, kommt es in Autos oft 
zu heftigen Streitereien, wie sie sich 
zu Hause gar nicht entwickeln). In der 
Mehrzahl aller Fälle aber besteht der 
Wunsch des Zusammenrückens - 
weil man in eine verunsichernde 
Fremde kommt, weil man auf eine 
intensivere Zuwendung eingestimmt 
ist, und wefl schließlich auch der Va- 


ter dabei ist, an den man sich wieder 
gewöhnen muß. In anderen Ver- 
kehrsmitteln „läuft alles auseinan- 
der 11 , man verliert den Überblick. 
Mutter wie Väter können „die Bande 
nicht mehr Zusammenhalten ** und 
fühlen sich zusätzlich noch unter 
dem Dauerdruck, für Partner, Kinder 
und eventuell Haustiere verantwort- 
lich zu sein Familien mit kleinen 
Kindern neigen dazu, ausschließlich 
im Auto auf Urlaub zu fahren. 

S chließlich gibt es noch einen 
Grund, das Auto mit in den Urlaub zu 
nehmen - er hängt mit den ungelö- 
sten Problemen des Verhältnisses 
von Beruf und F reizei t zusammen: 
Viele wissen nämlich in der Freizeit 
nicht so recht, was sie mit sich, dem 
Partner, der Umgebung anfangen sol- 
len. Nun fehlt auch die Arbeit, in die 
man sich zu Hause flüchten kann. So 
tritt gähnende Leere und die damit 
verbundene Unzufriedenheit auf. 
Auch hier übernimmt das Auto eine 
wichtige Funktion: Man kann mit 
ihm aus dieser Art Freizeit flüchten. 
Die „Umherfahrhektik" vom Ur- 
laubsort aus ist damit zu erklären. 
Eine geschickte Hotellerie bietet für 
diesen Bedarf ganze Fluchtprogram- 
me an. 

Mobilität, Freiheit. Individualis- 
mus, Gemeinschaftssehnsucht, Grup- 
penkonsens, Schutzhöhle und 
Fluchtmittei - von den vielen alten 
Träumen und Bedürfrüssen der Men- 
schen hat sich eine wichtige Reihe im 
Auto ganz oder teilweise erfüllt 


DER KOMMENTAR 

TÜV-teleien 

W ir Deutsche ntachen's gern 
gründlich und - wenn mög- 
lich - im Verein. Gerade im Bereich 
der Technik wird das rissige „Made 
in Germany“ besonders gründlich 
zementiert Dazu braucht es eine 
Organisation und da Segen des 

hpüiffpn Biirp lrTntiQ s, 

Vor 100 Jahren entstand daher 
der Dampfkessel-Überwachung s- 
Verein, der sich im Laufe der Zeit 
zum Technischen. Überwachungs- 
Virus (TÜV) entwickelt hat und sich 
- wie eße asiatische Grippe - immer 
stärkerausbneiteL^ 

- Ohne den TÜV läuft heutzutage 
so gut wfe nichts mehr. Eine Lieb- 
Hngssjpfehviese: . der - Kf&Sektor. 
Das rächt von hoheitlichen Aufga- 
ben hei der Fuhrerachem-Piüfimg 
bis hin. zur- hawphnwtliphm Regel- 
Untersuchung von Kraftfahrzeugen 
und dem berüchtigten Jdioten- 
Tesl* 1 für Verkehrssünder. . 

So kann e$ md£t weiter verwun- 
dern, daß auch das Waldsterben 
sein Gutes hat: Man kann gut daran 
verdienen. Indem man alle Umwelt- 
schuld den -abgasproduzierenden 
Autos zu weist und sogleich das pas- . 
sende Gegenmittel verkauft: eine 
alljährliche Abgaskontrolle, wieder 
-TÜV ste jüngst forderte. Unter sei- 
ner Regie, versteht sich. Das bringt 
pro Auto mindestens 20 Mark in die 
Kasse. Fragt sich nur; warum die an 
sich lobenswerte Abgaskontrolle ei- 
gentlich nicht in der. Werkstatt 
diirchgefllhrt wird. 

. '• LOTHAR BOSCHEN 


Der Audi 80, Butter- und Brotauto der Ingolstädter 
Autobauer, hat in der zweiten Generation ein bemer- 
kenswertes Niveau erreicht. Über zwei Millionen Stück 
wurden von ihm in den letzten sechs Jahren verkauft. Es 
ist ein Auto, dem kaum noch Fehler nachgewiesen 
werden können, dessen Image aber immer noch - der 
Not gehorchend - von Hosenträgern gehalten wird. 


Die biedere Erscheinung 
verdeckt innere Werte 



P. HANNEMANN, Ingolstadt 
Ein grundweg gutes Auto noch- 
mals zu verbessern, ist stets eine 
schwierige Aufgabe. Und so hat es im 
Hause Audi denn auch lange Diskus- 
sionen gegeben, ob es wohl nötig sei, 
den Audi 80 nochmals, vor seiner Ab- 
lösung 1986 einer Überarbeitung zu 
unterziehen. Daß dies vorrangig sei- 
tens des Marketings beziehungsweise 
der Produktplanung für dieses Jahr 
bestimmt wurde, hat Methode. 
Schließlich wollte man noch einen 
gebührenden Abstand zum ModeU- 
wechsei einhalten, andererseits aber 
zeitigte der stetige aber doch spürba- 
re Verkaufsrückgang in den letzten 
beiden Jahren einen merklichen In- 
teressenabschwung. 

- Und so spricht Audi-Vorstandsvor- 
ntzender Dr. Habbel auch von einer 
„Produktaufweitung", die vor allem 
kundenrelevant ausfaOen sollte. Dar- 
unter ist zu verstehen, daß vorrangig 
an funktionale und wirtschaftliche 
Verbesserungen gedacht wurde, 
denn an optische oder imaginäre. 
Vielmehr hat es sich Ferdinand 


Pfech, Vorstand für die technische 
Entwicklung, vorgenommen, den Au- 
di 80, der seit seiner Geburt vor sechs 
Jahren immerhin über zweimillio- 
nenmal an den Mann gebracht wurde, 
„zum besten Auto des Konzerns zu 
machen". Dies kann er allerdings nur 
fahraeugökonomisch gemeint haben: 
also die Kompatibilität von Leistung, 
Raumangebot, Sicherheit. Werterhal- 
tung und hoher Wirtschaftlichkeit. 

Daraus feitet sich der Tatbestand 
ab, daß die überarbeitete Audi-80-Mo- 
dellreihe weit umfangreicher ver- 
bessert wurde, als es das Auge wahr- 
zunehmen imstande ist Besonders 
im Karosseriebereich ist es den Au- 
di-Entwi eklem gelungen, viele .nütz- 
liche und kundenfreundliche Ände- 
rungen einzubringen, ohne daß dies 
auf den ersten Blick eikennbar wäre. 

So erhielt der Audi-Bug einen et- 
was strömungsgünstigeren Verlauf, 
indem die Frontmaske leicht schräg 
gestellt und unterhalb der neugestal- 
teten Kunststoffstoßfänger einen har- 
monisch ins Büd passenden Spoiler 


installiert wurde. Durch diese und an- 
dere Detailmaßnahmen wanderte der 
Cw-Wert aus der imageverderblichen 
Zone von über 0,42 ins eher unauffäl- 
lige Mittelfeld von immer noch nicht 
berauschenden 0.38. Gerade Chef- 
Entwickler Piöch mußte der schlech- 
te Cw-Wert des alten Audi ein Dom 
im Auge sein, hatte er doch auf die- 


sem Gebiet mit dem Audi 100 welt- 
meisterliche Maßstäbe gesetzt Au- 
ßerordentlich konsequent ging man 
bei der neuerlichen Gestaltung der 
Heckpartie zu Werke. Daß das Heck 
um einige Zentimeter an Höhe zuge- 
fegt hat mag auch hier nicht jedem 
auf Anhieb auffallen- Unübersehbar 
sind dagegen die großen Rückleuch- 



AikU 80: Höheres Heek und größere Leuchten foto: die weit 


Einen strömungsgün- 
stigeren Verlauf er- 
hielt der Bag des 
eeuen Audi 80. Die 
Frentmaske wurde 
leicht schräg gestellt 
und unterhalb der 
StoBf&nger ein har- 
monisch ins Bild pas- 
sender Spoiler pla- 
ziert (links). Die 
inneeatmospMre ist 
gekennzeichnet von 
funktionaler Nüch- 
ternheit (rechts). 

FOTOS: DIE WaT 


ten aller Audi 100. die in der Form ein 
Quadrat bilden und jeweils zur Hälfte 
an der Kofferraumklappe befestigt 
sind, wodurch sich das zudem vergrö- 
ßerte Gepäckabteil bis auf die Stoß- 
stangen öffnen läßt ohne daß dies auf 
Kosten der Rückleuchten gegangen 
wäre. Die allseits bei Audi daraus ab- 
geleitete Ähnlichkeit zum Audi 100 
vermochte ich in des nicht festzustel- 
len. Während der Audi 100 sein cha- 
rakteristisches Aerodynamik-Bild 
durch seine rundum äußerst schräg- 
gestellten Scheiben eihält muß dem 
gelifteten Audi 80 nach wie vor ein 
eher biederes Erscheinungsbild be- 
scheinigt werden. Besonders sein 
nüchterner Innenraum zeigt daß er 
sich diesbezüglich nicht auf der Höhe 
des guten Geschmacks bewegt Fer- 
dinand Piech versprach bereits fin- 
den Herbst Besserung. Dann nämlich 
wird die Neuordnung des Audi-Pro- 
gramras voll zum tragen kommen, 
wenn der Audi 90, im wesentlichen 
mit Funfzyiindertriebwerken, die 
Lücke zwischen den 80er- und den 
lOOer-Typen schließt Infolge dieser 



Modellerweiterung wird der neue Au- 
di 80 nur noch mit Vierzylindermoto- 
ren von 60, 75, 90 und 112 PS und zwei 
Dieselausführungen (54 und 70 PS) 
angeboten, die überdies äußerst spar- 
sam mit dem Kraftstoff umgehen. Da 
der bisherige Audi 80 quattro mit sei- 
nem Fünfzylindertriebwerk für die 
90er-Baureihe reserviert bleibt und 
der inzwischen mit der Ehrendoktor- 
würde der Universität Wien dekorier- 
te Piech aber für jede seiner Baurei- 
hen ein Modell mit Allradantrieb ver- 
sprach, kombinierte man kurzerhand 
den 90-PS-Vergasermotor mit dem 
Allradantrieb zum Audi 80 quattro. 
Damit ist dies gleichzeitig mit zirka 
26 000 Mark die preiswerteste Mög- 
lichkeit bei Audi, den Vortrieb auf 
allen vieren zu bekommen. 

Besonderen Wert allerdings legt 
der frischgebackene Dr. E. h. auf die 
Feststellung, daß die Verarbeitungs- 
qualität inzwischen Mercedes-190-Ni- 
veau erreicht habe und bei Audi be- 
reits zwischen 17 195 und 21 195 Mark 
erworben werden kann. 


Geprüfte Gebrauchtwagen mit Garantie vom PORSCHE-Händler 
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Siegburg 


Tischen®®' 

aß sief 

mehr*- 

denken. * 

s^ n 



Porsche 924. Turbo 

EZ 79, sUbermet^ 70 Oöü km, DM 
19 950.- im Kundenauftrag oh- 
ne MwSt. 

Porsche 924 Turbo 

EZ 81, platiwneL. J.10000 Jan, 
alle Extr., DU 19850,- lm Kon- 
denauftrag ohne aiwSL ; 

Porsche 924 Turbo 

EZ 80,'ufeilL 7SOOO km. alle Ex- 
tras, DM 21 500,- im Künden- 
auftrag ohne MwSL 

Audi Quattro 

EZ 12/81. weiß, 39 000 km, viele 
Extras,. DU 38.000,— Im Kpn- 
denauftrag ohne MwSt. 

Audi 200: Turbo Dienst- 
wagen 

alle Extras, antbrszjtmet., DU 
44 500,- inkL MwSt. 

r Autohaus Hoff 
Poesehe-DirekttuU. 

I Haogelar, B 56 

5295 St. Augustin 2 
TeL 0 22 43/ 33 20 91 


Bochum 

BMW (35 CSf 

Mod. 83. 11 900 -km, rot, Stereo, 
ABS, 5-Gg; Sperre, GanzlecL. 


AlarmuriL etc„ DM 57 950,- inkL 
V.V.D.-Garantie. 

| Eantag Automobile 
Porsche- Händler 
Beratener Str. 250-254 

4830 Bachum 
TeL 02 34 / 5 26 91 


Bruchsal 

Porsche 924 

EZ 81/82. 1. Hd.. 35 000 km. 
versch. Zubeh_, mel.. DM 
25 000,- im Kundenauftrag ohne 
MwSt. 

Porsche 924 

EZ 78/79, Glasdach, Radio- 
Cas&„ weiß, DM 43 500,- im 
Kuodehauftrag ohne MwSt. 


Porsche 944 

EZ 4/83, 1. Hd., 22000 km, alle 
Extr., unverbindliche Preis- 
empfehlung DM 54000-, jetzt 
DM 43 000,- InkL MwSt. 

iW + E Konrad 
] Porsche -Händler 
! Am Friedrichsplat* 

7529 Bruchsal 
TeL • tz 51 / 1 so ri-3 


Bremen 


Porsche 924 

EZ 5/81, 33500 km. 2 J, TÜV, 
sflbcrmci , herausnehmb. Dach. 


vl. Außenspifcg. li, u. re„ Leder- 
te nkr., Radio- Vorbereil., 

21 950.- DM, im KundenDuflrag 
ohne MwSL 

Porsche 91 1 SC, Coupe 

EZ 1/83, rauchquarzmct.. 68 000 
km, Spieg. re„ Color, HW, Ra- 
dio-Vorbereit., 52000,- DM inkL 
MwSL 

I Porsche-Zentrum 
[Bremen 

Schmidt + Koch GmbH 
Stresexnannstr. 1-7 

2809 Bremen 
Tel. 04 ZI / 4 49 52 54 


Duisburg 

Porsche 911 SC 

EZ 1/B3. 26 500 km, moosgrün, 
viel Zubch., DM 52900,- inkL 
MwSt. 

| Autohaus Bficbiiflg 
I Porache-DirekthäadL 
jy Auf der Höbe 47 

4190 Duisburg 
TeL 02 03 / 31 89 SO 


Essen 

Porsche 911 SC Cabrio 

EZ 5/83, weiß, 14 200 km. Radio, 
Fuchs-Feig., Colorglas, DM 
62500,- inki. MwSt. 

Porsche 924 

EZ 3/8 1, grüomeL, Hubdach. 
Radio, Breitreif., cL Spieg., HW, 


DM 22 800-, im Kundenauftrag 
ohne MwSt. 

(Gottfried Schultz 
I Sport wagenzenlnun 
1 ln der Hagenbeck 35 

4300 Essen 
TeL 82 01 / 62 00 81 


Geldern 


Porsche 944 

Indischrot, EZ 11/83, Mod. 84, 
20 000 km, guter Zustd,, versch. 
Ezlr., DM 38 900 inkL MwSt. 

loguar Daimler Dou- 
ble Six 5,5 I Autom. 

295 PS. braunmel.. -EZ 9/81. 
43 000 km, t. Hd.. bester Zustd.. 
TÜV frei, DM 35 900,-. 

Alfa Borneo GTV 6 2,5 I 
Coup6 

rot, EZ 81. TÜV frei, guter 
Zustd.. DM 16 975,- im Kxuaden- 
aufu-aß ohne MwSt. 

| Autohaus Miarath 

PondK-Dlitktk&adler 
1 Wweter Str. 150-152 

4170 Geldern 
TeL 0 28 31 / 1 20 01 


DM 28 000.- im Kundenauftrag 
ohne MwSt. 


| Edgar Klttner 
1 Sportwageozentrum 
Moislinger Allee 54 

2400 Lübeck 
TeL 02 51/ 8 80 10 


Memmingen 


Buick Century 

braunmet., EZ 4/81. TÜV-ncu, 
DM 9500.- inkL MwSt. 

I Autohaus Seitz 
1 Porsche -Händler 
Münchener Str. 81 

8940 Memmingen 
Tel. 083 31 / 20 38 


Porsche 924 

EZ 82, 28 000 km. grün me l.. 
versch. Extr.. Beslzustd., DM 
23 900,- im Kundenauftrag oh- 
ne MwSt. 

| Autohaus Minrath 
Porsche-Direkt hin dler 
Rheinberger Str. 46/61 
4139 Moers 
TeL 028 41/239 22 
Weseler Str. 150/152 

4170 Geldern 
TCL 0 28 31/1 2801 


Münster 


Moers 


Porsche 944 

saphirmel.. EZ 3/83. 31 000 km. 
div. Extr.. unfallfr.. DM 4 1 000,- 
i Porsche-Zentrum 
Münsterland 
Beruh. Knubel 
y Weseler Str. 485 
4400 Münster 
Tel. 82 51/7 0071 


Lübeck 


Porsche 924 

£Z 11/82, 420 00 km. xllbcr. LM- 
Felg.. re. Spieg.. cL Aut.. Radio. 


Porsche Carrara Coupe 

EZ 10/83. 9000 km. Indischrot, 
versch. Extr.. Bestzusld.. DM 
63 900,- im Kundenauftrag oh- 
ne MwSL 

Porsche 944 

83, 20 000 km. saphirmet., viele 
Extr., Beslzustd , DM 40 500.- 
Lra Kundenauftrag ohne MwSt. 

Porsche 944 

83, 6000 km, silbermet., viele 
Extr., bester Zustd.. DM 
40500,- im Kundenauftrag oh- 
ne MwSt. 


Neuss 


Porsche 924 
Carrero GT/81 

indischrot, 27 000 km, 1. Hd.. 
LM- Felgen, breite Reifem 
erslki Zustand. DM 49 950.-, im 
Ku.-Auftr„ keine MwSt. 

Audi 80 Quattro 
156 PS/83 
Dienstfahrzeug 

zcrmattmei.. erst 7000 km, SSD. 


SpoiL v. u. hi.. LM-Felg. m. 
Breilreif.. DM 27 950.- inkL 
MwSt. 

BMW 528 i / 85 

grimme t., 29 000 km. neu wert., 
ABS. SSD. Lederpolst.. LM- 
Felg.. breite Reif.. Color, Stereo 
etc.. DM 34 950,-. im Kunden- 
auftrag, keine MwSt. 

i Autohaus Liedlke 
| Porsche- DirekthändL 
Römerstr. 124 
4048 Neuss 
Tel. 0 21 01 / 4 10 44 

H. Baseler 
nach Dienst sc hL 
TeL 0 21 01/15 0667 


Recklinghausen- 

Süd 

Dienstwagen 

Porsche 924 

EZ 84. 8500 km. saphirmet.. DM 
35 450.-. 

Porsche 924 

EZ 84. 2000 km. zobelbraunmct.. 
DM 36 750,-. 

Porsche 944 

EZ 84, 1300 km, geminigrau- 
met., DM 44 850.- 

Porsche 928 S Autom. 

Mod. 84. moosgruarocL. ABS, 
Ganzted., DM 93 600,-. 


Verschiedene Porsche 924. 944 
sofort lieferbar! 

i Enning 

Sport wage uzentram 
Rheinstr. 11 
4350 Recklingh.-SÜd 
TeL 0 23 61 / 70 31 
HL Trelle 


Rheine 


Porsche 911 SC 

Bj. 6/82. 55 000 km, weinrolmet.. 
2. Spieg., Led., Color, CR-Sle- 
rc-o, DM 47 900,- inkL MwSt. 

Porsche 924 Turbo 

ATM 40000 km, Bj. 79, Hub- 
dach, Heckwi. 2. Spieg., met.. 
DM 17 900.- 

a Autohaus Stadtberg 
Po rsche - Händler 
H ausastr. 45-55 
4440 Rheine 
Tel. 0 59 71 / 68 19 4- 80 20 


Uelzen 


Audi Quattro 

EZ 5/83, 66 000 km, alpinweiB, 
ZV. HW, ColorvergL, Klimaanl,, 
el. FH, Beifahre raußensp. eL. 
Stereo-Cass.-Radio Blaup. 

Köln. Treser- Aussig, beste- 
hend aus LM-Rädera, Front- 
Spoiler, Heckschürze, Heck- 
spoiler, schwarze Rückleuch- 
ten, Sportlenkr., Treser- 
Schaltknauf, DM 54 900,- inkL 
MwSt. 

| Autohaus Bock 
Porsche-Händler 
1 3110 Uelzen 
Tel, 05 81/ 20 81 
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lt 's Cabrio time - große Sommer-Sonderschau Traumautos Superangebote 


DEUTSCHLAND 
PREMIERE 


Chrysler le Baron ^ 
Cabrio 49950,- 

in verschiedenen Farben 
sofort lieferbar 


Auto Supermarket 

Sumwrtusatr. INI ■ 4000 □QMMHdorl 


Tel. 0311 / 3380-1 


Telex 8582074 



Rolls-Royce 
Corniche 85 




TELEX 214 5434 
CABLD 


TEL (040) 
53 82 84 


/sofortX 

/ Hohe Überpreise \ 
^ Anzahlung 

auch für Verträge 

MERCEDES / PORSCHE 
280 SL 580 SL 500 SL, SEI, SEC 


Abwicklung 

schnell 

zuverlässig 


TEL (040) 
33 82 84 


TELEX 216 5434 
CARLO 


Wir suchen 

388 81, 588 SL 500 SEC, 


Neu- u. Gebrauchtfahrzeuge so- 
wie Verträge. 

Fa. Reinl 

Tel 87 11 /38 51 88. Tx. 7 2S6 680 


Wir suchen ständig 

DB 190 E 5gang, 190 D 
500 SL. SEL SEC 

sowie Verträge. 

Tel. 8 40/527 30 43-45 
Telex 2 164 871 


BarzaMer sackt Mercedes, 
Porsche, Rolls-Royce, Ferrari 

TeL 8 61 03/8 73 25 gew. 


Barzahler sucht dringend 

Mercedes, Porsche, 
BMW und Ferrari 

TeL 8 89 / 76 54 57, FS. Hanich 


* Bieten Ihnen guten Preis für* 

* Neu- und Gebrauchtwagen: ★ 

* MB 500 SEC/SEI/SE/SLC * 


280 SE. 450 SLC/5 1 
IMW 655 CS1A, 653 CSIA 
525 iA 

TeL 8 48 / 23 19 14 oder 15 
Telex 2 165 231 
Telefax £ 33 526 


Biete 

interessante Abwicklung L Verträge. 
DB, BMW u. Forsche, erbitten such 
Gebrauch tw.- Angebote. 

TeL • SS 82 / SO 88» Tat. 6 SO 133 


Gesucht: 


Mercedes 500 SE, 5Übennet„ BJ. 
80-82, 380 SE, sübennet, BJ. 81, 
mit el. Sitzen, sowie 500 SEL u. 
280 SE 

G + S Auto, T. 0 41 91 / 52 15 


PKW 


Gebrauchte 
•P ersonenwagen 
vieler Fabrikate. 
Hier ein Teü 
| 'unseres Angebotes: I 


Ahlen 


Rarität 

Merc. 500 Lim. 

EZ März 69. 137 000 km, TÜV 
Okt. 85. dunkelblau, Klima. DM 
78 000,- im Kundenauftrag 

More. 380 SE 

EZ 3/81„ 143 000 km. zypressen- 
grün, ABS. Klima, AutonL, Rd.- 
Cass. etc, Chefwagen, chauf- 
ieurge pfL 2a, DM 36000.- inkL 
MwSt. 

BMW 728 I 

EZ 81, grünmet., 84 000 km, Au- 
tor»., ServoL, ei. Fensterh., DM 
22 500,- inkL MwSL 

Fa. Ostendorf 
/TN Vertr. «L 
IAJ Daimler- Benz AG 
'"-S 4738 Ahlen 
TeL 0 23 82 / 7 40 61 


Merc. 280 GE 

Station, kurz. EZ 8/80. 40 000 
km, agavengrün, Diff.-Sp. VA- 
+HA, gehob. Ausstg-, w. div. Zu- 
behör, DM 32 500.- inkL MwSt. 

® RKG - Antohandels- 
GmbB 
Vertr. d. 

n.lmUr.R. 11 * An 


Daimler-Benz AG 
Frledemdr. 53 
5380 Bonn-Beuel 
TeL 82 28 / 48 71 


Merc. 600 

EZ 4/65, 83 400 km, schwarz, 
beige Velour, Radio-Grand- 
Prix. AT-Mot bei 79 600 km, im 
Kundenauftrag DM 95 000,- 
_ RKG-Anto handeis 
/ r £\ GmbH 

Vertr. d. Daimler-Benz 
AG 

Bamhelmer Str. 260 

5380 Bonn 1 

TeL 02 28 / 60 93 88 


Braunschweig 


Marc. 280 GE 
Geländewagen 

Station, kurz, neuw., weiß, ge- 
hob. Aussig.. EZ 6/83, 24 500 km, 
Autom., Diff.-Sp., wd. Glas, 
Alur.. AHK u. w. Extr., DM 
49 300.- inkL MwSt. 

Daimler-Benz AG NL 


0 Frankfurter Str. 49 
3308 Braunschweig 
TeL 85 31/80 21 


Merc. 190 E 

EZ 4/83, petrolmet., Autom., 
ServoL. SD. ZV. wd., Radio- 
Cass., 205er- Reifen. Aluf., 
AMG-Spoüer + Türschweller. 
24 500 km, DM 34 470.- InkL 
MwSt. 

Albert Mflrdter GmbH 
P\ Vertr. d. Daimler-Benz 
AG 

— ' Am Ohlhorstberge 5 
3180 Celle 
TeL 0 51 41/81811 


Düsseldorf 


Merc. 580 SLC 

EZ 5/80. 68 000 km, anthrazit- 
en et.. Velour grau, eL Fh.. LM, 
Radio-Cass., DM 57 950,- inkL 
MwSL 

Dafmler-Benz AG NL 


0 Künste rstr. 64 
4880 Düsse Idol 
TeL: 02 11/ 4 «8 


Düsseldorf 
0211 / 4 40 13 75-3 78 


Rover 5(5 S V 8 


ma l Airbag, div.. DM 02 500 <- 
inkL MwSt/ 

Daimler-Benz AG NL 

® Anricher Str. 158 
2970 Emden 
TeL 049 21/428 61 


Haan 


Merc. 280 SE 

EZ 81. 72 200 km. met., Lederp., 
Autom., Radio-Becker- Mexico, 
Aluf., nur DM 39 900,- inkL 
MwSL 

Ernst JAntgen GmbH 
/T\ Vertragswerkstatt Nr 

LAJpkw+lkw 

7 Dieselatr. 9 
5657 Haan 1 
TeL 8 21 29/ 70 42 


Hamburg 


Merc 500 SL 

EZ 10/82. 72000 km. ailberdi- 
stelmeL, Leder oliv, Voll- 
ausstfr, DM 85 790,- inkL MwSt. 
Heinrich Scbaper 

® Vertragswerkstatt 
der DB AG 
Bramfelder Str. II 
2008 Hamborg 60 
TeL 648/6981926 


Hannover 


Merc. 280 SE 

EZ 4/84, anthrazit, 5000 km, Au- 
tom., SD, ABS, Radio-Cass^ 
Hecklau tspr„ Color, LM, Wur- 
zelnuß u. a., DM 59 850,- inkL 
MwSL 

Renault R 50 Turbo 
Diesel 

EZ 2/83. grünmet., 12350 km. 
SD, Fensterh.-, ServoL, LM, 
DM 19 950,- inkL MwSL 

BMW 516 Cabrio 

EZ 3/81, stratosblaumeL, 26 000 
km. Radio, eL AuL, L A. DM 
19500,- 

Dalmler Benz AG NL 

® Podblelskistr. 293 
3808 Hannover 1 
TfeL 85 11/6 46 53 314-3 63 


Heidelberg 


Golf Speedster Cabrio 

„Einzelanfertigung", Bj. 82, 
21 000 km, V ollede rauast g_, Ka- 
mei X I Anbauteile, 5-Gang, 
Radio, Color, met., Fa hrw erks- 
veränderung u. v. a. Extr., DM 
34 000,- Im Auftrag des Kun- 
den. 

Golf Cabrio 

Bl- 5/83, 11 500 km. met. Ahli, 
Color, Doppelsch ein w. . DM 
25 900,- im Auftrag. 

Daimler-Benz AG NL 

® Hebelstr. 22 

6988 Heidelberg 
TeL 8 62 21/ 58 08 


Kiel 


BMW 655 CSi Coupö 

EZ 83. 28 000 km, Klima, Radio. 
ServoL, 5-Gang. LM-Felg., wd. 
Glas. Niveaureg., Diff.-Sp., DM 
56 772,- InkL MwSt. 

Merc 500 SE 

EZ 81, 58 000 km, AutonL. Ra- 
dio-Cass., ServoL, ABS. Tem- 
po met, LM-Felg., Diebstahl- 
warna nL, DM 53 580,- InkL 
MwSt. 

Merc 280 SE 

EZ 82. 40 000 km, AutonL, Ra- 
dio, ServoL, ZV. ABS, große 
Batterie. DM 46 170,- inkL 
MwSL 

Daimler-Benz AG NL 
/TN Dalmlerstr. 1 
230« Kiel 

^ — TeL 84 31/5 88 82 784-271 


Krefeld 


Porsche 911 SC 5.0 
Coupö 

EZ 4/79, 64 500 km, blau, Nie- 
de rqu e rschnit Ir., DU 31 500,- 

im Aultrag. 

Merc. 280 SE 

EZ 81, 58 000 km, astralsilber- 
met., Autom*. Alur., wd. Glas, 
el. SD, ZV DM 39 600.- inkL 
MwSL 

lag. XJ 5,5 HE Souve- 
refgn 

EZ 11/83, 13 400 km, antUop- 
met., Leder schwarz, DM 
54 900,- , im Auftrag. 

® Daimler- Bens AG NL 
Gebrancfatwagen- 
Center 

Die Berner Bruch 61 
4158 Krefeld 
TeL 821 51/54 69 61 


EZ 1/81. schwarz, DM 11850.- 
inkL MwSt. 

Merc 500 TD T 

EZ 4/83. 11000 km, lapisblau- 
meL, Stoff creme, Tempomat. 
ABS. LM, ZV. SD. div„ DM 
45 030.- inkL MwSL 

Merc. 580 SEC 

EZ 1/84, 9000 km, sUberbiau- 

met. Velour blau, ABS, Tempo- 


Marburg 


DB VorfUhrwagen 
250 CE 

EZ 3/84, 12000 km, dunkelblau, 


Stoff creme, AutonL, ABS, SD, 
el. Fensterh. 2x, u. w. Zubehör, 
sof abzugeb. DM 44 300,- InkL 

® Auto haue Nord 

H. Schwan GmbH 
Vertr. d. 

Daimler-Benz AG 
Neukasseler Str. 50-52 


3550 Marburg 1 

TeL 8 64 2i / 6 82 - 1 25 oder 


neb 18.« mir D 64 62 / 15 61 


Mülheim 


BMW 5251 

EZ 4/83, anthrazit grau met, 1. 
HcL AutonL, DM 25 900,- inkL 
MwSL 


Gebr. Spicker 

/TN Vertreter der 

Daimler-Benz AG 
Saalestr. 

4338 Mülheim a. d. Ruhr 
TeL: 82 88/5 5882-28 
Telex: 856423 


Merc 250 G 
Geländewagen 

offener Kasten m. Planever- 
deck, EZ 6/79, TÜV 2 J.. 55 200 
km. DifL-Sp., VA+HA, AHK, 
met, DM 18 800,- 

Merc 280 SEI 

EZ 2/84, TÜV 2/87, 16 533 km, 
met, Veloursp- Gepäcknetz, 
Fahrerlehne orthop* eL SD, 
Autom., KopfsL im Fond, ABS, 
KlimaanL, ArtaL, AuBenep. re. 
eL, aut. Ant., Fensterh. 4L, wd. 
Glas, Scheinw.-WaschanL, LM- 
Felg-, verstärkte Batterie, 
Heouautspr.. SitzhzfL, Alarm- 
anL, Cass.-Radio, Eiswarner, 
DM 70 500,- InkL MwSL 
Egen Senget 
/T\ Vertr. der 
LAJ Daimler- Benz AG 

X ' AM.nhnnvr fUr. 1-11 


v — ' Oldenburger Str. 1-11 
4440 Rheine 1 
TeL 8 59 71 / 68 11 


Remscheid 


Merc 200 

EZ 2/84, 9500 km, SSD, ZV usw, 
Werksgarantie, DM 25 875,- 
inkL MwSL 

Merc 250 GE 

EZ 1/84, 4900 km, Rd. 2400 mm, 
2x DifL-Sp^ Aluf. etc, Werksg., 
DM51 250,- InkL MwSL 

Merc 280 E 

EZ 6/80, 65 750 km, 1. Hand, Au- 
tom.. SSD. ZV, Aluf.. Radio- 
Cass.. DM 19 500,- inkL MwSL 

Merc 280 SE 

EZ 7/83, 63 000 km, Mot. 0 km, 
Werksg., met., Autom. ABS, eL 
SSD usw., DM 53 580,- inkL 
MwSt. 

BMW 5251 

EZ 1/BL 68 500 km, Radio, wcL, 
e. Außensp., DM 15 925,- inkL 
MwSL 

BMW 752 i 

EZ 3/80, 1. HcL, Autom., meL. 
SSD, ZV, DM 15 925,- im Kun- 
denauftr. 

Senator 5.0 E CD 

EZ 5/79, 89 400 km, Autom., Kli- 
ma, meL etc., DM 11950,- InkL 
MwSL 

Herbert Kölker 

® Kraftfahrzeuge 
Vertr. «L 

Daimler-Benz AG 
Überfelder Str. 23-25 
5636 Remscheid 
TeL 0 21 91/345 05 


Weilheim 

Merc 190 E 

EZ 4/83, dunkelblau, 32 000 km, 
SD, ServoL, ZV, Radio-Cass., 
DM 28 500,- im Auftrag 

Merc 250 TE 

Geschäftsw.„ EZ 3/84, zypres- 
sengrünmet., 10 000 km, SD, wd, 
ZV, geteilte Bank, Color, LM, 
DM 38 000,- inkL MwSL 

Merc 280 TE 

EZ 12/83, champagner, 63000 
km. SD. wd., ZV, Autom., Color, 
el Fensterh., DM 38000,- inkL 
MwSL 

Merc 280 TE 

EZ 9/82, astralsilber. 56000 km, 
SD, Autom.. Color, geteilte 
Bank. ZV. DM 35000,- inkL 
MwSL 

Merc 280 SLC 

EZ 2/75, 99000 km, astralsilber. 
SD, AutonL, wd., LM, Fensterh. 
eL 4fach, Vollstereo, DM 
25 000,- im Auftrag 

Autohaus Medele 

® DB- Vertragswerkstatt 
Alpenstr. 18-28 
(IM WvidMfm 


8128 Wellhalm 
TeL 88 81/42 77 


Wuppertal 

Jaguar XJ 12 5,5 

braunmet., EZ 11/82, 20 000 km. 
DM 43 320,- inkL MwSL 

Merc. 170 DS 

schwarz, EZ 5/53, TÜV B/B3, 
sehr guter AllgemeinzusL, im 
Kundenauftrag DM 17 900,- 

Morc 450 SLC 


Rheine 


EZ 8/76, 103000 km, Zypresse n- 

E ünmet, Klima, SD, Aluf ., Ve- 
ursp., wd. Glas, Radio-Cass., 


Jaguar XJ S Coup6 

12 ZyL, 287 PS, EZ 4/70, TÜV 11/ 
84, 119 000 km, signalrot, Le- 
derp., Autom., KlimaanL, eL 
Fensterh., DM 19 600.- inkL 
MwSt. 


foursp., wd. Glas, Radio-Cass., 
Tempomat, sehr gepfL, im Kun- 
denauftrag DM 33 000,- 

® Daimler- Benz AG NL 
Verkaufiduuu Varres- 
beckjer StrJDeutseher 
Ring 

5688 Wuppertal 

TeL 82 02 / 7 19 15 30 + 531 


LKW 


Gebrauchte 
Lastkraftwagen 
vieler Fabrikate. 
Hier ein Teil 
unseres Angebotes:! 


Merc 1015/42 

FahrgesL, EZ 81, 60 000 km, DM 
35 000,- + MwSL 

BKG-Autohaadels- 

® GmbH 

Vertreter der 
Daimler-Benz AG 
Frledenstr. 53 
5300 Bonn 
TeL 82 28 / 4871 


Weilheim 


Bonn 


James Cook 
Wohnmobil 

auf 309 D. Bj. 84, 2500 km, DM 
59 280,- inkL MwSt. 

Merc IPX 815 

Kipper, EZ 1/84, 5000 km, Dttt- 
l Sp-, HydroL usw., DM 49 000.- + 
LMwSL 


Merc. 207 D Kombi 

kurz, EZ 5/84, 3000 km, weiß, 
DM 29 000 r- + 14 % MwSt. 

Merc 207 D Kombi 

kurz, EZ 7/82. weiß, 68 000 km, 
DM 17 500,- + 14 % MwSL 

Merc. 2222 K 

EZ 11/62, 27000 km. DM 

103 000,- + 14 % MwSt. 

Autohaus Medele 

® DB- Vertragswerkstatt 
Alpenstr. 18-20 
8120 Wellhelm , 

TeL 0881/42 77 A 


Ein großes Angebot von Gebrauchtwagen 
aus dem ganzen Bundesgebiet vermittelt Ihnen außerdem 


Daimler-Benz AG 

Zentrale Gebrauchtwagen-Vermittlung 
Postfach 202 
7000 Stuttgart 60 
Telefon (07 11) 17 32 05 



Berliner sucht dringend 

Canwa Cabrio, Carrara Coupe 
SC-Cahriß, 838 Ttote, 128 S 

Neuwagen und Verträge 
W. Sehräder- Automobile GmbH 
1000 Berlin 
Kurfttrstmdamm 159 
TeL 0 SO / 8 92 66 66. Tx: 2 86374 


Ankauf XUel<04 31) 8 » 03 
Telex 2 92 318 


DB-SEC-SEL-SL-SE 

gesucht. 

Telefon 0 71 30/ 60 63 


Gebrauchte Porsche 


924, 91 1 u. 928. ab Bj. 79 gesucht 


Porsche- Zen tr. Bremen 
Schmidt + Koch GmbH 
Stresemannstr. 1-7 
2800 Bremen 
TeL 04 21 / 4 49 52 54 


Gesucht 

Merc.-Cabrio oder -Coupe, Lieb- 
haberfahrzeuge, Jaguar, Por- 
sche, FerrarL 

C F. MIRBACH 

Exklusive Anto mobile 
Telefon 0 48 / 45 87 89 
Telex 2 165 154 mir 


Gesucht Mercedes 126 

alle Typen 80-84 
TeLO 40 / 24 44 II od. 82 


Höchstpreise 

alle DB bis 500 SEC, Porsche, M 6 
35 CSt Ferrari, neu, gebraucht, 
Verträge 

TeL 042 03/ 7 70 oder 
05 31/ 8 15 84 Händler 



Suche dringend 

Sputangsfl 288 / 388 / 58fi SL 

oder Kaufverträge. 

Telefon 066 51/ 61 <S 


Suche 

500 SL, 500 SEL, 500 SEC. Ferr 
308 GTSI, BMW M 635 CSi 
fabrikneu 

Telefon 07 31/ 6 00 33 


Unfallwagen, Defektwagen 

alle Typen, für Enrapa-Ejqxtrt 

Mercedes-6ebrauchtwagen 

gairf zu Höchstpreisen sofort. 
Barzahlung mit Abholung. 
Telefon 02 ZI / 37 15 12 
abends 02 21/4819 66 


Wir kaufen Mercedes 

neu, gebraucht + Verträge. 
TeL 0 89 / 50 90 57 
oder 9 81 42 / 5 17 41 
Tlx. 5 214 329 abdo d 


Wir suchen 

Merc., Porsche, BMW 

Neufahrzeuge u. Verträge 
Merc. 100 D. 280 SL, SEL, 500 
SL, SEL. SEC 
TeL 0 60 71/4 10 34-36 


Mercedes S-Klasse: 280 $, 280 SE, 5ÄD St, 580 SEI, 

500 SE, 500 SEL, 500 SEC, 280 St 

W 125: 200, 250 E, 250 CE. 200 gJM ftSBOJVMQ 
TD, 500 TO, 500 TD Turbo, 250 TE, 280. TE. ;.. 

W 201: 190, i90 E + 190 G 

Neu- und Vorführwagen sofort lieferbar. - 

Leasing oder Bankfinanziertmg. 

Aatehmm SSd GmbH, ßoeh w am Str. 105. 4580 tnchHpfl tmnt wi- 9 6d. 

amamumamx TnL 8 2551 / TVOfLTatox 8299S7 . 

JuH und Augiiat sonntags keine Besichtigung. • - 1 ; 




IN ATTRIBUTEN r - • 

DER SPITZENKLASSE . 

fertigen wir exklusive Embleme mit Hiien Initia- 
len, mit Monogramm, Rrmera^ben/Wappen 
etc. sowie Lenkrad-Plaketten,' Scbrfftzßge, 
Schaltßriffe und Kopfstützen mit Körrifortai»- 
stattung, Infos von: : . - -I ' 

ROSPEB-DES1GN Reiner G. Sxperkowsfti 
5400 KOBLENZ, P ostf. 1772, T.Ig,B1/246 42 1 . 



M -r P Automobile GmbH 

»cro 'j< US- 

43 j'. G 3 5oo ;» 

’e - 2; 48 34 

S 579 Tbl ~SJ 


V t P Imports inc. 

Mercedes +• Porsche GSf 
1524 Wilshirc Blvd 
Los Angeles CA 9ü 403 
Tel. 2 13 3S3 - 97 02 
Te-icx 6 64 SIS mp 


f Suche 

280 SL-500 SL 


( sowie 500 SEL m. Leder + \ 
/V.- Ausstattung, neu, neuwer- 
tig + Vertrage bei kurzfristige 
I Lieferung bis zu 

\ ff 000,- DM Ankreis/ 

\ TeL 0 23 04 / 4 48 31 / 
\ Telex: 8 227 665 / 


HAMBURG 

Wir suchen einen neuen 
vollausgestatteten 

500 SEI/SEC 

Modell 1984 


Dehnhaide 59-63 - D-2000 Hamburg 76 
Tel. 040/2H 7534 • Tx. 2 1B4 214 CD 


Höchstpreis 

für Neu wagen u. Verträge, 280 
- 380, 500 SET., SEC, SL, Ferra- 
ri, Porsche, etc., Barzahlung. 

TeL «83 21/34 46 


Intern. Autom. A. Oberwallner 
GmbH sucht: 

580 SEI. 500 SL, 500 SEC 
+ Porsche ab Bi. 83 

TeL 0 89/59 31 13, Tlx 5 215 832 
Hänchen, Amalle nstr. 38 


Mercedes/Porsche/BMW 

280-500 SEL/SE/SL/SEC. 190 E 
Type 123, Porsche Turbo u. Car- 
rera, BMW 3/6/7 er Serie + Ferrari 
neu/Vorführw. + Verträge ge- 
sucht. 


TeL 0 71 31 / 2 37 11, Tx 7 28 460 


MotJPsrscto, atte NMelle 

neu - gebraucht - Verträge 
kauft Autohaus Heck 
TeL 0 62 06 / 5 64 91, Tx 4 65 716 


Overs eos Express 
Car Shipping 


0 89 / 5 §2 6* 77, Tx 5 213 270 
Joches Schweizer 


RWM-Autoroobile 

An- u. Verkauf exklusiver DB- 
Fahrzeuge. 

TeL 0 22 41 / 6 78 88 


Sofort Bargeld für Gebrauchtwagen a. 
Fabrik. Typen v. Klassen. Wir garam. 
g^hrmllg Abwfcklnng. 

T0L • 46 / a «I H, Tx 2 II Ml 


Suche dringend 

DB 190 Eu. 190 D, DB 500 
SEL u. SL sowie Ferrari. 


TeL 00 41/91 / 68 85 21 
Telex: 7 9 073 Schweiz 


Suche 

DB 300 D od. 250 lang. 
TeL 0 93 82 / 86 88, Tx 6 80 133 



Wir kaufen 

Merc. + Porsche 


6 + 8 ZyL, Mod. neu, gebraucht, u. 
Verträge, schnelle, seriöse Bar- 
abwicklung. 

Fa. Wanner. TeL 0 70 31 / 22 33 86 


Ankauf 

190 E. 200 D - 280 E, 280 T - 280 
TE - £80 SL - 506 SLC, 280 SE 
- 500 SEL. SEC. neu und ge- 
braucht, gegen bar dringend 
gesucht 

AUTO BUSCHMANN KG 
Kirehhellener Str. 246-259 
D-4250 Bottrop 
TeL 0 20 41 / 98 44-8 n. 9 60 61 
Tx 8 759 410 wflTO 


Zahle Höchstpreise 
f. Porsche + Merc 

komme sofort! 

TeL 0 89/85074 22 




gegen Aufpreis ab DM SUL- pe 
sofort gesucht 

TeL 05 61 / 31 46 12, Tx 9 9 775 





• :: ^ 


Alfa Spider 2000 

noch nicht zugeL, 3000.- u. NF, 
MwSL, evtl EinL 
TeL 92 28/46 ZS 14 ft. 63 3047 




Aston Martin V8 Saloon 

m. a- Extr-, 12 000 km, absolut 
neuwertig, T. 04 21 / 35 57 83, Mo. 
8-17 Uhr 







BMW 555 CSI Coup6 


Mod. 82, Met.- Lack., 33 000 km, 
Leder creme, 5-Gang, el SSD. 
ZV, Radio, Alu, 39 500,- DM inkL 

Fa. Pflumm, T. «74 33-64 91-92 


Ml 

Bj. 81, rot 10000 km, Neu2ust, 
Komplettausst, FP 200 000,-. 

0 28 41 / 2 51 77, Mo*-Ft. 9-18 Uhr 


BMW 320 i Baur Cabriolet 

baltikblaiunet, diverse Extras, 
DM 39 950,- inkL MwSt 
Firma Köhler, T. 0 21 66 / 5 26 64 
Telex 8 52 91 45 


BMW 7921 

L HcL, 73000 km. AutonL, Kli- 
maanL, VeL, SSD. ABS. ZV. Co- 
lor, Radio-Cass. . usw 1 ., DM 
21 800,-, im Kundenauftrag ohne 
MwSt 

Aotohaas Schmitz 
TeL 06 11/ 86 12 08 


BMW 635 CSi 


arktis-met, Pebr. 84. 11 000 km, 
Topzust, Leder - schwarz. 
Diebst-WaraanL, SSD eL, BAV 
eL, Rad., BBS, Felg. 235 Pirellt, 
SaU LM-Felg^ 205 Pirelli Winter, 
wegen übern, gesch. Wagen, 
67 500,- inkL MwSt 







TeL 02 28/ 47 49 64 od«r 
Priv. 0 22 24 / 8 1568 


Manfred Dahmen Solingen 




EZ 4/83, alle Extr. außer Klima, 
DM 46 000,- InkL MwSt. 

TeL 0 21 22 / 500 88 a. 89 
Neuwertige Automobile 


735 I 

82, ABS. AutonL, v. Extr.. 27 000,- 

X82 21/8W1715 AntoNenauum 


7321 

80. ATM 0 km, 17 900.-. 
TeL 02 21 / 8 30 17 15 
Anto-Neonuum 




Mercedes 300 GD 


Station lang, Automatik, weiß, 
Bj. 8/83, 20000 km, mit allem er- 
denklichen Zubehör, nur DM 
59 909,-, Leasing- und Eintausch. 


Autohaus- Süd GmbH. BocUumer 
Str. 103. 4350 RecUinghuues- 
Sßd, TeL 02361/7004, Telex: 
829957 




Eci 2 \ f | s j <t i> ? Sf’i : _-S! 
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Audi Quottro 

EZ 12/82, 40 000 km, SSD, Klima, 
Color, ZV usw., DM 46 800,- inkL 
MwSt. 

TeL 0 75 28 / 72 93 
od. 74 17 Händler 


Quaftro 

82, 70 000 km. 1. HcL. Topzust., 
Extr., VB DM 32000,-. 

TeL 07 11/71 «605 


Audi 200 Turbo 


Autom., EZ 84, Klima, wenig km, 
DM 40 500,-. 

Telefon: 0 21 64 / 73 39 


KAMSuna 

Wir suchen einen gepflegten 


Mercedes 600 

ab Baujahr 1972 


Oahnbald« 58-83 • DaHO Hamburg 78 
Tel 040/29 1534 ■ TZ 3 184214» 


Höchstpreise 
für 500 SL u. SEL 

.sucht .V-cri . 

280 - 380 SL — SEL 


Sache Here^Nettwagea 

500 SEL/SEC + SL 

T. «2 01 / 71 13 46, FS 8571 228 



Fahrzeug der Geachäftsleit 

Audi 200 Turbo 

Autom., ESSD, Radio Brüssel CR, 
EZ 18. 4. 84, 5700 km. unverbindli- 
che Preisempfehlung 55 000.-, 
jetzt DM 43 300,- InkL 

Audi 200 Turbo 

ESSD, KlimaanL, Radio Brüssel 
CR, EZ 6/84, 5000 km. unverbind- 
liche Preisempfehlung DM 
54 500,- jetzt DM 42 300,- InkL 
Finna Gehlert. 78 Fieltmrg 
Karlsruher Str. 54 
TeL 07 61/ 5 20 36 
Verlangen Sie ans. Herr Gnm- 
wald oder Herr Lickert! 


Ab Lager Ueferb. Recbtsh-nker-ffeu 
fbhraenge zu SonderfcoadJtt cmctr 


Audi Avon! 180 CD / Audi 
Coup* GT / Audi 180 CC / 
Audi 80 CD I Audi 80 Gl/VW 
Panat GL/ VW Passat Vadaat 


Von jed. Typ mehrere Fahrz. sof. 

. üeferhOT. 


TeL 0 72 63 / 6 43 66, Tx. 7 82 401 akf 


Ferrari 400 1 Auto«. 

Ende 78. 50 000 km, braunmet., 
Leder beige, L Kd. -Auftrag ohne 
MwSt 

TeL 0 88 07 / 6606 Mo.-Fr. 

0 89/ 93 27 89 HSadler 


Ferrari GTBI 

neu, Klima, P7. 2x Spoüer, DM 
96 000,-, Export 

KtG Automobile, 6 62 21 / 2 34 18 



Wir sind überzeugte 
InmSTI * 
Großaiswahl 


* 


4801, 2/81, Rodio+Cass., blau, 
19250 km 99000 r 

4001, 3/80, Leder, met-braun, 
43670 km 79000,- 

400 A, 4/79, met. -braun, Le- 
der,!. Hand 59950^ 

400 Automatic, 4/80, aoid- 
met„ 50650 km £74^. 
400 GT, 7/81, araumet. Le- 
der, 38370km 899S0«- 

512 RR, 5/81, rot, Leder. 
19030 km 1849»^ 

565 GT 24-2, 12/69, klassisches 
SammlerstOck, noch 

preisgünstig, ATM 55 (XX) km, 
met-blau 1 449S&. 

Di bo 246 OTS» 4/76, ein 
Sportwagen mH Rasse, wie 
neu, rot, Targa, 64 500 km 

89000^ Ag 
36S BB, 10/74, neu lackiert, 
Motor überholt, Silber, Leder : 
rot, 44370 km 99.000,- Ag 
Ha i m u t Becker verkauft sei- ! 


Mondial OocrtrovafiKrid,. ge- 
steigerte Motorleistung, rol, 
Leder schwarz, 35000 km 

nooD^ideL 


AUTO BECKER 

SuhbemiMdr. iso-4«q Oe**#idafi 
Telefon 021V3386.1 


iissär'’ 1 



JAGUAR 


Ausv/ahl 
sofort lieferbar 
Verkauf - Service 


Jaguar-Oirekthandh 
Norbert Konti 

Kieler Crwi/isec 17 
2303 Gettorf 
Te. - . 0 43 46 50 55 



BJ - “Hfr »4» km, rot 




387 PS, 'rot. 78/86,51 
• TnL 67 82 Via 0T od.^3206 























































Jaguar XJ 12 HE Sovereign 

7/83. weiß. Extras, -Leasing 
' nie 7x 2008,- * MwSt. 
L04262 / 86T1 ... 

»fr Mo. «21/ 32 01 31 • 


■ «ag. XJ 6 - 4,2 - - 

S&od. 82. wifi. 28 000 hm. MoL'neu. 
m- Garantie, DU 32 500,- 
Oblses-f LOek ' • 

Tel. 6 . C2 21 / 4 60 4*. Tx. 4 £1626 


: Jaguar E V 12 

2+2 Coupe, Serk? JH LHD, Fest 
preis 35 000 DU (gern. TÜV 
. Schutzurkunde} 

' TeteftmOs n /421008 


Jaguar XJ12 

Ej. 76, vreiß/schwarz. IM 000 
14 900 DM. 

Telefon 0 22 44 / 68 74 


Superauto 500 SEC von Privat!! 

20000 km, EZ 5/1963. L Hand, laplsbLiumet.. Velour grau, Aulom.. 
SSD, Kkmaaut. ABS, Tempo mal, SUmdbCizung. Sii^heizung. 4x 
dekty. Fensterte, eloktr.Terst. Sitze. Stereo- AnLigu Beeker-Mexicci, 
Airbag, Gurt5t*w«ewer Bcifahrersit *, tiefer gelegte Karosse. Spoiler. 
SeitaoschweUer, Badtenfchrotn, 5x BBS -Felgen mit 7x Breilreifen, 
etc, etc. J?airoler- Benz- VoUaussLultungMÜ 
Mut m a obMfat OMWM|0, Hwtptvb ca. 125 000,. DM. 

■•• ... rÖfWÄlfWP^ fMtpi o U Btto ohne MwSt m vwkauf o n . 
Zuschriften erbeten eh: N 9400, Annonce n-Expodition Doll, Dcich- 
mannhaus. 5 Köln t 


Wert, St, 74-84 
BKere. SBC, 81-84 
Hera. SEL. 74-64 
forsche 911 SC * WB Turbo 

• jju ^ 

BMW 323 1635. 78/79 

i AvtoHan K + G> 

TcL 6 62 21 / 2 34 18. Tx. 4 61 441 


Kovar 5500 Autom. 

5/82, schwarz, Spoiler, Alu, Color 
.usw., DM 18 500,- lndL MwSl. 

TeL 0 33 22/14 84 
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210 290 SC, SSO SC 
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SnsttB MeMonng 10-1 JUte 
MttMn&WB&Kaau. 09803* la>* 
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70000 km, 9/79 {vorüberg. ab- 
gem.). zypr.-grüwncl.. scheckh. 
gepflegt, Topzusland. ESSD, Co - 
lor. ZV. AIurfitL, Vcl., eL FH, Bek- 
ker-Me xico-Cass^ 4 Lauts pr., 
von Privat zu verkaufen. DM 
_ 33000,-. 

TeL 9 27 32 / 41 29 



500 SEL 

VoDausstattg. ♦ Farbfernseher. 
Video, 4x eL Recaro-Si., Bar, 
Kühlschrank usw., DU 186 500,- 
Export 

500 SL 

dunkelblau, Leder, a-E„ DM 
76 Q00.-. Export 

280 SL 

lapisbUiU, Leder creme, s. v. E.. 
DM 65 500,-, im Auftrag 

280 S 

petrohnet, V.-Ausstg.. DM 
4BS00,-inkl. MwSt. 

190 E 

Neuw„ Vollausstg., ♦ AMG- Um- 
bau +' SEC-Haubc, DM 60 000,- 
Export 

Porsche Turbo 

EZ 78. 1. Hd.. a. E DU 52 500,- 
Export 

Ffr. Heppy-Cars, 0 40 / 5 53 20 03 
Telex: 2 165 101 he pp d 


280 SL 

Autom.. 7/80, DM 42 500,- 

550 SL 

Autom., LetL, 1. Hd., la-ZusL, 
orig. 96 000 km, DM 26 900,- 

450 SIC 

Med. 76. SD. Led. usw.. DM 
21900,- 

TeL 0 42 83 / 7 70 oder 
04 21 / SO 36 39 Fa. 



500 SEC 

weiß. led. dottei, ab Bj. 34 

500 SL, 500 SEL, 380 S£ 

,»n. I.! <ii'x. ab LA.i Kl, zu Mix'hsL- 

. prfiM'll LM.'SlK'hv. 

Ti’t. !l-!~ t V.r 
f) ,\:1 -vT, J fi". 



280 SE 

2/83, 20 000 km. alle Extras. NP 
70 000,-, 52 500.-. 

TeL 06 11/4 98 02 40 


450 SEL 

8/77* Klima, Export. 21 500,- 
TeL 62 ZI / 56 13 82 


500 SEC 

8/83, Leder, v. Extras. 
- Tel 65208/1868 


' 500 Sl rachtsgofoflkt 

Neuwägen, alle Extr., 

• , - 100 000.- 0. MwSL 
TeL 0 7031/8 32 65 /6 
Tlx. 7 265 537 


280 SE Autom. 

meL, SSD, CoL usw. 7/83, 
tan, L A. DM 52 500,-. 

Autohaus Tirtjen 
TeL 6 44 89/ 53 63 


»0 SL 

7/75, rotmet-, innen schwarz, P 7, 
Stereo, gepfL, VB: 28 500.- 
TeL 62 41/ 52 89 65 


280 SE 

7/83, 14 000 km. zypresscagrünmcL. 
SSD. Autom. Cotor. BBS- Felg-, 225/ 
50 VR 15, DM 44 000,- incL 
TäL 627 23/ 22 26 



250 CE 

8/83, Extras, VB 39 000,- DM. 
TeL 6 21 65 / 7 33 73 



280 SL 

braimmel-, Leder, Mod. 81, 20090 
km, DM 53 0Ö0,- inkl 
TeL «83 21 /5081 oder 8 83 78/ 1397 


DB 580 SL - 

cfiarap.-meL, Leder, Color, Alu, ZV, 
eL FH, EZ 82, 2 HcL, DM 86 750,-. 

EtAF-Automobüc 
TkL 66 11/7 38 66 68, 7t 4 176 SH 


280 SL 

6/83. roL. 15 000 km, 1. Kd., DM 60 000.- 

280 SL 

4/82. 1 Hd. 45 000 km, blnu. DM 52 000.- 
InkL 

Morgan + 8 

V00Q km. 1. Hd. dkl. -grün, DU 42 B00- 

AtrrOHAUS B 54 
TvLIBtl / 72 92/1952 
«d. «2 51/54« 05 


500 SEL - Liebhaberfahrzeug 

Bj. 2/82. iapi&blaumcL. original 
43 000 km, 1. Hand, viele Extras, 
v. Privat zu verkaufen. Preis VB 

TeL 0 21 61/ 68 26 88 



EZ 6/82. 23 000 km. aslralsilber, 
Leder schwarz, Klima. SSD, 
ABS, Tempo raat usw.. DM 
55 500,- inkL MwSL 

DB 500 SE 

EZ 1/82. 90 000 km, Klima. SD 
ABS. Vcl.. Loruiser- Umbau. DM 
59 000.- InkL MwSt. 

DB 280 SE 

EZ 3/81, 90 000 km, Uipisblau, Vel. 
creme. SSD, ABS, Autom, ZV. 
Spieg. re, usw, DM 36 800,- inkL 
MwSt 

Telefon 6 75 28/ 72 93 
oder 74 17 Händler 


More. 280 SE 

Autom , 7/82, 32 000 km, anlhro 
zilmet, eL SSD, ZV, Radio, Spoi 
1er, 7 Zoll - 235-55-15 Reifen, 
39 000,- DM inkl. 

More. 280 SE 126 

Bj. 80, weiß, ei SSD. ZV, Color. 
Radio, Schaltgetr., 27 900,- DM 
i. A. 

Fa. POunun. T. 6 74 33-64 91-92 


280 SE - fabrikneu 

diverse, viel Zubehör, sofort lie- 
ferbar, auch für USA geeignet 

E Kunde Nen wagen- Exporte, 
6 83 81/26 13 + 36 13. Telex S 41 145 


DB 500 SEC. 568-255 

u. 500 SEL 737-252, Komplett aus 
stattueg, Neufahrzeuge, sofort 
lieferbar. 

Anfragen ab Montag, 16. 7. 84. 8 
Uhr. TeL 021 51/ 54 77 15 


DB 190 D 

0 km, weis, Extras, DM 33 262.- 
inkL Umsth. 

TCL056 51/3 1094 0.6145 


500 SEL 

Mod. 84. Lorinser- Umbau, petrol- 
met, Led. creme, Klima. SD. Co- 
lor, Becta/Mex, eL Sitze. WiWa 
ubw, 39 000 km, Exportpreis 
79 900,-. 

Fa. T. 6 89 / 8 56 74 22 


4/82, Klima. ABS usw., 1. Hd., 
BestzusL 

TeL 65 21/76 36 59 


500 SEL Mod. 84 

Bj. 11/83, dunkelblau. Leder, 
ABS, Klima, DM 93 000,- inkl 
MwSL 

TeL 62 69 / 37 86 52 


580 SE AMG 

breiter, tiefer, schöner, alle 
AMG-Spoiler, Kunst Stoff l. in 
Wagenfarbe dunkelgrünmct., 
Breitr. m. BBS-Felg.. VeL. Kli, 
ABS, WiWa, Diebstahls., CoL, re. 
Außensp^ hL NackensL, Mittel- 
armL. Stereo, 4 Lautspr. etc^ sehr 
gepQ. Langst reckenfahrz., wegen 
Neukauf für DM 40 000,-. 

TeL 655 67 / 72 12 


DB 280 SL 

EZ 83, met., Leder. Color, Mexico, 
Alu, ABS usw., DM 68 750,-. 
HAF- Automobile 
T, 06 11 /7 38 96 68, Tx. 4 170 216 


a/83. 49 000 km, peLrolmet., mit allen 
crdenkl. Extr.. 63 000.- inkl. 

TdL *2 31 / 2S 89 19 mL 48 OS 39 B&ndler 


580 SE 

EZ 5/80, viel Zubehör. AMG. DM 
39 500,-. 

Telefon: 6 21 64/ 73 39 


More. 280 

XU verk. Bj. 76, 179 000 km. TÜV 
7/86, Ktiimnanl ESD, u. and. Extr. 
Preis: VHB, Ausk.: Sa. v. 14-17 
Uhr. 

Mo. v. 7.30-16 TeL: • 64 94 / 20 01 


280 SL 

8/83, 172/258, Exportpr. 66 500,- 

500 SEL 

Neuwagen, 904/258 
TeL 6 66 71 / 4 16 34-6 ab Mo. 


DB 600 

Bj. 69, tot. restaur.. wie neu. VeL, 
Klima , Bar, SSD, 108000,-, keine 
MwSt. 

TeL 6 6227 / 6 14 11 oder 
TeL 6 62 21 / 38 26 22 


450 SLC 5,0 

Bj. 79 t viele Extras. Kümo. SD, 
Leder. DM 52 000,— inkL 
TeL 040 / 4 39 6119 n. 6627733 

Hd>. 


500 SEC 

.Oia Spitze des Stoma* 
champagnermatallic - Leder 
schwarz. VOLLAUSSTATTUNG 
(Masse- Vorführwagen, t . Hd.. 4000 
km, 9&3), Auspuffanlaße BRABUS. 
gr. ZENDER-KarosseriaumrüSTung. 
groBlldchige Kotilügeiverbr.. Se»- 
lonietsien. Türaulsäcw. Loicnime- 
lallJelge RIAL 15 m PIfiELL!. P 7. 
Lenkrad Silborpietl, Hinterachaver- 
broiterung usw. 



DM 129 900^ 

inkl. MwSl. 

Unverbindliche PraisemplBhlung 
ca. 149 000,-) 

Auto-Boutique Essen 

Breslauer Str. 96 

Tel. 02 01 / 74 20 22 77 33 40 (ab 
Dienstag) 


DB 280 SE 

Bj. 2/8-L 3000 km. Extr. rn Sei- 
tonsch., DM 45 900.- inkl. 

AH G- Kfz- Handel 
TeL 06 11 / 39 2« 51 


360 SE 

EZ 81. met.. ABS. Klima, SD u 
viele weil. Exir.. DM 39 500.- inkL 
MwSl. 

TeL 02 62 / 30 82 22 ab Mo. 


500 SEL 

032/358. DM 91 000.- für Export »fort 
lieferbar. 

2x500 SEC 

uifort lieferbar. 

Tel. 9 71 31 / 2 37 II - Händler 
Tx 7 28 4M 


500 SEC 

82. a Extr.. Lunnscr-U inhau. Bild- 
schirm. 79 800.-. 

Ab lohn na. TeL 0 22 37 / U 63. 
pcH.24 95 


500 SEL 

83, reichhaltlR au^c-Xaitvt, 70 000,- 
( Export preis), 

Autohaus. T. 622 37 / 48 63. priv. 24 9S 


580 SL 

3/83. 18 000 tan, Vollüusst, NeuzusL. 
79 800,-. 

Autohttiw. T. 0 22 37 / 48 63, 
prtv.2465 


280 SL 

Bj. 83, 20 00« km, Aulom., ABS, 
Becfc/Cass. etc.. DM 58 500,-. 

T. 6 62 21 / 6 69 72 


280 E m. Autotelefon 

(neu. TcKaDc B 2). Bj. 8L Exlr. Best 
zustd-. DM 35 000,- inkL MwSl. 
TeL 0 62 21/47 27 U od. 0 63 53 / 76 47 


5x 280 / 580 SL 

Bj. SU, 82, 83, opL Auistnttung. 
Telefon «70 31 .'8 32 85 / 6 


Mercedes 

Ihr Mercedes im Zender-Look! 
Extravagantes Karosserie-Sty- 
ling und exklusive Innenausstat- 
tung. Alle Arbeiten werden von 
Spezialisten im eigenen Fachbe- 
trieb durchgeführt. 
Zender Exklusiv -Auto 
Fkuinstr./lndustriegebiet 
5403 Mülheim- Kürlich 
TeL 02 61 / 2 30 20 


280 SE 5,5 Cabrio 

weiß, sebw. Led.. volist. restaur., 
absolut nouw^ DM 69 000,-. 

TeL 6 46 / 24 79 95 - Händler 


500 TD Turbo 

2/84, ncuwerL. LP DM 57 000,-, 
jetzt DM 44 990,-. 

TeL 0 23 51 / 2 86 60 


500 SEC 

EZ 6/83. v. E„ 91000,- InJcL MwSt 
TeL: 030/7 03 9294 + 8 8193 81 



280 SLC 


68 000 km. SSD, Ra diu, eL FtnsL, Au- 
tom-. sUbcrrel., 34 990 r- mkL 
Auto Reise 
Telefon 0 49/ 21 13 77 


Merc. 280 SL 

Autom., 81, Zubch^ DM 47 500,-. 
Auto Mihler. Duisburg 
TeL 02 83/ 37 1019 


ZukunftsmodelH 
1000er SBC Eiaelsßck 
Styling-TiinliiB 

alle Exlras, Sonder Lackierung 
Braunm e L / Go kistau b , DM 

GS 000,-. 

Tel. 0 46 / 24 79 95 Händler 


MeicedesOafamwagaEi 

v. Werksangehörigen (GroB- 
ausw.) lfd. günstig abzugeben. 
Fa. Gabel, 6843 Biblis 
TeL 0 62 45 / 84 56. 


Neuwagen 
S 

737/952, Vollaudststtung 

580 SEL 

735/952. VoUausstatlung 

280 S 

930/952, VoJlausstattung 

500 TD Turbo 

735/051, Vollausstattung 

Firma Köhler 

Telefon 0 21 66/ 5 26 64 
Telex S 529 145 


500 SLC 

E2 7/81. Superauto, AMG. DM 
70000.- inkL,v. Priv. 

TeL 6 51 92/5633 


280 SL 

roL/scbwarz, Sj. 80, DM 48 000,-. 
Tel 663 21 /50 81 od. 0 83 78 /13 S7 


DB 450 SEL, 6,9 i 

ma.nganbr.-met.. Vcl. braun. Ej 
6 ”7, alle Extr außer ESSD, Sehr 
guter Zustand. DM 31 OUb.-. 
Exportpreis. 

TeL 6 65 48 / & 23 
od. 17 17 Händler 


280 SL 

bruunmcl.. Led datioL Aulom., 
ul Fendi.. ZV. Color, Alu-Fclg. 
Radio, 76 000 km, Erst besitz, sehr 
gepflegt, DM 34 000,-. 

Tel. 0 40 / 24 79 95. Händler 


500 SL, 03 

Immediale Delivery 

28 SCO US-5 

TeL 0 23 64 / 4 48 31. Tlx. 82 27 665 


500 SEL, neu 

Totalausstg., emsehL Vorhänge, 
met., Leu., DM !!! 00G - jnkL 

T.857 31/2 02 63 o. 8 26 80 Händler 


500 SEL 

4/33. Volta tnut-, 79 000.- Inkl. 
Tel. 0 42 03 /7 70 od. 04 21 /84 36 39, 
gewerblich 


600 

7 t. wie nvu. änlhruziimel- Leder 
beige, Klima, Bprdbar. ausge- 
sprochene Rarität. 
Angebot«.* er betör, unter F 7628 
Li.n WELT-V erlag. Postfach 

10 IW 64. 4300 Essen. 


DB 280 SL 

Bj. 7/83. iS 000 km, champagner 
met.. Led. brjsil, Beck- -Elektro 
nik, CoL. eL FH, NotsiLze. Spiegel 
rechts. ABS. ZV. .A2u etc.. 61 900 
DM inkl MwSL 
Fa. Komitz. Tel. 95 51 / 7 6« 78 


220 SEB Cabrio 

1965. 2. Hand, rot/sch warz, 
40 000- 

TeL 6221 '48 83 84 


5x 500 SEL 

ub DM SW 000.- 

500 SEC 

EZ 83, manganbruunmeL, Leder 
datteL Vollausstg, DM 107 480.- 

500 SEC, neu 

siJbe rmeL, Led. schuarz, DM 
114 000.- 

500 SEC 

Bj. 83. charap, Leder creme, 

< Vollausstg., DM 98 700.- 

500 SL 

sUbermet.. Leder blau, Klima, 
Klappbank, Siizhzg, WiWa, 
neuwertig. DM 69 000,- 

500 SE 

82. champ„ VeL. Klima. Votl- 
ausstg.. DM 6! 000,-. 
Weitere 500 SEC. SL kn Ange- 
bot! 

English 3peaken salesmeo! 
Ankauf von 566 SEC. SL. SEL. 
Günter Moritz exkL automobiles 
TeL 6 40 / 5 53 26 25. Tx. 0215 702 



500 SE. 2/82 

siibL-rxncl., VeL. 72 560 km, CoL 
Klima, SD, ABS, Niveau, Tempo 
mat, Airbag. cL Sitze. Alu. ArmL, 
el FH. WiWa. Fanfare, Radio. 2. 
Spiegel usw., 59 500 - inkL MwSt. 

500 SLC, 7/80 

suibcihlaumet., Led. schwarz. SD, 
Klima, ABS, 2. Spiegel Sitz- 
heizg.. CoL eL FH. ZV. Alu, Wi- 
Wa, Tempomat, Rad.-Slcreo- 
Casü- MitielarmL, 63800,- inkl 
MwSl. 

500 SEL, 5/85 

schwarz, Led. schwarz, 23 000 
km, SD, Klima. ABS, eL Spiegel, 
eL versteUb. Sitze. Color, Wurzel- 
holz. Sitzheizg.. ortb. Sitze, 
U.V.ÜI, 87 500.- LnkL MwSt. 

500 SEL fabrikneu 

äilbermei., Led. schwarz, Voli- 
ausst.. 109 500.- inkL MwSt. 

500 SEL fabrikneu 

sübcrgrim, Led. oliv. Volle usst., 
105 000.- inkl MwSt. 

500 SEL, 8/85 

dunkelblau. VcL creme. Kii- 
maautom., SD, WiWa, Tempomat, 
Wurzeibolz. eL Sitze, vo. - hL. 
Radio Blaupunkt Berlin, Siizhzg., 
2. Spiegel Kopist-, ArmL. Color. 
Lorinser- Um bau, BBS-Felg. m, 
P7 u-v.cn. 36 500.- inkl MwSt. 

500 SEL Mod. 83 

champagnermet., VeL creme, SD, 
Klima. ABS, eL Sitze, Tempomat. 
WiWa. Alu. Color, 2. Spiegel Ra- 
dio- Sie reo-Cass., ArmL Köpfst, 
u.v.cn. 75 500.- inkL MvvSL 

280 SEL, 4/81 

Silber bla umet., VeL blau. 38 000 
km, Autom.. Color, Alu. Rad-St.- 
Cass.. Radlaufchrom. KlimaanL 
u.v.m. 42 500.- inkl MwSt. 

T. 05 11 / 65 03 43 auch Sa. + So. 
Autobootiqne 



300 GD 

Bj. 10/82, Farbe braun. 15 000 km. 
gute Aussig.. DM 57 000.- iacL 

TeL 0 83 21 / 56 81 oder 0 83 78/ 13 97 


220 SE B Cabrio 

Bj. 65. rotmet.. Leder schwarz, 
Aulom., Alu. wie neu, V3 DM 
43 000. 

TeL 6 42 98 / 84 83 oder 
6 44 31 / 38 64 


280 SE 

EZ 7/83, 17 000 km, meL, Leder, 
alles an Zubehör. DM 59 800,-. 
TeL: 9 61 63 / 8 67 33 + 877 66, gew. 


500 SE 

5/83, 23 000 km, Rad-Cass.. eL Fen- 
ster, eL Spiegel, SSD, ZV, Color. 
Leder hellgrau. 225-50 VR 16 auf 
Riaif eigen 8"xl6, Pkw ist tiefer ge- 
legt u. CTM- umgebaut, Preis 
DM 78 000,- t MwSl. 

TeL 0 61 21 / 4« 49 87 oder 84 40 14 


280 S 

80. nülzi Extr.. 29 000.- 
Tel. 02 21/ 8 36 17 15 
Auto Neumann 


500 SE 

83, met, VeL, Klima. ABS. SSD. Alu. 
FH, DM 68 500.- inkl. 

500 SE 

82, meL, VfL. Klima, ABS. SSD, 
Breitreif.. FH. DM 81 000,- inkl 

280 SE 

83, 12 000 km, AuLom, met . ABS, 

SSD. DM 49 900.- mkL 

280 SL 

30, met.. Led., FH, Autom., Aiu, DM 
47 000.— inkL MwSl. 

Eggers- Automobile 
TeL »5 11 / 3 52 14 81 o. 0 51 73/16 16 


280 SE 

8/82, Aulom., eL SD. grunmei.. 
Extr., 49 000 km. 4-E-Femst.. la. DM 
41 500.- - 14% MwSt.. Exp. 

TCL 0 4» / 7 21 76 86 Agentur 


500 SE 

EZ 7/81. 60 000 km. anthrazit met., 
SSD, VeL grau. ABS u. vieles 
mehr. DM 48 000.- inkl MwSt. 
Tel. 0 30 / 8 92 66 66, Tx. 186 174 


300 D lang 

neu. 5-Gang. ZV. Color 
6 22 33 / 4 27 44 ab Mo. 6 62 22 


280 SL 

Bj. ?.’82. anthr.. KLmaanL, ABS, 
u. weit. Extr, 5 gang, 21000 km, 
DM 56 500,-. im Kunde nauf trag, 
ohne MwSt. 

280 SE 

Bj. 7/83, weiß, DM 44 000,- inkl. 

580 SEC-Coupe 

Bj. 84, 700 km, Extr. iDM 20 000.-1. 
Gesamt preis DM 108 000 - inkL 

Auto markt Putschen 
TeL 02 28/48 07 77 


Wir verkaufen wegen Umstel- 
lung des Fuhrparks 

1 Goldhofer-Tieflader 

Erstzulassung Juli 83. max 80 0U 
km gefahren. 3-Achser, Starr- 
achsen zum Überfahren. Bord- 
wände und sonstiges Zubehör 
wie neu. VB DM 30 000,-, evtl, 
wird 3- Achs- Jumbo-Hänger mit 
Bordwänden in Zahlung genom- 
men. 

H. G. Herda GmbH 
Sage werksmaschinen 
Industriestr. 10 
8714 WiesenLheid 
T. 0 93 83 / 8 88. Tx. 68 651 


Merc. 220 SE Cabrio 

Bj. 65, sehr guter Zust., weiß. 
Led. braun, DM 39 500.- 
TeL 07 61/ 58 04 27 oder 
07655/12 08 


Aus Sammlung zu verkaufen: 

MG TD 

1953. 100 °o original lechn. + upl. 
Traumzustand, rot. Linkslenker. 
DM 35 G00.-. 

0 28 41 / 2 51 77. Mo.-Fr. 9-18 Uhr 



BMW K 100 RT 

ca. 1000 km gelaufen. DM 13 700,- 
TeL 0 23 31 / 30 10 05 od. 5 10 37 


BHW27PS 

Bj. B0. sehr Rutcr Zustd.. viele £xir~ 
preisgünstig ab;uc. 

Tel. 0SUMMU 


Porsche 928 

Bj. 82. Klima. Autom.. 42 900,-. 
T. 02 03 / 48 02 42 od. 49 23 86, 
Händler 


2x Porsche Carrera 

fabrikneu, sofort lieferbar. Lea- 
sing und Eintausch. 

Autohaus- Süd GmbH, Bochumer 
Str. 163. 4350 Recklinghausen- 
Süd, TeL 6 23 61 / 76 04 


Porsche 911 SC 

EZ Bl, palisandermet., SSD. Co- 
lor. Spieg. re.. P7. Sperre, DM 
42 000.- im Kundt-nauitrag ohne 
MwSt. 

TeL 0 75 28 / 72 93 
od. 74 17 Händler 


928 S 

4/82. 68 000 km. alle Extras. 53 500.-. 
TeL 06 11/ 4 »8 02 4« 


Porsche Cabrio 

EZ 84. weiß, Leder rot, viele Extras. 
DM 74 000.-. 

HAF-Anto mobile 
TeL 66 11 / 7 38 M 68. Tx. 4 176 216 


Porsche Cabrio 

EZ 84, broncemet.. Leder, viele 
Extr., DM 74 000,-. 
HAF-Anto mobile 
TeL 06 U n 38 00 68. Tx. 4 170216 


idbraudtfwagen 


Bielefeld 

320i Autom. 

EZ 3/84, 5000 km, hennarot, 
SSD, Klima, Recaro, alle 
Extr., DM 33 900,- inkl. 
MwSt 

Lancia 25O0i E 
EZ 3/81. meL, Radio, Cass., 
31 000 km, DM 9 900.- inkl 
MwSt. 

Vorführwagen 732 iA e 
broncit, EZ 23. 3. 84, 7000 
km, Klima, eL SSD, a. Ex- 
tras, 59 900,- inkl. MwSt. 
Autohaus Neumann 
BMW-Vertragshändler 
Am Verkehrs Übungsplatz 
4800 Bielefeld-Quelle 
TeL 05 21 / 4 55 22 


Bonn 

BMW 528 i 

graphitmet.. Hart ge- Aus- 

fuhr.. 3,4 1, 250 PS, EZ 10/82, 
32 000 km, DM 49 900,- inkl. 
MwSt. 

BMW B 9 Alpina 3,5 

245 PS. broncit, EZ 8/83. 
8000 km. DM 67 900.- inkL 
MwSt. 

BMW ?45i A 

polaris. EZ 3/81. 77 000 km, 
DM 28 800,- inkl MwSt. 

AUTO-ZÖRNER 

Am Schütxenhof 2 
BMW-Vertragshändler 
5300 Bonn 1 
TeL 02 08/ 66 18 91 


Buche n-Hettingen 

BMW 745 i Executive 
delphin. Klima, EZ 3/84. 
10 000 km, 78 000,- DM inkL 
MwSt. 

Auto Müller 
BMW-Vertragshändler 
Buchener Str. 28 
6967 Buchen-Hettingen 
TeL 0 62 81/ 12 03 


Duisburg 

BMW 728 i 

81, zypressengrünmeL, ABS. 
SD, Radio, ZV. Alu-Felg.. 
U nfall fr ., DM 23 000,- mkL 
MwSl 
Franz Feig! 

Inh. Josef Austennahn 

BMW-Vertragshändler 

Düsseldorfer Str. 100 

4100 Duisburg 

TeL 0203/22218 4-33 0830 

priv. 


Emmendingen 

Liebhabe rfahrzeug! 

BMW 323 i 

1/84, 1500 km, weiß, Led. 
cherry, ZV. eL FH. SD, WD- 
Glas, Ausstell fernst., Alu- 
Felg., Sportlenkr., Gas- 
druckstoßdämpfer, 2. Spie- 
geL Kopfist. hL, Sonnenrollo, 
DM 39 000,- im Kundenauf- 
trag: ohne MwSt 
Autohaus Wehrte GmbH 
BMW-Vertragshändler 
TeL07641/10 95-96 

Essen 

BMW 635 CSi 

EZ 2/83, 21 000 km, weiß, 
TRX, Radio, Sperre, 5-Gg.- 
Sportgetr., Diebstahlwam- 
anL, DM 54 900,- inkl. MwSt. 

BMW-Niederlassung Essen 
Herkulesstr. 

4300 Essen 

TeL 02 01/ 3 10 32 13 


Fritzlar 

BMW 745 iA 
mit Klimaautomatik 
vom Inhaber Drößler selbst 
gefahren (kein Vorführwa- 
gen), EZ 05(83. Das Fahrzeug 
hat die neueste Technik so- 
wie 3 Fahrprogramme, ark- 
tisblaumeL. TRX, Fensterh. 
vom u. hint, WiWa-Anlage. 
BMW- Bav.-Cas setie II, Au- 
tomatik-Antenne, Sitzverst. 
mit Memory u. weiteres Zu- 
behör. Unverb. Preisempf. 
DM 80 000,-, jetzt DM 
61 000,- inkl MwSt 
Gelegenheit für Liebhaber 
BMW 323 i E 21 
EZ 82, 2G 000 km, BBS 15" 
mit 195/50-15 und 205/30-15 
Pirelli, Heck- und Frontspoi- 
ler, SSD, metallic und weite- 
re Extras, i. A, DM 26 500,-. 
BMW 535 i „Hart ge“ 
Origmalumbau, EZ 80, km 
56 T, Sportsitze, elektr. Fen- 
sterheber, 205/60 VR 15 Pi- 
relli auf BBS 4" - 15. SSD 
eL, Zentralverr., Kopfstüt- 
zen hinten, Cassette, 
Sporllenkrad u. weiteres Zu- 
behör, i. A-. DM 27 000,-. 
Erhard Drößler 
BMW-Vertragshändler 
Am Hohlen Graben 2 
3580 Fritzlar 
TeL 0 56 22/ 40 88 


Hamburg 


BMW 525i Vorführwagen 
EZ 10/83, meL, ABS, ZV. 2. 


Spieg., SD, DM 36 800,- mkL 
MwSt. 

BMW 525 i Vorführwagen 
EZ 5/84. met, ABS. ZV. 2. 
Spieg., Spoiler, SD, DM 
37 700,- inkl. MwSt. 

Bürger GmbH 
BMW-Vertragshändler 
Heinr.-Hertz-Str. 141 
2600 Hamburg 76 
TeL 040 / 22 20 65 


BMW 635 CSi 

Autom., unfall be sch.. EZ 
5/83, 17 000 km, achatmet.. 
SD, VeL, ABS, div. Extras, 
DM 44 900.- im Kundenauf- 
trag ohne MwSt. 

BMW 320 i Baur Cabrio 
EZ 5/84. polarismeL, Extras. 
DM 37 000,- inkl. MwSt. 
BMW 745 i 

Autom., Exekutive, delphin- 
meL. Vollausstg., EZ 84, DM 
82 900,- inkl. MwSt. 

Schmoldt & Axmann 
BMW-Vertragshändler 
Alte Weide 16 
2300 Kiel 
TeL 04 31/150 50 

Königswinter 

Vorführwagen: 

BMW 735 i 

EZ 84, 5000 km. meL. ABS, 
SSD, el. FH vorne, TRX, 
WD-Glas grün, Radio-elec- 
tronic. eL AnL, DM 55 000,- 
inkl. MwSL 
BMW 7281 

EZ 84. 10 000 km, met.. ABS. 
SSD, Radio, WD-Glas, ZV, 
Breitreif.. Radio-Stero. au- 
tom. AnL, DM 40 000,- inkl. 
MwSl 

Autohaus Hans Wagner 
BMW-Vertragshändler 
5330 Köniffswinter- 
N iederdollendorf 
TeL 0 22 23 / 2 20 65 

Ratzeburg 

BMW 745 i 

EZ 2/81, 98 000 km, Klimaau- 
tom.. SSD, Alu. eL FensL, 
weiL Extras, DM 33 000,- 
inkl. MwSt. 

Geländewagen 
Datsun Patrol Diesel 
EZ 3/83. 26 000 km, AK 2800 
kg, Radio, NebelL, 21 950,- 
i. Kd.-Auftr. ohne MwSt 

Autohaus Schoor GmbH 

BMW-Vertragshändler 

Bahnhofsallee 34 

2418 Ratzeburg 

TeL 0 45 41/33 22u.33 11 


Mönchengladbach 

VW 1383 Cabrio 
Mod. 79, Sonderlack, platin- 
meL, CieBie-Scheinwerfer, 
Radio, FrontspoiL, Teppich- 
boden, DM 14 980,-, im Kun- 
denauftrag ohne MwSt 
Porsche 944 

EZ 84, graphitmeL, 9000 km, 
Radio CR, ei. FH, Stabis, 
Lederlenkr., Heckschürze, 
215er Bereif., weit Extr., DM 
45 980.-, im Kundenauftrag 
ohne MwSt 

Theodor-Heuss-Str. 89-01 
4650 Mönchengladbach 2 
TeL 0 21 61 / 1 30 75 

BMV. mw Aii*a- 
Vifnraciiuntfe; 

» ui*- MiviiiiHiqladnarn 

HAMMER 

Kassel 

Dehler Profi Büromobil 

Oettinger - 105-PS-Mot., au- 
tom. Getr.. Vollstereo. bron- 
citmeL, Servolenk., AHK 
usw.. unverbindliche 

Preisempfehlung DM 

71650.-, jetzt DM 57 000 
inkl. MwSt. 

BMW-Niederlassung Kassel 
Holländische Str. 137-143 
3500 Kassel 
TeL 05 61 / 8 08 31 
H. Pfennig 

Schöiikrippen 

BMW 732 i 

EZ 17. 7. 80. stahl bla umet, 
125 000 km. AIu-Räd.. TRX- 
Bereif.. Ra dio-Ste reo-Cass.. 
SSD, Color\-ergIas.. el. FH, 
Außenspieg. re.. DM 22 500,- 
inkl. MwSt. 

Auto Ostheixner 
BMW-Vertragshändler 
Aschaffenburger Str. 34 
8752 Schöiikrippen 
TeL 0 60 24 / 44 42 
Tx. 4 188 343 

Solingen 

BMW 323 i Cabrio 
EZ 5/83, 1. Hd., 3500 km. 
met, Alu, Color, Radio- 
Cass., DM 36 000,- inkl. 
MwSt. 

BMW 735 i 

£Z 2/82, 49 000 km, alle er- 
denk!. Extr. (für DM 
22 000,-», Preis: DM 42 000,- 
inkl. MwSL 
Fr. Voos jr. 

BMW-Vertragshändler 
Wuppertaler Str. 125-127 
5650 Solingen-Grafrath 
TeL 0 21 22 / 5 98 98 
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928 S 

Bj 80. 108 000 km. DM 37 500.- 
TelcfoD 0 53 07 / 47 61 


911 SC Targa 

4/83. 48 000 km, met.. CoL. RC. 
8x16 usw., inkL DM 55 900.- 

Autahaus Tietjen 
Tel. 0 44 89 / 53 03 


911 SC Targa / 3.0 

Arztwagen a. 1. Fui. nur 39 000 
km. Bj. 79. absolut neuw., DM 
33 800.- 

Autobaus Heck. Tx. 465 710 
TeL 0 62 06 / 5 64 91 




Porsche - fabrikneu 

944, sofort, 911 Cabrio-Targa- 
Coupe-Turbo kurzfristig mit 
Wunschausstattung, für den Ex- 
port (USA) geeignet 
H. Rande, JVeawagen-Exporte 
seit 1972, 083 81/26 13, Telex 
5 41 145 


Porsche 911 SC 

4/81, 65 000 km, raudbquarzmct., 
Front- + Turboheckspoiler. 
Fuchs-Feig., P 7 Reifen. RC, 
41 500,- DM inkL 

Porsche 911 SC 

Mod. 81, 59 000 km, platinmet., 
Front- + Hcckspoilec. RC. Color. 
39 500. -DM LA. 

Fa. Pflunuo, T. 0 74 33-64 91-92 


Carrera 

12/83, schwarzblau met., Leder 
weiß, E:ctr„ 69 000.- inkL MwSt. 
Autohaus vau de Loa oHG 
Bonner Wall 122-124 
5000 Köln I, TeL 62 21/ 38 50 42 


911 Carrera 

2000 km, viele Extras. 
Tel. 0 66 81 / 15 SO 


Ruf-Turbo 3,5 

EZ 82. weiß, Leder weiß, Klima, 
SSD. Dampfrad. Spoiler, tiefer, 
breiter. Ölkühler usw.. 35 000 km, 
DM82000.-. 

TeL 0 61 21/514 44 


Porsche Turbo 3,3 

EZ 3/83, schwarz, 10000 km, 1. 
Hd., SSD, Color. Stereo, unfalifr.. 
DM 95 000.- 

Porsche 911 Turba 3,3 

EZ 4/82, orig. 13 000 km, 1. Hd., 
u nf a l l f r.. SSD. Klima, Sperre, Co- 
lor, Stereo. Zinnraet.. DM 86 000.- 

Porsche 911 Carrera 
Coupe 

EZ 5/84. 4000 km. 6/T' P 7. Color. 
Stereo. DM 73 000,- 

Porsche 911 SC Coup§ 

EZ !/84, 55 000 km, unfallfr., SSD. 

Color, P7, Stereo, DM 42 500,- 
Ohlsen + Lück, Tel. 0 6221/ 
4 66 44, Tx. 4 61 626 


Porsche 928 S 

Mod. 82. KlimaanL, eL SD, eL FH. 
ZV, Radio-Cass., Tempomat, 
neue Reif.. Leder, weinrotmet. 
usw.. DM 51 900.- im Kundenauf- 
trag ohne MwSt. 
Autohaus Schmitz 
TeL 96 11 / 86 12 08 


Porsche Turbo 911 

4/82, 13 000 km (nachweisbar), a. 
Ex., v. Pciv. ohne MwSt. geg. 
Gebot. 

Tel. 0 40/7 23 12 65 


911 Targa 

3j. 81. silberraeL, 60 000 km. Zubebbr. 
DM41 900.- 

Auto Hlhler, Duisburg 
TeL »2 63/ 37 10 19 


911 SC 

Bj. 78. BBS. 7+8“. P 7. Front- u. 
Hecksp.. tiefer, cl. Fensl.. Color. 
RC usw., Superzusland, DM 
29 900,- im Kundenauftrag ohne 
MwSt. 

911 SC 

Bj. 79. mul., ESSD. Front- u. HecJtsp . 
tiefer. Color, RC usw.. Supcrsun.. DM 
33 900.-. Im XundenaufLrae ohne 
MwSt. 

911 SC 

Bj. 81. Fuchs, neue Reifen. ESSD. Co- 
lor. RC. 2. Sp.. na«. usw.. DM 39 3Ü0.- im 
Kundenauf trag ohne MwSt. 

911 SC Targa 

Bj. 81, meL. Fuchs 7+8*. Frontsp.. Co- 
lor, RC usw, DM 43 900.- im Kundon- 
a uftrag ohne MwSt 

911 Turbo 

Bj 78. sehr schon. 2. Hd . DM 34 900.-. 
im Kundenauftrag ohne MwSt. 

944 

3 MotL alt. «000 km. 1. Hd.. unfallfrei, 
wie neu. SdbermeL. mit Zubehör, DM 
40900 - im Kurdenauftrag o. MwSt. 

Delta Meten 
Telefon M 81 / 3 40 84 


Porsche 911 SC 

5-G.. EZ 10/82, 70 000 km. rauch- 
quarzmcL, SportsL, KlimaanL 
gei. Scheiben. NebelL. Radlo- 
Caas.-Stcreo, Fuchsfelg., Breit- 
reif., 1. Kd.. DM 47 500.- inkL 
MwSt. 

TeL 0 23 31/ 30 16 05 


Manfred Da innen Solingen: 

Netswagen Porsche 
911 SC Carrera 

Klima. Leder, zinnmel. usw.. DM 
83 000.- inkL MwSt. 

944 

Blechschd.. fahrbereit. EZ 82. DM 
28 500,-. 

TeL 8 21 22 / 5 00 88 n. 89 
Neuwertige Automobile 


Porsche 911 SC Targa 

2-‘82. 1. Hd.. platinmet., Extr.. DM 
47 500.- im Kundenauftrag ohne 
MwSt. 

Biele feid- Automobile 
TeL 6 42 21 / 6 77 77 


Carrera Coupö 

3/84. 7000 km. SSD, P 7, re. Spieg-, 
Ganzled.. bordeaux, Color. Ste- 
reo. DM 72 000 netto. 

Carrera Coupe 

84. 6600 km. SSD, re. Spieg.. P 7 
SLereo-Cass. usw.. DM 67 80( 
netto. 

Carrera Cabrio 
Neuwagen 

weiß’ schwarz. Ganzled.. Sport- 
sitze. Stereo. P 7. Frontiippc. Co- 
lor, Grüokeii. DM 74 600 netto. 

911 Targa 

7/83. 20 000 km, Color. HW. Ste- 
reo, re. Spieg., DM 55 300.-. 

911 SC Coupe 

4/83. 17 000 km. schiefer/blau, Le- 
dersitze. SSD. re. Spieg.. Color, 
Stereo, P 7 usw., DM 56 800. 

911 SC Coupe 

1/83, SSD, Color. re. Spieg., P 7. 
Stereo usw.. DM 50 000 netto. 

928 S 

EZ 80, erst 37 000 km, Schalter, 
alle Extr.. SSD, WiWa. S-Felg.. 
Sitzverstellg. re. u. 1L eL. Color. 
Stereo, rc. Spieg. usw., DM 49 500 
netto. 

944 

EZ 4/83, 40 000 km. e. FH. Color. 
eL Spieg., Stereo -Cass, HW usw., 
DM 30 500 netto 

W. Schröder - Automobile 
GmbBL 1600 Berlin, Kurfursten- 
damm 159, TeL 0 36 / 8 92 66 66. 
Tx. 186174 


928 S 

Schaltgetr., Bj. 84. 13 000 km, 
schieferbla umet., Ganzled. blau. 
SD. ABS, Tempo mat, eL Sitz 
rechts. Sperre. LM-Felg.. Rad 
Köln/Hifi usw.. NP U4 0G0.-, j 
92 500- .InkL MwSt. 

TeL 02 02 / 59 71 40 oder 73 09 51 


Porsche 911 SC Cabriolet 

Bj. 7/83, schwarz, Led. schw„ Ste- 
reo, P7, Color etc., unfallfr ei. 
17 000 km, VB 64 500,- inkL, 
event. TeL B 2 + DM io 000,-. 

TeL041 05/828 89 


Porsche fl 

5/83. 32 000 tan, DM 38 700.- tnkl MwSL. 
ud verbind! Preiaemplehlung DM 
52000.-. 

TeL 0 42 21/ 6 76 76 HdL 


944 

10/82, Klima, Color usw., DM 
37 500,-. 

928 

7/80, Klima, ESSD. Color, Ganz- 
leder usw. DM 44 500,- ink! 
MwSt. 

GebmuchtwagenhaUe Hannover 
TeL 05 11 / 2 10 34 26 




911 SC Carrera 

Bj. 84. 12 000 km. weiß, 58 500,- inkL 

Auto markt Pütze he n, 53 Bonn 
TeL 92 28 / 48 07 77 


vom größten 
Opel-Händler In NRW, 
GM-Ausstellungsfahrzeuge 
mit hohem Preisvorteil! 


iGoSette 

■■■ . - 


m ite g l. Afciahrt Eran-Krav. Roh 
h.nivr» iiiüii'jT-J Teh-M 0 ? 0 L 1800121 fioe 
b'uaiJlilg'jn?. '»imjluj'-. Vr. |"00 Ihr, 1000 

- 1 .' \"f Ui» ;k>.me 6 -jraiung 'kein vertjijfj 


Peugeot 504 TI Crnpä 

EZ 81, 2. Hd.. DM 16 500,-. 

T. 04 71 /2 01 01 od. 0 17 44 / 54 60 - 
Händler 




635 CSiA 

3/84. 2000 km, weiß, eL SSD. Kli- 
ma. Recaro, Tempomat, Radio 
etc, 65 000,- inkL MwSt. 

755 i Autom. 

4/84. schwarz od. weiß, alles Zu- 
behör auß. ABS + Leder, DM 
58 400,- InkL MwSt. 

T. 0 88 07 / 66 66 Mo^-Fr. 

6 89 / 93 27 89 Händler 


TABBEKT CONDOR 666, Neupr. 
85 006. Zul 6/83, Bestzustand, 
23 000 km. Für 65 000 zu verk. TeL 
0 52 21/258 54 Samstag, 6 52 H / 
5 66 86 ab Montag 


VW-Campingwagen 
Dehler-Pro vi 

60 PS, Bj. 2/83, 6300 km, unver- 
bindliche Preisempfehlung DM 
53 500,-, jetzt 38 500,- inkL 

LT 28 Diesel Svenhedin 

mit großem Vorzeit, Bj. 5/83, 
18 500 km unverbindliche 

Preise mpfehlung DM 66 000,-, 
jetzt 46 500.- inkL 

Firma Gehlert, 78 Freibnrg 
Karlsruher Str. 54 
TteL 07 61 / 5 26 36 
Verlangen Sie uns. He. Seifert 
oder Herrn Borger! 


Bentley S 1 

Bj. 57, L Hd- Ia orig. Zubl, RHD. Di 
45000,-. 

TeL 04 21/44 MO» 


"»w't 1 . v : - . r "- j 


Rolh-Royee 
Slhfercloud II 

Bj. 61, BeslzusL, KlimaanL, bor- 
deauxrot. VB DM 59 000,-. 

TeL 0 46 / 3 89 86 61. 4 91 96 74 


Sehr selten 

Bentley S 1 Continental 

Fast Beack Coupä, Bj. 56, RHD, 
tadelloser Zust n DM 75 000,-. 

T. 09 31/1 33 88 + 76 35 45 




lamborghfai Espada 

Bj. 78. neuwertig, Preis: 52000,-. 

Angeb. u. Z 7622 an WELT -Ver- 
lag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen 


12 000 km, Bj. 11/82, rotmeL, Voll- 
ausst. 84 900,-. 

Autohaus van de Loo oHG 
Bonner Wall 122-124, 5000 Köln 1. 
Telefon 02 21/38 50 42 


Lamborghini Countach 

LP 400 S. Bj. 4/82, weiß, rotes 
Leder, HeckfliigeL alle Extras, Za 
Zustand, Preis DM 137 500,-. 

Telefon: 

02 28 / 48 33 22 od. 62 21 / 37 59 56 
Herr Weber 


Triumph TR 6 pi 

Toprestauriert, VB DM 25 000,-. 
TeL 02463/6S5Z7 v. 7.3S-17.3» 
ab 18 Uhr »24 03 / 6 58 47 


Bitter Diptosat CD Cup* 

1. Hd- EZ 75, AutooL, KlimaanL, 
eL FH, Badio-Cass., Color, neue 
ReiL, VeL. usw., la ZustcL, DM 
39 800,-, im Kundenauftrag ohne 
MwSL 

Autohaus Schmitz 
TeL 06 11/ 88 12 08 




Käfer Cabno, neu 

meL, DM 25 800,- 
Telefon 0 57 22 / 31 36 


Käfer Cabrio 

Bj. 72. TÜV neu. Preis: VB 0900,-. 
TeL 0 68 81 / 40 »4 


2 VW Cabrio 

Bj. 79, Preis 21 000.-+ 20000,- DM 
TeL »05 61/72 29 


An Wiederverkäufen 

VW Polo 

ab Mod. Jahr 82, laufend aus Lea 
sing-Rückiäufen paketweise od. 
einzeln günstig abzugeben. 

TeleAMi 0 00 74 / 40 04 40 
Herr Lengsfeld 


VW Cabrio 

Bj. 79, 24 000 km, wie neu, DM 
17 000,-. 

TeL 02 28/ 35 58 43 
Wochenende u. Montag 


VW 1303 Cabrio 

Exklusivumbau, DM 22 000,-, VB. 
TeL 0 41 53/ 63 07 




CorvetteCabrio 

Bj. 65, L Hand, Top-Zustand. 
TeL »2 61/ 8 20 58 



Yacht M Guycouch' 


Bj. 70. 2 DAF- Diesel ä 165 PS. 
bestens gepfL. LlegepL Monte 
Carlo, Preis: DM 175 000.-. 

Angebote u. 1605 an Anzeigen 
Oppermann. Postfach 20 18 19, 
8000 München 2 


. ...... 




Autotelefon B 1 

DM 5500 inkL MwSt. 

T. Autohaus B 54 GmbH 
TeL 0 25 01 / 18 52 od. 72 92 


AutoteL TE KA DE 

BSA 33. BÄ-Netz. lMoo. att. preLg. 
T.» SS 53/76 47 


AutcüeMoRanL TE KA DE 

3 Mon. oh. 12 50»,- + MwSL 
T. 0 65 61 /72 2S 


Polyester Motor kr euzer 

Fjord 52ft Cabin 

Lange 9,75 m, Br. 3415, Tiefgang 
0,80 m, Bj. 79. AusgesL m. 2 Volvo 
Fenta Motoren (170 PS), insges. 
250 Std. gelaufen, Fahrgeschw. 40 
km/StcL, max. 50 km/Std., 5 
Schlafplätze, kompL m. viel Zu- 
behör zu verk. Neupreis: hfl. 
175 000 o. MwSt. Angebotspreis: 
hfl. 59 500 o. MwSt. 

Aule. Jacfathafen Biburg 
Herr Kaandorp 
TBL 00 31/ 52 50 - 28 OOod. 

Herr Jonfcer 
TeL 80 31/34 95 -3 5834 





HoUäodischa Plattbodeayacbt 

Typ Botter, 15x5x1 m, neuwertig, 
jegllcber Komfort, für 350 000,- 
DM zu verk. o. zu tauschen o. 
Partner gesucht 

Anfr. u. G 6108 an WELT-Verlag, 




Polyester Motorfcreuzer 

Fjord 32ft Cabin 

Länge 9,75 m, Br. 3,25. Tiefgang 
0,80 m, BJ. 79. AusgesL m. 2 Volvo 
Penta Motoren (170 PS), insges. 
250 Std. gelaufen, Fahrgeschw. 40 
km/StcL, max. 50 km/StcL, 5 
Schlafplätze, kompL m. viel Zu- 
behör zu verk. Neupreis - . hfL 
175 000 o. MwSt. Angebotspreis: 
hfl. 59 500 o. MwSL 
Ansk. Jachthafen Eiburg 
Herr Kaandorp 
TeL 00 31/ 52 50 - 28 OOod. 

Herr Janker 
TeL 00 31 / 34 95 - 3 58 34 


Angst vor der Zukunft ist kein 
guter Ratgeber, um die Zukunft ■“ 
su beivaUigerL \- 

Angst vernebelt den Blick. Ob es 
die Angst um den Arbeitsplatz, 
die Angst vor Aggression und Gewalt 
ist oder die Angst w>r Atomkraft, 
vor der Technisierung und 
Reglementierung unseres Daseins. 
Die Zukunft ist voüer Gefahren 
und voüer Chancen. 

Wir müssen sie mit Mut 
und Hoffnung ins Auge fassen 

Nur gemeinsam werden wir 
die Zukunft gewinnen. 



Das Poster dieses Anzeigenmotives Im Format DIN A 2\ . 

und die Schrift „Nur gemeinsam werden wir die Zukunflrgewinnen'* . . 
senden wir Ihnen auf WAjnsch gerne zu. 

Aktion Gemeinsinn e.V.. eine Vereinigung unabhängiger . 

Bürger, SchumannstraBe 57, 5300 Bonn 1 




Elektronik für Luftfahrt und Schiffahrt 


Di plom 

e 


Regelungstechnik 

Informatik 

Wir entwickeln und produzieren innerhalb eines internationalen Unternehmensver- 
bandes Navigationsgerate, Digitalrechner und andere elektronische Geräte höchster 
Genauigkeit. 

Für die Gebiete 

Prozeßrechner - Trägheitsnavigation - Flugführung 

suchen wir Projekt-Ingenieure und Projektleiter, die an der weitgehend eigenverant- 
wortlichen Bearbeitung von Entwicklungsaufgaben interessiert sind. 

Die Bewerber sollten über mehrjährige Erfahrung auf einem der oben genannten 
Gebiete verfügen und in der Lage sein, sich an der Spezifikation und Systemintegra- 
tion zukünftiger Projekte maßgeblich zu beteiligen. 

Über unsere Konditionen und weitere Einzelheiten möchten wir mit ihnen persönlich 
sprechen. Der Firmenstandort wird wegen seiner landschaftlichen und kulturellen 
Vorzüge geschätzt. Bei der Wohnungsbeschaffung und Übersiedlung nach Freiburg 

sind wir Ihnen behilflich. 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung an unsere Personalabteilung. 


m [LDTtEIF 

LITTON TECHNISCHE WERKE 


Lörracher Straße 18, Postfach 7 74 
7800 Freiburg i. Br., Tel. 07 61 1 49 01 - 0 


LebhngshaMeiter 

Die technische Innovation dieser Produkte und-die vielseitige 
Anwendung erfordern eine intensive Beratung der Kunden. Der 
wachsende Markt verlangt zusätzliche Vertriebsleistungen. 

Wir suchen für den Verkauf von Leiste ngshalbiettem auf dem 
deutschen Markt einen 

Gruppenleiter - Vertrieb 

Aufgaben: 

• Leitung der Vertriebsgruppe Inland 

• Planung und Durchsetzung der notwendigen Verkaufsaktivi- 
täten zur Erreichung der Umsatzziele 

• Unterstützung der SpezfeJakquisfteüre bei der techn. Bera- 
tung unserer Kunden 

• Unterstützung und Schulung unserer AuBendienstmitarbeiter 
Die Aufgaben werden überwiegend am Standort durch geführt. 
Anforderungen: 

O Ingenieur (dipiygrad.) Fachrichtung Elektrotechnik oder Lei- 
stungselektronik . 

• Bereitschaft zur kooperativen Zusammenarbeit mit den Ent- 
wicklungs- und Produktionsbereichen 

• Erfahrung im Verkauf elektrischer oder elektronischer Kom- 
ponenten oder Geräte 

• Initiative, Verhandlungsgeschick und persönliche Überzeu- 
gungskraft 

Eine umfassende Einarbeitung in das Aufgabengebiet schließt 
die speziellen Kenntnisse unserer Produkte und deren Anwen- 
dung ein. 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit aussagefähigen Unterlä- 
gen unter Kennwort „MV“ an die Personalabteilung der 

C BROWN, BOVERI & CIE • AKTIENGESELLSCHAFT 
Geschäftsbereich Halbleiter 
Postfach 11 80, 6840 Lampertheim 
BROWN BOVERI Telefon 0 62 06 / 5 03-3 95 oder 5 03-5 95 


BROWN BOVERI 


mS4HJ INTERMETALL 

DIGITAL SIGNAL PROCESSING 


nwmri 


Bj. £4. 5.7 Ui.. £05 PS. umfangreiche 
Ausstattung, 4-Gang Automatic, klima. 
0 (Null) km. bisher DM 97.500.- 
jetrt DM 79.900.- mW. MwSt. 


[^Chevrolet Gaprice 


Classic Es täte Kombi, Bj. 83. VS. 4,9 Lt/., 
155 Po. Sonderausstattung. Automatic, 

0 (Null) km. bisher DM 49.600.- 
letzt DM 34.900.- inkl. MwSL 


l'^Iuick, Century 


Limousine. V 6. 2.S Ur.. 114 PS. 

B| 7. S3. TUV 7/S6. 9.770 km. 
gehobene Ausstattung, hluna. Automatic, 
als Dienstwagen gefahren, 

DM 29.500,- mW. MwSt 

Vertrauen Sie der Erfahrung des 
größton Opel-Händlers in NRW. 


Stellen- 

gesuche 

Sinter 


IP 


Tips für den Anzeigen- 
te.\L technische Informa- 
tionen und die Grund- 
regeln für Ihre Bewerbun- 
gen finden Sie in unserer 
kostenlosen Stellenge- 
suchbroschüre. 

Schreiben Sie an: 

DIE# WELT 

niBHlV.lf.) r%»0 ^#1 1*1 ■ IMITUHll'H 

Anzeigenabteilung 

Stellen-Service, 

Postfach 30 58 30 0 

2000 Hamburg 36 7 

Tel./ (040)347-4418.-1 5 


Unsere modern eingerichtete Offsetdrucke re i 
mit 40 Mitarbeitern möchte sich neue Märkte 
erschließen. 

Die Gedanken, die wir hierbei verfolgen, sollen 
Sie als 


Aufiendienstmitarbeiter(in) 


in die Tat Umsätzen. 

Fachliches Wissen sowie sicheres und freundli- 
ches Auftreten gegenüber Kunden setzen wir 
voraus. 

Zur Verfügung steht Ihnen ein Finnenwagen. 

Erwarten tut Sie ein freundliches und gut einge- 
arbeitetes Team. Die Gehaltsfrage. Vergütun- 
gen und Sozialleistungen würden wir gerne mit 
ihnen in einem persönlichen Gespräch erörtern. 

Sollten Sie sich hierfür interessieren, so richten 
Sie Ihre schriftliche oder mündliche Bewerbung 
an: 

Marei-Druck 

Emmeliusstraße 18. 6334 Asslar 


Gesucht wird eine Dame 

die Im Ein- und Verkauf von Miederwaren versiert Ist 
Wir beabsichtigen, auf diesem Gebiet ein Versandgeschäft aufzu- 
bauen, Der Sitz der Firma soll sich im Großraum Frankfurt/ 
Gießen befinden. 

Zuschriften erbeten unter H 7938 an WELT-Verlag, Postfach 
10 08 64, 4300 Essen. 
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HBF;-. Verkaufsleiter 


. . Wirsind Hersteller kalt- und warmgefestigter Spezialprofile aus Stählen 
(legiert! unlegiert) und hochwertigen Sonderlegierungen. Unsere Erzeug- 
. nisse genügen höchsten Qualitätsanforderungen und werden von unseren 
■ Industriekunden zu hochwertigen Formteiten weiterverarbeitet. Als mittel- 
. großes Konzernuntemehmen gehören wir zu einer weltbekannten Firmen- ; 

gruppe mit Miilardenumsatz. Unser Standort liegt im Gebiet Rhein-Main- 
Neckar. 

- -••/■ • 

■. Zuir Verstärkung unserer Vertriebsorganisation Inland suchen wir einen 
Verkaufsleiter für die Region Nord oder Süd. Ein Vertriebsfachmann , 

(Vertriebsweg: metallverarbeitende Industrie) mit einschlägiger Berufser- I 

fahrung aus Metallindustrie oder Metallhandel und guten Englischkennt- 
• nissen (Projekte, Sonderaufgaben) im Alter von Ende 30 bis Mitte 40 würde i 

. am besten zu uns passen. i 


Unser Angebot umfaßt ein Jahresgehalt, das bereits zu Anfang 
DM 100 000,— betragen kann und zeitgemäße vertragliche Zusatzleistun- 
gen. 

' ■ 

Wenden Sie sich mit ihrer Bewerbung an die von uns beauftragte Agentur: 

ad 

personam 


Anzeigen und Werben GmbH 
Westendstraße 24 
6000 Frankfurt 1 


Telefon (06 11)71 73 98 Telex4 16 353 


Nahrungsmittelindustrie - Württemberg 

Wir sind ein solides Familienunternehmen mit etwa 100 Mitarbeitern. Unsere hochwertigen Erzeugnis- 
se gehen an die gesamte Lebensmittelindustrie, hauptsächlich an die Obstverarbeiter. National wie 
international sind wir als zuverlässige Partner bekannt. 

Zu möglichst baldigem Eintritt und guten Bedingungen suchen wir einen 30 bis 40 Jahre alten Diplom- 
Kaufmann oder Betriebswirt (grad.) als 

Assistenten der Geschäftsleitung 

- Schwergewicht Organisation - 

Er soll in Verwaltung und Produktion die mittlere Datentechnik einführen. Wir erwarten keinen 
Spezialisten, sondern einen beweglichen, flexiblen Praktiker, der in der Organisationsarbeit schon 
Erfahrungen mitbringt lind bereit ist, sich fehlendes Wissen in eigener initiative anzueignen. Wie es für 
die Größe unseres Unternehmens selbstverständlich ist, muß er auch an anderen Aufgaben interessiert 
sein. Wir denken hierbei besonders an den Einkauf. Die Geschäftsleitung wird ihn nach Kräften 
unterstützen. Sie erwartet und bietet viel Selbständigkeit, auf der anderen Seite enge Zusammenarbeit. 
Nützlich wären gute Englisch- und Französischkenntnisse. 

Sitz unseres Unternehmens ist eine kleine Stadt im Nordschwarzwald. Wir pflegen einen liberalen Stil 
und haben deshalb eine erfreuliche Atmosphäre. Daß wir unserem neuen Mitarbeiter bei der 
Übersiedlung in jeder Weise helfen werden, versteht sich. 

Bewerbungen erbitten wir mit Lebenslauf, Lichtbild und kompletten Zeugniskopien sowie einem 
Handschreiben zu Eintritt und Verdienstvorstellung. Schicken Sie diese bitte an die für vertrauliche 
. Behandlung bürgende 

Personalberatung Hans Herbert Hoyermann 
Mainzer Straße 61 — 5400 Koblenz 1 


Schiffinnenausbau 


Wir sind ein diversifiziertes Großunternehmen mit SHz in Hamburg. U. a. sind wir sehr erfolgreich tätig in 
Herstellung und Vertrieb von Schiffeinrichtungen, die wir weltweit vertreiben. Wir wollen diesen Bereich 
organisatorisch und personell verstärken und suchen zwei Schlüsselpositionen zu besetzen: 

Auftragsabwickler 

für den Aufbau einer leistungsfähigen Auftragsabwicklungs-Gruppe. Zum Verantwortungsbereich 
gehören Kalkulation, Terminverfolgung und kaufmännisch-technische Auftragsbegleitung sowie das 
Erstellen von Verträgen für Kunden und Zulieferer. 

Diese Aufgabe möchten wir einem Ingenieur mit betriebswirtschaftlichen Kenntnissen oder Betriebswirt 
mit technischen Kenntnissen übertragen, der bereits ähnliche Aufgaben erfolgreich wahrgenommen h 2 t. 
Wichtig sind uns Kenntnisse auf dem Gebiet des Vertragswesens sowie Erfahrungen in der Schiffzuliefe- 
rerindustrie bzw. schiffbaulichen Ausrüstung. Englische Sprachkenntnisse in Wort und Schrift setzen wir 
voraus. 

Konstrukteur 

Für die Leitung der Konstruktionsgruppe suchen wir einen wendigen Konstrukteur. Zum Aufgabengebiet 
gehören u. a. die Erstellung von Einrichtungs- und Montageplänen, Werkstattzeichnungen und Stück- 
listen. Hinzu kommen Aufgaben wie Terminverfolgung und Ermittlung von Mengenauszügen sowie 
Bedarfsmeldungen für Bestell- und Kaufteile. 

Das Tätigkeitsgebiet verlangt einen Bewerber, der neben einer fundierten Ausbildung auch über Praxis 
mit Produkten des Innenausbaus und den Einsatz von CAD verfügt. Aber auch die Bewerbung eines Ing. 
für Schiffausrüstungz-einrichtung würden wir begrüßen. Erfahrungen auf den Gebieten Standardisie- 
rung, CAD und der englischen Sprache sind Voraussetzung. 


Weitere Details dieser interessanten Position würden wir gerne in einem persönlichen Gespräch mit 
Ihnen diskutieren. Ais Vorbereitung dazu erbitten wir Ihre Bewerbung mit tab. Lebenslauf, Zeugnisko- 
pien. möglichst Lichtbild und Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung. Sie erreicht uns direkt unter der 
Kennziffer 5822 über den Personalwerbedienst, dem Sie mitteilen können, wer Ihre Unterlagen nicht 
erhalten soll. Aus dem Urlaub genügt eine Kurzbewerbung. 


UBI WERBEDKENST 

Baustraße B4 • Postfach 520 363 - 2000 Hamburg 52 
Telefon 040/89 20 03-05 ■ Telex Nt 2 173 371 


Expansives Industrieunternehmen Rhein-Main 


Wir sind führender Hersteller von Bauteilen für die ständig steigenden Erfordernisse der 
Elektro^/Elektronik-Industrie. Unsere Zukunfts- und Wachstumschancen sind überdurchschnitt- 
lich gut. Für unser gut eingespieltes Beschaffungs-Team suchen wir den Ersten Mann, einen 
„gelernten“ und begeisterten Einkäufer, einen kompetenten und durchsetzungsstarken Ge- 
sprächspartner für große Lieferanten von NE-Halbzeugen, Kunststoffgranulaten, Präzfsions- 
Plastik-Fertigteilen, Komponenten für feinmechanische Werkzeuge, anspruchsvolle thermopla- 
stische Spritzguß- sowie Folgeverbundwerkzeuge. Als unser 


Einkaufsleiter 


umfaßt Ihr Verantwortungsbereich Führung und Steuerung des gesamten Einkaufs. 
Persönlich werden Sie sich um reibungslose Koordination mit Vertrieb und Fertigung 
kümmern sowie um den Ausbau unseres Lieferantenkreises. 

Unsere Anforderungen: Wirtschafts-Ingenieur, Diplom-Kaufmann oder Diplom- 
Betriebswirt, mehrere Jahre Erfahrung im industriellen Einkauf, Praxis in der 
Mitarbeiterführung, brauchbare Englischkenntnisse. J 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit Foto und Einkommensangabe an die 
beauftragte Personalberatung: 


DR. PETER SCHULZ & PARTNER 

6240 Königstein/Ts. - Johanniswald 
Am Rabenstein 2-4 • Telefon (0 61 74) 30 31-30 36 



Dia Jungheinrich Untome hmonsgruppo zahlt zu den international führen- 
den Hersteitem gleisloser Hurförderzeuge. Der Markenname „Ameise“ 
steht für Ware technische Konzeption unter dem Leitsatz: anwenderonen- 
ttert in Qualität und Leistung. 

Für den betriebswirtschaftliclwn Planungsstab unserer Gruppe suchen wir 

DIPLOM-KAUFLEUTE 

für 

Führungsaufgaben 

denen wir zunächst folgende Aufgaben übertragen möchten: 

M Bearbeitung betriebswirtschaftlicher Grundsatzfragen 

* Controlling unserer OperetionsgeseNschaften 

% Oberarbeitung und Kommentierung der Wirtschaftspläne unserer Tochter- 
firmen 

• Berichterstattung an die Geschäftsleitung 

Wir wenden uns an Damen und Herren, die nach einem mit Prädikatsexamen 
abgeschlossenem Studium über mindestens zweijährige Berufserfahrung im 
Controlling verfügen und die hohe Selbstmotivation, Fähigkeit zur Eigeninitia- 
tive, selbständige Arbeitsweise und Engagement für das Unternehmen und die 
Aufgabe auszeichnen. 

Dafür bieten wir ihnen die Chance zu einer soliden Vorbereitung auf die 
gezielte Übernahme von Führungsaufgaben sowie ausgezeichnete Vertrags- 
konditionen. 

Wenn Sie Jetzt im betriebswirtschaftlichen Controlling den entscheidenden 
Schritt in eine geplante Karriere gehen wollen, möchten wir Sie gerne 
kennen lernen und bitten Sie, uns Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen 
(Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien, Gehaltsvorstellung, frühester Eintrttt- 
stermin) einzureichen. 

Jungheinricli Untemehtnensvemaftung KG 

Abt. Personal- und: Sozialwesen 
FriedriefcBjert-Damm 129, 2000 Hamburg 70 



Die WELT 
Doppel Insertion 

Für einen günstigen Kombinationspreis 
kann man bei der WELT 
Stellenangebots-Anzeigen in 
unveränderter Form innerhalb von 
8 Tagen zweimal veröffentlichen 
(Samstag und Mittwoch oder 
Samstag und Samstag). 

80% aller Bewerber sind Kiosk- 
Käufer. Die Hälfte aller Kiosk-Käufer 
sind gelegentliche, fluktuierende 
Leser. Viele Bewerber reagieren erst 
beim zweiten Anstoß. 

Mit der WELT-Doppel-Insertion 
schöpfen Sie das Bewerber-Potential 
der. WELT optimal aus. 

Sie können dabei zwischen folgenden 
Erscheinungsweisen wählen (in der 
angegebenen Reihenfolge): 

samstags und mittwochs 
samstags und samstags 
mittwochs und samstags 

DIE# WELT i 

UNABHÄNGIGE TAGESZEITUNG FOB DEUTSCHLAND s 


BAZAR 


IDEEN ZUM SCHENKEN 

Als renommiertes Handelshaus mit Sitz in Hamburg entwickeln 
und importieren wir moderne, ansprechende Geschenkartikel aus 
aller Weit und vertreiben diese als Branchenführer in Deutsch- 
land und Europa. 

Gesucht wird zum frühestmöglichen Termin ein/eine 


Einkaufsleiter/in 


Die Zusammenarbeit mit der Geschäftsleitung Ist besonders eng. 
Deshalb werden an die Bewerber hohe Anforderungen gestellt. 
Mehrjährige Erfahrung im Import absolut selbständiges Arbeiten 
nach Zielvorgaben, sichere Menschenführung, perfekte Englisch- 
kenntnisse in Wort und Schrift, EDV-Erfahrung in der Praxis sowie 
modisches Gespür und guter Geschmack sind Bedingungen, die 
sämtlich erfüllt werden müssen. Werbung, Messen und Produkt- 
gesta/tung gehören mit zu diesem Aufgabenbereich. 

Alter 30 bis 40 Jahre. 

Bei Bewährung bestehen sehr gute Chancen für eine nicht nur 
sichere, sondern vor allem ausbaufähige Position. Ausführliche 
Bewerbungsunterlagen mit neuerem Lichtbild, Lebenslauf, Zeug- 
nisabschriften und ihrem Gehaltswunsch richten Sie bitte an 
den Beauftragten 

UNTERNEHMENSBERATER DR. KARL-HEINZ STÄDTER 

Rotdornstieg 11, 2000 Hamburg 60 


Wir haben mehr 
Erfolg als Leute: 

Deshalb suchen wir 

aktive 

Außendienst- 

Mitarbeiter 


Naturen sie das Ute w/öfflicit «Aknv 1 *- 
wfr zahlen hohe Provisoren. 

BT - leb« MWöuter, sontem Leute, dte 
mit-abetan und mB-danten. Ihr GebW 
ist dort, wo diese Zeitung getesan wind. 

GBJY Deutschland vertrau Italienische 

ßodazlmnef-Accsssoi^mitvütleocJfr- 
ten Design. Wern S» kelna Erfahrun- 
gen In dar SanHÜJbrancte haben, soÄ- 
tenSeautofcF^scf»nmÄMffl1ov 


SEOy ö ein Untenehmen, dos mt 
hoftte&WrtungmindieZülsufls^ 
- und aas dte Produkte hat um alle 
ZWe 2 u ernteten. FalbdasBrrFaiiteJ- 
fufen Sie böte an: Tel. 0 22 04/6 97 67 

g edu 

6EDY Deutschland GmbH& Co KB 
Postfach 10 02 42 
5060 Bwgtecti Gladbach 1 


w 


. -v- . 





Für bedeutenden Produktionsbetrieb der Erfrischungsge- 
tränke-! ndustrie suchen wir für sofort oder baldmöglichst 

den 

Geschäftsführer 


Anforderungen: 

Erfahrene Führungspersönlichkeit, vertraut mit der Anwen- 
dung moderner Management-Techniken, fundiertes techni- 
sches und betriebswirtschaftliches Wissen. 

Branchenkenntnisse erwünscht, jedoch nicht unbedingt 

erforderlich. 

Die Dotierung ist der Bedeutung der Position angemessen, 
ein Firmenwagen wird gestellt. 

Der Standort des Unternehmens befindet sich in reizvoller 
Landschaft mit hohem Freizeitwert in Norddeutschland. 

Wir bitten um Ihre ausführliche Bewerbung, die wir vertrau- 
lich behandeln. Sperrvermerke werden strikt eingehalten. 


M - A-W-PERSON AL'MARKETINC» 

Beratungsgesellschaft nxb.H. 
Wiesenhof, D-2000 Tangstedt 


Zum schnellstmöglichen Eintritt suchen wir einen 




Leiter 



Wir sind dabei, eine EDV einzurichten. Die Nixdorf-Anlage 8870 ist im 
Hause, und die ersten Schritte sind bereits getan. 

Wir suchen den Praktiker mit guter theoretischer Fundierung, der sich 
nicht zu schade ist, Detailarbeit zu leisten und bereit ist, auch einmal die 
Ärmel hochzukrempeln. Wir bieten Ihnen die Chance, eine EDV prägend 
aufzubauen. Wünschenswert wäre ein betriebswirtschaftliches Studium. 
Kenntnisse der Programmiersprachen Basic und Coboi setzen wir voraus. 

Senden Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen an unsere Personalabtei- 
lung, zu Händen Frau Schmidt. 


UCB CHEMIE GMBH 

Postfach 1340 
5014 Kerpen-Sindorf 
Tel. 0 22 73 / 56 32 52 


Wallen Sie endlich wieder Geld verdienee? 

Schon im ersten Monat zwischen 6000,- bis 9000,- DM Provision 
garantiert. 

Wir bieten im Gewerbe- und Industriebereich alternative Vermittlungs- 
tätigkeit an (konkurrenzlos). 

Voraussetzung: AD-Erfahrung, seriöses Auftreten, Erfolgswille. 
Geringes Startkapitaf. 

Kurzbewerbung an: Büro Heyer, Frankfurter Str. 16a 
7100 Heilbronn, Telefon 0 71 31 / 8 94 04 


Wir sind ein leistungsstarkes und erfolgreiches Unternehmen des Elektromaschi- 
nenbaus und der Industrieelektronik. Zu unserer Produktpalette gehört der 
weltweit als „Efba-Variostop“ bekannte Positionierantrieb für Industrienähma- 
schinen. 

Zum Ausbau unserer Entwicklungsabteilung suchen wir 

DspBom-Ingenieure 

Fachrichtung Elektronik/Elektrotechnik 
als Gruppenleiter 

mit sehr guten Kenntnissen in der Anwendung von Mikroprozessoren (Hard- und 
Software) und auf dem Gebiet der Elektromotoren mittlerer Leistung. 

Unser neuer Mitarbeiter muß über die notwendigen Initiativen verfügen und in der 
Lage sein, ein Team erfahrener Mitarbeiter zu führen. 

Diplom-Ingenieur 

Fachrichtung Elektronik 

mit sehr guten Kenntnissen und entsprechender Berufserfahrung in der Analog- 
und Digitaltechnrk sowie der Hard- und Software (Assembler) für moderne 

Antriebssteuerungen. 

Das Aufgabengebiet umfaßt die gesamte Spanne zwischen Problemdefinition und 
serienreifem Produkt mit Schwerpunkt im Bereich Schaltungsentwurf, Hard- und 
Software-Entwicklung und Fertigungsüberieitung. Darüber hinaus müssen Son- 
deraufgaben im Bereich der Produktinnovation gelöst werden. 

Gute Sprachkenntnisse in Englisch und, wenn möglich, in einer weiteren Fremd- 
sprache sind Voraussetzung. 

Interessenten werden gebeten, ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen ani 
unsere Personalleitung zu senden. 


Frank! u. Kirchner GmbH u. Co. KG 

FABRIK FÜR ELEKTROMOTOREN U. ELEKTRISCHE APPARATE 
SCHEFFELSTR. 73, 6830 SCHWETZINGEN, TEL 0 62 02 / 20 20 


STELLENANGEBOTE 


Wir sind Hersteller von Holz- und Bautenschutzmitteln, Schnell- 
b Inderzementen, kunstharzgebundenen Putzen und Dispersions- 
farben. 

(n unserem Hause ist die Stette eines 

ChemotechnHters 

für den Putz- und Farbensektor zu besetzen. 

Wir möchten diese Aufgabe einem Mitarbeiter mit entsprechen- 
der Industriepraxis. Ideenreichtum und Freude an der technischen 
Betreuung und Weiterentwicklung unserer Produkte übertragen. 

Die Position bietet gute Entwicklungsmögllchkeiten. 


Bitte richten Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen mit 
Lichtbild und Angabe über Ein tri tt s termin und Getiaitsvorstel- 
lungen an 
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GmbH + Co. KG 


6535 Gau-Algesheim. Tel. 06725/302-0 
Personalabteilung, Postfach 6 


Das WESTFALEN-BLATT in Bielefeld 
sucht zum aächstmöglichea Zeitpunkt einen 
versierten 


Redakteur 


Die UCB CHEMIE GMBH ist die deutsche Tochtergesellschaft eines 
weltweit tätigen Konzerns. Wir sind im pharmazeutischen, chemischen 
und Folienmarkt vertreten. 


Dieser neue Kollege wird innerhalb der 
zentralen Nachrichten-Redaktion unserer 
Zeitung die Produktion sowie das inhaltli- 
che grafisch-optische Bild des Feuilletons 
und der Funk- und Femsehseiten mitprä- 
gen. 

Aussagekräftige, komplette Bewerbungsun- 
terlagen erbitten wir an 

Westfalen-Blatt 

Chefredaktion 

Sudbrackstraße 14/18 - 4800 Bielefeld 1 


Jetzt brauchen wir Siel 

„Vertriebsspezialist“ 

- organische Dünger - 

Wir sind ein noch junges deutsches Unternehmen, tätig auf dem 
obigen Gebiet. Nunmehr haben wir die Voraussetzungen für 
einen erfolgreichen Start in der Produktion und im Handel 
geschaffen. Wir sehen uns zukünftig als einen bedeutenden 
Rohstofflieferanten für die mittelständische Dünge mittel Indu- 
strie, verbunden mit dem Ziel, auch spezielle Sparten der Land- 
wirtschaft anzusprechen. Dazu bieten wir einem tüchtigen, ein- 
geführten und bewährten Fachmann jede Chance. 

Der Richtige wird neben allem Vertrauen unsere uneinge- 
schränkte Unterstützung haben, welches die Bedeutung und 
Honorierung der Position unterstreicht. 

Da wir beweglich und unkompliziert sind, bitten wir Sie. zunächst 
an unseren Beauftragten zu schreiben, was Sie aus unserem 
Angebot machen könnten. 

Dieser ist die 

BEQ 

UNTERNEHMENSBERATUNQSQESELL5CHAFT MBH 
E Iberfelder Straße 2, 4000 Düsseldorf 1 


Wir sind ein bedeutender Hersteller von Kabeln und Leitungen 
mit Werken in Hamburg und Berlin und beschäftigen z. Z ca. 800 
Mitarbeiter. 

Für unsere aus Altersgründen ausscheidende Mitarbeiterin su- 
chen wir für den Verkauf - Inland - einen 

Industriekaufmann 

aus unserer Branche mit nachweisbar mehrjähriger Erfahrung 
sowie eine Fachkraft für die Abteilung 

Fertigungssteuerung 

Hierfür sind Kenntnisse auf dem Refa-Sektor und der EDV 
erwünscht 

Sie werden gut bezahlt bei fortschrittlichen Sozialleistungen. 

Bel evtl. Wohnungssuche sind wir gerne behilflich. 

Wir würden uns freuen, Sie bei einer persönlichen Vorstellung 
kennenzulemen und erwarten zuvor gerne ihre schriftliche Be- 
werbung mit Lichtbild an unsere Personalabteilung, z. Hd. Herrn 
Sauck. 


Kabelwerke Friedrich C. Ehlers 
Gotenstraße 10, 2000 Hamburg 1, Telefon 040 / 23 71 54 04 


Bewerber auf 
Chiffre-Anzeigen . . . 


. . . bitten wir, die Chiffre-Nummer auf jeden Fall deutlich 
sichtbar außen auf dem Umschlag zu vermerken. 

Gel egentiich erreichen uns Zuschriften ohne Angabe 
der Chiffre-Nummer. Um sie an die Inserenten weiter- 
leiten zu können, müssen wir sie öffnen. Das kann zu 
Mißverständnissen Führen. 

Also daran denken: Nicht nur innen im Anschreiben, 
sondern schon außen auf dem Umschlag die Chiffre- 
Nummer angeben! 


Herzlichen Dank. 




TftüESiLmv« fClt DLlTiCHLilD 

Anzeigenabteilung 




Eine exklusive Produktpalette an preislich wie qualitativ auterordentlich 
attraktiven Non-food-Artikeln ergänzt seit Jahren unser breites Sortiment an 
Kaffee, Tee, Süßwaren und Spezialitäten. 

Zur Stabilisierung und zum Ausbau unserer marktgerechten, konsequenten 
Produktpolitik suchen wir Sie als 

EINKÄUFER 

ihre Aufgabe: ' 

Weltweite Beschaffung von Non-food-Artikeln entsprechend den Vorgaben 
unserer Produktfindung/Produktentwicklung und dem Qualrtatswesen. 

Ihr Profil: 

Sie beherrschen das Instrumentarium moderner Beschaffungspolitik, ken- 
nen die Bezugsquellen und deren Leistungsstand, analysieren betriebswirt- 
schaftlich, verfügen über Produkt-Know-how aus Tätigkeiten in der Marken- 
artikefindustrie, im Versandhandel, im Im- und/oder Export oder aus dem 

Warenhausbereich. 

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung mit den für eine erste 
Beurteilung notwendigen Unterlägen und Angaben. ^ • 

EDUSCHO GMBH & CO. KG 

Peraonafwesen 

UoydstraSe 4, 2800 Bremen 1 . . 



Wir sind ein Unternehmen der Baustoffmaschinen-Industrie und gehören zu den großen 
Herstellern auf dem internationalen Markt 

In unserem Programm führen wir Maschinen zur Herstellung von Waschbston-, Gehweg-, 
und Terrazzoplatten, von Stufen einschließlich der dazugehörenden Beartoeitu ngsmaschi- 
nen; Steinfertigungsaniagen zur Herstellung von Pflastersteinen, Hohlblocksteinen und 
Bordsteinen sowie kpl. Mischanlagen. Weiterhin fertigen wir Maschinen zur Herstellung von 
Rohren, Klärgruben- und Schachtringen etc. - 

Große Erfahre ngen besitzen wir - besonders im Ausland - in der Planung and Erstellung von 
schlüsselfertigen Betonwerken. 

Zur Erweiterung unserer Akquisitionstätigkeit suchen wir: 

Handelsvertreter/Reisende für das Ausland sowie 
Exportsachbearbeiter, 

Handelsvertreter im Inland (Postleitzahlenbereiche: primär 3 und 4} 
Bewerbungen wollen Sie bitte richten an: . . 

0 HENKE-MASCHINENFABRIK GmbH & Cö. KG . . Auch im Warnen der 

D-4970 BAD OEYNHAUSEN 1 BENDORFER MASCHINENFABRIK 

Postf. 10 05 54 -Tel. 057 31/ 68 00 . . AHBKEGmbH 

Telex 9 724 822 hema d - TELEFAX BENDORF/RHEIN 
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Günter Kaiser 
von der 

Hamburg-Mannheimer: 
„Unsere Größe ist 
Ihre Chance. Sie 
heißt mehr Zukunft, 
mehr vom Leben.“ 


mit Studienschwerpunkt Marketing/ 
Statistik zur Verstärkung unseres 
Verkaufsplanungs-Teams. 

Auf Ihre Aufgaben werden Sie gründ- 
lich vorbereitet, so daß auch Berufs- 
anfänger für diese Position geeignet 
sind. 

Die Dotierung ist leistungsgerecht; 
die Söziaüeistungen und die betrieb- 
liche Altersversorgung entsprechen 
dem Niveau eines Großunterneh- 


Diplom- 

kaufmann/ 

Betriebswirt 

(grad.) 

Interessierte Damen und Herren sen- 
den ihre aussagefahige .Bewerbung 
mit Angabe der Gehattsvorstellung 
und einem Foto an die 
Personalabteilung, 

Herr Kersting, 

Überseering 45, 

2000 Hamburg 60. 


Deutsches Industrieunternehmen in Luxemburg sucht 

Leiter des Finanz- 

u. Personalwesens 

für die Aufgabenbereiche Finanzbuchhaltung, Finanzpla- 
nung, Bilanzen, Steuern u. Personalleitung. 

Der Bewerber muß über fachliche Qualifikationen verfü- 
gen u. die französische Sprache in Wort u. Schrift perfekt 
beherrschen. 

Die Position bietet ein hohes Maß an Selbständigkeit ii. 
ausgezeichnete Entwicklungsmöglichkeiten. 

Die Dotierung entspricht den Anforderungen des Aufga- 
bengebietes. 


Bei der Wohnungsbeschaffung sind wir behilfliöh. V 

Angebote mit ausführlichen BewerbungsunWiläSn :V dit ‘ 
ter Zuschrift A 8045 an WELT- Verlag, Postfach k 

4300 Essen. . . rv v V 
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Pharma 


eigBÖstiindi^ Stellung im Markt verdanken wir in erster Linie unseren 
rodeten • t '' • 

'/.V V''^V ' /• • ‘ ' '-• ' ~ '-■ ■-. . 

^;^7,:.<0em He rstellungsbe reich kommt dabei eine besondere Rolle zu. Wir suchen Sie als 

> Ressortleiter 

Produktlon/rechnik 

. CHrekt dem .Geschäftsführer unterstellt sind Sie Herstellungsleiter nach AMG. Sie sind 
verantwortlich für die ökonomische und zeitgemäße Herstellung aller gängigen Arzneifor- 
— .men auf höchster Qualrtäisebsne, Eine gut funktionierende technische Abteilung ist 
. . ^vorhaiKteOt per Maschinenpark entspricht den modernsten Anforderungen. Die Mitarbeiter 
... sind gut ausgedildet . und vielseitig einsetzbar. Unser Produktionsvolumen hat 10 Mio. 
Packungen lange überschritten. 

Sie sollten heute bereits in einer ähnlichen Verantwortung tätig sein. evtl, auch als zweiter 
...'Mann. Die Voraussetzungen zur Anerkennung nach AMG müßten Sie erfüllen. Besonderen 
"Wert jegen wir auf die Struktur Ihrer Persönlichkeit: ausgewogene Durchsetzungsfähigkeit, 
v Praktikabültät.. im Denken und Handeln sowie beste Eignung, qualifizierte Mitarbeiter 
Optimal einzusetzen und zu fuhren. Ihr fundiertes Wissen setzen wir voraus. 

r ’- Das Ernkommen orientiert sich an dem Stellenwert dieser für uns überaus wichtigen 
Position und an Ihrer Persönlichkeit. 

Wenn Sie weitere Informationen wünschen, rufen Sie unseren Personal berater. Herrn Dr. 
Michael Newzella, sonntags zwischen 18.00 und 20.00 Uhr oder werktags ab 9.00 Uhr unter 
0 25 06 / 10 31 oder 10 32 an. Er garantiert absolute Diskretion und die Einhaltung jeglicher 
Sperrvermerke. Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an: 

: MANAGEMENT BERATUNG DIL M. NEWZELLA GMBH. 

^ ... "Schloßallee 2 4406 Drensteinfurt S025 08 /10 31 + 1032. a 


Pharma 

Als selbständiges Pharmaunternehmen, seit vielen Jahrzehnten auf dem deutschen Markt mit stetig 
wachsendem Erfolg etabliert, gehen wir jetzt in eine neue Entwicklungsphase. Da wir dabei sind, 
unseren Produktionsbetrieb und die Qualitätskontrolle nach modernsten Managementmethoden 
auszu richten, suchen wir Sie als 

Leiter Analytik + 
Entwicklung (AMG) 

Gestützt auf ein bewährtes und erfahrenes Team wird es Ihre Aufgabe sein, alle Hauptformen der 
pharmazeutischen Herstellung GMP-gerecht zu analysieren. Die InprozeBkontrolle spielt dabei eine 
wesentliche Rolle. Sie werden bei der Aufteilung Ihrer Räumlichkeiten und Gerätschaften aktiv 
mitarbeiten können, wenn Sie auf die Umbaupläne noch einwirken möchten. 

Sie sind Chemiker und besitzen die Voraussetzungen zur späteren Anerkennung als KontroIIeiter. 

Eine industrielle Erfahrung verbreitert Ihre Entwicklungsmöglichkeit. 

Die Mikrobiologie ist angeschlossen. 

Unser Einkommenspaket wird sich an Ihrer Persönlichkeit orientieren, da wir als Privatfirma keinen 
Richtlinien unterworfen sind. 

Sollten Sie über die Anzeige hinausgehende Vorabinformationen wünschen, rufen Sie unseren 
Personalberater, Herrn Dr. Michael Newzella, sonntags zwischen 18.00 und 20.00 Uhr oder werktags ab 
9.00 Uhr, Telefon 0 25 08 / 10 81 oder 10 32, an. Selbstverständlich wird Ihre Bewerbung absolut 
vertraulich behandelt. Sperrvermerke werden strikt beachtet. 

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an: 

MANAGEMENT BERATUNG DR. M. NEWZELLA GMBH 
Schloßallee 2 4406 Drensteinfurt » 0 25 08 / 10 31 + 10 32. A 



Ruhrgas. sucht für das Vorstandsmitglied des kaufmännischen Ressorts einen 

Diplom-Kaufmann 

als 

Assistenten 

Die Tätigkeit umfaßt die Aufbereitung umfangreicher Arbeitsunterlagen, die Vorbe- 
reitung von Entscheidungen und die Wahrnehmung von Sonderaufgaben, insbeson- 
dere auf den Gebieten. Betriebswirtschaft, Rechnungswesen und Finanzierung. 

Die Fähigkeit zu analytischem und konzeptionellem Denken, Aufgeschlossenheit 
gegenüber technischen Fragestellungen, ein sicheres Urteilsvermögen und eine 
klare Ausd ruckswaise sind ebenso Voraussetzung wie Kontaktfähigkeit und hohe 
Efelastoariceit 

Eine kaufmännische. Lehre oder einige Jahre Praxis sollten die solide wissenschaftli- 
che Ausbildung ergänzen. Gute englische Sprachkenntnisse sind notwendig. 

Für eine .erste Kontaktaufnahme erbitten wir Ihre Bewerbung mit Lebenslauf, 
Lichtbild und Zeugniskopien unter Angabe der Kennziffer PA-Nr. 66, an: 



Ruhrgas AG 
Postfach 1032 52 
4300 Essen 1 
Tel.(0201)184-1 


Hü 






HAMBURG-SÜD 


Ihr Weg ins Top-Management 

Als eines der bedeutendsten deutschen Schiffahrtsurrtemehmen (2300 Mitarbeiter) mit weltweiten 
Aktivitäten gehören wir zur Oetker-Gruppe. 

Für ein kleines, junges Team unserer Hauptabteilung Planung und Analyse suchen wir eine 

Nachwuchsführungskraft 

Control I ing/Betriebs wi rtschaft 

Wir stellen uns vor, daß Sie ein Hochschulstudium zum Diplom kauf mann oder Wirtschaftsingenieur 
sowie möglichst eine Promotion erfolgreich abgeschlossen haben. Wir würden es begrüßen, wenn Sie 
über EDV-Kenntnisse verfügen und die englische Sprache sicher beherrschen. Sie sollten nicht älter 
als 30 Jahre sein. 

Sie würden bei uns eine interessante und abwechslungsreiche Aufgabe vorfinden. Diese umfaßt in 
erster Linie die Planung und Analyse aller für unser Unternehmen relevanten betriebswirtschaftlichen 
Daten, einschließlich unserer ausländischen Tochterfirmen, u.a. in Argentinien, Brasilien, USA. 
Australien. Neuseeland und England. Wir würden Sie durch ein intensives 2- bis 3jähriges Training on 
the /ob in der Hauptabteilung Planung und Analyse und eine anschließende etwa 2jährige Tätigkeit in 
einem Profitzentrum an anspruchsvollere Managementaufgaben heranführen und Ihnen diese schritt- 
weise übertragen. Das ganze wird begleitet von einer gezielten Weiterbildung im Rahmen der Oetker- 
Gruppe. Bei entsprechender beruflicher Entwicklung ist ein mehrjähriger Einsatz bei einer unserer 
ausländischen Tochterfirmen im oberen Management möglich. 

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen (einschließlich Gehaltsvorstel- 
lung) senden Sie bitte - auch wenn Sie Ihr Examen noch nicht beendet 
haben - an 


Hamburg-Südamerikanische Dampfschifffahrts-Gesellschaft 
Eggert & Amsinck 

Personalabteilung, Ost-West-Straße 59, 2000 Hamburg 11 

Für erste telefonische Kontakte steht Ihnen Herr H. Menge (0 40/37 05- 
3 78/9) gern zur Verfügung. 



Leiter 

Kundendienst 

Ersatzteilwesen 

Kunststoffmaschinen 


'Mit unseren Kunststoffmaschinen 
halten wir - ein konzemgebunde- 
nes, weltweit agierendes Unterneh- 
men mit Sitz in einer sympathi- 
schen süddeutschen Uhiversitäts- 
; stadt - einen beachtlichen Markt- 
anteil. Das liegt u. a. auch an unse- 
rem Service mit Kundendienst und 
Ersatzteilwesen, den wir in erster 
Linie marktorientiert sehen und 
daher dem Vertrieb zugeordnet 
haben. 

Hierfür suchen wir den Leiter, der, 
zusammen mit ca. 60 Mitarbeitern, 
den Kunden als König sieht und 
ergebnisorierrtiert arbeitet Zu- 
kunftsorientierte Kundendienst- 
konzepte sind weiterzuentwickeln. 
Organisationsabläufe ständig zu 
verbessern. 

Das Anforderungsprofrt: • 
-fundierte technische Ausbildung 
vorzugsweise als Dipl.-ingJMaschi- 


nenbau und möglichst Fachkennt- 
nisse in Efektrik/Elektronik und 
Hydraulik 

-einschlägige Fach- und Füh- 
rungserfahrung im Kundendienst 
von Kunststoff maschinen/Werk- 
zeugmaschinen 

-Führungsqualifikation, d. h. die 
Fähigkeit, durch Zieivorgaben und 
Ideen zu motivieren 
- gute Fremdsprachenkenntnisse, 
zumindest im Englischen. 

Wenn Sie sich durch diese umfang- 
reiche Aufgabenstellung herausge- 
fordert fühlen, schreiben Sie uns 
bitte über unseren Personalberater, 
am besten gleich mit einer komplet- 
ten Bewerbung: Handschreiben, ta- 
bell. Lebenslauf, Lichtbild, Zeug- 
niskopien, Angabe von Gehaltsvor- 
stellung und frühestmöglichem 
Eintrittstermin. Selbstverständlich 
wird ein evtl. Sperrvermerk korrekt 
beachtet Kennziffer: WDK 1022. 


Personalberatung Dipl.-Psych. Fried. Sachteleben BDU 

43Essen-Bredeney • Meisenburgstr 45 ■ Telefon (0201) 423243 






Für unseren Bereich Sondertechnik/Vertrieb 
suchen wir 

Proiektingenieur 


Auf g a b eng ebiefc 

Akquisition und Abwicklung von Entwicklungs- 
und Fertigungsaufträgen für den Bereich 
des öffentlichen Auftraggebers, Ausübung von 
Projekt management, Zusammenarbeit mit 
den Entwicklungs- und Fertigungsbereichen. 


Voraussetzungen: 

Dipl.-Ing. (TU/FH) der Fachrichtung 
Elektrotechnik, Informatik oder Kraftwerkstechnik, 
Verhandlungsgeschick, gute Argumentations- 
fähigkeit, Englischkenntnisse, Bereitschaft zur 
Reisetätigkeit. 





Aufgabengebiet: 

Verkaufsgespräche mit In- und Auslandskunden, 
verantwortliche Mitarbeit bei Marktbeobachtung, 
Erstellung von technischen Angebotsteilen, 
Erarbeitung von Akquisitionsunterlagen, Vertrags- 
verhandlungen. 


Voraussetzungen: 

Dipl.-ing. (TU/FH) der Fachrichtung Nachrichten- 
technik/Elektronik, gute englische und/oder 
spanische Sprachkenntnisse, Bereitschaft zu 
Reisen im Inland und ins Ausland, Verständnis für 
betriebswirtschaftliche Zusammenhänge. 


Wir erbitten Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen unter Angabe Ihrer Gehaitsvorsteilung, 
Ihres frühesten Eintrittstermins und des Kennzeichens (Projektingenieur - PV/Vertriebsingenieur-PVE). 

Krupp Atlas Elektronik GmbH - Personalabteilung - 
Postfach 44 85 45, 2800 Bremen 44, Telefon 04 21/457-23 39 


<§> KRUPP ATLAS ELEKTRONIK 

Eine sichere Entscheidung 
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Effem 


Sie - verfügen über gute Kenntnisse in Englisch, Maschinenschreiben, Steno und 
Textverarbeitung und haben bereits Berufspraxis erworben. 

- sind es gewohnt, allgemeine Sekretariatsaufgaben selbständig zu erledigen und 
Sachaufgaben zu verantworten. 

- können organisieren und geschickt mit Menschen umgehen. 

"WlX - suchen eine 

Sekretärin für 
die Verkaufsabteilung 

die bereit ist, die Führungs kräfte bei der Bewältigung ihrer vielseitigen Auf- 
gaben zu unterstützen. 

- produzieren mit ca. 1000 Mitarbeitern CHAPPI, PAL, LOYAL, FROLIC, TR IM, 
HAF, WHISKAS, KITEKAT, KATKINS, BREKKIES, TRILL, THOMAS, 
CATSAN u. a. und werden in diesem Jahr mehr als 1 Milliarde DM Umsatz 
realisieren. 

- bieten Ihnen ein attraktives Gehalt, Erfolgsbeteiligung und umfassende Sozial- 
leistungen. 

Fühlen Sie sich angesprochen? Dann bewerben Sie sich bei unserer Personalabteilung. 

Effem GmbH - Personalabteilung 
Postfach 12 80 
2810 Verden 


Die wirtschaftliche Zukunft mitgestalten 

ist das Ziel und die Funktion unserer Revision . Oie Zentrale unseres weltweit aktiven Großunternehmens 
hat ihren Sitz in einer norddeutschen Großstadt. Solidität und permanentes Wachstum sollen Sie durch 
unternehmerisches Denken und Handeln mittragen als 

LEITER DER REVISION 

der nicht nur selbständig System- und Ordnungsmäßigkeitsprüfungen vomimmt, sondern der vor allem in 
der Lage ist, die Geschäftsabwicklung und Arbeitsabläufe unter dem Aspekt der materiellen Wirtschaftlich- 
kBit zu untersuchen. 

Wen wir erwarten : Diplomkaufleute, die neben fundierten betriebe- und finanzwirtschaftlichen Kenntnis- 
sen und mehrjähriger Berufserfahrung in der Revision und im Controlling unternehmerisch orientiert und 
in der Lage sind, komplexe Sachverhalte selbständig und systematisch zu analysieren. Sprachkenntnisse 
in Englisch sind erforderlich, in Französisch erwünscht 

Dafür bieten wir: Eine vielseitige, direkt der Geschäftsleitung unterstellte Position mit dem für eine 
kreative Entfaltung notwendigen Handlungsspielraum in einem fundierten, wachsenden Unternehmen 
sowie ausgezeichneten Vertragskonditionen. 

Bei Interesse bewerben Sie sich bitte über die von uns beauftragte Personalberatung, die Ihnen 
yßkTk Vertraulichkeit und strikte Beachtung von Sperrvermerken garantiert. Bitte senden Sie Ihre Unterlagen mit 

/ Jfäfflj / handgeschriebenem tabellarischem Lebenslauf. Zeugniskopien, frühestem Eintrittstermin und Gehalts- 
Jr i \ Vorstellungen an 

SJ 'L ) PERSONALBERATUNG GEEST 

\ / Inh. Ingrid Geest 

Postfach 650428, D-2000 Hamburg 65, Telefon 0 40 / 6 07 00 53 


Im Markt haben wir seit 35 Jahren eine gute Position und vertreten seit über 10 Jahren 
erfolgreich CTM-Computer. Auf dem CTM 9032- und dem Ck>bol-Programmier-System 
haben wir Stand ard-Branchen-Software entwickelt und sind damit erfolgreich im Markt. 
Unser Vertrieb benötigt die zuverlässige und qualifizierte Unterstützung unserer Soft- 
ware-Abteilung. Zur Gewährleistung einer optimalen Organisation brauchen wir den 


Leiter der Programmierung 

in Abstimmung mit dem Software-Leiter planen und überwachen Sie die Programment- 
wicklung und -erstellung. Sie fördern das Interesse ihrer Mitarbeiter an den Projekten 
durch fortlaufende Schulung und Unterstützung. Die Erfahrung als Organisations- 
Programmierer setzen wir voraus. Wir sind von unserer Leistungsstarke überzeugt. Sind 
Sie es von Ihrer? Dann bewerben Sie sich bitte mit handgeschriebenem tab. Lebenslauf 
und Zeugniskopien. 


DR. BOESEL & SCHLÜSSLER GMBH & CO. KG 
SYSTEMHAUS 

Eiffestraße 74, 2000 Hamburg 26 
Telefon 0 40 / 25 72 01 


Werksvertretung 



Durchstartea - statt abwarten 


Kontere- Engpässe sind unumgäng- 
lich, wktschaflBcher Wandei fOtut zu 
benschen Rfchfungsflndeiungen. 
Wichtig: 

Neuorientieren - Handeln! 

Wir machen mit ihnen den 
nächsten Schritt im 

Kaniere-Management 

Trainieren Sie konsequent mit uns. 
wie 1200 Manager vor Ihnen sek 
1979. damit Sie 

• ZteBdortteä in eigener Sache 
schallen 

• wissen, wo ihre Chancen warten 

• In der Bevreiberouswahi die Nase 
vom haben. 

Wu informieren Sie gern über 

• Inhalte 

• Orte und Termine 
unseres Seminars. 

Rufen Ste an unter £> (041 01) 
4 60 71-74. oder schreiben Sie an 

Voss+Partner (BDU) 


Baratur« • Trofamg m VWrtacnafl , Bwuf 
(Urtncntr M SDB3 Ha B W Bifc 0 HMSurg 


Diplom-Kaufmann 


Uhde - ein Unternehmen 
der Hoechst-Gruppe 

Mit unserem weitverzweigten Nie- 
dertassungs- und Beteiligungsnetz 
gehören wir heute zu den bedeu- 
tendsten Anlagen Herstellern der 
Wett. 

Ingenieurarbeiten, Planen, Liefern 
und Inbetriebnahme schlüsselferti- 
ger industriekomplexe sind unsere 
Spezialität. 

Rund 2800 erfahrene Mitarbeiter 
planen und bauen technisch ausge- 
reifte Industrieanlagen im In- und 
Ausland. 

Ihre Aufgabe 

In einem jungen Team sollen Sie im 
Rahmen unserer internationalen 
Anlagengeschäfte nach Einarbei- 
tung weitgehend selbständig die Er- 
arbeitung und die Abwicklung von 
mittel und langfristigen Finanzie- 


rungen auf nationaler und interna- 
tionaler Basis übernehmen und die 
dabei anfallenden sonstigen kauf- 
männischen Aufgaben wie Aus- 
schreibungen, Angebote, Vertrags- 
texte, Bankgarantien, Kurssiche- 
rungen und Exportkreditversiche- 
rungen bearbeiten. 

Wir erwarten 

Unser neuer Mitarbeiter muß ein 
wirtschaftswissenschaftliches 
Hochschulstudium mit Schwer- 
punkt Außenwirtschaft oder Finan- 
zierung abgeschlossen haben, sei- 
ne theoretischen Erfahrungen in die 
Praxis umsetzen können sowie gute 
Kenntnisse der englischen Sprache 
und solide Grundkenntnisse in ei- 
ner weiteren Sprache (Französisch/ 
Spanisch) mitbringen. 

Diese anspruchsvolle Aufgabe er- 
fordert Eigeninitiative, sicheres Auf- 
treten, Anpassungsfähigkeit und 
Flexibilität. 


Wir bieten 

Leistungsgerechtes Einkommen - 
Vorbildliche Altersversorgung - 
Großzügige . finanzielle Unterstüt- 
zung für Wohhüngseigentum - Um- 
fassende Weiterbildung - Gleitende 
Arbeitszeit - Chancen für Auslands- 
einsatz - Modernen Arbeitsplatz am 
Rande des Ruhrgebietes. 

Wenn Sie an einer langfristigen Mit- 
arbeit interessiert sind, erbitten wir 
ihre Bewerbung mit den üblichen 
Unterlagen an unsere Personal- 
abteilung. 



Uhde GmbH, Friedricri-Uhcte-Str. 15 
4600 Dortmund 1, Telefon 02 31/54 70 

Bad Soden ■ Hagen ■ Berlin • Paris 
London • Bombay' Säo Pauk)' New York 
Beqing * Jakarta - Johannesburg 
Meltau - Riyadh - Tokio - Mexico 



Wir sind unabhängige Beratende Ingenieure und seit mehr als 60 Jahren auf allen Gebieten der Energie- und Wannewirt- 
schaft, insbesondere der Erzeugung, Übertragung und Verteilung elektrischer Energie tätig. Auf unseren Arbeitsgebieten 
nehmen wir im In- und Ausland eine führende Position ein. ' . 

Für unseren Geschäftsführungsbereich »Verkauf« suchen wir zum baldmöglichen Eintritt zwei 

Verkaufsingenieure 

und zwar einen für den englischen (Kennziffer V 261 ) und einen für den französischen (Kennziffer V 262) Sprachraum. 

Wir stellen uns Ingenieure der Fachrichtung Maschinenbau oder Elektrotechnik vor, die aufgrund einer mehrjährigen 
ähnlichen Tätigkeit möglichst breite Kenntnisse auf dem Gebiet der Energietechnik aufzüweisen haben. Kontaktfreudigkeit. 
Initiative. Selbständigkeit und sicheres Auftreten sind weitere Voraussetzungen: desgleichen vertiandlungssichere Kennt- 
nisse der jeweiligen Sprache in Wort und Schrift. 

Wir wollen Ihnen je ein geographisches Gebiet zur selbständigen akquisitorischen Bearbeitung übertragen. Ihre Aufgaben 
werden hauptsächlich in der Anbahnung von Kontakten, der Vorbereitung und Ausarbeitung von Angeboten auf fngenieur- 
dienstleistungen und in der Führung von Vertragsverhandlungen mit unseren ausländischen Auftraggebern bestehen. 

Wir bieten ein angemessenes Gehalt und sehr interessante selbständige Aufgaben. 
Bei der Durchführung Ihrer Übersiedlung nach Stuttgart sind wir Ihnen behilflich. 

Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbung mit kompletten Unterlagen (labeil. Lebenslauf, 
Zeugniskopien, möglicher Eintrittstermin, derzeitiges. Gehalt} unter Angabe der 
Kennziffer an 


FICHTNER ■ Beratende Ingenieure • Personalabteilung 

Sarweystraße 3 - Postfach 572 

7000 Stuttgart 1 - Telefon (0711) 8995-414 



r 


Pharma 


Wir sind ein deutsches Unternehmen der forschenden pharmazeutischen Indu- 
strie. Unsere Präparate werden weitweit verordnet. Die Mitarbeiter unseres wis- 
senschaftlichen Außendienstes informieren den Arzt in Klinik und Praxis. 

In diesem Außendienst ist eine regionale Führungsposition neu zu besetzen. 
Der Stelleninhaber soll - neben seiner eigenen Tätigkeit „vor Ort" - wichtige 
koordinierende und betreuende Funktionen ausüben und sich als Bindeglied 
zwischen der Zentrale und den Mitarbeitern verstehen. 


Regionalleiter 

mit Sitz im Raum Hamburg 

Unser neuer Mitarbeiter soll in hohem Maße Einfühlungsvermögen, Begeiste- 
rn ngsfähigkeit und menschliche Reife besitzen. Mehrjährige Erfahrung im Phar- 
ma-Außendienst ist Voraussetzung, Führungserfahrung erwünscht, aber nicht 
Bedingung. Die Kennziffer: O 317396- 

8itte schreiben Sie uns mit tabell. Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild und 
einigen handschriftlichen Zeilen, die Angaben über Eintrittstermin und der- 
zeitige Bezüge enthalten so Uten. Ihre Bewerbung erreicht uns über unseren 
Berater, der sämtliche Zuschriften an uns weiterleitet, es sei denn, Ihr Sperrver- 
merk betrifft uns. 

KLAUS W1TTEMANN GMBH, Personalberatung 

Weinstraße 5, 8000 München 2, Telefon 089/221428 



Entwicklungschance für qualifizierte Verkaufsprofis 

Als Hersteller weltweit renommierter Sportartikel erweitern wir unsere deutsche Vertriebsorganisatiori 


Als Hersteller qualitativ hochwertiger Geräte Im Bereich der Ganzjahres- 
Sportartikel mit Schwerpunkt im Sommers port verfugt unser Name im 

Nord (Hamburg-Hannover) 

Als geeignet stellen wir uns den fachhandelserfahrenen Außendienstmit- 
arbeiter um die 25 bis 35 Jahre vorzugsweise der Sportartikelbranche vor. 
Er hat sich und anderen bereits bewiesen, daß ihm die Verkaufstätigkeit 
Spaß und Erfolg bringt, weif sie ihn in seinen persönlichen Fähigkeiten 
bestätigt und er sich von seiner Mentalität mit seinen Produkten identifi- 
zieren kann, zumal wenn sie im sportiven Bereich liegen. 


deutschen und internationalen Sportfachhandei ebenso wie bei den 
Konsumenten seit Jahren über starke Ausstrahlungskraft. Im Zuge der 

Mitte (Düsseldorf-Frankfurt) 

Als expandierendes Unternehmen im wachstumsorientierten Freizeit- 
markt glauben wir, qualifizierten Bewerbern neben attraktiven Einstel- 
lungskonditionen auch entsprechenden beruflichen Entwicklungsraum 
bieten zu können. 

Kaüp • Klimas & Partner 

Unternehmensberater 


weiteren Expansion unserer deutschen Vertriebsorganisation suchen wir 
profilierte Verkäuferpersönlichkeiten für die Gebiete 

Süd (München-Stuttgart) 

Wir würden uns freuen, wenn Sie Ihre aussagefähigen Unterlagen an die 
von uns beauftragte Untemehmensberatung senden (Rungestr.7 : D-8000 T 
München 71) oder telefonischen Kontakt aufnehmen (O f&Zß-li 9536) - 
Aus dem Urlaub genügt vorerst eine kürze Nachricht Die Beratung 
sichert Ihnen strikte Vertraulichkeit Ihrer Bewerbung zu und aibt Ihnen ■ 
gern weitere Informationen. . : 
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Unsere fachhandelsorientierte Vertriebsorganisation 




ist eine der Grundlagen beachtlicher Verkaufserfolge bei unseren Händlern und 
‘ Endkundeh. 

\ ■ Wir produzieren einbaufertige Fenster und Türen nach den Wünschen/Maßen der 
Auftraggeber. Der Vertrieb erfolgt über Handelspartner, die von Verkaufsbüros 


betreut werden. Gesteuert wird die Verkaufsorganisation von zwei zentral im Werk 
angesiedeiten Verkaufsleitern (Nord/Süd). 

Sind Sie ein engagiert arbeitender und technisch begabter 


••A-f.V-.'“ 'f-'p T ; 


Verkaufsleiter 


IKI 


Sieben wir ihnen die Chance, sich in einem umfassenden Verantwortungsbereich zu 
beweisen. 

Sie sollten Erfahrung in der Lenkung und Motivierung qualifizierter Außendienst- 
mitarbeiter besitzen und in der Lage sein, Probleme der Fachhandelspartner 
aufzuspüren und optimale Lösungen anzubieten. Die anspruchsvollen GroBkunden 
werden von Ihnen persönlich betreut. 


Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg. Karlsruhe. München; Zürich, Basel, Genf, 
Wien. Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg 


Interessenten mit großem Einsatzwillen und möglichst Erfahrung in fachhandels- 
orientierten Vertriebssystemen geben wir gerne eingehende Erläuterungen über 
Tätigkeitsinhaite, Anforderungen und Perspektiven. 

Unser Berater, Herr Gerhard Kienbaum, und sein langjähriger Mitarbeiter, Herr G. 
W. Helemann, sind Ihre Gesprächspartner, die Vertraulichkeit garantieren. Sie 
erreichen sie unter Telefon-Nr. 0 22 61 / 2 60 83. ihre schriftlichen Bewerbungsun- 
terlagen (tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild, Gehaltsvorstellung, 
möglicher Eintrittstermin) richten Sie bitte unter Kennziffer 981 204 an Postfach 
10 05 46. 5270 Gummersbach. 
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Maschinenbau im Bereich Papier, Film und Folie 

Unser bran eben führendes Maschinen- und Anlagenbau unternehmen mit Sitz im Einzugsbe- 
reich- von Köln hat sich in über 60 Jahren einen international hervorragenden Namen in der 
Planung, Konstruktion und Fertigung von Spezialmaschinen und Anlagen für die Verarbei- 
tung und Veredelung von Film, Folie und Papier geschaffen. 

Der Geschäftsbereich Anlagenbau von Lackier-, Kaschier- und Beschichtungsanlagen 
entwickelt sich besonders expansiv. 

Für diesen zukünftig stark ausbaufähigen Bereich suchen wir den Nachfolger des in 
absehbarer Zeit aus Altersgründen ausscheidenden 

Leiter der Technik 

Sektor Anlagenbau 

In seiner Verantwortung liegen nach entsprechender Einarbeitung die technische Beratung 
unserer Kunden, die Erarbeitung von Angeboten und die innerbetriebliche Projektverfol- 
gung, Kontrolle und Koordination sowie Kundenbetreuung. Marktbeobachtung und Produkt- 
pteoung. . 

Für dieses. vielseitige und interessante Aufgabengebiet brauchen Sie neben der Erfahrung, 
eine Gruppe von qualifizierten Mitarbeitern erfolgreich zu führen, vor allem ein hohes Maß an 
verfahrenstechnischem Know-how und die Fähigkeit, selbständig und entscheidungsfreudig 
zu arbeiten. 

-Verhandlungsgeschick, englische Sprachkenntnisse und die Bereitschaft zu häufigem 
Reisen müssen wir voraussetzen. 

Wenn Sie diese auf Sicht und bei Erfolg weiter ausbaufähige Position reizt, sollten Sie 
Kontakt zu den von uns beauftragten Beratern, Herrn Jochen Kienbaum und Herrn Klaus 
Engste, unter der Tel.-Nr. 0 22 61/70 31 40 aufnehmen. 

Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, 
Zeugniskopien, Lichtbild, Gehaltsvorstellung, Eintrittstermin) unter Angabe der Kennziffer 
78$2584.än Postfach' 10 05 52. 5270 Gummersbach. 

J\ m m 

Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf, 
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Pauk), Johannesburg 
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Als 100 %»ges Tochterunternehmen eines weltweit operierenden Konzerns produ- 
zieren und vertreiben wir Verbrauchsartikel für Konsumgüter. Mit unseren Produk- 
ten sind wir führend auf dem europäischen Markt. 

Für unser Unternehmen suchen wir den kreativen, analytisch arbeitenden 

General Sales-Manager 

der einen derzeitigen Umsatz von 150 Mio DM zu verantworten und weiter 
auszu bauen hat 

Wir denken an einen marketjng-orientierten Bewerber, der über einen gut fundier- 
ten theoretischen; Sackground verfugt und seine mehrjährigen Erfahrungen bisher 
in den Bereichen. Vertrieb und Marketing in einem Unternehmen der Konsum- 
Verbrauchsgüterindustrie gesammelt hat. 

Bewerber, die schon jetzt in vergleichbaren Positionen tätig sind, die die englische 
Sprache in Wort und Schrift beherrschen und über ein ausgeprägtes Durchset- 
zungsvenmögen verfügen sowie überzeugend argumentieren können, entsprechen 
am ehesten unseren Vorstellungen. Französische Sprachkenntnisse sind ein 
weiterer Vorteil. 

Bewerber, zwischen Mitte 30 und Anfang 40 Jahre, die dieser anspruchsvollen 
Aufgabe entsprechen, werden gebeten, ihre Bewerbungsunterlagen einzureichen. 
Absolute Diskretion und die Einhaltung von Sperrvermerken werden selbstver- 
ständlich berücksichtigt - 

Für erste vertrauliche Kontakte stehen Ihnen unsere Berater, die Herren Lutz und 
Zobel, unter der Rufnummer 0 40 / 32 46 06 gerne zur Verfügung. 

Ihre Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild, 
Gehaltsvorstellung und frühester Eintrittstermin) senden Sie bitte unter Kennziffer 
790 169 an Ferdinandsträße 28-30, 2000 Hamburg 1. 

Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf, 
Wien, HHveraum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg 



Internationaler Markenartikel-Konzern 
der weißen Ware 

Als Tochterunternehmen eines internationalen, weltweit operierenden Konzerns ver- 
treiben wir hochwertige Produkte der Unterhaltungs- sowie der Haushaltselektronik. 
Von unserer Zentrale in Norddeutschland aus und über die Niederlassungen im 
gesamten Bundesgebiet beliefern wir den einschlägigen Fachhandel. Für die nächsten 
Jahre haben wir Zieivereinbarungen getroffen, deren Realisierung unser oberstes 
Interesse ist. 

Um rechtzeitig an entscheidender Stelle die entsprechenden Impulse zu geben, 
suchen wir den unternehmerisch geprägten 

Geschäftsbereichsleiter 

Er wird für den Bereich Elektro zuständig und verantwortlich sein. Bewerberzwischen 
38 und 45 Jahren mit sehr guten englischen Sprach kenntnissen, hohem Verantwor- 
tungsbewußtsein, einem fundierten betriebswirtschaftlichen Background, wobei auch 
das technische Verständnis gut ausgeprägt sein sollte und mehrjährige Führungser- 
fahrung entsprechen am ehesten unseren Vorstellungen. 

Daß wir Managementqualifikation möglichst in vertriebsorientierten Funktionen vor- 
aussetzen, ist selbstverständlich. Entscheidend ist ebenso der vertrauensvolle persön- 
liche Umgang mit den Mitarbeitern, die Motivationbefähigung und damit die „Nähe 
zum Mitarbeiter“. Diese Grundhaltung ist eine unserer Grundsätze im Unternehmen. 

Wenn Sie diesen hohen Anforderungen gerecht werden, bitten wir um Einsendung 
aussagefähiger Unterlagen. Absolute Diskretion und die Einhaltung von Sperrvermer- 
ken werden selbstverständlich berücksichtigt. 

Für erste vertrauliche Kontakte stehen Ihnen unsere Berater, die Herren Mehl und 
Lutz, unter der Rufnummer 0 40 / 32 46 06 gerne zur Verfügung. 

Ihre kompletten Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien, 
Lichtbild, Gehaltsvorstellung, Eintrittstermin) senden Sie bitte unter Angabe der 
Kennziffer 790 174 an FerdinandstraBe 28-30, 2000 Hamburg 1. 


Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf, 
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg 
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Metallverarbeitung - Kunststofftechnik 

Als bekanntes Familienuntemehmen mit mehreren tausend Mitarbeitern haben wir 
uns durch erstklassige Produkte international durchsetzen können und sind in 
unserer Branche Marktführer. Wir suchen zur Entlastung unseres Technischen 
Leiters den 

Stellvertretenden 
Technischen Leiter 

Zu seinen Aufgaben gehört die Steuerung des technischen Büros mit AV, Konstruk- 
tion und Entwicklung. 

Wir denken an einen Diplom-Ingenieur im Alter von ca. 35 Jahren mit mehrjähriger 
Berufserfahrung in der metallverarbeitenden Industrie. Führungserfahrung und 
Kenntnisse in der Kunststofftechnrk sind Voraussetzung. 

Einer starken und überzeugenden Persönlichkeit steht mittelfristig die Position 
eines Technischen Leiters offen. 

Herren, die sich dieser ausbaufähigen und anspruchsvollen Tätigkeit gewachsen 
fühlen, können sich zur ersten Kontaktaufnahme an unsere Berater, Frau Scollar 
und Herr Or. von Cernik. unter der Rufnummer 0 22 61 / 70 31 56 wenden. Diskre- 
tion und Berücksichtigung von Sperrvermerken werden Ihnen selbstverständlich 
zugesichert. 

Schriftliche Bewerbungsunterlagen {tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien 
Schriftprobe, Lichtbild, Gehaltswunsch, Eintrittstermin) senden Sie bitte unter 
Kennziffer 862 581 an Postfach 10 05 52, 5270 Gummersbach. 

Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel Genf 
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg 
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STELLENANGEBOTE 


DIE WELT- Nr. 163 - Samstag, 14 . Jtrii Iflgg 


TRETOR 



Oie Tretorn GmbH ist die selbständige deutsche Vertriebsgesellschaft der schwedischen 
Tretom-Gruppe, die weitweit in mehr als 80 Ländern tätig ist. Wir sind drittgrößter 
Hersteller von Tennisbälien und verfügen über eine schlagkräftige Verkaufsorganisation 
für Sport- und Freizeitschuhe sowie Gummistiefel. 

Nachdem die Gruppe im letzten Jahr das beste Ergebnis ihrer hundertjährigen Geschich- 
te erzielt hat, wollen wir 1984 diese positive Entwicklung fortseteen. 

Deshalb wollen wir u.a. unsere Aktivitäten auf dem Gebiet der Großkundenbetreuung 
intensivieren und suchen einen 

VERTRIEBSREPRÄSENTANTEN 

Großkunden 

für die individuelle Betreuung des vorhandenen Kundenstamms sowie die gezielte 
Ausweitung auf nationaler Ebene. Die ausgeschriebene Position bietet interessante 
Karrierechancen (national und international) und stellt folgende Anforderungen an den 
Bewerber: 

- erfolgreich abgeschlossene, fundierte kaufm. Ausbildung 

- Erfahrungen im Verkauf/Marketing von Konsumgütem bzw. Markenartikeln 

- Interesse an intensiver Reisetätigkeit 

- Kreativität und Teamgeist 
-Alter; ca. 30 Jahre 

Wenn Sie bei uns mitarbeiten wollen und unseren Kriterien zu entsprechen glauben, 
erbitten wir ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen mit tabellarischem Lebenslauf 
und Angabe Ihres Ist-Einkommens an die Geschäftsleitung der 

TRETORN GmbH, WeidestraBe 118, 2000 Hamburg 76 


Wir sind ein Unternehmen in der kunststoffverarbeitenden Industrie und 
unsere Verkaufsau (steiler (Displays) und Kunststoftverpackungen genie- 
ßen einen hervorragenden Ruf auch über Süddeutschland hinaus. 

Für unsere Display-Abteilung suchen wir zum nächstmöglichen Termin 
den 

Verkaufsleiter 

Die Tätigkeit umfaßt schwerpunktmäßig 

9 die Kundenberatung vor Ort in technischer und gestalterischer Hinsicht 

• die Umsetzung der Kundenwünsche auf fertigungstechnische Gege- 
benheiten 

• den Ausbau der Service-Leistungen 

Wir denken an einen engagierten, kreativen Mitarbeiter, der auch Detail- 
arbeit nicht scheut, technisches Einfühlungsvermögen und gestalteri- 
sches Flair besitzt 

Kunststofftechnische Kenntnisse wären von Vorteil; Verkaufserfahrung 
und -geschick dagegen unabdingbar. 

Wenn Sie an einer abwechslungsreichen, anspruchsvollen Tätigkeit inter- 
essiert sind, sollten Sie sich mit aussagelähigen Unterlagen unter Angabe 
Ihrer Gehaltsvorstellungen bewerben. 

Schreiben Sie an 


LOTHAR REIF GMBH, RELO-KUNSTSTOFFE 

- GescMffeleMung - Kolplngstraße Z - 7850 Lörrach - Tel. 0 7621 /SO 36 


Gebietsleiter Nord 

Wir über uns: Aktives, sehr erfolgreiches Zulieferuntemehmen der Reisch- 

warenindustria Breite Produktpalette auf dem Sektor Natur- 
därme. Sgene Produktion, hohe Produktqualrtät zuverlässiger 
Lieferservica 

Die Aufgabe: Intensive, eigenverantwortliche Bearbeitung des Verkaufsge- 

bietes Niedersachsen/Ostwestfalen/Hamburg/Schleswig-Hoi- 
steia Das schließt ein: Verkauf unseres Produktsortimentes 
an Reischwarenindustrie und einschlägigen Fachhandel: 
Betreuung und kontinuierlichen Ausbau unseres Kundenstam- 
mes: Durchführung gezielter Verkaufsförderungsmaßnahmen. 

So würden Sie Verkäuferpersönlichkeit, ziel- und leistungsorientiert; interes- 

zu uns passen: siert an konsequenter verkäuferischer Aufbauarbeit in einem 
Gebiet mit hohem Umsatzpotential; möglichst mit Erfahrungen 
und Kontakten im Bereich Reischwarenindustrie und -fach- 
handei: im Atter zwischen Anfang 30 und Mitte 40. 


Das Angebot: 



Selbständiges Aufgabengebiet mit ausgezeichneten Entwick- 
lungsmöglichkeiten; überdurchschnittliches leistungsbezoge- 
nes Bnkommen (Provisionsgarantie im ersten Jahr); großzügige 
Spesenregeiung, Rrmen-PKW der Mittelklasse; gründliche 
Einarbeitung. 

Interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung; bitte mit 
tabellarischem Lebenslauf, Lichtbild und Zeugniskopien an die 
von uns beauftragte Untemehmensberatung 

Cp CL f GibGr marketing & Personalberatung 

Alter Teichweg 8. 2000 Hamburg 76, Telefon (040) 292223/292242 


Als Zulieferer für Automobilindustrie und Maschinenbau sind 
wir Marktführer im Bereich Antriebstechnik. Die Herstellung 
dieser hochwertigen Präzisionsteile erfordert großes techni- 
sches Know-how. Unsere Kunden sind höchste Produktzuver- 
lässigkeit gewohnt. Wir wachsen stetig und suchen heute - für 
die Qualitätssicherung in einem unserer Werke - als 


Abteilungsleiter 

Qualitätssicherung 


einen engagierten Mitarbeiter für den zuständigen Hauptabtei- 
lungsleiter. Neben einem abgeschlossenen Maschinenbaustu- 
dium setzen wir eine mindestens fünfjährige Berufserfahrung 
im Bereich der Qualitätssicherung von Massenteilen voraus. 
Die Tätigkeit umfaßt ein breites Aufgabenfeld. Hierzu gehören 
zum Beispiel: die Beratung in allen Qualitätsfragen, die Umset- 
zung der von der Unternehmensleitung gesetzten Qualitatszie- 
le, die Entwicklung von Richtlinien für Verfahren und Metho- 
den der Qualitätssicherung, die Koordinierung und Beratung 
bei Einführung neuer Meß- und Prüftechniken. 


Wollen Sie mehr über uns wissen? Die von uns beauftragte und 
zur Diskretion verpflichtete Personalberatungsgesellschaft 
steht Ihnen zu einem ersten Informationsaustausch gern telefo- 
nisch bereits Samstag und Sonntag von 16.00 bis 20.00 Uhr- 
ansonsten ab 8.00 Uhr (montags, dienstags, mittwochs bis 
20.00 Uhr) zur Verfügung. Ihre schriftliche Bewerbung erreicht 
uns über die nachfolgende Anschrift. 

NICOIAI & PARTNER 

Managementberatung GmbH 

Tautoenstraße 2 4000 Düsseldorf 30 Toi. 02 11 / 49 90 73 


aa^R/sm 


sera-Aquaristik gehört zu den führenden Herstellern von Zier- 
fischnahrung, Heil- und Pflege mittein, Filtermedien und Filter- 
technik. Durch unsere ständige Expansion und damit wir auch in 
Zukunft unsere Wachstumschancen wahmehmen können, su- 
chen wir Sie als 

Verkaufsleiter 

Zu Ihren Aufgaben gehört u. a. die Führung und Schulung des 
Außendienstes, der Kontakt und die Pflege unserer Kunden, an 
der Organisation des Vertriebs und am Marketing mitzuarbeiten. 
Die Tätigkeiten sind mit Reisen und auswärtigen Übernachtun- 
gen verbunden. Wegen unserer Internationalen Aktivitäten soll- 
ten Sie über gute englische Sprachkenntnisse verfügen. Eine 
betriebswirtschaftliche Ausbildung und Erfahrungen mit dem 
Zoofachhandel waren von Vorteil, sind aber nicht Vorausset- 
zung. Erfahrungen im Marketing und Vertrieb von Markenarti- 
keln sollten Sie bereits gesammelt haben. 

Außerdem suchen wir zur Erweiterung unseres Außendienstes 
noch einige 

Verkaufsrepräsentanten 

Diese anspruchsvollen, interessanten Aufgaben verlangen viel 
Selbständigkeit und hohe Flexibilität 

Wenn Sie sich für diese interessanten und aufbaufähigen Positio- 
nen interessieren, dann senden Sie Ihre vollständige Bewerbung l 
mit Bikl an: 


l/CfCI 


Aquaristik GmbH 
Postfach 14 66, 5138 Heinsberg 
Telefon 0 24 52 / 50 52-54 


Engagierte/r 

Assistent/in 


mit umfassender Erfahrung im Ge- 
schäftsieitungsbereich, Durchsetzungs- 
vermögen und Verhandlungsgeschick 
nach Wesseling gesucht. 

Wir erwarten nachweisliche Kenntnisse 
und Erfahrungen im Dienstleistungsbe- 
reich (evtl. Dipf.-Kaufmann oder in der 
Praxis bewährten Kaufmann zwischen 20 
und 30 Jahren). 

Bewerbungen erbeten unter S 7998 an 
WELT-Veriag, Postfach 10 08 64, 4300 
Essen. 


1 Betriebswirt 


mit EDV-Ke nn f ntos e n 

-auch Anfänger - 

Wir betreiben ein IBM-System /36, Datenfernverarbeitung, 13 Terminals. 

Aufgabenstellung: 

Organisation, Programmierung, Operating-Vertrotung. 
Sorgfältige Einarbeitung wird geboten. 

Bewerbungen mit Zeugnisabschriften, handgeschriebenem Lebenslauf, 
Lichtbild richten Sie bitte an; 

Zuhr & Köllner GmbH, Baustoffhandlung 

Am Bau markt 2, 2170 Hemmoor. Tel. 04771 / 20 86 (Frau Helnecke) 


Gut eingeführtes Handelshaus für Wälzlager, im 
Postleitzahlgebiet 4, das bundesweit arbeitet sucht 
erfahrenen 

Kaufmann/Betriebswirt 

Aufgaben: Verkauf und Kundenbetreuung am Tele- 
fon, Disposition, Einkauf u. kaufmännische Abwick- 
lung. 

Voraussetzung: Erfahrung und Nachweis über er- 
folgreiche Leistungen, volle Einsatzbereitschaft 
Englischkenntnisse. Branchenkenntnisse wären 
vorteilhaft 

Wir bieten: Sicheren langfristigen Arbeitsplatz, gu- 
tes Gehalt, Provision und Erfolgshonorar sowie 
soziale Leistungen. 

Bewerbungen bitte mit kompletten Unterlagen und 
Verdienstvorstellungen unter A 7984 an WELT- 
Veriag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


Wir sind eine der Nixdorf Computer AG nahestehende Unterneh- 
mung, zu deren Aktivitäten die Erwachsenenbildung auf den 
Gebieten der Industrieelektronik. Mikroprozessortechnik sowie 
MeB- und Regelungstechnik gehört. 

Wir suchen zum 1. 9. 1984 oder früher einen/eine 

Diplom-Ingenieur/in 

als Dozent für Mikroprozessortechnik sowie Elektronik mit prak- 
tischen Erfahrungen im Umgang mit Mikroprozsssor-Hard- und 
-Software. 

Eine Lehre und Kenntnisse in der Meß- und Regelungstechnik 
sind von Vorteil. 

Wenn Sie Spaß daran haben, Ihre Kenntnisse weiterzugeben und 
gleichzeitig selbst etwas zu lernen (4 Wochen Weiterbildung pro 
Jahr), wenden Sie sich bitte mit den üblichen Bewerbungsunter- 
lagen an das 

Institut für Betriebs Organisation 
und Informations-Technik GmbH 
An der Kapefle 2, 4790 Paderborn - Schloß Neuhaus 
Telefon Q 52 54 / 40 07 oder 40 08 


Für bekannte Saubedarfs-Handelskette im Rhein-Main-Gebiet 
suchen wir je einen erfahrenen 

Einkaufs-Leiter 

Baustoffe 

Sanitär 

Produktkenntnisse sind unbedingt erforderlich. Wir bieten ein 
gutes Gehalt mit Erfolgsbeteiligung und einen Firmenwagen - 
auch zur privaten Nutzung. Bitte schicken Sie Ihre Bewerbung an 
unseren Berater 


F & P BERATUNG GMBH 

Dellbrücker Hauptstraße 90, 5000 Köln BO 
Telefon 02 21 - 6 80 10 09, H, Widdig 


Wir arbeiten für 
rationelle Energ iesYgfrggie. 
Arbeiten Sie mit. 

Kraftanlagen Heidelberg ist ein fngeraet^uiid Ada^bm- 
Unternehmen mit mehr als 60-|ähnger Erfahru^ -i Planen 
und Bauen rationeller Energiesysteme. In He^ b^g u nd ■ ■ 
unseren Niederlassungen und B^^ur^esdlsc^rt im ln- 
urid Ausland beschäftigen wir Ober 3000 Mitarbeiter. 

Für die dem Vorstandsressort „Technik und Markt" direkt 
zugeordnete Zenträlabteilung suchen wir den 


Leiter Marketing 

Die Zentralabteilung Marketing hat insbesondere folgend e 
koordinierende, unterstützende und eigenverantwortliche 
Aufgaben: 


— Strategische Untemehmensplanung 

— Abstimmung der vertrieblichen Maßnahmen unserer Profit- - 
center mit dem Interesse des Gesamtuntemehmens 

— Vorberatung neuer Audandsmorkte 

— Marktforschung -.T/.V 

— " Werbung und OffentfichfceÄsarfceS v '_ 

Uriser neuer Leiter der Zentrdfabt^utiQ MädteJinig soö auf deth . 


em eingespieltes Team stützen. 

Diese Position kann gleichermaßen ein fcaufmärirasch.onerttiart^ 
Ingenieur wie ein technisch orientierter Kaufmann ausfüllen. Das- 


„vericaufen" zu können, setzen wir ebenso voraus wie ängfedie 
SprachJrenntnisse in Wort und Schrift. 

In unserem expansiven Unternehmen bieten wir eine abwechs- 
lungsreiche und verantworhmgsvofleTätigkeÄ im zutanfK / 
sicheren Markt rationeller EneigiesytEterna • - . 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an • 

Kraftanlagen Aktiengesellschaft 
Personalabteilung ZP 
Im Brettspiel 7, 6900 Heidelberg 1 
Telefon 06221/394-3 19 



Wir suchen für unsere EDV-Abteilung in Hemmoor zum kurzfristigen 

Eintritt: 



Wir sind sin großes Energieversorgungsunternehmen mit mehreren Betrfebsstätterr Im 
norddeutschen Raum. Der Sitz unserer Hauptverwaltung ist Hamburg. Für die Hauptabtei- 
lung Energiewirtschaft suchen wir einen 

Dipi.-hm^ 

Dipl.-Wiitschafts-Ingenieur 

der Fachrichtung Elektrotechnik oder Maschinenbau 

Die Aufgabe umfaßt die selbständige Mitwirkung bei der Planung und Bearbeitung von 
Energieversorgungskonzepten und Verträgen, Verhandlungen mit Kunden und Lieferanten 
sowie die Bearbeitung energiewirtschaftfteher Untersuchungen. 

Berufserfahrung und die Fähigkeit, technisch komplizierte Sachverhalte In Wort und Schrift 
Idar und verständlich darzulegen, sind Voraussetzung für eine erfolgreiche Tätigkeit 


Wir bieten eine den Anforderungen entsprechende Dotierung sowie dte soziäJenletdüngen 
eines modernen Großunternehmens einschließlich Ergebnisbeteiligung, Weihnachtsgeld 
und Altersversorgung. n 

Interessenten/innen bitten wir, ihre ausführlichen Bewerbungsunterlagen mit Lichtbild und 
Angabe der Gehaltsvorstellung unserer Personalabteilung einzureichen. 

NORDWESTDEUTSCHE KRAFTWERKE AO" 

Pappe tafle« 35/37, 2000 Hamburg 76 


Herzlich willkommen im Axel Springer Verlag? 


W h- habe n als einer der ersten die Herausfordenung des nenen elektronischen 
Informatioos- und Komiminikarioossysteias BlMscMnnteM «Hymi mmm , Heule 
können wir auf mehr als drei Jahre erfolgreiche Feldversuche In Rerfin und 
Düsseldorf zurückblicken. Der bundesweite Marfcte&rtritt steht kurz bevor 
Wollen Sie in Hamborg dabei nritwirfcen? Wir suchen für die Prodnktio pglecfarik 

Bfldschirmtext einen ' 

kreativen 


Sie entwickeln und realisieren Ideen für 
ein attraktives Btx-Prograramangebot. 
Daneben unterstützen Sie unser Team bei 
der Lösung technischer Probleme. 

Für diese Position sind Sex-Kenntnisse 
unbedingt erforderlich. Ferner müssen Sie 
ein abgeschlossenes Informatik-Studium 
(FH) oder eine vergleichbare Ausbildung 
haben. 


Wenn Sie an dieser entwicklun gsfähigen 
Position interessiert and, schreiben Sie 
uns bitte unter der Kennziffer 338, auch 
wenn Sie noch nicht über längere Berufs- 
erfahrung verfugen. 

Weitere Informationen gibt Ihnen unser 
Mitarbeiter Wolfram J. Piatscheck aus der 
Personalabteilung in Hamburg umer der 
Telefonnummer 040/347 3708. - 
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Unser käuferorientiertes Partnerschaftskonzept 

ha 4 uns nfit überdurchschnittlichen Umsatzertolgen in die Branchenspitze der Bundesrepublik geführt 
und bietet unseren Vfertriebspartnern zunehmende Geschäftschancen. 

Zur. weiteren Entfaltung des Unternehmens — insbesondere im Hinblick auf Produktivität und Ertrag — 
möchten wir die Geschäftsführung ergänzen. Wir suchen den zur sicheren Steuerung fähigen 
Strategen, der als 

Kaufmännischer Geschäftsführer 


die VarantwcHlung für Effizienz und Weiterentwicklung folgender Bereiche übernimmt: 


m 


Q Finanz- und Rechnungswesen 
C Finanzmanagement und Controlling 
3 Personal wir! Schaft 
3 Organisation und EDV 


□ Materialwirtschaft 


□ Bestandsmanagement 

□ Allgemeine Verwaltung und Sicherheit 

□ Öffentliche Beziehungen 


Könner wissen, was sie ein bringen müssen. Wir erwarten eine gediegene Ausbildung, Festigkeit im 
Grundsatz und den Nachweis von praktischen Veränderungserfokgen in eigener Verantwortung. Darüber 
hinaus braucht unser Mann die erprobte Befähigung zur Motivation und Forderung von Mitarbeitern mit 
eigenen Verantwonungsfeldem, verbunden mit ausgeprägter Fachkompetenz. 


Kienbaum Chefberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf, 
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Pauio, Johannesburg 


Wir bieten unternehmergemäße Vergütung und mit 150 Millionen DM Umsatz eine herausfordernde 
Aufgabe in einem der großen Wirtschaftszweige. Markt und Wettbewerb sichern auch für die Zukunft 
positive Emwicklungschancen. 

Der ländliche Standort in der Nähe süddeutscher Mittelstädte bietet für die Familie alle wünschbaren 
Entfaltungsmöglichkeiten. 

Um völlig vertrauliche Kontaklaufnahme und spezielle Information für beide Seiten zu ermöglichen, hält 
sich unser Beratei, Herr Gerhard Kienbaum, für Eretgespräche bereit. Sie erreichen ihn über Dr. Carlo 
Koch, Telefan-Nr. 02261/26035. 

Ihre schriftlichen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte unter Kennziffer 981203 an Postfach 100546, 
5270 Gummersbach. 


Chancen in einem zukunftsorientierten Unternehmen 

Wir sind ein stark spezialisierter, hoch technisierter Hersteller der Lebensmittelbranche. Unser Unternehmen ist auf seinem Sektor marfctführend. Diese Stellung verdanken wir vor allem der weitgehend automatisierten 
prozeBgesteuerten -Fertigung und einer aufwendigen Forschungsarbeit in der Biotechnologie. 

Die Zentrale unseres Unternehmens mit seinen ca. 200 Mitarbeitern hat ihren Sitz in Nordrhein-Westfalen. Hier wäre auch Ihr zukünftiger Arbeitsplatz als 


atriebsst arten m 
ir die Hauptabtah 


Leiter der 
Produktion 


Kennziffer 662 582 


Er ist für den .reibungslosen Ablauf der Produktion einschließlich Verpackung und Lagerung verantwortlich. 
Zu seinen Aufgaben gehören u. a. die Herstellung qualitativ festgelegter Produkte nach vorgegebenen 
Normen, die Materialwirtschaft, die Instandhaltung der technischen Anlagen und die Führung des Produk- 
tionspersonais. Er berichtet dem Werksleiter. 

In dieser Position stellen wir uns einen führungserfahrenen Ingenieur in der Fachrichtung Verfahrenstechnik, 
MeB- und.Regettechnik bzw. Automatisferungstechnik vor. der idealerweise über praktische Erfahrungen im 
Einsatz mit Prozeßrechnern verfügt und bereits kvfihnlicher Branche gearbeitet hat. Sein Alter sollte um die 35 
Jahre liegen. 


Leiter der Stabsstelle 
Mikrobiologie 

Zu seinen Aufgaben gehören alte Kontroll- und Berichtsfunktionen bezüglich der Hygiene im gesamten 
Betrieb, besonders auch des mikrobiologischen Prozesses. Daneben ist er als Leiter des Labors für die ihm 
unterstellten Mitarbeiter und für die Qualität der Produktionsergebnisse verantwortlich. Er berichtet dem 
Werksleiter. 

Wir suchen einen fachlich und persönlich überzeugenden Mikrobiologen mit profunden analytischen 
Kenntnissen aller mikrobiologischen Methoden, der auch mit allen Hygiene- und Sterilisationstechniken 
vertraut ist. Der ideale Kandidat ist etwa 30 Jahre alt und hat möglichst einige Jahre Berufserfahrung in 
ähnlicher Position. 


Wenn Sie sich für eine dieser verantwortungsvollen Positionen interessieren, stehen Ihnen unsere Berater, Klaus Engels und Claim Scoilar. unter der Telefonnummer 0 22 61 / 70 31 49 gerne zur Verfügung. Diskretion und 
Vertraulichkeit werden zugesichert. 


Bearbeitung w 
n und Lieferant* 



Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf, 
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg 


ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf. Zeugniskopien, Lichtbild, Schriftpro- 
be. Gehaltswunsch, Eintrittstermin) senden Sie bitte unter Angabe der oben genannten Kennziffer an Postfach 
10 05 52, 5270 Gummersbach. 


PHILIPS 


Wir sind ein bedeutender . 
Hersteller von Daten- und 
Tejrtverarbeitungs-Systemen. 
Ober 100 000 Computer wurden 
weltweit bereits von Philips 
Data Systems installiert. 

Unser Untemehmensbereich 
übernimmt hierbei den Vertrieb 
innerhalb der Bundesrepublik - 
Deutschland. 


PHILIPS 

Betriebswirtschaft/ 

Controlling 


Zur administrativen und 
betriebswirtschaftlichen Beratung 
unserer Vertriebsleitung in Siegen 
suchen wir einen 

. Bereichs-Controller. 

Im Rahmen dieser Stabsfunktion 
innerhalb des Vertriebsbereichs 
müssen Sie das gesamte 
Controlling-Instrumentarium 
anwenden. Die Schwerpunkte 
Ihres Aufgabengebietes liegen in 
der Analyse der gesamten 
Berichterstattung für unsere 
Vertriebs-Außenorganisation mit 
dem Ziel der Aufdeckung von 
Schwachstellen, der Vorbereitung 
dar Profit-Center-Reviews, der 
Planung und Budgetierung, der 
Einflußnahme auf Vorratshaltung 
und Debitoren. Sie arbeiten dazu 
eng mit der zentralen 
Administration unseres 
Unternehmensbereichs 
zusammen, der Sie funktional 
zugeordnet sind. 

Nach einem erfolgreich 
abgeschlossenen (Fach-) 
Hochschulstudium hatten Sie 
Gelegenheit ihre theoretisch 
fundierten Kenntnisse in einer 3- 


bis 4jährigen praktischen Tätigkeit 
auszubauen und zu erweitern. Die 
Denkweise des modernen 
Controlling ist ihnen soweit 
vertraut 

Neben guten Kenntnissen im 
Bereich Kostenrechnung, 
Budgetierung und Organisation 
verfügen Sie übereinen hohen 
Belastbarkeitsgrad, 
konzeptionelles Denkvermögen, 
Eigeninitiative und 
Durchsetzungskraft. 

Wenn Sie die Chance sehen, 

Ihre Vorstellungen zu ver- 
wirklichen, dann senden Sie 
Ihre ausführlichen 
Bewerbungsunterlagen, an: 


Philips 

Kommunikatfons Industrie AG 
Untemehmensbereich 
Philips Data Systems 
Personalwesen Marketing 
Herrn Heidelberger 
Weidenauer Str. 211-213, 
5900 Siegen 21 
Tel. 02 71/ 404-292 


Philips Kommunikations Industrie AG 


Smü] Data TEKADE F&Q I 

Sy Ha n « FemmeK»' Machnchienkabel 
Ct?:’;'. ‘ arrfagftfl und >ontagcn j 



Chefsekretariat mit internationalem Akzent 


Als namhaftes Industrieunternehmen mit weitverzweigten internationalen Ge- 
schäftsbeziehungen haben wir unseren Hauptsitz in Südwestfalen. Wir suchen für 
unseren Geschäftsführer zum frühestmöglichen Termin eine 

Chefsekret^rin/Assiitentin 

Wir legen Wert darauf, daß Sie für diese Position Englisch und Französisch in Wort 
und Schrift beherrschen. Daneben haben Sie bereits mehrjährige Erfahrung in 
Sekretariatsarbeit auf entsprechender Ebene. Kaufmännische Kenntnisse wären 
von Vorteil. 


Als Kommunikationsträgerin in unserem Hause zeichnen Sie sich durch anspre- 
chendes und verbindliches Auftreten, Zuverlässigkeit, Verschwiegenheit und Be- 
lastbarkeit aus. Die Fähigkeit, mit Umsicht und Einfühlungsvermögen die Kommuni- 
kation um Ihren Chef und zu den Mitarbeitern optimal zu gestalten, setzen wir 
voraus. 


Wenn Sie um die 35 Jahre alt sind und eine derart anspruchsvolle Position ausfüllen 
können, bitten wir Sie, für weitere Informationen mit unserer Beraterin, Frau Claire 
Scoilar, telefonisch 0 22 61 /70 31 56 in Verbindung zu treten. Sie sichert Ihnen 
Vertraulichkeit und absolute Diskretion zu. 


Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischen Lebenslauf, Zeugnisko- 
pien, Handschriftprobe, Lichtbild, Gehaltsvorstellung, Eintrittstermin) senden Sie 
bitte unter der Kennziffer 862 580 an den mit der Weiterleitung der eingehenden 
Bewerbungen beauftragten Anzeigendienst unserer Beraterin, Postfach 10 05 52, 
5270 Gummersbach. 


Kienbaum Personafberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf 
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg 





ln unserer Abteilung „Rechenzentren“ ist die Stelle eines Gruppenleiters zu besetzen, 
der herausgehobene Aufgaben in den Bereichen „Systemprogrammierung“, „Sy- 
stemtechnische und betriebliche Planung“ sowie „Beschaffung von Hard- und 
Software“ wahrzu nehmen hat. 


Hierfür suchen wir 


eine(n) jüngere(n) 

Diplom-Informatiker(in) - Univ - 


Ferner ist in unserer Abteilung „Statistische Datenbanken, mathematische Metho- 
den“ eine Gruppen ieiterstelle mit dem Aufgabenbereich der Anwendungs- und 
Datenbankprogrammierung im Rahmen statistischer Auswertungen und Analysen zu 
besetzen. Hierfür suchen wir 


esne(m) Jüngere(n) 

iipioiis-Snformatiker(in) - Univ - 


üalSiematiker(in) - Univ - 


Von den Bewerbern erwarten wir 

© gute Kenntnisse in der allgemeinen Datenverarbeitung 
© möglichst Erfahrungen im Einsatz von IBM-DV-Systemen 


© gute Kenntnisse in den höheren Programmiersprachen FOR- 
TRAN. PL 1 oder COBOL 


O Erfahrungen in der Datenbanktechnik 


Richten Sie bitte Ihre Bewerbung mit Lichtbild, Lebenslauf und Fotokopien Ihrer 
Zeugnisse an die Deutsche Bundesbank, Postfach 26 33, 6000 Frankfurt 1. 




ESI 


AEG-TELEFUNKEN 


Systeme mit hoher 
Zu ku nftbedeu tu ng 
projektieren 


Diplom-Ingenieure 

der elektrischen 

Antriebs- und Energietechnik 


für den Fachbereich Trieb- 
fahrzeuge im Geschäftsbe- 
reich Bahntechnik. 


Unser Fachbereich Trieb- 
fahrzeuge entwickelt, pro- 
jektiert und liefert komplet- 
te Antriebssysteme für mo- 
derne Schienenfahrzeuge 
des Fern- und Nahverkehrs 
in neuester Technologie. 

Er pflegt die Kundenkon- 
takte und stellt damit für 
die neu errichtete Produk- 
tionsstätte in Berlin die 
Ve bindung zum Markt her. 

Die Aufgaben sind an- 
spruchsvoll. abwechs- 
lungsreich und vielseitig, 
geprägt durch die steigen- 
de Bedeutung umwelt- 
freundlicher Transportsy- 
steme für den innerstädti- 


schen und überregionalen 
Verkehr. Damit verbindet 
sich die persönliche Her- 
ausforderung, die Zukunft 
auf dem Verkehrssektor 
mitzugestalten und an der 
Einführung unkonventio- 
neller Systeme mitzuwir- 
ken. 


bei der Projektbearbeitung 
im In- und Ausland. 


Wir suchen dafür junge 
Mitarbeiter mit Fachhoch- 
schul- oder Universitätsab- 
schluß und hoher persönli- 
cher Einsatzbereitschaft 
sowie der Fähigkeit zur 
Teamarbeit innerhalb von 
Projektgruppen. 


Neben der notwendigen 
guten sprachlichen Aus- 
drucksfähigkeit sind we- 
gen der vielfältigen Aus- 
landsbeziehungen auch 
Fremdsprachenkenntn isse 
erwünscht, jedoch nicht 
Bedingung. Hierzu bieten 
wir die Möglichkeiten der 
Weiterbildung. 

Bitte senden Sie Ihre Be- 
werbung oder rufen Sie 
uns gleich an unter Nr. 
(0 30) 8 28 25 98. 


Mit zunehmender Einarbei- 
tung und Erfahrung bieten 
wir selbständige, eigenver- 
antwortliche Tätigkeiten 


AEG-TELEFUNKEN 
Personalabteilung 
Hohenzollemdamm loO 
1000 Berlin 33 


Programmierer 


DATEV ist das Rechenzentrum für die Angehörigen der steuerbera- 
tenden Berufe, die mit Hilfe unserer EDV-Programme betriebswirt- 
schaftliche Probleme einer großen Zahl von Unternehmen in 
Deutschland lösen. Dazu ist es notwendig, ständig neueste Hard- 
und Software optimal einzusetzen. Wir arbeiten mit IBM- und 
Siemens-Großanlagen im Betriebssystem MVS/JES2. 

Verschiedene neue Projekte stehen zur Realisierung an und 
bieten Ihnen ein Tätigkeitsfeld, ln dem Sie Ihre Erfahrungen und 
Kenntnisse voll ein- und umsetzen können. 

Ihre Aufgabe wird die Projektplanung, Projektentwicklung und die 
Überwachung der programmtechnischen Realisierung sein. Dazu 
setzen wir mehrjährige Erfahrungen in der Projektarbeit und gute 
Assembler- und/oder Cobolkenntnisse voraus. 

Wenn Sie sich in einem modernen EDV-Unternehmen beruflich 
und auch gehaltlich weiterentwickeln wollen, sollten wir uns 
kennenlernen. Wir werden Sie davon überzeugen, daß DATEV ein 
attraktiver Arbeitgeber mit nicht alltäglichen Aufgabenstellungen 
ist. Rufen Sie uns an, oder schicken Sie uns Ihre wichtigsten Daten. 


DATEV eG • Personaldienst • Nürnberg 
Paumgartnerstr. 6/14 • Tel. 0911/2 76 35 04 


STELLENANGEBOTE 




Kortin 



Wir sind ein tradltiona reiches Unternehmen der metall- 
verarbeitenden Industrie mit Spezial Produkten Strahl- 
pumpen, Anlagen der Vakuum- und Wftrmeverfahrens- 
technBc und Qaarefnigungsanlagen. 


Für den aus Altersgründen ausschekienden Stellen- 
inhaber suchen wir den 


Leiter klm. Vertrieb 


Das Aufgabengebiet umfaßt die Unterstützung des 
technischen Vertriebe bei Angebotseret e Pung und Auf- 
tragsabschlüesen, die finanzielle und administrative 
Auftragsabwicklung einschließlich Verpackung, Ver- 
sand und Fakturierung. 


Der hohe Exportanteil in nahezu äße Telle der Wett 
erfordert umfangreiche Erfahrungen in internationalen 
Vertragsgestaltungen, Bank-, Versicherung-, Fbian- 
2 ierungs- und Speditionsabwicklungen sowie die ver- 
handlungsichere Beherrschung mindestens der engli- 
schen Sprache. 




Bewerber, die neben den fachlichen Qualifikationen 
auch über die Bereitschaft und Fähigkeit zur kostenbe- 
wußten Führung und Motivation eines eingearbattetan 
Mitarbeiterstammes verfügen, bitten wir um Einrei- 
chung Ihrer Bewerbungsunterlagen einschließlich 
handgeschriebenem Lebenslauf an unser Vorstands- 
sekretariat 


Körting Hannover AG 
Badenstedter Straße 56 
3000 Hannover 91 


In unseren Instituten in 

Rotenburg/Wümme bei Bremen 
Springe/Deister bei Hannover 

ist jeweils die Stelle eines 


Arztes 


neu zu besetzen. 


Neben den für Blutspendedienste typischen Aufgaben werden 
spezielle serologische und klinisch-immunologische Fragen be- 
arbeitet Es besteht ein enger Kontakt zu den versorgten Kran- 
kenanstalten. 


Für die Besetzung der Stolle kommen Bewerber in Frage, die sich 
unter fachlicher Anleitung mit den o. g. Aufgaben im Bereich der 
Laboratoriumsmedizin und derTransfusionsmedizin vertraut ma- 
chen wollen. 

Das Anstellungsverhältnis richtet sich nach den DRK- Arbeitsbe- 
dingungen, die in ihren wesentlichen Teilen mit dem BAT 
inhattsgleich sind. 


Die Institute sind modern ausgebaut, und die Einrichtungen 
entsprechen dem heutigen Stand der Technik. 

Rotenburg/Wümme und Springe/Deister liegen verkehrsgünstig 
zu den Großstädten Bremen und Hannover. Sämtliche Schulen 
sind vorhanden. 


Ihre Bewerbung richten Sie bitte an den 

Chefarzt des DRK-Blutspendedienstes 

Niedersachsen 

Herrn Dr. H. Schmitt, 

Postfach 12 27, 3257 Springe 1 



Bei der Stadt Krefeld ist zum 1. 9. 1984 die Stelle des/der 


Leiters/Leiterin 
des Planungsamtes 


zu besetzen. 


Gesucht wird ein(e) Stadtplaner/Stadtplanerin, die/der durch 
Ideenreichtum, Gestaltungskraft und Verantwortungsfreude ins- 
besondere die Aufgaben im Bereich Stadtgestaltung und Stadt- 
erneuerung wahrzunehmen in der Lage ist. Der Zusammenarbeit 
mit den freien Architekten, der Bürgerschaft und dem Rat kommt 
dabei besondere Bedeutung zu. 


Besoldung wird nach der Besoldungsgruppe A 16 / B 2 BBesG im 
Beamtenverhältnis auf Zeit (12 Jahre) gewährt, sofern die lauf- 
bahnrechtlichen Voraussetzungen erfüllt sind oder durch Son- 
dervertrag im Angestellten Verhältnis vereinbart. Geboten werden 
daneben die im öffentlichen Dienst üblichen Leistungen. 


Interessenten, die sich den hohen Anforderungen gewachsen 
fühlen, ein Studium der Fachrichtung Architektur/Städtebau 
erfolgreich absolviert haben, die Befähigung für den höheren 
bautechnischen Verwaltungsdienst (große Staatsprüfung der 
Fachrichtung Hoch- oder Städtebau) besitzen und über Berufser- 
fahrungen im Bereich des Städtebaues - möglichst im kommu- 
nalen Bereich - verfügen, werden gebeten, ihre Bewerbung mit 
Lebenslauf. Lichtbild, Zeugnissen und lückenlosen Tätigkeits- 
nachweisen unter Angabe der Kennziffer 61/92 bis spätestens 
25. 7. 1984 zu richten an den 


Oberstadtdirektor - Personalamt - 
Postfach 27 40, 4150 Krefeld 1. 


Wir suchen per sofort, spätestens zum 
1. Oktober 1984, einen 


Assistenten für 
EDV-Org./Entwick!ung 


Wir erwarten von dem Bewerber ein be- 
triebswirtschaftliches Studium oder eine 
mindestens 5jährige Praxiserfahrung so- 
wie Kenntnisse der Programmiersprachen 
P1 1 und möglichst Cobol. 


Interesse/Erfahrungen im Bereich Control- 
ling wären von Vorteil. 


Unser Firmensitz ist Bielefeld. 


Zur Kontaktaufnahme bitten wir um Über- 
sendung Ihrer schriftlichen Bewerbung 
mit tabellarischem Lebenslauf unter 
B 7822 an WELT-Verlag, Postfach 
10 08 64, 4300 Essen, 
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Westpfalz 

Leiter Marketing 

Baumaschinen 


ANZEIGEN 




Wir sind ein international fuhrenc^Unta^^ritender 
Baumaschinenindustrie. Unsere Produkte habenauf- 
grund ihres hohen technischen Standards Weltruf. 

Für unser ErsatzteibKvndend^nst-Zentrum. das Inder 
Westpfalz liegt, suchen wir für die Abteilung Marketing/ 

Organisation den Leiter der Gruppe Marketing. ■ - • 

Sein Aufgabengebiet umfaßt Marktforschung, Entwick- 
lung und Durchsetzung von Strategien zur Erweiterung 

und Festigung des Marktes, UmMtean^y^und 

Preisbildung, Verhandlungen auf dem Beschaffungs- 
und Absatzmarkt. Um erfolgreich tätig zuwer den,so jl- 
ten Sie Wirtschaftsingenieur oder techn wtwrBetriete- • 
wirt sein und möglichst Erfahrungen im Ereatztellmarke- 
ttng der Baumaschinenindustrie mitbnngen. Unser welt- 
weiter Ersatzteilservice erfordert gute englische Sprach- 
kenntnisse. ■ • • 

Wenn Sie dieser anspruchsvollen Aufgabe gewachsen . - 

sind, dann schicken Sie bitte Ihre Bewerbungsuntarta- - 
gen (tab. Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisse) mit An gabe 
von Gehaltsvorstellung und frühestmöglichem EJntritte- 
termin an unseren Anzeigen-Servlce. Selbstverständlich 
wird ein evtl. Sperrvermerk korrekt beachtet Kennziffer: . 
wdlioi9. AV- 


ER VICE 'SACHTELEBEN ■ 4 300 ESSEN 1 

MEISENBURGSTRASSE 45 ■ TEL. 0201/423243 


Blutspendedienst Niedersachsen ljp| 



Als ein führendes Unternehmen der chemischen Industrie sind wir 
wettweit mit Produktionsstätten und Verkäufsbürps vertreten. 


Innerhalb unseres Werkes In Rheinmünster bei Baden-Baden 
bieten wir auf dem Gebiet der 


Polymerentwicklung 
für die Elektroisolation 


interessante und verantwortungsvolle Tätigkeiten, die Erfahrung 
im Umgang mit Laminaten für Leiterplatten, Vergußmassen für die 
Elektroindustrie oder UmJwIk/ngseleniente für Etektronikbauele- 
mente voraussetzen. Wir erwarten einen entsprechenden Hoch- 
oder Fachhochschulabschluß, den Willen 2 ur Leistung und Selb- 
ständigkeit sowie gute Englisch kenntn isse. Sowohl unsere Lei- 
stungen als auch unsere moderne Firmen Philosophie sind gute 
Voraussetzungen für ihre Entwicklung. 


Wenn Sie sich dieser Herausforderung stellen wollen, so. richten 
Sie Ihre Bewerbung bitte an 


DOW CHEMICAL RHEINWERK GMBH 

Personalabteilung 
Industriestraße 1 • 

7587 Rheinmünster 


Wir gehören zur Spitzengruppe der deutschen Brauindustrie. Unsere Auslandsmärk- 
te wachsen stetig. . . 


Zur Wahrnehmung unserer beachtlichen Marktchancen suchen wir den Nachfolger 
für unseren 


EXPORTLEITER 


der weiteigehende Aufgaben im Inland übernehmen wird. 

Schwerpunkt unseres Auslandsgeschäfts sind neben Europa die USA. 

Die Aufgabe erfordert ein hohes Maß an Selbständigkeit und bietet dementspre- 


chend vielseitige Gestaltungsmögiicfakeiten. Planung und Realisierung der Umsatz- 
ziele sollten dabei weiterhin in der bewährten Teamarbeit erfolgen. 


Unser neuer Mitarbeiter sollte Dipl.-Kfm. oder Betriebswirt (grad.) sein, über 
Erfahrung im Verkauf und möglichst auch im Marketing verfügen und den 
GetrSnkemarict kennen. Gute engUsche Sprach kenntnisse sind unerläBiich, zusätzli- 
che Kenntnisse in Französisch und Spanisch wären von Vorteil. 


Wenn Sie der Mann sind, den wir suchen, erübrigt sich die Aufzählung der werteren 
fachlichen und persönlichen Eigenschaften, die diese Funktion voraussetzt. 


Sofern Sie an der Übernahme dieser Aufgabe interessiert sind, senden Sie bitte 
aussagefähige Bewerbungsunterlagen unter gleichzeitiger Angabe Ihres Einkom- 
menswunsches und des frühestmöglichen Eintrittstermins an die uns beratende 
Agentur. Absolute Vertraulichkeit und Beachtung von evtl. Sperrvermerken weiden 
garantiert. 


omnia Marketing-Service Personal ■ Postfach 6307 - 4800 Bielefeld I 





INTERNATIONAL 


Wir sind ein führendes Unternehmen der Verpackungsindustrie mit Tochtergesellschaften in 
zahlreichen Ländern der Wett. Unser Verkaufsprogramm umfaßt Maschinen und Anlddan zur 
Sicherung. Kennzeichnung und zum Verschließen von Transportgütern aller Art 

Zur Verstärkung eines erfolgreichen Teams suchen wir einen 


Verkaufs- and Projektingegieiff / Dipl. -Ing. (FH) 


Sie besitzen Vertnabserfahrung und sind aufgrund Ihrer Ausbildung- auf dem 
Sektor Maschinenbau o. a. und auch Ihrer bisherigen Tätigkeit In der Lage 
kundenspezifische Systemlösungen im Verpackung^jereich durch Emsatz^der 
richtigen Maschinen - un d Anlagenkomponanten zu erarbeiten, zu projektieren 
Siesel schrrfuIch und mündlich überzeugend darzu^lten^Td^S 


Sie arbeiten eng mit dem Verkaufs-Außendienst zusammen und unterstützen 
un^ au^andtscher 1 G^lfechafien im Verkauf von Systemen. EnglischeS 
^r frartz^l»|te Sprachkeantnisse sind deshalb erforderttch. Erfahrungen auf 
vorteiürafL* Fön:tertechni,t und Handhabungsaulomatan sowjeirvSektroriHc wärwr 


Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an den Zerrtralberafeh Personal V 


CyMop International 


Emil-Hoffman n-Straße 1 

5000 Köln 
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BCG 

The Boston Consulting Group 


Wir sind sine internationale Beratungsgesellschaft mit Niederlassungen in den USA. 
Europa und Japan, Seit unserer Gründung sind wir auf Untemehmensstrategie 
spezialisiert und gelten als das führende Unternehmen auf diesem Gebiet. 

Unsere- Mitarbeiter -müssen die Fähigkeit entwickeln, ständig wechselnde, äußerst 
komplexe Probleme zu strukturieren, praxisbezogene Lösungen für diese Probleme in 
unterschiedlichen Industrien zu erarbeiten und die Vorstände unserer Klienten bei der 
Umsetzung grundlegender strategischer Veränderungen zu unterstützen. 

Zur weiteren Expansion unserer Büros in München und Düsseldorf suchen wir 

Consultants für Untemehmensstrategie 

die sowohl eine hervorragende Ausbildung als auch praktische Erfahrung 
mitbringen. 

Deshalb sollten Bewerber folgende Voraussetzungen erfüllen: 

• Atter möglichst nicht über 32 Jahre 

• hervorragendes Examen einer wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät oder einer 
naturwissenschaftlichen, technischen oder juristischen Fakultät mit Wirtschaftsauf- 
baustudium 

• möglichst ergänzt durch eine Promotion oder einen MBA einer führenden Business- 
School sowie durch einige Jahre praktische Erfahrung 

• sehr gute englische Sprachkenntnisse 

• außergewöhnliche analytische und kreative Fähigkeiten. 

Gehalt und Entwicklungsmöglichkeiten entsprechen diesen ungewöhnlich hohen 
Anforderungen. 

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung mit aussage fähigen Unterlagen in München an Herrn 
Tihamer G.L von Ghyczy, Manager und in Düsseldorf an Herrn Dr. Burkhard Wittek, 
Geschäftsführer, Wir sichern Ihnen absolute Diskretion zu. 


The Boston Consulting Group GmbH 

Maximiliansplatz 5. 8000 München 2 
Uerdinger Straße 5, 4000 Düsseldorf 30 


Unternehmerisches Denken 
im Wohnbedarf-Emzelhandel 

Unser Kunde ist ein erfolgreiches, expandierendes Unternehmen, das bundesweit Wohnbedarf-Fachmärkfe 
betreibt. In rund 25 Jahren entwickelte Marktkenntnis, langfristig ausgerichtete Untemehmenspolitik, ein 
differenziertes Marketing und eine sehr engagierte Kundenbetreuung sorgen für einen ständig wachsenden 
Marktanteil. Die Firmenzentrale liegt in einer landschaftlich reizvollen Gegend Hessens. 

Gebietsverkaufsleiter 

Zur Führung von rund 10 Filialen suchen wir eine erfolgsgewohnte Vertriebsführungskraft. Es gilt, das 
Verkaufsgeschehen in den einzelnen Filialen zu steuern und zu kontrollieren und den Finger am Puls des 

regionalen Marktgeschehens zu halten. 

Wichtig ist, daß Sie bereits Führungsverantwortung wahmehmen und es verstehen, Filialleitern eine wirksame 
Unterstützung zu sein. Erfahrungen aus dem Direktvertrieb oder dem Einzelhandel wären sehr wertvoll, während 
es nicht unbedingt notwendig ist, aus der Branche zu kommen. 

Sie müssen Ihre Aufgabe mit Schwung und Initiative anpacken und sich in Ihrem Denken und Entscheiden durch 
Untemehmergeist auszeichnen, denn Sie sollen aktiv und zielorientiert an der Verwirklichung der 
herausfordernden Expansionspläne mitwirken. 

Wenn Sie ihre Fähigkeiten in einem Unternehmen mit großen Wachstums-Chancen unter Beweis stellen wollen, 
möchten wir Sie gern kennenlernen. Bitte schreiben Sie uns mit Lebenslauf, Zeugniskopien und einem Lichtbild 
unter der Kennziffer MA 797, z. Hd. Herrn M. Johnke oder Herrn M. v. Orloff, die Ihnen auch für telefonische 
Vorabinformationen (Tel. 02 21 / 21 03 73) zur Verfügung stehen. Selbstverständlich werden wir Ihre Zuschrift 
vertraulich behandeln und Sperrvermerke gewissenhaft berücksichtigen. 
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Personal beratung ^ 

Ein vitales Interesse 
am internationalen Marketing 

muß die beiden hier gesuchten Marketing-Profis auszeichnen, die das Geschehen auf den 
ihnen überantworteten Märkten entscheidend beeinflussen werden. Als 

Nlaifeelhig-Manaiier 

mit Konsumgüter-Erfahrung 

Region 1 : Fern-Ost/Region 2: Südamerika 

suchen wir zwei Mitarbeiter mit klarem Profil: Wirtschaftswissenschaftliche Ausbildung 
(Schwerpunkt Kostenplanung/Erfolgsrechnung/Marketing), evtl, eigene Verkaufserfahrung, 
anschließend mindestens drei Jahre Marketingpraxis als Junior-PM bzw. als Product mana- 
ger.lm Rahmen dieses Berufsweges bzw. Ihrer heutigen Aufgabe haben Sie sich innerhalb 
eines multinationalen Unternehmens bereits mit den nationalen Eigenheiten und Gegeben- 
heiten einer der obengenannten Regionen befaßt; insoweit lassen Reisebereitschaft und 
Fremdsprachenkenntnisse bei Ihnen keine Fragen offen. 

Sie sehen, hier werden die Profis gesucht, die in Marketing- und Verkaufskategorien 
denken. Die neben Produkt- und Marktplanung die Vertriebsstrategie vor Ort initiieren und 
prägen, dabei gleichzeitig die konkrete Umsatzverantwortung für Lieferungen in ihre 
Hegionen tragen. Deshalb ist neben den bereits genannten Anforderungen ein Gespür für 
•; Trcmds ebenso wichtig wie die Fähigkeit, mit situationsangepaßten Aktionen schnell und 
mentaiitätsentsp rechend zu reagieren. 

Herren dieses Zuschnitts können von großer Selbständigkeit und einem weiten Feld für die 
Realisierung eigener Ideen und Aktivitäten ausgehen. 

Was uns wichtig erscheint: Marktstellung und Größenordnung des Unternehmens sichern 
profilierten Mitarbeitern ausgezeichnete persönliche Entwicklungsmöglichkeiten zu. 


Bonde und Schmäh KG 
Personalberatung 
Schopenhauerstraße 9 A 
6800 Mannheim 1 
Telefon (06 21) 40 20 44 


Damit wir möglichst rasch ein vertiefendes persönliches Gespräch mit Ihnen führen 
können, bitten wir Sie um Übersendung Ihrer aussagefähigen Unterlagen (tab. Lebenslauf, 
Zeugniskopien, kurze Darstellung der heutigen Tätigkeit, Gehaltsvorstellungen, Lichtbild, 
kurzes Handschreiben in englischer bzw. spanischer Sprache) an die von uns eingeschalte- 
te Beratungsgesellschaft, die sich für eine absolut vertrauliche Bearbeitung verbürgt. Für 
evtl. Fragen vorab steht Ihnen Herr Schmäh telefonisch gerne zur Verfügung. 



Wir sind ein in unserer Branche sehr erfolgreiches Unternehmen der metallverarbeitenden Industrie 
und fertigen in mehreren Werken präzise Verschleißteile für diverse Industriebereiche. Ein wesentli- 
cher Schwerpunkt unseres Leistungsprogramms umfaßt die gesamte Gießereitechnik. Auf den in- und 
ausländischen Märkten nehmen wir eine führende Marktstellung ein, wobei etwa die Hälfte der 
Produktion in den Export fließt. 

Zur Bearbeitung interessanter Sonderaufgaben und zur Entlastung der Geschäftsführung suchen wir 
einen engagierten Diplomingenieur (TH oder FH), der sich als 

ASSISTENT DER 
GESCHÄFTSFÜHRUNG 

auch um die fertigungstechnische Integration neuer Produkte kümmern soll. Der geeignete Bewerber 
besitzt einschlägige Erfahrungen in den Bereichen Metallurgie und Werkstoffkunde sowie umfassende 
Kenntnisse der spanabhebenden Fertigung. Er soll sich zunächst schwerpunktmäßig mit Kapazitäts- 
rechnungen und Arbeitsvorbereitungsproblemen befassen, aber auch die Koordinierung der einzelnen 
Fertigungsstätten im Auge behalten. 

Neben dem fundierten Fachwissen und mehrjährigen Erfahrungen im Produktions- oder Arbeitsvorbe- 
reitungssektor erwarten wir Aufgeschlossenheit für differenzierte Problemstellungen, Kreativität und 
eine überdurchschnittliche Leistungsbereitschaft. Wir werden auch einem Nachwuchsmann der 
zweiten oder dritten Führungsebene eine Chance einräumen. 

Ferner suchen wir für unseren Vertriebsbereich Gießereitechnik sowie für die Markteinführung neuer 
Produkte einen im technischen Vertrieb bewährten Dipl.-Ing. (TH/FH) als 

TECHN. KUNDENBERATER 

der direkt dem Gesamtvertriebsleiter unterstellt wird. Da unsere Produkte ihren Erfolg aus einer 
umfassenden technischen Information und Argumentation beziehen, suchen wir einen kontaktfreudi- 
gen, aktiven Mitarbeiter, der durch sein gewandtes, überzeugendes Auftreten unsere Produkte 
wirkungsvoll präsentieren kann. 

Beide Positionen sind entsprechend ihrer Einschätzung durch die Geschäftsführung gut dotiert. Sie 
bieten ferner erstklassige Aufstiegschancen, die vor einem Vertragsschluß präzise Umrissen werden 
sollen. 

Wenn Sie an der Übernahme einer dieser vielseitigen, anspruchsvollen Führungspositionen interes- 
siert sind und ein langfristiges Engagement suchen, so bitten wir um Einsendung Ihrer Bewerbungsun- 
terlagen (tabellarischer Lebenslauf, lückenlose Zeugniskopien, Lichtbild) unter Hinweis auf den 
frühestmöglichen Eintrittstermin an unsere für strikte Vertraulichkeit bürgende Beratung, die auch die 
Vorauswahl treffen wird. Erste Informationen gibt ihnen Herr Dr. Witthaus auch am Wochenende 
(Sonntag von 18-20 Uhr) unter der Rufnummer 00 31 51 93 / 19 84. 


Unternehmensberatung Df. WitthcUJS GrnbH 


Personalberatung • Managementberatung ■ Training - Forschung 
Postfach 2213 • 4330 Mülheim a.d. Ruhr • Telefon (0208) 31063-65 



Spitzenposition bei bekanntem deutschen Markenartikeluntemehmen in italien 

Wir sind eine internationale erfolgreiche deutsche Untameh me nsg nippe mit zahlreichen Produktionsbetrieben im In- und Ausland. Mit unseren 
kosmetischen Produkten sind wir entweder Marktfübrer oder können unsere gesicherten Marktanteile erfolgreich ausbauen. Für unsere italienische 
Tochtergesellschaft suchen wir im Rahmen unserer Nachfolgeplanung einen führungserfahrenen Akademiker als 

Geschäftsführer Produktion/Einkauf 


Stellenbeschreibung 

Die mit einem hohen Maß an Entscheidungsspiel raum und Kompetenz ausgestattete 
Position. umfaßt schwerpunktmäßig folgende Tätigkeitsbereiche: 

• Erfolgreiche, zielorientierte Führung und Motivation der Mitarbeiter 

• Eigenverantwortliche Leitung der Bereiche Fertigung, Qualitätssicherung, Qualitäts- 
kontrolle und Einkauf 

• Technische Betreuung der Fertigungsanlagen sowie Weiterentwicklung verfahrens- 

• technischer Konzeptionen 

• Entwicklung von zukunftstrechtigen Investitionsvorhaben zur Steigerung der Effi- 
zienz ‘ ~ 

Unser Standort befindet sich in einer Großstadt- in Mitteiitahen. 


Anforderungsprofil 


Von einer profilierten Führungskraft bis Mitte 40, die die eigenverantwortliche Position 
optimal ausfüllen soll, erwarten wir folgende Qualifikationen: 

• Abgeschlossenes Studium als Ingenieur oder Naturwissenschaftler einschließlich 
Pharmazeut, sowie langjährige Führungserfahning in der Fertigung chemischer, 
kosmetischer oder pharmazeutischer Produkte 

• Gute Kenntnisse der Beschaffongsmärkte insbesondere kosmetischer Einsatzstoffe 

• Italienische oder deutsche Staatsangehörigkeit sowie die Beherrschung beider 
Sprachen • 

• Hohe Einsatzbereitschaft, Führungspotentlai, Durchseizungsvermögen. Verhand- 
lungsgeschick und konstruktives Dünken 

Wenn Sie unsere hohen- Anforderungen erfüllen, können wir Ihnen interessante 
Vertrags- und Gehaltekonditionen anbieten. 


Bewerbung und Information 


im Interesse der Vertraulichkeit Ihrer Kontaktaufnahme stehen Ihnen unsere Berater 
Herr Dr. Fuchs und Herr Staufenbiel (Telefon: 02 21 / 13 60 64-65j zu Vorgesprächen zur 
Verfügung (Montagskontakt bis 20.00 Uhr), ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen 
(Anschreiben mit Gehaltsvorsteliung und Eintrittetermm. tabellarischer Lebenslauf, 
Lichtbild, Zeugnisse) senden Sie bitte unter der Kennziffer 84 849 an die von uns 
beauftragte Joerg E. Staufenbiel Unternehmens beratung Köln (B0U), Postfach 
10 18 50, Burgmauer 68. 5000 Köln 1. Sperrvermerke werden streng beachtet. 
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STELLENANGEBOTE 


die WELT - Nr. 163 - Samstag. 14. Juli 1384 


Die Kassenärztliche Vereini- 
gung Berlin sucht zum frühe- 
sten Termin einen weiteren 


hauptamtlichen 


Kenntnisse auf dem Gebiet des 
Abrechnungs- und Prüfverfah- 
rens sind erforderlich. 

Die Stelle wird dem Aufgaben- 
gebiet entsprechend dotiert. 

Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen werden baldmög- 
lich, jedoch spätestens bis zum 
30. Sept. 1984 erbeten an den 

VORSTAND 

der KassenärzUichen Vereinigung Berlin 

1 Berlin 12, Sismarckstraße 95-96 


Wir sind ein führendes Unternehmen der Pharmaindustrie mit 
Sitz in Berlin. Oer Schwerpunkt unseres weitgefächerten Tätig- 
keitsfeldes liegt in der Herstellung phyto pharmazeutischer Arz- 
ne (Spezialitäten. 

Zum frühestmöglichen Zeitpunkt suchen wir eine(n) 

gCOÜTROLL-LEITER(IN) 

nach § IS AMG 

Zur Erfüllung Ihrer Aufgaben steht Ihnen die Abteilung Qualitäts- 
sicherung mit einem Team junger sachkundiger Mitarbeiter 
sowie ein modern ausgestattetes, neues Labor zur Verfügung. 
Sie unterstehen direkt der Geschäftsfeitung. 

Neben den Aufgaben der Tagesarbeit haben Sie die Möglichkeit, 
Ihre Berufserfahrungen in unsere laufenden Maßnahmen zur 
Infrastrukturverbesserung einzubringen. EDV-Anwenderkennt- 
nisse wären dabei von Vorteil, sind aber nicht Bedingung. 

Die Stelle ist entsprechend den Qualifikationsanforderungen 
dotiert 

Bitte senden Sie uns Ihre ausführlichen Bewerbungsunterlagen, 
aus denen wir Ihren beruflichen Werdegang und Ihren Gehalts- 
wunsch ersehen können, sowie ein Lichtbild. 

Einzelheiten möchten wir dann gern in einem Gespräch erörtern. 

Zuschriften erbeten unter B 7932 an WELT-Verlag. Postfach 
10 08 64, 4300 Essen. 
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Forschung 
für heute und 
morgen 


Lipha 


UPHt sucht aktive lungere Persönlichkeiten 
für den Pharma-Außendienst 


Übrigens: 

Als AuBendienst- 
mitarbeiter sind 
Sie bei uns eine 




und nicht 
„irgendeine 
Nummer“ 
in einer firoB- 
organisation 


Suchen Sie eine interessante, vielseitige berufliche Her- 
ausforderung auf hohem Niveau - eine Aufgabe, in die Sie 
Ihre Kontaktfähigkeit und Überzeugungskraft mit erbrin- 
gen und in der Sie sich voll engagieren können? Dann 
sollten Sie Ihre solide Schulausbildung und Berufspraxis 
nutzen I Wir bilden Sie in einem mehrmonatigen Fortbil- 
dungsprogramm - bei vollem Gehalt - zum Pharmarefe- 
renten vor der Industrie- und Handelskammer aus. 

Unser nächster Fortbildungskursus beginnt am 1. Okto- 
ber 1984. Danach übernehmen Sie selbständig einen 
eigenen Bezirk als kompetenter Gesprächspartner nieder- 
gelassener Arzte und später auch von Klinik-Ärzten. 

Folgende Voraussetzungen sollten Sie mitbringen: 

• Mindestalter 24 Jahre 

• Abitur, abgeschlossene Berufsausbildung und eine 
einjährige Berufspraxis im kaufmännischen oder natur- 
wissenschaftlichen Bereich 

• oder Mittere Reife, abgeschlossene Berufsausbildung 
und eine dreijährige Berufspraxis im kaufmännischen 
oder naturwissenschaftlichen Bereich 

• oder abgeschlossene Ausbildung als MTA, PTA. CTA 
oder BTA 

Sollten Sie bereits geprüfter Pharmareferent oder „Besitz- 
ständler" sein, so würde Ihr Einstellungstermin der 
1. Januar 1985 sein. 

Wir sind die deutsche Tochtergesellschaft eines bedeu- 
tenden europäischen Pharmakonzems. Unser konstantes 
Wachstum ist das Ergebnis intensiver eigener Forschung 
und erfolgreicher Vertriebstätigkeit Unsere interessanten 
ethischen Präparate genießen bei der Ärzteschaft hohes 
Ansehen. Die überaus erfolgreiche Firmenentwicklung 
der letzten Jahre erfordert es, unseren Pharma-Außen- 
dienst auszubauen. 


Folgende Bezirke innerhalb der Bundesrepublik sind zu 
besetzen: 



Ostaibkreis 

Sofern Sie nicht in einem der angegebenen Gebiete 
wohnen, ist Ihr Umzug dorthin spätestens nach einem 
Jahr unumgänglich. 

• Ferner suchen wir mehrere „ZBV-Mitarbeiter“, denen 
wir bei nächster Gelegenheit ein eigenes Gebiet über- 
tragen wollen. Voraussetzung hierfür ist die Bereit- 
schaft zum Umzug. 

Unser Angebot kann sich sehen lassen: Sie erhalten ein 
überdurchschnittliches Einkommen, Firmenwagen oder 
km-Geld und Spesen - sehr gute Sozialleistungen sind 
bei uns selbstverständlich. Bei Erfolg bestehen für Sie 
gute Aufstiegsmöglichkeiten. 

Bitte rufen Sie ab Dienstag unsere Herren Jost oder 
Politycki an, die Ihnen gern weitere telefonische Auskünf- 
te geben werden, oder schicken Sie uns umgehend Mit© 
Bewerbungsunterlagen mit tabellarischem Lebenslauf, 
Lichtbild und Zeugniskopien. Nennen Sie uns auch bitte 
Ihre Telefonnummer und das Sie interessierende Gebiet' 


LIPHA ARZNEIMITTEL GMBH, Zeche Katharina 6, 4300 Essen 13, Telefon 02 01 / 81 00 20 






Sie wissen es schon: 

Wir sind ein internationales Unternehmen der Büro- und Unterhaltungselek- 
tronik mit weltweit eingeführten Produkten. 

Unser Leitspruch „Durch Nachdenken vom“ sollte auch Ihrer sein. 

Aufgrund unseres beachtlichen Erfolges suchen wir für unsere Europa- 
Zentrale in Hamburg, Bereich Deutschlandvertrieb, eine/n 

Verkaufsleiter/in Großkunden 

Consumer Rechner / Pocket Computer 

ihre Aufgabe ist vorrangig die Distributionsausweitung durch engagierte und 
konsequente Betreuung unserer GroBkunden und systematische Optimierung 
der Absatzchancen im Rahmen bestehender und neu zu schaffender Kontak- 
te in der gesamten BRD. Konzipierung, Umsetzung und die Überwachung 
kundenspezifischer Vertriebsaktivitäten in Zusammenarbeit mit unserem Au- 
ßendienst, kooperative Mitarbeit in einem jungen Team, fundierte Vertriebser- 
fahrung im Bereich technischer Konsumgüter in den GroBvertriebsformen 
sowie Du rchsetzungsvermögen und nachweisbare Erfolge sind wesentliche 
Merkmale dieser Position. 

Wenn Sie diesem Anforderungsprofil entsprechen und über gute Englisch- 
kenntnisse verfügen, senden Sie bitte Ihre aussagefähigen Bewerbungsunter- 
lagen unter Angabe Ihrer Einkommensvorstellungen an Frau Paustian, die 
Ihnen auch gern telefonisch für erste Auskünfte zur Verfügung steht. 


Elektronik- 

Systeme Projekte der Spitzentechnik, Zukunftsorien- - T 
tierte Prgramme in internationaler Kooperation. : : 
MBB Marinetechnik. Ideen, Anwendung und 
Erfolg aufgrund eines jahrelang aufgebauten 
und ausgereiften Know-how. 


MBB 


SHARP ELECTRONICS (EUROPE) GMBH 

Sonninstraße 3 ■ 2000 Hamburg 1 - Tel. 040/23 775312 



Selbständige 

Existenz 

Moderne Ehe-/Bekannt- 
schaftsanbahnung sucht ge- 
eignete Damen und Herren für 
die Einrichtung einer Filiale. 
Kapital DM 3000 bis 15 000 er- 
forderlich. Nebenberuflicher 
Start möglich. 

CPA, Postfach 11 04 41 
6000 Frankfurt 11 





Immobilien-Kaufmann 

Wir sind ein altaingassenes Baut rägorunlomeh men im Raum Frankfurt und 
möchten eine [mmobillenabteHung aufbauon. 

Wir suchen einen erfahrenen Immobilienkaufmann Urdlese Aufgabe. Kenntnisse 
in Bautierrenmodellen wären von Vorteil. Bewerbung mit Gehaitsvocstething an 
Ffc. We rf en tarn» KG, Götzenhataer Str. 4, 6057 Dietzenbach 
Tel 06074/24041-43 


Sie wollen sich selbständig machen? 

Einzelhandelskaufmann 

Zeigen Sie mir, was Sie können, dann übergebe Ich Ihnen bald meine 
Geschäfte. 2x 120 m* Kunstgewerbe Raum Düsseldorf /Mülheim (Ruhr). 
Bei dieser Größenordnung sind Sie Mädchen für alles. Was Sie unbedingt 
können müssen: Verkaufen, Disponieren, Mitarbeiter motivieren. 

Vollständige Bewerbung mit Foto bitte unter Chiffre 1607 an Anaeigen- 
Oppermann. Postfach 20 18 29. 8000 München 2. 


Von wesentlicher Bedeutung für die Verwirklichung unserer Projekte 
ist die ständige Weiterentwicklung der Automatisierung. ~ Hierbei 
müssen die Steuerungs- und Regelungssysteme immer komplexere 
Aufgaben bei erhöhten Ansprüchen an Anpassungsfähigkeit und 
Zuverlässigkeit erfüllen, ln unserem Entwicklungsteam ist eine an- 
spruchsvolle Position zu besetzen. 

Systemingenieur 

für Steuerungs- und 
Regelungstechnik 


Ihr Hauptaufgabengebiet ist vielseitig und interessant: 

□ Entwurf, Auslegung und Spezifikation meist digitaler Steuerungs- 
und Regelungssysteme für Fahrzeuge, Anlagen und Geräte. 

□ Entwicklung von Anwendungsprogrammen für Mikroprozessorsy- 
steme und Prozeßrechner. 

□ Funklions- und Leistungsnachweis durch Systemsimulation und 
Laborversuch. 

Ausbildung und Erfahrung 

Mit einem abgeschlossenen Hochschulstudium der Fachrichtung 
Regelungstechnik/Kybemetik haben Sie die richtige Qualifikation. 
Gute Grundlagen in Mathematik und Physik sowie in der Programmie- 
rung von Rechenanlagen wären ebenso vorteilhaft wie mehrjährige 
Berufserfahrung an einem Institut oder in der Industrie. 

Ein Angebot 

Sprechen Sie mit uns über alle Einzelheiten. Das leiste rtgsgerechte 
Gehalt und die umfangreichen Sozialleistungen werden Sie überzeu- 
gen. Bitte senden Sie uns Ihre ausführlichen Bewerbungsunterlagen. 


MBB 


a Wm mmMMaa Brennen 

Messerschmitt-Bölkow-Blobm GmbH 
Unternehmensbereich Marine- und Sondertechnik 
Personalabteilung MP 1 
Hünefeldstraße 1-5, 2800 Bremen 


SOFTWARE PRODUCTS 
INTERNATIONAL 


Für unsere Europa-Zentrale in Hamburg suchen wir 
einen 

Sales-Manager 


der uns hilft, unsere Marktanteile europaweit auszu- 
bauen. 

Wir suchen einen Praktiker, der gemeinsam mit den 
Leitern der Bereiche Product-Management und Con- 
trolling das Unternehmen auf Erfolgskurs hält. 

Die daraus resultierenden Anforderungen kennen Sie! 

Wir bieten Ihnen viel: u. a. ein exzellentes, erfolgsab- 
hängiges Einkommen und die Chance, die Geschicke 
eines sehr erfolgreichen, jungen Unternehmens mitzu- 
gestalten. 

Bitte senden Sie uns aussagefähige Bewerbungsunter- 
lagen oder rufen Sie unsere Frau Golke an, Tel.: 040/ 

23 50 60-22. 


SH SOFTWARE PRODUCTS INTERNATIONAL (DB/TSOfljVa^ GmbH 


Maschinen- und Anlagenbau 
Büroleiter Moskau (Ing./Techn. Kfm.) 

Wir sind ein international engagiertes Unternehmen des Maschinen- und Anlagenbaus. Seit Jahren werden über unser Büro in Moskau Lieferungen und-'-. ^ 
Leistungen der zahlreichen Gesellschaften des Konzerns für die UdSSR abgewickett. Im Rahmen der Nachfolge suchen wir den Büroieiter Moskau .für 
Wahmehmung unserer Interessen in der UdSSR am Standort Moskau. Aufgabenschwerpunkte sind neben der Akquisition die Unterstützung bei der Abwicklung ■ 
von Großaufträgen, die Vertretung des gesamten Produktprogramms des Konzerns sowie der weitere Ausbau der bestehenden Kontakte und Geschäftsbezie-^ 
hungen. Der Leiter unseres Büros soll nach Möglichkeit über eine Ausbildung als Diplom-Ingenieur verfügen. Wir berücksichtigen aber auch einen Heim, deräkU y - 
Kaufmann fundierte technische Kenntnisse erworben hat. Langjährige einschlägige Erfahrungen auf dem sowjetrussischen -Markt- und das Wissen jim dfe-V ^ 
Besonderheiten der Handelsbeziehungen mit dem Co me con bzw. RGW-Ländern erleichtern die Lösung der umfangreichen Aufgaben. Die gute Beherrschung 
der russischen Sprache in Wort und Schrift Ist unabdingbar. Darüber hinaus erwarten wir ein sicheres Auftreten, Vorhand lungsgesch ick und Freude an 
selbständiger Tätigkeit. . . . ..- - v .y ; 

Zur Korrtaktauf nähme bitten wir, die üblichen Bewerbungsunterlagen (mit Handschreiben sowie Angabe der Bnkom^nsv<K : ^ 
Steilung) an unseren Berater zu schicken, der für absolute Diskretion bürgt. Sperrvermerke werden selbstverständlich beachtet» iV;,; 
Bitte schreiben Sie unter der Kennziffer 568 an die 


Dipl.-Psych. Karl Breustedt VDI 


Postfach 340209 - 4300 Essen V 
Tefefon (0201 ) 78 24 37 . •' 
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.Wir- sind ein weltbekanntes Großunternehmen der investitionsgütenndusirie 
mit -Sttz m einer norddeutschen Hafenstadt. U. a. fertigen, vertreiben, «arten 
und reparieren wir Graßmötoren für Schiffsantrieb und Kraftwerke. 

Naturgemäß nimmt dar Kundendienst, d. h. Durchführung von Wartungsverträ- 
göhr-AbwicWurag von Garant «feilen und Reparaturen sowie Erstellung der 
dafür notwendigen Unterlagen eine hervorragende Stellung für eine langfristi- 
ge kundenpflege ein. / 

Wir. suchen für diese Aufgabenstellung einen neuen Mitarbeiter, der neben 
seiner Ausbildung äte Ing. igrad.) des Maschinenbaus, Schiffsmaschinenbaus 
oder- Schif!$beäriefcöBchmk (CI) fundierte praktische Erfahrungen auf dem 
Gebiet des Motorenbaus bzw. -betriebes gesammelt hat. Organisatorisches 
Geschick, die Mattigkeit, auf andere Einfluß zu nehmen sowie gute englische 
Sprachkenntrüsse wegen der stark international ausgerichteten Tätigkeit sind 
vraK^irotwendi^Voraussetzü'nge^ wie auch spezielle Betriebserfahrungen 
-mit mittelschneHaufenden Viertaktmotoren. 

Wenn Sie an dieser abwechslungsreichen Position interessiert sind und den 
Voraussetzungen zu entsprechen glauben, freuen wir uns über Ihre Bewer- 
bung. die uns. direkt unter Kennziffer 5812 über den zunächst zwischen ge- 
schatteten Personal -Werbedlenst erreicht, dem Sie auch mitteilen können, wer 
Ihre Unterlagen nicht erhalten soll. Aus dem Urlaub genügt eine Kurzbewer- 
bung. 



UB1 WERBEDIENST 

Baustraße 84 ■ Postfach 520363 2000 Hamburg 52 
Telefon D4D/89 20 03-05 ■ Telex Nr. 2 173 371 
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oc-peration. 
ncung und 
ufgebauten 
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•?: Tin* Sn- 


Objekt- Ingenieur 
SchiSsreparatur 


Wir sind ein bedeutendes deutsches Großunternehmen mit breiter Produkt Pa- 
lette und weltweiten Aktivitäten. 

Für unseren Geschäftsbereich Schiffsreparatur suchen wir einen Schiffbau- 
ingenieur (grad.), der in Eigenverantwortung alle in der Schiffbaureparatur 
vorkommenden Arbeiten leitet 

Neben gutem Fachwissen ist auch organisatorisches Geschick erforderlich. 
Gute englische Sprachkenntnisse sowie eine abgeschlossene Schiffbaulehre 
und eine mehrjährige betriebliche Praxis sind Voraussetzung. 

Ober wettere Einzelheiten möchten wir gerne persönlich mit Ihnen sprechen. 
Ihre Kontaktaufnahme unter Kennziffer 5809 mit tab. Lebenslauf. Zeugnisko- 
pien und möglichst Lichtbild erbitten wir über den zwischengeschalteten 
Pe raonal wa rbedienst. der Ihre Anfrage absolut vertraulich behandelt. Aus dem 
Urlaub genügt eine Kurzbe Werbung. 



UBIWERBEDIBiST 

Baumfraße 84 - Postfach 520363 • 2000 Hamburg 52 
: Telefon 040/89 20 03-05 - Telex Nr. 2173 371 


Verkaufsdirektor Außendienst 

Sie müssen sich darüber im klaren sein, daß Sie sich mit der gebotenen Position auf einen der härtesten Prüfstände begeben 
werden, die es in der Branche geben kann. Das ausschreibende Unternehmen ist eines der innovativsten und erfolgreichsten im 
Markt ethischer Pharmaka. Die Medikamente sind ln der Mehrzahl aus eigener Forschung. Neue, maßstabsetzende Präparate 
stehen vor der Marktreife. Die zu begeisternde und 2 U Höchstleistungen zu führende Organisation von Kfinikbesuchern und 
Pharmareferenten ist groß. Mehr als 20 Gebietsverkaufsleiter sind zwischengeschattet. Sie werden sich bei einem Unternehmen 

mH erster Visitenkarte 
der Aizneimittel-Industrie 

bekanntmachen. Dem Vollprofi an dieser Stelle Detaiiangaben zu machen, halten wir für müßig. Er weiß ohnehin, worum es geht. 

Deshalb nur so viel: Sie berichten direkt der Geschäftsleitung. Von der Erarbeitung aller administrativen Aufgaben werden Sie 
freigehalten. Sie bekommen die erforderlichen Unterlagen und Zahlen geliefert und haben sie nur noch zum Leben zu erwecken, 
zu organisieren, zu disponieren, zu führen und zu kontrollieren. Apropos Prüfstand: Wer diesen in den Griff bekommt, wird sich 
um seine Zukunft keine Sorgen machen müssen, auch nicht bezüglich der pekuniären Etablierung in dieses Haus - 
einschließlich des guten Sterns auf allen Straßen. 

Zuschriften haben nur von Außendienstführern adäquaten Zuschnitts Sinn. Erfolgreiche Pharmapraxis ist 
Bedingung. Ihre Zuschrift bitte nicht ohne: Werdegang in Stichworten, Handschreiben, Lichtbild, Zeugniskopien, 

Grad der Englischkenntnisse. Einkorn me nsvorstellungen und Eintrittstermin. Die beauftragte Industrieberatung 
wird evtl. Sperrvermerke korrekt beachten, so daß Sie unbesorgt Kontakt aufnehmen können. Postanschrift: 

8022 Grünwald-München, Postfach 320, Telefon 0 89 / 64 90 91. 


UNTERNEHMENSBERATUNG 

HANS-GEORG SCHU 




DER INDUSTRIEPRAKTIKER 

MÜNCHEN-GRÜNWALD 
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Aut dem neuesten Stand der Technologien 

sind die leistungsstarken Mehrplatz-Bürocomputer, die wir als japani- 
sche Vertriebsgeseflschaft von Hamburg aus bundesweit verkaufen. Die 
■ ABsatzmittler sind Software-Häuser, die hohe Ansprüche an Produkte 
- ünd Leistungen steilen. Um diesen und den Anforderungen eines stetig 
wachsenden Marktanteils gerecht zu werden, suchen wir für Pre- und 
Post-Sates-Aufgaben den qualifizierten 



für das Unix Betriebssystem 
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Sie beherrschen Assembler. Cobol. Fortran und werden sich auch in 
,C" schnejt einarbelten. Ihm Tätigkeit, die Sie sehr selbständig gestal- 
ten können, ist mit häufigen Reisen verbunden; denn Sie werden 
Kundenschulungen durchführen, Neuerungen einführen und für 
schnelle Problemlösungen speziell im Operating-System zur Verfügung 
stehen. Auch Dokumentationen werden von Ihnen erstellt 
Das erfordert einen System-Spezialisten mit Software-Erfahrung, Initia- 
tive. interpersonellen Fertigkeiten und Englischkenntnissen. 

Reizt Sie diese verantwortungsvolle Aufgabe mit viel Freiraum zur 
eigenen Entfettung 7 Dann senden Sie bitte Ihre handschriftliche Bewer- 
bung mit tabellarischem Lebenslauf und Zeugniskopien an die von uns 
beauftragte . 

PERSONALBERATUNG GEEST 

Inh. Ingrid Geest 

Postfach 650428. D-2000 Hamburg 65. Telefon 040/6070053 


HA-pothekensachbearbeita-lin) 



Gesamtes Produklmanagemeiit 

für maricHührende OTC-Präparate 

.Gesamt* Ist in unserem Falle allerhand: Eine Reihe von Produkten unterschiedlichster Indikation, von denen einige führende 
Marktpositioneii einnehmen. Interessante Neuentwicklungen stehen vor der Marktreife. Diese zu erarbeiten wird - neben der 
Pflege des bewährten Programms - Ihre erste Aufgabe sein. Um Ihnen Freude an der Arbeit und die Bestätigung Ihrer Leistung 
zu ermöglichen, wollen wir Ihnen unser gesamtes Produktmanagement zunächst noch 


im Alleingang 


anvertrauen, bei dem Sie natürlich mit angemessener Unterstützung aller Ressorts, und speziell von unserem ethischen 
Bereich, rechnen können. Die weitere, auch personelle Entwicklung wird ebenfalls in Ihrer Hand liegen. Nach alledem: Sie 
finden eine hervorragende Ausgangssituation und Position vor. Beides erfordert einen Mann, der das Metier kennt, und auch die 
ausgezeichnet im Markt liegenden Produkte professionell weiter auszubauen versteht Ihre eigene Zukunft wird unter besten 
Aspekten stehen - jedenfalls haben Sie Im Haus keinen Wettbewerber für die bei uns greifbare Position: Leiter Marketing OTC. 
Ihre Umzugsmobilität - egal wohin in Deutschland - setzen wir allerdings voraus. 

Erfolgreiche Herren - und Damen - aus dem Produkt - und Marketing-Management für ethische 
oder freiverkäufliche Arzneimittel werden um die qualifizierenden Angaben und Unterlagen 
gebeten. Bitte nicht ohne: kurze Darstellung der jetzigen Verantwortungsbreite, Werdegang in 
Stichworten, Zeugniskopien, Handschreiben, Lichtbild, Angabe evtl. Fremdsprachen. Einkom- 
me nsvorstellungen und Eintrittstermin. Die beauftragte Industrieberatung wird Sperrvermerke 
korrekt beachten, so daß Sie unbesorgt Kontakt aufnehmen können. Postanschrift: 8022 
Grünwald*München t Postfach 320, Telefon 0 89 7 64 90 91. 


UNTERNEHMENSBERATUNG 

HANS-GEORG SCHU 




DER INDUSTRIEPRAKTiKER 

MüNCHEN-GRUNWALD 
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alt Die Berliner 
W* Pfandbrief- Baak ist 
das führende öffenüich- 
rechi liebe Berliner 
Real-Kreditinstitut 
mit einer Bilanzsumme 
von über 5 Mul. DM- 
Mehr als 116 Jahre 
Erfahrung machen uns 
zu einem sicheren . 
Partner für Baufinan- 
zierung und Anlagen. 


Für unser Hypothekengeschäft 
suchen wir einefn) Hypoihckensach- 
bearbeiierOnL Die Aufgabe ist 
anspruchsvoll. Wir wünschen uns 
einen dynamischen, zielstrebigen 
und leistungsorientierten Mitarbeiter, 
der weitgehend selbständig arbeiten 
kann und neben theoretischen auch - 
-praktische Kenntnisse mitbringt. 

Die Bewerber sollten Hoch- oder 
Fachschulabsolvcmen sein oder eine 
Lehre als Flank-, Versicherungs- 
Oder Wo hnungs wirtschaftskauf- . 
mann haben oder als Rechispfleger 
ausgebildet sein. 

Unsere ideale Atters Vorstellung liegt 

zwischen 30 und 40 Jahren, ohne 
diese Grenze allzu eng auszulegen. 
Das Gehalt ist der Position ange- 
messen, die weiteren sozialen 
Leistungen liegen auf beachtlichem 
Niveau. 

Etwaige durch den Arbeitsplatz- 
wechsel entstehende Einkommen* 
Verluste (“Weihnachtsgeld vl dgL) . 
gleichen wir aus. 


Eine erste KonrakUiur- 
nähme kann fern- 
mündlich über Telefon 
Nr. 210 34 20 in der 
Zeit von 9 bis 15 Uhr 
(Mo.-Fr.) erfolgen. 

Die schriftliche Bewer- 
bung sollte Zeugnisab- 
schriften, Lichtbild und 

einen handgeschriebe- 
nen tabellarischen 
Lebenslauf umfassen 
und gerichtet sein an die 



Berliner Pfadbrief -Bank, 

- r --- -•••— - • ßuodesallee 2J0 ■ 1000 Berlin .15 


Milglied der Geschäftsfülming 

und die Verantwortung dir den Absatz 

Die Untemehmensberatung der Industriepraktiker spricht hier für eine der weltweit angesehensten und erfolgreichsten 
Gruppen der pharmazeutischen Industrie überhaupt. Die Forschungsaktivitäten sind von Volumen und Aufwand her ungewöhn- 
lich - ihre Ergebnisse gleichermaßen. Zur Diskussion steht die Verantwortung für Marketing und Verkauf im deutschen Markt, in 
dem das Haus zu den ersten Firmen gehört Vor diesem Hintergrund wird deutlich, weshalb der Gesuchte 

aus der Management-Elite 
der Pharma-Industrie 

stammen muß. Er hat die kontinuierlich bis stürmisch verlaufende Marktentwicklung des Präparateprogramms für Klinik und 
Praxis fortzusetzen und für die Zukunft zu sichern. Zum Umfeld: die Geschäftsleitung arbeitet von der Forschung bis zum 
Vertrieb kongenial zusammen. Für Sie werden weiter Horizont, professioneller Tiefgang, Führungshand und Charakterwertq die 
ausschlaggebenden Faktoren sein. 

Das Unternehmen wünscht und verbürgt die zu Gebote stehende Diskretion und erbittet Ihre 
Zuschrift deshalb an die Industrieberatung, die Ihre evtl. Sperrvermerke auf das gewissen- 
hafteste beachten wird. Herren entsprechenden Niveaus werden gebeten, aussagefähige 
Unterlagen einschließlich Handschreiben, Fremdsprachenkenntnissen, Einkorn mensvorstel- 
fungen und möglichem Eintrittstermin zu überlassen. Postanschrift; 8022 Grünwald-München, 

Postfach 320, Telefon 0 89 / 64 90 91. 


UNTERNEHMENSBERATUNG 

HANS-GEORG SCHU 
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Technik managen als 


RESSORTLEITER 


TECHNIK 


"Wir sind. ein internationales. Unternehmen, das 
■•seine-; Produkte Ober eurocäische Tochter- 
gesellschaften •erToicre^ ; vertreibe. Unser 
:'Marfc(erfo!g- 'h- Deu-scr.ia.nd liegt in einer. hohen 
. Kundeno rientiedhte.T. Weil gerade hierbei das 
.. Ressort Technik: einen hohen Stellenwert hat,. 
" diessen wir dar Funktion de s Leiters Technische 
• Abteilung eine große Bedeutung bei: Ais er- 
fahrener Praktiker mit technisch/kadtmänni- 
. Schern Hintergrund; etwa 35 bis 45 Jahre ah. 
Personalf üh rang serfah rung und der Sereit- 
' schaft. im Team mit Verkauf und Finanz- und 
Rechnungswesen- eng zusammehzuarbeiten, 
haben Sie beste- Voraussetzungen, sich erfclg- 
i.ireich. bei unsjzu bewerben. Für erste telefc- 
-nische. Vo rä o i n fo r-rnati ö h eh steht ihnen, unser . 
VBeschaftsfDhrer.-.a.uch- am .Wochenende- .oder 
: jab,e n d s'un fe r Tei ; 0.51 T 7 .52- 6"' : 5 5. 'zu r Ve rf ü g ün g 
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WnTENBORG, Tiergartenstr. 130, 3000 Hannover 71, Tel. 0511 7522586 




Wir sind ein leistungsstarkes und erfolgreiches Unternehmen des Elektromaschi- 
nenbaus und der industrieelektronik. Zu unserer Produktpalette gehört der 
weitweit als „Efka-Varioslop“ bekannte Positionierantrieb für Industrienähma- 
schinen. 


Im Rahmen der weiteren Expansion suchen wir 


eratungsingenieure 


(Dipl.~9ng. Uni/FH) 

Fachrichtung Elekiro-AAaschinenhau oder Elektronik 


mit guten Sprachkenntnissen in Englisch und wenn möglich in einer weiteren 
Fremdsprache. 


Wir stellen uns hochqualifizierte Herren vor, die bereit sind, ausgedehnte Reisen, 
vorwiegend in das europäische Ausland, durchzuführen. 


Neben der Fähigkeit, die bestehenden Verbindungen zu pflegen und unsere 
Kunden zu schulen, soll eine gezielte Marktausweitung betrieben werden. 


Wir denken an verantwortungsbewußte Herren im Alter bis 35 Jahren. Vor 
Übernahme ihrer eigentlichen Tätigkeit erfolgt eine intensive Einarbeitung in 
unserem Werk Schwetzingen. 


Interessenten werden gebeten, ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen an 
unsere Personalleitung zu senden. 


FrarclkH u. Kirchner GmbH u. Co.KG 

FABRIK FÜR ELEKTROMOTOREN U. ELEKTRISCHE APPARATE 
SCHEFFELSTR. 73, 6830 SCHWETZINGEN, TEL. 0 62 02 / 20 20 


Wir sind ein leistungsstarkes und erfolgreiches Unternehmen des Elektromaschi- 
nenbaus und der industrieelektronik. Zu unserer Produktpalette gehört der 
weltweit als „Efka-Variostop“ bekannte Positionierantrieb für Industrienähma- 
schinen. 


im Rahmen der weiteren Expansion suchen wir einen engagierten 


Assistenten des 

Exportleiters 


der zur Entlastung selbständige Aufgaben übernehmen und bei Bewährung in 
einigen Jahren Nachfolger werden soll. 


Diese vielseitige Tätigkeit verlangt Erfahrung in der Abwicklung von Exportge- 
schäften sowie die Bereitschaft. Auslandsreisen durchzuführen. Die Beherr- 
schung der englischen sowie der französischen oder einer weiteren Sprache 
setzen wir voraus. 


Wir denken an einen zielstrebigen, einsatzfreudigen Wirtschaftsingenieur oder an 
einen Ingenieur der Fachrichtung Elektromaschinenbau oder Elektronik im Alter 
bis 35 Jahre. 


Eine intensive Einarbeitung ist sichergestellt. 

Interessenten werden gebeten, ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen an 
unsere Personalleitung zu senden. 


Frankl u. Kirchner GmbH u. Co. KG 

FABRIK FÜR ELEKTROMOTOREN U. ELEKTRISCHE APPARATE 
SCHEFFELSTR. 73. 6830 SCHWETZINGEN. TEL 0 62 02 / 20 20 
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Wir expandieren weiter 

und suchen zum 1. Januar 1985 


Wir haben eine ausgezeichnete Marktposition erreicht, dank, 
der Technik und Qualität unserer Erzeugnisse. • 


m 


Außendienst- 

Mitarbeiter 


Den Quaütätsstandard nicht nur zu halten ^dem weiter 
auszubauen, ist unser Bestreben. Für das Aufgabengeto^ tec 
Qualitätssicherung „Kaufteile und Matenalien suchen wir 
darum einen 


Qualitätssachbearbeiter 


aus dem Food- oder Nonfoodbereich. 


Mit Erfolg sind bereits seit mehreren 
Jahren Mitarbeiter aus diesen Berei- 
chen in unserem Verlag tätig. 


zur Aufstockung unserer bewährten Mannschaft. 


ln 25 Jahren sind wir zum bedeutend- 
sten Anzeigenblatt des Saarlandes ge- 
worden und wollen unsere Marktposi- 
tion hier noch weiter ausbauen. 


Voraussetzung ist neben dem Ingenieurstudium mit Schwer- 
punkt „Elektrotechnik bzw. Elektronik“ und eventuell Vertie- 
fungsfach Physik eine mehrjährige Prüffeld- bzw. Laborerfah- 
rung auf elektrotechnischem Gebiet. Von Vorteil wären außer- 
dem gute englische Sprachkenntnisse: 


Ihr Dienstsitz wäre Soest, eine reizende Kreisstadt mit hohem 
Freizeitwert. 


Bei Umzug und Wohnungssuche hel- 
fen wir Ihnen selbstverständlich. 


Ihre Bewerbung mit Foto, tabell. Le- 
benslauf und Zeugniskopien senden 
Sie bitte an 


Wenn der Reiz einer anspruchsvollen Aufgabe Sie anspricht, 
erwarten wir Ihre aussagefähige Bewerbung an die Personal- 
abteilung der 


Saarbracker Wocbessptege) 
Vertagsgesallscteft n.b.H. 

Bleichstraße 21-23 
6600 Saarbrücken 3 
Telefon (0681)3 06 20 




ß 


CEAG Licht- und 
Stromversorgungstechnik GmbH 
Senator-Schwartz-Ring 26. 4770 Soest 
Durchwahl-Möglichkeit: Tel. 0 29 21 / 6 92 01 
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Sflytsen Sie olle Ihre 
Berufs-Chancen. 

Lassen Sie sich die 
Samstags-Ausgaben der 
WELT mit dem großen 
Stellenanzeigenteil ins 
Staus kommen: 


70% der Stellenangebote, die jeden 
Samstag im großen Stellenanzeigenteil der 
WELT erscheinen, sind exklusiv. Sie 
finden sie gleichzeitig in keiner anderen 
Zeitung. Wenn Sie also alle Berufs- 
Chancen nutzen wollen, brauchen Sie die 
WELT. Jeden Samstag. 


Wir sind ein Tochterunternehmen der W. R. Grace & Cö-, New York, mit 
Produktionsstätten in 43 Ländern und über 80 000 Mitarbeitern weltweit 
m Worms stellen wir mikronisierte Kieselgele, Molekulare lebe und Katalysato- 
ren her. 

Wir suchen zum frühestmöglichen Eintrittstermin einen 


Gebietsverkaufsleiter 


für den Verkauf im norddeutschen Raum. 

Mehrere Jahre Erfahrung im Außendienst oder in der Anwandungstechnik 
sowie englische Sprachkenntnisse sind Voraussetzung. - 
Unsere Produkte finden Absatz in verschiedenen Anwendungsbereichen wie 
Mattierung und Verdickung von Farben und Lacken, Antiblocking von Kunst- 
stoffolien. Polier- und Verdickungsmittel ln Zahnpasten. Freifließm ifteJ für 
Gewürze. Pharmazeut! ka etc. 

Sie können das Verkaufsgebiet von Ihrem jetzigen Wohnort in Norddeütsch- 
land betreuen. 

Wir erwarten Kontaktfreudigkeit, Eigenständigkeit und Verhandlungsgeschick 
auf allen Ebenen. 

Wir bieten ein leistungsgerechtes Gehalt, die Sozial leistungen eines Großun- 
ternehmens der chemischen Industrie sowie einen neutralen Firmenwagen 
(auch zur Privatnutzung). 

Wenn diese Aufgabe Sie interessiert, senden Sie bitte Ihre Bewerbungsunterla- 
gen an unseren Personalleiter. Herrn K_ A. Münz. 


Damit Sie keine Chance veisäumen, bietet 
Ihnen die WELT einen besonderen 
Service: Das Samstags-Kurz-Abo. Sie 


zahlen nur 6,- DM für einen Monat oder 
18,~ DM für 3 Monate - und Ihnen wird 
die Samstagsausgabe der WELT mit dem 
großen Stellenteil frei Haus geliefert. 
Nutzen Sie dieses Angebot Schicken Sie 
gleich den Bestellschein ab. Den 
Bezugspreis können Sie als Werbungs- 
kosten beim Finanzamt geltend machen. 


GRACE 


Grace GmbH 


Postfach 449 


6520 Worms 


Modernste 

Technik 


Projekte der Spitzentechnik. Langfristige 
Programme, zJ. in internationaler Koopera- 
tion. Problemlösungen, Innovationen. 

MBB Marinetechnik. Rationelle Bedingungen 
für immer höhere Leistungen - ein 
dynamischer Prozeß. 


BUS BUS Cf Für einen MBB “Unternehmensbereich mit Sitz 
BwfWF ErSi in Bremen suchen wir einen Fachmann im Bereich 
m w Werkserhaltung. 


Sie haben das Recht, diese Bestellung innerhalb von 10 Tagen 
(Absende-Datum genügt) schriftlich zu widerrufen bei: 

DIE WELT, Vertrieb. Postfach 3058 30, 2000 Hamburg 36. 


Leiter 


fift An: DIE WELT. Vertrieb . 
SSSSVGflBSCIHMn Postfach 305830. 2000 Hamburg 36 

Bitte liefern Sie mir vom nächstmöglichen 
Termin an die Samstags-Ausgaben der 
WELT für 

O 1 Monat (Bezugspreis 6,- DM) 

O 3 Monate (Bezugspreis 18 - DM) 

Der Bezugspreis schließt anteilige Versand- 
und Zustellkosten sowie Mehrwertsteuer 


Straße/ Nr.:. 


PLZ/Ort: 


Telefon: 


Unterschrift:, 


Ich habe das Recht, diese Bestellung innerhalb von 10 Tagen 
i Absende-Datum genügt) schriftlich zu widerrufen bei: 

DIE WELT. Vertrieb. Postfach 305830, 2000 Hamburg 36. 


Unterschrift:. 


DIE# WELT 


Instandhalturig 

für elektrische und 
elektronische Anlagen 


Sie übernehmen in dieser Position neben der Perso- 
nalführung die Verantwortung für die Instandhaltung 
der Maschinen und Anlagen (Durchführung von 
Wartungen und Reparaturen). Außerdem erstellen 
Sie offensive Schwachstellenanalysen und Sie 
erarbeiten Konzepte für den optimalen Einsatz von. 
elektrisch und elektronisch gesteuerten Anlagen. ’! 

Setzen Sie ihre Erfahrung sinnvoll ein 

Mit einem abgeschlossenen Studium der Elektro- , 
technik (mit Erfahrung in Leistungselektronik Regel- 
und Antriebstechnik) haben Sie die richtigen Voraus- 
setzungen. Fundierte Kenntnisse im DNC-Betrieb ' 
und mehrjährige Berufspraxis sind erforderlich.; . 
Chance für Sie 

MBB bietet Ihnen den großzügigen Rahmen des 
modernen Unternehmens - mit genügend Raum zur' 
persönlichen Entfaltung. Teamwork und Fairness 
kennzeichnen den Stil. Bitte senden Sie uns zur 
Vorbereitung eines persönlichen Gesprächs Ihre 

aussagefähigen Bewerbungsunterlagen. 


MBB 


Bremen 


INABHÄNGIGE TAGESZEITUNG FCR DEUTSCHLAND 


Messerschmitt-Bölkow-Blohm GmbH : 7 
Unternehmensbereich Marine- und Söndertechnik 
Personalabteilung MP- 1 

Hünefeldstraße 1-5, 2800 Bremen . ; 
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Ihr Gesprächspartner 
für Führungspositionen 





Bonn 

Telefon 0228/2603-0 


1». 

I 


.: • . _ Um die skizzierte Aufgabenstellung erfüllen zu können, sollten Sie die 
folgenden Voraussetzungen milbringen: . 

• Al^eschlossenes MetiizinstudhwT, ggf. Facharziausbiidung 
Vf. W Vertiefte Keimtnisset^rErfahningen auf den Gebieten Stoffwechsel oder 
Gostroen&rdlQgfc ö^ Mikrobiologie oder Pädiatrie 

... • Befähigung, und Interesse zur Steuerung klinischer Projekte bis hin zur 
Registrierung 

:• KontaktstarKePersönlichkeii mit Überzevgungsstärke und Verhandlungs- 
ftihigkdi ■ . ■ 

Wir suchen für die erwähnten Fachgebiete jeweils Projektleiterfinnen), wobei 
. fur das Gebiet der. Chemotherapie Internisten. Mikrobiologen und Pädiater 
- angesprochen dnd. Im Rahmen der Klinischen Forschung nehmen die Prajekf- 
leitet die steuernde Rolle ein und betreuen die Produkte von Phase / bis Phase 


Wir suchen Ärzte und Ärztinnen für eines der in da- Weit führenden Pharmaforschangszentren 

Wir sind ein international bedeutendes deutsches Pharmaunternehmen mit einem Produktprogramm das die medizinische Therapie weltweit 
erfolgreich prägen konnte. Für unser renommiertes Forschungszentrum suchen wir für den Bereich der klinischen Forschung qualifizierte 
Mediziner als 

Klinische Projektleiter 

Stoffwechsel/Gastroenterologie/Chemotherapie 

IV. Abweichend von der Praxis anderer Unternehmen wird das Projekt bis zur 
Registrierung geführt . Wir meinen, daß diese Aufgabenstellung, die ja ein 
Höchstmaß an Autonomie, hoher medizinscher Befähigung und Verantwort - 
üchkeit verlangt, für qualifizierte Arzte und Ärztinnen, die eine Alternative zur 
Kiinik oder zur Praxis suchen, eine Herausforderung dars teilt. Selbstverständ- 
lich sind wir auch daran interessiert, erfahrene Projekrleirer aus mittleren 
Unternehmen zu gewinnen, die den Sprung in ein in der Welt führendes 
Pharmaforschungszentrum machen möchten. Der Dienstsitz unseres Unter- 
nehmens liegt in einer kulturellen und freizeit müßig interessanten Großstadt 
Nordrhem- Westfalens. 

Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 




Wir wissen, daß der in Frage kommende Ärztekreis ausgesprochen eng ist und 
bieten Ihnen daher im Vorfeld Ihrer Entscheidungsfindung eine risikolose 
Abklärung Ihrer Karrierechancen an. Rufen Sie bitte dazu unseren Berater, 
Herrn Friederichs, unter der Telefon- Nr. 0228/2603- 1 12 an. Abends nach 
18.00 Uhr und am Wochenende wählen Sie bitte die Rufnummer der Zentrale 
0228/2603-0. Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer 
Lebenslauf. Lichtbild, Zeugniskopien, frühester Eintriitstermin, Gehalts- 
angabel senden Sie unter Angabe der Kennziffer 1/31368 an die Personal & 
Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH. Poppelsdorfer Allee 45, 
5300 Bonn I. Unser Berater \erburgt sich für absolute Vertraulichkeit und die 
konsequente Berücksichtigung von Sperrvermerken. Sollten Sie sich derzeit im 
Urlaub befinden, genügt auch eine kurze schriftliche Nachricht. 
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Wir smd efy international engagierter Medknkonzem mit weit gespannten Aktivitäten. Unsere Bild- und Tonträger, insbeson- 
dere unsere Videoproduktionen, erfassen alle aktuellen Bereiche der Unterhaltung. Um noch enger am europäischen Markt 
arbeiten zu können, werden wir In der Bundesrepublik weitere Produktionskapazitäten etablieren. Für die Geschäftsführung 
unserer deutschen Unternehmenseinheit suchen wir Sie als persönftche Assistentin des Geschäftsführers in der Funktion einer 

Lefcerin des Chef-Sekretariates 

Sesöfieh als , .Sekretariats-Managerin “ eine optimale Koordination zwischen Geschäftsführung, Unternehmen und Kunden 
hetöejführeniaid steuern und daher eine auf allen Ebenen akzeptierte Gesprächspartnerin sein. Als Grundlage für die 
grirtänsane zukihiftige Tätigköt erwarten wir von Ihnen: 

Q Flrndierte Organisations- und Koordinaäansfähtgkeiten 

• Selbständige verantwortungsvolle Aufgabenerledigung 

• Überzeugende Persönlichkeit und „elastisches Durchsetzungsvermögen“ 

• 'Sfcftfire Beherrschung aüer spezifischen Anforderungen, die ein gut ausgebautes Sekretariat stellt 

• Anwemfimgssickere deutsche und englische Sprachkenntnisse in Wort und Schrift 

I ^diesen'Envariungen Wüxl Ihnen sicher deutlich , daß wir eine Mitarbeiterin suchen, die aufgrund ihrer Selbständigkeit und 
ihres Engagements irider Lage ist, sich wechselnden Aufgaben zu stellen und die auch in schwierigen Situationen einen klaren 
Köpf behält. Dabei isteswichtig. daß Sie auch die zahlreichen Rasen und Termindispositionen organisieren und optimieren 
können. N&ürüch erhoffen wir durch Sie auch eine wesentliche Entlastung in Routinearbeiten und Entscheidungen des Tages- 
geschäftes. Des Sie perfekte Schreibmaschinenkenntnisse mit bringen und der Aufgabe entsprechend überdurchschnittlich bekrst- 
farsejn müssen, versieht jick skherßch von selbst. 

fiüv Äusßijdidig Und Ihre beritfikhe Erfahrung müssen den gestellten Anforderungen gerecht werden. Ihr künftiger Arbeits- 
platz hegf iri NorddeutschUmd. Die Bezüge und sonstigen Konditionen sind selbstverständlich auf diese anspruchsvolle Position 
q^oaimnü,' ’Y'i'-Ji- 

Därqitli&iäfh neutral über unsere Erwartungen informieren können , haben wir die Personal & Management Beratung 
WolfiwMate^ül GmbH, Poppelsdorfer Allee 45, 5300 Bonn I, gebeten, uns bei der Suche und Auswahl zu unterstützen. 
-Wenn SiedßMitarbeii in einemmodemgeführien.dymmüschen Unternehmen reizt, senden Sie bitte Ihre aussagefähige 
Bewerbung (tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien, frühester. Eintriitstermin, Gehaltsangabe) an unsere Berater. 
Bkie^ebenSie hierbei die Kennziffer 1 /öl 428 an. Urtier da- Rufnummer 0228/2603-131 stehen Ihnen die Herren Wegner und 
Hatesaul für weitergehende In formal tonen gerne zur Verfügung. Am Wochenende oder abends nach 18.00 Uhr wählen Sie bitte 
didßufiütmm& der Zentrale: 0228/2603-0. Diskretion und vertrauliche Behandlung Ihrer Bewerbung and für uns selbstver- 
ständlich- Sollten See sich derzeit im Urlaub befinden, genügt auch eine kurze schriftliche Nachricht. 

/ Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 


I Als erfahrener Praktiker unterstützen Sie die ergebnisorientierte 
| Steuerung unseres Unternehmens 

I Wir sind ein milleisländisches Unternehmen der Wohnmöbel-Industrie mit mehreren Werken von beachtlicher Größenordnung. 
jg Mit einem breitgefächerten Einrichtungsprogramm für jeden Geschmack und für fast alle Wohn bereiche fahren wir eine 

I - fl innovative Modellpolitik, gestützt von sinnvoll geplanten Investitionen in modernste Fertigungstechnologie. Über allem steht 
1 jedoch die fachliche Qualifikation unserer Mitarbeiter! Ihre Leistungsfähigkeit als unser zukünftiger 

|j Leiter der Buchhaltung 


■ 








soll die Geschäftsführung durch ein ergebnisorientierres Management unterstützen. Daher muß Ihre Qualifikation und 
Erfahrung folgenden Anforderungen gerecht werden: 

# Verarbeitung des gesamten anfallenden Zahlenmaterials im Rechnungswesen bis zur Erstellung der Jahresabschlüsse sowie 
die Bearbeitung aller steuerlichen Fragen 

# Planung und Einsatz der finanziellen Mittel und Überwachung der Zahlungsströme 

# Erstellung der Jahrespkmung und der Budgets. Durchführung der kurzfristigen Erfolgsrechnung und Verfolgung von 
Abweichungen 

0 Führung und Motivation eines kleinen qualifizierten Mitarbeiierstabes 

Wir setzen voraus, daß Sie über eine qualifizierte und erfolgreich abgeschlossene kaufmännische Ausbildung verfügen und daß 
Sie bilanzsicher sind. Die für diese Aufgabe erforderliche, mehrjährige Praxis- und Führungserfahrung sollten Sie idealerweise 
in einem Unternehmen mit hohem Exportcmteü und intensiven Auslandsverbindungen erworben haben. Darüber hinaus sollten 
Sie verhandlungssicher sein und neben Ihrem Engagement für die Buchhaltung Berufspraxis aus einem EDV-orientierten 
Finanz- und Rechnungswesen mit bringen. Damit Sie in unsere Führungsmannschaft passen, sollten Sie zwischen 35 und 40 
Jahre ab sein. In Ihrer Funktion sind Sie direkt der Geschäftsführung unterstellt und können davon ausgehen, daß die vertrag- 
lichen Vereinbarungen der Bedeutung dieser Position entsprechen. Der Sitz des Unternehmens liegt im Großraum Bielefeld. 
Sollte Sie diese Aufgabe herausfordem, so erwarten wir Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen ( tabellarischer Lebenshuf, 
Lichtbild, Zeugniskopien, frühestmöglicher Eintriitstermin, Gehaltsangabe) an die von uns beauftragte Personal <6 Management 
Beratung Wolfram Hatesaul GmbH, Poppelsdorfer Allee 45. 5300 Bonn I, unter Angabe der Kennziffer 1/51 418. Unsere 
Berater verbürgen sich für absolute Vertraulichkeit und die konsequente Berücksichtigung von Sperrvermerken. Sollten Sie 
Vorabinformationen wünschen, stehen Ihnen die Herren Steinmetz und Hatesaul unter der Rufnummer 0228/2603-1 14 gern 
zur Verfügung. Am Wochenende und abends nach 18.00 Uhr erreichen Sie unsere Berater unter der Rufnummer der Zentrale 
0228/2603-0. Sollten Sie sich derzeit im Urlaub befinden, genügt auch eine kürzte schriftliche Nachricht. 

Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 
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Mit Ihren konzeptionellen Fähigkaten und Ihrer verkäuferischen 
Dynamik wollen wir unsere Marktposition noch weiter ausbauen 

Insbesondere die Bauindustrie , , aber auch andere Industriezweige sowie öffentliche Auftraggeber im In - 
und Ausland kennen uns als qualifizierten Hersteller hochwertiger und langlebiger Investitionsgüter. 
Wir: find 1 eifi international engagiertes Großunternehmen des Anlagen- und Maschinenbaus und 
verzeichnen seit Jahren eine steigende Umsatzentwickhmg. Um unser kontinuierliches Wachstum im 
Geschäftsbereich Spezialbaumaschinen langfristig abzusichem, suchen wir jetzt den 



I | Unser Unternehmenserfolg ist durch optimale Produktionsabläufe 

I 9 imrl A i itnmntinn rtrrwrnrrrmim't 


der Uns durch den Nachweis folgender Qualifikationsmerkmale überzeugen kann: 

• Einschlägige Erfahrungen, vor aiiem aber Erfolge im Verkauf von beratungsintensiven Investitions- 

• fftter 'durchschnittliche konzeptionelle Fähigkeiten zur Entwicklung einer zielgruppenspezifischen 
Marketingstrategie sowie zur. Ableitung entsprechender vertrieblicher Maßnahmen 

•. Besondere fachliche Affinität zu unseren Produkten und Abnehmern 

• Überzeugende Persönlichkeit von hohem charakterlichen Format, die als Führungskraft ebenso 
akzeptiert werden muß Arie als Repräsentant unserer Firma bei unseren Geschäftspartnern 

Sie ersehen aus unserem Anforderungskatalog i daß wir uns nicht mit Kompromissen zufrieden geben 
wollen. Wir können Ihnen daher nur dann die Verantwortung übertragen, wenn Sie die Vorteile unserer 
Produkte intelligent, anwendungsorientiert und gleichermaßen technisch wie kaufmännisch versiert 
deutlich machen können - Leute, die nur über den Preis verkaufen, gibt p s genug. Sollten Sie unseren 
hohen Erwartungen nachhaltig gerecht werden, sind wir gerne bereit. Ihnen eine hochinteressante 

Perspektive in unserem Hause zu offerieren. ...... ^ . , 

Wenn Sie ein qualifizierter Vertriebsprofi aus dem Investitionsgüterbereich mit erkennbarem Entwick- 
lungspotential und einem Alter etwa zwischen Mitte 30 bis Anfang 40 sind, sollten Sie Kontakt auf neh- 
men mit der von uns beauftragten Personal & Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH, 
Poppelsdorfer Allee 45, 5300 Bonn 1. Sie können auch gerne im Vorfeld Ihrer Überlegungen mit unse- 
ren Beratern^ den Herren Baidus und Pf ersieh,, telefonieren (Tetßfon-Nr. 0228/2603-127), die Ihnen 
gerne weitere Informationen zum Aufgabengebiet sowie über unser Unternehmen vermitteln. Am 
Wochenende und abends nach 18.00 Uhr wählen Sie bitte die Rufnummer der Zentrale 0228/2603-0. 
Ihre Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf Lichtbild, Zeugniskopien , frühester Emtnttster- 
min, Gehaltsangabe) reichen Sie bitte unter der Kennziffer 1/41438 ein. Sperrvermerke werden ebenso 
berücksichtigt wie Ihr Wunsch nach vertraulicher Behandlung Ihrer telefonischen Kontaktaufnahme. 
Sollten Sie sidt derzeit im Urlaub befindend genügt eine kurze Interessensbekundung. 

Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 


I 




und Automation programmiert 

Als Gießerei mittlerer Größenordnung für Grauguß und Edelstahl haben wir aufgrund unserer guten technischen 
Leistungen bei der Herstellung von Großgußstücken bis zu 30 Tonnen eine angesehene Marktstellung errungen. 
Um unsere Erfolge auch in Zukunft sicherzustellen, wollen wir Ihnen als 


Technischer Leiter - Gießerei - 


die Verantwortung für zwei Werke übertragen, ln dieser Funktion werden Sie direkt der Geschäftsführung berich- 
ten. Wir erwarten vor allem, daß Sie in der Lage sind, folgende Aufgabenschwerpunkte zu bewältigen: 

# Führung und leistungsorientierte Motivation unserer Mitarbeiter 

# Sicherstellung einer ständigen Überprüfung der Fertigungsverfahren auf Wirtschaftlichkeit, Produktivität und 
Effizienz 

# Kontinuierliche Optimierung der vorhandenen Fertigungsmöglichkeiten, vor allem auch unter Berücksichti- 
gung neuer Technologien, Trends und Verfahren 

% Konsequente Umsetzung wirtschaftlicher Zielsetzungen durch unternehmerische Persönlichkeit 

Es versteht sich von selbst, daß dieses Aufgabenspektrum nur einem praxiserprobten technischen Führungsmann 
übertragen werden kann, der nachweisbare Erfolge in einer vergleichbaren Aufgabenstellung vorweist. Eine quali- 
fizierte technische Ausbildung setzen wir ebenso voraus, wie unabdingliche Gießereierfahrung. Darüber hinaus 
verlangt diese Aufgabe die Befähigung, kooperativ mit allen wichtigen Stellen des Unternehmens zusammen- 
zuarbeiten und vor allen Dingen die optimale Erfüllung unserer Kundenwünsche sicherzustellen. Unter Berück- 
sichtigung der geforderten Qualifikationen sollten Sie vom Atter her zwischen 40 und 45 Jahren liegen. Es ver- 
steht sich von selbst, daß eine solche Aufgabe, die kein Endpunkt Ihrer Karriere sein wird , sowohl vom gehalt- 
lichen Rahmen her als auch von den übrigen Vertragsbedingungen zufriedenstellend geregelt wird. Der Dienstsitz 
des Unternehmens liegt in Nordrhein-Westfalen. 

Sollte Sie diese Aufgabe herausfordem. so erwarten wir Ihre aussagefahigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer 
Lebenslauf, Lichtbild. Zeugniskopien, frühestmöglicher Einiritistermin, Gehaltsangabe) an die von uns beauftrag- 
te Personal & Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH, Poppelsdorfer Allee 45, 5300 Bonn I, unter 
Angabe der Kennziffer 1/51408. Unsere Berater verbürgen sich für absolute Vertraulichkeit und die konsequente 
Berücksichtigung von Sperrvermerken. Sollten Sie Vorabinformationen wünschen , stehen Ihnen die Herren 
Steinmetz und Hatesaul unter der Rufnummer 0228/2603-1 14 gern zur Verfügung. Am Wochenende und abends 
nach 18.00 Uhr erreichen Sie unsere Berater unter der Rufnummer der Zentrale 0228/2603-0. Sollten Sie sich 
derzeit im Urlaub befinden, genügt auch eine kurze schriftliche Nachricht. 

Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 
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Können ist wichtiger als Hierarchie 


Diese Philosophie hat sich nicht geändert Sie ist gültiger denn je. Wir sind 
eine Untemehmensberatung mit einer Mehrheitsbeteiligung eines deut- 
schen Großunternehmens. 


Wir suchen selbständig und verantwortlich arbeitende 


Projektmanager für 
Organisation und EDV 
und 

DB/DC-Könner 


Unser Leistungsspektrum: 


Top-Management-Beratung 
Struktur- und Ablauforganisation 
Logistikberatung 
Materialfluß- und Lagerplanung 
Fertigungsautomation 


EDV-Beratung: 

- Erarbeitung anwendungsorientierter EDV-Gesamtkonzepte 

- Konzeption für technische und kommerzielle Problemstellungen 

- Realisierung konzipierter EDV-Anwendungen 

- EDV-Revision 


Übernahme des Projektmanagements und Realisierung von Projek- 
ten in allen wichtigen Untemehmensbereichen. 


Wenn Sie die Herausforderung des weiteren Ausbaus unseres Unternehmens, die 
Zusammenarbeit mit qualifizierten Kollegen in anspruchsvollen Projekten 
suchen, nehmen Sie bitte Kontakt mit unserem Herrn Duhme oder Herrn Putz, 
Tel. (040) 35 19 81, auf, oder schicken Sie Ihre Bewerbung an die 




GfP 


Gesellschaft für Projektmanagement 


Poststr. 18 (Gerhof) 
2000 Hamburg 36 


SIEMENS 



Unternehmensbereich 

Bauelemente 


Wir versorgen die Industrie weltweit mit hochwertigen 
mikroelektronischen Bauelementen. 

In diesem Markt haben wir eine führende Position. Ein wichtiger 
Garant unseres Erfolges ist die ständige Einsatzbereitschaft 
unserer technisch anspruchsvollen und kapitalintensiven 
Fertigungsaniagen. Um diese zu gewährleisten, suchen wir 
engagierte 


Diplom-Ingenieure 


Fachrichtung Nachrichtentechnik 


Ihre Aufgaben: 


i Konzepterstellung der HF-Meßtechnik auf den Gebieten: 

- Abstimmdioden 

- Mikrowellenhalbleiter 

- professionelle Höchstfrequenztransistoren (PCM) 


Marktanalyse auf dem Meßgeritesektor 
Entwicklung nachrichtentechnischer Gerate 


Für diese Position sind fundierte Kenntnisse der 
Nachrichtentechnik und ein Grundwissen in der 
Industrieelektronik, Schwerpunkt Mikroprozessorsysteme, 
notwendig. Eigeninitiative - sowie die Bereitschaft zur intensiven 
Einarbeitung — setzen wir voraus. Berufeerfahrung im 
nachrichtentechnischen Gerätebau und in der HF-Meßtechnik 
sind von Vorteil. 


Wenn Sie sich für diese Aufgaben interessieren, die Ihnen viel 
Raum für Initiative und Kreativität lassen, bitten wir um 
Zusendung Ihrer Bewerbungsunterlagen. Alle für Sie wichtigen 
Einzelheiten erörtern wir gern in einem persönlichen Gespräch 
mit Ihnen. 


&dL&rle 


Sie kennen uns als ein großes international tätiges Pharma-Untemehmen. Beso^ere erfolgreich 
arbeiten wir auf dem Gebiet der Antibiotika und Zytostatika. Die Ergebnisse unserer porscnungsaroefr 
ermöglichen uns, in Kürze die Präparate-Palette zu erweitern. 


Das Klinikgeschäft hat bei uns einen hohen Stellenwert und wird durch einen hervorragend geschulten 
Außendienst bundesweit betreut. 


Zur Beratung von Klinik-Ärzten, -Apothekern und -Fachpersonal suchen wir zum 1.10. 1984 für Gebiete 
in Berlin, Norddeutschland, Westfeien und im Rheinland 


Pharmareferenten 


Mit dieser Anzeige möchten wir geprüfte Pharmareferenten und Bewerber mit mehrjähriger Erfahrung 
im Pharma-Außendienst, möglichst im Klinikbereich, ansprechen. 


Sie sind gewohnt, Umsatzziele mit Stehvermögen, Durchsetzungskraft und Kreativität zu real feieren. 
Der in unserem Außendienst praktizierte Führungssti! gibt dem engagierten Mitarbeiter die Möglich- 
keit, Eigenverantwortung zu übernehmen und überdurchschnittliche Leistungen zu e rbri ngen.-pem- 
entsprechend ist Ihr Einkommen. Eine gründliche, präparatebezogene Ausbildung erhalten /Sie in 
unserem Trainingszentrum. ' 


Wir bieten Ihnen alle Konditionen eines modernen Unternehmens. Unsere Soziailefetangengäftefi 
den üblichen Rahmen hinaus. ■ r - ' 


Wenn Sie diese Position reizt und Sie in einem engagierten und leistungsbereiten Team m itarbeiföh. 
wollen, dann bewerben Sie sich bitte schriftlich mit Lebenslauf, Zeugniskopien und Lichtbild. FQr elr^r 
erste Information steht Ihnen der Leiter Außendienst Klinik, Herr Bock, ab 9. 7. 1984 unterster 
Telefonnummer 081 71 / 22-3 04 zur Verfügung. ... 


w 


CYANAMID GMBH 


- Personalabteilung - 
8190 Wolfratshausen 


Umweltschutz durch Abluftreinigung - im In- und 
Ausland ein erfolgreiches Programm 


Die Reinigung von Produktionsabluft mit Energierückgewinnung - das ist unser Geschäft: seit 
langem erfolgreich und zukunftsträchtig. Als mittelständisches Unternehmen nutzen wir unsere- 
Stärken. Schnelle Umsetzung technischer Ideen, flexible Anpassung ah spezifische Kundenbe- 
dürfnisse und Spezialisierung auf die Druckindustrie haben uns weltweit eine starke Marktstel- 
lung gebracht Der Expansionskurs geht weiter, der Vertrieb braucht dringend Unterstützung. 
Durch einen Ingenieur der Fachrichtung Maschine n-/Anlagenbau oder Verfahrenstechnik, der 
passende Berufepraxis in Angebotswesen. Projektbearbeitung, Vertriebs-, Export-Abwicklung ■■ 
hat gut Englisch spricht, vielleicht sogar etwas Französisch. Seine Aufgaben als 4 


Vertriebsingenieur 


sind vielseitig und herausfordernd. Die wichtigsten: 

- Ausarbeitung von Angeboten und Akquisitionsunterlagen 

- Verfolgung aller laufenden Projekte 

- Kundenbesuche im In- und Ausland 

- Messe- Vorbereitung und -Teilnahme 

- Kontaktpflege Auslandsvertretungen 


Mit Umsicht und Engagement, Zielstrebigkeit und der Bereitschaft, Verantwortung zu überneh- 
men, so werden Sie dieser neugeschaffenen Position das richtige Profil geben. Wir bieten ein 
gutes Gehalt mit allen üblichen Nebenleistungen. Den Umzug in unsere Gegend - am Ostrand 
des Rhein-Main-Raumes - werden wir Ihnen sehr erleichtern. 


Unser Berater klärt wichtige Vorabfragen gern telefonisch mit Ihnen. Zur ersten Kontaktaufnah- 
me aus dem Urlaub genügt auch eine Postkarte. Ihre schriftliche Bewerbung, bitte möglichst 
aussagefähig, erreicht uns über die beauftragte 


Ihr Ge 


DIETER STRAMETZ • PERSONALBERATUNG 

Myliusstraße 15 • 6000 Frankfurt 1 • Telefon (0611) 726346 


Karrierechance für Programmierer 


Die WEIGANG-MCS Vertriebsgesellschaft mbH Nord vertreibt in Zusammenarbeit mit 
Hewlett-Packard das WEIGANG-Programmpaket „stTuctura“, das die Bereiche 


umfaßt. Insider wissen, daß wir außergewöhnliche Erfolge zu verzeichnen haben. 
Deshalb suchen wir Sie als 




Sie wissen, daßdafur rncht nur nachweisbare Programmiererfehruhg nofwendia ist 
sondern auch bindere E.nsatzbereitechaft Ideal wäre es. wenn Sie bereits«? HP 2 S 0 - 
Programme erstellt hätten. Basic ist dabei ein Muß. Ansonsten sind wirauch bSeit Ihnen 

Äl^Ä e e n Ä i,UnSZU! 3eben ' 1 


Interessiert? 


Dann lassen Sie unsin jedem Fallein Gespräch führen. Von Herrn Ing. Klaus Weoner 7 ■ : • : 
geschäftsfuhnender Gesellschafter, können Sie eucÄemSotmt^waft«* 00 ^ 6 ^ ^ ■ 
telefonische tnformattonenerhalten. - rT* 


Tel.:0 51 09/61 88 


Senden Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen an unser 
Bauelementewerk Regensburg, Personalabteilung, 
Wernerwerkstraße 2, 8400 Regensburg. 

SIEMENS AG 


WEIGANG-MCS VertriebsgesellschaftmbHNöhi: 

Nedderntor 17, 3007 Gehrden 1 
Tel.: 05 11 / 42 87 03 . 


Micro Computer 



'^ 5 - — '^v';:'.-- ';'-% V" 
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Ihr Gesprächspartner 
für Führungspositionen 



Telefon 0228/2603-0 


Mir erwarten von Ihnen die Erfüllung folgender Voraussetzungen: 

• Profunde Erfahrung bei der Produktionsüberwachung auf dem 

. Gebiet der Oberflächenveredelung und insbesondere der Galvanik 

• ReniabtÜtäisbewußte Kreativität als Impulsgeber für die Technologie 
' unserer Gruppe 

fl) Menschliches Formal als Berater aller technischen Unternehmensbereiche 
9Engagierie Motivation und Führung der qualifizierten Mitarbeiter unseres 
' Ehrwkk'/ungs- und Anwendungslabors 
Diese Voraussetzungen erfüllen Sie am ehesten, wenn Sie nach dem Studium 
der anorganischen Chemie Ihr berufliches Know-how in der Stahlproduktion 
mit dem Schwerpunkt auf der Operflächenveredelung - optimal der Band - 


Karrierechance für Chemiker mit Führungsprofü 

Als bedeutende Untemehmensgruppe mit internationalen Aktivitäten, sind wir aufgrund unseres technologischen Kr.ow-hows Marktführer in 
einem speziellen Bereich der metallverarbeitenden Industrie. Unsere Kunden - professionelle Weilerverarbeiter - sind von uns nicht nur Qualitäts- 
produkte, sondern auch überzeugende Problemlösungen gewohnt. Wir wissen, daß Basis für den langfristigen Ausbau unserer Markierfolge 
unser hochkarätiges technisches Management bl. 

Zu dessen Verstärkung suchen wir Sie. den 

Top Chemiker 

'rausset zungen: Veredelung - gewonnen haben. Wir suchen nicht den Wissenschaftler, sondern Herren Wegner und Ha 

ichung auf dem <**» kompetenten Berater, der die Perspektive für unser technisches Zukunfts - 18.00 Uhr und am Woc 

dere der Galvanik potential mit kaufmännischem Blick verbindet. Sie sollten auch das Gespür für irale 0228-2603-0 -in \\ 

' für die Technologie den Standort eines Produktionsunternehmens tn einer zunehmend umweh- die Ihnen im Vorfeld de 

bewußten Gesellschaft mitbringert. I 'erhanülungssicheres Englisch würde Ihnen trau/ichkeit und die kon 

m Unternehmensbereiche die Kommunikation mit unseren amerikanischen Töchtern erleichtern. Ihnen unsere Beratung : 

\ienen Mitarbeiter unseres unsere Personatstrategie passen Sie am besten, wenn Sie ca. 40 Jahre alt rischer Lebenslauf Lief: 

sind. Der Sitz unseres Unternehmens liegt in einer kulturell bedeutenden Gehaltsangabel senden . 

er- j gtuHhim Metropole in SR W mit hohem Freizeitwert. Wenn Sie sich durch diese von uns beauftragte Pei 

w in der Stahlproduktion anspruchsvolle Aufgabe herausgefordert fühlen, sollten Sich sich mit den GmbH, Poppelsdorfer . 

ng - optimal der Band- ^ ^ Urlaub befinden, genüg 

Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 


Herren Wegner und Hatesaul unter der Rufnummer 0228/ 2603-1 31 - nach 
18.00 Uhr und am Wochenende wählen Sie bitte die Rufnummer unserer Zen- 
trale 0228 2603-0 -in Verbindung setzen. Sie geben Ihnen gerne Informationen, 
die Ihnen im Vorfeld der Entscheidungsfindung behilflich sind. Absolute Ver- 
traulichkeit und die konsequente Berücksichtigung von Sperrvermerken sichert 
Ihnen unsere Beratung zu. Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (tabella- 
rischer Lebenslauf. Lichtbild, Zeugnbkopien, frühester Eintritistermin. 
Gehaltsangabel senden Sie bitte unter Angabe der Kennziffer 1 ' 61328 an die 
von uns beauftragte Personal & Management Beratung Wolfram Hatesaul 
GmbH, Poppelsdorfer Allee 45. 5300 Bonn I. Sollten Sie sich derzeit im 
Urlaub befinden, genügt auch eine kurze schriftliche Nachricht. 


unter 



Ehr Gesprächspartner |3|\yT 
für Führungspositionen JGkL V X 


Bonn I Ihr Gesprächspartner ÜA /f 

Telefon 0228/2603-01 für Führungspositionen X&LV X 


Bonn 

Telefon 


Entwickhmgschance für jungen Verkaufsprofi mit modischer 
Affinität 

Als renommiertes ProdukPoasunternehmen mit dreistelligem Millionenumsatz und einer fundierten Finanzbasis 
- beweisen wir kontinuierlich, daß wir modische Trends in markt konforme Produkte umzusetzen verstehen. Wir 
' wissen, daß neben durchrationalisierter Fertigungstechnik unser leistungsfähiges Vertriebsteam Eckpfeiler unserer 
erfolgreichen Unter neh menspofitik ist. 

Zur Stärkung und zum weiteren Ausbau unserer erfolgreichen Verkaufsleitung ..Handstrickgarne“ suchen wir 

den jungen, zukünftigen 

f Verkaufsleiter/ Innendienst 

- Handstrickgame - 

f erwarten von Ihnen: 

# Engagement und Überzeugungsfähigkeit im Kundenkoniakt 

• Produkt: und Branchenkenntnisse als Voraussetzung fachkundiger Beratungstätigkeit 
/• Sensibilität für modische Trends 

- Gute Voraussetzung für Ihren Einstieg wäre eine qualifizierte technische oder kaufmännische Ausbildung; ein 
abgeschlossenes Textilingenieur-Studium kommt unseren Vorstellungen entgegen, ist aber nicht Bedingung. Ent- 

■ • • r.' ‘i A, ’ fr ZI’WJ <• ■ _ -1T..U-LI II--- • • J_ J • J p L.'.l. I I. 


!i 


Steerhaften bei uns dieOtance, sich in Ihre zukünftige Aufgabe einzuarbeiten und sukzessive Verantwortung zu 
. fjiberkehinert. Siesollten deshalb und auch im Hinblick auf Ihre langfristigen Ent Wicklungsmöglichkeiten in 
■I- - unserem Hause Anfahg 30. jedoch nicht älter als 35 Jahre sein. 

Wir, bieten Ihnen einen interessanten finanziellen Einstieg mit attraktiven Entwicklungsmöglichkeiten. Sitz unseres 
. Unternehmens ist eine reizvolle Region in Baden-Württemberg mit Anbindung an eine Metropole. 

:/• Sp iltenSieait dieser entwicklungsfähigen Aufgabe sowie einem langfristigen Vertragsverhältnis interessiert sein. 

, ./ s&idefi Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf . Lichtbild, Zeugniskopien. 

'• Gehaltsangabe) unter Angabe der Kennziffer 1/61398 an die von uns beauftragte Personal & Management Bera- 


• Gehaltsangabe) unter Angabe der Kennziffer 1/61398 an die von uns beauftragte Personal & Management Bera- 
tung > Wolfram Hatesaul GmbH, Poppelsdorfer Allee 45, 5300 Bonn l. Unsere Berater, die Herren Wegner und 
Hcttesmtl, stehen Ihnen unter der Rufnummer 0228/2603-131 - am Wochenende und nach 18.00 Uhr wählen Sie 
bitte die Rufnummer der Zentrale 0228/2603-0 - gerne zur Verfügung. Absolute Vertraulichkeit und die konse- 
v fiuente-BgriJcksichttgung von Sperrvermerken sichern wir Ihnen zu. Sollten Sie sich derzeit im Urlaub befinden, 
('igenägtauch eine kürze schriftliche Nachricht. 




Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 


i 


Nutzen Sie unsere innovative Technologie für Ihren 
beruflichen Aufstieg 

Als einer der führenden Hersteller von lerpackungssysiemen für flüssige Medien, insbesondere für Getränke aller 
Art, sichern wir unsere Marktposition durch konsequenten Ausbau unseres technischen Vorsprungs. Unsere Pro- 
dukte finden int Markt wachsende Resonanz, weitste umweftgerecht sind, weil sie unseren Abnehmern Vorteile in 
der l erarbeit ung bringen, und weil sie dem Konsumenten einen gesteigerten Gebrauchsnutzen bieten. Ihnen ab 

Leiter der Druckerei-Abteilung 

- Mehrfarbendruck auf Spezialfotien - 

werden wir eine entscheidende und auch krirbche Phase unseres Fertigungsprozesses an vertrauen. Ihre Aufgaben 
bei der Leitung unserer im Aufbau befindlichen Druckerei umfassen: 

# Verantwortung für einen rationellen, kostenoptimalen und termingerechten Produktionsablauf im 
A fehrschidubetrieb 

# Planung und Durchführung unseres künftigen Investitionsprogramms, das die Aufstellung weiterer hochwerti- 
ger Spezialmaschinen und entsprechender Peripherie vorsieht 

# Führung und weiterer Ausbau eines über dem Durchschnitt qualifizierten Mitarbeitersrammes 

Sie können diese Aufgabe übernehmen und einer wachsenden Verantwortung für Mitarbeiter und Betriebsanlagen 
gerecht werden, wenn folgende Voraussetzungen gegeben sind: Qualifizierte praktische Ausbildung, erfolgreich 
abgeschlossenes Studium ab Druckingenieur oder entsprechender Wissensstand aus Praxis und ständiger Weiter- 
bildung: fundierte Kenntnisse und mehrjährige Erfahrung im Flexodruck, eventuell auch in anderen Druckverfah- 
ren; Organbaiionstalent, Durchsetzungswrmögen und Einsatzbereitschaft; unternehmerische Einstellung und 
Führungsbefähigung; gute Englischkenntnisse. 

Diese anspruchsvolle und weiter ausbaufähige Position gibt Ihnen die Chance. Ihre beruflichen Zielvorstellungen 
zu verwirklichen, vor altem wenn Sie heute in der zweiten Linie tätig sind. Bitte setzen Sie sich kurzfristig mir 
unserem Berater in Verbindung, der Ihnen unter der Rufnummer 0228/2603-1 27 gerne weitere Informationen 
gibt. Abends nach 18.00 Uhr und am Wochenende wählen Sie die Rufnummer der Zentrale 0228/2603-0. Ihre 
aussagefähigen Bewerbungsunterlagen / tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild. Zeugnbkopien, Gehaltsangabe, 
frühestmöglicher Einlrilisiermin ) senden Sie bitte unter der Kennziffer 1/21388 an die Personal- und Management 
Beratung Wolfram Hatesaul GmbH. Poppebdorfer Allee 45, 5300 Bonn /. Strikte Vertraulichkeit und die Beach- 
tung von Sperrvermerken sind selbstverständlich. Sollten Sie sich derzeit im Urlaub befinden, genügt auch eine 
kurze schriftliche Nachricht. 

Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 




Ihr Gesprächspartner D\4 
für Führungspositionen X^*JLV X 


Bonn I Ihr Gesprächspartner XJ1V \ 

Telefon 0228/2603-0 1 für Führungspositionen X 


Bonn 
Telefon 0228/2603-0 



Wir suchen den Key-Accounter mit Feeüngfiir modische Trends 

Wir Sind eine bekannte Untemehmensgruppe mit langer Firmentradition. Im Markt modischer Textil 
Produkte können wir mit unserer marktbewußten Angebotspalette auf hohem Qualitätsstandard deut 
liehe Zuwachsraten unseres Umsatzes verzeichnen. Ein für unser Haus bedeutsamer Unternehmens - 
bereich sind Produktion und Vertrieb von Maschinerts/rickgamen. 

: : Wfr suchen a/s Nachfolger des bisherigen Stelleninhabers den 


ii 


der unser erfolgreiches Management verstärkt und unserem Geschäftsführer Marketing/ Vertrieb 
unmittelbar berichtet. 

Für diese anspruchsvolle Aufgabe sollten Sie folgende Voraussetzungen mttbringen: 

^ Souveräne Beherrschung der Verkaufstechniken und Kennt nb der branchenüblichen Absatzkanäle 

# Technisches Know-how und modisches Gespür zur optimalen Beratung unserer Kunden 

• Persönliches Format ab unabdingbare Voraussetzung der Akzeptanz bei unserem langjährigen 

JOpiäensicuTim ~ : " 

Unseren hoffen Erwartungen können Sie nur gerecht werden, wenn Sie eine qualifizierte kaufmännische 
oder technische Ausbildung - z- B. als Textilingenieur - absolviert haben und uns Ihre Absatzerfolge 
nach weisen können . Ihre Verkaufserfahrungen im Umgang mit hochkarätigen , qualifizierten Groß- 
kunden ist unerläßlich; deren fachkundige Beratung ist ein weiteres wesentliches Kriterium unseres 

Anforderungsprofils. „ . L . 

Aufgrund der dargestellten Qualifikationsmerkmale sollte Ihr Alter um die 40 Jahre liegen. Da wir bet 
Ihnen eine langfristige Bindung an unser Unternehmen voraussetzen, sollten Sie die Bereitschaft mit- 
bringen , sich in einer landschaftlich reizvollen Region Beiden- Württemberg s anzusiedeln. 

Sie können davon ausgehen, daß wir Ihr Engagement nicht nur durch unsere Untemehmensphiloso- 
phie sondern auch durch einen entsprechenden finanziellen Rahmen zu motivieren wissen. Sollte Sie 
diese Aufgabe reizen , die ein hohes Maß an eigenen Gestaltungsmöglichkeiten bietet, bitten wir Sie, 

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien, frühe- 
ster Eintrittstermm, Gehaltsangabe), unter der Kennziffer 1/61388, an die von uns beauftragte Personal 
& Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH \ Poppelsdorfer Allee 45, 5300 Bonn 1, zu senden 
Da wir wissen, daß der in Frage kommende Bewerberkreis klein ist, bieten wir Ihnen die Gelegenheit, 
unsere Berater, die Herren Wegner und Hatesaul, unter der Rufnummer 0228/2603-131 anzusprechen , 
die Ihnen für weitere Informationen zur Verfügung stehen und Sie im Vorfeld der Entscheidungsbit- 
dune informieren. Am Wochenende und abends nach 18.00 Uhr wählen Sie bitte die Rufnummer der 
Zentrale 0228/2603-0- Es ist selbstverständlich, daß sich unsere Beratung für absolute Vertraulichkeit 
Und konsequente Berücksichtigung von Sperrvermerken verbürgt. Sollten Sie sich derzeit im Urlaub 
befinden, genügt auch eine kurze schriftliche Nachricht. 

Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 


i 


Fachkompetenz und Fühnmgsformat sind die Grundlagen für 
Ihren Aufstieg in unserem Unternehmen 

Die Entwicklung unseres iraditionsrekhen und renommierten Unternehmens des Anlagen- und Maschinenbaus ist ge kennzeich- 
net durch ein überdurchschnittliches Wachstum. Diesen Erfolg der letzten Jahre, der durch die Handhabung modernster Tech- 
nologien in Verbindung mit der Anwendung einer konsequenten Marketingstrategie erzieh wurde, wollen wir auch in Zukunft 
durch Weiterentwicklung der einzelnen Geschäftsbereiche sichersteifen. Deshalb suchen wir zur weiteren Verstärkung unseres 
‘‘Bram-Trusts“ einen zukünftigen Topmanager, der als 

Referent Untemehmensstrategie 

seine Karriere in unserem Unternehmen startet. Er wird dann unseren Erwartungen entsprechen, wenn er die folgenden 
Aufgabenschwerpunkte mit Erfolg bewältige 

# Entwicklung zukunftsorieniiener Strategien zur Stärkung unserer Weitbewerbsposition und damit zur Sicherung der 
Zukunftschancen des Gesamt Unternehmens 

• Erarbeitung von Markt- und Weubewerbsanatysen sowie Erstellung wettbewerbsorientierter Beurreilungsmoglichkeiten von 
Produkten und Technologien itn Maschinen- und Anlagenbau 

# Analyse der Starken und Schwächen der eigenen unternehmerischen Aktivitäten zur Ableitung umsetzungsfahiger Konzepte 
für die operativen Bereiche 

• Suche, Auswahl und Bewertung alternativer Denk modelte im Hinblick auf neue Produkte, neue Märkte und neue Techno- 
logien 

Unseren Vorstellungen entsprechen Sie am ehesten, wenn Sie nicht nur ein qualifiziertes ingenieurwissenschaftliches Hochschul- 
studium l möglichst Anlagen- oder Maschinenbau i überdurchschnittlich erfolgreich absolviert haben, sondern darüber hinaus 
eine wissenschaftliche Basis in Volks- oder Betriebswirtschaft besitzen. Im Anschluß an Ihre Universitärsausbildung sollten 
Sie mindestens zwei Jahre in der Uniernehmensptanung eines Großunternehmens Erfahrungen gesammelt haben, um mir dem 
entsprechenden Instrumentarium zielgerichtet umzugehen. Wenn Sie gelernt haben, die Methoden der strategischen Planung zu 
beherrschen, würde dies Ihre Chancen beträchtlich erhöhen. Auf jeden Fall müssen wir von Ihnen eine klare analytische Denk- 
weise. ein hohes Maß an Eigeninitiative und Kreativität, aber auch den Willen zur Detailarbeit und überdurchschnittliche 
Belastbarkeit voraussetzen. Die Beherrschung der englischen Sprache und ein Idealalter zwischen Ende 20 und Mitte 30 runden 
unser Wunschprofil ab. 

An dieser Stelle soll noch einmal ausdrücklich betont werden, daß Sie durch Ihre eigene Leistung, aber auch durch Ihre Persön- 
lichkeit in dieser zentralen Funktion, die direkt beim Vorsiandsvorsitzenden angesiedeh ist. Ihre Karriere bei uns wesentlich mil- 
bestimmen können. Wenn Sie an dieser Chance interessiert sind, erbitten wir Ihre Unterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Licht- 
bild, Zeugniskopien, frühester Eintrirtsiennin, Gehaltsangabe, ) an die von uns beauftragte Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH, Poppelsdorfer Allee 45. 5300 Bonn I, unter der Kennziffer 1/21338. Die Herren Baldus und 
Pfersich stehen Ihnen außerdem für Vorabinformationen unter der Rufnummer 0228/2603-1 27 zur Verfügung. Am Wochen- 
ende und abends nach 18.00 Uhr erreichen Sie unsere Berater unter der Rufnummer der Zentrale 0228/2603-0. Absolute Ver- 
traulichkeit und konsequente Beriicksichtigung von Sperrvermerken sind für unsere Berater selbstverständlich. Sollten Sie sich 
derzeit auf einer Urlaubsreise befinden, genügt uns eine kurze formlose Kontaktaufnahme. 

Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 
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STRATEGIE 


PERSONAL 


MARKETING 


VERTRIEB 


ORDNUNG 


TRAINING 


Wir sind ein dynamisches Handelsunterneh- 
men mit Sitz in Nordrhein-Westfalen und 
führend in unserer Branche . 


Unsere Zentraleinkäufer sind weltweit unterwegs. Wir suchen deshalb zur Entlastung 
unseres Zentraleinkäufers HAKA eine/n 


Einkäufer/in HAKA 


Ihre Aufgabe: 

- Aktive Beteiligung an der Erstellung und Verfolgung der saisonalen Planungen für 
attraktive und erfolgreiche Sortimente und deren Realisierung. 

- Nach Richtlinien des Zentraleinkaufs selbständig den kurzfristigen Bedarf aus dem 
Landesangebot decken. Hierzu steht Ihnen umfängliches Listenmaterial tagesaktuell 
zur Verfügung. 

- Vollkommen selbständige Erledigung der täglichen Kommunikation zwischen Zentrale, 
Lieferanten und Verkaufshäusern. 

Die Voraussetzungen: 

- Ca. 25-30 Jahre, oder jung genug, die sich hier bietende Gelegenheit dynamisch beim 
Schopf zu fassen. 

- Eine fundierte Handelsausbildung und ausreichende Erfahrung Im Bereich Einkauf 
HAKA. 

- Fremdsprachenkenntnisse, bevorzugt Englisch. 

- Erfahrung und Fähigkeit, aus dem angebotenen umfangreichen EDV-Material das 
Wesentliche zur Erfüllung der Aufgabe und Steuerung der betriebswirtschaftlichen 
Ziele herauszufiltern. 

- Die Bereitschaft, leistungsorientiert zu denken und zu handeln. 

Unser Angebot: 

- Mitarbeit in einem krisensicheren, weltweit operierenden, erfolgsorientierten Unterneh- 
men mit guten Aufstiegsmöglichkeiten. 

- Leistungsgerechte Bezahlung und eine Reihe sozialer Leistungen sind für uns selbst- 
verständlich. 

- Unser Erfolg beruht auf kurzen Entscheidungswegen, moderner und rationeller 
Denkweise und der Bereitschaft, für überdurchschnittliche Erfolge auch einen solchen 
Einsatz zu bringen. 

Sind Sie interessiert? Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen 

umgehend an die von uns beauftragte Agentur, die evtl. Sperrvermerke strikt beachtet. 

Wir meiden uns schnell. 


HE9BER-BUTZ & SCHWENZNER 


Gesellschaft für Managementberatung mbH 

Bendemann Straße 11 4000 Düsseldorf 1 Telefon 0211 / *362088 


isrufsbiidungswerk Osutscher Krankeniräiiser e. Dflsssldsrf 


Wir sind ein Zusammenschluß frei-gemeinnütziger Krankenhäuser und bilden Führungskräfte für die Krankenhaus- 
Verwaltung aus. Unser Ausbildungsprogramm ist den steigenden Anforderungen im Krankenhauswesen angepaßt. 


Nach dem erfolgreichen Abschluß von zwei Fortbildungsabschnitten suchen wir 2 um 1. Oktober 1964 für den Kure 
1964-1986 Hochschulabsolventen (Diplom-Kauf leute, Diplom-Volkswirte, Wirtschaftsingenieure, Juristen), die 
Interesse haben, sich als 


(ihrungsnachwuchs 
für Krankenhäuser 


fortbilden zu lassen. Die zweijährige Fortbildung findet anlog einer „Referendarzeit“ oder eines „Trainee- 
Programms" in verschiedenen Krankenhäusern statt und besteht aus einer Kombination von Praxis und 
krankenhausspezifischer theoretischer Management-Weiterbildung. 


Wenn Sie sich für diese moderne Form der Fortbildung und eine umfassende Einführung in das Krankenhauswesen 
interessieren, nicht älter als 30 Jahre sind und die Zielsetzung der Krankenhäuser in kirchlicher Trägerachaft 
bejahen, bewerben Sie sich bei einem der nachstehend aufgeführten Krankenhäuser. Für Rückfragen stehen Ihnen 
die Verwaltungsdirektoren der jeweiligen Krankenhäuser, unsere Geschäftsstelle in 4000 Düsseldorf 30, Lenaustra- 
ße 41 , Tel. 02 1 1 / 6 39 62 06, oder, wenn Sie eine neutrale Anlaufstelle bevorzugen, die Personal berat ung H. 
Schaefer + Partner, Düsseldorf, Tel. 02 11 / 49 33 77 zur Verfügung. 


Krankenhaus „Maria Hilf“ 
Klosterstraße 2 
5010 Bergheim 


St.-Josef-Krankenhaus 
Wohlandstraße 18 
5250 Engelskirchen 


St.-Ellsabeth-Hospital 
Hochstraße 39 
5860 Iserlohn 1 


Vinzenz-Pallotti-Hospital 
Vinzenz-Pallotti-Str. 20/24 
5060 Bergisch-Gladbach 1 


Marien-Hospital 
Gottfried-Disse-Str. 40 
5350 Euskirchen 


St.-Marien-Krankenhaus 
Oberstraße 37 
4030 Ratingen 


Ev. Krankenhaus 
Grutholzallee 21 
4620 Castrop-Rauxel 


Ev, Krankenhaus 
Brusebrinkstraße 20 

5600 Hagerv Hagen 


St.-Marien-Krankenhaus 
Kampenstraße 51 
5900 Siegen 1 


Ev. Krankenhaus „Lutherhaus“ 
Hellweg 100 
4300 Essen 14 


Ev. Krankenhaus Bethanien 
Hugo-Fuchs-Allee 3 
5860 Iserlohn 


St-Katharinen-Hospital 
Obere-Husemann-Str. 2 
4750 Unna 


Kliniken St. Antonius 
Camaper Straße 46 
5600 Wuppertal 2 


Geiiietsyerkaufsleiter 


IM und Nordwest 


Wir über uns: 


Führendes deutsches Herstellerunternehmen hochwertiger Sitzmöbel für 
den Büro- und Objektbereich. Attraktives, breites Lieferprogramm, fort- 
schrittliches Design, hohe Qualität. Fachhandelsorientierte Vertriebspolitik. 


Die Aufgabe: 


Selbständige, eigeninitiative Bearbeitung des Verkaufsgebietes. Das 
schließt ein: Pflege und Ausbau der Kontakte zum Fachhandel und aktiver 
Verkauf unseres Programms. Beratung von Banken- und Büroeinrichtern 
sowie von Architekten und Bauherren. 


So würden Sie 
zu uns passen: 


Ausgeprägte Verkäuferpersönlichkeit, verhandlungsgewandt, zielorientiert , 
beständig, mit Freude an weitgespanntem Verantwortungsrahmen. Im Alter 
zwischen Mitte 30 und Anfang 40. - (Branchenkenntnisse sind nützlich, 
aber nicht Bedingung.) 


Unser Angebot: 


Eigenverantwortliche Übernahme eines umsatzstarken Gebietes mit viel 
Freiraum für verkäuferische Kreativität und initiative. Interessante, lei- 
stungsbezogene Dotierung (Garantieeinkommen im ersten Jahr). Gute 
Entwicklungsmöglichkeiten, sorgfältige Einarbeitung. 


Wenn Sie davon überzeugt sind, daß „Mann und Aufgabe“ zueinander 
passen, möchten wir Sie gern kennenlernen. — Bitte senden Sie Ihre 
möglichst vollständige Bewerbung an unseren Berater. Er steht Ihnen aber 
auch gern für ergänzende Fragen am Telefon zur Verfügung. 

Seine Anschrift: 


PjKB S0S 

ipS O. €§. feiber marketing & Personalberatung 

Atter Teichweg 8, 2000 Hamburg 76, Telefon (040)292223/292242 



Beratunssineemeur 

bei SKF 


Sie haben Ihr Studium soeben beendet. 
Ingenieuraufgaben reizen Sie ebenso wie 
das Fachgespräch mit dem Kunden im In- und 
Ausland . . . 


Die Mitarbeit beim weltweit größten 
Wälzlagerhersteller erleichtert Ihnen Ihre 
Aufgabe, da der Kunde Sie als Spezialisten im 
internationalen Markt ansieht. 


. . . Dann sollten Sie in jedem Fall Kontakt 
mit uns auf nehmen. Als Absolvent einer 
Technischen Hochschule mit der 
Fachrichtung Allgemeiner Maschinenbau, 
Interesse für die Konstruktion und Sinn für 
wirtschaftliche Problemlösungen haben Sie 
die richtigen Voraussetzungen. 


Wir bieten Ihnen gute Aufstiegs- 
möglichkeiten, wenn sich ihr Engagement mit 
unseren Erwartungen deckt. 


Ihr Einsatzort wird in unserer 
Hauptverwaltung in Schweinfurt sein, den . 
Eintrittstermin legen wir mit Ihnen fntKyidueli 
fest. 


Wirerwarten von Ihnen die grundsätzliche 
Bereitschaft, einige Zeit als Beratungs- 
ingenieur für SKF im Ausland tätig zu werden 
Ausbaufähige Englischkenntnisse sind 
deshalb erforderlich. 


Unser Gehaltsangebot wird Sie. 
zufriedenstellen; 


Wir bereiten Sie in einer ca. 12monatigen 
Ausbildung intensiv auf Ihre zukünftige 
Aufgabe vor (internes und externes 
Ausbildungsprogramm). 


Für telefonische Auskünfte steht ihnen in 
unserem Personalwesen Herr Landeck,. - >■ 
Tel. 0 97 21 / 5 66 34, zur Verfügung.,,. ; 

Schriftliche Bewerbungen richten Sie bitte 

an .■..■■■ 


Ca. 20% Ihrer Arbeitszeit besuchen Sie 
„Ihre“ Kunden, um als Gesprächspartner 
anwendungstechnisch zu beraten. 


SKF Kugellagerfabriken GmbH 
Personalwesen 

Postfach 14 40, 8720 Schweinfurt 


s rP° 
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Fachbereich Fördertechnik 


Die TRANSNORM SYSTEM GmbH ist ein mittelgroßes, beständig wachsendes Unternehmen Jra .Verbund 
der weltweit tätigen Scholtz-Gruppe. Wir projektieren und erstellen Materiälflußsy$teme für den innerbe- 
trieblichen Stückguttransport. Zur Erreichung der mittelfristigen Unternehmensziele suchen wir für den 
Bereich Verkauf/Projektierung einen 


Projekt-Ingenieur 


Die Schwerpunktaufgaben sind Projektierung und Kalkulation fördertechnischer Einrichtungen, 
verantwortliche Projektleitung schlüsselfertiger Systeme und Unterstützung unserer Außen- 
dienste! itarbeiter. 


Sie sollten eine abgeschlossene Ausbildung als Eiektro- oder Maschinenbauingenieur haben. 
Erfahrungen aus der Fördertechnik in Verbindung mit dem Einsatz frei programmierbarer 
Steuerungen wären vorteilhaft. 


Zur Vorbereitung auf ein persönliches Gespräch erbitten wir Ihre vollständigen Bewerbungsun- 
terlagen (Lebenslauf, Gehaltsvorstellung, frühester Eintrittstenmin, Foto) an 


TRANSNORM SYSTEM GmbH 
Berliner Ring 2-8 
3207 Harsum b. Hannover 
Telefon 0 5t 27/50 55 


TRANSNORM* 

SYSTEM 

Materialflißtechnik 


Ein Unternehmen der Scholtz-Gruppe 
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Dr. Eugen Sasse GmbH, Schwabach bei Nürnberg 


’i 


sensc 


Wir zählen zu den bedeutenden Herstellern betont hochwertiger Präzi- 
sionsaggregate aus Metall und Kunststoff für die Nachrichten- und Com- 
putertechnik (hauptsächlich Tasten, Tastaturen und Tastwahlblöcke -auch 
mit Elektronik). Unsere Kunden sind die bekannten Hersteller der Elektro- 

und Computerbranche. 

Unsere bisherige und die geplante zukünftige Expansion erfordert einen 
zusätzlichen Techniker als dritten Mann in der Geschäftsleitung. Er soll 
die volle Verantwortung für die Produktion einschließlich der Material 

disposition übernehmen. 


.JWt 

V * r aritv* 


Feinwerktechnik 


p 7*tfkfc 


Idealerweise haben Sie nach ihrer Ausbildung als Ingenieur eine konse? 
quente Laufbahn in der Fertigung absolviert Sie kennen aus Erfahrung 
die Probleme der Herstellung kleiner Präzisionsteile in großen Serien. 
Branchenkenntnisse aus der Elektrotechnik sind von Vorteil. 


In unserer Produktion beschäftigen wir zur Zeit etwa 130 Mitarbeiter. 
Der Jahresumsatz beträgt rund DM 20 Mio. Die Position ist leistungs^ 
bezogen attraktiv dotiert und ausgestattet ' ■ ; 

Interessiert? Dann bewerben Sie sich bitte mit tabellarischem Lebenslauf 
Zeugniskopien und einem kurzen Handschreiben, das Angaben zu Ein- 
irittstermin und derzeitigen Bezügen enthalten sollte. Richten Sie Ihre Zu- 
schrift bitte ausschließlich an den Chiffredienst unseres Personalberäterä: 
Wir erhalten sämtliche Bewerbungen vorgelegt Die Kennziffer D 27/3. 


•Grüfte 

r *afüfä 


U!Nsi< 


KLAUS WsTTEMANN GMBH, Personalberatung 

Weinstraße 5, 8000 München 2, Telefon 089/ 221428 ~ 
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Diplom-Ingenieur (FH) 

der Fachrichtung Elektrotechnik 


Wir bieten einem engagierten Mitarbeiter eine interes- 
sante und verantwortungsvolle Tätigkeit im Bereich 
der anwendungstechnischen Kundenberatung. 

Diese Position setzt Kontaktpfiege zu Schulen, Behör- 
den und Planungsbüros voraus. 

Wir erwarten eine abgeschlossene Ausbildung im Elek- 
trohandwerk, Kontaktfreudigkeit und die Bereitschaft 
zur verantwortlichen Führung eines Mitarbeiterteams. 

Erfahrungen in dieser Tätigkeit sind erwünscht, jedoch 
nicht Bedingung. 

ihre Bewerbung mit Zeugnisabschriften, Lebenslauf 
und Lichtbild richten Sie bitte an: 


Rheinisch-Westfälisches Elektrizitätswerk AG 

Betriebsverwaltung Krefeld 
PreuBenring 49, 4150 Krefeld 
Tel.: 021 51/8 48 23 60 


Wir sind ein namhaftes norddeutsches Großunternehmen der Nahrungs- 
und Genu8mitteli^ustrie und suchen für den Bereich Organisation und 
Infoniiationssj^teme den 

Leiter 

Betriebswirtschaft 

Mit dieser i^sition wird dem Könner eine große Herausforderung ge- 
boten.- . ... 

Zu den Aufgaben gehören: 

- der Aufhau anes ^ntroliingsystems 

- die Entwicklung betriebswirtschaftlich organisatorischer Grundsatz- 

..V ftoggnfy;£. # / 

- das Erstellen betriebswirtschaftlicher Analysen für die Fachbereiche 
des Unternehmens. - 

Whr denken an einen Bewerber im Alter zwischen 30 und 40 Jahren mit 
tiebTCb^t^ctefilichem Studium. Neben einer mehrjährigen Erfahrung 
im Rechnungswesen sollte er EDV-Kenntnisse besitzen, mit den moder- 
nen Methoden des Controlling vertraut sein und alle gängigen Kosten- 
rechnungsverfahren beherrschen. 

Wir bieten für diese Position ein Gehalt, das den hohen Anforderungen 
entspricht, und die Sozialleistungen eines Großunternehmens. 

Wenn Sie die Aufgabe reizt; schicken Sie bitte Ihre Bewerbung an die von 
uns beauftragte Beratungsfirma - Sperrvermerke werden beachtet 


GfP Gesellschaft für 
Projektmanagement 
Poststraße 18 (Gerhof) 
280© Hamburg 36 



GfP 


Gesellschaft für Projektmanagement 



STROM - SICHERHEIT UND ZUKUNFT 


Für. die anwendungstechnische Energieberatung im 
Bereich des Kreises Kleve suchen wir zum baidmögli- 
V. ' cheri Eintritt einen 


Führungsaufgabe in der Kosmetik-Industrie 

Wir sind ein erfolgreiches mittleres Unternehmen der Kosmetik-Industrie in 
norddeutscher Großstadt Unser langjähriger Produktionsleiter geht in abseh- 
barer Zeh in den Ruhestand. Für eine möglichst langfristige Besetzung 
suchen wir deshalb zum frühestmöglichen Eintritt einen dynamischen. 
TB-ZBöfcr verantwortungsbewußten, praxisorientierten 

Produktionsleiter 

als Nachf ol ger mit einer Ausbildung als Ingenieur, Chemiker, Apotheker oder 
Praktiker mit solider Grundausbildung aus der Kosmetik-, Pharma-, Lebens- 
mittel- oder ähnlichen Branche. 

Wir erwarten vom Produktionsleiter folgende Qualifikationen: 

• Sicherheit in der Menschanführung, organisatorische Fähigkeiten, Über- 
zeugungskraft und Ehrgeiz. 

• Fufmingserfahrung im industriellen Bereich. 

• Gründliche Kenntnisse in Produktionsplanung. Arbeitsvorbereitung. Mate- 
rialwirtschaft undWarenversand. 

• Umfassende Erfahrung ln Produktions- und Verfahrenstechnik. 

Die Positiorvlst dem Geschäftsführer direkt zugeordnet 

Wenn Sie sich den gestellten Aufgaben gewachsen fühlen, bewerben Sie sich 
bitte mit ausführlichen Unterlagen einscht. Lichtbild, handschriftlichem Le- 
benslauf, Gehattswunsch sowie frühestem Eintrittstermin bei unserem Unter- 
nehmensberatsr. Diskretion wird atgesichert,. 



Heinz Boldt Untemehmensheratung GmbH 

3000 Hannover ?1 -Kronberger Straße 20 ‘TeL 05 11/52% 39 


Wir bieten unternehmerische Gestaltungsmöglichkeiten! 

Wir sind eine mittelständische Maschinenfabrik in einer norddeutschen Stadt außerhalb der Ballungszentren mit hohem Freizeitweri 
und günstigen Wohnbedingungen. Unsere Maschinen und Anlagen für die Nahrungs- und Genußmittelaufbereitung exportieren wir 
weltweit. Unsere wirtschaftlich gesunde Situation bietet uns weitgehende Zukunftssicherheit. 

Im Zuge unserer anhaltenden Expansion suchen wir zwei weitere verantwortliche und weitgehend selbständige 


Diplom-Ingenieure als 


Produktlinienleiter 


für unsere Projekt- und Auftragsabteilung 

aus der Fachrichtung Verfahrenstechnik, der den Bereich 
Nahrungsmittel-Gefrieranlagen verantwortlich überneh- 
men und bearbeiten soll. 

(Kennzeichen „PVW“) 


Entwicklungsleiter 

für unseren Konstruktionsbereich 

aus der Fachrichtung Maschinenbau, der die Neu- und 
Weiterentwicklung unserer Gefrieranlagen und Trockner 
verantwortlich übernehmen soll. 

(Kennzeichen „EKW“) 


Diese Aufgaben erfordern jeweils einen einsatzfreudigen und belastbaren Fachingenieur mit mehrjährigen soliden Erfahrungen, der 
bereit ist, am weiteren Ausbau eines neuen Produktbereiches mitzuarbeiten und möglichst spezielle Kenntnisse über Durchlaufgefrier- 
aniagen und lufttechnische Geräte mitbringt. — In Anbetracht des hohen Exportanteils und der notwendigen persönlichen Kontakte mit 
unseren überwiegend englisch sprechenden Exportkunden ist die Beherrschung der englischen Sprache erforderlich. 

Beide Positionen sind direkt dem technischen Leiter unterstellt und ausbaufähig. 

Die Dotierung dieser Positionen entspricht den verantwortungsvollen Aufgaben und wird den von uns gestellten Leistungsanforde- 
rungen gerecht. 

Richten Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, Zeugniskopien. Lichtbild, handgeschriebener Begleitbrief mit Angaben 
über Eintrittsmöglichkeit, Gehaltsvorsteliung und die erstrebte Position) an den von uns beauftragten 

Personalberater Dipl.-Psych. Hermann Fischer 
6900 Heidelberg 1, Zum Steinberg 47 

derfür Diskretion und Beachtung etwaiger Sperrvermerke bürgt sowie Ihnen gerne erste Informationen telefonisch (0 62 21 /4 99 05) gibt. 


Vielfältige Führungsaufgabe im Bereich technischer Anlagen / Domizil Südwestdeutschland 

Wir sind ein expansionsstarkes, technisch modern ausgestattetes Chemieuntemehmen außerhalb der industriellen Ballungszentren 
- aber doch in Großstadtnähe-und produzieren insbesondere chemische Grundstoffe in großen Mengen. Infolge organisatorischer 
Veränderungen suchen wir zum baldigen Eintritt den 

Leiter Instandhaltung 

In seinem Verantwortungsbereich sind ständig ca. 60 Mitarbeiter beschäftigt, weiche - z. T. unter der Anleitung von qualifizierten 
Betriebsingenieuren - die Tagesaufgaben der Instandhaltung zu realisieren haben. 

Sein Aufgabengebiet enthält folgende Schwerpunkte: 

• Führung der Betriebsingenieure sowie der weiteren ihm direkt unterstellten Meister und Mitarbeiter 

• Planungsaufgaben (Reparaturen - auch Großreparaturen -, Investitionen, Kosten) 

• Koordinierung der anlagentechnischen Belange mit der Produktion 

• Inbetriebsetzen, Beobachten und Optimieren der maschinen- und verfahrenstechnischen Anlagen 

• Erstellen und Oberwachen von Wartungs- und Schmierplänen 

• Verhandeln mit Lieferanten bei der Beschaffung von technischen Anlagenteilen sowie Planung und Überwachung der 
EnsatzteiJerstbesteliungen 

• Bearbeiten von Änderungs- und Verbesserungsvorschlägen der Produktion 

• Unmittelbare Leitung der Zentral- und Kfz-Werkstätten sowie des technischen Magazins. 

Wir bieten einer praxiserprobten Führungskraft mit einschlägigen fachlichen Erfahrungen, insbesondere auch im ständigen 
Kontakt mit Werkstattpersonal und von Fall zu Fall hinzuzuziehenden Fremdhandwerkem, einen sicheren Arbeitsplatz, ein hohes 
Maß von Selbständigkeit sowie konkrete positioneile Entwicklungsmöglichkeiten. 

Er sollte nach einer praktischen Lehrzeit - etwa in einer Zentralwerkstatt - Maschinenbau studiert, Erfahrungen in Konstruktion, 
Planung, Bauleitung und Inbetriebnahme von maschinen- und verfahrenstechnischen Anlagen gesammelt und sich intensiv mit 
technischen Schwachstellenanalysen, Kostenüberwachung, technischen Organ isationsabiäufen, Durchführung von Mitarbeiterbe- 
sprechungen und Einkaufsverhandlungen sowie mit Problemen der Lohn- und Gehaitsfestsetzung für Meister und Handwerker 
beschäftigt haben. 

Grundkenntnisse der EDV sowohl für betriebswirtschaftliche Anwendungen (BAB usw.) als auch für frei programmierbare 
Steuerungen müssen vorhanden sein. 

Richten Sie bitte Ihre mit „UW“ gekennzeichneten Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf. Zeugniskopien, Lichtbild, handgeschriebe- 
ner Begleitbrief mit Angaben über Eintrittsmögiichkeit und Gehaltsvorsteliung) an den von uns beauftragten 

Personalberater Dipl.-Psych. Hermann Fischer 
6900 Heidelberg 1, Zum Steinberg 47 

der für Diskretion und Beachtung etwaiger Sperrvermerke bürgt. 


BERATUNG - ORGANISATION - SCHULUNG 

Wir sind ein international führendes Unternehmen mit mehreren tausend Beschäftigten, das im 
Großraum Hamburg hochwertige Spezial maschinen für vielfältige Investitionsbereiche her- 
stellt. 

Das hohe Quaiitätsniveau unserer Produkte sowie unsere ständigen Aktivitäten um die 
Fortbildung unserer Mitarbeiter sind wesentliche Grundlagen unseres Erfolges. 

Wir suchen eine(n) jungere(n) Soziafwissenschaftler(in) (Volks-, Betriebs-, Sozialwirt), Pädago- 
gen oder Personaipraktiker als 

REFERENT FÜR DIE FORTBILDUNG 

Wünschenswert sind Erfahrungen auf dem Gebiet der betrieblichen Bildungsarbeit. 

Ihr Aufgabengebiet umfaßt 

• die Beratung unserer Mitarbeiter in Fortbildungsfragen, 

• das Feststelien des Fortbrldungsbedarfs, 

• die Mitarbeit an der Planung. Organisation und Durchführung betriebs interner Fortbil- 
dungskurse, 

• die Mitarbeit an innerbetrieblichen Informationen. 

Dabei sind Sie in Fortbiidungsf ragen Gesprächspartner unserer Mitarbeiter und Führungskräf- 
te und mittelfristig für Schulungstätigkeit vorgesehen. 

Um den Anforderungen an diesem Arbeitsplatz gerecht zu werden, müssen Sie vor allem 

• sich mündlich und schriftlich eindeutig und verständlich darsteiien können, 

• selbständiges Arbeiten gewohnt sein und die Bereitschaft mitbringen, auch organisatori- 
sche Einzelheiten verantwortlich zu bearbeiten. 

Für ein erfolgreiches Wirken in diesem Aufgabengebiet erwarten wir Aufgeschlossenheit und 
Engagement für unsere betriebliche Personalarbeit. 

Wenn Sie sich von dieser Aufgabenstellung angesprochen fühlen, richten Sie bitte ihre mit 
„RFW“ gekennzeichnete Bewerbung (Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild sowie handge- 
schriebenen Begleitbrief mit Angaben über Eintrittsmöglichkeit und Gehaltsvorsteliung) an 
den von uns beauftragten 

Personalberater Dipl.-Psych. Hermann Fischer 
6900 Heidelberg 1 , Zum Steinberg 47 

der Ihnen gerne telefonische Auskünfte gibt (0 62 21 / 4 99 05) sowie für Diskretion und Beachtung etwaiger Sperrvermerke bürgt. 
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icro Computer Systeme 


Oie WEIGANG-MCS Vertriebsgesellschaft mbH Nord vertreibt in Zusammenarbeit 
mit Hewlett Packard Hard- und Software, speziell im PPS-Bererch. 

Insider wissen, daß wir außergewöhnliche Erfolge zu verzeichnen haben. 


VERTRIEBSLEITER 


Sind Sie im Vertrieb von Microcomputern, EDV-Anlagen oder Software erfolgreich 
tätig? Trauen Sie sich zu, Ihren Bereich aufzubauen? Möchten Sie sich der 
Verantwortung von Umsatz und Kosten, Marketing und Personal stellen? 

Wenn Sie dazu ja sagen, können wir ihnen eine ungewöhnliche, weil außerordent- 
lich zukunftsträchtige und attraktive Aufgabe bieten. Gelegenheit zur gründlichen 
Einarbeitung erhalten Sie. Firmenwagen (Mercedes) und sonstige Details werden 
Sie zufriedenstellen. Sie berichten direkt dem geschäftsführenden Gesellschafter. 

Interessiert? 

Weitere Informationen erteilt Ihnen der von uns eingeschaltete Berater, Herr P. R. 
Paiausch telefonisch vorab, auch am Sa. und So. zwischen 16 und 19 Uhr, Tel.: 
0 61 93 / 4 16 41, oder Sie schicken ihm Ihre Bewerbungsunterlagen. 

Er bürgt für absolute Diskretion. 

P. R. Paiausch, Personalberatung und Training für Führen und Verkaufen, 

Am Bier 8, 6000 Frankfurt 56 


LANGER 


Wir sind die europäische Tochterfirma eines internationalen Großunternehmens der Elektronik mit Sitz in 
Düsseldorf. Unser Ruf als innovationsstarker, zuverlässiger Hersteller von mikroelektronischen Bauele- 
menten, EDV-Systemen und -Peripherie ist weltweit gefestigt Im Zuge unserer gesicherten Expansion 
suchen wir dynamische 

Vertriebsbeauftragte 

Wohnsitz wahlweise in Hamburg, Hannover oder Kifln. 

Wir erwarten Erfahrung im Verkauf von EDV-Peripherie (Terminals, Drucker, Textverarbeitungssysteme) 
oder Büromaschinen und würden Kenntnisse im Händler- und/oder Großkundengeschäft besonders 
begrüßen. Unser Angebot richtet sich an verkaufsstarke und intelligente Vertriebsprofis bis etwa 35 Jahre, 
die in ihrer Karriere mehr Selbständigkeit erreichen möchten und befähigt sind, ein eigenes Viertriebs- 
gebiet selbständig aufzubauen und eigen verantwortfich zu betreuen. 

Wir erwarten neben den fachlichen Voraussetzungen englische Sprachkenntnisse. geistige Flexibilität, 
Einsatzbereitschaft und Zielstrebigkeit um mit uns zu wachsen. Dafür bieten wir soziale Sicherheiten, 
eine sehr koilegiaie Atmosphäre, gutes Festgehalt, hohe Provisionen und gute berufliche Entwicklungs- 
möglichkeiten. 

Wenn unser Angebot Sie anspricht erbitten wir Ihre aussagefahige Bewerbung an unseren Personal- 
berater. Herr Langer gewährleistet Ihnen Diskretion und unbürokratische Handhabung Ihrer Bewerbung 
und steht Ihnen für Auskünfte auch gern telefonisch zur Verfügung. 


> PARTNER Unternehmensberatung, Fachbereich für Personalwerbung 
GMBH Grüneburgweg 51, 6000 Frankfurt/M. 1. Telefon 06 11/72 77 48 


Passive Bauelemente PLZ 1/2/3 

Als deutsche Tochtergesellschaft eines Herstellers von elektronischen Komponenten gehören wir zu den 
leistungsfähigsten Anbietern von passiven Bauelementen für die Elektronik-Industrie. Für den Vertrieb 
unserer Produkte suchen wir den Verkaufsingenieur für das PLZ-Gebiet 1/2/3 möglichst mit Sitz in 

Hannover oder Hamburg. 

Sie sind der für diese gut eingeführte Produktpalette verantwortliche Verkaufsprofi vor Ort. Ihre Aufgaben: 
Systematische Akquisition und Kundenbetreuung, Ausweitung des Kundenstammes und technische Beratung. 

ideal wäre es, wenn Sie zwischen 25 und 35 Jahre alt sind und neben einer fundierten technischen Ausbildung 
bereits erste erfolgreiche Außendiensttätigkeit im Vertrieb - vorzugsweise von elektronischen Bauelementen - 
mitbringen. Englische Sprachkenntnisse sind erforderlich. 

Wir bieten eine interessante, selbständige Aufgabe in einem überschaubaren Unternehmen mit überzeugen- 
dem Gehalt und einen Firmenwagen, den Sie auch privat nutzen können. Bitte bewerben Sie sich schriftlich 
unter Kennziffer 370 über den Anzeigendienst des beauftragten Beratungsuntemehmens, oder rufen Sie Herrn 
Dr. Drechsler und Frau Rank an, die Sie gerne näher informieren. 

DRECHSLER • RANK 

Personalberatung - Personalwerbung 
PettenkoferstraSe 20 A, 8000 München 2, Tel.: (0 89) 5 30 92 36 


Als Verkaufsgesellschaft eines schwedischen Großunternehmens (Zellstoff/Papier) suchen wir zum baldigen 
Eintritt einen 

Verkaufsassistenten 

im Alter von 25 - 35 Jahren. 

Das Aufgabengebiet umfaßt den Verkauf unserer Papiere an die Verpackungsindustrie in der Bundesrepublik und 
in Österreich und ist mit intensiver Reisetätigkeit verbunden. Neben regelmäßiger Betreuung des bestehenden 
Kundenstammes sollen auch neue Abnehmerkreise erschlossen werden. Branchenerfahrung ist erwünscht, aber 
nicht Bedingung. Englische Sprachkenntnisse sind erforderlich. 

Wir bieten eine der Position entsprechende Bezahlung und stellen einen Firmenwagen. 

Wir erbitten Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen an: 

BILLERUD GMBH. 

z. Hd. Herrn H. von Schroeter, Postfach 18 30, 2000 Hamburg 13 



GROUP PRODUCT MANAGER / 
PRODUCT MANAGER 

Wir sind eine national und international führende Unternehmensgruppe der MarkenartikeHndustrie mit 
Sitz in Norddeutschland. Unsere Markenpolitik ist langfristig angelegt und unsere Marken halten Mit 
Jahren führende Marktpositionen. Für eines unserer reizvollsten und aktivsten Produkte wollen wir die 
Position des Product Manageis neu besetzen. Er wird mit einem überschaubaren Team für die 
operative Markenführung verantwortlich sein. Dies erfordert einen systematischen Arbeitsstil, ausge- 
prägte analytische, aber auch kreative Fähigkeiten. Die Zusammenarbeit mit anderen Abteilungen des 
Hauses verlangt Wendigkeit und Kontaktfreudigkeit sowie Überzeugung»- und Verband lungsstarke 
auch auf höchster Ebene. 

Idealerweise stellen wir uns einen Kandidaten mit abgeschlossenem Hochschulstudium im Atter von 
28-35 Jahren vor, entscheidend ist jedoch eine mindestens dreijährige- Markedngerfahreng im 
Markenartikelbereich, in der Industrie oder Agentur. Darüber hinaus sollten Sie sensibel markttoazoge- 
ne Konzeptionen entwickeln und mit der nötigen Kraft durchsetzen. Wenn Sie diese Vor ausse tzungen 
erfüllen und einen erfolgreichen Werdegang nach weisen, bieten wir Ihnen eine, interessante und 
herausfordernde Position mit weiteren Entwicklungsmöglichkeiten. Die materielle Ausstattung wird- 
Sie sicher zufriedenstelolen und Hegt bei entsprechender Qualifikation im sechsstelligen Bereich. 

Rufen Sie schon am Wochenende (Samstag und Sonntag) zwischen 11.00 und 16.00 Uhr de». 
Anzeigendienst des von uns beauftragten Beraters, Telefon (06 11) 71 7255, unter Angabe des 
Zeichens W 1254 an. Er behandelt ihre Bewerbung streng vertraulich und leitet sie nach Berücksichti- 
gung von Sperrvermerken unverzüglich an uns weiter. Die Kontaktadresse Ist: JMP Pereonalberotung 
GmbH, Gr. Bleichen 21 A/B „Qalterla", 2000 Hamburg 36. 
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Personalberatnng GmbH (BDU) 

Berlin • Düsseldorf • Frankfurt - Hamburg • Mönchen 



Die STADT BAMBERG 

- Baubetriebsamt - sucht u. a. für die 
Überwachung der Abwassereinleitungen in 
das städtische Kanalnetz baldmöglichst 


Ingenieur (FH) 

für Chemische Technologie 


Wir suchen 


VERKÄUFERINNEN 

für die gesante BRD, für den Berelch FahrschuIkomptettausstat- 
tung und Fahrschufleasing. Wir bieten Ihnen als freie Mitarbeiter 
in großen Gebieten einen Gebietsschutz. Senden Sie bitte Ihre 
Kurzbewerbung an: 

U.V.F.-Fahrschuhrertrieb 

- Ulrich von ResunJng 

. Adam-SchaM-StraßeM ; 
5020Frechen-Buschbefl,TeL82234/57947 



möglichst mit Berufserfahrung. 

Das Aufgabengebiet umfaßt die Überwachung von Einleitungen 
in das städtische Kanalnetz, die Analyse und Begutachtung der 
Abwasserproben, Beratung der Betriebe in verfahrenstechni- 
schen Angelegenheiten bezüglich ihrer Abwasservorremigungs- 
an lagen sowie Mitarbeit im Sachgebiet „Umweltschutz“ des 
Amtes für öffentliche Ordnung, Umwelt- und Katastrophenschutz 
der Stadt Bamberg. 

Erwartet werden Kenntnisse über Analysen nach den Deutschen 
Einheitsverfahren, den DIN- Bestimmungen und den einschlägi- 
gen Verwaltungsvorschriften, ebenso die Fähigkeit zur eigenver- 
antwortlichen Laborführung. 

Wir bieten Bezahlung nach den tariflichen Bestimmungen und 
alle Leistungen des öffentlichen Dienstes. 

Bewerbung mit handschriftlichem Lebenslauf, Lichtbild und 
Zeugnisabschriften sind bis spätestens 6. August 1984 an das 
Peraonalamt der Stadt Bamberg, Rathaus Maxplatz, 3600 Bam- 
berg, zu richten. 


Assessorin oder Rechtsanwältin 

nach Wuppertal gesucht. Interessante Aufgaben auf dem Gebiet 
des Handels- und Steuerrechts. 

Schönes Appartement vorhanden. Spätere Sozietät nicht ausge- 
schlossen. 

Bewerbungen mit Foto und Telefonangabe unter R 7834 an 
WELT-Verlag. Postfach 1000 64, 4300 Essen. 


In Fortführung des Ausbaues unseres Bereiches 

Materialsteuening 

suchen wir einen 

Systemanalytiker 

Das Aufgabengebiet umfa^ dieErrMddungund 
spätere Betreuung eines Steuerungssystemsfür . 
die Fertigung von Großserien. Der neue Mitarbei- 
ter soll Programmvortiaben erarbeiten und ist 
Verbindungsmann zu unserer Zentralen Daten- 
verarbeitung. 

Wir erwarten von dem Bewerber fundierte be- 
triebswirtschaftliche Kenntnisse In der Material - 
und Fertigungssteuerung eines Industriebe- 
triebes mit großem Materialdurchfluß. Grund- 
kenntnisse In der EDV sind notwendige Voraus- 
setzung. 

Bitte senden Sie uns Ihre ausführliche Bewer- 
bung mit Angabe Ihres Gehaltswunsches und 
des frühesten Elntrittstermlns. 


Autoflug, 2084 Rellingen 2/bef Hamburg 
Industriestraße 10, TeL (04101} 300-243 


Einkäufer Frischwaren in spe 


Als unseren zukünftigen Einkäufer für den Sortimentsbereich Frischwaren 
(Molkereiprodukte. Eier. Fette, Öle etc.) suchen wir einen Hochschui-/FachhochschuI- 
absolventen (Betriebswirt) oder einen befähigten Molkereifachmann mit französischen 
und/oder englischen Sprach kenntnissen. der sich für das Marketing im 
Lebensmittelhandel interessiert. 

Der Bewerber sollte bereit sein, ein auf seine beabsichtigte Tätigkeit abgestimoites - 
längeres Trainingsprogramm zu durchlaufen, das neben betrieblichen Stationen^ wie 
Verkauf und Distribution, auch Aufenthalte bei Herstellern (möglicherweise auch im 

Ausland) beinhalten kann. 

Der ideale Kandidat sollte daran interessiert sein, eine absolute Vertrauenspdsition in 
unmittelbarem Kontakt zum Leiter des Einkaufs und zur Geschäftsführung aufzubauen. 
Im menschlichen Bereich, auf den wir größten Wert legen, erwarten wir Verhandlungs- 
geschick. Kontaktfreudigkeit, Hartnäckigkeit in der Verfolgung von Zielen,, 
Eigeninitiative und flexibles Denken. 

Wir sind bereit diese für einen Lebensmittelf ilialbetrieb bedeutungsvolle Position 
entsprechend zu honorieren und den Kandidaten auch bereits in der EJharbeiiungsphase 

zufriedenzustellen. 

Nach der Übersendung Ihrer schriftlichen Bewerbung, zu der selbstverständlich auch 
Damen eingeiaden sind, werden Sie kurzfristig von uns hören. 

Otto Reichelt GmbH, Personalabteilung 
Daimlerstraße 97-13ÜL 1000 Berlin 48 ' : - ~ • 











DIE WELT 


STELLENANGEBOTE 


ftef^HefS vüfi intematiohaler Bödeütung. Mit neuen Technologien und leisfungs 
Ägen Maschinen konnten wir seit Jahren unsere Marktbedeutung kontinuier- 
"fich-steigern. - , , : 

^tirftweitefungund Festigung unseres expansiven Marktes suchen wir 
;s^eI.|stnT^jich für ein mit ihnen abzusümmendes Ve/kaufsgebiei einen 


furdiePfoc&ktbereiche: 

, : Bandsägemaschfnün, Btechbearbeitungsmaschinen, 

. CNCrgesteuerte Revolverstanzen. 

Wönri Sie' sich* eine sichere urKJ erfcrfgreiche Zukunft aüfbauen wollen, sollten Sie 
sich bei uns bewerben. Sie erhätten eine umfassende Verkaufsunterstützung und 
-falls erforderlich - die entsprechende Ausbildung in der CNC-Technik und 
Programmierung.^ ... X ; : . 

Bteibtnochzu sagen, daß Siebei uns weitestgehend selbständig arbeiten können 
und ein neutraler Fjrmenwagen auch privat zur Verfügung steht. 

Ihre ^Bewerbungsunterlagen, mit Angabe der Einkommenserwartung und mög- 
lichem Bntriftstenhin, senden Sie bitte an unsere Personalabteilung. 






Amada GmbH 
0-5657 Haan 1 


Om ADA 


Postfach 1154 
Tel. 02129/8011 


Henkel sucht 

einen Diplomingenieur (FH) 
Fadrächtung Chemie 

fUT(^ 

Bereich Fotschung/Entwicklung 




Die Henkel-Gruppe - Spezialist 
für angewandte Chemie - erzielte 
1983 mit rund 100 Finnen- In Ober 
'40 L Andern einen Weltumsatz von 
8,4 Mrdr OM. Sie gehört damit zu den 
bedeutendsten Herstellern von 
.. chemisch-technischen Produkten. 

Für den Bereich Forschung und 
Entwicklung suchen wir einen 
Chemieingenieur, der nicht Alter als 
, ' 35. Jahre 'sein sollte, und der in der 
Lage Ist. in einem unserer radio- 
chemlfläienljaboratorienvon der 
TProblemerfassung über die Entwlck- 
hinggeeigneter Versuch sanord- 
■ * rujrrtgenbfe zurtZuqamipepfassung 
der Untersuche ng^rgehnissa selb- ' 
ständig zu arbeiten. Die häufig 
wechselnden Arbeitsthemen bieten 
einerseits einen interessanten 


Arbeitsplatz, verlangen andererseits 
aber auch ein hohes Ma8 an 
logisch-analytischem und kreativem 
Denken. 

Zur Wahrnehmung dieser Inter- 
essanten Aufgabe sollten Sie Erfah- 
rung im Umgang mit radioaktiven 
Stoffen haben sowie über Kennt- 
nisse ln der Anwendung der Labor- 
EDV verfügen. 

Fühlen Sie sich gefordert? Dann 
schreiben Sie uns bitte. In einem 
persönlichen Gespräch werden wir 
Sie gerne genauer über Ihr zukünfti- 
ges Arbeitsgebiet. Ihr Gehalt und 
über die Sozialleistungen unseres 
Hauses informieren. Die vertrauliche 
Behandlung Ihrer Bewerbung ist für 
uns selbstverständlich. 


Henkel 


Henkel Kommanditgesellschaft auf Aktien 
Personalabteilung für Angestellte. Postfach 1100, 4000 Düsseldorf 1 


ünserüntemehmen sucht im Zuge seiner Expansion seriöse 


Vertriebsm itarbeiter 


die bisher Verhandlungen auf 
Geschäftsleitungs-und Vorstands- 
. ebene erfolgreich durchgeführt 
. haben. - Unter „erfolgreich" verste- 
herrwiroachweisbare Plazierungen 
im oberen. Bereich bei. Verkaufs- 
wettbewerben. und überdurch- 
schnittlich gesteigerte Umsatzzif- 
- fera Verbieten im Gegenzug dafür 


eine fundierte Produktschulung, 
gründliche Einarbeitung und hohe 
Vertriebsunterstützung an. 

In gegenseitiger Kooperation sol- 
len dann unsere Geschäftspartner 
ausführlich beraten werden. Für 
einen erfolgreichen Mitarbeiterwird 
ein Verdienst von 


290.000,- p.a. 


Realitätwerden. Unsere bundesweite Organisation erlaubt das Arbeiten vom 

Wohnort aus. 

Jede Bewerbung wird von uns mit absoluter Diskretion behandelt. 

" Bitte wenden Sie sich an uns 

unter Y-7929 an WELT-Vertag, Postfach 1 0 08 64, 4300 Essen. 


Wir arbeiten im In- und Ausland. Unsere Auführungsschwerpunkte 
Kegen im Ingenieur-. Industriebau und SchKisseldertigbao. 

Ver suchen qualifizierte Ingenieure mit engfischen Sprach kennmissen 

für den Bereich Ausland als 

Bauleiter Ausbau 

für mehrere kleine anspruchsvolle Baumaßnahmen Im Raum Jeddah/ 
Talf. Saudi-Arabien. • • • ’ 

Wir suchen einen im schlüsselfertigen Ausbau erfahrenen Hochbau- 
ingenieur. 

Bauleiter Rohbau 

für BausteHan im Raum Jeddah/Tsif, Saudi-Arabien. 

Wir suchen einen Bauingenieur, der bereits über einige Jahre Erfah- 
rung io der selbständigen Abwicklung von BaumaBnahmen verfügt 
Einsatzbereitschaft. Leistungswillen und Belastbarkeit setzen wir vor- 
aus. Unser Betriebsklima ist gut. Wir zahlen tebtungagerecht Sie 
werden zufrieden sein. 

Bitte bewerben Sie sich mit Lebenslauf und Zeugniskopien bei unserer 
Personalabteilung ln 4600 Dortmund, Märkische Straße 249. (Tel. 
Kontaktaufnahme ist möglich unter 02 31 / 41 04-2 59). 


Rhein-Neckar-Raum - Chemische Industrie 

In unserem Unternehmen (ca. 1000 Beschäftigte, 400 Mio. DM Jahresumsatz) ist im Zuge einer Neuorganisation die Position 

Personalleiter Angestelltenbereich 

zu besetzen. Wir erwarten von diesem Herrn ein abgeschlossenes Hochschulstudium und mehrjährige einschlägige 
Erfahrungen als leitender Mitarbeiter in der betrieblichen Personalarbeit. Er sollte ca. 35-40 Jahre alt und an eine konsequent 
kooperative Zusammenarbeit gewöhnt sein. 

Schwerpunkte seiner Verantwortung: 

• Gesamtbereich Personalwesen Angestellte 

• Gehaltsabrechnung 

• Berufsausbildung 

• Zentrale Dienste/Allgemeine Verwaltung (Textverarbeitung. Telefonzentrale. Hausdruckerei, Fuhrpark u. a.) 

Wir setzen ein fundiertes Fachwissen in den Bereichen Arbeitsrecht. Entlohnungssysteme, EDV-Einsatz im Personalwesen. 
Entwicklung von Personaldatensystemen sowie Systemen zur Personalentwicklung voraus. 

Er ist direkt dem Personaldirektor verantwortlich. Die Position liegt auf AbteiJungsJeiterebene und wird mit Prokura 
ausgestattet. 

Interessenten, welche diese fachlichen Voraussetzungen erfüllen und in ihrer Arbeitsauffassung von Loyalität, sozialem 
VerantwortungsbewuBtsein und sachgerechtem Leistungswillen geprägt sind, richten ihre aussagefähige, mit „PLW 
gekennzeichnete Bewerbung - Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild sowie handgeschriebenen Begleitbrief mit Angaben über 
Eintrittsmöglichkeit und Gehaltsvorsteiiung - bitte an den von uns beauftragten 

Personalberater Dipl.-Psych. Hermann Fischer 
6900 Heidelberg 1, Zum Steinberg 47 

der für Diskretion und Beachtung etwaiger Sperrvermerke bürgt sowie gerne telefonisch (0 62 21 / 4 99 05) Zusatzinformatio- 
nen gibt. 


Seit Jahrzehnten zählen wir international zu den führenden Herstellern von elektronischen Meßgeräten 
und nachrichtentechnischen Anlagen. Für unseren Untemehmensbereich Betriebsfunktechnik suchen 
wir einen 

DOKUMENTATIONS-INGENIEUR 

Diplomingenieur (FH) Nachrichtentechnik 

Ihre Aufgabe wird die Erarbeitung von Betriebs- und Instandsetzungshandbüchern sein. Sie benötigen 
dazu Erfahrung auf dem Gebiet der Elektronik und gute schriftliche Ausdrucksfähigkeit, um technische 
Zusammenhänge verständlich in Wort und Bild darstellen zu können. Englische Sprachkenntnisse sind 

von Vorteil. , ( L 

Eine gründliche Einarbeitung gibt Ihnen die Sicherheit für erfolgreiche Problemlösungen. 

Wir bieten Ihnen einen Arbeitsbereich, in dem Sie bald eigenverantwortlich tätig werden können. Durch 
die gleitende Arbeitszeit haben Sie die Möglichkeit individueller Arbeitszeitplanung. Dazu kommen die 
sozialen Vorteile eines modernen Großbetriebes. , ... 

Wenn Ihnen unser Angebot gefällt, bewerben Sie sich bitte mit Ihren kompletten Unterlagen und 
Angabe Ihres Gehaltswunsches bei unserer Personalabteilung P 50. 


ROHDE & SCHWARZ GMBH & CO. KG 
MÜHLDORFSTRASSE 15 • TELEFON 0 89/41 29-24 03 
8000 MÜNCHEN 80-5 MINUTEN VOM OSTBAHNHOF 



<$> 

ROHDE&SCHWARZ 

5° JAHRE g3aSBn SChe 1933-83 





Unser Unternehmen gehört 
zu den führenden Fertighaus- 
firmen im Industrie-, Landwirt- 
schaftsbau und baut das bekannte 
EURO HAUS. Um der wachsenden 
Nachfrage in allen Untemehmensbe- 
reichen gerecht zu werden, suchen wir 
dynamische, zielstrebige 

Verkaufsberater 

Sie sind zwischen 25 und 30 Jahre alt, haben eine 
fundierte Verkaufsbildung und können Erfolge im 
Verkauf nachweisen. Sie sind in der Lage, Bedürf- 
nisse und Wünsche unserer Kunden zu erkennen 
und die ideale Lösung aufzuzeigen. Sie haben ein 
Persönlichkeitsprofil, das durch Leistungsbereitschaft, 
Eigeninitiative und Überzeugungskraft geprägt ist 

Wir bieten eine intensive Produkt- und Verkaufs- 
schulung, ein leistungsorientiertes Einkommen 
(Gehalt und Erfolgsprovision). 

Wenn Sie sich angesprochen fühlen, dann senden 
Sie bitte Ihre Bewerbung mit Lebenslauf, Lichtbild 
und Zeugnissen zur ersten Kontaktaufnahme an 
unseren Personalleiter, Herrn R ischar. 

EURO HAUS GmbH 

Personalabteilung 
Postfach 1280. 6690 SL Wendel-Bl lesen 
Telefon 06854/790 


Führendes Ingenieur-Büro in Nordwestdeutschland sucht 
jüngere 

Dipl.-lngenieure 
und Dipl.-Physiker 

für die Arbeitegebiete: Unfall-Rekonstruktion, Kfz.- u. 
Maschinenschäden u. -Bewertung, PrOftätigkeit § 29. 
ASIG. 

Bewerbungen mit Lichtbild, Referenzen handgeschriebe- 
nem Lebenslauf, lückenlosen Zeugnissen und Gehalts- 
wünschen erbeten unter R 8080 an WELT-Verlag, Post- 
fach 10 08 64. 4300 Essen. 


Die Immobilienhaie 
sitzen auf ihren immobiiien 

Wir Goldfische 

verkaufen unsere immobiiien. 

Wir sind auf dem Immobilien- und Finanz je rungssektor eine 

leistungsstarke Untemehmensgruppe mit Spitzenobjek- 
ten in dar gesamten Bundesrepublik. 

Wir Initiieren. 

Wir konzeptionieran. 

Wir vermitteln und bieten jede Bankenleistung. 

Sie werden unser Partner sein, wenn Sie das Verkaufen 
beherrschen und mit Liebe betreiben. 

Sit sind bei uns ein vollwertiger Mituntemehmer. 

Ihre Leistung und unser Engagement werden dies beweisen. 

Ihr Honorar orientiert sich an ihrer Aufgabenerfüllung. 

Bef uns müssen Sie flexibel sein. Auto und Flugzeug sind 
Grundlage unserer Pünktlichkeit und. unseres Erfolges. Rufen 
Sie uns an. Wir freuen uns darauf. 

Fa. BET, Betefitgungs- und Verwaltung« GmbH, Berlin 

Tel. 02 28/67 00 82, 0897 39 07 OB und 030/B 1362 84 


Mittlere Arzneimittelfabrik mit stark biologischer Tendenz in Berlin sucht zum 
kurzfristigen Eintritt 

Herstellungsleiter(in) nach AMG 


Neben dem Ausbau der eigenen Herstellung sind von der Erfüllung der GMP- 
Richtlinien bis zur Beaufsichtigung des Kontrollabors alle Pflichten eines 
Pharmaunternehmers zu erfüllen. Nach entsprechender Einarbeitungszeit ist 
eine Übernahme als Geschäftsführer mit entsprechenden Vollmachten geplant 
Die Position eignet sich besonders für einen geschickten Praktiker mit vor- 
wiegend organisatorischen Fähigkeiten. Die Dotierung entspricht voll den ge- 
stellten hohen Ansprüchen. 


Bitte bewerben Sie sich mit den üblichen Unterlagen bei 
BIO-DIÄT-BERUN • Selerweg 43-45 • 1000 Berlin 41 
Telefon (030) 7952011/12 



Modernste 

Elektronik 




Zukunftsweisende Programme in Forschung, 
Fertigung und Betreuung. MBB- Marinetech- 
nik. Anspruchsvolle Aufgaben und Problemlö- 
sungen bei MBB. 


Im MBB-Unternehmensbereich Marine- und Sonder- 
technik, Sitz in Bremen, bietet sich einem engagierten 
Fachmann eine interessante Position. 

Entwicklungs- 

ingenieur 

Dipl.-Ing. Elektronik 

Ihr Aufgabengebiet umfaßt die Konzeption und Entwick 
lung der Hard- und Software für digitale Bi Id Verarbei- 
tungssysteme. 

Setzen Sie Ihr Können erfolgreich ein 

Mit entsprechender Ausbildung und mehrjähriger Be- 
rufserfahrung haben Sie die besten Voraussetzungen. 
Gute Englischkenntnisse sind erforderlich. 

Sprechen Sie mit uns! 

Das leistungsgerechte Gehalt und die umfangreichen 
Sozialleistungen werden Sie überzeugen. MBB bietet 
Ihnen den großzügigen Rahmen des modernen Unter- 
nehmens - mit genügend Raum zur persönlichen 
Entfaltung. Teamwork und Fairneß kennzeichnen den 
Arbeitsstil. Bitte senden Sie uns zur Vorbereitung eines 
persönlichen Gesprächs Ihre ausführlichen Bewer- 
bungsunterlagen. 


MBB 


mwm mJ/mm Bremen 

Messerschmitt-Bölkow-Blohm GmbH 
Untemehmensbereich Marine- und Sondertechnik 
Personalabteilung MP 1 
Hünefeldstraße 1-5. 2800 Bremen 
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STELLENANGEBOTE 


Für die Entwicklung eines neuartigen Hochenergie-Batterie- 
systems in Heidelberg suchen wir zum frühestmöglichen Zeit- 
punkt einen erfahrenen 



Diplom-Physiker, Elektroingenieur, Informatiker 


Aufgaben: 




BROWN BOVERI 



© Konzeption und Entwicklung von Software für Prozeßrechner 
und Meßdatenauswertung 

© Prüfstandsinbetriebnahmen in Teamarbeit, insbesondere in 
Zusammenarbeit mit Prüffeldingenieuren 

© Mitarbeit beim System-Management von Multiuser-Systemen 

Wir setzen Erfahrungen in DEC-Hardware (PDP 11/03, PDP 11/ 
23) und in einem DEC-Realti me- Betriebssystem voraus. Weiter- 
hin sind Kenntnisse in FORTRAN unbedingt erforderlich. 
Wünschenswert sind Kenntnisse in ASSEMBLER. 

Bitte senden Sie ihre Bewerbungsunterlagen wie tabellarischen 
Lebenslauf. Lichtbild. Zeugniskopien und Gehaltswunsch unter 
dem Kennzeichen „EA" an unsere Abteilung Personal- und 
Sozialwesen. 

BROWN, BOVERI & CIE. AKTIENGESELLSCHAFT 
Geschäftsbereich Niederspannungsgerate 
Postfach 10 16 80. 6900 Heidelberg 


Ventilatoren und Verdichter 

Dampfturbinen 

Abgasturbolader 


Wir sind ein führendes Unternehmen im Tu rbomasch inenbau mit mehr als 
1600 Mitarbeitern und weitweiten Geschäftsinteressen. 

Frankenthai ist eine Stadt mit hohem Freizeitwert und allen Schultypen, 
nahe bei bekannten Erholungsgebieten. Für unseren expandierenden 
Geschäftsbereich Turbolader suchen wir den Gruppenleiter 


zum Ausbau und Führen unserer weltweiten Turbo lade r-Service-Org an i- 
sation. Wir denken an einen Ingenieur oder Kaufmann bis ca. 40 Jahre, mit 
Erfahrung im Kfz.-Teilehandel, Kundendienst oder im Verkauf von Serien- 
produkten. Gute englische Sprach kenntnisse sowie Grundkenntnisse in 
Französisch sind unerläßlich. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, Lichtbild und Zeugniskopien sowie Ge- 
haltswunsch und Eintrittsdatum erbitten wir an unsere Personalabteilung. 

Aktiengesellschaft 
Kühnle, Kopp & Kausch 
6710 Frankenthal/Pfalz 




zeichnen und schreiben 


Wenn Sie junger 


ingenieur © Gewerbelehrer © Journalist 

sind, dann haben Sie die Chance, bei uns als 




anzufangen. 

Wir sind ein international tätiges Unternehmen mit 1300 Mitarbeitern. Als Erfinder 
des ersten klassischen Röhrchentuschefüllers und des ersten mikroprozessorge- 
steuerten NC-scribers sind wir in beiden Produktbereichen weltweit Marktführer. 


Aufgaben: 

O Schreiben von technischen Publika- 
tionen für unsere elektronisch ge- 
steuerten Systeme. 

O Aktualisierung und Koordinierung 
der Druckvorlagenhersteiiung für 
unsere Servicedokumentation. 


Voraussetzungen: 

• Fähigkeit, technische Zusammen- 
hänge in präziser, allgemein ver- 
ständlicher Sprache darzustellen. 

9 Solide technische Grundausbildung. 

9 Möglichst Erfahrung auf dem Gebiet 
der technischen Dokumentation. 


Neben dieser anspruchsvollen Aufgabe bieten wir ein anforderungs- und lei- 
stungsgerechtes Gehalt sowie zeitgemäße Soziaileistungen. Ihre vollständige 
Bewerbung richten Sie bitte unter Angabe Ihrer GehaltsvorsteHung an unsere 
Personalabteilung. 


rotring-werke 


Kieler Straße 301-303 
D-2000 Hamburg 54 




G 


BAU -AG 

^ Für ein schlüsselfertiges Hochbauprojekt im 
^ Nahen Osten suchen wir mehrere 

| Abschnittsbauleiter 

| Bereich allgemeiner Ausbau 

£ Wir erwarten Bewerbungen von Bauingenieuren 
x TH/FH mit mehrjähriger Berufserfahrung in der 
Z Bauindustrie, möglichst mit englischen 
y Sprachkenntnissen. 


y Bitte senden Sie Ihre ! j 

^ Bewerbungsunterlagen an 
$ unsere Personalabteilung. 

I 

^ STRABAG BAU-AG 

Z Siegburger Str. 241, 5000 Köln 21 

y ; 




Für den Geschäftsführer unserer kleinen Münchner Zentrale 
suchen wir die rechte Hand. 

Wir erwarten eine vitale, unabhängige junge Frau von 25 bis 30 
Jahren mit perfektem Englisch, Ehrgeiz und Konzentrations- 
fähigkeit. 

Wir sind die deutsche Tochter der weltweiten Greytiound Capital 
Corporation und befassen uns mit dem Leasing und Verkauf von 
IBM-GroBrechnern. 

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung mit Lichtbild. Gehaltswunsch 
und frühestem Eintrittstermin (spätestens zum 15. September 
1984) unter H 7828 an WELT-Verlag. Postf. 10 08 64. 4300 Essen 



Wir sind die junge Tochtergesellschaft eines bekannten 
deutschen Maschinenbau-Unternehmens. Wir entwik- 
keln, konstruieren und fertigen für den Weltmarkt Spe- 
zialmaschinen und Produktionssysteme des grafischen 
Maschinenbaus. Unsere Angebotspalette wird durch die 
Entwicklung neuartiger flexibler Fertigungssysteme er- 
heblich erweitert. 

Wir suchen deshalb zum bald möglichsten Eintritt einen 
verantwortlichen 


Mdiyngs°lsigenieisr 


als Projektleiter. 


Die Aufgabenschwerpunkte sind: 

9 Abstimmung des Sollkonzeptes mit den Marke- 
tingdaten 

© Verbundlösungen aus Maschinenbauelementen 
und MC-Technik 

® Führung eines Entwicklungsteams 
O Neue Ideen für Handlingsprobleme 
© Veraltete Produktionssysteme ändern, erweitern 
und neu verknüpfen durch MC-Technik. 

Als idealer Kandidat haben Sie Linienerfahrung in Ent- 
wicklung und Konstruktion von Transferstraßen oder 
Sondermaschinen, sprechen Englisch und sollten zwi- 
schen 35 und 45 Jahre alt sein. 

Sie arbeiten mit dem Geschäftsführer im direkten Dia- 
log. 

Wenn Sie diese Aufgabe und unser Gehaltsvorschlag 
interessiert, bitten wir um Zusendung Ihrer Bewer- 
bungsunterlagen einschließlich Foto und einem Hand- 
schreiben an 


EWQ Produktions-Systeme GmbH 

Postfach 6547, 3000 Hannover 1 
Telefon 05 11 / 6 30 73 69 





■1933-83 



Immer mehr bedeutende Anwender beauftragen uns mit der Führung und Realisierung ihrer Großprojekte. All 
diesen Projekten ist gemeinsam, daß neben der Hardware-Entwicklung ein immer größer und wichtiger 
werdender Anteil an Software-Entwicklung betrieben werden muß. Laufende Projekte brauchen Verstärkung, 
weitere Teams müssen für neue Projekte gebildet werden. Wir verstärken deshalb unsere Mannschaft und 
suchen sofort und später für unseren Unternehmensbereich Funkerfassung, Funkortung qualifizierte 

System Ingenieure, Systemprog rammierer 

Bei uns planen Sie rechnergesteuerte Systeme und realisieren die zugehörige Software. Diese Tätigkeit setzt 
das methodische und handwerkliche Rüstzeug eines Software-Ingenieurs voraus, das durch ein Ingenieur- 
oder Mathematikstudium erworben und möglichst durch einige Jahre praktischer Arbeit in der Echtzeitpro- 
grammentwicklung konkretisiert wurde. 

Wir bieten Ihnen einen Arbeitsbereich, in dem Sie bald eigenverantwortlich tätig werden können. Durch die 
gleitende Arbeitszeit haben Sie die Möglichkeit individueller Arbeitszeitplanung. Dazu kommen die sozialen 
Vorteile eines modernen Großbetriebes. Wenn Ihnen unser Angebot gefällt, bewerben Sie sich bitte mit Ihren 
kompletten Unterlagen und Angabe Ihres Gehaltswunsches bei unserer Personalabteilung P 50. 


ROHDE & SCHWARZ GMBH & CCX'KG- — 

MÜHLDORFSTRASSE 15 • TELEFON 089 41 29 - 24 03 
8000 MÜNCHEN 80 • 5 MINUTEN VOM OSTBAHNHOF 


DIE WELT - Nr. 163 - Samstag, 14. Juli 1984 


_ in international führendes Unternehmen des Pumpen- und Annaturenbaus. Firmensitz 
ist eine mittlere Stadt in der Pfalz mit allen weiterführenden Schuten 

Gr<ftetedten^lM^W«irv-Main-Neckar-Rau ms und den Erholungsgebieten Wemstraße. Odenwald 
und Pfätzerwald. 

Wir suchen für die strömungstechnische Berechnung von Kreiselpumpen im Rahmen unserer 
Forschung und Entwicklung einen 

Fachmann der Hydraulik 
und Strömungstechnik 


dem wir nach gründlicher Einarbeitung die Leitung der hydraulischen Auslegung übertragen 
können. 

Zu seinen Aufgaben gehört die hydraulische Auslegung von Pumpen und deren Erprobung für 
die verschiedensten Anwendungsbereiche. Dabei gilt es. die Auslegungsmettio de n durch 
Einbringen neuer Erkenntnisse und Systematisierung weiter zu verbessern, die Konstruktions- 
abteilungen unserer Geschäftsbereiche und unsere Kunden in hydraulischen Fragen äj beraten, 
neue Pumpen beim Kunden zu präsentieren und deren Testläufe auszuwerten und Reklama- 
tionsfälle auf hydraulischem Gebiet zu klären. 

Hierzu sind ein umfassendes theoretisches Wissen und auch praktische Erfahrung auf dem 
Gebiet der Strömungsmaschinen, der Auslegungsmethoden und der Strömungsmeßtechnik 
erforderlich. Wichtig sind aber auch Beurteilungsverrnögen für verschiedene Lösungsmoglich- 
keiten nach technischen und wirtschaftlichen Gesichtspunkten sowie Führungsquaiitäten, 
insbesondere Kontaktfähigkeit, kooperative Einstellung und Bereitschaft zur Delegation. Engli- 
sche Sprachkenntnisse sind unerläßlich. 

Eine Aufgabe für den gestandenen Fachmann, aber auch Hochschulassistenten mit entspre- 
chendem Entwicklungspotential bietet sich hier eine attraktive Chance. Aufgrund unseres gut 
ausgebauten Werte rbildungs- und Personalfördemngssystems und unserer internationalen 
Ausrichtung finden Sie bei uns auch über diese Stelle hinaus interessante Perspektiven der 
beruflichen Entwicklung. 

Wenn Sie zunächst telefonisch mit uns Kontakt aufnehmen wolieh, rufen Sie. bitte Herrn 
Schwarzenberger (Tef.-Nr. 0 62 33 / 86 22 20) in Frankenthal an. 

Ihre Vollständige Bewerbung (unter Angabe Ihres Gehaltswunsches) 
richten Sie bitte an . 


m. 


KLEIN, SCHANZLIN & BECKER 
AKTIENGESELLSCHAFT 


Personal- und Sozialwesen. 
Postfach 225 
6710 Frankenthal 




sucht 

für ein neu errichtetes Werk 30 km östlich von Frankfurt einen 


iler der Elektranik-Produktion 


Der Bewerber sollte Organisationstalent und umfassende 
Kenntnisse auf allen Gebieten der Elektronik besitzen. Nicht 
Titel, sondern ausschließlich das Können ist vorrangig. Füh- 
len Sie sich angesprochen, dann richten Sie Ihre Bewerbung 
bitte an die Geschäftsleitung der 


HAM EG GmbH 

6000 Frankfurt/M. 71 

Kelsterbacher Str. 15-19, Tel. 06 11 / 67 60 17 


Kardiologisch 

erfahrener 


für August und September 
1984 gesucht. 


Fashklfnfö Hecfesacerianti 

3542 Willingen 
Telefon 0 56 32 / 60 11 
Chefarzt Dr. Kohlrausch. 
Verwaltungsleiter Herr Slowek 


Gesucht wird ein 


Vertnebsgesellschaft - Hauptbüro München - kosmetisch-medi- 
zinischer Artikel, welcher absolut eine Marktlücke trifft. Als beste 
Erfindung 1983 mit 5 Goldmedaillen ausgezeichnet Eingetrage- 
ne KG mit 1 Mio. DM Kapitalanlage. 

Bewerber sollte Erfahrung im Vertriebswesen haben und zum 
Erwerb von KG-Antellen mindestens über 150 000,- DM verfügen. 

Fa. Wehner, Personalabteilung 

Nibelungenring 31, 8933 Untermeitingen 



Moderne Rehabilitationstechnik 


osmrasÄ 


Wir sind ein führender Hersteller moderner Rehabilrtationsmlttel in 
Deutschland und Europa mit Sitz in Kiel. 

Unsere Produkte werden kontinuierlich den neuesten Ergebnissen unserer 
Forschungs- und Entwicklungsarbeiten und den steigenden Ansprüchen 
an die Rehabiiitationsteeftnrk angepaßt. 

Zur intensiven Beratung von Ärzten und Therapeuten suchen wir den 

Verkaufsrepräsentanten 

für Kliniken und RehabHftationszentren-- bundesweit, 

der mit Kenntnisreichtum und Engagement über Leistungsfähigkeit und 
Anwendungsmöglichkelten unserer Produkte informiert. 

Sie sind dem Verkaufsleiter unmittelbar unterstellt. Sie sollten über solide 
Verkaufserfahrungen verfügen, sich auf dem Gebiet der RehabilitaUona- 
oder Medizintechnik auskennen und überzeugend zu argumentieren ver- 
stehen. Eine gründliche und solide Einarbeitung in Ihren neuen Aufgaben- 
bereich ist die Grundlage für eine erfolgreiche Zusammenarbeit 
Sie brauchen ihren Wohnsitz nicht zu wechseln, weil Sie bundesweit tätig 
sein würden. Entsprechend dem geografischen Schwerpunkt der einschlä- 
gigen Kliniken und Rehabititationszentren wäre ein Wohnort etwa im 
Bereich zwischen Hannover und Kassel von Vorteil. 

Wenn Sie Interesse an dieser Position haben, nehmen Sie bitte schriftlich 
Kontakt auf mit der von uns beauftragten Personalwerbe Union GmbH. 
Diskretion ist selbstverständlich. 



Personalwerbe 

Union GmbH TTbT^'B 

v Personalberatung Mli I 

\ Bmstjuttefer 4 Ul 

\ Straße 64-66 

2000 Hamburg 50 
>. Telefon (040) 4 39 2618 
\ 18X14399591 


PERSONALWERRF 
?.». UNION 
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Weltmarktführer Maschinenbau / 200 Mio. 




Äte üntenwhmenagruppe mit Hauptsitz in einer norddeutschen Großstadt sowie Produktions- und Veririebsgeseilschaften in Europa und Übersee sind wir auf unserem Sektor 
«s Kunststoff^Verpaekungsmaschinenbaus international die erste Adresse. Wir sind wirtschaftlich absolut gesund, weiterhin stark expansiv, unsere Erzeugnisse sind 


erfolgreich -durch technische Spitzenleistung und hohen Qualitätsstandard. Gesucht wird für eine Schlüsselposition mit erstklassiger Entwicklungsperspektive in die Top- 
Ebene ein 


x v. 


TECHNISCHER MANAGER 


Qualität - Produktentwicklung - Zukunftssicherung 


Zunächst wird er unser Qualitätssicherungssystem weiterentwicke/n. alle qualitätssi- 
chemden Methoden in Entwicklung und Fertigung durchsetzen, ein Qualitäts-Kosten- 
Management aufbauen und damit Zugang zu unserer Produkttechnik finden, in 
permanenter Erweiterung seines Aufgabenspektrums wird er sich mit neuen Techni- 
ken und Zukunftstechnologien befassen, einen entsprechenden Know-how-Pool auf- 
baüan, aber auch über konkrete Schwachstellenanalysen neue Maschinenkonzeptio- 
nen maßgeblich beeinflussen. In der Endphase wird er die zukünftigen technischen 
Zielsetzungen des Unternehmens definieren, die Anforderungen unserer Kunden in 
„richtige" System- und Verfahrenstechnik umsetzen und die dafür notwendigen 
Planungs- und Organisationsstrukturen schaffen. 


wachsende Teil-Aufgabenbereiche in die technische Gesamtveranfworfung hineinzu- 
wachsen. Unabdingbar dazu sind Erfahrungen in Konstruktion, AV/Betrieb, erstklassi- 
ges Führungs-Potential und die Fähigkeit, in Systemen zu denken, Konzeptionen zu 
erarbeiten und diese konsequent durchzusetzen. Dies setzt analytisches Denkvermö- 
gen, ausgeprägte organisatorische und kommunikative Fähigkeiten. Hartnäckigkeit. 
Dynamik und eine stabile Persönlichkeit voraus. 


Gesucht wird ein hochbegabter, breit ausgerichteter Diplom-Ingenieur (Masehfnen- 
bau/Kunatstoff-ZVerfahrenstechnlk) mit der Befähigung, innerhalb weniger Jahre über 


Ambitionierte technische Manager, ca. 34 bis 42, mit englischen Sprachkenntnissen, 
die diese Herausforderung und Chance in einer äußerst dynamischen Unternehmens- 
gruppe suchen, bitten wir um ihre aussagefähige Zuschrift unter der Kennziffer 1227 W 
an die beauftragte Unternehmensberatung. Herr Dr. L. Heimeier in Sindelfingen steht 
für telefonische Zusatzinformationen zur Verfügung und bürgt für Diskretion nach 
allen Seiten. 


BAUMGARTNERt&PARTNER 


(i 


H 


Unternehmensberatung BDU • 7032 Sindelfingen ■ Postfach 320 - Bahnhof Straße 14 - Tel. 07031/82001 und 88001 


0 4000 Düsseldorf • KomgsaHee 52 Tel 02 11'32 50 98-99 jD 2000 Hamburg 35 -NeuerWallSS Tel 0 40 25 77 3 7- 3B ! 
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Appretu rmasch i nen 
Färberei masch i nen 


Wir sind ein konzernfreies Unternehmen mit rund 1500 Mitarbeitern und bauen Textilveredelungs- 
maschinen sowie luft- und wärmetechnische Anlagen. 


‘Uoser Geschäftsbereich Maschinenbau liefert hochwertige Produkte im Bereich Appretur- und 
Färbereimasctiinen in die gesamte Welt. 


Für die systematische Ausweitung des Marktanteiles suchen wir zum baldigen Eintritt einen 
ideenreichen und beweglichen 


Verkaufs-Ingen ieu r 


für den Auslandsvertrieb. 


Der Bewerber sollte akquisitionsstark sein, unternehmerisch denken und ein abgeschlossenes 
Studium auf den debleten Textiltechnik oder Maschinenbau haben. 


Wirerwarten Erfahrungen im Verkauf von Textilmaschinen im In- und Ausland sowie englische und/ 
'Oder französische Sprachkenntnfsse. 


Die eine oder andere fehlende Voraussetzung sollte von der Bewerbung nicht abhalten, da eine 
gründliche Einarbeitung gewährleistet ist. Das Alter ist unwesentlich, wenn die Qualifikation 
vorhanden ist - - - 


Bitte richten Sie ihr» Bewerbung mit handgeschriebenem Lebenslauf, Lichtbild und Zeugnisfoto- 
kopien an unsere Personalabteilung, die Ihnen gerne unter der Telefon-Nr. 02 41/441-229 
Vorttihfomatlonen gibt. 


H. Krantz GmbH & Co. 

Postfach 8 30,5100 Aachen 
Zweigstellen 

Frankfurt, Hamburg, Hannover, Stuttgart, München 


Verkauf sgeseüschaft 


Wohnungsbau 


Als international tätige Entwicklungs- und Bauträgergesellschaft sind wir in Deutschland an 
verschiedenen Standorten vertreten. Auf Grund stetiger Expansion und guten Akquisitionspotenti- 
ais suchen wir jetzt für den Standort Wiesbaden einen 


Koordinator Technik 


Er soll - der Geschäftsführung direkt unterstellt - in enger Zusammenarbeit mit der Produktent- 
wicklung und der Marktforschung „Wohnungsbau“ zuständig sein für die 


- Koordinierung des Projektes der regionalen Gesellschaften im Hinblick auf Vermarktung 

- Abstimmung mit der jeweiligen Reg ionalgesei ischaft zur Durchführung des Projektes 
festgelegten Rahmen. 


im 


Um sich dieser Aufgabe stellen zu können, sollte unser neuer Mitarbeiter Projekte im Wohnungs- 
bau bereits vollständig abgewickelt haben, mit Einfallsreichtum, Beharrlichkeit und Diplomatie 
ausgestattet sein und sich völlig auf unsere Unternehmensphilosophie einstellen, die für unsere 
Anleger und uns eine optimale Rentabilität auf der Idee „Alles aus einer Hand“ beinhaltet. 
Wohigemerkt, uns ist theoretischer und beruflicher Werdegang weniger wichtig als vielmehr die 
Summe aus technischem und kaufmännischem Wissen, die eine gestandene, in der Persönlichkeit 
abgesicherte Führungskraft als Gesprächspartner auf unterschiedlichen Ebenen ergibt. 


Wer sich engagieren will, paßt zu uns! Wie ist es mit Ihnen? Wollen Sie für einen ersten 
Informationsaustausch den von uns beauftragten und zur Diskretion verpflichteten Berater 
anrufen? Er steht Ihnen bereits Samstag und Sonntag zwischen 16.00 und 20.00 Uhr, ansonsten 
ab 6.00 Uhr (montags, dienstags, mittwochs bis 20.00 Uhr), zur Verfügung. Ihre schriftlichen 
Unterlagen erreichen uns unter nachstehender Anschrift. 


NICOIAI& PARTNER 


Managementberatung GmbH 

TauoenstraBe 2 4000 Düsseldorf 30 Tel. 0211/49 90 73 


•,-KOST.eUsc]^ 
•Kicke trifft. 



zeichnet SrvgetßP' 


ETH ICON 

Chirurgisches Nahfmoferial 


Wir sind ein konjunkturunabhängiges Unternehmen der che- 
misch-pharmazeutischen Industrie mit mehr als 1000 Beschäftig- 
ten und verstärken unser erfolgreiches Team zum Besuch von 
Chirurgen und OP-Schwestem. 


1 


I 


aen haßen 


und s* 




- ein Begriff im Wundverschluß 


Für den Verkauf unserer Spezialprodukte des Krankenhausbe- 
darfs suchen wir mehrere 


Abteilung 

(Reilingen 


Mitarbeiter im Außendienst 


l 


Wenn Sie als erfahrener Verkäufer Freude an produktbezogenen 
Verkaufsgesprächen auf hohem Niveau haben, sind Sie bei uns 
richtig. 




Wir bieten Ihnen eine intensive Einführung und umfassende 
betriebsin tarne Schulung sowie ein leistungsgerschtes Fastge- 
halt. Durch eine umsatzabhänglge Provision können Sie Ihre 
Gesamtbezüge selbst mitgestalten. Bei der Durchführung Ihrer 
Tätigkeit haben Sie einen großen Frei raum. 






Sie erhalten einen neutralen Firmenwagen, den Sie auch privat 
nutzen können, und die Sozialieistungen eines fortschrittlichen 
Unternehmens. 





EmeÖN GmbH, Robort-Kocft-StniSel, 

2009 Norderstedt (Gfash0tte),TeL 040/5 29 01-1 


Zur Vorbereitung auf ein persönliches Gespräch senden Sie bitte 
Ihre schriftlichen Bewerbungsunterlagen an unser Personal- 
wesen. 


I 


J 


Controller 


Wir sind einer der führenden Hersteller von Heizungsumwälz- 
pumpen und haustechnischen Produkten In Europa mit Produk- 
tions- und Vertriebsgeseilschaften in 8 europäischen Ländern. 


Zur Verstärkung unseres Teams in der Abteilung Betriebswirt- 
schaft suchen wir, möglichst zum 1 . Oktober 1984, sowohl einen 
absatzorientierten als auch einen logistikorientierten Controller. 


Aufgabenschwerpunkt ist die Ergebnissteuerung mit Hilfe von 
Planungssystemen und Soll-Ist-Verg leichen/Abweichungsanaly- 
sen. Weiterhin sollen beide Mitarbeiter im Rahmen des Projekt- 
Controlling eingesetzt werden. 


Wir stellen uns vor, daß diese qualifizierten Aufgaben am 
ehesten von Wirtschaftsakademikern der Fachrichtung Be- 
triebswirtschaft zu lösen sind. Eine mindestens dreijährige 
Berufserfahrung in der Betriebswirtschaft, dem Marketing und / 
oder der Logistik/Materialwirtschaft wäre von Vorteil. Gute 
Englischkenntnisse sind bei der absatzorientierten Controlling- 
Position Bedingung. 


WILO 


Für eine erste Kontaktaufnahme steht Ihnen der Leiter unserer 
Abteilung Betriebswirtschaft, Herr Dr. Kremeyer, unter der Ruf- 
nummer (02 31) 41 02 - 2 20 zur Verfügung. Ihre aussagefähigen 
Bewerbungsunterlagen mit Angaben zu Einkommensvorstel- 
lung und frühestmöglicher Verfügbarkeit richten Sie bitte an 
unsere Anschrift 


WILO-WERK GmbH & Co. 


Porc/tnslu/ocAn _ 

Nortkirchenstraße 100, 4600 DORTMUND 30 




IMplom-lngeiiieiir/Dr. Ing. Metallwalztechnik 




AWr and ein bedeutendes Unternehmen der 
MmeraWWndustrie. Für unsere Forschungs- und 
EntwIcWuhgs-Abftilung im Raum Hamburg suchen 
wir einen promovierten oder diplomierten Ingenieur 
mehrjähriger Erfahrung auf den Gebieten der. 
^ Met^liratztechnik und Tribofogie. 


; i:7- 


Ihre Aufgabe ist es, die technische Erprobung 
neu entwickelter Produkte vorzunehmen. Sie wer- 
den eng mit unseren Entwicklungs-Chemikern und 
Anwendungsingenieuren Zusammenarbeiten. Die 
Entwicklungsabteilungen internationaler Erbauer, 
die Fachleute in den Walzwerken und Wissenschaft- 
ler von Forschungsinstituten sind ihre Gesprächs- 
partner 




Die Mitarbeit an Internationalen Forschungsprö- 
jekien und die anwendungstechnische Unterstüt- 
zung von nationalen und internationalen Kunden 
beim Einsatz von Walzemulsionen und Walzölen 
gehören zu Ihren Aufgaben und setzen Selbständig- 
keit, Eigeninitiative und sehr gute EngJiscnxenm- 
russe voraus. 



I^rsonaJberatung 


Reizt Sie dieses selbständige Aufgabengebiet? 
Dann rufen Sie doch einlach die von uns beauftragte 
Untemehmensberatung an. Dort stehen Ihnen die 
Herren Heinz-Dieter Hestermann und Michael W. 
Harris für erste Auskünfte unter 0 40/33 17 95 zur Ver- 
fügung, die Ihnen auch die Vertraulichkeit Ihrer Be- 
werbung garantieren, ihre aussagefähige Bewer- 
bung mit Angabe ihres Gehaltswunsches senden 
Sie uns bitte unter derKennzifferHF870zu. Aus dem 
Urlaub genügt eine kurze VorabintormaUon. 


Alstertor 20, 2000 Hamburg i,TeI.: 040/33*795 

F.tn linier nehmen der PA OnMiking-iitupin- 
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Wo Erfolg vom Computer abhängt, 
geben wir Sicherheit. 


1974 gegründet, hat Tandem heute mehr als 4.600 .Mitarbeiter. Unsere NonStop”'' Mehrrechner- 
Systeme finden immer mehr Resonanz in allen Bereichen der Verwaltung, bei Banken, in der 
Industrie und bei Versicherungen. Wir bieten damit unseren Kunden ausfallgeschützten Betrieb, 
Datensicherheit modulare Ausbaufähigkeit online-Transaktionsverarbeitung und die Vorteile 
modernster Software. Unser Erfolg und unser Wachstum ist das Ergebnis der außergewöhnlichen 
Leistung und Qualifikation unserer Mitarbeiter. 

Für Pre- und Post-Sales-Aufgaben in der Systemanalyse 

unserer Geschäftsstelle Hamburg suchen wir zum 1. Oktober oder spatereinen 

ystem -Ingenieur 


Ihre Auig-äoe •. 
weise Dies -■ 
worbt ne ! ' . 

Softoare^Ena: 
voraus Ein 
boft-vire^roie 
fo'geri'Jrn -3e l . 


. e 'langt eme selbständige Arbeits- 
-itr. tuV, diene, durch Studium er- 
,-.i = rt und mehrjährige praktische 
}-.ru: g bei Großrechnerherstellern 
•. eranr-vorJioh abgeschlossenes 
ist von Vorteil. Mehrere der 
bieir so!u fr. ihnen bereits vertraut 


Funktionen eir.es GroSrechner-Betriebs- 
svstsrr-s • Zrtalogmonftcre - Datenfernver- 
arbeitung ■ F.aahnernotze - Datenbanken. 


Es erwartet Sie eine Gruppe erstklassiger Fach- 
leute. Sie werden nach gezielter Schulung die 
Systemsoftware-Implementierung und -Betreu- 
ung für Kunden übernehmen, denen Sie als voll- 
verantwortlicher Tandem Mitarbeiter in allen 
Software-Fragen zur Verfügung stehen. In part- 
nerschaftlicher Zusammenarbeit mit unseren 
Vertriebsbeauftragten werden Sie Lösungsvor- 
schläge für online Anwendungen erarbeiten und 
überzeugend präsentieren. 


Wir bieten Ihnen ein ausgezeichnetes Betriebs- 
klima. einen überdurchschnittlich dotierten 
Arbeitsplatz, großzügige Firmenwagen-Rege- 
lung. Beteiligung am innerbetrieblichen Aküen- 
kaufplan und ein attraktives Sozialpaket 
Telefonische Vorabinformationen erhalten Sie von 
unserem Branch-Software-Manager. Telefon 
(0 40) 35 17 21 oder schreiben Sie an: 

Tandem Computers GmbH, Personalabteilung 
Ben-Gurion-Ring 164 • 6000 Frankfurt 56 


Nous VerfrlsbsmaSsfäbe setzen 

. . . dieses sind die Rshmenbedingungsn für den Kaufm.-fechnischen 
Mitarbeiter, der jp, seiner Aufgabenstellung als 



(Kennz.: ST 1050) 


markt- und kundenorianiiert eine Schlüsselfunktion einnehmen soll. 

Zu uns: Als sin sehr expansives Unternehmen der chemischen 

Industrie stsiien wir hochwertige Reaktionskunststoffe 
für den Bereich 

iSatonschutz und -Sanierung 

her. Wv gehören zu den Marktführenden und sind mit 
unseren Produkten auch über die bundesdeutschen 
Grenzen bekannt und eingeführt. 

Zu Ihnen: Neben Ihrer gründlichen Ausbildung im Vertriebsbereich 

sollten Sie mehrere Jahre Berufspraxis haben. Techni- 
sches Verständnis und gute Führungseigenschaften sind 
ebenso unerläßlich wie das Verständnis für Wirtschaft- 
üchkait im Rahmen einer neu zu entwickelnden Marke- 
ting-Konzeption. 

Entsprechend dem Anforderungsprofil sind auch die Vertragsbedin- 
gungen, die Sie zufriedenstellen werden. 

Sollten Sie sich mit dieser Anzeige angesprochen fühlen, dann nehmen 
Sie mit uns telefonisch oder schriftlich unter Angabe der o. g. 
Kennziffer Kontakt auf. damit Sie mehr über diese nicht alltägliche 
Position erfahren können. 

Ihre Wünsche hinsichtlich evt. Sperrvermerke finden vertrauliche 
Beachtung. 


DR. W. G. HORSTMANN 

WIRTSCHAFTSBERATUNG FÜR DIE CHEM.- UND LACKINDUSTRIE! 
Fastfach 23 24 - 6500 Mainz 1 
leisten 61 311 5 94 53 und 5 87 66 


KfflKMflS 
I SEWWG , 



Als Hersteller von Sportartiksln bewegen wir uns mit stetig wachsen- 
den Marktanteilen. Heute sind wir bereits weltweit zweiter Marktfüh- 
rer. in F r a n k f u r t sind wir dabei, die europäische Zentrale aufzubau- 
en. Hierfür suchen wir den 


lüisr iisffllaistrofion/ 


wesen 


Schwerpunkte seiner Arbeit werden sein: Controlling aller europäi- 
schen Gesellschaften. Rechnungswesen. EDV, Lager/Logistik. Perso- 
nal, Rechi/Steuern/Banken/Versicherungen/Zoll. 


Wir denken an einen Kollegen, der gewohnt ist, Mitarbeiter zu 
motivieren und mindestens bereits seit drei Jahren eigenverantwort- 
lich den verschiedenen Bereichen vorsteht. Reisebereitschaft und 
gute Englischkenntmsse müssen wir voraussetzen. 

Wenn Sie sich Zutrauen, mit uns die erforderliche Pionierarbeit zu 
leisten, mochten wir Sie kennenlernen. Wir sind eingebettet in einen 
weltweit sehr erfolgreich auf unterschiedlichen Feldern agierenden 
Konzern. Der von uns beauftragte Berater sichert Ihnen volle Diskre- 
tion zu und steht Ihnen zu einem ersten telefonischen Informations- 
austausch telefonisch bereits Samstag und Sonntag zwischen 16.00 
und 20.C0 Uhr, ansonsten ab 8.00 Uhr (montags, dienstags, mitt- 
wochs bis 2 ö.DO Uhr) zur Verfügung, ihre schriftliche Bewerbung 
erreicht uns unter der nachfolgenden Anschrift. 


NICOLAI & PARTNER 

Managementberatung GmbH 

TaubonsiraBe 2 4000 Düsseldorf 30 Tel. 02 11 / 49 00 73 





DIREKTVERKAUF 


SS® edoSgreichsten Karrieren werden noch immer 
5m Direk&verfcauf gemacht! 

Für den weheren Aufbau unserer bundesweiten VerkaufaorganlMtion suchen wir praxisorientierte 




T;TT cLTTi?f:Ta7 


(oder solche die es weiden wollen f) 

die dan Aufbau und die Leitung einer Mitarbeiterorganisation zielstrebig und selbstsicher 
Umsätzen können. 

Wir sind eine der erfolgreichsten Unternehmen unserer Branche mit derzeit 710 Mitarbeitern Im 
Außendienst und 40 Büros. Unsere tätigen Führungskräft® verdienen ca. 

@0 @30 bis 120 000 DM p. a. und mehr 

Unser EXCLUSIVPRODUKT, unser Know-How und unsere Unterstützung in organisatorischer und 
flno adelte r Hinsicht wird euch Ihnen den Start In eins sichere Zukunft garantieren. 

Wenn Sie Mitarbeiter führen und motivieren können und über mindestens drei Jahre Veriuufapro- 
xla verfügen, so Uten Sie mK uns ein persönliches Gespräch führen. 

Ihre Kurzbewerbung mit Lichtbild und Lebenslauf senden Sie bitte unter M 7831 an WELT-Vortag, 
Postfach 10 08 84, 4300 Essen. Sperrvermerke werden selb3tverständBch berücksichtigt. 






/ 








Eiskrem- und Tiefkühlspezialitäten direkt ins Haus 


Wir sind die große deutsche Marke im Tiefkühldirektvertrieb und außerordentlich 
erfolgreich. Als stark expandierendes Familienunternehmen liefern wir über ein 
Netz von 66 Niederlassungen Eiskrem- und Tiefkühl-Spezialitäten mit Qualitäts- 
und Kaltegarantie direkt in die Truhen der Haushalte. 

Im Rahmen unserer stetigen Expansion mit überdurchschnittlichen Zuwachsraten 
suchen wir zum nächstmöglichen Termin einen engagierten Mitarbeiter als 


:el-Einkäufer 


Aufgaben: Bedarfsplanung und -e inkauf. Auf hohe Qualität ausgelegte Werbemit- 
telproduktion. Verantwortlich für die Produktion unserer umfangreichen Verpak- 
kungen usw. und deren organisatorischen Abwicklung. 

Anforderungsprofil: Die gestellten Aufgaben erfordern einen planungs-, organisa- 
tions- und abwicklungsbefähigten Werbefachmann mit mehrjähriger Berufspraxis. 
Erfahrungen im Direktvertrieb oder Handel wären von Vorteil. 

Alter: bis Ende 30. 

Die obige Position bietet alle Möglichkeiten zu einer optimalen Entfaltung. Bei 
entsprechender Bewährung können wir einen weitergehenden Aufgabenbereich 
in Aussicht stellen. 

Dienstsitz ist Straelen, im reizvollen Niederrheingebiet gelegen. Zu den umliegen- 
den Großstädten bestehen gute Verkehrsverbindungen. 

Wenn Sie gemeinsam mit uns Erfolg haben wollen, kurze Entscheidungswege 
bevorzugen und unsere Anforderungen erfüllen, dann senden Sie ihre Bewerbung 
mit Lichtbild, tab. Lebenslauf, Zeugniskopien, Darstellung der heutigen Aufgaben, 
Gehaltsangabe und Eintrittstermin an unsere Personalieitung. Wenn Sie im Urlaub 
sind, genügt eine Kurzbewerbung. 

bo*frost Josef H. Boquoi GmbH 

Zentral Verwaltung, 4172 Straelen V Niederrhein 
Telefon: 0 28 34/6011-19 


Wir sind ein junges Unternehmen der Freizeithaus- und Fertighaus-Branche mit 
Sitz im südwestdeutschen Raum. Als deutscher Alleinvertreiber eines skandinavi- 
schen Fertighausherstellers haben wir in unserem Stammgebiet bereits eine gute 
Position im Markt erreicht. 

Für den weiteren Ausbau unseres bundesweiten Vertriebes suchen wir branchen- 
erfahrene und erfolgsgewohnte 

Fertighaus-Verkäufer/-innen 

für die Postleitgebiete 35. 40, 50, 60. 62 und 65. Wenn Sie die freie Mitarbeit bei uns 
zu Ihrem Hauptberuf machen, erwarten Sie ausgezeichnete Verdienstmöglichkei- 
ten. Wir erwarten dafür von Ihnen große Einsatzbereitschaft. Leistungsfähigkeit 
und Flexibilität. 

Sie sollten bereits jetzt in Ihrem zukünftigen Gebiet wohnen und dort über gute 
Kontakte verfügen, die Sie für Ihre Tätigkeit nutzen können. 

Daß wir Sie durch intensive Schulung auf Ihre Aufgaben vorbereiten und betreuen, 
halten wir für selbstverständlich. 

Wenn Sie mit uns auf Erfolgskurs gehen wollen, bewerben Sie sich mit den 
üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Lichtbild, Tätigkeitsnachweise) unter Angabe 
Ihrer Einkommensvorstellungen über den beauftragten Unternehmensberater. 


Diplom-Psychologe SDP 


(Jnternehmensbera ter 


Joachim Hirdt-Kluwe 


svw. 



Postfach 5013 
6697 Nohfelden 
Telefon 068 52 -77 98 


Es wird der 


Experte Strukturvertrieb 

von einem expandierenden und erfolgreichen Unternehmen auf 
dem Kapitalanlagemarkt mit Schwerpunkt Erwerbermodelte ge- 
sucht, der mit viel Dynamik und Motivation einen Außendienst 
auf- bzw. weiter ausbaut. 

Wir bieten: - unbegrenzte Verdienet- und die besten 

Aufstiegsmöglichkeiten 

- jede Unterstützung durch unsere Organi- 
sation 

- ausgesuchte ExEdusIvobjekle 
Wir erwarten Ihre Kurzbewerbung oder Ihren Anruf. 

FIANZA 

Wirtschaftsberatung GmbH 

CecilienaUee 62, 4000 Düsseldorf 30. Tel. (02 1 1) 43 4&91 . 


Gesucht werden Domen 


für einen HIT In der Vorführ- und. Verk auf! 
erfolgreiche, gesetzlich geschützte WELTHI 


spoganda für eine 
JETT in der Domen- 


erfolgreiche, gesetzlich geschützte WELTHHiHnT in oer Domen- 
Kombi-Mode nach Maß airf VEBBItAUCHBEMfiSSEN Im Bundesgebiet, 
Schweb und Österreich sowie für regionale Hotefaussteflungen. 


Wenn Sie sich für diese höchst einträgliche und Zukunft csichere 
Verfca uts tätig keit bereit und befähigt fühlen, drain bewerben &e 
sich bitte unter R 7922 an WELT-Veriag, Postfach TD 08 A4, 43Ö0 Essen. 


Pharm. Kaufmann oder Einkäufer 

(Drogerie oder Lebensmittel) 
mit EDV-Kenntnissen zum 1. i 0. 84 öder früher gesucht 
Tel.: 05 11 /145 31 


Expandierendes Unternehmen der VerlagstinÜKhe BÜcht 

Akquisiteur 

(Verlagsrepräsentant für das Anzeigengeschäft), dar es beim Ausbau des 
Marktes unterstützt Die Tätigkeit verlangt aktiven und selbständigen Einsatz 
bei entsprechend hoher Provision.. .. . 

Angebote erb. u. V 7926 an WELT -Vertag, Postfach 10' Ö8 64, 4&X) Essen. 


Immobilien-Fachmann 

für Projektplaruing und Erarbeitung sowie Durchführung von Vertrtebskorv- 
zeptionen bei GroBprojekten in der gesamten Bundesrepublik (z. B. gewerb- 
liche Objekte, Seniorenwdhnungen und -heime. kommunale Bauten) 

gesucht. ‘ 

Erforderlich 'sind: 

Ausreichende berufliche Erfahrung und Kenntnisse im Immobilien bereich, 
insbesondere im Vertriebswegen. 

Wohnungswechsel nach Erlangen nach Ablauf einer zu vereinbarenden 

Probezeit. 

Weitgehend salbstfindiga Tätigkeit, Eigeninitiative. 

Geboten werden: 

überdurchschnittliches Einkommen. Pkw und Reisespesen, Hilfe bei Woh- 
nungsbeschsffung. 


fuVjS 11 Kommunal'Wohnungs-Gewerbebau 

I rv W MV 7 J GmbH -Cs -KG - .'Tcnnüriloht- Sir, 24 '. Rul '091 3 * ' Sin- | 


Gebietsleiter als überregionaler Top-Verkäufer für die 
Betreuung von Großkunden mit Führungsqualitäten 


Ais eine im Markt erfolgreiche pharmazeutische Fir- 
mengruppe mit bewährten Markenartikeln bieten wir 
ihnen einen festen Kundenstamm, 

Für den Großraum Hessen, Schwerpunkt GjeBerv- 
Wetzlar, suchen wir ab sofort zur . Betreuung von 
Großkunden einen 

Mitarbeiter 

mit Führungsqualitäten 

Sie sollten langjährige Außendienst-Erfahrung im 
Markenartikelbereich sowie Administrationsstärke 
mitbringen. 

Wir zahlen Gehalt, Verkaufsprovision, gewähren die 
üblichen Sozialleistungen eines zukunftsorientierten 
Unternehmens und stellen einen Firmen-Pkw. 

Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsun- 
terlagen an:. 

r^Sebapharma GmbH & Co. 
Postfach 220, 5407 Boppard/Rhein 
Tel.: 0 67 42 / 59 01 


Für größeres Erdbauvorhaben. 3 Mio. m\ 30 km nördlich von 
AmmarKlordan., suchen wir 

einen erfahrenen Vermessungs-Jng, 

mit Erfahrung in der elektr. Datenverarbeitung (Olivetti Computer). 
Bewerbungen erbeten an: 

Ing.-Bürt> Merkel, Bismarekallee 1 , 2300 Kiel 1 
Tel. 04 31/ 3 OB 31 


Kaafm. Fühnmgskrsft 

35 J., langjährige Erfahrungen in 
allen Bereichen der Finanzie- 
rung, Vermietung und des Ver- 
triebs von Investitionsgütern, 
sucht, frühestens zum 01.01. 1986. 
interessante und verantwor- 
tungsvolle Tätigkeit im norddt. 
Raum. 

Angeb. um. T 7924 an WELT- 
Verlag, Postf. 10 08 64, 4300 

Essen. 


Kaufmann dar Grundstock* 
u. Wohmingawirtschaft 

37 J Ä '" nr 5 ss Fachkcnnln.. Praktiker 
ju. Veränderung L GroQr. Ham 


Wohnungsuntcm. od. Bank/Venäcbc 
rung/IndiKiric (Vermügcnsverw./Bau- 
Auf Perspektive wt rd 

Wen gelegt. 

Angeb. erb. u PT 48170 an 'WELT 


Video- Fachmann 

25 J-, nv- Erfahrung in gR , Schnitt, Kozv- 
zt-pUun, Produktion. Bucht Tätigkeit ab 
ScpL/Oht«. 

Zuschr unt. N .7888 an WELT- Verfaß. 
Pf. ID 08 64. 4300 Essen. “ 



2S J- weibl.. z. Zt. i. Export tätig, 
vertraut mit allen Büroarbeiten, 
Keimtnisse Im Einkauf u. Ver- 
Epftischkenntnlsse. 
sucht neuen Wirkungskreis, ß 
aueh Ausland. Angebot« erb u 

PH 4 2X a Ä T -v?rS g ? r Ä^ 

fach. 2000 Hamburg 36. 


Referent für. Angiologie, 
Gastroenterologie, Schmen 

PnormarefcrenlcnpreftuML Püh- 

n3 Uonale und In- 
Kongresse, 40 Jahre, 
ungebunden, suent neue Aufgabe 
'»!£■«?»■ «Bf- K 7017 an vrew 




Fremdspracbentorrespondesiiia; 

t Anfängerin, 19 J.) -snchL : flach 
Bmona tigern Aufenthalt! d.“USA 
Stellung. Angeb. erb. u,P8 40150 
an WELT-Veriag. Portfach, 2000 
Hamburg 36. ' - - 
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Industrie-Eiektron i k 

— ^isturtgsiäfrfg , zuverlässig, modular und Vielseitig einsstzbar - entwickeln und stellen wir in Serien her. Unser Kundenkreis ist breit gestreut: vom Auiomobilkonzem über den Maschinenbau bis zu mittleren und kleineren Hersteitem in 
anderen technischen Branchen, Wir setzen über 25 Millionen um, sind finanziell kerngesund und erweitern planmäßig. 


.Verbunden mit diesem Ausbau sind Änderungen in den organisatorischen Strukturen. Aus diesem Grunde suchen wir 
technischem Verständnis als 


einen dynamischen, fühningsertahrenen Vertriebsfachmann (Dipl.*Kfm., Ingenieur oder qualifizierten Praktiker) mit gutem 


werbet I 


r)3Z6c'i»schfi Fir- 
iikeln bieten wir 


Vertrieb und Marketing 


Zutßinerri Verantwortungsbereich gehören der Inlandsverkauf mit Außen- und Innendienst, der Vertrieb Export (etwa 
25%. des .Umsatzes) sowie die Steuerung und Koordinierung des gut funktionierenden technischen Marketings mit 
allen absatzpianenden und absatzfördemden Maßnahmen. Dabei legen wir hohen Wert auf klare Zielsetzungen und 
die. erforderliche Steuerung im Verrnebsaußen- und -Innendienst. Außerdem gehören zu seinen Aufgaben die 
Betreuung der Großkunden sowie die Vertretung des Unternehmens in Verbänden und sonstigen uns interessierenden 
Gremien. 

■Die umfassende und vielseitige Aufgabe erfordert einen erfolgreichen, im Verkauf technischer Produkte versierten 


Vertriebsmann, möglichst mit Erfahrung in einem mittelständischen Unternehmen. Er muß motorisch, loyal und 
vertrauenswürdig sein. Mitarbeiter zielorientiert und motivierend führen und mit eigenen Impulsen zum weiteren 
Erfolg unseres modernen Unternehmens beitragen können. Kenntnis der süddeutschen Mentalität ist erwünscht. 

Die Position ist leistungsgerecht dotiert; bei Bewährung ist Berufung in die erweiterte Geschäftsleitung vorgesehen. 
Der Firmensitz liegt landschaftlich reizvoll im Nahbereich einer wirtschaftlich lebendigen süddeutschen Universitäts- 
stadt. 



ISS 1 « 9 Herrer1, welche die hler gebotene Chance nutzen wollen, bitten wir um Kontaktaufnahme (mit Foto, TätigkeUsnachweisen. Schriftprobe. Einkommensangaben Btc.) unter P 2754 mit unseren Beratern Dr. Maier + Partner, Ringstr. 47, 
7318 Köngen. Herr Dr. Maier gibt unter Tel. 0 70 24 / 88 61 gern weitere Informationen über Unternehmen und Aufgabe und garantiert vertrauliche Bearbeitung. 


DR. MAIER + PARTNER 

UNTERNEHMENSBERATUNG BDU 



ropa 


Wir sind ein erfolgreiches Pharmaunternehmen mit Sitz in einer süddeutschen 
Universitätsstadt. Wir expandieren und suchen einen tüchtigen Exportkaufmann 
aus der Pharm a/Chemie-Branche als Leiter einer Ländergruppe. Sie sind verant- 
wortlich für die Sicherung und Ausweitung bestehender Märkte: 

#.Piänung*und Realisierung länderspezifischer Marketingkonzepte 
-• Sicherst^lung^äier effizienten Vertriebsorganisation 

• Marktbeobachtung . 

• Durchsetzungder. Budgetvorhaben 


JDiesajtfirektdem Gesamtleiter Export unterstellte Position ist eine Chance für einen 
Exportkaufmann mit mehreren Jahren Exporterfahrung einschließlich Reisetätig- 
keit. Ihre neue .Aufgabe erfordert Verhandlungsgeschick, Belastbarkeit und 
ergebnisortenUeite Handlungsweise. Wenn Sie Englisch und Spanisch in Wort und 
Schrift beherrschen, bieten wir Ihnen eine verantwortungsvolle Position in einem 
gesunden _ Unternehmen bet entsprechender Dotierung. Zur Kontaktaufnahme 
riaberrwif die Steinbach & Vollmer Personalberatung zwischengeschaltet. Für erste 
Fragen steht Ihnen dort Frau Cornelia Maurer zur Verfügung, die auch die strenge 
Einhattung ihrer Sperrvermerke garantiert ihre schriftliche Bewerbung richten Sie 
„bitte. unter Code CM 82 an 


jf ; Steinbach & Vollmer GmbH 

I Personalberatu ng 


Neherstraßel 
8000 München 80 
Tel. (089)4705087 
Telex 05216445 


0 


Maschinenbau - Elektrik und Elektronik 

Auf dem Gebiet des Sonderwerkzeugmaschinenbaus ist unser mittleres 
Unternehmen, das zu einer internationalen Gruppe gehört, als besonders 
leistungsfähig bekannt. Wir bauen unsere Elektroabteilung weiter aus und 
suchen einen Jüngeren, technisch-kreativ begabten und beruflich engagier- 
ten 


ELEKTRO-INGENIEUR 


(Dipl.-Ing. TH/FH) 


mit guten und soliden theoretischen Kenntnissen auf den Gebieten der 
Elektro-, der Steuerungs-/Automatisierungs- und der elektrischen Antriebs- 
technik sowie der Elektronik. 

Seine Aufgabe wird sein: Die selbständige Ausarbeitung der kompletten 
Unterlagen für die elektrische Ausrüstung von Sonderweriaeugmaschi- 
nen. Sie beginnt mit der Erfassung der Kundenvorschriften (Pfiichtenheft) 
und reicht über die auftragsbezogenen Entwurfs-, Konstruktions- und 
Berechnungsarbeiten, Stücklistenerstellung usw. bis zur Erarbeitung des 
elektrischen Teils der Maschinenbeschreibung (Betriebsanleitung). Dabei 
arbeitet er eng mit den zuständigen Konstrukteuren unserer Maschinenbau- 
und Hydraulikkonstruktion zusammen. Er unterstützt die Arbeit der Elektro- 
monteurs im Betrieb, verhandelt mit den Vertretern von Zulieferern und 
koordiniert bzw. überwacht die an Unterlieferanten vergebenen Arbeiten. 

Praktische Erfahrungen aus dem Maschinenbau - bevorzugt Werkzeugma- 
schinen - sind erwünscht, aber nicht unbedingt erforderlich. Jedoch setzen 
wir wegen unserer internationalen Geschäftstätigkeit englische Sprach- 
kenntnisse voraus. 

Wir bieten eine interessante, vielseitige und gut dotierte Dauerstellung. Das 
Arbeitsklima ist gut, der Firmensitz liegt in der Nähe einer sehr reizvollen 
süddeutschen Großstadt. 

Herren, welche die hier gebotene Chance nutzen wollen, bitten wir um ihre 
aussagefähige Bewerbung (Foto, Tätigkeitsnachweise, Angaben zu Einkom- 
men und möglichem Eintrittstermin) unter P 2751 an unsere Berater Dr. 
Maier + Partner, Ringstr. 47, 7316 Köngen. Herr DR. MAIER gibt unter Tel.: 
0 70 24 / 88 61 gern weitere Informationen. 

DR. MAIER + PARTNER 

UNTERNEHMENSBERATUNG BDU 


Wir bieten erstklassige Präparate und den Aufstieg zum 

Klinikreferenten 


^ Hannover 
$ Nordhessen 


^ Bremen 

^Frankfurt 

^ Berlin 

^ Saarbrücken 
mit Trier 

^ Essen • Mülheim 
Bochum 9 Duisburg 



Wir sind ein international erfolgreiches Pharmaunternehmen. 
Ethische Präparate aus eigener Forschung sind die Grundlage 
unseres Erfolges auf dem nationalen und internationalen Markt. 
Sie stehen mit den Ärzten in permanentem Kontakt und gehören 
zu den erfolgreichen Klinikreferenten. 

Ihre ziel- und umsatzorientierte Arbeit haben Sie unter Beweis 
gestellt, möchten sich jedoch einem interessanten Aufgabenge- 
biet widmen, in dem Kreativität, Zielstrebigkeit und weitgehend 
selbständiges Handeln dominieren. 

Wenn Sie sich dieser Aufgabe gewachsen fühlen, sollten Sie 
sich umgehend mit uns in Verbindung setzen. Wir bieten Ihnen 
interessante Verdienstmöglichkeiten (Firmenwagen auch zur 
privaten Nutzung etc.) und bei entsprechendem Engagement 
gute Möglichkeiten zur beruflichen Weiterentwicklung. 

Bewerben Sie sich bitte schriftlich unter Code CM 84 bei 
unserer Personalanzeigenagentur. Dort verbürgt sich Frau Cor- 
nelia Maurer persönlich für Diskretion und Einhaltung Ihrer 
Sperrvermerke und ist Ihr Partner am Telefon, wenn es um 
wichtige Fragen geht. Wir freuen uns darauf. Sie kennenzuler- 
nen! 


Steinbach & Vollmer GmbH 

Personaiberatung 


Ot' 


Neherstraße 1 
8000 München 80 
Tel.(089)4705087 
Telex 05216445 


Wir sind eins auts» ratende, gesunde mitfeiständiscte Tiefbau Unternehmung, die km 
Kanu-, Spaualt mf- und gmtaitandm Tiefbau im GroBraum Düsseldorf tfixig In. 

Zum bald möglichen Eintritt suchen wir einen jungen, vorwärastrabenden und 
technisch hervorragend qualifizierten 

Bauingenieur 

MH dieser Position hat der Gesuchte die Verantwortung für d» Durchführung der 
BaumaBnahmen. 

Der geeignete Bewerber für diese Position rsi ein Bauingenieur mit tM zu 3 Jahren 
Berufserfahrung 

Wenn Sie diesen Anforderungen gerecht werden, bewerten S* sich schhflkcn bei 


| .f:TT[TT i kh I iIh i li i'HiI« Bi [«JK] ■ .V 


Straßen-, Spezlaftief- und Konaltaii ■ Curieweg 


M APA 

Wir sind ein führendes Unternehmen in dem 
Bereich Baby- und Kinderprodukte mit Sitz in 
Norddeutschland. Der Markterfolg zwingt uns 
zum Ausbau des Marketing-Managements. Darum 
suchen wir zum nächstmöglichen Eintrittstermin: 

einen 

WeriKfachmann 

einen 

Jurior-PradukbiianagH 

Für diese beiden Positionen suchen wir jüngere, 
dynamische und unternehmerisch denkende Mit- 
arbeiter, die Praxis-Erfahrung mitbringen. Auch 
junge „Nachwuchskräfte" sollten sich durch diese 
Anzeige angesprochen fühlen. Entscheidend ist 
nicht die Branche, sondern die in der Praxis 
erworbene Fachkenntnis. 

Wir erwarten marketingorientiertes und/oder wer- 
beorientiertes Know-how. Die Bewerber sollen 
sowohl Markenerfolge ausbauen als auch an Pro- 
duktentwicklungen mitarbeiten. 

Ein kooperativer Arbeitsstil wird bevorzugt, 
ebenso eine gute Zusammenarbeit mit allen Abtei- 
lungen des Hauses sowie mit Werbeagenturen 
und weiteren Service-Unternehmen. 

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an 

Mapa GmbH • Gummi- und Plastikwerke 

Personalabteilung 

Industriestr. 21-25 • 2730 Zeven 

Ein Unternehmen der Hutchinson-Mapa 


[fl 









Wir sind ein Unternehmen der Carl-Zeiss-Gruppe mit rund 900 Mitarbei- 
tern. Wir entwickeln, fertigen und vertreiben Kreiselgeräte. Navi- 
gationssysteme und Stabilisierungen für die Schiffahrt und die 
Wehrtechnik. Unser Programm ist stark international ausgerichtet 


Wir suchen Damen oder Herren als 


Dipl. - Ing. 


Fachrichtung Elektronik für unsere Entwicklungs- 
abteilung (Kennzeichen 530). 


Das Aufgabengebiet umfaßt: 

die selbständige Durchführung von Entwicklungsprojekten 
in Zusammenarbeit mit Konstruktions- und Softwareabteilung, 
das Entwerfen. Berechnen und Austesten von Elfektronik- 
schaltungen. 

den Einsatz von Mikrorechnern und deren Softwareentwurf 
die Berechnung und Optimierung von Regelkreisen 


Wir erwarten gute Grundlagenkenntnisse in der Hard- und Software, Berufs- 
erfahrung bei der Durchführung von Entwicklungsprojekten 


Dipl. - Ing. 


der Fachrichtung Allgemeiner Maschinenbau oder 
Elektrotechnik für das wissenschaftliche Rechen- 
zentrum der Entwicklung (Kennzeichen 610). 


Das Aufgabengebiet umfaßt 

• die Entwicklung von Prozessor und Mikroprozessor gesteuerten 
Geräten sowie 
9 Grundlagenentwicklung. 


Wir erwarten Programmier- sowie allgemeine Maschinenbau oder Elektronik- 
kenntnisse und Erfahrungen auf dem Gebiet der Regelungs- 
technik. Berufserfahrung ist erwünscht. 


Wir bieten jeweils eine ausbaufähige, interessante Tätigkeit gute Arbeits- 
bedingungen in einem aufgeschlossenen Mitarbeiterkreis bei einet 
leistungsorientierten Vergütung. 


Sollte Sie unser Angebot ansprechen, bewerben Sie sich bitte 
schriftlich unter Angabe der Kennziffer mit tabellarischem 
Lebenslauf. Zeugniskopien und Angabe der Gehaitsvorstellungen. 


ANSCHÜTZ KIEL 


Personalabteilung 
Mecklenburger Straße 32-36, 
D - 2300 Kiel 1 




Anschütz - 

richtungweisende 

Sicherheit 



Zeiss-Gruppe 


Schlüsselfertiger Hochbau 


Wir gehören zu einer regional sehr bekannten Untemehmensg nippe der Bauwirtschaft und erstellen in 
Massivbauwelse schlüsselfertige Ein- und Mehrfamilienhäuser. Solidität und Wertbeständigtolt dieser 
Bauweise haben sich nicht nur vielfach bewährt, sondern gleichfalls zu steigender Beliebtheit unter den 
Bauherren geführt 

Der wachsende Erfolg hat natürlich auch dazu geführt daß wir unsere Vertriebsaktivitäten weiter 
ausbauen müssen. Daher suchen wir einen fm schlüsselfertigen Baubereich vertriebserfahrenen Diplo- 
mingenieur oder Kaufmann, der zunächst als 


Verkaufsrepräsentant 


in unserem Hause beginnen wird. Bai nachhaltig erfolgreicher Tätigkeit soll ihm in absehbarer Zeit die 
Gesamtverkaufsleltung übertragen werden. 

Das Aufgabengebiet umfaßt in erster Linie die Bearbeitung der Interessentankartel, die umfassende 
Beratung und Betreuung potentieller Bauherren, die Vorbereitung von Entwürfen und Plänen bzw. die 
Aufstellung eines Kostenrahmens, die interne Bearbeitung und Vorbereitung der Projekte (Kalkulation 
und Planung) sowie die Betreuung der Bauherren nach Vertragsabschluß. Vielschichtigkeit und 
Abwechslungsreichtum des gesamten Aufgabe nfaidss sollten ihren Reiz auf den geeigneten Bewerber 
nicht verfehlen. 


Wenn Sie bereits schlüsselfertige Ein- und Mehrfamilienhäuser verkauft haben, wenn Sie ferner 
Kontaktfreude, Einfühlungsvermögen. Engagement und Teamfähigkeit mitbringen, so können Sie ohne 
weiteras heute noch in der zweiten oder dritten Linie stehen. Sie wissen dann auch, daß vornehmlich 
Einsatzbereitschaft und Laistungswilla den Erfolg unserer erstklassigen Produkte und schließlich auch 
ihren persönlichen Erfolg herbeiführen werden. 

Die Position ist unter Einschluß einer sehr interessanten Erfolgsbeteiligung gut dotiert. Ein neutraler 
Firmenwagen steht selbstverständlich zur Verfügung. 

Wenn Sie diese vielseitige und ausbaufähige Position interessiert und wenn Sie sich voll engagieren 
wollen, so senden Sie bitte Ihre vollständigen Bewerbungsuntertagen (tabellarischer Lebenslauf, 
lückenlose Zeugniskopien, Lichtbild) unter Nennung ihres frühestmöglichen Elntrtttstermins an die von 
uns beauftragte Beratung, in welcher Ihnen zu ersten telefonischen Vorabinformationen Herr Dr. Witthaus 
auch am Wochenende (Sonntag von 1 8-20 Uhr) unter der Rufnummer 00 31 / 5t 93 f 19 84 zur Verfügung 
steht. 


iVötOHiehrrienshefaftjng Df'. WitthclUS GmbH 


Person alberatung - Managementberatung • Training - Forschung 
Postfach 2213 • 4330 Mülheim a.d. Ruhr • Telefon (0208) 31063-65 



Wir sind eine international tätige Unternehmens- 
Gruppe auf dem Gebiet der angewandten Geophysik. 
1m Energie- und Rohstoffbereich bearbeiten wir viel- 
seitige Entwicklungs- und Erschließungsprojekte. 


Die Verarbeitung aller Daten erfolgt In unserem wissenschaftlich ausge- 
richteten Datenzentrum in Hannover. Zur Implementierung einer neuen 
Datenbank und der Weiterentwicklung von Jobsteuerungen für unter- 
schiedliche Rechner in einem Netz suchen wir einen engagierten 


Systemanalytiker/ 
Organisator 


Erforderlich sind Hochschulabschluß, Erfahrung mit Datenbanken sowie 
mit VAX 11 Betriebssystem VMS, DECNET, DATATRIEVE, FMS. 


Wir bieten die Möglichkeit zur selbständigen Bearbeitung von Projekten 
und Führung eines Teams sowie die bei Großunternehmen üblichen 
Leistungen. 


PRAKLA-SEISMOS GMBH 


Buchholzer Straße 100, 3000 Hannover 51 


STELLENANGEBOTE 


Wir sind eine Gesellschaft einer renommierten Untemeh-. 
mensgruppe in Hamburg. Wir befassen uns u. a. mit der 
Entwicklung, dem Bau und dem Management moderner 
Geschäftszentren (Einkaufscenter. Verwaltungsgebäude u. 
ä.). 


Für unsere Zentrale in Hamburg suchen wir einen werteren 


Ingenieur ( 9 rad.) 


für den Bereich „Haustechnik 


Erforderlich sind ausgeprägte Erfahrungen auf den Gebieten 
Klima/Lüftung, Heizungs- und Sanitärtechnik. Die geforder- 
ten Kenntnisse sollten möglichst in der Planung wie auch in 
der Praxis (Bauleitung) erworben worden sein. Wir sind 
überregional tätig; mit der Tätigkeit ist eine gewisse Reisetä- 
tigkert verbunden. 


Wir bieten Ihnen einen interessanten, sicheren Arbeitsplatz, 
eine angenehme Arbeitsatmosphäre, überdurchschnittliche 
Bezahlung und Sozialleistungen sowie sonstige Vorteile, die 
wir ihnen in einem persönlichen Gespräch gern näher 
erläutern wollen. 


Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen mit Lichtbild, 
tabellarischem Lebenslauf und Zeugnissen an unsere Perso- 
nalabteilung. Für evtl, telefonische Rückfragen stehen Ihnen 
unsere Herren Hasselmann und Kolb zur Verfügung. 


Projektmanagement G.m.b.H. 
Kritenbarg 4, 2000 Hamburg 65 
Telefon: 0 40 / 60 60 61 15 o. 16 
040/60 60 61 71 o. 72 


Wir sind weltweit der bedeutendste Hersteller von Glasfaserprodukten. Hochent- 
wickelte Verfahrenstechnik, intensive Forschung und das ständige Umsetzen 
neuer Erkenntisse in die Produktion haben uns diese Marktsteliung einnehmen 
lassen. 


Wir suchen: 


Projekt-Ingenieur 


Maschinenbau oder Verfahrenstechnik 


Die Aufgabe besteht in der Projektierung und Ausführung von betrieblichen 
Anlagen. 


Als idealen Bewerber stellen wir uns einen Ingenieur vor, der einige Jahre 
Projektierungserfahrung und Kenntnisse aus den Bereichen Handling und Mate- 
rialfluß mitbringt. 


Ingenieur 


AnlagenbetreuungfMaschinentectinik 


Die Aufgebe umfaßt die Betreuung der Produktions-, Versorgungs-, Entsorgungs- 
und Ne ben-An lagen in unseren Betrieben. 


Wir denken an einen Ingenieur mit einer abgeschlossenen Ausbildung als 
Maschinen- oder Betriebsschlosser und anschließendem Studium. 


Wir bieten entwicklungsfähige Aufgaben, anforderungsgerechte Bezüge sowie 
weitere Sozialleistungen, wie z. B. eine attraktive Altersversorgung. Die Wohn- 
raum frage wird geregelt. 


Interessenten werden gebeten, ihre Bewerbung mit tabellarischem Lebenslauf, 
Lichtbild, Zeugnissen, Gehaltswunsch und Eintrittstermin an unseren Personallei- 
ter, Herrn Hermann, zu senden, der Ihnen auf Wunsch auch gerne vorab Auskünfte 
erteilt. 


Glaswerk Schüller GmbH 


Ein Unternehmen der Manvilie International Corporation 
Faserweg 1 , D-6980 Wertheim 
Telefon (0 93 42)8 01 -2 53 


eine Firmengemeinschaft 


22 Gesellschaften in 13 Ländern 
verkauft, plant, fertigt und entwickelt 
Anlagen und Komponenten 

für den Wärmeaustausch und zur Energierückgewinnung 
Unsere zentrale EDV in Herne 2 sucht für den weiteren Ausbau der betriebswirt- 
schaftlichen DV-An Wendungen auf Siemens 7561, 8 MB - BS 2000 den 


Abteilungsleiter - Datenveraitseitung 


als kompetenten Partner unserer Abteilungen/Gesellschaften und zur Führung 
eines erfahrenen Projektteams. 

Wir denken an einen engagierten Herrn, mit guter betriebswirtschaftlicher Ausbil- 
dung und mehrjähriger Erfahrung in der Konzeption und Realisierung dialogorien- 
tierter betriebswirtschaftlicher DV-An Wendungen. Praxis im Projektmanagement 

ist erforderlich. 


Unser Verkaufs- Be reich Wärmetauscherkomponenten für Kraft- und Arbeitsma- 
schinen sucht den 


Verkaufs-Ingenieur 

(DIpL-Ing. FH/TH) 


zur Akquisition, Projektierung, Verkauf und Abwicklung. 

Wir stellen uns einen dynamischen, kontaktfreudigen Herrn vor, der die Bereit- 
schaft mitbringt, den weiteren Ausbau dieses Verkaufsgebietes mitzutragen. 
Mehrjährige Erfahrung auf diesem Sektor, speziell in Verbindung mit Dieselmoto- 
ren, sind von Vorteil. Wegen unserer weltweiten Aktivitäten sind englische und/ 
oder französische Sprachkenntnisse erforderlich. 

Wenn Sie eine dieser beiden Stellen interessiert, senden Sie ihre kompletten 
Bewerbungsunterlagen bitte an die Personalabteilung der 


GEA GmbH 


Dorstener Straße 18-29 - 4690 Heme 2 
(Tel: 0 23 25/ 37 22 28) 
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DipL-Kaunnann 

38, weibL Einzelhandelskaufmann, staatL gepr. Betriebswirt, 
Studium Uni-GH Paderborn, Ex. 4/84 „gut“, Schwerpunkte: 
Bilanzen, Finanzen, Stener-, Wirtschaftsrecht, Berufserfahrung 

im Inkassobereich. Rechts- und Vertragswesen, Einkauf;. . . ^ 

sucht Stelle in Industrieunternehmen oder Handel. 


Auskünfte erteilt: Herr Wiefei 
Focbvermittiniigsdieiist Bielefeld, Friedenstraße 19 
4800 Bielefeld 1, ® 0521/587-342 oder -361. FS 932344 


Angewandter Informatiker 


39, Ing. grad., HF-, NF-Technik, mit mehrjähriger Berufen • 
erfahnuig, ausgebildet an Apple U e und Z 80 Betriebssyst eriim 
Pascal und Assembler (gut), sehr gute Englischkennmisse, ■. .. . 
grafische und pädagogische Fähigkeiten; sucht einen Arbejis- . 
platz evtl, auch als Dozent für KCSD-Pascal. ; . 

Auskünfte erteilt: Frau Rave' ? ' ! - l 

FachvernirttlimgsdieRSt Hamborg, Kim -Schumacher- Allee 16 . 

2000 Hamburg 1, ® 040/24844-2392, ES 2163 2By\ - 


Dipl.-Ingenieur (FH) Maschinenbau 


36, verh„ Lehre als Maschinenschlosser, 6 J. Konstruktion und 
Entwicklung im Anlagenbau; 2 J. Entwicklung und Versuchimy 
Dieselmotorenbereich ; 3 J. Forschung und Versuch Alteraa^-^ j 
energie inkl. Luftkompressoren; sucht adäquaten i^gkdts-" - 
bereich in Forschung, Versuch, Entwicklung und Konstruktion; 
bevorzugt Raum Kiel/Lübeck/Hamburg. 

Auskünfte erteilt: Herr Fenger 

Fachvemütthragsdienst Kiel, Muhliusstraße 3S 

2300 Kiell.S 0431/907-343, FS 292673 • ' • 


Unternehmerische Verantwortung 


XncL-KfOL, 48 J., durch über 20jährige .erfolgreiche Praxis -als Abc- 
Leiter, Prokurist u. Geschäftsführer mit allen Gebieten des kfin. 
Sektors, EDV. bestens vertraut, bilanzsicher, sucht herausfordernde 
Lebensaufgabe als 

Kita. Leiter / Kfm. Gesririftiiffiltrer '' £ > "• 

eines mittelständischen Unternehmens. Bevorzugter' -Standort, 
NRW, idealerweise Ruhrgebiet.' Kurzfristig frei. Kontaktaufnahme 
erbeten unter Y 7907 an WELT- Verlag, Postfach 10 08 84, 4300 Essen. 


Kfm.-iecftn. Assistentin 


Dt/Engl. od. FrJSp-flt, verkaufephaosophisches Know-how. 2. Wohnsitz 
Ausland rnögl„ orga.-bagatt. System, arbeitend, 41 «ertrauenswürcUg/ 
verechw., kooperative, unabhängige, kultiv. PersönL Suche <*uaL seriöse 
Aufg., ggf. m. Rebatftigkeit; 

Angebote unter V 6606 an WELT- Vertag. Posttach io 0864, 4300 Essen. 


Marketing - Vertrieb 

DipL-Kfm, 46 Jahre, zielstrebig und 'einsatzfreudig, sucht nacn 


mehrjähriger erfolgreicher Führungstätigkeit im XIS- Konzern und 
mlttelständischen Unternehmen neue Aufgabe. Spezielle Erfahrun- 
gen als Vertriebsleiter (Prokurist) Im Aufbau von V e rka ufso rganisa - 
tionen, in amerikanischen Planungssystemen und Budget- Kontrolle, 
Assistant General Management, Marketing-Service und Werbung. 
Angebote erbeten unter N 7920 an WELT- Verlag. Postfach 1008 64, 
4300 Essen. 


Diplom- Kaufmann. 40 J., mit Führungserfahrung in A dminis tration, 
Marketing and Vertrieb, unternehmerischen Fähigkeiten u. über- 
durchschnittlichem Engagement, Stärken in Mitarbeiterführung, 
EngL /Franz., z. Z. profitverantwortlich für Niederlassungsrietz in 
Dienstleistungsbranche, zuvor kfm. NL- Leiter im Anlagengeschäft 
/Verkauf, Ausführung. Service von Meß- u. Regelungstechnik, Geb - 
Automation), sucht neue Herausforderung. Ist-Einkommen TDM 140. 


Angestrebt wird eine 

FÜHRUNGSAUFGABE 

in mittlerem Unternehmen, bevorzugt im Raum Nordrhein. 


Zuschr. erb. u. H 7916 an WELT-Veriag. Postfach 10 08 64. 4300 Essen. 


Werk leiter/Geschäftsführer 
in USA / Kanada 


45 J., verb.. sucht neuen Wirkungskreis in Nordamerika. W äh rend 
seines lOjahngen Aufenthaltes in Nordamerika erfolgreiche ergeb- 
nisonentierte Leitung eines Werkes mit Über 200 Mitarbeitern. 


Ausbildung: Elektriker, Electrica! Industrial Engineering RptHohc. 
Wirtschaft. RE FA, MTM. Erfahrung auf den Gebieten Maschinenbau 
und Kunststoffe. 


Zuschriften erbeten unter A 7909 an WELT- Verlag. Postfach 10 0ß 64. 
4300 Essen. 


FINANZKAUFMANN 

mH Schwerpunkt 

STEUERBEG. SCHIFFSBETEILIGUNGEN 

UoragoaoUschatt, Reederei oder Werft. Beste VertXnduogan vorhanden. 
Angeb, erbeten unter D 7812 an WELT-Verlag. Postf. 100864. <300 Essen. 


Mannheim 


Laufbahn 


Vorzüge 


Nachteile 

Alter 

Gehalt 


Technik 
Vertrieb 
Finanzen 
Geschäftsführer ' 
einer 

Leasinggesellschaft 
kreativer General ist 
fähig und gewillt 
auch zu solider 
Detailarbeit 
ortsgebunden 
38 

120 TOM 

plus DW + Tantieme 

Z 7908 



ßejHflfter 

facht Format, sucht- verantwor- 
tungsvolle. vielseitige Vcrtrau- 
.. . enspofäUo». 

Ang. unt. U 7925 an WKLT-V 
lag, Postfach 100864:4300 



DipL-WIrtscham^ 

35, Fachrichtung: Betriebswirtschaftslehre, Lebcnsmittelr • ■ V . 
Industrie (DipL-Oecotrophologin), Schwerpunkte: Organisapott, 
REFA-Schein, Personalwesen, Ausbilderschein, EDV.Prograrä- 
miersprache: Basic; sucht Anfangsstellung. 

Auskünfte erteilt: Frau Rave :> 

FadrvenmttioxtgsdieBst Hamburg, Kurt-Schumacher- Allee J6 
2000 Hamburg 1, S 040/24844-2392, FS 2 163213 . , . ; . 


Verkaufsleiter/ Anzeigenverkäufer 

30 J-, mit guten Kenntnissen i. Anzeigengeschäft (Anzeigenblatt,. 
Tageszeitung, Telefonbuch veriag. Telefonverkauf) sucht Anstellung 
oder freie Mitarbeit als Anzeigen- bzw. Verkaufsleiter in NRW. 

Einkommensvorstellung DM 106 000,- p. a. 

Zuschr. erbeten unter H 7894 an WELT-Verlag, Postfach 1008 64, 
4300 Essen. 
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Steuern sind eine staatliche Abgabe für Denkfaulheit! 


U 



Denken Sie doch we- 
nigsten* einmal 5 Mi 
mrten darüber nach. 
VieHeicht arbeiten Sie 
10 oder 12 Stunden 
am tag, mit Sicherheit 
' aber schon ein halbes 
Jahr nur für das Fi- 
nanzamt! Warum den- 
ken Sie eigentlich die- 
ses halbe Jahr nicht 
-lieber darüber nach, 
wie. Sie Steuern spa- 
ren. können? Aber, 
doch wenigstens 10 
Minuten jede Woche? 



Ban .sich nämlich bei einem 
Aufwand “ .von ~ X-Stunden 
1 00 000. DM Umsatz erzielen 
und dabei 20000 DM Gewinn 
vor Stauern «fwlrtscfaaften, 
bleiben Ihnen nach Steuern al- 
lenfalls 10 000 DM. Lassen sich 
dagegen bei einem Aufwand 
von ebenfalls X-Sturaten20 000 
DM Steuern elnsparen (durch 


LLLSmlg-g 


fhrarfdievotlen.20 000 DM- 


Umsatz verdoppelt - 
Steuerlast verdreifacht! 


.Mit 69 Stunden wöchentlich 
batbenwk'urtseren Umsatz ver- 
doppelt -HJteStBuerl^HalS cb : 
verdreifacht!“ Otter 'Seit un- 
serer Fffmongründang haben 
wir uns nur um Ürnsatzgeküm- 
merL Dia Betriebsprüfung hat 
- uh&^etzt die Augen geöffnet!“ 
SohÜs Bifflto immer mehr 


Aber es geht noch um 


• 30—40 Milliarden Mark 


Steueraelder werden 


des Jahr verschwendet. 


Wollen Sie weiterhin zu- 
lassen. daß die Politiker 
so mit Ihrem sauer ver- 
dienten Geld umgehen? 

# Um den dadurch ent- 
standenen riesigen 
Schuldenberg abzubau- 
en, schlagen Betriebs- 
Prüfer und Steuerfahn- 
der immer rigoroser zu. 
Dagegen müssen Sie 
«ich zu wehren wisse nl 

♦ Allein bis 1 985 wird es 

71 Milliarden Mark heim- 
liehe Steue re rhohurv 


es schon über 100 Mrd. 
Mark! 

Sie müssen für Ihre ei- 
gene Steuerreform sor- 
gen! 


schei de sind falsch! Fol- 
__ ber 5 Milliarden 
Mark Steuern kassiert 
der Fiskus jedes Jahr oh- 
ne jede Rechtsgrund- 
lage! 

Deshalb: Nutzen Sie alle 
Steuersparmögl ichkei- 
tenr, Tips und legalen 
Tricks voll aus! 


Exakt 1 936 Steue 
erhielten unsere Le- 
ser 1983, Selbst wenn 
ein Leser im ange- 
nommenen Extrem- 
fall nur einen einzigen 
Steuertip in die Tat 
hätte umsetzen kön- 
nen, so hätte sich die 
Lektüre des .steuer- 
tips’ für ihn gelohnt. 
Durchschnittlich ha- 
ben . Steuertip 'Leser 
1983 nämlich 8650 PM 
Steuern gespart - für 
monatlich 29 


noch steuerlich I 
abzugsfähig i I 

ren auch Sie Hun- 
derte oder gar Tausen- 
de Mark! Dieser 
Traum“ kann auch für 
Sie wahr werden, und 
zwar ab sofort Denn 
.Steuertip ’ erfreut sich 
immer größerer Beliebt- 
heit. 

Well sich immer mehr 


Auf die Anregung 
kommt es an! 


Ste haben sicher einen guten 
.Steuerberater. Dennoch: Bu- 
Pw do c h gleich 


— ■ il M i i iVati igW 





vere Steue 


wirklich die entscher- 
denden Informationen 
bekommen. Im Klartext 
für die Praxis! Ganz ab- 
gesehen von den hervor- 
ragenden Geldanlage- 
Empfehlungen! 




.steuertip’ schafftdte Grundla- 
ge für Ihr nächstes fruchtbares 
Gespräch mit Ihrem Steuerbe- 
rater! 


Steuern sparen 
zum Beispiel so: 


• ln welcher Form Sie Ange- 
stellten bis zu 3000 DM monat- 



lich zu kommen lassen können, 




l'iih! :( 1‘! i*--' ii'HiV - 1 


• Wie Sie zum Beispiel als 
GmbH-Geschäftaführer Ihr Eli* 
famWenhaue Oberden Betrieb 
finanzieren. 

• Wie Sie durch atHle Beteffl- 
ouwqen naher Angehöriger (z. 
B. Kinder) an Ihrem Unterneh- 
men auf Anhieb über 10 000 DM 
jährlich sparen. 

• Wie Sie beim nftchatenAuto- 
kaiif - iB nach Wagentyp- W* 
zu 30 000 DM Steuern sparen. 


• Wie Sie durch Betriebes uf- 
spaltuno Zigtausend Mark 
Steuern sparen, die Haftung ab- 
und eingrenzenunddle Varmö- 


acheldend senken. 

• Warum z. B. für einen Han- 


interessanter ist als Frankfurt 
und er durch einen Meinen 
Trick die H gifte der Gewerbe- 
steuer sparen kann. 

• Wie Sie durch eine Veraor- 
ounn s zuaage an den mttarbet- 
tenden Ehegatten bei einem 
Aufwand von jährlich rund 3000 
DM einen steuerfreien Gesamt- 
betrag von über 130 000 DM 
erzielen. 

• Wie Sie die späteren Erb- 
«chattetousrachulden optimal 
abalchnm und somit Ihren Be- 
triebsnachfolger vor mitunter 


gefährlichen Liquiditätseng- 
pässen bewahren. 

• Wie Sie durch Einrichtung 
eine» Arbeltazlmfner» mehre- 
re tausend Mark Steuern jähr- 
lich sparen. 

• Wie detailliert Sie Ihre nädv 
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. . . Beispiele absolut 
legaler Steuerspar- 
Chancen ... 


• Wie Sie sich durch c runde r- 
arerbateuerfrelen Verkauf Ih- 
re«. Haueea eine neue Ab- 

sch re ibungsg rund läge 
sichern. 

• Wie Sie durch Altbaumodar» 
nleleruno eine Vertustzuwel- 
sunq von «aqe und schreflie 
1000% erreichen. 

• Wie Sie es verhindern, daß 




Franken und 

konten in Österreich bieten. 

• Wie ihr nächstes Bad an den 
Stränden von Steueroasen. 
kombiniert mit dem Besuch ei- 
nes exotischen Steuerfachan- 
walts. höchst ertragreich sein 
kann. (Das nächste Seminar 
findet in der Karibik statt.) 


• Wie Sie es anfangen müssen, 
daß das Finanzamt Ihre Autoko- 
sten voll anerkennt 

• Warum es oft sinnvoller ist. 


finanzieren (z. B. Zero-Bonds). 
Besonders in Zeiten hoher 
Steuerprogression. 

• Wie durch optimale Wäret» 
laoerbewertuno und richtige 
Teflwertabschlage riesige Bi- 
lanzgewinne vermieden wer- 
den. 

• Wie Sie die Hinzurechnung 
von Dauerschulden und Dau- 
erechuhtrinaen geschickt ver- 
meiden. 

• Wie Sie sich gegen die Erhö- 
hung des privaten Wutzunge- 
anteiis beim Betriebs- Pkw er- 
folgreich zur Wehr setzen. 

• Wie Sie die Erhebung einer 


Zwettwohnunoseteuer verhin- 
dern. 

• Weshalb Sie sich gegen die 
teure Bewertung Ihres Hauses 
im Sachwertverfahren (Eirv- 
-hertsbewertung) zur Wehr set- 
zen müssen. 


irT^rTprren:rifi~v mi~ 


aerunq nach England oder Ir- 
land die Hälfte der Körper- 
schaftsteuer oder gar vodsKör^ 
perschattstauerbefreiuna er- 
reichen und von wesentlich hö- 
heren Abschreibungsmöglich- 
keiten profitieren. 

• Welche Vorteile Hongkong 
oder SJncspore. die K anaHn- 
seln oder Isle of Man, Camoio- 
ne. Monaco oder Andorra bie- 
ten. 

• ln welchen Fähen Sie Ihre 


Uli 


hof und Bundesverfassungsge- 
richt geführt werden. 

• Wo Sie Gold mehrwertsteu- 
erfrei kaufen und welche Län- 
der dieser Erde keine Quellen- 
steuer erheben. 

• Weshalb Sie gegen alle Um- 
satzsteue rbesche ide Vorge- 
hen müssen, wenn Sachzu- 
wendungen steuerpflichtig be- 
handelt werden 

u. v- a. m. _ 

SIND SIE AN DEM EINEN | 
ODER ANDEREN TIP BE- j 

SIERT? 

Anzeige ausschneiden, an- 
kreuzen und mit dem Be- 
ste »-Coupon einsenden. 

Nachlieferung erfolgt 
prompt und kostenlos! 

Darüber hinaus berichtet der 
.steuertip' ständig über die ak- 


nen; hilft ihnen bei Ihren Ante- 
gedisposttiqnen und hält Sie 


Bundesfinanzhofes auf dem 
laufenden. 


r Der Erfolg unserer Leser| 
gibt uns recht! 


Die Auflage des .steuer- 
tip’ hat sich in den letzten 
5 Jahren mehr als ver- 


dreifacht. Ober 35 000 
Leser im In- und Ausland 
studieren Woche für Wo- 
che die entscheidenden 
Hinterorundinformatio- 
nen und profitieren so 


von den unzähiioen 


sich ausnahmslos aus 
ehemaligen Top-Leuten 
der Finanzverwaltung, 
Steuerberatern und Juri- 
sten zusammensetzt. Pa- 
mit wurde .steuertip’ 


zum auflagenstarksten 


allnformationsbrief 


Lassen auch Sie sich zum unternehmerisch den- 
kenden Steuerspar- und Geldanlage-Strategen 
ausbilden. Zögern Sie nicht länger! Rufen Sie mit 
untenstehendem Coupon den .steuertip' und mit ihm 
die im Preis enthaltenden Supplements • .Geld + 
Kredit' • Recht, .Privat + Betrieb' • Steuerbegünstig- 
te Kapitalanlagen • Steuern Spezial und • Steuer- 
recht aktuell sofort abf Sie werden erstaunt sein, 
wieviel Hundert- oder gar Tausend-Mark-Scheine 
Sie vom .Finanzamts- Pfad’ in die eigene Tasche 
.abzweiqen’ können! 


Übrigens: .steuertip' können Sie selbstverständlich 
als Steuerberatungskosten absetzen. Wenn Sie zu 
dieser Anzeige noch Fragen haben, rufen Sie an! 
Telefon Düsseldorf (02 11 ) 66 60 11. 


Der .steuertip' ist anzeigenfrei und unabhängig. 

Woche für W och e stellt er die g eschäftlichen , 
fiskal isch en und rechtlichen E ntscheidungen des 
mittels tänd i sehen Un ter nehmer s. des Freiberufle rs 
u n d_des_ leitenden Angest ellten auf siche r e Fü ße. 

testen Sie ihn! Nutzen Sie aile Rechte -gerade bei der 
Steuer: 


r\r\i mAKi An .marid Intem'-Veftng, Grafenberger Allee 30 

UUUrUN 4000 MeeeMotfl, Tel . 0211 /8G 60 11 , TfaL 08 587 732 

Ja ich bestatte ab sofort den wöchentlich erscheinenden 

Steuer-, Recht- und Finanzratgeber 

steuertip 

i nM.derSuppteRiton&SWMMiflp. Gate -t-KradtrSttouMSp,. Recht. Print* Betrieb"« 
■leuerilp „Steuerbegünstigte Kapttatentagan" • «auarifp Stauern Spaztel" und • 
•teuertlp ^tBuermcttt MctueC* zum Prefe von 29J0 OM btkl-MwSL und Porto Im AtonaL 
Berechnung quertaleweiM vorab. Kündigungefrist 6 Wochen eul Katonderqusrtai. 


Detum/U nierach ritt 

WttBBM M — BflBi habe du Recht, diwe Bestellung Imwtulb von 7 Togen 

lAbsnndectatum genügt) ochrtftMch zu wtdemifen bei .meria Wein“. Gfatenbatger Allee 
30. 4000 Düsseldorf 1. 


. TUC3! UB 
KüMfrt» m , • 

jteEiüfcn»-[ -7 

iufsoroni* - / 

et-Kcnlnk| 

■A WerbuBb ! 



äPT%Mlz m »k ■ 

Klass. Winkelbungalew bl Walm- 
dach, 3 J. alt, LuxusausstatL, HD 
7 km. 5.8. Ar, Supergartenaniaße, 
. . . DM780000.-. 

TeL0 8224/H6BS . 


- Tel. 06 3L7 1 3t 33 ab 18 Uhr ' 

- Köln-Zontrom 

Meubsti, 8-Famßkb-Haus, Aufaig. 
ftamwäno«, ca. 3J2ßS m* VobnSL . 
' 2 Garagen. DM 1 OSO 000,-. 

lB»^GnMstBAnenKTtUE 

- and teaBfcU ki g tt mb H. 

Sedahatc. 37, 5 JCBIb 1 
TeL«2V7ZMZ7 


Hannover 

Franz. Landhaus als Sin- od. 
Zw «tfam -Hi, Kamin, Kachel- 
ofen, Sauna. Teich. 1600 m I Grdst 
Telefon 051 30 759 56 


Natur hautnah erleben 

auf ca. 5700 m 2 eingezäuntem 
Wald (ca. 2100 m 2 ) und Park- 
grundstück oh. altem Baumbe- 
stand. Wohnhaus Baujahr 48/76 
(ca. 276 m s Wfl.) mit Garage; 
Innen- u. Aufienkaznin, abdeck- 
bares - - Außenschwimmbad, 
ganzjährig beheizbar. nur ca. 30 
Auto min. von Köln und Bonn 
beebtarhein.). Direkt vom Ei- 
gentümer. Kaufpreis DM 
950 000,-. 

TeL 6221/21 6340 o. 49 


PHvatvorkauf 

Kapitalanlage - Gelegenheit 
Dortmund südL Inne nstadt. Nähe 
SasrJandstr., 8 STW A 75 qm, gr. 
Hofraum, S-geach os sfge Werkstatt 
oder Büro. ca. 180 qm. 1 Einste U- 
platz sowie ausbaufähiger Dachbo- 
den (140 qm) zusamm en zu verkau- 
fen. Preis - Verhandlungssache. 


Günstige Hypotheken zu 6 % kön- 
nen übernommen werden. 

TeL 84932/81» 46 


r V. Privat - Dt-dty ^ 

ca. 21 Gang« + am 

500 m b. z. KÖ - BJ. 1965, 28 - 
50 m*. gesamt ca. 790 m 2 WfL, 
Lift, Gasetagenhebaing incL 
W-Wasser etc. Festpreis: DM I 
1,6 Mio, renov. DU 1.8 Mio. 
Zuschriften erbeten unter R 
7975 an WELT-Verlag, Post- I 
l fach 100864. 4300 Essen. A 


auf Plön u. umgeb. Seenland- 
schaft. Gr. GnuidstÜdc mit al- 
tem, renov.-bed. Bauern- Reet- 
dachhaus. Dorfrandlage, 5 Min. 
bis City Plön. Kaufpreisford. 
TDM 300. Anfr. nur von ernsth. 
Kaufinteressenten mit Kapital- 
nachweis. Näh. über Makler A. v. 
Donner. 23/» Hohenhütten, TeL 
werktSgL 8-17 Uhr 0 45 22 / 40 86 

i - Reihenhaus f 


Erstbezug. Zll m* ND, Notverk« L 
DU 280 000.-. 

lmmoh. Hadberg. TeL 8 8S / 1 Z3 11 68 

Paradies auf dem Lande 
Bagen/Lüdenscheld 

Prachtvolle Eln-Zwei-Fam.- 
Landhausvilla, Weitgutachten 1,1 
Mio., VP 840 000 DM 
Zuschr. unL M 8077 an WELT- 
VerL Postl. 10 08 B4, 43 Essen 


Kiefeld 

Wohnanlage, aufteilb. *0 WE, WfL, 
4400 m 1 . gute Mieterstruktur. Netlo- 
miete 340 000.-. KP 4J Wo. 

Rhetawert Iraner. Td.ttlWM TS H 

Uebbaberobjokt 

I ndh m. BcbwteuabaDe La rehofe. 


ln 63S4 Grfivenwlesbach. za*. Usingen 
u. Wlßjurg. a. Wald, in sehr gl_ Wohnt 
Wohn- /Nu tm 28« m’, Schwlmmh. m. 
Sauna 151 m J . Grdst. 5190 m>. dav. 29OT 
nr Mischwald. Verkehre*.: DM 

840000.- o. Waldbestand. Kkafpr. DM 
SM CM.-. 

B. Kappes Tmmnbiüen 
Telefon 0 63 57 / B 46 38 

Trotmanwesan cl cL T rave 

Indiv. Mehrfamilienhaus, Bj. 83, 800 
m* NEL/WtL, vielseit. nutzbar (auch 
für Gastronomie). Bootsanleger. 
Preis VS. 

Rahrbach. RDM, TeL 0 48 / 24 04 7« 
Undenstr. 49. 29M Haznbnrg 1 


Hamburg 

Zins- u. Mehrtem.-Hs.-Ang«- 
bote 

ln guten Stedtiagsn 
Altona. 5 Whgn.. 562 m*. DM 
940 000,- 

Bsrmbek. 18 Whgru, 1221 m*. DM 
1500000,- 

Altoaa. 15 Wh gXL/2 Gewerbe, 
1294 m 1 . DM 1450 000.- 
St.-Psali/Nord, 10 Whgn., 3 Ge- 
werbe, 1437 m* DM 1 600 000.- 
Hanneatlsehe Arzte- u. Apothe- 
ker- 

ge s. mbH. Sanitätsrat Dr. Rein- 
hold 

Kanetthowen, St-Benedlet-Str. 
22 

2066 Hamburg 13, T. 0 49 / 44 32 53 


München- Pasing 

Relhenhs,, 102 qm WIL. attrakti- 
ver“ Gnmdrlfi. Speicher aos- 
haof^ Gge., TeL 88661/689 


Repräsentatives LanAaas 

in aufwend. Bauweise mit mod. Ge- 
stütsanL sudL v. KleL 1.25 Mio. VB. 
Bräcgemann A Co, • 43 51 / 8 13 13 

r Bnmoligs Gstegenhslt > 

45 neue Objekte: 

ans Erbabwiektung, verwaltungs- 
best n. 3. Wohn-, Büro-, Rendite- 
Obiekte jeder Art 
BEISPIELE: 

Hochtam. Bj. 74. Wn. 5300 n 2 . ME 
450 000.- netto. OH 1.6 Mio. 
Hamborg. Woho-zGeschiftshs. für 
8,8facbe Nritomiete!! 

Woha n i og ». Bj. 60. SäddtschkL. 
WfL 2350 m*. nur 1.65 Mio. 

»ad U Mten gSnstige Objekte 
BnanreLteuninni 

HOFFMANN 


© 


BBMHOBUL B8 ■ 2 ■ Ä 
• 4B4H2535'4t15i11 


Rarität 

Landhaus-Villa aus der Grün- 
derzeit (Bj. 1910), in zauberh. 
Südhanglage d. Wiebengebirges 
(Landschaftsschutzgebiet ). Nabe 
Osnabrück, von Privat. Areal ca. 
2000 m s , alter Baumbestand, Wfl./ 
NIL ca. 300 nr inkL Einlieger, ge- 
pflegte Substanz. VB 630 000.-. 
Telefon 9 54 02 / 84 48 


Das lohnt sich 

Ca. 58 TDM Miete p. a. bei 515 
TDM Kaufpreis. Solides Altbau- 
Mietshaus (Anlage- u. Modemi- 
sierungsobjekt mit enormen 
Steuerspar-Möglichkeiten) in 
Berlin. 29 Wohnungen und 2 Lä- 
den. ges. 1458 m 2 . Rufen Sic ab 
Montag an: 

Telefon 041 31/4 81 29. 
Immob.-Fachwirt Wöhlke. 
Postf. 2291. 2120 Lüneburg 




mmm 








I > Ohne BgenkapitaL 

L ... 

► 1.995,- DM/qm Inclusive aller Nebenkosten, wie 
Grunderwerbsteuer, Notar- und Gerichtskosten, z. B. 
Gesamtaufwand bei einer Wohnung mit 69,13 qm 

i « DM 137.1914,- (ohne Damnum). 

Steuerfreier Liquidttatsgewinii in 1964 bis zu 
DM 23.017,- bei einer Wohnung mit ca 69 qm 
Wohnfläche unter Ansatz des Damnums als 
. Werbungskosten und 66%iger Steuerprogression. 

► 121 fertiggestelite und vermietete Bgentums- 

’ Wohnungen in ausgezeichneter, verkehrsgunstiger 

Wohnlage in Berlin. 

Gesicherte FtemdflnanziefiJfig mit 6% Zinsen. 

1 . 90% Auszahlung, 1,4% Tilgung, Zinsfestschreibung 

I 4 Jahre. 

I . ' ► Gesicherte Einnahme durch Mietgarantie (8 Jahre) 
von 5,50 DM/qm. 

? ► Garantierte Cfo^nahme aBer in a t a iw flia ftun g sfawten 

■; bis zu einem Gesamtbetrag von DM 120.000,-. 

► Durch hervorragende Wiederverkäuflichkeit 
Realisierung der steuerfreien Wertsteigevimg. 

* ► Alle Zahlungen erfolgen über ein Notaranderfconto. 


i!«i: 





Sichern Sie sich bereits jetzt 
Ihre Steuererspamis für 1984. 

Fordern Sie mit 
dem Informations-Gutschein 
detaillierte Unterlagen ah. - 
Der erste Schritt zur 
VERWA-Eigentums- 
wohnung. 


Bitte senden Sie mir ihren aus- 
führlichen Farbprospekt über das 
VERWA -Erst erwerbe rmodell 
Beriin-Buckow. 


Name 


Straße 

hz/Ort 

Telefon 
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IMMOBBÜEN-ANZEIGEN 


DIE WELT - Nr. 163 -.Samstag, 14. Juli 1984 


Dr.Lübke 



Geschäftsbereich 
Großimmobilien 

Stuttgart Düsseldorf Frankfurt München 
,0711-619961 0211-481027 0611-20531 089-269006 


Stuttgart - Büro- und Ge- 
schäftshaus. In sehr guter Lg.. 
5geSChoss.. Bj. 64. 12 Pkw-PL 
Iffl. ca. 790 m 2 . ME ca. 145 000.- 
DM p.a.. indes. langtr. Miet- 
vertrag 2 250 000- 

Stuttgart - WGH In rh. Lg-, 
Bj. 53. TO Stellpl.. S Whgn. ca. 
270 m ; . Büros. Lagerr.. Ges.- 
Nfl. ca. 350 m-. Mietein nahmen 
141 000.- DM p. a. 2 450 000- 
Sofingen -Fußgängerzone, 
Wohn- und Geschäftshaus in 
bester Geschäfts lg-, ca. 400 m 2 
Laden! Lzzgl. ca. 460 m 2 Neben- 
flache. Wfl. ca. 630 m'. ME ca. 
270 000.- p. a. 3 850 000.- 


Bei Frankfurt 

erstklassiges Ge- 
werbeanwes., ver- 
mietet bis 1999, 
indexierter Mietver- 
trag, Mieteinnahm. 
ca. 640 000,- DM 

pa 6 500 000,- 


Berlin - Geschäftshaus In 
aentr. Lage, ausgezeichnet ver- 
mietet, repräs. AussL, Hfl- ca. 
4175 m 2 , Mieteinnahmen ca. 
690000.- p.a. 8 000 OOQ,- 
München - Bauplatz in ex- 
zellenter Innenstadtlage, ge- 
eignet für Büre- u. Geschäfts- 
haus, Grundstück ca. 1700 m 2 . 
erzielbare GeschO Btläche ca. 
6200 m 2 13 000000,- 

KÖln - moderner Büro kom- 
plex in zentraler, veikahrs- 
günstiger Lage, Nutzfläche ca. 
9000 m 2 , 310 Kfz-Plätze, erst- 
klass. Mieterstruktur, ME ca. 
1,45 Mio. p.a. 1 9 000 000,- 


7000 Stuttgart 1 , Telex 7 21 41 5 


iiikoofs-Center Köln, neu 

ervorragend gelegen 

Jahresmiete DM 1 300 000,— 

Index-Steigerung, langfristige Mietverträge (15 Jahre) mit 
Mieter 1. Adresse. 

Kaufpreis DM 16 500 000,— 

Zuschr. erb. unt. G 8029 an WELT- Verlag, Postfach 1008 64, 
4300 Essen 


Privatverkauf: 

Mülheim-Speldorf, J«-Fkm.-R*ns, 
WfL 798 m\ 11 Garag., GrundsL 1385 
m J . Miele nelto 80 000.- DM, KP 
960 000,- DM. - Zuschr. u. H 7997 an 
WELT-VerL. PostL 10 08 64, 43 Essen. 


Renditeobjekt 

Wohn- /Geschäftshaus wesLL 

Ruhrgebiet, Großstadtzentrum, 
3,8 Mio VB, v. Priv. zu verkaufen. 
Zuschr. u. K £1075 an WELT-Ver- 
lag. Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


WMiiri fl. o. - öl® BroMttt m snim 

Sehr anspr. Architektur, über- Ein Objekt für gehobene An- 
durchschnitti. Ausstattung. Sprüche. Aufwendige Bauwei- 
Neubau 5 WE + Laden In guter se in bevorzugter Wohnlage, 
zentraler Wohnlage. Nur 5 WE, voll unterkellert, 324 

Insges. 439 m a Wohnfl.-*- Keller m z Wohnfl. + 154 m z Nutzfl. 

+ Stellplätze. Pauschal DM Pauschal DM 890 000,- 
960 000.- I2190,-<'m z Wohnfl.) einschl. AuBenanlagen (Stell- 
einschl.Au8enanlagen + MwSt. platze) + MwSt. 

Auf Wunsch gewerbl. Anmie- Auf Wunsch gewerbl. Anmie- 
tung oder Mietgarantie. Fertig- tung oder Mietgarantie. Fertig- 
stellung 1 5. 1 2. 1 984 Stellung 01 . 1 2. 1 984 

Beide Objekte ohne Verm.-Geb. Bitte fordern Sie Unterlagen bei 
uns an. 

R. BURMEISTER BAU GMBH, 

Huntestr. 15, 2900 Oldenburg, Tel. 04 41 / 2 40 77 


Waimdachbungalow 

mit Schwimmhalle und Sauna in Henne&Sieg (ot>, 4 ZKB, 
300 rrr Wohn-/Nutz£L, große Terrasse. 2131 m 2 GrundsL, mit 
hohem Baumbestand. 2 Garagen, Kaufpreis DM 450 000,- 
VB, keine Provision 
TeL 0 61 31 / 23 25 22 




ßestdaefa-Fachweikhaiis 

bei Segeberc- Top-ZusL. 1350 rrr 
GrdsL, OrlsrandL, 150 m 1 WH, 5 ZL. 
Kanu DM500 000,-. 
HB-Immeli« TeL 646/54 26 78 


Bwrttw M IW 



Top-Rendrte 

Aparlemenlhaus in Paderborn 
(Nähe Uni) voll vermietet, Ver- 
handL- Basis 600 000.- DM. 
Zuschr. unter C 8047 an WELT- 
V er lag, Postfach . 10 08 64, 4300 


Trawnobjekt von Privat 

ca. 250/1900 tn\ Seenähe in Bad 
Segeberg, mit allem Komfort, 
Schätzpreis DM 890 000 für nur 
DM 675 000,- oder auf Leibrente. 
Telefon 0 45 51/ 67 55 


Gepflegte Wohnanlage in 
MoMeidenfeld (Spessart) 

30 Wohneinheiten in zwei Häusern. Kaufpreis 

DM 3.8 Mio. 

Aus eigenem Bestand - Wagner Immobilien GmbH - 
Frau Hanpt/Fran Müller 

HeinestraBe 7b - 8700 Würzbars, Telefon 89 31 / 39 01 50 


Villa mit Rheinblick 

Düsseldorf-Benrath. PigageaJlee. 
Bj. 65, Wfl ca. 500 m a , mit allem 
erd. Komf., Schwimmbad, Sauna, 
Barraum etc., DM 1,9 Mio. 

Horst Kranz Immobilien 
TeL021 51/567 69 



Waldgrundstück 

3170 Gifhorn, 1982 m* ein ge frie- 
det. voll erschlossen, Bauland, 
ruhige Lage, mit Ferienhaus 45 
m* WC, Dusche, Nachtspeicher- 
heizung. Isolierverglasung, Ein- 
bauküche für 300 000.- DM zu 
verkaufen. 

Zuschr. erb. unt. E 7869 ui 
WELT-VerL, PostL 1008 64, 4300 
Essen. 


Exklusives Viite<i*itvies8n mit Elni.-Whg.. Hallenbad etc.. Nähe 5400 Koblenz, zu 
verkaufen. Gr.-Sl. ca. 1600 m 2 . Worin II 340 m 2 VB nur DM 780 000,-. Finanzierung 
ohne EK möglich bei Nenomonafslestung von ca 0M 2000.-. Kurzfr. von Privat 
verfügbar. Diskretion zuges tc hart. 

E. Simon, 5413 Sendorl 3, TeL 0 26 01 / 26 66 - 0 26 22 / I 50 51. 


Aroflsen / Twistestausee 

Kkiss. Villa in engl. Landhs.-Stil - erbaut 1908 - rail ca. 9000 m 1 altem 
baumbestandenem Park, als Einheit oder als Tcileigentum von 
Privat in 3548 Arolsen. Nähe Tu- i sie stausee. zu verkaufen. Das 
alleingelegcne Objekt befindet sich in hervorragendem Zustand und 
wird z. Z. in mehreren Wohnungen bei einer WfL von insges. 500 m 2 
genutzt, wobei sich vielfältige Nutzungs- u. Verwendungsmöglich- 
keiten anbieten (Gast- u. Hotelerie, Whg. + Büro etc.) Zur Lage: ca. 
1 Autosld. v. Durlmund über B AB Dal. -Kassel, sowie ca. 30 Min. von 
Kassel entfernt. Anfragen erbeten unter Telefon § 56 91 / 34 80 


Bad Soden am Taunus (Nähe Frankfurt) 

Moderner Neubau in Stadtmitte, verkehrsgünstig, jedoch zugleich ruhig 
gelegen. GroürjumJddcn und 5 weitere Läden. Büroetagc u. 28 Wohnun- 
gen. 1-3 Zi. mit Ku.. Diele. Kuchelbud, überwiegend auch Balkon Auf 
Grund der r.age u. Unterteilung langfristig gut vermietbar. Jahres miete z. 
ZL DM 300 000. jedoch sleigerungsfanig. Kaufpreis DM 4 500 000. 

Adolf Weniger 1mm., 6600 Frankfurt, Schillerslr. 2 
Telefon 0611/28 56 92 


Hi Mosheim-City, Mehrtam.- 

Haus. 130 000.- MW/jährL. Bj. 56. 
KP 1,79 Mio. IXV-Immob. TeL 
0 51 21 / 13 27 27. 


148 000,- DM. Doppelhs.'HälHe 

in Uetersen, v. Priv. zu verk_ 
78 m 3 Wfl.. 300 m J Garten. 

TeL 041 22/ 10 76 


Aftersruhesitz 

«. Fuße d. Herma nnsdenkma tes 
Ebifamülen-Wohnhaus. 4 ZKB. Gäste- 
WC. HO m * Ruhige, ungestörte Lage In 
bevorzugter Wohngegend direkt am 
Waldesrand, v. Privat zu verkaufen. 

VHB 360 000,-. keine Courtage. 
Zuschr. u. Y 7960 an WELT-Verlag, 
Postfach 10 08 64. 4300 Essen 


Anlageobjekt 

von Privat im nordd. Raum. 
Wohn- u. Geschäftshaus. Ge- 
schäftsräume iaogfr. verpachtet 
zum 12,5fachen der Jahresmiete, 
zu verk. Jahresmiele: . DM 
293 000, u. DM 33 000 MwSt. 

T. • 42 09 / 44 44. werkt. 9.00-12.08 


Aus Privatbesitz zu verkaufen: 

IQass. WlnketbongalGW 

mit Wobndach, 3 J. alt, Luxusaus- 
stattung. HD 7 km, 5,8 Ar. Super- 
gartenanlage. DM 750 000,-. 

TeL 0 62 24 / 7 46 06 


Wohn- u. Geschäftshäuser 

Offenbach. 2868 m 2 NutzfL, gut 
verm., steigerungsf., 250 000,- MI 
p. a.. KP 3,9 Mio. VB. Berlin 30 
1793 rrr Wohn- u. NutzfL, ME 
260 000,- KP 2,75 Mio. plus Rente, 
Renlenb. 74 Jahre alL München, 
drei zus.-lieg. Objekte, sehr gute 
Lage. HE 828 800,- DM p. a., KP 
15,2 Mio., gfinst. Finanz. München 
NB, 2950 m* Wohn- n. Nutzfl. 
gute Lage, 605 Gewerbe. ME 
£»0 000.- DM p. a.. KP 15,5 + 
MwSt. Aachen. 119 WE 119 TG. 
10 LadenL. sehr gut verm., inter- 
essante Lage, sehr günstige Fi- 
nanz., KP 24,5 Mio. Weitere Ob- 
jekte auf Anfrage L In- u. Aus- 
land. 

Immobilien Konen KG 
Innere Wiener Sir. 50 
8 München 80, T. 0 69 / 4 48 22 80 


Wohn- u. Geschäftshaus 

in Top läge zu verkaufen. Preis 
DM 850 000.- VS. Bestzustand. 
B3. Parkmöglichkeiten, Klein- 
stadt ca. 10 000 Einwohner ohne 
Einzugsgebiet. Nähe Hannover, 
ohne Makler. 

Zuschr. erb. u. E 8005 an WELT- 
Verlag. Postf. 10 08 64, 4300 Essen 


Wohn- u. Geschäftshaus 

Duisburg, 3 Mio., auf Renlenbasis 
zu verk. 

Zuschr. u. V 7979 an WELT-Ver- 
lag. PostL 10 08 64, 4300 Essen 


Bodensee 

Lindau /Bodotz Doppelhaus-Hälfte. 

WfL ca. 140 m 2 . Grd. ca. 400 m 2 . v. Priv. 
DM 550 000,- DM. - Zuschr. u. H 7991 an 
WELT -Verl, Postf. 10 08 64. 43 Essen. 


B re men-Schwachha usen 

Jugendstil- Villa z. vk_. denkmaJ- 
gesch., in ruh. Stadt L. 770 m 1 Grdst., 
ideal L Freiberufler od. a. Anlage. 
Vermiete! L DU 24 000,- p. a. bis 
1986. 3 Wohne tagen + Souierr.. + 
Garage, ca 300 m'WfL, 9 Zi, 3 Böd , 
FuDb. z. T. Parkett, Einliegerwh&. 2 
ZL Kü.. Bd. V. priv. DU 750 000,-. 
Zuschr. u. PP 48 167 an WELT-Ver- 
lag. Postfach, 2000 Hamburg 36 • 


Buchholz, 1-Fam.-Hs. 

4 ZL ca. 115 m 1 Wohnfläche, Ka- 
min. Vollkeller, 2 Garagen Car- 
port. in bevorzugter, ruhiger 
Wohnlage (Vlllengegend). Erwei 
LerungsmögUchkcit auf 360 m 
Wohnfläche. Grundstück ca. 2000 
m 1 . Preis DM 350 000,-. 

TeL 041 81/8150 



Dortmund 

Toplage in Brünninghausen, Nä 
he WDR-Studio u. Westfalenhai 
le, Grdst. gut 1000 m z m. Haus u. 
Anbauten, gegen Höchstangebot 
zu veräußern. VB 900, -/m z . 
Zuschr. u. L 7764 an WELT-Ver- 
lag, PostL 10 08 64. 4300 Essen 



Naturliebhaber 

Kakenstorf, kleines reetged. 
Holzhaus auf 6000 m 1 WaldgrdsL, 
in Alleinlage, 3 ZL KCl, Bad, Öl- 
Zentral-Hzg., Kamin. Von Privat 
umständehalber unter Preis 
abzugeben. 

TeL (041 86) 74 54 
oder (041 81)3 62 87 


NATO-Wohnanlage 

westf. Stadt, 85 000 Einw„ langfr. 
an Bund verUL, 296 WE, Wfl. 
22 815 m*. ME 1.972 Mio. p. a., KP 
33,5 Mio. 

Immob. Konert KG 
8 München 80 
TeL 0 89 / 4 48 22 80 


Nähe Hamburg 

A 1/Rade/A 361, Rosengarten. 1173 
m* m. exVU. Wohnhs, DG ausbauf., 
1481 m z . m. Pool u. Saunaanl.. ge- 
eign. f. Do.-Hs., teilb.. Preis VS. 

T.041 68 / 341 


Remscheid/Wuppertal 

ErstkL Renditeobjekt. Bj. 1972. 
GrdsL 1300 m*. Wohn-'Nutzfl 2000 
m 3 . Nellomlete DM 256 000,-. KP 
nur 2,8 Mio. 

Bhehtweft lmBMb n TeL K 11 / » 71 71 


Bad Godesberg 


Wohn- + Gewerbe 
Bau-KONZEPTE 
überzeugend 
rentabel + steuerlich 
ertragreich 


b e 

Hac^-bcu GmbH 
Post»'. 120524 ■ 5300 Botin 2. 
0225/31 2041 




Ein behagliches Zuhause 

in der Nachbarschaft von Wiesen, Bergen und Wäl- 
dern finden Sie in unseren 

Bgenfumswohnungen 
in Denzlingen b. Freiburg l Breisgau. 

Die beliebte und bekannte Schwarzwaldmetropole 
Freiburg ist in wenigen Autominuten und durch gün- 
stige Verkehrsverbindung erreichbar. 

Wir können Ihnen gut ausgestattete, attraktive 2-, 
21 j-, 3- und 4-Zimmenvohnungen in der Größe von 
58,98 m 2 bis 114,47 nrE anbieten. 

Lassen Sie sich durch unsere ausführlichen Unter- 
lagen informieren und von unserer Frau Hausstein 
über Einzelheiten beraten. 


FREIBURG UND EMMENDINGEN 


i l J3 v 5Gefteinriützige. Baugenossenschaft 
fm Am-ßischofskreuz .1. •• ; • 

;':7SÖÖ : Frciburo i.' Br : >. . . . . ' / ; 


.-.Telefon -.07 .$>'§.20,51-84. 
■ . ■ von -9 - 12; Uhr 
; und .14 -16' Uhr 


Im Koren SchSmbera. Nordschwarz- 
wald, ca. 650 ra ü. M.. zu verkaufen: 
l-Pam.-Haus m. Elnlieeerwo.. Parterre 
ca. 100 m 1 Büro räume. Keller. Balk. ca. 
70 m-. Doppelgar.. Abstellplätze. Ges. 
Wohn- u. Nutzfl. ca. 400 m> Gründet- 
3200 m 2 tu. durchfließ. Bach, nih. La 
onvertjaubarer Blick. Kaufpr. 

700 000.-, Tausch gegeu Grundbes. in 
DeutschL. Spanien. USA niögl.. Lene. 
TaL 0 47 22 / 4 71 88 


Lantihans-Villa / Lfffttorort Seelbach 
320 m z WfL. ca. 2150 m* Wiesen- u. 
BachgrundsL m. Fernblick. DM 
850 000,—. 6-Fam.-Hans/!Lalxr. 2 
Garagen, 4 Absteil pL, voliver- 
miclet ra. guter Rendite. DM 
635 000,- inkL MöbeL Freizeit- 
Rciterbof, ehem. Aussiedierhof 
m Stallungen u. Scheune. 2 ha 
Land, frei für Nichllandwlrte, 
DM 495 000.- 

JMA-Immobilien Maclejewski 
7630 Lahr, Lotzbeckstr. 27, 
TeL 0 78 21 / 2 10 34 


Privatverkaut wesen Autwandenmg 

zwischen Bodetwee und Schwarawakl 
(Schwäbische ABj) 

3-Fam.-Haus - SpekMngen 2* 3 Zim.. Kü- 
che, Bad. WG. Tanassa/Balkon: ca 80 of, 
ix 2 Zim.. Kvche. öad/WC: ca SO m 1 . 1 
Emarfxlminer 30 m 2 . 7.71 Ar. 2 Garagen. 
Bau). 66. Öl-ZH. nur DM 450000 (und Mn 
.-nasshres Gartenhaua). 
Zuachrttten unt F 7782 an WELT-Verlag, 
Postfach 10 OB 64. 4300 Essen 


Untoisrtatssfatit 

Qldeaborg i. 0 . 

. Geschmackvolles und 

preisgünstiges 10-Fam.- 
Haus zuzügl. 2 Ladenge- 
schäfte, in bevorzugter Lage 
in Oldbg.-Evensten. 734 m 2 
Wohn- und Ladenfläche. 
Schlüsselfertig 1 590 000- 
einschl. MwSt (entspricht 
2166,- DM pro m 2 Wohnfl.). 
Auf Wunsch gewerbl. Anmie- 
tung. Bitte fordern Sie Unter- 
lagen an. 




Huntestr. 15, 29 Oldenburg 
Tel. 0441 /240 77 


Seit 15 Jahren Ihr Partner am Bau 


am Möhnesee, 120 m 3 Wohnflä- 
che. 3 Schlafzimmer, Kamin. 
Grundstück 1000 m\ Parkanlage, 
Swimmingpool: Seeblick- Preis 
VB 

TeL 0 29 21/ 49 26 


8-Faa.4l^&a8-WiM»BS 

Dortmund-Mitte, Isolierverglaste 
Kunststoffenster. ZH. KP 
490 000,-. Anzahlung 165 000,- 
DM. Gute Rendite. 

TeL 0 23 25 / 7 12 51 n. 7 63 71 


Aus Erbmasse preiswert' zu ver- 
kaufen: In der Lüneburger Heide 
b. Celle 

Haus 

GrdsL, 140 m 1 WfL, OG ausbauf., 
Bj. 38, eignet sich auch als Alters- 
wohnsitz oder Investment. 
Nachfragen bitte unter 
T. • 41 45 / 67 21 


Zentrum, 5- Fa m. -Hs. m_ Arzt- 
präzis, 470 m 3 Wfl., ausbaufäh., 
380 m s Grdst. Innenhof und Gar- 
ten. ME 33 000.- netto. VP 
580 000,- DM. 

Hanoi Grote Immob.. Wallen 
stelostr. 59, 3990 Hannover 92 
TeL 05 11/ 42 28 97 



Groflhausdorf 

In der Park- und Waldgemeinde 
vor den Toren Hamburgs können 
wir Ihnen z. Zt. mehrere Land- 
haus-Villen, Einfamilie □- Dop- 

pelhäuser. Doppelhausneubau- 
Vorhaben, Eigentumswohnungen 
und Grundstücke anbieten. For- 
dern Sie unser Gesamtangebot 
an- 

Kiesler Immobilien RDM 
TeL «41 02 / 6 36 27 


HolslBhdscte Schweiz 

IdylL Landbesitz am Leezener 
See in Bebensee/Kr. Segeberg, 
Grdst. 2304 m=, Bj. 1962. 4 ZL 145 
m= WfL, Ölztrhzg.. L Gar., DM 
550 000,- z. vk. 

® Aitbar Tb. Nwm 
T eL • M / 7 n 69 ZI 
Wefdeabaotiuweg 13-15 
2858 Hamburg 88 


Exklusiver Landsitz 

Lüneburger Heide, ca. 460 m z 
Wohnfläche (zwei in sich 
abgeschlossene Wohnungen) 
Renov. 1983, Park, alter Baum- 
bestand, DM 1,7 Mio. 
Zuschriften unter L 7874 an WELT- 
Verlag. Postf. 10 08 64. 4300 Essen. 


Seedorf/Holst. Schweiz 

exfcL KUnkerhs. m. Seeblick u. Zugang, 
ca. 200 m* WfL. voll unterkellert + 
Schwimmhalle u. Sauna. 2 Pferdeboz.. 
Do.-Gar. m. vielen Extras, Bj. 71. auf 
Eigenland sof. frei. DN 445 000 - 
hnmobMen KMmrort. 

T. 046/34 42 97 und 34273S 


La sdes hmiptsSadt Düsseldorf 

oufgclochcrte Wohnlage, Wfl. 4600 
irr. Bj. 52, kurzfr. Restbindungsfrisl. 
KP DM 3.8 Mio. 

City -Immob. GmbH & Co. KG 
Döppersberg 56, 5660 Wuppertal I. 
TeL 62 62 / 45 «3 01 


Altbau-Wohnanlage 

Wir bieten in zentr. Ruhrgebiets- 
lage an: 15 Häuser m. zus. 4500 m : 
WfL. Grdst. 50 095 m : . bereits par- 
zelliert >. 9 Flurstücke. Mieten 
jahrL 223 000.- DM zzgl. Umlagen 
(brutto 277 000,- DMl. moderru- 
sierungsbedürftig, Gesamt-KP 
DM 2 350 000.- 
WUhelm Reibeholz GmbH 
TeL 62 01 /« M51 


Eigentums-ZFerienwohnungen 
in Sasbachwalden/Schwarzwald 

IstaatL anerkannter Luft- und Kneippkurort Nähe Baden-Baden. 
Straßburg. Freudenstadt, ideales Domizil für Wintersport ler und 
Erholungssuchende > 

Auszug aus unserem Angebot: 

1 ZL, 29.73 rer Wfl.. Bj. 73. Obj. mit wenigen Whg.. DM 96 000.- 

1 ZL, 35.50 m s WfL, Bj. 78. herrL Aussicht ins Rhcinlal. DM 125 000.- 

2 ZL 6436 m = WfL, Bj. 81. kompl. möbliert. DM 160 000.- 

2 ZL 64,02 m 2 Wfl.. Bj. 73. nur 14 Whg. Im Hause, DM 180 000.- 

3 Zi.. B5,10 ra 1 WfL, Bj. 79/80. EG mit gr. Terrasse, DM 260 000.- 
Bauplätze: 11.63 + 14,39 ar, beide PL leichte Hanglagc. Kaufpr. auf 

Anfrage- 

Bitte fordern Sie unverbindlich unser Expose an. 
Bezirkssparkasse 7590 Achern, Immobilien, Hauptslr, 84 
TeL: 67841 /641 -5 13 


Bade nw eil er- Ort steil. 4136 m 2 Baurohiand. sonnige Lage. DM 
703 1 20,- 

Bau platz Müll he tm/Bd. -Ortstell. 517 m*. l'igesch- Bauweise. DM 
77 550.- zuzugl. Erschl. ^ 

Villa in Titisee - einmalige Gelegenheit, Traumlage, 8 Zi.„ 2 Bäder, 
umlaufender Balkon bzw. Terrasse. 240 m J WfL Beslzusland. exklus. 
Ausstatt-. 1100 m 5 nalurumfriodctcs parkähnl. angciegles Grund- 
stück, DM 750 000.- 

Badenwefler. freistehendes Einfam-Haus direkt am Waldrand. 
herrL ruhige Lage. 140 m 2 Wfl„ Grdst. 812 m s . Garage, DM 540 000,- 
E infam.- Baus Badenweller. Kurzone 1. 160 m 5 Wfl., 5 Zi.. Sonnenter- 
rasse, Balkon, gepfleglcr Garten, 1 100 ra 2 , DM 645 000.- 
Markorfiner Immobilien- Büro 
HansPonkratz RDM, Werderstr. 39, 784Ö MüUheim. 

Tel 076 31/3241 U- 6262 



Norddeutschland 

Hamburg, Suunver, Bremen. Sta- 
de. G3tt ln gen etc_ Wohnanlagen ab 
50 Wohneinheiten bis 2000 Wohnein- 
heiten bietet an: 

Hanseatische Ärzte und Apotheker 
Immobilien Gesellschaft mbH, 6a- 
■diätml Dr. med. Kauenhowen. 
2806 Bremen 1, Hollerallee 22. TeL 
«4 21 / 34 56 53/54, Telex 2 46 830 


Hunsriidc-Idyll 

im Erholungsgebiet bei Hermes- 
keiL BestgepfL OKAI^Hs.. 120 
m : W£L GrdsL 1400 m 2 , 600 m 
hoch am Wald- u. Ortsrand, best- 
isoliert. wg. Umzug in Wohnst ift 
zu t'erk. Bus- Verb. n. TR. SB, KL, 
6 km z. Aulob. VB DM 22S 000,-. 
TeL 6 65 03 / 78 13 


KIEL 

Uefarfam.-Hs.. 76 WE. Bj. 1970. jede 
Whg. m. GnindbuchbL. alle WEs verm., 
zu verk. 

Gutleben RDM temoblUn 

TeL 0 43 43/87 19. 2304 Wendtorf 



Langenfeld 

freist, lux. 2-FH, auch als EFH 
nutzbar. 254 m* Wfl.. 9 ZU 
Schwimmhalle, färb. Bäder, 
Fußbdhzg.. off. Kam.. Sauna, 1290 
m z Grd., kurzfr. bzb., nur 
799 006,-. 

GRUNDA Immobilien 
Tel. 02 11 / 49 40 58 


LOneburger Heide 

Ortstell Winsen (Aller), 1 -Fam - 
Hs. (auch 2 Fam.). 240 ur, Doppel- 
gar. m. Wirtschaftsgebäud. 100 
m 2 , Grdst. 2400 m z fteUb. 1200 m ! ) 
v. Priv. zu verk. TeL 05 1 1/88 25 05 



GELEGENHEIT 
MONTE CARLO 

Eigentumswohnung mit schöner 
Aussicht auf Hafen und Palais in 
ruhiger Lago zu verkaufen. 
Größe: ca. 160 m : , Preis: DM 
8000.-/ m\ 

Angebote unter Chiffre 1604 an 

ANZEIGEN OPPERMANN 
Postfach 20 18 29. 8000 München 2 


Exkl. Landhotel 

m. Nt-bengcb. u. Rcsiaur . crstkL 
Ausstallß.. gu. Lage in Niedersuch- 
s>?n, aus priv Gründen kurzfr. s. vk. 
Zuschr. erb u. PM 48165 an WELT- 
Verlag. Postf.. 2000 Hamburg 36. 


Baden-Baden City 

Luxuswhg.. Kurparknähe 

exkl. Au&siatlg.. 3 Zi.. 107 m 2 . 2 Bäder, 
exiravag Wohnzi. m. Erkern. 80 m 2 
Terrass . KP 550 000,- DM. umstände- 
halber für DM 390 000.- zu verk. 
TeL 07 31 / 59 M 50 06 od. 4 M 99 


Altensteig -Wart 
Nordschwarzwald 

Sonnig.;- ETW. 2 Zi., Kü.. Bad. 
Balkon. 52.26 m : und Keller, Au- 
toabslcLIpL. Waldrandloge, weite 
Fernsicht. Schwimmbad u. Gasl- 
EtälLe i. Haus, zu verk. Preis 
125 000.- DM. 

TeL 9 77 41 /55 20 


Baden-Baden. ETW 71 m i. 
iraumh, schöner ruh. Lage. Bj. 
1980, DM 280 000.- v. Priv. 
TeL 0 22 75 / 76 91 


Oldenburg i« 0. - die Großstadt ist Einen 


Sehr anspr. Architektur, über- Ein ObjeW Wr gehobene An- 

durchschnittl. Ausstattung. spiücte^^W 

Neubau 5 WE + Laden in guter se in 

zentraler Wohnlage. ^ WE votl 

Insges. 439 m 2 Wohnfl. + Keller Wohnfl. + 154 mNi^fl. 

. Qiaiiniätze Pauschal DM Pauschal DM 890 OuO,— . 
960^)00 r- (2190,-/m s Wohnfl.) einschl. AuBenanlagen (Stell- 
einscht. Außenanlagen + MwSt. plätze) + MwSL .. .- 

Auf Wunsch gewerbl. Anmie- Auf WünaeJ 
tung oder Mietgarantie. Fertig- tung oder Mietgarant». Fertig- - 
Stellung 15. 12. 1984 Stellung 01. 12. 1984 . 

Beide Objekte ohne Verm.-Geb. Bitte fordern Sie Unterlägen bei 

uns an. __.il '• 

R. BURMEISTER BAU GMBH, 

Huntestr. 15, 2900 Ofdenbuig, TeL 04 41 / 2 40 7? . 


Berlin - Nahe Ku'damm 

beste Lage, Wohn- und Geschäftshaus, Vorderhaus, Neubau 
1967 Seiten- und Gartenhaus Bj. 1901, Ol- Zentralhei zu ng, 
Fahrstuhl, Gewerbefläche 424 m s , Wohnfl- 3590 Abge- 
scMossenheitsbe scheint gung liegt vor, 64 Einherten,;davon 21 
auf Wunsch leer, Jahreskaltmiete 368 855,- DM bei Vollver- 
mietung, Kaufpreis DM 5 Mio. 

Zuschr. erb. unter F 8028 an WELT-Yerlag, Postfach 10 08 64, 
4300 Essen 


Suche Wohn- und 
Geschäftshaus 
oder Hotel 

(gami) in la Lage, mögL mit 
Gaststätte (ca. 50 hl) oder Tages- 
cafd auf Rentenbasis oder Voll- 
finanzierung. 

Angebote u. R 7953 an WELT- 
Verlag, Postf. 10 08 64, 4300 Essen 


SUCHE 

Grdst. direkt a. -d. -Schlei, mit/ 
ohne Hs„ -Kate/Landhs^ bis ca. 
DM5ÖOOOO,-.- 

HRr-ImmobllieD Helga Berop - 

2 Hamburg 63. Tel. 0 40 / U 20 78 



im RamaBssea, 
Düsseldorf, fieht,Boffl 
Aachen 

Wohn- und v . : 
Geschäftshäuser 
geg. Barzahlung zti kaufe; 

Sdmefle diskrete. 
Abwicklung gewährleiste 


RDM; 


v'-Ty-:.:?; ...... 


I ULRICH C 

EU 

n 

La 


Etwas Besonderes! 
Unverbaub. Blick auf den 

Nord-Ostsee-Kanal 

Hochdonn, gepfl. Bung., 126 m* 
Wfl.. 1900 nr Grdst., voll unler- 
kelL, Gar^ überd. Terr^ ruh. La- 
ge, VB DM 350000,- 
TeL 0 48 25/ 25 17 


NATO-WOHNANLAGE 

Bj. 1972, 24 Wohnungen a 83 m 2 , 
Netlo-Miete jährL DM 175 000,- 
zuzügüch Ersatz säratL Nebenko- 
sten, Mietvertrag bis 1990, von 
Privat für DM 3,4 Millionen zu 
verkaufen. 

Zuschr. erb. u. L 7971 an WELT- 
Verlag, Postf. 10 08 64. 4300 Essen 


1-Fam.-Haus 

in exklusiver Lage am Stadtrand 
von Bielefeld. 1500 m : Grund- 
stück mit herrlichem altem 
Baumbestand, von Privat an Pri- 
vat zu verkaufen. KP DM 
850 000,-. Verh.-Basis. 
Zuschr. u. B 8046 an WELT-Ver- 
lag, Postfach 10 08 64. 4300 Essen. 




Für Konsortium suchen wir bundesweit' 

Anlageobjekte 

vermietete Büro- und Geschäftshäuser, Bnkoufszentren, 
Wohnanlagen, Investitionshöhe pro Objekt zwischen DM 5 
Mio. bis DM 60 Mio. Wir prüfen Angebote bis zur 15fachen 
Miete p. a. Auskünfte werden auch telefonisch erteilt. Kun- 
denbezogene diskrete Bearbeitung sichern wir zu. 


Unlem#hm8nsyiippe. 


Zentrale Nürnberg - Abtlg. Groß- und Spezialobjekte 
Hauptmarkt 2, 8500 Nürnberg T 
_____ Tel. 0911/2 0648, Telex 6 26 500 


WOHNANLAGEN 
GESUCHT 

Büro- und GnrfUlahiinci ■ Vrrmetett 'tewnrtwobjekle 
für rutnHalre Vifnaggebrr in Wehen ab 10P.0D0 Fimwshwrfi 
v-pcboie crtnnn 


HNAN2- UNT» IM.MOBlUEN|HRAU.>NGRDM 

TELEFON (0241) 504044-45-46 H -W KÄMPC 
OPPfNHOFf AUCE 74 - 5100 AACHEN ^ ' 


Renditeobjekte gesucht 

Einkaufszentren und Warenhäuser 
Büro- und Lagerhäuser mit langfristigen Verträgen. 
Größere, öffentlich und frei finanzierte Wohnanlagen 
Größenordnung bis IHM 106 Mio. 

Strengste Diskretion - schnelle Abwicklung 
Angebote erbittet: 

ivmi International 

Helnrich-Heine-AllM 38. 4000 DusaeMorf 1, TeL 02 11 / 32 40 18 - 


Wir suchen im gesamten Bundesgebiet für feste Kün- 
den und Aufteiler per sofort 

WOHNANUtGENab DM 3 MIO. 


Friedenstraße 50 
4000 Düsseldorf 

02 11 / 59 70 71 


Iramöbilieri 



(n Kooperation mit der örtlichen Sparkas? 


fflehrftmiliehhaus 
in Waldbronn-ReichenliaGh 

Waldbronn-Reichenbacb Ist ein aufstrebender Luftkurort in die 
Ausläufer des SchwarewaWcs gebeUeu.Durch die Straßenbahn. und 
Autobahn sind sehr günstige Verkchrsfaedinguxigen nach Euhnecn/ 
Karlsruhe gegeben. Das Objekt bietet sich an, zu Elgentumswolmun- 
gen umgebaul sowie als Hotel, Arzlehaus, Gästehaus etc. genutzt zu 
werden. KG: Büroraume, WFt 108.46m 1 ; EG: 3-ZL-Wg., OG: 

J-Z. -Wg.. 106.7 m 2 , DG: 4-ZL-Wg., 206.46 m 1 GrdsL 15 12 tr^. pSisDM 
92« 000y- inkL Garage. 

bunsiige Finanz! erangsmfigl Ichkeit Aber die LBS. • 



LBS’ 

lMMORII.il N 
GMBH 


Gsbi*t5lciter 

Thomas Kaufmann 

Badenertprstr. 17. 75 PS Efttinger 
Telefon 07243/14717 


vitia an sehwirik r Bod«MM/Hodirheli» . _ > 

***“•• SchafMiaosen/BUsIturen. W^4tWm a iny.Schwknia- 
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Eine immobilieninvesiition im Schwarzwald 


.':-* SchwereHngen -$eü 1972 Stödibazirk 
’der * getnefnaomen Stadt vntfngetn- 
-- ^.5chwecr;ngeo rait_über SQ QOO ßnwoh- 
rr >' nett) - isl Südbadons zweitgrößte 
*- Stadt. Abär nicht nur die Größe jefch- 
v ; -net diese Stadt aus, sondern auch das 
^ fcarrununqle; kuftureQe, wirtschaftliche 
>-,. „Innenleben**. Niehl von ungefähr trögt 

- .dis^Doppelstodt auch, den Beinamen 

wWofrwaldperi* - *, Hier toegeg- 
.. THrtman auf Schritt und Tritt der Ver- 
gangenheit: Dös äffe ITäthaus aus dar 
-.-.: Renoisaonce, der Treppertlunn mit sei- 
nem schönen Portal, das Münster - eine 
ffejeftggctecfrte Pfeiler- Basßlfca romani- 
;-' sehen Ursprungs die guterhahene 

- Stadtmauer mit Pulver-, Kaiser- und Ro- 
f? " mtiüsxürrri, dazu die drei Stodttore sind 
■ Zeugen trinar großen Geschichte. Ro- 
. V mantisch verwinkelte GäBchen und ma- 
^ Tarfachä;. Erker zeigen. doB Wer die Tra- 
dition gepflegt Wird, in Schwenningen 
Ist keine Woche ohne kulturellen Höhe- 
punkt:. .Theater,.. Kabarett, Konzerte, 
stimmungsvolle Sommerleste gehören 

■uJrfer ebenso rufn„ Standard“ wie folkk?- 
; : ris tische Umzüge in der „Fosnet“. Die 
.- ganze Brauchtums weit des Alemarmi- 
i'v sehen zeichnet sich hier in der schön- 
: •- sten Ausprägung. Die wohlberühmte 
Sctiwarzwölder Gastlichkeit kann man 
in dieser liebenswerten Stadt auf eine 
. vergnügliche Genußprobe stehen, 

•. Schwenningen ist eine Stadt mit einer 
- dynamischen Entwicklung. Als Großge- 


meinde und Sitz der Regionsverwai- 
tung ist Villingen-Schwenningen ein 
Wirtschaftszentrum und sowohl kulturell 
als auch politischer Mittelpunkt der Re- 
gion Schwonwaid-Baar-Houborg. Die 
Industrie dieser Großgemeinde hol in- 
ternationale Bedeutung: Weitfirmen 
der Radio- und Fornsehbranche, der 
Computer- und Elektrotechnik, der Uh- 
renhersteilung, Unternehmen der Me- 
tallverarbeitung, Gießereien und ein 
blühendes Handelsgewerbe sind hier 
zu Hause. Hier spricht man nicht von 
Lebensqualität, hier lebt man siel Nicht 
umsonst darf sich ViHingen-Schwennin- 
gen mit dem offiziellen Titel „Luft- und 
Kneipp- Kurort“ schmücken. Wer die 
strengen Maßstäbe kennt, nach denen 
dieser Titel verliehen wird, weiß, was 
dos heißt: Wohn- und Freixeltwert mit 
höchstem Anspruch. Man labt deshalb 
gern in dieser „Perle des Schwarz- 
walds M . Schwenningen - Knotenpunkt 
für Wirtschaft - Verkehr - Tourismus. 
Nach Frankreich ist es nur ein Katzen- 
sprung; ebenso sind die Schweiz und 
Österreich in kürzester Zeit zu errei- 
chen. Mit einer direkten Zufahrt zur 
Auotobahn Sluttgart-Singen und an 
der Schnellzugstrecke Konstanz-Dort- 
mund gelegen, ist Schwenningen von 
allen Seiten gut erreichbar. Gemeinsam 
mit den umliegenden ländlichen Bezir- 
ken hot Schwenningen einen noch in- 
takten und deshalb unschätzbaren Kur- 
und Erholungswert. In Schwenningen 


kann man Stadt- und Landiuft unmittel- 
bar genießen. Und wenn man oul einen 
Sprung nach Froiburg, zum Bodensee 
oder auf den Feldberg will, kann das 
Ziel mit dem Auto »n jeweils einer Stun- 
de erreicht werden. Seil 1976 flotten in 
Villingen-Schwenningen die Europcfoh- 
ne des Guroporats als Anerkennung für 
die Bemühungen der Bürger der Stadt 
um die Völkerverständigung. Die Süd- 
westmes&e ln Schwenningen, welche 
einmal im Jahr startfindet, ist weit über 
die Grenzen Baden-Württembergs be- 
kannt. ln dieser Stadt wird unaufhörlich 
renoviert und saniert, gebaut und ver- 
ändert. Schwenningen widerspiegelt 
den eigenwilligen, spröden und lie- 
benswerten Charme einer großzügigen 
Stadt ln einem noch schönen grünen 
Land. In der Großgemeinde Ist auch die 
berühmte „Schwarzwölder Präzision” 
zu Hause. Ein paar ganz große Firmen, 
viele kleine und mittlere Betriebe der 
Elektroindustrie und Datentechnik, der 
Uhren- und Maschinenindusirie be- 
gründeten diesen weitbekannten Ruf. 

Es wird also gut verdient ln der großen 
Kreisstadt. Und wo verdient wird, gib« 
man auch das Geld ous - oder es wird 
gespart, schließlich ist man ln Baden- 
Württemberg. Die Verlockungen sind 
groß: Boutiquen. Studios, Shops und 
Center, etwas für große und kleine 
Geldbeutel. Tonte-Emma-Läden. und 
Kaufhäuser, Kunst und Antiquitäten 
oder einfach Krimskrams und Trödel. 
Schwenningen und Villingen wachsen 
immer mehr zusammen, was zwangs- 


läufig bei den in diesem Bereich liegen- 
den Immobilien zu einer Wertentwlck- 
lung führen wird. In Schwenningen wur- 
de daher von der Firma F / 1 i A Immobi- 
lien GmbH, Pf. 309. 7300 Esslingen, Tel. 
07 11 / 32 50 iS, die Wohnanlage „Am 
Schwarzwoldhof" reserviert und in 
Wohnungseigentum auf geteilt. Die Mo- 
dernisierung des Gemeinschaftseigen- 


tums wurde von Mitte bis Ende des 
Rohres 1983 durchgeführt. Die Wohnan- 
lage hat 76 Wohnungen, 2ß Ein-Zimmer- 
Wohnungen mit ca. 35 m ! und 48 Drei- 
Zimmer- Wohnungen mit ca. 78 bis 80 m : 
Wohnfläche. Der Kaufpreis ist mit DM 
1 659,- m : äußerst attraktiv. Der Käufer 
erwirbt eine fertiggestellte Immobilie 
und hat somit kein Baurisiko. 


Wohnen und investieren in Rastatt/Baden 


Wer sich zum behaglichen Wohnen und 
damit zum Erwerb von Wahneigentum 
in einer Stadt entschließt oder sein Ka- 
pital sicher und gewinnbringend anle- 
gen will, möchte vorher wissen, wie es 
um diese Stadt steht, was sie bietet, ob 
diese Stadt in jeder Hinsicht mit Leben 
erfüllt ist und eine gute Zukunft hat. 
1984 feiern die Rastatter ihre neunhun- 
dertjährige Stadtgeschichte. Das ganz- 
jährige Festprogramm ist eine impo- 
sante Dokumentation aus der Vielzahl 
von Aktivitäten in Kultur, Sport und Ver- 
einsleben, mit denen das Jubiläum en- 
gagiert und lebensfroh gef eien wird. 
Dies ist aber nicht nur in diesem Jubi- 
läumsjchr so - starke kulturelle und 
sportliche Impulse geben dem Freizeit- 
wert dieser Stadt einen breiten, reiz- 
vollen Rahmen. Die gute Lage an der 
Autobahn Karlsruhe-Basel und an den 
Bundesstraßen 3 und 35 erhöhen durch 
eine stabile Industrie- und Gewerbe- 
struktur auch die Dynamik des Wirt- 
schaftslebens dieser Stadt. Gewerbe 
und Industrie sowie angesehene Einzel- 


handels- und Dienstleistungsbetriebe 
begründen die Schwerpunktfunktion 
der Stadt mit ihren 40 000 Einwohnern 
für dos Umland mit einem Einzugsge- 
biet von rund 120 000 Umkreis bewoh- 
nern. Es herrscht Leben in dieser Stadt, 
die dank einer weitsichtigen Kommu- 
nalpolitik einen dynamischen städte- 
baulichen Entwicklungsschub erhalten 
hat. Hier errichtet die Gewerbe- und 
Wohnbcu Rastat! GmbH, Werkstr. 11, 
7550 Rastatt. Tel.: 0 72 22 / 77 11 45, eine 
Tochter der Weisenburger Bau, Rastatt, 
das Wohn- und Geschäftshaus „Hllbert- 
hof. Eine investitionsgelegenheil, mit 
der man sich ernsthaft befassen sollte. 
Das Objekt liegt an den Bundesstraßen 
B 3 und B 36 im Schnittpunkt der Nord- 
Süd- und Ost -West -Achse der Stadt. 
Men wohnt mitten Ir der Stadt und 
trotzdem ruhig, umgeben von Grün, mit 
einer herrlichen Aussicht über die Murg 
hinweg zu den Schwarzwaldbergen. Im 
Erdgeschoß und in den Obergeschos- 
sen an derßahnhofstraße befinden sich 
rund 5700 m : Gewerbef lochen, geeig- 


net nicht nur für Einzelhandeisgeschäf- 
te, sondern auch für Büros und Praxen. 
Insgesamt stehen 85 interessant ge- 
gliederte Wohneinheiten zur Disposi- 
tion. 32 Wohnungen sind mit Aufwen- 
dungsdarlehen gefördert und damit für 
KapiwlQnleqer besonders attraktiv, da 
bereits bei wenig Eigenkapitaleinsatz 
ab dem 1. Wirtschaftsjahr ein Liquidi- 
tätsüberschuß entsteht. Für Kapitalan- 
leger und Selbstbezieher biete; das 
Wohn- und Geschäftszentrum die drei 
wichtigsten Voraussetzungen der Im- 
mobilie der Zukunft: günstige Einstiegs- 
preise - nachhaltige Wensteigerung - 
jederzeitige Wiederverwertbarkeit. 

Die Läden an der Bahnhofs! reße - sie 
gehen zum größten Teil über zwei Eta- 
gen, um vielen Geschäften die Mög- 
lichkeit zu geben, sich an dieser expo- 
nierten Lage zu etablieren - können 
sowohl von der Fußgängerpassage als 
auch von der Straße aus betreten wer- 
den. Große Schaufensterfiächen bieten 
auf beiden Selten optimalen Einblick. 
Zur eigentlichen Drehscheibe des „Hil- 
berthofs". der „Plaza" im Mittelpunkt 
der durch eine Glcsabdeckung hellen, 
freundlichen Passage, kommt man so- 
wohl durch die Tiefgarage als auch 
direkt von jeder der das Objekt umge- 
benden Straßen aus. Die wichtigsten 
Ämter und Institutionen wie Hauptpost, 
Bahnhot, Arbeitsarm, Finanzamt und 
Landeszentralbank befinden sich in un- 
mittelbarer Nähe des „Hilberthofs". 
Zum Schloß und Schloßpork sind es nur 
wenige Meter. 
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l- Barzahlung m ^ 
Schnelle unddW 
•wickiung 


Studenten -Appartements in der 
Universitätsstadt Freiburg. 
Nur 10 Gehminuten 
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SCHWKIZK «-Immobilien VOM 

7S(I0 Frcihnru. n.niMjkott'lc 12. I cf. ,r “^l Tn"*)! 



jnd Spezinloepte 
nberg 1 
6 26 500 



Von Privat zu verkaufen! 

Ein Immobflieriangebot der Spitzenklasse! 

Östlich von Freiburg i.Br. 

V '. ma herrtfehem: Blick ins Dreisamtal. angrenzend an 
^ :V 'LafKi5chafts- and Naturschutzgebiete, In schöner und 
r : ' -- - ^ruhlgef- Höhenlage, nur B km bis-zur Stadtmitte- 

exklusive Einfamiiienvilla 
im Schwarzwaldstil 

. "mit.' Einliegerwohnung,' Luxus ausstatt ung, Gesamtwohn- 
. Jläche263M^ m’ T Nutzfläche. 154.47 m 2 , Grundstück 1454 m>, 
•.Batüahr '1981, eigene Queliwesservereorgung, Schwimm- 
• • halte, Bar’ Sauna. Whirlpool. Grillhütte. Doppelgarage, 

. private asphaltierte Zufahrtsstraße. Keufpreis DM 3^ Mio. 
Bezug kurzfristig möglich. 

Anfragen erbeten mit Kapttrinachweis unter Z 7961 an WELT- 
Veriag, Postfach 100664, 4300 Essen. 


Steuern nach Moos 

Warum nicht? 

Direkt an den Bodensee-Yachthalen 
Moos, bei Radolfzell 
B 4 besondere ETW von 117-13S 
qm. 3Ife bis 5!6 Zimmer 
Günstige Finanzierung kann ver- 
mittelt werden. Gut Verdienende 
benötigen nur ein geringes EK 
WoftnungsBusstattung der exzel- 
lenten Lage entsprechend. Bezug 1 
nach Verlegen der Bodenbeläge. 
ITLk Detail intormat tonen durch: 

Komfort-Bau 
GmbH u. Co. 

Wohnungsbauuntemehmen 
Höchst r. 30. 7753 Allensbach 
Tel 07533/&5 91 
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® Wohnbau Klein 


Freiburg-Herdera 

in ruhiger und sonniger Lage, In einem freistehenden 
Dreifamllienhaus, können wir folgende Wohnungen 
anbieten: ; ■■ 

4 - Zlmmer-Eigentumswoltrutng 

100 m»; Wohnfläche. OG. DM 435000.- 
3 -Zimmer-EIgentumswohnung 
-.84,85 tri 1 Wohnfläche. DG, DM 275000,- 
Die DachgsschoBwohnung wird komplett saniert. 

Die Wohnungen sind kurzfristig beziehbar. 

Freiburg, Fußgängerzone 

• 3 - 2 immer-Eigentumswohnung 

in eriiem S'/ageschossIgen Wohnhaus, 82,80 m 7 Wohn- 
fläche,- total saniert. DM 335000,—. Sofort abzugsfähige 
Werburigskosten. 

Freiburg-Stühlinger, Nähe Uni 

5- Zimmer-Eigentumswohrrnng 

73,79 m* Wohnfläche, nur OM 150000.-. Eine besondere 
Getegenhdit! Auch für Studenten geeignet! 

Freiburg, Fußgängerzone 

Wohn- und Geschäftshaus 

Mreteinnahmen DM 96000,— p. a.. VKP DM 1^ Mio. 


FERIENWGHNliNGEN 

kn Hörtsc9»w»rwaW 

IN HUNDSÖACH, 700 m ü. M. und 
nur 5 km abseits der 
SCHWARZWALD-HOCHSTRASSE 
. 1-Z--Wohng., C8-44 irr 164500,- 
| 2-Z-Wohng^ ca. 54 m* 183900,- 
1 3-Z.-Wohng.,ca,62m 7 278500.- 

Bhu fcmtam St» «*• VMtawlanMagan «n: 


W I . E G A N D 
WO H N BAU 

GZ4C V*&JNHz!V. AV MlCHtLSCRUKS.2 
TE‘ £F'j 4 f C 5^01 ’-b 304 


Keine Vertriebsgebühr, direkt vom Bauträger! 
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J BADKBKriSafc 

*Tn enw Ou schönst«! Leo*" von 
Bad Krozingen antsuhi du Wohn* 
•nlaaa .PANORAMA' Zanmimsnah 
. mk «ner urrMrbau&arsn 
SdOMitaga und Panoramabltei« aul 
dwi Sehwarawald. . 

Von den 26 WMmomtwiten. wtfle- 
.ledt iftMWi raJjvoJ! s oWil ! »» Haus- 
kürpor, können wir ihnen noch 
WonnsMheilBn von <7.66 m 1 bis 
98^7 irfonUaien. 

PieooBfi 0M 164 500 - mW.Pkw- 
anopwar. . _ 

DwWohnantori .PANORAMA* «nsd 
im Hertm/Winwr dies« Jahres Be- 
zugsfertig sem. 

TSBRBSfc 

ln frettm sehen rertiggcstaRnr. Ot> 
jöki m.t nur vwr wohnamrautan m 
demamRendauenFnibuipgtfoge- 
nw Teningen können Wh 1 Omen ■ 
noch zvni ETW m einem günstigen 
proö taiUatea £na frZt.-Wotmmo 
m s und ak« 

4-ZI.-W<Jhnung mH 
118,92 irr. 

PrabeabOM 
152452.-. 
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IDEE-BAU GMBH & CO. KG 
FREIES WOHNUNGSBAUUNTERNEHMEN 


PRÄSENTIERT 

Exklusives Wohnen am Rande des 

SCHWARZWALDES 

Fordern Ste Unterlagen an bei den 
Fachleuten für 


Immobilien 


Finanzierung 


ln dem romantischen Whuerst 4dt- 
chen PtsHonwüllar. zwrSChan Bad 
Krwlngon und frei bürg gelegen. 
Können <mr Ihnen en auSergowötin- 
liohei Objekt tn einer nchbnon 
Hangioge am Rande der Weinberge 
anbleien. 

Von den insgesamt fünf komforta- 
blen Wohne in heuen stehen noch ei- 
ne a-Z« -Wohnung mtf 64. S7 m 1 , orne 
3 -Zj -Wohmmg mit 76.74 m 1 und 
eine Mattonenönwohnung mit 416 
Zimmer und 113.16 m 1 rum Verkauf 
an. 

Preise ab DM 1» 600.- inkl. Pkw- 
Steilpiatz. 

MH dar Ferrtgsieilung der Wohnan- 
lage am .Weinberg Kntr bl hn 
HerostWlniar diese» Jahna zu rech- 
nen. 


0 ni diesen drei Objekten wird 
von uns tatno Makler Courtage 
in Rechnung geveflr. 

Bauausführung ^SSÜSSl 



BfUjartasöSfefi 
SrGMS^- 1 
1813 Ba« Knzlngw 
TfllB W38/Ö27 


ä 

g BfI 



' Wohnanlage 

»Am Schwarzwald« 

in Schwenningen 


Erwerben Sie Immobilien' 
eigentum schon aD 

DM 140.000 

z.B. für eine 3'Zimmer- 
wohnung mit ca. 78 m ? . 
Sie haben alle Steuervor- 
teile ( 2 .B. nach § 7b 
EStG.). Sie haben kein 
Planungs- und Baurisiko, 
denndie Wohnungen sind 
fertiggestelit und vermie- 
tet. Sie 2 ahfen keine Kau- 
1 ferprovision. Und die 
! Finanzierung kann von 
uns beschafft werden. 
Anfragen an; 


F/l/A Immobilien GmbH 

- Postfach 309, 7300 Esslingen 
Telefon 07.11/C 32 5018 : : 
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WoSirt- und 
Geschäflszeritrum 
HsSbertliof Rastatt 

Ein Objekt, mit dem Sie sich 
ernsthaft befassen sollten. 

• Ein wohldurchdachtes, architektonisch ansprechendes 
Gebäude 

© Optimal gelegen im Zentrum der Stadt Rastatt 
© Rastatt liegt direkt an der Autobahn Basel -Karlsruhe, 
in unmittelbarer Nähe von Baden-Baden, Karlsruhe 
und Straßburg, sowie des Schwarzwaldes und der 
Badischen Weinstraße 
Es entstehen 

• 6.000 qm Gewerbefläche für Banken. Büros, Praxen 
und Geschäfte 

• 79 Wohneinheiten - 32 davon gefördert mit Auf- 
wendungsdarlehen des Landes Baden-Württemberg 
(nur noch dieses Jahr möglich) 

Besonders attraktiv für Kapitalanleger! 

• 2 Tiefgaragendecks 



Südschwarzwald 

6 km südlich von Todtmoos. 20 km! 
von der Schweiz, liegt in 950 m Höhe) 
das 

Komfort-Landhaus 

in unverdauterer Sonnen-Hanglage. 
Ufte direkt von der Terrasse zu errei- 
chen. Loipen und Wenderwege rund- 
um. Ästhetik. Rustikalität und kom- 
fortable Ausstattung: Ein Besitz der 
Lebensfreude, eingebettet in ein 
Grundstück von 5560 m». Als steuer- 
lich nutzbares 2-Famiilen-Haus zum 
angebrachten Preis von Privat zu ver- 
kaufen. Wir schicken Ihnen Zeich- 
nungen und Farbfotos zu. 

EL Sonnet 

Obere Wehrte Wen 73 
7881 Herrischrfed 6 



Ich suche privat in 
SiidwestdeuZschlond 
mit Schwerpunkt 
Freiburg. Konstanz. Wiesbaden 
oder Baden-Baden ein großes 
Mehrfamilienhaus als Geldan- 
lage. 

Bitte rufen Sie mich an unter 
TeL 0 51 21 / 8 48 M 


NÄHE SCHWEIZER GRENZE 

bei Waldshut-Tiengen. Küssaberg. gegenüber Thermalbad Zurzaehy 
Schweiz, bieten wir an: 

Eigentumswohnungen, 1-5 Zimmer, bis 151 m 1 , ab DM 94 458,- 
UnLer lagen, auch über weitere- Objekte wie Gasth5user. Ein- und 
Mehrfamilienhäuser und Bauplätze erhallen Sie von: 
VOLKSBANK UOCHRHEIN EG. [mmobilienabteilung, Pf. 12 60 
7890 Wnldsbut-Tiengen 2. Telefon: 0 77 41 / 30 24 


W 
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Dobek/Setramzwald 

Bildschöne ETW, ruhige, zen- 
trale Lage, bezugsfertig. 

1 Zu. 34.98 irr. Kü., Bad-WC, 
Balkon, Garage DM 100 080, 

2 ZL, 62,07 m-, Kü, Bad-WC, ] 
Gasie-WC. Balkon. Garage 

DM 180 000.- 
WGV Immobilien KG 
750S Bad Herrenalb 
Kurpromenade 15 
TeL 070 83 / 71 40 o. 44 24 



. . . zum Thema Eigentum rm Schwarzwald 

E .ne tßsrir iei*>nae L ands»: hcU '.Veri/t-ue Sacte-iias ventih 
K -'*-=n;3iS Ruckserouna inneiha-b ^ Wochen in Ruhe iuhause 
die ii'hiio-? Enischfciöuriij ireiten 

B;tie -lu; i-hremw. und ant-reurvr □ Beta □ VHS □ V 2000 

Kreissparkasse 7290 Freudenstadt ■ ® (07441) 5330 




Ol 


Bad Herrenalb- 
Umgebung 

Für Idealisten bildschönes älte- 
res Anwesen von Privat zu ver- 
kaufen. Preis VHB. Zuschr. erb. 
uat. B 7404 an WELT- Verlag. 
Postfach 10 08 04, 4300 Essen 


„Vorderer HöhnecW" - eine unumstrittene Top-Inge 
ln einmaliger Sud-Wesl-Aussichtslage mit herrl. Blick auf das Kinzigtal 
bieten wir an. 

u. 3Vj-ZJ.-Komfort-Wohnungen von 62 m*-102 m* 
in elnom O-Fam.-Hous m« Personen&utzug 
und dezentransiarter Wannwasserversorgung. 

Unterlagen. Information und Beratung durch: 

-j *- ba fr i w, k Immobilien- und Kapiialanlagen- 
t / Jjvy/fj Vermiiilungs- und VertnetJsGmbH 
Am Frauenhofgui 10. 7031 Nulringen. S“ 0 70 32/8011-8012 


Entlang der Schweizer Grenze 

von Alb brück bis Hohen t engen, bieten wir an: 

Eta- und Mehrfunillenhäuser, Doppelhäuser ab DH 288 090,- 

Unterlagen, auch über wettere Objekte wie Gasthäuser, Eigentums- 
wohnung .n und Bauplätze erhalten Sie von: 

VOLKSBANK HOCHEHEIN EG. ImmobUienabteilung. Pf- IS SO 
7890 Waldshut-Tie ugeu 2. Telefon: 0 77 41 / 30 24 


BODENSEE 


AufleroidentJich hochwertige 
Eigentumswohnungen m 
absoluten Bestlagen, direkt am 
Kurpark und Yachthaien von 
Langenargen sowie unmittel- 
bar am See und Ku/paik von 
Kiessbronn. 

Vorbildliche Architektur mit 
wohlduichdachren Gmnd- 
nssen. Kaufpreise ab 
4.300,- DM/m2von DM 
284.000.- bis DM 450.000.-. 


Alle steuerlichen Voneile, 
Mehrweitsteueroption mög- 
lich. Fertigstellung Spätherbst 
.984. . ,j 



Maria -Theresia -Straße 30 
8000 München 80 
Tal. 089/987922 od. 987522 
Telex 522806 


Freitaurg-Ffückigersee 

2- u. 4-Zi.-Mais.-Whg., 61 bzw. 1G8 
m 2 Wfl., Bezug ca. Herbst 1985, DM 
250 000,- / 425 000.- inkl. TG. 

Freiburg-Stadt 

I-Zi.-Appartement. ca. 39 m 2 Wfl., 
kurzfr. bezieht)., DM 116 0C0,- inkl. 
Garage. 




3*/z-Zi.-Whg.. 88 m 2 Wfl., direkt im 
Grünen, Bezug ca. Herbst 1984, DM 
328 000,- inkl. Garage. 


renov. 3-Zi.-Whg., Altbau, 94 m z 
Wfl., sofort beziehb., DM 298 000,-. 


(Keine Maklergebühren, da direkt vom Bauträger} 



Adolf Unmüsslg 

freies Wohnungsunternehmen OHG 
Schlettstadter Str. 31, 7800 Freiburg 
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das »Dorf am Himmel« 1015 m ü.M. 

Heilklimatischer Kurort mit vielen 
Kur- und Freizeiteinrichtungen 

© Am Rande des Landschaftsschutzgebietes gelegen, 
entsteht in unverbaubarer Südhanglage unser »Haus 
Sonnenhalde". 

© 1 '/r- bis 3 '^-Zimmer-Eigentums-/ Ferien wohnungen 

zu verkaufen. 




^wöstenrof Städtebau 

J \ Hohenzollemstraße 12/14 

7140 Ludwigsburg 

j. Telefon (071 41> 149-1 







j ' Herrischried ■ — - JSH I 

* südlicher Schwarz ivald, 850-1050 m * 1 

Luftkurort im Hotzenwaid Winter Sport gebiet 

Verkauf von Eigentumswohnungen im Freizeitzentrum 
Hervorragende Ausstattung, solide Bauweise, ruhige Südlage 

1-372 Zimmer 3S - 76 qm ab DM 95 000,- 

..Bugenmoos '-Bauträger Gesellschaft mbH 

vijo ivonSchaewen Wiesenweg 5 D- 788 1 Herrischried i ärZ) 
' Telefon 0 77 64 / 63 96 ■ * 1 


dem „grünen Salon", finden Sie diese komfort. Eigentums- 
wohnungen mit bester Adresse: 


1. VILLA MERXURIUS 
Hahnhofstr. 63. 90,85 m : WfL 

2. VILLA AORELIUS 
Kaiser-Wilhelm-Str. 23, 97.25 m 2 WfL 

3. VILLA AM PARADIES 
Bemardstr. 25. 79.86 m- Wfl. 


DM345 200,- 
DM 435 700,- 
DM398 100,- 


Sie kaufen direkt vom Bauträger mit allen Steuervorteilen; 
günstige Finanzierung durch örti Institut bis 90 %, bei: 


Apartbau-GmbH 
Bauträger- und 
Betreuungsuntemehmen 
7570 Baden-Baden 
Maria-Viktoria-Straße 3 
Telefon (072 21) 2 44 04 


Für Kapitalanleger 
und Eigennutzer 


O in öhningen am See/Nohe d&r Schweizer Grenze 
<0 nur IS Autornfnuren von Singen a. Htw (£<to. Schweiz) 

O hoher Freizeit wen - insbesondere lür Wassersport- und Wander- 
Ireunde 

O individuelle Bauweise im Landhausstil 
O Grundrißiösungen bereiis ab ca. 70 m* bis 280 m 1 Wfl. 

O Sonderenlwur: ..Modellhaus Bodensee" 
schlüsselfertig inkl. Grundstück: 

Doppelhaushclfte ca. 70 m 7 Wfl. DM 250 000.- 

Doppelhaushalfl© ca. 100 m ; WII. DM 340 000,- 

Sanderberatung: Tel. 07 21 / G 37 30 03 


— — 
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Immobilien- Dolenbank Südwesi GmbH 
knegsstraße 27. 30 7500 Karlsruhe 1 


Top-Angebote für 
Ihren Zweitwohnsitz im Schwarzwald 

Schönwaid 

T-Zi.-App.. Kü.. Bad WC. Terrasse. Abstellr., in schöner Sudlaae, 
inkl Einrichtung. Bj. 73. WH.. 25.5 m 2 . DM 69 000,- 

2- Zi.-App., m gepflegter Ferienanlage. Flurküche. Bad WC. Ab- 
stellr . 2 usgebaut. Wii. 40 m 2 . Anlage mit HB. DM 100 000,- 

Schonach 

3- Zi.-Mai soneile- ETW, in reizvoller Lage, mtegr. Küche. Bad/WC. 
Balkon u. Dachterrasse. Wfl. 57.65 m-\ inkl. Tiefgaraae u. Einrich- 
tung. DM 209 000.- 

Tennenbronn 

Nurdachhaus, in herrlich gelegenem Ferienpark. 3 Zi.. Küche. 
Dusche WC. Diele, Abstellr . Sonnenterrasse. Wfl. ca. 70 m-. 
Grdst. 533 m : . Mietgarantie. DM 230 000,- 

LBS Immobilien GmbH 

Beratungsbüro: 7742 SL Georgen 
, Gerwigstraße 46 - Telefon 0 77 24 ; 18 19 






Baden ^Baden 

Komfort- 

Eigentumswohnungen 

in repräsentativem Anwesen Im 
Herzen der Kurstadt, nur wenige 
Meter vom Kurhaus entfernt. Zwei 
hochwertige Immobilien mit sehr 
guter Ausstattung in bester Wohn* 
und Geschäftslage. Wohnfläche ab 
ca. 46 m 1 . 

Für Eigennutzung oder Kapitalan- 
lage bestens geeignet, 
rr— - ^=s-> Immobilien- Finanz- u. 

I Hubert Falkl VKrtschaftsberatung 
7570 Baden-Baden - Lange Straße 52 
Telefon (07221) 24989/7138« 


Bad HefTeiMÜhBernboch 

ETW In Bestlace a. Bestens- 
statt une Mit Panoramablick, 
3 km bis Bad Herrenalb-Zen- 
trum, Busverbindung, lV»-Zi, 
Kü, Bad- WC. 41.79 qm 
-DM 153 860 

2’A-Zl. Kü. Bad-WC. 74,79 qm 
-DM 267 80« 

WGV Immobilien KG 
7506 Bad Herrenalb 
Kurpromenade 15 
a 0 70 83/71 40 od.44 24 


imrrmrr 


In kL Anlage mit Insges. 4 WE 
(Neub au) Südwestlage, 1 ZL- 
ETW mit gr. Freisi Lz+Terrasse 
Kü.. Bad-WC, 63,10 qm, Garage. 

DM 268 080^. 

3 Vj-ZJ-Ma Isonette- ETW. 93,64 

qm, gr. Balkon, Garage. DM 
385000,- 

WGV Immobilien KG 
7586 Bad Herrenalb, Kttrprome- 


IMrrr.riiMfc/ZN. /L. • 


Bad Herrenalb 

Bildschöne ETW in ruhiger 
Zentrumslage 1 Vi-ZL, Kü., 
Bad- WC, Terrasse, 65,47 qm 

DM 195000,- 
2 ZL. Kü.. Bad, Balkon, 81,57 
qm DM266 000,- 

WGV Immobilien KG 
7506 Bad Herrenalb 
Kurpromenade 15 . 

Tel 0 70 83 / 71 40 od. 44 24 


Freiburg i. Br. 

Studien-Appartements 

1 - 2-Zim.-Whng., verschiedene 
Größen, teiiw. beziehbar oder 
als Kapitalanlage mit Anmiet- 
garantie. ab DM 60 500,- aus 
Eigenbesitz zu verkaufen. 
GISINGER WOHNBAU GMBH 
KarisiraBe 6 - 7800 Freiburg 
Telefon (0761) 31748 


Bonndorf/Südschw. 

Spitze olage, als Kapitalanlage 
oder für Eigennutzung. 
Umgebautes Bauernhaus, 2* 
3-ZL-Whg.. Ix 4-ZL-Whg. u. 2* 
2-ZL-ELW.. Gesamt-WfL 320 m*. 
Grdst. ca. 675 m*. Rendite 6%! 
VKP nur DM 350 000,-. 

Rolf Maler, Elsenbahnstr. 14 
7834 Herfcolzhelm 
TeL 076 43 / 50 53 



BADEN-BADEN 

3-ZL-Dachstndio mit 98 m 2 
WfL in kL attraktivem Neu- 
bau (4-FunDleii-Kaus), nahe 
Lichteotaler Allee. Vorzügl 
Ausstattung und Bauqualität. 
Festpreis DM 338 000,- + Ga- 
rage DM 12 000,-. Im gle ichen 
Haus 4- b. 5-Zimmer-ETW, 
116 m s Wfl., DM 366 000,- + 
Garage DM 15 000,-, Sept. 84 
bezugsfertig. 

Sie kaufen direkt vom Bau- 
herrn! 

FTBRAX Eigeabeimban GmbH, 
7554 Kappeahelm 1, Postfach, 
TeL 0 72 22 / 4 17 18 


BODENSEENÄHE 

Privatverkauf Salem, herrliche 
Panoramalage, 600 m hoch, Bun 
galow mit Einliegerwohnung, 
sehr gute Ausstattung, Baujahr 
1978, Gesamtwohnfläche 285 nr, 
9 Zimmer, 2 Einbauküchen, 3 Bä- 
der, gr. freistehende Doppelgara- 
ge. Terrassen, Nebenräume, auf 
1500 m 3 Grund schön angelegter 
Garten. 695 000 DM. günstige 
Finanzierung. 

Zuschriften erbeten unter T 7977 
an WELT-Verlag, Postfach 
10 08 64,4300 Essen 
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FtrianMiMr 
In Bad Oflrr- 
hetm zwischen 
Schwarzwald ■£ 
u. Bodeno®« 

Haus und Grundstück ab DM 1 70 500. 
Steuervorteile, feste Mieteinnahnien. 
Fertig» el hing noch in 1964. Beratung 
Täglich von 10-18 Uhr 
He*a 'A -L . ' 

S endort Bad Dünfieim- 
n, 7737 Bad DQirheim- 
n, TeL 0 7706/5656 


■ ///// ///// . ///// ///// /// 


immoBiuEn 


Allgäu / Badensee 

Wir bieten an 
9 Einfamilienhäuser 
0 Bauernhäuser 

• Eigentumswohnungen 

• Grundstöcke 

im Raum Wangen/lsny/Leut- 
kirch/Bad Wurzach 
Immobilienabteilung 
Am Marktplatz 
7988 Wangen i. A. 

Tel. 0 75 22/60 01 



2 ZI.. 61 ap W/L. DM 393 000.- 

3 ZL. 85 m* WfL. DM 275 000.- 

Südschwarzwald 

Thteee/Heustodt, Bgent-Wohnfi. 

1 48 m : Wa. DM 150 900.- 

2 ZL. 70 nP Wfl. DM 221 100,- 

3 ZL. 80 nP Wfl.. DM 251 900.- 

Bonndorf. Bgentamswohnongen 
IW Zi.(DG).35m*WfL DM 69 500- 
2ZL(DG). 45m 3 Wfl. DM 89 500.- 
3a..73maWfL DM118 000.- 

4ZL. 108 m 3 Wfl. DM169 000.- 

Weitm Angebots auf Anfrage 
TUSCULUM Immotmett 
Mühlenstr. 18. 7710 Douueschincen 
TeL 07 71/38 30 


Wunderschönes Landhaus im 
Großraum Stuttgart, im Hang 
gelegen, mit herrL. unverbauba- 
rem Ausblick, ca. 200 m\ mit 
Schwimmbad und Sauna, 2 Bä- 
der. 3 WC. wunderschöner ge- 
pflegter Garten, Bestzustand, 
wegen Umzug sofort zu verkau- 
fen und beziehbar. Verhand- 
lungsbasis DM 1 200 000.-. Angeb. 
u. N 7951 an WELT-Verlag. Postf. 

10 08 64,4300 Essen 



Bodensee - Immobilien 

in kL Wohnanlage (5 WE), Erstbe- 
zug. direkt am See. zu verkaufen. 

2- ZL-ETW mit je 62 m 2 WfL. Süd- 
lage EG: DM 215 000,-. 1. OG: 

235 000.- 

3- Zi -DG. 93 nr W£L, DM 350 000.- 
Klaus Wullicb, Immobilien. 7763 
Lndwlgshafen. Am Blütenhang 14 
TeL 0 77 73/13 21 (auch Sa. u. So.) 






Südschwanwald 

VI Ra L Dieisamtal ln herrl. Süd- 
banglagc. rustikale luxuriöse 
Ausst.. ca. 300 m a Wfl.. auch ge- 
werbl. nutzbar als Pension o. a. 

DHIJM». 

Fniburg/Spttzenlage a. Waldrand, 
kL Landhaus ra. ca. 3000 m 2 Grdst. 
Bachlauf. Weiher usw.. Grdst. -Tei- 
lung möglich DM 1,2 Mio. 

20 km iDdmstL von Fnllmrg 
Luxuriöses Lnndliaus mit Erkern. 
Sp rosse nfenstera. Luxusbädern. 
Kaminzlmmer. wertvollen Ho bear- 
beiten, ca. 1000 m* Grdst, 

DM750 000.- 

S knr södösUlch von Frei bürg 
Altbau-Villa mit herrl. Baustil in 
sehr schöner Lage. ca. 1500 m* 
Grdst. kl. Renovierungsarbeiten 
erfordert DM 650 000.- 

Histo rischer Bauernhof, völlig re- 
stauriert. sehr anspruchsvolle 
Ausst.. Kachelofen. nördL v. FreL 
bürg DM 600 000- 

Bodenweiler 

Landhaus m. 2 separat. Apparte- 
ments. gr. Hallenbad, in tniunihaft 
schöner Lage am Waldrand, 2400 
m*Crdst.. DM Mio. 

Weiter exklusive 1-2-ftunltlen- 
Häuser in BudcmeeHer u. Umge- 
bung 

Tillsee 

Landhaus l Sptaenlage mit unver- 
baubarem Seeblick, ca. 300 nr 
wa. gr. Grdst.. auch als Pension 
o. ä . nutzbar. DM 1 Wo. 

Weitere Angebote Ober ETW, Mu- 
ser o. Grundstöcke rand um Frah 
bürg oof Anfrage. 

MokhfWra PRISMA GmbH 

7608 Waidkirch 3 
Schwarzwaldstr. 82 
Tel. 0 76 81 '5Q17 


IMMOB UTEN 
GMBH 


SOdschwarzwakS 

Schweizer Grenze 

Nähe Basel, komf Landhaus. 

Aussicht slage. 875 000.-. 
Schluchsee, komf. Neubau rn. 5 
Ferienwhgn. u. groOzüg. Pri 
vatwhg.. gute Rendite, idealer 
Altersruhesitz. 790 000.-. 
Bernau, komf. 3-ZL-Eigen- 
tumswhg., sofort beziehb.. 
300 000,-. 

Todlmoos, Wohn-/Geschäfls- 
haus. beste Lage. 645 000.-. 
Raum Todtmoos/St. Blasien 
8-Fam.-Ha^ ruh. Kurortlagc. 
795 000,-: Bauernhäuser in Aus- 
sichtslagco ab 390 000,-: Eigen 
tumswohnungen ab 75 000,- 
komf. 2-ZL-Eigentumswhg 

210 000,-: Bauplätze. 
Luftkurort Herrisch. :ed. komf. 
Einf.-Häuser ab 278 000,-; komf. 
Zweifam.-Hs.. Waldrandlage. 
468 000,-; renov. Bauernhäuser 
ab 250 000,-: Ferienhauscr ab 
170 000,-; 2-/3-ZL-Eigcn- 

tumswhg. ab 115 000,-; Bauplätze 
ab 36 000.-. 

Nähe Herrisch ried, E infam. -Hs.. 
Neubau m. Wiese u. Bachlauf. ca. 
9600 m = . 360 000.-; Bauernhaus. 
OrtsrnndL, 2400 m : CrundsL.i 
220000.-. 

Nähe Zurgacb. komf. Ein-/Zwci- 
fam.-Hs.. Bj. 79. 920 000,-: komf. 
Ein-/Zweifara.-Hs., Bj. 81. 
475 000.-. 

Div. Landhäuser and Bauplätze 
in herrL Aussichlslagcn 
H. Weißenborn. Immobilien. RDM 
7886 Mnrg-Niederhof 
Zeehenwlhlstr. 38 
TeL 0 77 63/6289 


BODENSEEGEBIET 

Nähe Salem wegzugshalber von 
Privat Landhausneubau mit Ein- 
liegerwohnung 235 m 3 Gesamt- 
Wohnfläche und 75 m 3 ausbaufä- 
higes Dachgeschoß. 9 Zimmer. 2 
Küchen, 4 Bäder, Doppelgarage, 
Grund 840 m 2 , beste Ausstattung, 
schöne ruhige Südhangaussichts- 
lage. 545 000 DM. 
Zuschriften erbeten unter L 8054 
an WELT-Verlag. Postfach 
10 08 84, 4300 Essen 


(ca. 5 km zur BAB Ausfahrt Stok- 
kach) 

Ruhige Lage. ca. 300 m zum See. 
2 ZI.. Kü.. Bad/WC. Bj. 1981. sofort 
beziehbar. 

EG m. Terrasse, 51 m J Wfl., DM 
162 900,- 

OG m. Balkon. 49 m 2 Wfl.. DM 
159 600.-. 

zzgl. 2x Stellplatz je DM 6000.-. 
Finanzierung zu günstigen Kondi- 
tionen wird beschafft 
QWA, Ofloettsctwfi für Wktvcfaaftadwut» 
und mfiH. KSmostraSe 22 

7000 Stuttgart f, Tal. (07 1J) 22 1251 

Gvva, Geseuscnafi für Ainschafisdianste 
und ArUageberatung mbH. KOnigsuafie 22 
7000 STuiigen I. Ten (07m 22 12 51 


Für Familien mit 
bescheidenen Ansprüchen 

planen wir bescheidene Reihen- 
häuser bei BadenweUer ab DM 
22S 000,-. in Bad Krozingen ab 
DM 300 000,- 

Burfcart u. Partner KG 

Staafener Str. 12 
7812 Bad Krozingen 


Im Oberen RenchtaJ (2 km un- 
terh. von Bad Peterstal), schöne 

2- and S-Ztaamr-Wotoaftgro 

ab sofort zu vermieten, auch als 
Altersruhesitz in ruhiger, schö- 
ner Tallage. 

Zuschr. unt. T 7955 an WELT- 
Verlag. Postf. 10 08 64, 4300 Essen 


Baaerahaas/SchwarzHald 

Nähe St. Blasien u. Todtmoos, 
freistehend. Tal- u. Alpenblick, 
mit elg. Bachlauf. 8000 m 3 
Grundst.. unmittelb. am Haus 
zzgl. 6 ha Felder/Wald, DM 
450 000,- 

1-/2-Fasi.~Kaus, Schluchsee 

freistehend. 8 Zi.. 2 KU„ Bück auf 
See. direkt an ruh. Anllegerstr., 
DM 310 000.- 

I-Zi.-ETW, Freiburg 

Nähe Uni, 38 m s W£L. Elnbauk., 
Balk-, leer. DM 80 000.- + 18000,- 
DM Garage = Endpreis 96000.- 
D5L 

Immobilien W. Lütte, 
Telefon 8 77 51 / 28 18 



Von Privat in 

Öhningen / Bodensee 

Reihe n-Miflelha us, ruh. Lage. 10 
Min. z. Sec' u. in die Schweiz. 
Südterr.. öl-ZH, neuer Kachelo- 
fen, Einbaukü. u. Hobb>Taum. 
sof. beziehb.. DM 350 000,-. 
TeL 0 77 55 / 55 00 (Schäfer) 


MMEBKMU: Jim RsttBkir 

Wohnen, wo andere Urlaub 
machen! 

3-ZL-ETW. 91,47 m 3 WohnQ., ab- 
solut ruhige Waldlage, mit herrl. 
Sicht ins Tal und auf den DobeL 
lukL Tiefgaragen platz, DM 

172000,- 

Röpke + Partner GmbH 
Immob. RDM 
Karlsruhe. T. 87 21 / 2 79 68 


Schweizer Grenze 

ExkL Pentk-Wohiumc. S'-s ZL. 181 
m 3 . m. herrL PaoonnubL. dir. an 
Scbw. Grenze (20 lun b. Zürich). Id 
AhersruhcsUz od. ab Ceschäfts- 
slützpuniü. Pr. DM340000.-. 
Telefon 0 71 51 / B 18 59 


FER1BIHAUS- GRUNDSTÖCKE 

am Waldrand 

ca. 600 m Höhe im Bkjmendort 

Sasbachwalden 

ab 867 m 1 Grööe. Hanglage West zur ROelr*- 
ebefw. oberhalb der spAtherbstfichen 
NebeJgrBnze. 

Ab DM 138 720.- 

Anfregen: S chwa rz wah flwm QvtbH + Co. 
Rennwiese 1. 7590 Achem 
TeL078 41/652 27 


Zu verkacrfen/veraiieten 
am Bodensee 

Komf. -Wh g. mit Kamin. Hallen- 
bad, Sauna. Tennisplatzbenut- 
zung. 5 ZL, ab 325 000.- DM (135 
m 3 ), sowie verm. kl Wohgn. als 
KapitalanL o. f. Eigennutzung. 

H. Kistner. 7991 Eriskirch 
Tulpenweg 5 


100 Wohnungen 
Im Angebot 
Slidl. Schwarzwald 

Eigentums- und Mietwohnungen 
in Rheinheim, Uhlin gen- Birken- 
dorf, Lenzkirch, Bonndorf, Hö- 
chenschwand, StühlJngen und 
Feldberg-Altglashütten. 1-4 ZL. 
äußerst preiswert. 

1- Zi.-Wng., 30 m* ab 79 000,- DM 

2- Zi.-Wbg., 60 m 2 . ab 120 000.- DM 

3- ZL-WhjL 80 m 2 . ab 180 000.- DM 

nnnnalhanchälfta in TTalirflu 


Zahlung nach Vereinbarung, Ab- 
schreibung nach S 7b sowie Bau- 
herrecmodeli möglich. 

Egen Eichkorn 

Holz^roßhandlnng — Wohnbau 
Im Vogelsang 2, 7891 ühlingen- 
Birkendorf, Telefon 8 77 43 / 3 76 



^ ■ ■ 

Studenten-Appartemenfs 
Nähe Uni Stuttgart-Hohenheim 

Q__r,i intß nihloe Wohnlage, gute Einkauf6tnögltehtojJ«i. 

schnelle StraßanverWndung zur City. Bushattsstohe. 

Fordern Sle unseren ausführlichen Prospekt an. 

SSS2S1S Kart 1. Tel. 0711/22 8018^« 


Vorort von Lörrach 
Südschwarzwald 

Koralort DG ETW, 98 m 1 ln Dreifaml- 
lienhaus, Südlage, abseits von Durch- 
gangsstr. in ruhiger Hanglage mit un- 
vertaubarer schöner Aussicht. Garage 
u. Gartenanteü. Kachelofen u. ET- 
Gas-Zbg.. gemüllicber Holzausbau. 
Südterrasse, West- Loggia. Balkon, von 
Prlv zu verk. VB DM 298 000,-. 

T. Mo. -Fr. nach 18 Uhr 076 21 / 5 38 35. 
W. Spaniol Buhlstr. 11. 7850 Lörrach- 
Brumbach. 


IMMOBILIEN 

Wo andere Urlaub machen - Schöna ch, Skidorf Nr. 1 im Schwarz* 
wald. Sommer- und Wlnterkurort. • - - ^ ; 

Im Kundenauftrag verkaufen, wir In einmaliger, ruhiger, trotzdem 
zentrumsnaher Lage mit unverbaubarer Sicht 

Terrassenhäuser/Wohnungen 

Zum Beispiel: , . ... 

1- Zimmer-ETW, ca. 40 m*. schlüsselfertig 0Mtt45M<- 

2- 25mmer-ETW. ca. 70 m s , schlüsselfertig PM 219 800.- 

2-23mmer-ETW. ca 86 m 2 , schlüsselfertig DM 

2-Zimmer-ETW. ca. 98 rrfi, schlüsselfertig DM 818 SOOr- 

Die BaumaBnahmen stehen kurz vor dem Abschluß, die Objekte 
dürften bis ca. Mitte 1984 bezugsfertig werden. Oie Bauausführung 
und Ausstattung sind erstklassig. . j“ . 

Verkauf und Rrmnzlorungstwntung' 

Vobcsbank Trüterg eG, IrnmobUfenabteßung 
Hauptstraße 58, 7740 Triberg 1. Telefon 0 7722/8 B4 4S 
außerhalb der Geschäftszeit 0 77 22/ 17.02 


Dauerpension für Senioren 
in Bad Dürrfveivn (Heilkllma 700 m) 

In Villenhaus direkt am Kurpark. Gepflegte Appartements für 
Alleinstehende und Ehepaare mit Teil- oder Vollpension (an- 
geschlossen an ein-Sanatorium). 

Anfragen an Parksanatorium Benner, 7737 Bad Dürrheim 
(Süd-Schwarzwald, Gartenstr. 13) 


Oberlingen / Bodemee 

Ein Kleinod für Schne lle ut- 
schlossene: 3-KomL-ETW, in ei- 
nem Hs. m. nur 3 WE. ca. 50 m v. 
See. dir. Seezugang mögL Ab 2Vi 
ZL 56 m 1 . DM 398 000,- ♦ Ab- 
stellpL DM 8U00.-. Baubeginn 
6'84, Verk. v. Privat. 

TeL 0 75 51/ 13 88 und 6 17 85 


HIPP 




VJ 1 r .IweTftn Sri; 


BODENSEE - RUTitfit 

Etnfam.-tte» (DHH). Neubau, nfhlga SW-Laga m. dir. 
Seezugang (Bade- u. BootapL), beste (maoaimMtlg., kurz 1 , 
(mtia beziehb, kompl. Preis DM 785000.- 


• V763.STCcx.iCh :t< r?:. 07 771 RES 


Titisee: Verk. v. Priv.: OroBzOg. EG- 
WIW.. geg. Talseite im I. OG. m. über- 
deckt. Balk.. in unverbaub. SüdL. 2 bis 
3 Zi.. Kü.. Bad. 90 m 2 . bezugsfertig in 8 
Wo.. Verit-Pr. DU 299 000.-. Probe- 
wohnen über ein Woebenende in 
gleichartig mÖbL Whg. im Doppelhaus 
nebenan mögt M. Hauer. Erlenweg 13. 

7820 Titisee- Neustadt. 0 76 51/82 88 


Urfttrarort Forbacb/Atarfal 

(bestes Klima Im nördl. 
Schwarzwaidj. 25 Autominu- 
ten bis Baden-Baden, 2 Eiu- 
Fam.- Hauser mit ELW in un- 
vergleichlich schöner Hang- 
lage, ganztägig Sonne, rusti- 
kaler Baustil, ein kleines Pa- 
radies! Fordern Sie Prospekt 
direkt vom Bauträger an. 
FIBRAX Eigeabeimban GmbH 
7554 Kuppenhelm 1, Postfach 
TeL:072 22/4 17 10 


Wohnanlage in -Metzingen bei. Stuttgart 
Ideal für Erwerbermodell 

. 40 1- + 2-Zi.-App., 1782 m 2 WB., Bj. 1968 

GuterZustand.VB2700006.-DM.' 

Inka GmbH. Tel- 07 11 / 78 7755 ; - • “ 


SCHLAGEN SIE DEM FISKUS EIN SCHNIPPCHEN! 

Beim Kauf einer sehr schon gelegenen 2-ZImmcr-Dachgc schoß- Woh- 
nung mit Küche, Bad/WC. Loggia und Balkon in unserem Ncubouobjekt 

HAUS ISABELLA 

in SCHÖNWALD/SCHWARZWALD (950-1150 m). Sommer- u. Winlerui- 
son 

+ SamtL Steuervorteile wie Abschreibung nach Paragraph 7b EStG. 
Zinsabschreibung usw. 

+ Hochwertige Bauausführung in absolut ruhiger Lage 

* Insgesamt nur 6 Wohneinheiten Im Haus 

* Bezugsfertig: ca. Spätsommer 

+ Besichtigung und unverbindliche Beratung auch an Sonn- und Feierta- 
gen- . . . 

Fordern Sie einen Prospekt an: Ban & Boden Siegfried Bertram, 
Haaptstr. 8. 7741 Scbfiawald. TeL 8 77 22 / 10 gl 



Sache im gesamten Bundesgeb. 

Gewerbeobjekte 

und gemischt genutzte Objekte, 
je nach Lage. KP 10- bis 12fache 
der Jahresmictc. 

WBG-Wohnraum-Bau-GmbH. 
Eupener Str. 340. 5188 Aachen 


Lebensmittel- SR- Märkte. bis 

max. llfacher Jahresmiete lau- 
fend gesucht. Schriftliche Ange- 
bote an: Hermann B Vollmann 
Immobilien GmbH, Aachener 
Str. 536.5000 Köln 41 


ANGEBOTE 


Bad Sachsa 

Kurheim, DM 600 000.-; Kaufhaus. 
DM 1 000 000.-: 3-Familien-Haus, 
DM 315 000.-: Bauplatz Bm Kurpark 
f. EW. 1711 m 3 . DM 310000.-: £W ab 
DM 65 000.-. 

Stecher Immobilien OHG 
3423 Bad Sachsa, Hindrnbnrgslr. 28 
TeL 0 55 23 / 14 12 


Rendsteobjekte 

SB- Warenhäuser langfr an la Adres- 
sen vermietet. Fertigstellung 1984. Ab- 
gabepreis: iSfache Jahresmiele. Lfd. 
neue Projekte in Vorbereitung. Nennen 
Sie uns Standort-Wunsch - lnvesl.- 
Vofumen, 

A.G.L8. Aktie nae sdtechaft 

ffl 

gtmgen, DetmoMer Str. 54. 4888 Biele- 
feW 1. TeL 05 71 / 6 25 2« 


Tausche gut vermietete 

Gewerbe-Immobilien 

Wert: DM 300 000,- bis 50 Mio. gegen Hotel, Wohnanlage 
oder Gewerbebetriebe, 

Angebote werden vertraulich behandelt 

Zuschriften erbeten unter W 7795 an WELT-Verlag. Pos tfa ch 
10 08 W, 4300 Essen 


Praxis- u. Ladenräume 

in Husum u. Westerland zu ver- 
kaufen/ vermieten. 

SW Immobilien 
2250 Husum, Schloilstr. IC 
Telefon t0 48 41) 6 2171 



modernes 

Betrfe&SflBbäude 

in sehr guter zentr. 
Lage. 140 m 7 Büroteil. 
430 m : Werkstatt u. 
Lagerräume. Ca. 2000 
nv crundstk./Hoff!ä- 
che, Kp. 700 ooo.- VB 
ggf. auch langj. 
Anmietung möglich. 


DANZIGER 


SB-Möfcte in rnnnh. Grotetödten 

v. bed Lcbvnsimttelkonz. in Nord- 
u. Südd. sof. zu verk., 10- u. 11 lache 
Jahresmictc, sow. Grdst. f. SB- 
Marktc. 

Tel. 06 11 / 50 15 64 L A. 


® Die Deutsche Bundesbahn vermietet in 

7500 Karlsruhe, Dammerstockweg 1 , eine komplett 

eingerichtete Schule 

nebst zugehörigen Sportanlagen. Das 1973 errichtete Gebäude 
hat eine Nutzfläche von 6600 m 7 und ist in die Bereiche Internat 
3750 m 2 . Unterricht 1850 m 2 und Verpflegung 1000 m 2 Unterteilt- 
interessenten - auch für Teilbereiche - wenden sich bitte 
schriftlich an die Bundesbahndirektion Karlsruhe. Postfach 1701. 
7500 Karlsruhe 1. Az: 12a R 3. 


1 1 , -twsvjBii.i (-■. creuxhaHi.vahh; 


Bucht^tr 5 »MHimOiim *6 
Tt-l OJO 7 


Stade/Elbe 

wegen Betriebsverlegung abzugeben: 

16 000 m 2 Gewerbegrundstück mit Gleisanschluß in ” 
zentraler Lage mit 

3070 m 2 Haiienfläche. 3 Hallen 

in freitragender Stahlskelettbauweise mit 
teilweiser Massivausmauerung 

1479 nF Verkaufs- und Bürofläche -; 

in Stahlbetonskelettbauweise, 2geschossig> ' 
Souterrain und Teilunterkellerung 

Geeignet für Gewerbe, Lagerung oder Produktion. - 

Preisforderung: 5,5 Mio DM 

Anfragen richten Sie bitte an: . : .'C . ; -k 

Liebert + Partner 

Tauentzlenstr. 13 a, 1000 Beriip. »/TÄ' Ö3BI& M4$ 
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INDUSTR!EUSt>CEWERBE 


Wanimseibst suchen? 

30"j«rfi^jiö«r wir jm Prai«mr»Wtobiit8npG«sch^ 

«Wg ond^iwwn die StoS wie utmre .Hwemwehe-i . 


:1 oder 
«JOtV. 


Sechen «« InFrariäußffSi^ 

WwBWwiu mitSmiär. ea* Erfoipaftaste. gern für : 

•n«usüntmn Angabob» geeignet ereetoinenda 
dnotJAr «uchtoVdaa Ykä%ft 0b4«kt tür Sie. 
Erfahfting.literk^ modernes Denken unsere Stärke. 

LpMcMBäbeyekh; fodürtrto- u. GtowerbeHmmbirten. Büm- 

i, Böro-Häuser, Hailen-ißger, ProduHionsflächen, Laden- 


Bochum City, Ladenlokal 

EG: \V*rknufr.ftirhe lm. 280 ns 3 
mit 12 m Schnufc-nslcrfronl. 1 . 
OG: Büro ca. 40 m\ KG: Lager- 
räume c:». I9n m z zu verkaufen. 
KP 1,1 Mio. 

Grv Gesellschaft für 
VcrmtiEfniaiiUiten mbH 
Bergstr. 215. 4630 Bochum 1 
Tel. 02 34 / 5 Sä M 



Dir neuesten Uenditeobjrkte 
Suw. Wuhnanl. u. Cvwhiiflüiä. i. 
Fußgiingcrbcr. u Baulücken, tib 
DM i Mio. aufwärts. Tel. ue 11 ; 
50 15 64 i. A. 


Gewerbe-Makler - MendeJssohnstr. 85 
; 45 rFfnu. -:Telex 4 170 177 bHm - Tel 74 01 11 


INDUSnUEGBÄNDE ca. 30 000 m 2 


~ gwtflü AbBMbu BnAutobahn Al u. A Ol und Bundessiraßo B 51 u. 
•- B 58 in 5350 Euskirchen. 

Antwort unter F7970'ön WELT- Vertag. Postfach 10Ö8 C4. 4300 E.:sen 


Fnta-Praxls- Atelier 

B0 nr. mit Raume in Hamburg lu 
/entr.ik- Lage. verk. altershalber. 

Zuwhr erb. unt N 8012 an 
WELT- Verlag. Postfach 10 08M, 
4300 Essen. 


Gepflegtes Büro-/Lagerhausobjekt 


- Erstklassige Bausubstanz 
-lOjähriger Mietvertrag mit Indexierung 

- Mieteinnahmen p.a. 0M 432000,- + MwSt. 

- Kaufpreis DM 4 900 000,- + MwSt. 

Nur 1 1 ,3fache Jahresmiete 

Ausführliches Ange bot e rhalten Sie über 

MANFRED MIELBRECHT 

Internationale Vermögensanlagen 

Heinrich-Heine- Altes 38, 4000 Düsseldorf 1, Tel. 02 11 / 32 40 19 


Wir verkaufen zum VP 

oder vermieten für jetzt od. spä- 
ter Gebäude s Verkaufsraum, 
freistehend. Stadtrand Koblenz, 
Grundstück 2100 nt 2 , Gebäude 
420 nr (ink!. Whg. 140 rrrk voll 
beheizbar, Starkstromanschl., 
Verkaufs- u. Wohnfläche kann 
verändert od. vergrößert wer- 
den. Kaltmiete DM 6500.-. 
Zuschr. u. S 6059 an WELT-Ver- 
lag, Postf. 10 08 64. 4300 Essen 




"«ab. 


^1145» 

äs® 

oasiajj; 

SÄSftj 

düng 
Abteilung 
>77 22,364« 
2/1702 W 



i. Buxtehude 

Gowerbegehiet Umgehungsstraße Buxtehude, 2400 m* mit Igesch. 
Lagerhalle u." Bflrötrakl. ge*. 500 as*. jgepQasL HofDächc. Benzin- u. 
Öltank*. Kranbahn. Bezugtfrei nach Veretnb-, zu verkaufen. 
TeL 0 41 72 / 72 73 


Geschäftshaus 

Umbau 

-judL v. Hameln. In Lage. 

ME p. a. 200 U00.~ DM Mwtt. 
KP 2 370 OOO.- DM -t Mwst. 
Zuschr. u. A 7865 an WELT- Ver- 
tue. Postf. 10 OB 04. 4300 Esser, 


Ladenlokat 

1DB m : NutzfL, langfristig mit 100 % 
liviL-xicrune vermietet, Mv.St.-Er- 
ttiiUung. Wcrbungskosten, Bj. 1954, 
nurddt. GrbUstadl. D&1 3B5 000.- 
Kunst. Finanzierung. 

TA LUE KT- WOHN BAU 

Slnutmie 10, 2W0 Oldenburg 
Telefon 04 4 1 f 2 65 25 / 2T, 


Gewerbeobjekt m. 
Eink.-Passag© 

(Tci leigen tum. zu verkaufen, zenLr. 
Lage in hess. Großstadt, fast fertig- 
Rcetelli. z. T. bereits vermiet, und 
bezogen ME ca. 177 000.- p. a. (Bank- 
garantie). Preis 5 175 000.- DM. 
H.R.1T. Michael Gehrckrns 
(HU.) 

Slrindhergweg 3a 
2660 Hamburg 55. T. M 0/86 13 57 


lOfache NeHo-Jahresmiete 
vermietet an 1. Adresse 

GwErbeoSföd in ens: Slift am Mittel- 
fitem. Bar. SEAwmnsur. Saure - aftemfle 
sssssn. trut Perssre!. Xcraxsicn vorten 
C«| - unc 7 Zimmer. Küche. Bad. Areal 866 

n» : . tirgcinesei croöer Pangüb. Dosoe!- 

gange, i Tialgarage. 

- evtl, für Dgennutrer Imi - 
Matern narren *20 000 - DM p. a 
teufpreis 1.2 Mo DM 
ImmoMlien-Dose VOM 
5420 Momaaaur. fatenzer Set. 8 
Tel. 0 26 02 / 5« 25 . 0 26 64 / 81 39 


Citygrundstück 

am linken iBScterrtwin mit ein« reprtoentatn 


in Mönchangladbseh zu varkaufen. 
Mönchengladbach ist dm gröflte Stadt 
am linken Nüxtemwtn mn euwr repräaentativan City. Mönchengladbaeh hat 260000 
EmwOhner. nut einem Oberxentnnn für 600 000 Einwohner Es basiaht mna henorraoen- 
de Vertcatireanbindung durch 4 Autobahnkmuza: 
z. ft, 20 Mm. bis Hugh. Düsseldorf. 25 Mm. Düsseldorf -City 

Das GrvndsiOck hol olne GrfiSe von ce. 6000 m 2 an KernseWet und bwiet eine viekeitige 
Nutiungsrndgiichlieit: z B. Gasehäftspassage für EinzalhandslageschAhe. Verwahungs- 
bzw. BürorSume. Praxen, grd Be re Hotelkomplaxe. MöbeRtAuwr eic. Bebauungsidee 
vorhanden. 

Anfragen orteten an. 
z.Hd Harm Jansen. 

lAIlklEB Theodor-Heuss-StnOe 89-91 
HAMMEK *050 Mflnchongtadbech 1 


Gewerbeobjekt 

in nordbayerischer Mittelstadt Zentrale Lage, sehr gute Miet- 
verträge mit Index, Mieteinnahmen p. a. DM 35 0 000,-. 
Kaufpreis DM 4,2 Mio. 

Aus eigenem Bestand - Wagner Immobilien GmbH 
Fntu Usupl/Fnu Müller 
Heinestraßc 7b -8700 Würzburg 
Telefon 09 31/ 39 01 50 


V Top-Renditen! Gewerbeofojekte! 

• 1. SB-Markt »Phiar - J. M. 1B2 000.-/KP ll.Sfache 

: : . 2. Alten- u. Pflegeheim - J. M. 204 000.-/KP ll^fachc 
Vertrage JO Jahre m. Option. teOwetee lod% Indexierung, Miclkuu- 
. . üoo. Standort; Norddeutschland. 

TAÜCEftT- KAPITALANLAGEN 
• . Staulfxdfe 18. 2900 Oldenburg. TeL 04 41/2 S5 25/ 26 


Köln 

sichere Existenz Tür Fachmann 1 
im Verpflegungsbe reich gebü- 
ten. Kapital ca. ISO 000.~ DM. 

2uM.hr unt R 7944 an WELT- 
Vt rlag, Postfach tu 08 1>4. 4300 
Essen. 


Repräsentatfver Henkan 

Hamburg 20. 6300 m- Flache, 36üu 
nr Hall,.'. 1110 m 2 Büro, geeignet 
für Spedition. Handel, Lagerung. 
Produktion. LKW-bvfuhrharcr. 
geteerter HoIplaLz zu verkaufen, 
io Makler) Zu sehr. erb. unter' 
F 8072 an WELT- Verlag, Postfach 
10 08 64.4300 Essen. 


SB-Markt NRW 

Ncub.. ME 160 740.- DM. VP 
1930 000,- DM. Solide Ausstat- 
tung. erstkL Mieter. 

M. Becker Wohnungsbau GmbH 
Hindenburgstr. 23. 4300 Essen 1 
Tel. 0201 .23718! 


Karkltn» ta Baden-Baden 

neu einger. m. allen Geräten. 60 
Bl. als 1- u. 2-Bctt-Zi. m. Naßzel- 
le. Praxisr.. Ront gen r sow. Labor 
EG: EmgangshdUe. Büro, Auf- 
enthalLsr.. SpeisesaaJ. Xü. ra. Ne- 
ben r.. Arztezi^ Massagcr.; das 
Gebäude befindet sich i. ein- 
wandfr. Zusi., ist neu renov., m. 
Nebengeb., vollst einger.. Kü. ist 
m. Ol- /Elektro- /Gashzg versorgt 
m samtl. Sanitarcinr. zu verk., 
Grdst. 10 000 m : . kann noch erw, 
werden. VP DM 2 aiio., i. A.: 
TeL 06 11 / 50 15 64 


Arzt/Facharzt gesucht 

für ein dichtbesiedeltes Wohngebiet (3500 Einwohner) einer ostwest- 
fälischen Stadt suchen wir einen praktischen Arzt, einen Facharzt 
und einen Zahnarzt. Die Praxisräurnc befinden sich in einem Nah- 
versnrgun&szcnlrum für ca 7000 bis 8000 Menschen. 

A.G.I.B. 

Aktieugesellccbaft für Gnmdbealtz und Indvstriebatoilli 
DetmoWerStr. 54, 4800 Bielefeld 1, TeL OS 21 /425 


- -- Von privat ohne Maklergebühr zu verkaufen 

OttWttrboobjekt 

ünotttefrh. Großaüidt L bestem, stadtn. Gewcrbeccbict (Stad irmiiu 2 km). 
beste Verkehmnbinduagcn bi afie Rlehbg, Areaul ca. 10 000 m : . davon ca. 
2000 ni 1 bebaut itt. a. Halb tf. Schweriasteß od. Tabrikationi, Lagerhalle. 
Kfz- Wertet., Büro u. Soz.- Raume. BabnanscW. mogL. viel*: Nutzungsmng- 
bchkekten. 

Zusehr, a. PJ 48 182 an WELT- Vertag. Postfach. 2000 Hamburg 3G 


Tennisanlage 

b. Stuttgart, fast 2 i. alt. krankheitshal- 
ber zu vrrfc. VollkORimcn mnd. einger. 
sowie f. Sommer n auch 1. Winter. Mit 
Sauna. Grofircstauram. Ciubräumen, 
nnnzjahrifi l. Bel rieb. MR nmio 
500 000,- DM. VF 4 Hin. 

L A. Tel 06 11J 50 15« 


2 Grill-Imbisse 

stdill. von Hamburg, von Priv. aus 
gemindhcitL Gr. z. vork. Jahrcsums. 
«es. DM I üonooo,- (Million l, ideal L 
Ehepaar. Munopol je 30 Inocnsitz- 
plä! Slmüenctifi-, Biergarten, VB 
DM b00 000.- auch einzeln. 
Zuichr erb. u. PA 48 174 an WELT- 
Vr-ri . Fo::ir, 2000 Hi.mburs 36. . 


Apotheke 

tm Raum Paderborn, gute Innc-n- 
stadtlage- mit bester ärzil. Situa- 
tion, Umsatzanalyse u. Finanzic— 
mngsmodeU. R cvisionsfähig. zu 
verk. Weitere Innenstadtobjekte 
in den Räumen Herford. Hameln. 
Nürnberg, Bonn. Mainz, Sauer- 
land. 

Zuschriften unter Y 7982 an 
WELT- Verlag. Postfach 10 08 64. 
4300 Essen. 


Gewerbeanwesen 

direkt am Auiobnhnkrcuz B AB Murv- 
chcrLStuttgurt - WUrzburg/Ki-cipteo. 
Grundstücks große 1B 550 ra 2 . daran 
4482 m a bebaut, zulässige Gesamimil- 
zung 14 840 m : . Hestzustand: cioge- 
sebossige Anlage eut Rampe. 2 graOcn 
Lagerräumen. Sociairäu men, Kantine. 
Hausmcisterwohnucg und icctauscbe 
Versorgung. Geeignet als Guiervertei- 
lungszcntraie, Großhar.iielsLger oder 
Fabrikation. Icki Einrichtung zum 
Preis von VB DX O Millionen. 
NUl Informationen S BS f 3 40 12 42 


Hochinteressant für 6b-Anfeger! 

Einkaufsmarkt, 6600 m : Grundstück, davon 2400 m 3 Verkaufsfläche, 
große, befestigte Parkflächen, drei bonitätsmaOig einwandfreie Mie- 
ter lla Adressen 1 , 10- bis 15jähnge indexierte Mietverträge mit 
Option für Verlängerung, Mietcrtrüge TDM 306 p. a. netto, gute 
Bausubstanz, attraktiver Standort in norddeutscher Landeshaupt- 
stadt. direkt vom Eigentümer gegen ISfache Jahresraiclc (VHS) zu 
verkaufen. 

Zuschr. erb. u. D 7965 an WELT- Verlag, Postfach 10 08 64. 4300 Essen 


Gewertoeobjekt 

zwischen Hennef u. Waldbröl im 
Bröl tat zu verk. Produktions- u. 
Lagerhallen 1200 m : , Büro- u. So- 
ziairaumc 220 m : . Wohng. 3 ZL 
Ku'D'B. 110 m : . Grdsl. 6500 m*. 
Zuschr. u. C 7986 an WELT- Ver- 
lag, Postfach 10 08 64. 4300 Essen 


Apotfieken-Ladenioka I 

im geplanten Arzlehaus (8 Praxen) als 
Bauherrenobjekt für Anleger, auch als 
Eigcnnutzung L bester CI ly läge einer 
RuhrgebieissladL zu verk. Angebote 
mit Kapiuilnachweu unter B 7985 an 
WELT- Verl, Postf. 10 08 64. 4300 Essen 
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Raum Köln 


Elektrogroßhandlung 

zu verpachten. 

Vefkaufs-lAgert^ite 900 m 2 (erweiterungsfähig) beheizt mit innen liegenden Büro- 
räumen, ca. 2500 m 2 Freigelände. 

pptlmale Verkehrslage im Industriebereich. Beste Kundenverbindungen vorhan- 
' ^ den. 

- 2dsWtr. ert>. unt! M 7875 an WELT-Vertag, Postf. 10 08 64, 4300 Essen. 


Hann.-Münden 

Halle. 3000 m* - 11 000 m l . als Bau- 
oder Gartencenter, Fobrikation 
oder Lager, m. 10000 m : Freifl. v. 
Priv. günstig zu vermiet. ÖZH, 
Sprinkk-ranlage. dir. an der B 3. 

Tel. 0 51 30 / 33 77 


■i Wv MnriatM in 

Stuttgart (un mittelbare Rughafennähe) 
|jafiiefTftume v Unter9escho8 l ca. 1000, 
m*, separate Rampe, Lastenaufzug, 
Büros sowie Regale sind vorhanden. 

: • B wtew ge^^wt fOr AnsHefoftminlager. 

• Durch Uutoigo*choßlogo »efw sicher! 

Mw L-ZvxMft a/rmicht on»- unter Y-7B6& an ^ WEIT-Verteg, Postf och 
100844,4300 Essen. 


BADEN-BADEN’S 

FEINSTE ADRESSE 


U.HISAC II 

IiuniiibiliciiK.li. 


Ladenlokal - TOP- Lage 

BONN 

193 m s Verkaufsfläche und auf! 
Wunsch bis zu 180 m 2 Büro-J 
und Wohnfläche. Moderner 
Neubau aus 1983 hinter after.l 
Stilvoller Fassade. Mietpreis! 
monati. DM 17 500.- 


BADEN-BADENS 

feinste Adresse 

im Herzen der Stadt. Wenige Gehminuten 
zu Kurhaus, Kongreßhaus und Spielcasino. 
Wir haben nach einer Global-Restaurierung 
im obersten Genre angesiedelte 

LADENGESCHÄFTE 

zu vermieten. 

Antiquitäten, Kunstgegenstände, 
Stilmöbel, Orientteppiche, Pelze, 
Sflber-/Kristallwaren, Parfümerie, 
Damenwäsche/Strumpfe, 
Konfiserie, Pfeife nboutfque. 
^üros, Praxen und Wohnungen in den Obergeschossen. 
Vermietung direkt durch den Hauseigentümer 
Dr. Jürgen Schneider 
Lichtentaler Straße 16, 7570 Baden-Baden 
Telefon (07221) 3 1795 


Nova 

VatSKH&ttMßBV 

Haipburg- City Nord 1 -} 

" Die gute Adresse bekannter Unternehmen. 

=Mrt-tmserem repräsentativen volfklimatisierten 
Neubau vermieten wir ab sofort 
2900 am Büroflachen . - 
Aufgeteiit in Funktionsräume von 500 qm, 

. zuzüglich anteiliger Einzelnaumfiächen. 

Garagenplätze stehen gleichfalls zur 
. Verfügung. 

.. Nähere Auskünfte gibt Ihnen unsere 
. <>undstücksverwaltung. 

NOVA Krankenversicherung a. G. 

■ Cnjnd5tücksverwaitung 
Kapstadtring 8, 2000 Hamburg 60 
Telefon 040/ 63 73 417, 63 73 350 



Northeim-City 

Hauptgeschäftsstraße neben 
Kaufring und Plus, EG ca. 500 m 1 
zzgl. 1. OG und Nebenr. ca. 500 
m\ auch geeignet für Filialisten 
aller Branchen, ab sof. frei. Priv. 

Telefon 05 11/34 35 25 



IM HERZEN DER STADT. WENIGE 
GEHMINUTEN ZUM KURHAUS, 
KONGRESSHAUS UND CASINO. 
GUTE PARKMÖGLICHKEIT. 

NACH GLOBALRESTAURIERUNG 

BÜROS UND PRAXEN 

ZU VERMIETEN 

DURCH DEN HAUSEIGENTÜMER 
DR. JÜRGEN SCHNEIDER 
LICHTENTALER STRASSE 16 
7 570 BADEN-BADEN 
TELEFON (0 72 21) 317 95 


Gewerbliche Räume 
Frankfurt/Mailt 

Büroetage ab 500 m s sowie große 
Lagerräume, Nähe Messegelan- 
de. ca. I km von BAB Frankfurt-! 
Wiesbaden. 1.5 km von BAB Ber- 
lm-Müncbcn, mit Autobahnan- 
schluß zum Flughafen. Ideal für 
Industrieverwaltungen oder in- 
ternationale Ge sc Ilse hatten, ei- 
gene Parkplätze vorhanden, sehr 
preisgünstig zu vermieten. 

IWA Immobilien und Vertriebs- 
ond Verwaltung* -Gesellschaft 
Hamburger Allee 48, 60M Frank 
furt 96, TeL 96 II / 77 64 84 


Praxisräume 

für Arzt jeder Fachrichtung, ca. 
100 m z . 4330 Malbeim/Rnhr, in 
zentraler Lage, in dichtbesiedel- 
tem, atlmklivcm Vorort, zu gün- 
stigen Konditionen zu vermieten. 
Zuschr. unt. P 7952 an WELT- 
Verlug. Postf. 10 08 64. 4300 

Essen. 


Sportcenter 
in Leverkusen 

Tennis, Squash, Kegeln, Sauna, 
Gasironomiebetrieb. Hausmei- 
sterwhng., soll am 3. 8. 84 beim 
Amtsgericht Leverkusen 

zwangsversteigcrl werden. Ver- 
kehrsu-ert (11. Festsetzung des 
AG Leverkusen) 3 700 000.-. Aus-, 
künfle erteilt: 

Sparkasse Leverkusen 
Tel. 62 14 / 35 53 27 


Sittensen - BAB „HansalHite 

zentraler Standort für Nieder- 
sachsen - Schleswig- Holstein, 
Hamburg und Bremen. In zentra- 
ler Ortslage {2 km v. d. BAB) 
vermieten wir (direkt) Büroriiu- 
me I. Etage (bi* 135 m 2 ), kosten- 
günstig aufteilbar, ideal für Ver- 
kaufsbüro. Auslieferungslager, 
sonst. Bürotätigkeiten. 
Anfragen, auch von Maklern 
angenehm, an: 

Heinrich Ehlen, 

Bahnhofstr. 24, 2732 Sittensen 


HEU IN HEILBROWI: 

Biirovermietung 

mit 

Sekretariatssenrice 

Wir vermieten einzelne mo- 
derne Büros mit Post-, Tele- 
fon-, Telex-, Schreib- und 
Sekretariatsservice. 

E+R Bürovermietang GmbH 
Oststr. 78, 7100 Heilbronn 
Telefon 0 71 34 / 88 21 


tateostriehalle m. Bürotrakt 

(Gleisanschluß), kurzfr. zu ver- 
mieten od. zu verk. Verkaufs- 
preis VB. Grundstücks große 
52000 m : m. ca. 1000 Parkplätzen. 
Eine Halle v. 7800 m=, Bj. 1976, 
Raum Del rao Id /Bielefeld. 
Alpha Wohnnngaban, 4600 Dort- 
mund 1 , Hansastr. 7-11. TeL 
02 32 / 14 50 73 / 74 



Ladenlokale 

von solventen Unternehmen aus 
der Textilbranche in den besten 
Innenstadtlagen (Fußgängerzo- 
ne), ab 50 000 Einwohner, mit ca. 
80 bis 300 nr Verkaufsfläche zu 
mieten oder zu kaufen gesucht. 

Hinweise werden streng ver- 
traulich behandelt. 


Telefon 04 21 / 17 07 79 


Die bedeutendsten deutschen 

FILIALUNTERNEHMEN 

sadieo für SB/Bnkaufcmärkte 
- bundesweit - Verkaufsflächen ab 
300-5.000 m=, sowie dafür geeignete 
Grundstücke. Angebote zur ersten 
veriraddien Vorprüfung an: 


göderl^ r 

Bundesweite Spezialvermittlung 
für Ladenlokale'u. Geschäftshäuser' 
8750 Aschaftenburg, Frohsinnstr.29 



Hameln 

Jetzt 

sollten Sie 
Ihr Geschält, 
ihr Büro, 
ihre hmi&. 

Ihr Cnfe, 

Ihr Restauroni, 
Ihre Schulungs- 
räume 
dhmieten! 


36 Gewerbeernhertsn 
von 20 bis 700 m 2 , 
geeignet für alte 


in Toplage, Rltterstr., 
zw. Hertie, Kolle 
und Opitz 
zu vermieten. 


City-Immobilien 
Götzenhainer Str. 4 
6057 Dietzenbach 
Tel. 0 60 74/280 28 


ERÖFFNUN6 OKT. / MOV. 


Ladenlokal 


400-600 m 1 . Top-Geschäftslage, in der City von Salzgitter zu 
vermieten. 

Geeignet für Bankfiliale, Gastronomie. Textil usw. 
Anfragen an den Vermieter unter W 7861 an WELT-Verlag, 
Postfach 10 08 64. 4300 Essen. 


Eroscenter 

Nähe Hamburg, mir DM 1,4 Mio.. 
Superrendite. Fmanzierungs- 
möglichkeii für die 1. Hypothek. 
Erste Information für ernsthafte 
Interessenten unter 
9 6 44 31 / 37 69 Hakler 


Wiesbaden — Laden 

WilhL.-lmsLraUe'Kurplalz, ca. 70 m 1 elegante neue Schau fensler ko n- 
struktiun. Ausstcllungsvitrine, RoUgiUcr. kein Abstand, günstige 
Miele. Aßclnvermtctung: 

arta Immobilien GmbH, Wilbelmstr. 52. 62M Wiesbaden. 

TeL 061 21 /MIO 13/14 


ln exponierter Luge einer Mittelstadt des Ruhrgebietes (FuBg&n- 
gereonc) entsteht ein 

Geschäftszentrum 

in dem wir noch 

2 Ladenlokale (81 und 200 n*J 

zur Vermietung oder zum Verkauf anbielen. 

Interessenten melden säch bitte mo.-fr. von 8 bis 16 Uhr unter TeL 
62 31 / 87 81-3 21 bei Herrn Hees. 

KJB5TING Bau Unternehmung und Betonwerke 
Brechtener Str. 18, 4ÄW LÜnen-Brombauer 


Modehaus und Boutique 

ln s&ddcutuhor GraSstadl zu varic. 

- bekannt und sek mehr als 30 Jahren 
gut eingeführt 

- beste, zentrale Lage 

- langfristiger Mietvertrag. 

18 Jahre mit konstanter Miete 

- Verkaufsfläche 200 m 5 

- Fensterfrom 20 m 

- Innen räume total renoviert 

- starker Umsatzzuwachs 

- junge Damen mode L d. Gr. 34-36 

- gutes Stammpersonal 

- erstklassige Stammkundschaft 
Gut geeignet für weiteren Ausbau und 
Dhersi/tkaüon. z. B. Parfümerie und 
Dessous. Auch tür andere Geschäfts- 
bnmehen durch die erstklassige Lage 
und den vorteilhaften Mietvertrag be- 
stens geeignet. 

Bitte nehmen Sie bei Kau/ Interesse 
Kontakt auf unter U7956 an WELT- 
Verlag, Postfach 10 08 64. 4300 Essen. 
Vertraulichkeit wird aigesicben. 


IVB Jahre alle Hamburger ausbaufähige 

AifSenhandelsfirma 

im Zentrum Hamburgs abzugeben. 
Zuschr. erb. u. M 7972an WELT-Verlag, 
Postfach 10 08 64. 4300 Essen 


GESUCHE 


Natnrheilpraxis 
in MonföeutscbJaniJ 

Ende 1984 zu verkaufen. Top-loge. 
Spitzen- Umsatz. Preis: DM 

250 000.-. 

Zuschr. erb. u. B 7963 an WELT- 
Verlag. Postf. 10 0864. 4300 Essen. 


Aatokatts «rit Werkstatt 

im Zentrum v. Leverkusen abzugeben 

Telefon 0214/4 37 93- 5 Ö3SÖ 


Vertriebsfirma 

gesucht 

Wir verkaufen in München, di- 
rekt am Deutschen Theater, ein 
gewerbliches Anwesen, aufge- 
teilt ln Gl Einheiten, gesamt DM 
8A Mio., Baujahr J9T5. DM 37.-/m= 
Nettomictvertrag. lnnenprov. 
12%, auf Wunsch gegen Gebühr, 
Verwaltung und Mietgaranlie bis 
1992. 

Expose durch fundament 
Treuhandgeseilschaft 
8000 München 2 
Landsberger Straße 76 
Telefon 0 89 / 50 30 84 
Telex 5 216717 


AUTOBAHNAUSFAHRT AUGSBURG 
HALLE FÜR LAGER UND FABRIKATION 

zo vermiete» tevtL «verkaufen): 18 906 ui* inkL Boroabsdinitten. Auch Teilfläehcn zu vermieten, 
gunpen, Rolltore, FreifÜueheo Rr StellpUtae und zur Hallennnifahrt. 

DOEB&KG f Lothstr,l9, 8000 Manchen 40, TeL 0 89/1819 7 1, Telex 5 212 189 


Ifldeatokate L Cfty-Berelch 

46 Dortmund, Westenhellweg, 110 
m', Botm. Wenzelgasse. 280 nr, 
Essen, Porsche plntz, 100 m 1 , Ber- 
lin, Kurfd ratend? mm, 115 m 1 , Du-, 

isburg, Sonnen wall. 100 m 2 . StuLL- 
garl. Kdnfgsstr., 21B m-, sol. zu 
vermieten. 

Alpha Wohnungsbau, 4606 Dort- 
mund 1, Hansastr. 7-11. TeL! 
0231/14 50 73/74 


Verbrauchermärkte 

komplette Firmen zu verkaufen 

1. Ruhigettet, 12 Geschäfte, träges. 3 260 m 1 , 17 Mio. Umsatz 

2. Raum Detmold, 21 Geschäfte, insges. 14 000 m 7 , 85 Mio. Umsatz 

3. Raum Delmenhorst, 8 Geschäfte, S 900 m* ca. 45 Mio. Umsatz 

Weitere einzelne Verbrauch ermärkte in Nordd. z. verkaufen durch: 

Dr. Sünkei, Unternehme na Vermittlung 
Goethestr. 38, 8200 Rosenhaim, Tel. 0 80 31 / 8 76 65 


Wohmingsbaugesellschaft 

zu kaufen gesucht, evlL auch eine gemeinnützige Gesellschaft. Es ist 
auch eine Beteiligung möglich. Strengste Vertraulichkeit ist gewähr- 
leistet 

Zuschr. erb. u. E 7966 an WELT-Verlag, Postf. 10 OB 64, 4300 Essen 


Hotel garni 

mitl eirheinisches Zentrum, ruhi- 
ge Lage an einem der schönsten 
Platze der Innenstadt, total reno- 
viert, fester Gastestamm, sehr 
gute Auslastung. Zu verpachten 
oder zu verkaufen. 
Zuschr. erb. u. N 7973 an WELT- 
V erlag. Postf. 10 08 64. 4300 Essen 


Ländliche Gaststätte 
im Fachwerk-Allbaustir 
Nähe Kreisstadt 2840 Diepholz an 
Bundesst r. (renov.-bed.). Areal 
20 000 m : . sehr günstig, an schnell 
entgeh!. Käufer bei 100% Finan- 
zierung priv. abzugeben. 

TeL 64 41 / 7 30 66 


Gute Existenz 

RESTAURANT 

in nordd. Kreisstadt, zcnlr. Lage, 
gute Umsätze. Topausslalt.. m. 9 
Kegelbahnen u. Clubraum zu 
verkaufen. Anz.: 300000 DM, gt. 
Finanz.- Mdgl. Es wird auch 
Vj-Fam.-Haus in Zahlg. genom- 
men. 

REC A, 2420 Eutin 
Tel. 6 45 21/46 79 


M- Betten- Hotel, linksrhein. Industrie- 
stadt. ruh. Lg., als Garni wie auch nüi 
Rest u. Bar zu führen. Lift. Sauna. 
Solarium etc., sehr eut- Zu st., mh 
kompl. EhirichL priv. fOr i 250 00 
vB zu verk. Sehr gute Existenz. 
Zuschr. erb. unt. C 8069 an WELT-Ver- 
lag, Postf. 10 08 64, 43 Essen 
ü 


Raum Blomberg 

Guteebendes Cafe-ResiauranlL Fach- 
wcrkstil, 70 __ Platze, Gartenterr.. 30 
Pütze, 280 m : WfL, tu. Kamin u. Sauna, 
2 Garagen. 000 rrr Grdsl. zu verk. 
Zuschr. u. L 7993 an WELT-Verlag. 
Poslf. 10 08 64, 4300 Essen 


Top-Restaurant 

City Hamburg, LauHagc, 100 Platze, 
195 000,- VB. 

Rahrbach, RDM. 6 46 / £4 64 74 
Lindcnstr. 3S. 2 Hamburg I 


Steakbauskette 

in Berlin 13 Geschäfte), sehr hohe 
Umsätze, eins, od zusammen zu 
verkaufen. 

Lin da Teich, Kattweg 43, 

1966 Berlin 38 
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Das Ferienland mit doppelter Saison _ 

Kaufen Sie sich ein Stück Bayern 


Im Blickpunkt: Die Lage 


München - Innenstadt 


Modernes Apparte- 
menthaus mit alten 
Dtenstteistnngen, 
wie z. B. Rezeption, 
Tetefonsereice, 
Reinigung. Cafeteria, 
Frühstückter? ics, diu 
Geschäfte, Restaurant, 
ideal für firmen- und 
Geschäftsleute. 

Für einen angenehmen 
Aufenthalt m München 
auch privat 
Afte Errichtungen er- 
reichen Sie zu Fufl 
oder per U /S-Bahn. 


Stachus 
ca. 500 m 


Marienplatz 
ca. 900. m 




MLTor 
ca. 600 m 


7 X\- 


Deutsches 
.Theater 
' ca. 200 m 


Fakten: 

* Einz aMm gstenaine 


m 


k. - 2 k “ -«s 


Haupt- 

bahnhof 
ca. 200 m 


’3u Jjr-L ■ * ■ ■'« ca. 700 m 

- /• . • •• * Theresien- 

: : :«i ^ 4 4 A ” v. wiese 

U/S- Bahn ca. 200 m Messegelände ca. 1000 m 

Objekt: Mitten im Herzen von München entsteht dieses aufler- 
gewöhnüch konzipierte Wahn- und Geschäftshaus. Geplant sad reizvolle 
1- und 2-Z immer- Whg. (Matsonettewhg.J mit sehr viel Komfort. Idealer Er- 
werb durch die Bauhenenkonzeption mR allen möglichen SteuervovteBen. 


5% innerhalb 14 Tagen 
5% bis zma 3M.1BM 
5% bis zum 31.3.1985 

* Mtodes tm l et Ba ran tJe 
bridusive MwSt DM 
20,50/rfaof 5 Jahre 

★ Fertigstefangs- 
garantie z. 31.12.1985 

Pieisbeispieh 
InZL-Wohmmg, Gesamt- 
aufwand ab DM 141.686,- 
Md. BeartL- Gebühr 
Gesicherte MwSL -Op- 
tron durch klassische 
Führung eines Boar- 
dmgftoases 


CHIEMGAU-IMMOBILIEN 


Eisenacher Straße 10 - 8000 München 40 
Telefon: 0 89/36 60 36-38 


, ’ "V. - v : 

- : -V ' 


j!-2-Fam. Bayerwaldhaus 
23.300 m 2 Grund mR Waid 






Für individuahsien/^ und Naturfreunde - hier ist 

die (üm-i Weh noch in Ordnung! Nur DM 500.000.- 

FAIR« KOMPETENT» FLEXIBEL 


und Fischteich 





IMMOBILIEN 

Filiale Ostbayem 8390 Passau . 

«0851/35015. Bahnhofstraße 8 


hs Refugium 

“ IN MÜNCHEN 

Allein oder zu zweit - 
hier finden Sie Ruhe. 
Helle, freundliche 
Appartements warten 
aut Sie. Preise ab 
DM 158.000- (27,76 m-) 

Anfragen und Beratung r — ' 
RIKA Immobilien ) 

Drygalski -Allee 33 /.. 

8000 München 71 

Tel. 089/7854261 




fcaben Sie die Möglichkeit: 

Aul einem der schönsten Grundstücke van GarmJacn mit einem unver- 
baubaren Blick auf das gesamte Zugspitzmassiv entsteht eine Eigen- 
lumswohung mit 7 oder 9 Einheiten tn absolut ruhiger Lage. 

1, 2 unrj 3 Zimmer 

von 265 970.- bis 334 000,- DM 

Jede Wohnung nach Süden ausgerichtet 

ihr persönlicher Geschmack und bauliche Sonderwünsche können noch 
berücksichtig! werden. 

Eme außergewöhnliche Anlage lür den verwöhnten Geschmack! 

8100 Garmisch-Partenkirchen 
Marienplatz 2 

Tel. (088 21 J52525/ 5 53 06 
Telex 59 641 elheco 


E^obTlien 




BERCHTESGADEN - KÖNIGSEE 
EIGENTUMSWOHNUNGEN 

in Traumlago un einem Süd west hang mit un verbau barem Walzmannblick. 
nur 10 Gchrninulcn wm weit berühmten Konigssoo und der Jennerbaho. 
Sohr ruhige Wohnlage Landhaus mit nur 3 großzügigen 2- bis 4-Zimmer- 
Wuhnungon von 49 bis 135 m : Wohnfläche. Weil überdurchschnittliche 
Ko m tu r La uss Lattung. Kaufpreis ab 226 000,- DM. 

Berchtesgaden hal große Chancen, die Olympischen Winterspiele 1992 
nach Deutschland zu holen. 

Ein Grund mehr, sofort einen B e sieht iguogsiermin zu vereinbaren. 

Sie erreichen uns auch Samstag und Sonntag von 9.00 bis 16.00 Uhr. 

NIBA Immobilien • 8358 VQshofen 

Kapuzinerslraße 25. TeL 0 85 4 1 / 50 15 


InntaJ (Wendelstein) Südhang. Grundstück 1500 m ! 
Wfl. 140 in*, gegen Höchstgebot zu verkaufen. 

Dr. Zander - Tel. 05 31 / 4 92 92 



Festpreise Eigene Hausverwaltung 
B+S WOHNBAU GmbH 

Sortsa^erärr S 59 "Q immensradt Telefon «083 23» 5 81 


Marquartstein bei Reit im Winki/Chiemsee 

Eigentumswohnungen Panoramablick 

. — • - * — - ‘ 2 Zimmer + Hobbyr.. 110 m 2 gr.. 

- ffkb 275 000,- DM. Torr., Erker, Gartenan- 

teil, Keiler oder Balkon. 3-Zimmer- 

DachgeschoB-Atel-Wohn., 99 m* gr., 
Sr, Keller, 345 000,- DM 

Herrliche Lage, nur ein paar Min. zum 
V'. Ortskem. Verkauf durch Bauherrn. 


H. Rieder Bauträger 


Heideweg 12, 8217 Grassau-Mietenkom, Tel. 0 86.42 / 25 55 . 


Von Privat 

Allgäu. 18 km südL Kempen, 
Landhs.-ETW, 140 m 1 , gr. rustik. 
Wohnhalie m. Kamin. 3 Zi./K/B/ 
Sauna, Garage, überd. Südbalk., 
30 m\ auch möbL, 333 000,- DM. 
Tel, 0 83 61 / 34 72 oder Zuschrif- 
ten unter P 7899 an WELT- Ver- 
lag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


Werden Sie 
SchloBherr 


e hal« Atertr. HWitlBMwHoa 
e tanstttbnsziiiage 
e MnSL-Me to i aMa B iu 
• EteaalBpl MnH i »« nla i BB B 

Anlagen beratung - lamoMflea 
Edtbaaer + Scftmalbofer 
8399 Ncuhaut/Mttkli Nr. IM 
Tel. 0 85 05 f 15 32 


Reit im Winkl 

56-rn*-ETW (FeWo), voll neu 
möbL, m. gr. Süd- u. Ostballe, an 
Schnellentschlossene zu verk. 
Nähreres u. Telefon 08 61 / 52 98 


Bauernhaus im Allgäu 

ca. 4000 rcr Grund und Nebengebäu- 
de. eventuell zusätzlich noch 2500 
m 1 zu verkaufen. Zuschr. erbeten u. 
G 8073 an WELT-Verlag, Postfach 
10 08 64, 4300 Essen. 


Eigentumswohnung 
München Kiefemgarten 
Burmesferstr. 6 

Bj. 81. frei werdend. 3 Zimmer, 
Küche, Bad, ca. 75 m*. u. 2 große 
Balkane + Tiefgaragenplatz, so- 
fort zu verk. 

Zuschr. erb. unt. S 8015 an 
WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 
4300 Essen und Anruf Sonntag 15 
- 17 Uhr 0 89 - 53 9277 (Petri) 


Bad Wörishofen. Einfamhs. m. Ein- 
liegerwhng., Bj. 78, 200 m 1 Wfl, sehr 
schöne Lage. DM 625 000,-. Riedel 
Immobilien. TeL 0 82 47/46 88. 



ca. 5000 m 3 Grund. 320 nr Wfl 
(auch teilbar}, von Privat zu ver- 
kaufen, DM 1,7 Mio. 
Telefbn • 89 / 79 97 54 


Von Privat 

NeuhaBS SefaHersee/übb. 

Luxus-DHH Im Landhausstil, 220 
m* WfL/NfL, 800 m* Grund. VB 
DM 750 000,- 

TeL 9 81 51 / 1 67 21, tgL ab 14 Ohr 


Zu vermieten 

München-Ost 

v. Priv., Zwei- Fa m.- Ha us m. Ne 
bengebäuden, ca. 170 m* + Gara 
ge. 500 nr Grund, mtL DM 3000.- 
TeL 0 89/4618 60 


Zu verkaufen von Privat - groß- 
zügiges, exklusives 

Landhaus/Tegemseer Tal. 

Zuschr. erb. u. A 8001 an WELT- 
Verlag, PostL 10 08 64, 4300 Essen. 


Matur-/Pfeidefreande 

Btroernhs. b. MöhWort/bui 
ca. 30 Mn. z. Chiemsee, charmant, 
renos., ca. 270 ro 3 Wfl., derz. 6 Zi., 2 
Bäd., ausbaufäh. DG (120 m=). 10 000 
m 2 Grd., Idyll. ruh. Lage. 

mir DM 050 000.- 

Dr. Grosdidier 

Iran., TelefOn (089) 7 93 30 W 


1 ] , T , 


Zwei Bungalows 

für je 6 Pers. mit Grund und Ein- 
neblung in einem gutgeführten Fe- 
rienpark. Nähe Nationalpark, gün- 
stig zu verkaufen. 

TeL 0 85 51 / 42 23 


IO % Rabatt 

auf Listenpreis bis Ende Juli. 
Oberreute/ Allgäu, Eigentum- Fe- 
rienwohnung. Information: 
TeL 08 21 / 7 40 59, MAWOG Mün- 
chen- An gsburge r-Wohnbau ges. 
m. b. EL 


Seegrundstück 

Schliers ee/Oberbayem 

über 2000 m 1 mit befest. Seeufer 
und renov. -bedurft. älterem 
Wohnhaus. Eines der letzten ver- 
fügbaren Grundst.. DM 1,5 Mio. 

Göd e rt -Immobilien, 
Telefon 0 60 Zl/2 13 29 
Aschaffenburg. Frohsinnst r. 29 


Tegernsee/Gmand 

RMH, ca. 130 m 3 , 900 m : Areal in 
Parkgelände, kompL Hausmei- 
ster-Service, 2 Min. zum See, von 
Privat, 590 000,-. 

Zuschr. erb. u. X 8020 an WELT- 
Verlag. Postf. 10 08 64, 4300 Essen 


Bei Kempten/Allgäu 

ehern. Rehethof-Pension 
ca. 36 000 Grd.. Idyll Lage, Reit- 
halle. Interessante NetriMumÖglich- 
keH brutto 6 FZ ca. 33BD m». Eiaaung 
f. enw. Reitbetr. u. Ferien-App’s. 
800 000.— 

Dr. Grosdidier 

Imn., Teleft» (0 69) 7 93 30 18 
(L-v.-Seidl-Str. 39, 8023 PuBach Df|M 


Englischer Garten 

3V:-ZL-Lux.-Whg., 2 Gartenterr., 
kompL Kü.. 98 m a , Trei DM 
550000.— inkl Garage. 

Immobilien Hicbaylow 
TeL 0 89 / 280 01 94 


Kempten/Aligtiu 

Reihenbaus (Mittelteil). Wohnflä- 
che 95m 1 , 4 Zimmer. Küche. Bad, 
ZH-Öl voUunterkeUert, Balkon, 
Terrasse, Grasgarten, in bestem 
Zustand, sofort beziehbar, zu 
verkaufen. 

Bitte rufen Sic an, oder schreiben 
Sie an Kreissparkasse - Immobi- 
lien - 8960 Kempten, Tel. 08 31 / 
2 05 11 07, Herr Westhäuser 


Mi.-Aliharlachlitg 

In allerbester Wohnlage am Isar- 
borhufe r (Nähe Grünwald), ab- 
solut ruhige Parklage, mit h ohem 
Freizeilwert, entstehen 7 ETW 
der Luxusklasse von 53 bis 185 rn* 
+ 9TG-PI 

GIB Gr-ünwalder Immobilien 


FTTTxrfTTrr) ; mm; « 


München-Ost 

Von Eigentümer, total renov.. 
freistehendes Zwei-Fam.-Haus 
m. unterkelJerlem Nebengebäu- 
de. ca. 170 m*. Garage. 500 m* 
Grund, bezugsfertig, DM 
750 000.-. 

TeL 0 89/40 18 60 


Ferienwohnungen 

nahe Wagner-Stadt Bayreuth 
Schwimmbad u. Sauna i. H&. 
best. Aussige landschaftL reizv.. 
Golfplatz 15 Automin. entf.. nur 
8 Wohnungen, z. B. 47 m 3 DM 
1 10 800,-. 

BADER IMMOBILIEN RDM 
Hauplmarkt 10. 85 Nürnberg 1 
TeL 09 U / 23 42 -0 


Garmisch-Portenk. 

Von Privat, elegante 2 l -:-Zi.- 
Eigt.-Wohng.. 85 m 3 , ln Spitzenla 
ge zu verkaufen. 

Telefon 0 88 21 M9 90 



^ . . APPAR7a®WÄWNÄW^ /. 

REirERÄOF- 

KARPfl^ 

- Jm Thermaftal QiesbacWRottal. 

Eine Immobile in öinefTi der begelvtesten-P^e Bayerns. 
Vierseittiof nük und Gästetötte. 

Preisbeispteä : App. 21 1 -ca 24 m 2 1 mit Ungerichteter Küche, 

einscW.' Stel^Jlatz üricl KeSeranteii _DM-68 J84,-. 

Provi3farafml»Veri^chm*; . 

S(ö[c( landbau Wphnbau- uncf 

Östrtr ^aer-GmbH & Co. . y 

%erfetJfebüro; ^90 Passau 17, - / 


Bad Kissingen 

dir. a. Kurpark, ca. 8 uehmin. z. 
Cent rum. 3-ZL-fcTW, KCL, Bad, WC. 
Loggia, Balk.. 62 nfl WfL. DM 
119 000.- 

W6V. bmnoMÜM K6 

7506 Bad Herrenalb, Kurpromena- 
de 15, Tel. 0 70 83/71 40 od. 44 24 


Grassou/Chiemgau 

ExkL Landhausvilla, 1000 nr Grund, 
berrL Baumbestand. 250 m 1 Wfl. m. 
Kinl -Whg.. Sauna. Buheraum. Dop- 
pelgarage. eadcL Interieur. Bauern- 
stube m. Kachelofen. Pr. 1,180 Mio. 
Nähere Informationen durch: 
Stampfl btumbU/ea GmbH 
Ostemacher Str. 67 
8210 Prten/Chiemsee 
Tel 0 80 51/47 87 


atSEEEsag'- 


IMMOBILEN 

ln den exklusivsten Wohnlagen von 

Oberbayern 

Nahe der Tiroler Landesgrenza ver- 
mitteln wir prevfsfonafrei repräsen- 
tative Neubau-, Forlen- oder 

Dauereigentumswohnungen und 
Villen mit individuellen Raumauftei- 
lungen sowie absolut hochwertigen 
Ausstattungadetails. Die Landhaus- 
tauweise mH sehr viel verarbeite- 
tem Holz entspricht der lür Bayern 
typischen, idyllischen Landschaft. 
Wohnungen ab ca. 30 m ? Wfl. KP ab 
134 760,- DM. l-2-Fam.-Hs. ab ca. 
150 m* Wfl. KP ab 705000,- DM. 
Auf Wunsch senden wir Ihnen gerne 
unser Informations-Material zu. 

DimektoÄr 5tr 27?29 4030 Roringen 

^■^02102/26001-03 WRHß 


Meal als ZwettmhBsRz 


Feldafing am Starnberger See/Obb. 

Rustikale 5-Ziramer-Luxus-Whg. 
in einem repräsentativen 2-Par 
teien- Landhaus, abs. ruh. Han 
läge, See- u. Gebirgsblick. ca, 
ra- WfL, Gartenanlage ca. 350 m 
Neu bauerst bezug, inkl Garage u. 
Kfz-Stellplatz DM 960 000,-. 

1BFT Immob. GmbH 
Seestr. 28. 8036 Herrsching 
Tel. 0 81 52 / 10 98 


Allgäu 

Immobilien .Privat an Privat“ 
- keine Maklerkosten - 
„Allgäuer ImmobHienkatalog“ 
über Telslon (08 31) 1 30 29 


Bayerischer Wald 

Komfortables Einfamilienhaus, 
Schwimmbad, Sauna, Teehaus, 
Kamin etc., großes Grundstück, 
VB 345 000 DM, von Privat zu 
verkaufen. 

Tel. 0 22 41 / 33 34 11 


Breltbrfliffl/CäteBiSüe 

Occasion. herrL Jugendstilvilla 
in Park grün dstück, 2600 m 3 , 
Seenähe, sofort beziehbar, 1 
Mio. DM m. Gartenhaus 
Stampfl Immobilien GmbH 
Ostemacherstr. 67 
8210 Prien, 'Chiemsee, 

TeL 0 80 51 ! 47 87 


Chieming/Chiemsee 

excL Landhauswhg., 90 m 3 WfL. 
mit eigenem großzügigen Gar- 
ten. unverbaub. Seeblick. See- 
nähe, Wildbach. DM 420 000,-. 
Stampfl Immobilien GmbH 
Östernacber Str. 87 
B210 Prien/Chiemsee 
Tel 0 80 51/ 47 87 


DHH Starnberg 

ca. 100 m" WohnfL. ca. 500 m 3 
Grund, sofort beziehbar, für 
DM 550 000.- zu verkaufen. 

Keine Maklergebühren. 
Näheres unter B 8002 
an WELT-Verlag, Postfach 
10 08 64, 4300 Essen 


Excl. Landiiaus-DHH 
di Ismaning bei Mfacften 

m. Einliegenvhg , 170 m* Wfl. 
herrL gelegen an Mühlenbach, 
bezugsfertig 1 9. 84. dir, v. Prlv. 
(keine Provision), schlüsselfertig, 
DM 820000,-. 

T. 0 89 / 96 89 40, 96 41 41,96 64 99 


Allgäu 

Umfangreiches Angebot an Ferien- 
wohnungen verschiedener Größen 
und Preislagen in 


• OberaMorf 

• PfnHtBfl 

• Sonthofen 

• StelMs 


• HtaMana 

• OboratetrtH 

• Bbwreatfl 

• Weier 


verlangen Sie bitte Urrterfagen: 

Peter Probst - Immobilien 
8960 Kempten • Brandstatt2 
IW. 08 31 / 2 69 39 - Telex 54 866 


Wegen beruflichem Ortswechsel: 


Zentral - ruhige Lage. 3 ZL - ca. 
60 m z , sofort beziehbar, Steuer- 
vorteile, 

195 000,-. 

Msudma GmbH. Immobilien 
TeL 0 89 / 33 30 66 

I Greiling/Bad Tölz 

1-Fam.-Hs. tn. Schwünmb. ata Ba wr- u. 
■tat— hlh, 120 m 3 WA. Wosl 32 
txfi. 3 Schlaf ri.. Grd. 830 m z . Bj. 62. 
ölhzg., frei, nur 695 000.- 

Dr. Grosdidier 

I lraoL, Tele ton (0 89) 7 93 30 18 

JLj^ejdj^tr^ ROM 

Mehrfamilienhaus 

8 W£. Schwimmbad v. Sauna i. 
Hs., abs. neuwertig, best. Aussig., 
L reizv. Kleinstadt Nordbayems, 
die Whgn. sind noch nicht bezo- 
gen. Kaufpreis: DM 980 000,-. 
BADER Immobilien RDM 
Hauptmarkt 19. 8500 Nürnberg 1. 
TeL 09 11/ 23 42-0 


in Regen, im Herzen des Baye- 
rischen Waldes. Zwei-Familien- 

däbirf Steuer^ hau». Bauphr 1 977 am Ortsrand 
,li ei von Regen, budhang. 900 m*- 

gepflegter Garlen. Insgesamt 
IW,—« 230 m 2 Wohnfläche. Auf Wunsch 

(.Immobilien Erdgeschoß und 1. Stock trenn- 
'33 30 66 bar. Sofort zu beziehen. Ohne 

m j T-i Makler, direkt vom Besitzer. 

'Bail TÖlZ VP: Für Schnellentschlossene 

aöSFi DM 375.000,- 

nur 695 ooo.- Telefonische Kontaktaufnahme : 
0 99 2 W 37 45 MHMHNHi 


München 

Komfortabel renoviertes Bürgerhaus 
des Biedermeier. 

Top-City-Lage, 30 Meter zur UaxiriW- 
lianslraBe. Heller, abgeschtoss. In- 
nenhof. Mabt. 2- und 3-Zi.'Wohnun- 
gen. Z. B. 3-Zi -Maisonnatte-Whg., 
73.90 m 2 . DM 623 563,-- DM 

RIKA r'V 

Immobilien dfer.*?? 

0 89 / 7 85 42 61 HM 



Seebruck/Chiemsee 

Baugrundstück 

mit genehmigtem Bauplan für 
rustikales Doppelhaus, ca. 800 m : , 
voll erschlossen, kein Bauzwang. 
KaufpreLs nur 440 000 DM. Gün- 
stige FioanzlerungsvcrmilUung 
r7*S> Effektivzinsi. Besichtigung 
auch Sa. /So. Rufen Sie gleich an. 
NIBA Immobilien 
8358 Vilsbofen 
Kapuzlnerstr. 25 
TeL B 85 41 / SO 15 



Ferienwohnungen 
ini Kneippkurort 


und »h 

Oberdorf 

divn Niedersonthofen er See 


ln bei,-or2ugten. ruhige 11 und zen 
trumsnahen Onslagen entstehen 
kleine, komfortable Wohnanlagen 
im Allgäuer Baustil mit nur 11 bzw. 
6 Wohnungen (2 bi» 3 Zimmer). Ga- 
rantierte Festpreise, keine Vermitt- 
lung spro Vision. 

AWO Ban GmbH & Co. 
Mindefhoim 

vertr. durch Dipl.-Ing. IFHI H. Mayr 
BcargstraR*- 35 89^ Waltenhofen 2 

Telefon (08379)562 


Gaimisclt 

eskl. 2-ZL-ETW in ruhiger Zen- 
trumslage. kl. gehobene Wohn- 
anl mit nur 12 Einheiten, bezieh- 
bar Ende 84 iwrDMZM 596.- 

ünterauimeman 

4 km vor Oberem me r®au 

exkl. ruhige Ferienwohnanl mit 
nur 6 WE. BJ. Bl. Traumlage. 
neuw., kompL e fafljrt dltet 
Prebbeispiel: a-Zi.-ETW inW. 
Stellplatz nur DM197 425,— 

Grata 

am Fd6o der Zuwcpftu 
Ru hl op Ferlenwohiwne mit nur 8 


spiel: App., ea. 32.21 nF. I. OC 
Ink!. Stenpl. ob DH 156 500/-- 

Walchensee 

zw. Carmhcti and MHtemraM 
herrL l-/2-Zi. -Ferien Wohnungen 
in moderner neu erbauter App - 
AntaRe, direkt am See. Schwimm- 
halle, Sauna u. Restaur ant im 
Hause. Preisbeiepiel: 2-ZL-ETW 
DH 225 660 

Lusaner See 

3-ZI.-ETW. Bj. 76.85 mr Wohnflä- 
che. plus sonn. »r. Dachterrasse, 
iraumh. Panora msaussieht, Inkl. 
kompl. Einricbtong 

oarDM 2*S 000.- 


Chiemgäu-Immobilien 

A Ei^cnochcf Sir. iO.&Münphcn^ö. . 
^ T C i c !ofl'CS9/3C-6l>30 


UEBHLABEROBJEKT 

excl. Anwesen in Alleinlage, Wendelstein/Innfatesbfct: 
(60 km v. Mchn.), Landhaus im bayer, Stil mit 
haus, SchwimmhaUe, Treibhaus, BergJage, unverfragb 
herrliche Aussicht, 13000 qm Grund, VK-Preis l ,?,Miq 
Immobilien Fendt 

Spitalgasse 4, 8230 Bad ReichenhaD, Td. 08651/5644 


Mänehen-Seltwalihfg, BMiaga v ^ 

Neubau. repiSs. AnL, L OG, 1-ZL-App. 43 «■.Balte, Kücl^,^^ 
abs. ruh. b. Uni 215 000,- + Keller, Waschraum, TG, Autowaschplati 
20 000,- sofort frei ohne Prov. 

Zuschr. erb. u. G 7968 an WELT-Verlag, Postf. 1968 6A ; 4300 Eawsa 


Piov WoBi fra« 9 wh Boohotm : 

Prien / Chiemsee : - : - 

kleine, exklusive Wohnanlage m. 10 WE., in^mlLj-a^, I- u. 2-2L-W1 
bezugsfertig Sonuner/Herbst 84: z. B,: 2-ZL-Wbg., KB.. Bad, ca. 47- m 3 .* 
StellpL, W4 1« 000,- - : 

ing. Josaf Flock. B ouu nt w nehmaug *« 00 TI od. 0 44 . 


Einfamilienhaus mh Gewerbeteil ~ - 

ommtiaofa. PrewrewaMIcka^ Al pea . f- Pw«*». Kaariel o.Uatom, 

0G- WE 7 ZL. Küche, Bad. WC.Terrasse, Balkon etc., ca. 170 m», Gewettodeü 
Im EG + DG, 9 ZL. 2 WC, ca. 230 in*. DG: Msbaufflüg. Doppclgac . , 

überd. Terrasse, Grund ca. II SO m*. exkt Bamaete, Schwimmbad, Sauna. 
Solaranlage. Bj. 1969. best Znstand, wegen Todesfall von Pnvat zu verk. 
DM1 499 800,- Nähere tafonnatfaii; TeL 0 75 5X / IS 98 +4 17 OS : - 


Berchtesgadener Land 

In Bayrisch-Gmain errichten wir 2 obb . Landhäuser mit Sgentums- 
wohnungen von 40-112 m* WfL, Tiefgaragen und Stellplätzen. 

Preisbeispiel: ... 

DG, 52^ m 3 Wfl. -* 8,5 m* Balkon. -DM 214 000,- - 
EG, 41,0 tn* Wfl. + 20,0 m 3 Terrasse, DU 198000,--. 

Weitere Informationen entnehmen Sie bitte unseren Unterlagen, die 
wir auf Anfrage gerne aisendexL . 

Fjl Schobert & Karle OHG, Bauträger & Immobilien 

Getreide gasse 9 , 8230 Bad ReichenhalL TeL 0 68 51/4185 


4 ; V^.'-' ■ '. w : • * : * •••• : x ü* ’iVs-b. . fi ■■ •»>" t.-. v ■■■. 1 r. - - • 


Aktiv-Urlaub am Chiemsee 


,.>>y . Y- : "V - . ' - 

1 Ifc:- V ? ? % ■ ' V 


Vielleicht finden euch Sw nwr am Chtemiae rfir Imam- Ihr 
FerlendomUWfT «VIR HELFEN IHNEN. Ihr Problem ni Wien 
durch untv brehu Angebot an wertvollen Fenwiwohmingan. 

In guter bk exd. Ausstattung. 30 m’ bis IZA tn 1 . Sriwn ab 
DM 125.000,- |3J m 1 . kompl. rnttfllwir Minzen ~Sw 'eine 
wertbestand lg« ■ Kapitalanlage. Was SW oianeh dch- Eiwerb- 
iparan kennen, wlsean Sie ah erfahrener Urlauber _ sicherlich _ 

selber. Die Rrweriichen UoghcMceUen nitatem wir ihnen <£« 
gern« pfnAiilicn. 31' 

Vwtuaheenwiie Nie nnw nawaMUm BnOH ■ u J£3b 

•OOO MOdw J| - TtL oee / 7 ts 42«< >S=3SK * - 


mi e 






. Von Privat; ' ."J 

Bestlage, München-Griiiiwald 
englischer Landhausstil 

Villenhälfte mit. Einliegerwohnung. Ca. 200 m* Wohn-Nutz- 
Flache mit sehr schönem Grandstäcksanteü, 725 m 1 , sofort 
bezugsfertig, exklusive Ausstattung. Z. B. Fußbodenheizung; 
Marmortreppen, Sprossenfenster in Split-Le vel-Bauweise 

usw. . .. 

Sonderwünsche noch möglich, ruhige reizvolle Lage, anspre- 
chende Architektur, S pen^erarbe iten in Kupfer. DM 1,1 Mio. 

Anfragen an: 

Stouorkanztoi MOHer 
TelafonOBI 41 /2 4041 


ln München, wo „man" wohnt . .. 

in besLer. ruhiger Lage Althar lachin gs/Menterschwaige, In einer der 
schönsten Kleinanlagen Nähe Isar-Hochufer; ist luxuriöse Dachier- 
rassen -/Penthouse -Wohnung zu verkaufen, da der Eigentümer Im 
gleichen Haus eine große Whg. erworben hat. NetlowohnlL ca. 70 m* 
+ ca. 40 m 3 Dachterr. (eL Markise). Wobnzi m. off. Kam., Kü. Bulthaup. 
Vollmahagoni mit allen Siemensgerälcn, SchlafzL mit Kristallsp.- 
Schrankwand, Bad m. WC, Gaste-WC.' Abstelik., Einzelgarage ln 
Tief gar. usw n für insges. DM 540 000.-. 

TeL: 689 / 64 84 0« od. 6 90 36 39 od. Zuschr. erb. unL H 8008 an 
WELT-Verlag. Postf. 10 08 64, 4300 Essen. • 

u - 3-Z.-Ferien-Eigcntumswohiiiingen |B 

^PFRONTEN/ ALLGÄU 1 

Västolstraße 39 H: 

20 Wohnungen in rtvei Häusern in ruhiger, zaUralet Läge inmitten 
eures 3.400 nf großen, sonnigen Grundstücks : Ab Kapiitdardege mit 
' Mietsarantie o der Abersntheshx. Sämdkhe Steuervorteile 

bezugsfertig Endeli&f ^ rdrDM 168. 400. - - W 

BERGLAND BAUTRÄGER GMBH 7 • ™ 

Kreuzweg U. W59 Schwangau. Tel. (08362) 81044/45 

L «Jdcr tOfl.tWtj 43.1-' - 


Kurort Pfrorten/AilgSu 

Eigentumswohnung im IL Obergeschoß, berrheh ruhiie Lage. 3 


mit einer Wohnfläche von 83,4 m 3 sowie Kellerteil und AutoobsteU- 
platz, Kaufpreis 310 000,- - keine Käuferprovision- _ 
Zuschriften unter R 7856 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64 ; 
4300 Essen. 


Oberstdorf / Allg. 2 Baugrundstücke r ’ 

Besüage, Südhang m. Bergsicht, 2x800 ni*, E -t-1 + D'bebaii^ar ' 
& 795 000,-, 2 l verk. . y _ - -j 

ImmobUien-Knela. 8217 Graasan. Fetznweg 5, TeL 986 41 / »91 


GARMISCH-PARTENKIRCHEN 



Norderney 
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B^StPeter-{Mftg 

2^t&flw-€te9mufnwotnuna. tonrigitaM mähtet in rtnöfii Intatoctafl 
B flaaag t w ä.te^hr 1382. atff OM <65636.1-. ~ - 
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slmäcfcw Knmtait !Ö0Q n? ' J u «««« , n 

^d»ot<iS 5!1J ** Tledemcmo 



J.CL Janäeni ttaäffl^^MnfiifiCaszSL Pswr-OnMng 
. • . m V4*$3 t* 84 uita 84 94 (Herr Joftannun) 




Insel Sylt 

Wunderschönes, reetgedccklos 
Friesenheus in Hörnum in 
traumhafter. Lage am. Rande ei- 
nes. Na t urschaiz gebi e les. ca. 4600 
m" Q rund stück. Wohnfläche ca. 
ICO - rir. 1 Schtafräumfe, Küche, 
Bad, 2. Dusche, leüuntcrkelfert, 
großer, mit Friesenmalerei aus- 
gemalter Pesel, zu verkaufen. 
Tel 0 53 02-/27.12 i 16, Firma. 
0ä3 02 / 14 94 privat 


'Norderney 

Von Privat, App., Strandprome- 
nade, 33 ro% Ent ree- Küche 
Wohn-Schlafraum, Bad, Balkon, 
Meerbück, Schwimmbad, Sauna, 
koropl.roobL, VB 250000, - DM. 
Zuschr. u— H 7969 an WELT -Ver- 
lag, Postf. 100864,4300 Essen 



Diel. Adresse 

für Etgerrturoswohnurv 
gen mithohen Mietein-' 
nahmen und hoher 
■ Wertsteigerung. 

Wir belegen es Ihnen 
gern, • auch-'* übers 
Wochenende. 


VtlJenartiges Gmndstöck 

in Niebüll (Niebüll ist anerkannter 
Erholungsort u. liegt ca. 12 km von 
dt.' Mord seeku sie entfernt. Die 
Stadt glh als Tor au den nordfriesi- 
schen Inseln u. Halligen). 2570 m* in 
hervorragender ruhiger Lage, .zen- 
tral gelegen, zu verkaufen. Das 
, Grundstück ist bebaut mit ein. 
Hauptgebäude (hübscher Back- 
steinbau). Wohn- u. NutzfL 350 m 1 . u. 
einem Nebengebäude, NutzfL 350 
m*. u. einem Nebengebäude. NutzfL 
168 m*. Die Gebäude sind vielseitig 
nutzbar, x. B. als Hotel gami. Ge- 
mein xchaftspraxis. Bürogebäude, 
Mehrfamüicnwohnhaus etc. Nähere 
Auskünfte erteil! d. Stadt Niebüll. 

. . TcL 0 46 81 / 7 77. 


Gelegenheit: Strande/Kiel 

1-FaiiL-Haus, 74/700 m* z. verk. 
•TeL 0 <3 49 / 4 08 1 



Timmendorfer Strand 

ETW, ca. 50 ra 3 WfL, m. Balkon, 
KeUcrraum. . PKW-SteUpL, in 
zentraler, ruhiger Lage, ca. 150 m 
z. Strand, v. Prfv. 

T. 6 45 63/7 26 23 


- Westerland / Sylt 

ExkL - Luxus- App. ■ in -Sichtweite 
Strandpromenade. .2 ZI., Südla«e. 
Balk.. Gar. -Platt, mit -altem erdeoM- 
Komf., von einger.. von Prir. an Priv. 
• - - zu verk. 

Preis DM 360 000.- (VHS) 
Zuschr. erb: unL A 8061 an WELT- Ver- 
las. Postfach 1008 64. 4300 Essen 


Wyk auf Fahr 

2<n Zi-.ce. 63 m* 8j. 80. sehr aufwen- 
dig mpbl, 2 *lic. 2 . SteUirand, im 
Auftrag kuverkauteo- 
Beratung u. Ver m ittlung : - 
HELStAKLÜX 

Wirtschafte- o- Pionnzhcratung 
' GrindtdaöceM. 2 Hamburg 13 
TeL 144/ 44 05 55 


- Wenningstedt/Sylt 

App-, ca. 41 m* IV? Zi.. Bj. 81. 
kompL möbL, v./a. Priv. DM 
230 000,-. 

TeL 0 4# / 44 05 56 



Sylt /Kämpen 

Freud eh. Reetdachhaus auf idyU. 
gelegenem Grundstück, ca. 1800 
m 3 , DM 1,585 Mio. 

Broszeft- Immobilien 

Waldersccslr. 2. 3 Hannover, 
Telefon 05 11 / 62 80 28 



Wohn- o. Geschäftshaus 

klsss. Patrizierhaus, in wirtsch. 

InL nordd. Handels- u. Hafen- 
stadt, beste Geschäftslage, je 160 
m 1 im EG u. OG. ausbauL DG. gr. 1 
Keller. Hofplatz ra. Neben geh. u. 
Stellplätzen, ideal für (Augen)- 
Arzt, Rechtsanwalt o. 6, DM 
720000,-. . 

LBS IMMOBILIEN GMBH 
W&sehgrafeensttiBe 3 
, 2430 Nenstadt/R 


OSTSEE / HAFFREU G 
Emfam.-Hnus, bcs. als Fericndo- 
mozll, ruh., rtrandnah, Areal 519 
m>, WF ca. 80 m». DM 150 000,- 
Tfantn Immob.. TeL 6 52 81 / 24 41 


OSTFftieSlSCHE KOSTE 
Schön geL Resthof l Flu 0 nähe, renov., 
von Privat zu verk. GrdsL o. 9000 m* 
a. T. 0 44 57/5 


Repräs- Landhaus 

in Grbmitz/Ostsee, SeebL, 
Strand- u. V » phlhafi«nnBh i> (200 
m), 340 m* Wf!„ großzüg. Auftei- 
lung. Bauweise u. Ausst erfüllen 
höchste Ansprüche (Wohnge- 
schoB m. alter Wandtaf., Bklver- 
glasung etc.), zusätzL 3 Gfiste- 
App. z. Garten, DM 870 000,-. 
LBS IMMOBILIEN GMBH 
. ffMchgabcMtraße 3 
2438 Neustad t/H. 


Div. Luxus- Whoen- für Ekjennutrung u. Vonnietung hi Keitum, Morsum, 
Wennlnoatedt. Westertand und Rantum. Hohe Steuervorteile und Rendi- 
■ te ab 5 500.- DM per m* WA. 

Pteladen BaugeaeHschaft n*H,«aiweg 56, 2070 Ahranabuig . 
mo 41 02/ 3 2196 und Sylt fl 4« 51 / 5 32 69. 1S-1T Uhr • „ 


Lübecker Bucht 

Komf orl -Eigen! umswhg. in 
Travemünde ab 175 000.- DM 

Niendorf /O. ab 99 000.- DM 

Timmendorfer Strand 

ab 107 000,- DM 
Scharbcui z/Haffkrug 

ab 148 000.- DM 

Holsteinische Schweiz 

Komfort -Eigentumswohnungen 
in Mnlcnte 

1 bis 3‘i Zi. ab 106000,- DM 


Muhicnstr. 25. 2407 Sereetz 
3 04 S! / 39 30 7) 


Eigentumswohnungen 
In Grömitz 

l-3-Zi-Wohnungen ab DM 128.600.- 
. Erstki Lage, eig. Grundbuch, 
Schwimmhalle, sof. beziehbar. Ho- 
he Rend. b. Verm., Verkauf d. Bau- 
träger. TrL Besicht., Prosp. anfurd. 
REIMERS. Am Schoor 46. 2433 
Grömitz, Tel.: 04562-66 93 


Paradiesisch gelegenes Seegntndstück 
unter Emil Holdes gtübenden Himmeln 

ln Nordfricsland (Nähe Nalde-Suseum), 11 000 m*. ca. 2S0 m Ufer, 
großzügig konzipiertes Haupthaus, ca. 260 m s WfL. Kamm und 
separates Gästehaus, ca. 60 m 3 WO, olles in gepflegtem Zuslnnd, 
Bootshaus mit Doppelgarage, Bootssteg, große Terrasse zum Sec. 
: Garten, direkt vom Eigentümer an kurzentschlossenen Käufer. 
Preis; DM 1,5 Mio. VB. 

Telefon 6 46 64/ 16 31 oder 6 4651 / 4 2471 


Im Süden Westerland/Sylt 
_ _ entstehen Eigentumswohnungen 

in stilistisch sehr gelungenen Hausern, mit je 4 Einheiten, zwischen 
76 und 92 m*. für 333 000,- und 395 000.- DK. 

. Alleinverkauf; Sch röter- Immobilien 

. 22M Westerland, PF 16 27, T«L 6 46 5t / 75 26 


OataeerMfcfem ScbwedCBeck/Eclusn- 
ffinfer Bucht. NSbe Olymptoztr. 
ScUOescc, 1 Fcrienmehrtam.-Hs. m. 5 
WS. ca, 350 m x , Solarium u. PVmefl- 
fHB, 3 Pkw-Stcüpt. Rohe B e ad t t e 
durch TemlriiuVi DM 885 000,-. 
TOLLKIEN lnmwblUcB 
• M / 4 72 64 21. auch Sv^So. 


SYLT 




2 bis 3-Zimner Fer l enwohnungen 
im Fnesenstil. Ideale Lage:300m 
rum Strand, schon ab 

DM 296.000,- 


Uenningstedt/5y1t.Uesterstr.7 


Hohe Steuervorteile bei 
Vernietung (Mwst-Option) 


Besuchen jie ü« in unserer einge- 
richteten HuSterunhnung.SjnStag und 
Sonntag von |1 bis 13 uns IS bis 18 
Uhr. Oder fordern Sie nähere Jnfonta- 
ti orten an: 

GVU.SchToßgarten 6,2300 Kiel 
Tel. 0431/553064 


Ostseeheilbad Grömitz 

RcprüscnL Landhaus mit Sec 
blick ln Strand- und Yachlhafcn 
nähe (200 m). 7 Zi-, 240 m 3 Wohn 
fläche, zusätzlich 3 Apparte- 
ments, Doppdgarage, Grund- 
stück 1355 m* (970 000 VB). alter- 
nativ auch nur mit 631 m 3 (VB 
770 000 VB) zu verkaufen. 
Zuschr. erb. u. X 8064 an WELT- 
Verlag, Pf. 10 08 64. 4300 Essen. 



Nähe Kiel/Schilksee 

Otyin pia-Zantrum 

2 uebeneircmiierileBeiide baureife 
Grund Rücke (844 u. 484 m 1 ) zus. od. 
einzeln zu verk. Zuschr. trat K7B95 an 
WELT- Verlag, PostL 10 08 64.43 Essen 


Norddorf/Amruvn 

cxkL Do.-Hs--H6^ Bj. 83. umsth. 
z. Sondcrpr. v. DM 498000.- zu 
verk.. 110 m a WfL. 420 m : GrdsL, 
ausgez. ruh. Lage. 

Zuschr. u. PL 48 164 an WELT- 
Verlag, PoslL, 2000 Hamburg 36 


NOTVERKAUF! 

WoBL-Whs. 

m. zusatzl. 2 sep. Fewo (voll eingcr.i. 
3 Garagen. 2 Ponyboxen, 2495 m : 
Areal, Nähe- Ferienpark Ostfries- 
Land (Luftkurort). VB DM MO 000.-. 
well unter Schälzpreis. 

TeL nach » Ubr 6 49 36 / 81 61 


Nordsee/Cuxhoven 

Bekannt. Hotel u. Restaurant. 42 
Betten. DM 1650 000,-. 
Immobilien Kleinwort, 

Tel. 6 46 / 34 42 97 and 34 21 38 


Arnis/Schl ei 

2100 m\ bUdtehAnn. nicht elnsehb 
GrdsL m. Allb. v. IBOO. S 21, KU-, B tL 
Fachwerk-SuU auebauf. als Wohnhs . 
Yaehlba/en DM 3S7 000.- 
HR, Immobilien. T. 4 4i / 58 » T8 


Wohnen - wo anders Urlaub machen 
Ihr zweiter Wohnsitz bn 

Ostseebad Laboe/Kiel 

(n o(ner dar seftönstan Lagen an dar BeW 
Förde auf einam ehemaDgan Gutahof mU 
harn icham Baumbestand anteftten wir Im 
LandhausatU Komtort-Boartumswohiujn- 
gan. 1 bk 3 Vir Zimmer 
Steuervorteile können eine tettweim Finan- 
zierung des BgonkaprCafe aus ersparten 
Steuern ortn&gUchan. 

Auf Wunsch werden wir Ihre Wohnung 
auch vermMsn. 

Beispiel: 2 Zimmer. Küche. Bad, Balkon (44 
mt). Ooaam tp r a b : DM 143 500,— 

Dm Elgengetd beträgt bei unsarem Bet- 
Opkri nur OM »1 52S— 

Fordern Sie Unterlagen an und machen 
tuen nächsten Ausflug zu una nach Kiel an 
me Ostsee. 

Herbst Objekte 


2300 KM ' ZlegeKeich 29 
Ruf (04 31) S 1 1 41 . Telex 2 92 960 



Kaufe - verkaufe Eigen - 
tu mswohn ungen und 

Häuser auf Sylt. 

SCHLÜTER- Immob. 

Tel 04651 /5Ü ]] 


• Südliche Nordsee • 

Qreet&M-NQrddelch, komf. Doppelhäu- 
ser im Undnaussttl. nur noch einige 
Einheiten trat. 
tmmobiQon 6. W. Jeneeen 
A. d. Emebrücko 60. 2950 Laer 
«0481/3646 



Am Hang über dem verträumten Wennsee im Ost- 
seebad Scharbeut 2 . 10 Gehminuten vom Ostsee- 
strand, in absolut ruhiger Lage, haben wir für Sie 
6 Eigentumswohnungen. 

Ausführliche Informationen: 

GRUNDMANN & CO. GmbH 

Grundstücke ■ Finanzierungen ■ Versicherungen 
Drehbahn 15. 2000 Hamburg 36. Telefon 35 60 13 21 


Liebhaberobjekt/Ostfriesland 

Sehr gepflegtes Wohnhaus. LnndhauütH. teils rucgedeckt, 3500 m : 
Parkgrundslüek, alter Baumbestand, gruflo Terrassen. 180 m : Wohn- 
fläche. Allcinlage. Nähe Ortsmilic. 30 km Küstennahe, auch als 
Aliers&ilz, VB 480 000 DM. vun Pnvnl zu verkaufen. Friedeburg. 
0 44 65 / 3 28 oder 0 44 62 / 33 94. 


Von Privat einmalige Gelegenheit 

Einer der scMnsten Bauernhöfe a. d. asm. Küste 

wegen Auswanderung zu verkaufen. Ca. 4 ha gr. Grundstück, 
5 Automin. von der Stadl Norden, ca. 1 km vom Meer 
entfernt, exkl. ausgebaut, ca. 700 m : Wfl. mit Scheune und 
Pferdestallung. Einliegerwohnung und Ferienwohnung. Ge- 
samt-Inventar (frz. StU), kl Wald. Fischteiche. Tier bestand 
(Federvieh. Zuchtpferde-Trakehnen, Gartenanlagen (Wild- 
Blumen-Wiesen-Paradies), gr. alter Baumbestand, zum Sept. 
1984 für 1,5 Mio. zu verkaufen. 

K. Ä Tekken, Telefon 0 49 31 J 33 02 


Amis (Schlei), unmittelbar am Wasser 

Neun individuelle, mod. App. mit Jachl-Licgcplätzen am Grund- 
stück, Bj. Ende d. 70er Jahre. Teilungsgenehmigung dinge leitet: 
Auflagen 1t. behdrdL Einsicht nicht zu erwarten. In passender Form 
mobl. 1-3 Zi.. Einbauküche, Sitzbad, 8 Pkw-StellpL, z. Z. verm.. frei 
zum 1. 10. 84. Kaufpreise 85 000.- bis 140 000.- DM 

Liegeplätze unterschiedlich nach Volumen und Tiefgang. 
Weitere Anfragen und Umerlagen über 
DR. HARRO HAMKEKS VORM. WALTER BREITENSTEIN 
Lorasenstr. 5. 2300 Kiel. TeL 04 31/563003 • RDM ■ Teletex 431 507 hamki 


Urlaub ’84 - SYLT 

Wollen Sie Ihren Urlaub ‘84 in den eigenen vier Wänden genießen? 

Wir bieten Ihnen in unseren 2-geschossigen Wohnhäusern die Möglichkeit dazu. 
Unsere strandnah gelegenen Eigentumswohnungen werden äußerst preisgünstig ver- 
kauft. Nur DM 2.950, -/m 7 . 

Sie können diese schönen, auf Deutschlands reizvollster Nordseeinsel erstellten, Eigen- 
tumswohnungen ab sofort selbst nutzen oder vermieten. 

2 Zimmer 52,10 m a DM153.700,- 3 Zimmer 65,10 m* DM 192.100,- 

4 Zimmer 77,35 m 2 DM 228.200,- 
Castell Wohnungsbau GmbH 

Kurfürstendamm 16 • 1000 Berlin 15 ■ Telefon 0 30 / 8 81 60 25 


Exclusive Maßonette-Eigeu- 
hiRSwohmmgeii unter Reet in 
Kertum/Sytt 

47-125 m- 

Preise: DM 323 000- bis DM 
550 üüü,-. kompleu möbliert incL 
Carageneins: eilplaiz. 

Investition^ und Treuhand 
GmbH 

Grundstücksvermittlunp 
3280 Bad P> rraont 
TeL: 6 S2 81 , 85 15 



190 ha Gutsbesitz in Norddeutschland 

Ebene, arrondierte und sehr ertragreiche Cesamllage. bester, reprä- 
sentativer Gebaudekomplex mit gepflegtem Herrenhaus i. A. zu 
verkaufen. Interessenten sind gebeten, sich schrill an uns zu wen- 
den. 

AGRARLANDVERMtlTLUNG CARSTENSEN, 2323 Stocksoo 


Grömi tz/Ostsee 

1350 ui J Grd*:, m. SeebL. ruft. Orts 
randtagc. 2 G<-h~A- — S'.rozd. 6-Zi 
Hs. 150 c» : Wfl. DM 550 DÜ0.-. 
HR-tmmobUlen. TeL Q 40 / SB 20 18 


Büsum/Westerdeich 

reizv. Appur^-Haur. :m FriesenstiL 
Neubau, solide gebaut. 5 Wohnun- 
gen je zwei Zl. Dusche. Einb.-Ku 
teilweise Torr bn*’ Balkon. Gc 
Stuntkaufpreis DM 500 000.- 
EAFTTS'ER-nmOBtLlES 
Bahnhof sir. 1t, 2240 Heide 
TeL 64 81 / 50 57 und 8 93 51 


Timmendorfer Strand 

Residenz MARITIM. 2-ZL-App.. 
75 m : . Sec Seite, v allst. Cmr., cour- 
tagefrei. DM 260 00ö,- 
TeL 0JJ05/53J10 


Keitum 

Appartements ab DM 374 000.-, 
Doppclhaushäl/te i Friesenhaus) 
DM 740 000.- 
T.846 51/33269 


Verkauf eines 
Großbetriebes 

m Nkedarsachsan. ebene Feld- 
lage. 250 ha Acker. Schaffung 
einer Eigen^agd ist möglich, 
sehr interessanter GroBbetrieb. 

W TEL K 51/450 87-89 


3400 Göttingen - Rohnsweg 6 


fiutshöfe, Resthöfe, 
Herrenhäuser, Schlösser 

Niedersachsen, alle Großen/Qua- 
litäC/Prcise: W. Siaedtlcr GmbH, 
Abt. Immobilien, VDM. Berlin 47, 
Exincr Str. 7. TeL 0 30 / 6 63 49 51 


Sylt/Bradevup 

2 kft, Doppelhaushälften. Neu- 
bau, recigedockl mit Poggen- 
pohl-Landhausküchen, Fertig- 
stellung Sommer 84. ab DM 
625 000.-. 

Weitere Objekte in Kämpen, 
Keitum und Westerland. 
Broszeit- Immob Ulen 
W&lderseestr. 2, 3 Hannover 
TeL 85 11 / 62 86 28 


Insel Föhr 

O'iKi *4)000- wng ab 138CC0 - Fnesenns 
ab MO 000- HANSA Tel 6ä cc«.- 

040 51 77 T£- VQ*.* 


KfL-Ferienapp.. ca. 40 m 3 f. 2-4 
P.. in zentr. ruh. Lage v. Norder- 
ney z. vk. Zuschr. erb. u. F7967 an 
WELT- Verlag. Postf. 10 08 64. 
4300 Essen 


List auf Sylt 

Hafenstr. 10a, Neub., 8 Eigt.-Whg. 
z. B. EG 52 m ! . DM 224 400.-. Z. B. 
DC 63 m 2 . DM 277 800.- inkL 
PKW-SteUplatz. 

Offentl. Bausparkasse Hamburg 
TeL 0 40 / 2 82 13 52 
oder außerhalb der Ges chäftsze iten 
TeL 0 40 / 6 44 44 87, Frau Goetsch 


1.7 ha Wald i. Raum Furth i. WaW 

zu verk. Gut erschL Lage. Be- 
stand 15-45jährig. überwiegend 
Fichte u. Kiefer Interessenten 
bitte schrifiL an die Rniffeisen- 
kasse 8491 E schikam wenden. 


Landhaus in Oberkamten 

erbaut 1976. kompL etnger., ganz 
unterk.. 5 Schlafzi.. 3 Garagen, 
ölzentralhzg., Kachelofen. Ge- 
birgsquell wasser, gut isoliert, für 
DM 1 200 000,- zu verk. 
Zuschr. u. Z 160 an den Verlag 
Slunings GmbH. Postfach 29 80 
4150 Krefeld. 


Eigen tdmof biete! an 

(Frfeslaod I. O.j; 

Landsch. reizvoll gelegener 
arrondierter 

SÄ-ha -Ackerhof 

Überdurchschnittliche Erträge - 
alle Flächen neu dräniert. Gute 
Bonität. 

Für 2 Mio. DM 
zu verkaufen 

Moderne Stallungen mil großem 
GullekeUer. 120 Kühe. Fiscbgr.- 
Melkstand und KälbcrstaU, 650- 
700 Liegeplätze für Schweine. 
Modernes neuwertiges 2-Fami- 
lien-Haus mil Keller und schon 
angelegter Garte na nlagc. 

Auf Wunsch ab Herbst 84 frei. 
Sonst gutes Rendiieobjekl. ca. 
DM 60 000,- Pnchteinnahmcni 
jährlich. 

Anfr. uni. X 7959 an WELT-Ver- 1 
lag. Postf. 10 08 64. 4300 Essen 


Zu verkaufen: 

Arrondierte Forstfltichen 
bis 500 ha in SaneHand 

mit besten Ungeschädigten 
Beständen. Bewirlschaf- 
tungsvereinbarung möglich. 
Zuschr. u. K 7873 an WELT- 
VerL. Postf. 10 08 64. 43 Essen. 


Großer renov. Resthof 

überwiegend Fach werk, bei 

Neustadt a. d. Ostsee, v. Priv. zu 
verk., 240 m : Wfl.. weitere 300 ro : 
ausbauf.. 9000 m ! Weide a. Haus, 
Pfcrdeslall u. a., DM 375 000,-. 
TeL 0 4 5 28 / 14 93 


Ertrags-Domäne 280 ha 

Dep. Cher/France. FF 12 Mio. 
LORENZ, Güter-Makler 
D-6364 Florstadl, T. 6 66 35 / 56 20 


575 M Mischwald 

Eigenj. Schwarz- u. Rotwild, 
südL Kassel f. 2 Mio. 

BL Hasenkamp tmb., 

3108 Altencelle 



ESSEN 

Grundstück 4600 m 1 , GFZ = 2,0 

auch teilbar, geeiegnet für Bürogebäude, sehr verkehrsgün- 
stig, Kaufpreis: 1,3 Mio. DM, von Privat 

Zuschriften erbeten unter U 8017 an WELT- Verlag, 
Postfach 10 08 64. 4300 Essen. 


KJ. Plöner See 

Seegrundsliick. voll erschL, 1600 
m 3 . f. DM 180 000,- zu verkaufen. 
Zuschriften erbeten u. S 7954 an 
WELT-Verlag. Postfach 10 08 64. 
4300 Essen 


Ferienwohnungeu 

auf den Inseln Sylt und Föhr so- 
wie im Raum Nordfriesland ab 
DM 135 000.- zu verkaufen. 

SfT Immobilien 
2250 Husum. SchloDstr. 16 
Telefon (0 48 41) 6 21 71 


Syft/Wenningstedt 

ZVj-ZL -Ferienwohnung, 58 m 3 , im 
FriesenstlL Ideale La ge in kleiner 
Wohnanlage - 300 m zum Strand, 
für 

DM 298900*- 

zu verkaufen. 

Hobe Steuervorteile bei Vermie- 
tung ( Mw St. -O ption) . 

GTW 

Schloßgarten 6. 2300 Kiel 
TeL 04 31/ 55 30 64 


OST 5 EEHEI 19 AD DAMP 2080 

Ihr Fachmakler für Verkauf und 
Vermietung von Ferienwohnungca 
-Häusern 

SptWer iBunoblßea, Postfach 100, 

23S5 Dump X TflL 0 « E2/S2 11 

z. Z. aktuell: Ostsee roddonz Dam 
2000: 2-ZL-Fe-W., teilmöbL. Land 
scite, DM 88000,-; 2fc-Zi.-Fe.-W, 
leer, Yachthafen- und Seeblick, DM 
139 000,-, dito e Inger, f, 5 Personen 
DM 145 000.-; NurdBchhaus, 65 m* 
Wfl. 520 m* Grd3t-, kumpL L 6 Peru 
elnger., DM 160 000,-* dito 80 m 3 Wfl, 
400 m* GrdsL. kompL f. 8 Pers. ein- 
ger. DM 175000,-. 

Mi Vnmla tsng durch «ms vor Ofl 


SpHzengiuadstOck 

direkt am Kurpark eines großen 
Kurortes. 3seltig voll erschlossen, 
mit Villa und Kurheim. ca. 6000 qm, 
vielseitig nutzbar, Parkgrundstück 
mit altem Baumbestand, erhebli- 
ches Neubauvolumen möglich, ge- 
eignet für: 

SENIORENOBJEKT 6 HOTEL • 
EIGENTUMSWOHNUNGEN 
ODER KURAPPARTEMENTS 6 
SANATORIUM 

Anfragen an: Bank kauf mann H. A. 
Klanke. BismarckstraSe 39, 4976 
Bad Oeynhansen 1 

r AbriBgiundstDck I 

I in Hannover, sehr gt Lage. 3000 m J ,| 
bebaut, m. 36 WE. Pr. 1,2 Mio., VB. v. 
Privat. 

Zuschr. unt. F 7989 an WELT- Verl., 
Postf. 10 08 64. 4300 Essen. 


Nähe Bodeusee 

Bauplätze, wunderschöne Lagen, 
ab 46 666,- DM. ab 50.- DM/m- mH 
Baupflicht. 

Dr. BÄichel und Partner 
7407 Rottenburg 

T. 0 74 72 / 3 10 55 

Baugrundstück 

Rhein. Westerwald. Autobahnnahe. 
Hanglace. Weitblick, v. Privat. 

Telefon 0 21 29 / 12 73 

Genehmigter Neubau 

12 Wohnungen, dicht Bad Stehen.' 
Frank eowaJd. Baugenehmigung 

und Bauplatz 108 000,- DM. Zuschr. 
erb. unter P 7525 an WELT-Verlag, 
Postfach 100864. 4300 Essen 


Baugrundstück 

ca. 2300 m\ voll erschL, Nähe 
BemkastelMoseL ganz oder 
leilw. zu verk. 

Zuschr. u. H 8074 an WELT-Ver- 
lag. Postfach 10 08 64. 4300 Essen 


Bauerwartungsland 

60 000 m\ teilbar. Besllage. ca. 
20 km von Uelzen. VB DM 12.-/ 
m 1 . absolute Diskretion. 
Zuschr. erb. unt. M 8055 an 
WELT-Verlag. Postf. 1008 64, 
4300 Essen. 


Traumhaftes Grundstück 
bei Oldenburg 

in landschaftlich reizvoller Lage, 
mit Baumbestand und Seeanteil, 
zur unteilbaren Größe von 10425 
m s in einem einmaligen erschlos- 
senen Baugebiet von Priv. zu 
verkaufen. 

Zuschr. erb. unt. B 8068 an 
WELT-Verlag. Postf. 1008 64, 
4300 Essen 


Angelsee 

Nahe Bad Bevensen - Kapitalan- 
lage, 35 000 m* Grundsl. - davon 
24 000 m ; Wasserfläche, einge- 
zaunt. Kaufpreis/. 220 TDM. 

K. Lange 4t Co., MkL 
3110 Uelzen. Postfach 630 
TeL 0581/15021 + 16621 


Exklave Busingen/Hochrh. 

Schön gelegener Bauplatz f. Ein-/ 
Zweifam.-Haus zu verk. 
Telefon 0 73 92 / 36 06 


GESUCHE 


firandstäcfc mit kleinem Hans 

oder mil Baugenehmigung in ru- 
higer, ländlicher Lage nahe Was- 
sersporigebict in Schleswig-Hol- 
stein zu kaufen gesucht. 

Ang. unt. C 7964 an WELT-Ver- 
lag, Postf. 10 08 64, 4300 Essen. 


Wir suchen: 


Braunlage 

Bauvorhaben mit Baugenehmi- 
gung. 14 Eigentumswohnungen, 
Wohnnulzflächc ca. 800 m 3 , Grund- 
stück 1875 ml Schöne Wohnlage, 
550 000.- DM. 

ORBA Banbetreonng 
Sonntags (0 30 ) 4 0139 09. mon 
tags bis freitags 10 30) 4 33 80 82 


GrundstücAe in Spltxnlagen 

2.000 bis 5 000 m- gu8 
Grundstücke Air Geschäftshäuser 
— kmenstaMoge 

5.000 b« 15 000 m» grnB 
Grundstücke für BrdButsxentnn 

15 000 ba 40.000 nt-' groß 
GnmdstücJre tvr Super mä rk te 

4.000 bis 8 000 rn-' grofi 
Bme 50nc*an S« uns Btne Fotokot*e 
d« Staat- und Lageplans nw 

Ihror KaulpretsvorsieJIung 
GEMINI Beteitigungsgesetkchah mbH, 
Schtofl AOner. 5202 HemaFADmv. 
fe/efon 02242/50 85- £8 • retes:BBS7-W 


GewerbegrundstQck in 
Cityfage von Herne 2 

Grund5t.Gr. ca. 5000 m : . geeignet 
für Autohaus, Tcppichgroühan- 
del oder SB- Möbel Zentrum zu 
verkaufen. KP 750 000 DM 
GfV Gesellschaft, für 

Vermägensanlageh mbH 
Bcrgstr. 115, 4830 Bochum 1 
TeL 02 34 / 5 85 38 


Gewerbegnind stück 
in Velbert 

Grundst.Gr. ca. 8500 m*. geeignet 
für Holzgroßhandel, Autohaus, 
Spediteure usw.. zu verkaufen. 1 
KP 900 000 DM. 

GfV Gesellschaft für 
VermSgensaalagen mbH 
Bergstr. 115, 4636 Bocbam 1 
TeL 02 34 / 5 85 38 


Mayen, Baugrundstück, 1700 ra J , 
Mischgebiet, 3geschossig bebau- 
bar zu 75%, Stadtmitte 5440 May- 
en/EifeL TeL 6 28 51 / 28 12 


Raum Düsseldorf 

Baugrundstück ca. 1400 m z in 
Kaarst-Vorst; Baugenehmigung 
für 12 Whg. mit 1000 m 1 Wohnflä- 
che liegt vor. DM 395 000 provi- 
slonsfrel 

TeL 6 21 65 / 81 SB 

Oder 021 01 /G0 10 S6 


SpHxenbauplötze 

-Priv. bei Nürnberg/ Erlangen 
zu verkaufen. 

TeL 071 31/31275 


Bad Herrenalb 

Bauplatz 8^0 a, in schöner Hang- 
lage. zu verkaufen. 
Treuhandbüro Bürklc/Büschel 
7100 Heilbronn, Berliner Platz 6 
TeL 07131/688 71 



iMä 

AJUilS 5 D5 

für Grundbesitzer, Makler, Architekten 


Wir suchen Grundstücke und 
projektierte Bauvorhaben 

- zentral gelegen, in Gemeinden ab 10.000 Hnwohnem 

- zur Errichtung von SB-Mäftten, Saumärfcten, fexta- 
märtten und Geschäftshäusern (Brno- und Ärzte- 
häusem). 

• . ^ prüfen schnell und diskret 

• Unsere Abwicklung ist konkret und partnerschaftlich. 

• Senden Sie uns Ihr detailliertes Angebot - 
auch mit vorhandener Makler- und 
Ardtöektenbindung. 


GIG UfftemehmensveröUftd 
Eschershenner LandstraBe S27 
6000 Frankfurt am Maki 1 
Telefon 0611/568071 
Telex 4189878 glgd 
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Erwerbermodell 

BERLIN 

Wohnpark Staaken, 

Brunsbütteier Damm 31 1 -317 

136 fertiggestellte 1 2-, 3- und 
4-Zi.-Whg. (Bj. 1970) in ruhiger Lage, 
umgeben von Grünanlagen, mit 
Loggia und Balkon. 

rr^-Preis DM 1930.- z. B ^ 

1 -Zi.- Appartement^ j 

3007 m» (»TSEUMH 


OHNE Eigenkapital 

Größe: 30,07 bis 79,95 m z 
Preise: DM 58.035,- bis 154.305.- 
incl. Grunderwerbsteuer, kalk. 
Notar- und Grundbuchkosten 
Kaltmiete: DM 8,70 pro m z /Monat 
für 5 Jahre 

Rendite: 5,4% ohne Damnum und 
Agio. 

Finanzierung; 100% zuzügi. 

10% Damnum 

4,75% Zins, 90% Auszahlung, 

3 Jahre fest. 


VA 


“ Antagen-VsimttttiBig Schwaben GmbH , 
Möricestr. 34 7000 Stuttgart T 

(0711) 6492006 u. 07 


Die Vermittlung dieser 
günstigen Rnanzierung 
~ im Gesamt- 
aufwand 
enthalten. 


Deidesheim 



Wohnen an der Deutschen Weinstraße 
-Am Kurpark-Weiher« 

0 23 Appartements von 25 qm bis 49 qm Wohnfläche. 

O Reizvolle, landschaftsbezogene Architektur 
in energie- und gesundheitsbewuBter Bauweise. 

& TreuhandabwicMung. 

Ein Angebot, das es verdient, 
sich darüber zu informieren. 


Josef Gerbes 

Anlageberatung + Immobilien Vermittlung 
Gartenslr. 34a. 6725 Römerberg 1. Tel. 0 62 32 / 8 44 07 


Als Spfczenrendite! 

l-Zi.-Whg. in MA-Innensladt. 
Nahe Um. Kaufpreis DM 63 448,-. 
Jahresnellomiete DM 3840.-, 
Rendite 6.05 %. 
Informationen: HBD (RDMl 
TcL 0 62 21 / 1 SO 48, auch Sa. 


D'dorf/Erkraih'Unterfeldtaaus 

von Priv. an Priv. komr. 

Penthouse-Wohnung 

159 m : . 4 Zi.. 2 Bäder. Galerie. Gar- 
lendachtcrmsse. mod Einbauküche 
«Pocgenpohll. TG- Platz. Schwimm- 
bad. Sauna. DM 4 15 000.- 
TeL 82 11 / 74 63 63 od. 7 18 17 17 



München 

am Nymphenburger Kanal 12 
Einheiten Lm Bauhertenmo- 
deü, Traumlage, alt. Baumbc- 
sLand, Luxusausführung, ca. 
50-145 m 2 . ab DM 317 400,- 
G esam taufwand. 

München 

Erwerbe rmodelL kleine Ein- 
heiten m. lOjähriger Vermie- 
Lungsgaranlie (DM 18,-Jm 1 ), ab 
DM 150 000,- Gesa m Lauf wand 

München 

Cafe -Restaurant, Stellplätze 
u. Terrasse, brauereifrei, Erst- 
bezug, DM 1.75 Mio. 

Bad Tölz 

Wohnanlage im bayr. Stil, neu 
erstellt. 6 Einheiten, 50-80 m 2 . 
schönes Grundstück, kompl. 
2,15 Mio. 

Weitere Angebote auf Anfra- 
ge. Außerdem bieten wir 
Landsitze in England zu 
höchst interessanten Kondi- 
tionen. 

Internationale Immobilien 
Ingeborg Smith 

Glselherstr. 16/XII, MW Mün- 
chen 40, TeL 089 /3M 65 84 
mo.— fr. 10-15 Uhr, 


City-Angebot Würselen 

— Landkreis Aachen 


tu * s 





17 ETW ki Düsseldorf-Ratlngan 

(3- und 4-ZL-Whg.) Ges.-Wa ca. 870 
rn 2 . ME DM 46 00O.- p. a. günstig zu 
verkaufen. DM 1,1 Mio. 
IMMOBILIEN SCHONHERR 
7980 Ravensburg. Obere Breite Str. 10 
Telefon: 07 5! / 3 20 63 


viltenlage iWktaMi 
2 km bis Bad 

Wir erstellen für Sie in allerb. 
Wohnlage, Südhang m. Fernblick. 5 
exkL ETW: 3-5 ZL v. 86-116 m J , 
Preise ab DM 313 250,-. anspruchsv. 
Architektur, 800 m* VillengrdsL + 
1000 m s Pachtland, beste Ausstattg., 
wie Fußb.-Hzg., a£L Kam. etc.. Be- 
zug Frühj. 1985. 

Kauf dir. v. Bauträger E + S Wohn- 
bau GmbH, Dillinger Sir. 27. 6382 
Friedrichsdorf, TeL 06172770 00 + 
7009 


• Ladenlokale 

• Büros 

• Eigentumswohnungen 

in einer attraktiven Wohn- und Geschäftsanlage 
im Zentrum von Würselen, ca. 10 km vom Aache- 
ner Stadtzentrum entfernt. 

Hier drei Preisbaispiele, die Sie überzeugen werden: 

Ladenlokal ca. 49 m 2 167 000 ( -DM 

Büroeinheit ca. 74 m 7 216 000, -DM 

Eigentumswohnung ca. 68 m 2 191 000,-DM 

Information durch die 
Westdeutsche Bauträger GmbH in ESSEN 
Außerdem: 

Sonderberatung im Rathaus Würselen, Kaiserstraße, Zimmer 
12 

Montag von 16.30 bis 18.30 Uhr 

Telefon während der Beratungszeit: 0 24 05 / 6 72 25 


m ■* , n Westdeutsche 

WP^inPHlljP Bauträger GmbH 

Altredstr. 72, 4300 Essen 1 
Tel. 02 01 7 26 32 08 


Ca. 200000r- DM IVeftastawetarag 1984, f. eine 2-Zi.-Wobmmg 

Berlin: Bauherrenmodell in Villenvorort mit WBK-Förderung - 

r rantierte Koslenmletc DM 29.50/m 1 - Fertigstellung Herbst 84. 

h. 50% Berlin- AfA ln diesem Jahr absetzbar. Alle 12 Wohnungen 
bereits vermietet. Beispiel: 2-ZL-Whg-. 412478,- DM, Werbungsko- 
sten 84: 202 411.- DU, vorge. Eigenkap. 40%. 

Erhardt und Partner 

Prinzenstr. 43. 8000 München 19, TeL 0 89 / 17 05 20 



vermietete Hyü*itu«fis*wo«iuno 8 it In 

HAMBURG -HAMM 

Wohnflächen von 35-75 m», mit hohem Steuervorteif und^ioher 
Mietrendite - • : ••• •.. - -• 

DM - 42 B»? = 86780 ,- V; 

inkf. aller Nebenkosten, zuzügi. 3,42% Bea^jtungsg^öhr 

Monats mietein nah me auf 5 Jahre garantieit DM 7,-An? . 

Hanseatische Vermögens- und 
Wirtschaftsberatung GrnbH ■ 

Oberstraß. 140 ofe^Öß 

D-2000 Hamburg 13 ... Tetex ZT73007_ . _ y 


Bad Gedesberg Bestlage 

Großzügige 3-ZL-Malsonette-Whg 
135 m 2 Wfl-, kl. Anlage. Wo.-Zi. 56 m : 
Marmorbäder, viele Bnbauten, fnkf. 
Garage 510 000,- 



Achtung 


TTTim 


WH 


2 2-ZL -Stadtwohnung, bestens 
vermieteL 
Qtyloge Frankfurt 
DM 450,- Kaltmiete. VB DM 
98000,-. Günstige Finanzierung 
kann übernommen werden. 
Zuschriften unter S 7813 an 
WELT- Verlag, Postfach 10 08 64, 
4300 Essen. 


Seebrack/Chiemsee: ETW in 

3-Fam--Haus, 110 qm, 3Va ZL EG 
m. Terr. - Garten - Hobbyr. - 
Gge. - sehr schö. ruh- Lg. - See- u. 
Bergbl. - Bootsliegeplatz. 




THOFA IMMOBHJEH GmbH BERUM 
TeL 0 30 / 3 24 79 68, irertäägs von 10— 
16 Uhr, bietet Eigentumswohnungen 
bei voller Ausnutzung der 5 15 a Ber- 
linFG an: 

f. BrnrHn-Steijütz. bevorzugte Wohnan- 


lage. 2-Zi. -Wohnung. 6227 m s . Kauf- 
preis DM 149 500.- VB. 

0 SO / 3 24 79 68 


2. Bertln-SteuÜtz. bevorzugte Wohnan- 
lage. 2-ZL-whg., 60,83 m 3 , Kaufpreis 

DM 14« 000.- VB. 

0 58 / 3 24 79 68 

3. Berfta-Steafltr. bevorzugte Wohnan 


> Wohnan- 
Kaufpreis 


läge, 2-ZL-Wbg., 5 1 ,93 m=. Kaufpreis 
DM 124 500.- VB. 

8 38 / 3 24 79 68 

4. ErfferiMimodefle ln allen Stadtteilen 
Bertha. 8 30 / 3 24 79 68 


Hertelstraße 11, 
Lefevrestraße 15 
1000 Berlin 41 (Steglitz) 

Verkauf von vermieteten Eigen 
tumswohnungen, nur vom Pri 
vatmann an Privat. Ohne Makler. 
Finanzierung durch Kredit mög- 
lich. Für Restkaufgeld Hypothek 
möglich. Bitte melden unter. 
»38/88274 42 ab Montag 
8.80 Uhr bei Frau Keller 


Hamburg 65-Bergstedt 

5 ZL, 2 Badezi., Kamin, KeLL. 160 
m a , TG. Bj. 8L SüdL, Baik-, Mais.- 
Whg, U-Bahn nä., v. Priv. zu 
verte, DM 380 000,- od. zu verm.. 
DM 1650,-. 

T. 0 40 / 46 22 21. 6 05 22 62 


Komfort-Eigenttimswc^ 

Wunderschönes Hanggnjndsti3<* 
stand. Großzügiges Privathaus mit hur acht Märafört- 
Eigentumswohnungen von GDrS7 nftlAtätwIle Aus^ 
stattung. Absolute Festpreise. Alle Steuervorteile: V 
Finanztetungs-Service : 

Bitte besuchen Sie uns. Oder fordern Stelnförm^ j,-’; 
tions-Unteriageh an. ' * - ? 


Individuelles Penthouse 
o. Düsseldorf er Stadtrand 

L ruh. gl bevorzugter WobnL, ca. 20 
Min, bis z. Zentr. D'dorf. WfL 145 nr. 
Balk. 47 m 3 , KP inkL Garage DM 
330 000,-. 

Auf dcur Höb' hünobMan 
TeL 02 82 / 38 88 05 


Berlin-Wohnungen 

zu günstigen Verkaufspreisen ln 
guter Lage (8 Stück ä 55 m z ) 
Infos: 8 82 73 / 12 07 


Komf.-ETW in ürdenscheid 

ruh. Lage. 5 Gehmin. v. Stadtzen- 
trum entl., WohnzL L ausgeb. 
Dachgesch., Schlafzi., KinderzL, 
Eßdiele, KB, 120 m 3 . pro m ! /DM 
2100,- VB. 

T. 0 23 51 / 2 35 02 ab 16.30 Uhr 



_ . , Herforder Str 2 {}v// 

finanzbau MT 49 C 2 Bad samjflen im 

l. 1" Tel- ( 05222 ) 54 -^ ^ 



Altenau / Oberharz 

Von Privat: Fertenwohnung o. Al- 
teren» besitz in neuem Haus m- 6 WE 
auf 2000 m 3 Grundstück in ruhiger 
Spitzenlage. inkL Keller plus Pkw 
SlellpL, erslkl Ausstattung, Süd- 
tcrr„ Fernsiebt. 3 ZL. 61 m* = 
159 000,- DM; 2 ZL. 45 Br = 119 000,- 
DM; 1 ZL, 31 nr = 85 000,- DM- 

Telefon 0 53 28/ 16 58 



. ' : >• ' ferienwolinung/> ■ 
; . Zweitwohnsftz/fcTW 

4518 Bad Laeria, T. W;' 
Birfehahnweg K- 

'• . ’ ' ' •>- ■’ ' . 

GWS 45t*OsnabrÖek, Klilwstr 
. TeL PS 41 /S 72 41 


VoßPriv3t.imOreiläiHie 
zwfschßMaselßBd Freibdiß 

1-Ä-VohnungTnit Bad und.' Bal- 
kon in beräfiefi renoviertem Her- 

renliaus,^ Vollständig, sehr gut mö- 
bliert . preisgünstig abzuge be n. 

• Tfet fl 62 217 15046. 



An den beliebtesten Plätzen der 


Mandeliau 
San Maxim 
Gogolin 
San Tropez 
I Cavalaire 


Cöte d’Azur 

haben wir für Sie in unverbaubarer Lage Bgentumswoh- 
nungen mit traumhaft schönem Blick über das Meer bzw. 
Villen am Hang im provenzalischen Stil. Wenige Gehminu- 
ten zum Strand. Rufen Sie an, wir geben gerne Auskunft. 


GmbH, '.Telefon 0 71 56 / 30 04-5 


WEINBERGE 

1J SÜDEN: .Cötes de Provence" Gegend Aix-en-Provence: Anwesen 120 
ha, davon 46 ha Wem „A. O. C.“ roi. ros6. weiß, Haus. Keller. Nebengebäude 
und Gerätschah. 12 Mio FF. 

2) BORDEAUX: „St. Emilion - Grand chT 16 ha. 7.5 Mio. FF. 

3) GAILLAC, Gegend v TOULOUSE 
85 ha .A O. C.“ Schloß, Keller. Gerätschaft. 7 Mio. FF. 

4) ANJOU, Gegend v. Angers; 60 ha _A. O. C.“ Wein. 4,5 Mio FF. 

Für Wälder u. land Wirtschaft!. Anbaugebiete fragen Sie uns. 

AGRI-FRANCE 

29 rue de Naplea, F-75008 PARIS - TeL: 00 33 1 / 5 22 17 69 


% färmdstäick m der Cöfe-d'Aivr 

Auf einem grünen Hügel mit Blick auf das Mittelmeer 
^ Mit IS-Loch Golfplatz, Tennisanlage und Reitclub., 
fej.- Hahegelegene Eini^ufsmöglichkeiten 
^^^.10 Minuten vom Flughafen Hyeres entfernt. 

LÄ LONDE LES MÄURES 

35 erschlossene Parzellen, 600 bis 2.300 
ab 200.000 FF. 

•• - '-fe-rafiiy-Ä 




n m BQQBiFUiUR, Kleinod der Normandie, 

eine luxuriöse und ruhige Residenz mitten im Grünen, 
über dem schönsten fCIeinftafen der Küste; 

2-, 3- und 4-Zimmer- Apartments 
auf zwei Stockwerken 
Sofort beziehbar 
Das ganze Jahr über bewacht 

m lii&Etmä 

— sBT^i^tasu 11 ; 



Ihr Experte an der Cöte d'Azur bietet an: 

Proveazaliscne Villa in Tonrette, m. MceresbL. Natursteine, off. 
Kamin, L 430 000.- DM zu verk. 

Provenzaliscbe Villa in Veoce. (10 Min. Flughafen Nizza), flaches 
G rundst.. SW-Bad raögL, herrL Lage, 240 000.- DM. 

Grand st. m. Raine, allem Baumbest., 11 000 m : , traumh. Blick auf 
Monte Carlo, 550 000,- DM. 

Grnndst. 2008 m x , atemberaubender Bl. a. Meer u. Cap Ferra L 
180 000.- DM. 

Immob. Dr. Dietz, ViUa Karolus 
6920 Sinsheim/Reihen. Tel. 0 72 61 / 53 21 od. 0 72 6ti / B 68 


Pro venza liscr 


Das Chateau de 
Laredorte, 
Minervois - 
Südfrankreich. 

Ein altehrwürdiges Schloß erblüht zu neu- 
em Leben. 

Zwischen Narbonne und Carcassonne, 
in einem der landschaftiichen Kleinode 
Frankreichs, dem Minervois, liegt das 
Dorf Laredorte mit seinem oltehrwürdi- 
gen Schloß. Vielleicht sind es die sich 
überall findenden Spuren der Römer 
und Katharer, die Nähe des antiken 
Minerva oder auch nur die liebenswer- 
te Natürlichkeit der in dieser Gegend 


lebenden Menschen - in irgendeiner. 
Form wirkt die Weit hier ruhiger und 
beschaulicher als man es sonst ge- 
wohnt ist. Voll pulsierenden Lebens da- 
gegen sind aie 20 km nahen Städte 


Carcassonne, mit der größten intakten 
Festungsanlage Europas, und Narbon- 
ne mit seinen breiten Alleen und weit- 
bekannten Restaurants und Geschäf- 
ten, die so richtig zu einem Bummel 
einladen. Aber auch Böziers und Tou- 
louse sind nur eine knappe Autostunde 
entfernt. - Saison hat Laredorte übri- 
gens immer! Im Sommer im 30 km ent- 
fernten Gruisson - modern und ein 
Hauch mondän - mit großem Yachlha- 
fen und einem kilometerlangen Sand- 
strand; im Winter im schneesicheren 
Pyrenäen-Wintersportzentrum Font-Ro- 
meu, dem Trainingsort der französi- 
schen Olympiamannschaft. Und wer 


dann erst einmal vom ausdrucksvollen 
und f nichtigen Minervoifi-Rotwein pro- 
biert und die kulinarischen Gaumenkit- 
zel wie Confit de carrard, Margret 
d'Oie, Cassoulet etc. kennengetemt 
hat, der weiß, weshalb dem Franzosen 
nachgesagt wird, er sei ein Meister ini„ 
„Savoir vivre". In dieser herrlichen Ge*‘ 
gend liegt das Chäteou de Laredorte, 
angeboten von: Jürgen Baumgärtner, 
Kaiserstr. 22, 65Ö0 Majnz VT.: 061^1;/ 
23 29 27, mit seihen gro&zügig ausge- 
statteten Räumen sowie einem .von al- 
tem Baumbestand geprägten Park. Die 
insgesamt 1200 m 7 Wohnfläche werden 
in 13 Luxuseigenturhswohnungen airf- 
geteih, vollkommen renoviert, jedoch 
mit den ursprünglichen Accessoires, 
wie • Marmorkamine, Stückarbeiten, 
Marmormosaiken hochwertig aüsge- 1 
stattet. - 



COTE D’ AZUR/NIZZA 

Wunderschöne provenzaL Villa m. 
3 u nab häng. komf. Wohnungen u. 
GästezL. ca 350 qm Wfl. u. NfL, 
(gute Existenz!), sonnige Mosaik- 
Terrassen, gr. Schwimmbad, 1500 
qm berrL angelegt, exot. Garten, 
absoL ruhige Panorama-Traum lä- 
ge m. Meeresblick. VB 950 000 DM. 
Zuschriften unter M 7787 an 
WELT- Vertag, Postfach 18 88 64, 
4390 Essen 






Beat - Dhronne Le Bahts l F 

Wunderschöne Ein! am.- Villa, Grand 
2000 m ! , WfL 380 m 2 . neu erbaut, sof. 
beziehbar. 17 km bis Genf. Kasino. 
Golf. Thermalbäder, Reh-, Sommer- u. 
Wintersport. Sfr. 798 060,- 

C. L InunobHlan / C. P. 85/CK-6818 
Meksno. Tel. 88 41-91-68 53 10 



/r Auskünfte erteilt : fö&lSlAci 

\ 

53. rue de Rome - 75008 PARIS - T. (00331) 29302 31 

Name. 


Anschrift: . . 

VI. .1.1 

Mich interessiert das Angebot VALCROS □ 

HONFLEURC 


ge. mit herri. Blick a. d. RUt- 
telmeer. 4 ZL. E Decke m. off. 
Kamin, gr. Terr., Garage, KP 
DH 598 000.- 

Immo- Baufinanz GmbH 
Holzhäuser Str. 16118 
1008 Berlin Z7 

Tel.O 30 / 4 3* 10 9*. App.48 


Villa. Nähe Nizza, Meerbl., 
488 008,- DM 

Villa ln <iaanes,.39 so v. Strand 
Palm Be ach, Spitze noble kt 

700 006.- DM 

Villa in Vence, sehr schöne Lage, 

250 800- DM 

Fünf Tnuimgrundstck. mit Blick 
auf Meer and Cap Ferrat, 2800 
m 2 , 188 080^- DM 

Immobilien Dr. Dietx, Villa 
Karo ins, 6929 Sinsheim- Reihen, 
TeL 9 72 66 / 6 66 od. 0 72 61/53 21 


Südfrankreich 

30 km vom Mittelmeer (Montpel- 
lier}: Grundstück von 3700 m 3 , am 
Rande des Stromes Hcraull. 
70 000 FF. 

M. ROMEO. Quai Cl. Samarv 3 
F-34200 SETE 


l 


HW IIHII *rj Ocuanpch -gn yfrönMn i 

® £ m Oer Kui- unfl KJMaadl BAD 

M 1 > jum - OjiirrJ ^rolcr. /ert MunOMn und 

1,1 ■ • 20 MffYul^n wjn Baüturg entfernt. 

a»-. mwi im wr?on de: Scdn 

I 7 und ÜeOirOsiandSCtUll Nnflen S« 

><* Rune und Erhuiung - 
inren sportlichen ^Jrvtfücn wm Uun; CiefUgn gesetzt 
Wir Hlwni Mß g .0 iföirc uöer unsere 

Bawitin swo li m ii acn . 

\ Tel. 0043/7612/81750 S 




Sfidfrankr^ Ardäehe, 
vollst. restaurierte, große 

Wassermühle 

zu verkaufen. TeL 07 61 / 49 96 36 


lm Herzen der Bourbonnaise wurde 
auf einem 9342-raMJrundstück diese 
Villa 1978 mit Komfortausstattung fer- 
Uggestellt 185 m z Wohnfläche, zzgl. 
Billardzimmer, 2 Garagen und Qbilchen 
Ne be Bräunten. 


i.TT^rii ,.i. i 


Seenplatte, größter Elchenholzwald 



r rarar 


SALZKAMMERGUT 

Dachgeschoß- Atclienvohnung 
mit Galerie, 130 m*. unverbb. 
Sec- u. Gebirgsbllek. Südbalkan. 
Soanenmuldc, wertvoller Innen 
auäbau wie: Cottobödcn. Kachel 
ofen. 2 färb. Luxusbader, Holz- 
decken, Slil-Holzlüren. Preis DM 
2300.- m ! . sof. bczichb. 

W1 RTL- Wohnbau. A-5318 Mondsee 
TeL 00 43/ M 32/ 32 52 Frau Kotui 


Gelegenheit 

Hotel mit 5850 irr Grundstuck im 
Odenwald, auch als Allere- bzw. Er- 
holungsheim nutzbar und ausbau- 
bar. 10 Gästezimmer, Wohnung. 
Balkons, Gastraum. Nebenzimmer. 
Kaminzlnuner. Küche. Wirtschafts- 
räumc. Kiihl-Gc frierhaus. Garagen, 
großer Parkplatz, teils purkähnlich 
nnRclegtor Carlen. Baujahr 78. Mit 
Inventar. Preis 1.5. Mio. VHS 
Interessenten uni. Z 7864 an WELT- 
VerL. Postf. 10 08 B4. 4300 Essen. 


Zu verkaufen: 

Rarität im Salzkarn me rgul 

(Mondsee). Whg. ca. 100 m z , 3 ZL. 
Kü.. Bad/WC, WC separat, Balk. 
11 x 2 m Südwest, mit unverbaub. 
Blick auf Sec und Gebirge. 
Nachist romheizung, Garage. VB 
249000,-. 

Anfr. u.T. 08 61/ 6 90 38 


td Sport-Residenz Kärnten 

\ 8 Wiadmg - (Bad Kto l a fch t J iha l iBl 

/ 8 WohBÖB^oißOBtB« bl öltMlofcn fl| 

aJ • Kapitaknriegor und Sattntböztabar 

} • Garantierter Gtundba cfaetnl rag (Aas1Sodatb6um!fgo«g)~ '?: * 

r t FartpraiigawHa 

L ln traumhafter Landschaft, angrenzend an den weltbekannten Kurort 

Bad Klelnklrchheim mit seinem umfang reichen und ganzlährtoon 
Sport- und Erholungsangebot, entstehen fn Sdeiner Indfvfdu^er 
im ° , P en,ändi8ch6n SW 12 Appartements 

Unser Angebot: ‘ 

z. B. Appartement, 33.85 m*. DM 99 500,- ' ■ : ' 

3-ZL-Whg., 74^15 m». DM 217 400,- 

Beiatwg and Vaifcauf t fa, 4«fittier bunefalflea end ' 1 - 



Bei Salzburg 

2-Fara -Raus, ca. 220 m= Wfl_ Grdst. ca. 
1000 m-, sowie Einfam.-Hs. (Salzb. 
SUD. 146 m= WH.. Grdst. 1000 rrP 
TcL 0 40 / 23 33 68 / 2S 54 82 


Cöte d’Azur — Var 

Priv.-Vcrk. in Lcs lüsambros bei 
Sle-Maxime, rez. Luxusvilla m. 
allem Komfort (4 Zi., 2 B.). ganzj. 
bewohnbar. - traumh. Garten. 
Mccrsichl u. Strandnülic. 
Proisvorst- 1,8 Mio. FT. Ausk. 
oder Bericht. 

TeL 0033-94 / 8 1 .3 1.69. 


Villa - Starnberger See/Tutzing 

ruhige Waldlagc am Hang mit horrl Fernsicht. Seeblick, Südlage, 
exklus. LandhaussÜL Bj. 82, Einliegeru'ohmmg. modernstes Hal- 
lenschwimmbad. off. Kamin, schöner Garten, tellw. älterer Baum-, 
bestand. Kaufpreis 1,28 Mio. DM 
DR.-MAUCKSCH-HALFTER KG. IMMOB. RDM 
Heckscherstr. 21, 8900 MÖNCHEN 40, TeL 0 89 / 36 86 *1 / 82 


EIGENTUMSWOHNUNGEN 


in BAD ISCHL 

ln bt*Sar VILLEN LAGE 
10 GoimibUn rotn Zentren wdemt 

H6eha« SehaB- u. IftnnasdMe 

-IfempWtauBttBsnj- 

Sta Kaulfln daeH *om BaumMtnr 
. : TAtoBRO 

0043 / 76 12 / 81 75 -0. 

4813 ALTMONSTER 

Tel. 0 76 12/81 7S-G 


STEINKOGLER 



Kiomt-ETW,^.W^ 
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Immobilien in der Schweiz 


Dü| ^ 

T£ s '^ 

9 GmbH 

afoniOto/,, 

«^1730^ «1« 



Zu varfcouian ora. fflrf»«» b«lä«ri»(Wii on.woN «chömtar Log« 

r Etauplatzparzeilen I8r Landhäuser 

. \ _ ; vorn 550-050 m 7 

in H w l e MW luiwri$ML JYi- brw, 4%-Zimmer-Bgerrturns-Woh- 

in U a ts rtfa waJSZ flemPiMChe iwdwodeme 4te-Zlrnrner-Wohn» 

FerI»nhöu»or 

auf dam Morttl biig/ilodrtiddi, großzügig konzipiert« 3Va- 
bzw.4Vb-Zimmer-Bgenturr»-VVohnung. 

ftufon S}« doch ehrtach.ai» oder verlangen Sie unsere ausführ- 
. flehen Dokumentationen, 

Die vernönftioen Verkaufspreise ohee Kurs- oder Währung s- 
•-* verhide werden Sie begeistern. 

TUB1RA IMMOBILIEN ÄG 

. , Seestatt, CH-8Ä52 AHendorf, Telefon CO 41 i 17 84 58 70 


^Sachsa % 

^tner-WchmniB. 

’Jftr-CounagtBy; 

*. Tel. 0 55 23 /ICK 

«enwohawg/ .* 
5ätwohwite/EH " 

F - Bad Lacra.7 ? 

Birkiuhnvegg 

» Osnabrück Kkrt 

Tei. 05 4i; 2 721] 


ival im DreiläidBE 
an Basel and Fiel; 

cmiag mit 3ad mdfe 
iörrSirh renovienreil 
v.-tei&ndigwtopu 
!»n*:sci:r.*lig abzugte 

[■*.-: o cs 2 i . : sa«t 


Schweizer AG 
verkauft Luxusvilla 

gebaut 1900 - voll renoviert 1981782 - Stresa/Italien, phantasti- 
sch® Sicht auf Lago Maggiore und Borromeo-lnseln. 21 Zim- 
mer inkL 12 Schlafzimmer plus 8 Bäder, voll möbliert, moder- 
.ne Küche, eindrucksvolles Haupttreppenhaus, Nebentreppe 
für Service, S Kamine, 3 Terrassen, GesaratfL 1430 m 2 , Park- 
grundstück ca. 6000 m*. 

Historisch bedeutungsvoll, beh er bergte Churchill, Könige etc. 
-- 7 Ideal als Tagungszentrum oder Repräsentationsvilla. 
Kontakt: Lorano 00 41/91/23 38 77. Tlx. 7 3 736 asco CH 
Besichtigung Stresa 00 39 / 3 23 / 2 35 58 


Am tugairar See 

sofort TLnoar aiifenlhaUBgenehmig un g bei Immobiliencnverb m 
Campione. Steuerlich hoch interessant! 2- bis 5-Zi.-Whg., Villen, ab 
sfr 210000.-. 

Immobilst* Camptooe 

03-6912 Campten*. Reale fistete. C. Fasten 2. TeL 9 91 68 / 685.883 


SCHWEIZ 

HOTEL-APPARTEMENTS 

OIE VORTEILE 

Gasieftarts Wartentage, Randfte und Fretoeftgaataltung 

Fakten: Ständig sinkendo Arbeitszeit - zunehmende F re seit, im Jahr 2000 
stehen ungefähr 50% des Jahres als Freizeh zur Verfügung (Quelle: Institut 
für Arbeitsmarkt' u. Berufeforachung). Ergebnis: Investitionen im Freizeit- u. 
Touristiksektor dürften elno gesicherte Wortanlage bedeuten, insbesondere 
im tmmobilionbereich. Und dazu noch m der Schweiz. Verbunden mit der 
Nutzung für de eigono Freizeit 

In herrlicher Alpenlandschaft am Schwamee, Kenton Freteurg, Nähe 
Bern, entsteht em sehr schönes Apart-Hotel im alpen ländischen Stil mit 
allen Freizeiteinrichtungen für Sommer und Winter. Die komplett hervorra- 
gend eingerichteten Appartements werden zu Preisen von sfr 216 000.- bis 
sfr 300 000.- zum Kauf angeboten fzuzügl. 3.42% Courtage}. Namentliche 
Grundbucheintragung garantiert. Günstige Finanzierung durch Schweizer 

EIN ANGEBOT ZUM VERLIEBEN 

Agentur CapeJJmann 

D-5340 Bad Honnef 5. PF 60 05, Tel. 0 22 24 7 87 70-1- B 07 60 


Wallis Schweis 

TRAUMHAUS 

an einzigartiger Lage in Monta- 
na-Venthöae zu verkaufen. Be- 
willigung für Ausländer bis Au- 
gust 1984. 

Festpreis sfr. 592 000 - 

Treuhand AG Bern 
TAK-Iamoblltea 
3MQ Bein 25. TeL •• 41 31 / 41 44 04 


TESSIN 



LuganerSee 
2 Lago Magrere eCamcione d'lialia 
J Bgentume-Wohnungen 

Z Niederlassungen 

| Rrmangfflndungen 

f Ihr Spezialist - direkt vor Ort » 

SßOiOsOlvfcE 

• Cm -6911 C4MPIONED1TAUA 


Villa direkt am Luganer See 

2stöckig l 5 Zimmer, gesamte Wfl. 200 m : , exklusiv möbliert, 
Rundumterrasse. Garage für 3 Pkw. 700 m s Gesamtareal, 
direkt am See, schmiedeeisern umzäunt, 50 m Seeufer. Bade- 
steg, Bootssteg mit Bootsgarage für 2 Boote. 

TeL Tessin 00 41 / 96 23 71 13 o. München 0 89 / 7 25 82 39 








Schweiz - fiigi am Vierwaldstättersee 

2 Ferlen-Whg. V. Priv. zu verte. Je 2”i ZL. offener Kacun. 1450 m Hohe. 
UnvergiefcM. Paoorama uberSee uT Alpenketle: Gut erschlossenes ShJge- 
biet, eutofreier Wänättbcrg^ürecbt. AusütaderbewUUguBg. Whg.rn.gr 
Balkon 183000 Fr, W hg m. Garten 230000 Er. Anfragen an: Frau Spek- 
tert, Ate Wäldchen 15, 3000 Hannover 51, Tel 05 11 / 65 24 03 (vomlttags) 


SCHWEIZ 

Golf - Ski - Wässer - HeHbäderl 
Wohnungen - Chalets - Grundstfcckfl 
. in Bestien attraktiver Orte 

• SBilsaa • Ganter Sm 

• Fribourg • QratfbOndefi 

• WaWa # Bamar Obartand 

• T ’mAt eVtererehJaLBaa 

Erholung + KepitaJanteg» . 
Verlangen Sie bfiteUhtortigen: ' 
JURtM AG - SCHWBZ tnmotitttea 
O-SItO SuofteuaM, Schuchrm 10 
. ' Tptelan O 88 41 / 84 66 


Schweiz - Wallis 

Aul ca. 600 xn" Grundstück mit 
harr! anverbatibaretn Ausblick 
ALB In Zwtl-FiDL-Huu, 60 m : 
WO. Skigebiet. Fertigstellung vor- 
jsv. Frühjahr 85. Auslände rbo- 
wüugung liegt vor. 

Doris Becher Immobilien 
Kurpromenade 15 
7506 Bad Herze Halb 
Tel. 9*1083/71 40-0. 44 24 


Uu EJgootam in der Schweb 

das Sie frei ohne Vermietungspfllcht 
auch sin mal als AJlsreskz bewohnen 
können. Vermietung auf Ihren 
Wunsch jodoch jederzeit möglich. 
Rufen Sie uns doch einfach an . . 

- tn Bhrio Wohnungen und Haustet- 
le ln rustikaler Bauweise als Terra»- 
oendort mit Dorfplatz und Hallen- 
bad am Sudabhang. Bezug ab Win- 
ter 1984/85. Musterwohnung kann 
besichtigt werden 

-ln Disentte bezugsfertige Woh- 
nungen mit Hallen bad/Tenn ispiat- 
zen/Kogelbatm und Restaurants 
mit Ber und Dancing, die aber se- 
parat geführt werden und d/o Woh- 
nungen nicht betasten, aber für Sie 
vorhanden sind. 

Verlangen Sie unverbindlich Unterla- 
gen bei der Erste! lerin. . 


Aßod Verwehung» AG 
Mtasstr. 22 - CH-7060 Cher 
Tat 0041/ 81 /21613t 



RESIDENZ WALOHUUS 

DAVOS 

1- und 2-Zhnmer* 

Eigentumswohnung*«! 

an verkeil rat re »er Lage am Wald- 
rand. von prachtvollem Golfplatz 
umgeben. Einmalige! Ferienanlage 
Im rustikalen Bündnerstil ml ho- 
hem FrelZdilwert. 

Hallenbad. Sauna und Fitneosräu- 
me sowie Minigolf und TonnisplM- 
28 bieten Gewahr für ema infla- 
Uonssichore Sachwertanlage mit 
Grundbuchelnirog. Erstklassiger 
Hotelservice garantiert für kosten- 
deckend» /hohe) Rendite und Indi- 
viduelle Eigennutzung. 

Günstige Finanzierungsmögllch- 
keiten bis B0 % dos Kaut Preises. 
Auskünfte und Untertagon- 
Davoser Immobilien AG. am Poel- 
platz. CH-7Z70 Davoe-Ptatz 
Tel. 00 «1 / 8 33 94 07 


Nachlaß einer Erbengemeinschaft auf 
Sardinien. Villen u. Grundstöcke tn au- 
UenewÖhnL Lage direkt am Meer. Ce- 
sambimfang I MJe. m* 


1000 Jahre altes Kloster, tn. fGrcbe u. 

Ländereien io der Toscana. 

Tri SanfWee 14-13 Uhr 8 M 97 VUU U «8 
odBodHomtemBdl 7ia5l 15 


Lage Maggiore 

Unverb. SccbL, Sch'jvimtsbad. Ten- 
nis. 2-ZL-WhDg„ 58 m z . 135 000 DM 
tnkL kompL Aussl 
P rivat 0 40 6 78 78 30 
Günther. Schneisenstr. 1 1. 2 HH 73 


Lago Maggiore 

- Nähe Luino - 3-ZL-Komf.-App.. 
kmpL mbbL, SeebL, ZH. Pool Ten- 
nis. VB 150 000 DM. KL Bungalow, 
ca. 400 qm Grund, möbL f. 5 Pers., 
See bi.. Zgeschossig. ZH. 2 ScblafzL. 
VB 43 000 DM. Villa, 3 SchlafzL. 
Terr.. heizb. Gar. sonn. Lg.. SeebL 
möbL VB 25 000 DM. 

TeL 0039/332/53 30 50 




i cusdw«voto 

■ois-Roiwein po 
ichsn Gouiw# 
concrd, Mw? 8 
:. kennengeta* 
d dem Franiow- 
sei ein Mein» 8 - 
.er herrlichen Gf 
au de laredo* 
ien Eoumgffli« 

;inz 1. 7.. 
jroßzügig ousj 
vis eine'nvor.fr 
prdgien?cit^ 
jr.ni'lccht vteroä 
äwohrung« * 
renoviert, f«» 1 
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Stuck<H» flÄ 
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tmmobllie, “H. 230 JB*; jwnÜBti 
vercch. aufteilbar, T£oiizetskm 
für Keateurant/Bar vorhanden, 
gute Kapitalanlage Audi geeig- 
nel aüja Bün». Bouäque etc. Preisf 
' - aut Anfrage. . 

Consulting Internationa! a. 3.*, 
CH-6811 . Cnmpioae, TeL 0041 /| 

• • 91 68 S5 10 


CH — Bändmr Otmland 

la ftemdenverkebrsorL Hotel gami. 
40 Zim, Neub.. umstAodeh. sof zu verk. 
Zuscbr. n. O 7967 an WELT-Verlag. 
Fostf, 100864. 4300 Fasen 


Haut» Kendaz 

Sommer- und Winlerskigebicl. 
4-Täler-Rcgion (80 Skilifte), viel- 
fältige Freizeit- und Erholungs- 
mdglichkeitcn das ganze Jahr. 
Lohnende Kapitalanlage 

SCHWEIZ - WALLIS 

6 LUX US- APPARTEMENTS, 

von 44-76 m\ Terrasse bzw. 
Dachterrasse 23-58 irr und teil- 
weise mit Kamin und Balkon, für, 
4-8 Personen, Bad und Kücbc 
komplett eingerichtet, ab 158 000 
sfr. 

Anfragen an. Andreas Czwick- 
linsld, z. Z. Schweiz c/o La Tour 
St. Martin SA CH 1961 Haute 
Nendaz. Tel. 00 41-27-88 28 82 


AUSBAUCHALET 
195 000,- sfr 

mit G rundst, bn Oberwallis. 

Ducker- AuslaHdsimmobllieB 
Hofallee 11. D-4950 Minden 
Telefon 65 71 73 35 33 


Exklave Blisingen - 
Tor zur Schweiz 

l-ZL-Whg. m. cingeb. Kü. u. Ga- 
rage, sofort zu verk. 
Zuschr. u. PR 48168 an WELT- 
Verlag. Postt. 2000 Hamburg 36 


Zu jetfer Anschrift 
gehört die Postleitzahl 


SCHWEIZ 

lago Mawkaa tecate - Brinago 

TV. -zL-ETW Kücfae . Bad. WC. ßal- 
| kon. beste Südlaxe mh Panorama- 
bOcksfr. 18V 6Mr- 
AusiänderbewilllgunK liegt vor. 

' BÖRSBaxBunamBi 
7506 Bad Henenalb 
Korpromenade 15 
TeL 070 83/ 71 400.44 24 


Schweiz 

Oaierfbcrc-Hoehrberc 

Zu verkaufen ab Plan von Privat rusti- 
kale S - ZL - Elge nt mnsdacbwbg. Bau- 
beghui Im August 1984 lUufiterwoh- 
nung vorhanden). Hallenbad im Dorf, 
schöne BcrgsIchL Ski- u. Wo oder ge- 
biet. Nähe Slhlsee. 45 Min, von Zürich. 
Noch 2 BcwUUpngw Ms Ende 1964. 
TCL ft 41 55 / 56 12 81 


Graubünden (Schweiz) 

In gepflegter Fericusicdlung in 
Lenzerheide, neben Skilift. 3Va- 
Zimmer-Fericnbaus mit kompL 
Kuchcneinrichlung. off. Kamin - 
zu verkaufen. 

LSL Baubüro 
ttnd Verwaltnngs AG 
TeL 00 41/ 81/ 34 34 36 


GRIMDELWALD / SCHWEIZ 
Zu vermieten in zentraler Lage: luxu- 
riöse. unjnöbL 5-ZL-Wohnung. Langfr. 
Vertrag erwünscht. Solvente Mieter 
melden sich bitte unter Chiffre 79-4283 
an ASSA Schweizer Annoncen AG. 

ThunstraBe 22. CH-3000 Bern 6. 


voa Privat zu vnlGMfeflf 

Doppelhaushälfte mit Balkon, 
voll unterkellert, in Trarego am 
Lago Maggiore, mit gr. gemein- 
schaflL Schwimmbad, 100 m : 
Wohnfläche. 4 Zimmer, gr. Wohn- 
küche mit offenem Kamin. 2 Ba- 
den.. mit WC, Zentral- Warmwas- 
serheizung. gr. gepfL Garten mit 
Liegewiese, voll möbliert. VP DM 
219 000.00 
TeL 0 21 02 / 3 2fl 93 


Italien 


Nähe Schweizer Grenze, POR- 
LEZZA. großzügig renovierte Vil- 
la aus dem 17. Jahrhundert, zu' 
verkaufen. 

Aussicht auf Seen und Berge, 
ruhige Lage. Ca. 9000 m* Park, 
sehr viele Zimmer. Nebenge- 
bäude. 

Geeignet für Familien od. Fir- 
men. Feriensitz usw. 

Interessenten schreiben an: 

P.O. Box 2569 
6901 - LUGANO - CH 


Luxuswohnung am Lnganer See 

Hai Seite, kurz hinter Schweizer 
Grenze m gepfL deutsch verwalteter' 
Parkanlage. Ca. 85 m 1 Wohn/1. 2 Dop- 
pclschlafz.. Wannenbad. Kii^ Wohn-/ 
Eßzi mmer. kompL neu eingerichtet, 
große Sonnen I erfasse mit herrlichem 
Blick auf See u. Berge. Einzelgarage. 
Pool Tennisplatz. Privalstrand m. 
Bootsanlegemögl.. Wandcrwcgc. So- 
fort übernähme mögL Privatverlc, nur] 
279 000.- Sfr 

Aiuk.: B. Nlxtmr, CB-6976 Caatsgnola 
PMtf. 15, T.tte 93 44/623*2 


Bauernhäuser 
in der TOSCANA 

vom Rusltco bis sun Landgut Un Raum 
Groasetto {Meem&hej, z. Zt. Im Ange- 
bot- Bauernhof ln ruside. Natursteta- 
bauw.. mit 82 ha Feld. Weide. WakL 
herrliche Alleinlage. ca 260 a- Nfl. 
Strom. Wasser, sofort bewohnbar, nur 
DM 290 000.-. St&ndig weiter» Ange- 
bote: 

Wolfram Käufe. Immob.. Porti. 3f 
7952 Ummendorf. TeL • TS 51 / 2 21 88 


Diplomaten-Resldenz 

Ein Glanzstück an der Adria zwi- 
schen Venedig und Triest! Wohn- 
Buogalow, kl. Gästehaus u. heizb. 
Swümning-pooL in einem nicht 
einsehbaren 2000 ro : großem 
Park mit mediterranem Baum- 
bestand. AmtL Schätzpreis DM 
1 289 000.-. Laagi- Ratenzahlun- 
gen bei Sicherheitsleistung mög- 
lich! Keine Vertu.- Provision! 
Verbriefung in Schweiz od. Ita- 
lien. 

Zuschr. an den Eigentümer erb. 
u. K 7948 an WELT-Verlag. Post- 
fach 10 08 64. 4300 Essen. 


Südtirol 

Herrschaftlicher Ansitz ln Best- 
lage im Puslertal Nähe S fixen, 
2 BO km von München (Brenner- 
autobahn). 300 m* Wfl., erweite- 
rungsfähig, 22 000 m : Grundstück 
(Wald/Wiese). hervorragender 
lechn. u. baulicher Zustand, so- 
fort beziehb.. KP 1.4 Mio. DM 
Zuschriften so: 

I mm ob. N. M. Seiler 
Frelenfelsstr- 19, 8 Hfl. 60 
TeL 089/87 62 69 OtL 87 8878 


Ferienhaus 

Lago Maggiore/Luino. um- 
stand eh. zu verkaufen. 
Telefon 02 02/ 7 77 29 


Gardasee 

Haus. ca. 120 m- WfL. 4 ZL. möbL. 
Kü. voll eingerichtet, 2 Bäder. 
Außen- und Innenkamin. 2 Terr.. 
Doppel-Gar- Grd st. ca. 2400 m : . 
schöner Garten, in Gern ein - 
schaflsanlage. 2 SW-B&der, Ten- 
nisplätze. Bocciabahn. Restau- 
rant. Golfpl. i. d. Nähe. t. DM 
400 000.- zu verk. Dircktdurch- 
wahl: 00 39 30 / 6 1 73 26. oder Zu- 
schriften unter Z 7983 an WELT- 
Verlag. Postfach 10 08 64. 4300 
Essen. 


Torri del Benaco (Gardasee) 

Albisano - Villa (mit Hausmei- 
slerwhng.). 2 Eig. je 120 m* (auch 
3 Appartements mogL). 500 m ü. 
M. zu vorkaufen. G rundst k. 5000. 
m‘. gr. Swimmingpool mit Bade- 
haus. Wunderbare Aussicht über 
den ganzen Sec. VB 650 Millionen 
iiaL Lire. 

TeL 0 22 22 / 21 28 


GDnstige Gelegenheit! 
Haus am Lago Maggiore/ITA 

Oggebbio (Nähe Caan crot 
Hanglage - Strandnähe 
Wohnfläche ca. 100 m 1 . möbliert, 
große Terrasse, herrlicher See- 
blick. Südseite, private Zufahrt. 
VHB DM 300 000.-. sofort zu ver- 
kaufen. 

TeL 05 21 / 44 20 79 




Vancouver 
B. C.. Canada 

Bauplätze, Sunshine Coast, 
1500-3000 m 5 , Anzahlg. 

30 %, Rest auf 3 J., Zinsen 
8 % eff. 

Shopping Centre- Beteili- 
gung, gar. Rendite vor Steu- 
ern 9,5 %, hoher Wertzu- 
wachs. Grundbuch-Sicher- 
heit, s. g. Mieterstruktur. 

Informations- u. Besichti- 
gungsreise: 31. 3. bis 9. 9. 84, 
geringe Kosten. 

Näheres über TeL: 0 89/ 
98 91 45, Herrn Oltmanns. 


Canada Vancouver 

Großes Blockhaus am Wasser 
auf V: acre Grundstück in 
Vancouver. Stunde vom 
Stadtzentrum. 5 Schlafzim- 
mer. 3 Badezimmer. Kamin. 
Sauna und Anlegeplatz. 
Herrlicher Blick über den 
.Indian Arm“. 369 000 can. 
Dollar. 

H. La Pointe, 3100 Indian Ri- 
ver Rd., North Vancouver BC. 
V7G 1L3 Canada, Tel. 06 04 / 
9 29-16 49 



12jShrise Canada-Erfahrung, deutschsprachige Beratung 
und Verwaltung vor Ort Grundfitficke. Gewerbeobjekte, 
Häuser und Farmen. Renditen und Wertst efgerung. 
Beispiel: 

Lnxus-Appwtementgebffude Toronto, 102 WohnvinfKilen. 

1500 m i Büroflachtj. SwunrningpC'd. Sauna. Fiin&nraum. 
Parkgarage für 135 Fahrzeuge Parkplatz für ca 70 Fahrzeuge. 
Kaufpreis can-S 4J27S.OOO.-, Neltoeinnahmen can •> 44b 662 p a. 
Anzahlung can-S 1.725.000.-. Nenoeinn n Hepoihekenzahl 
can S 217.318 pa 

Seegrundst &ck Georgien Bau. Ontario. [Mähe Provincial Park 
Grundstücksgroße L250 ha. 4.000 m Wasserfron! Bestens geeignet 
zur Parzellierung Kaufpreis can-S 800.000.- 

Farm In Sftdontario. Grunds! ücksgroße 456 ac (ca 1S4 ha) 
bestes Ackerland. 2 große- komforl Wohnhäuser. 2 Slalle für 
500 Rinder. 2 Geräteschuppen. 3 Silos. Kaufpreis incL 
Grunderwerhssi euer can-S 1.000.000.- 
und weitere Interessante Angebote! 


EIWOBAU GmbH & Co KG 

Prot erst r. 34, 8500 Nürnberg, Tel. 0911/27061, Tx 622514 


Kanada - Ontario 

20,23 ha Weinanbaugeb.: CDN-S 
199000.-. Anz. S 50 000.-. Verk. 
bietet Hypothek t d. Restbetrag 
zu 10 % Zinsen p. a. Grundstück 
(ca. 55 km west! der N iagaraf tei- 
le) e irisch! schönem Haus u_ Ma- 
schinen! Weit, landw. Obj. stehen 
zum Verk. Zuschriften erb. an: 
JOSEF KOPRJVA - 132 Main 
Street East, Grimsby, Ontario 
L3M1P1. 


CANADA 

l-Fam.-7-ZL-Haus auf 1,26 ha. 
Waldgrundstück am Huron- 
see, Nähe SAULT/Ste. Marie/ 
Ontario, VB DM 200 000.- 

Anfr.: H. J. Siemers - Echo 
Bay/Ontario. POS ICO - 
Canada 







COSTA DE UV LUZ 

Andalusische Atlantikküste 

eine- der schönsten Strande Europas. 

Ferien-CIub Solymar 

dixiekte Strandlage. 

Reihenbungoiow ab DM 1 18 000^- 

(inkL Möblierung. und Gartenanlage sowie Gemein sc haftsei- 
... . geiäum - großer Swiraraingpool etc.) 

Abwicklung über ein spanienerfahrenes RA-Büro in Deutsch- 
land. Keine Probleme in der Verwaltung, da diese durch eine 
bekannte span. Hotelkette garantiert wird. 

. • Anfrage: COPIN ANZ KG, Abt. Auslands-Immobilien 
Boschetsriederstraße 5, 8000 München 70 
• Telefon 0 89 / 7 23 10 58 od. 7 23 10 59, Telex 5 215 948 


J GOSTA BLANCA/Sp.i JAVEA - El Tosotot J 
Jitt a. Gab. / DOHA / HKHUURA / SANTA POLA j@ . 

J vVüL, BungL, Am», ab S3 0 00 DM ernschf. GrdsL. neu 2 

J ((10 J. Ert-L 50 % finartz. u. a. Prtvetbes. o. Pnov. t Sie. 

y ISTASSIO GmMi 

3r L O«?TI»nteWH»m, Pt14 1 Tri0fi182/60 75-78 
L» CHHgjdhnacftt/ZH. Pf. 6g..flMB Ftflt. TaL fl.ia.lfl4fl.lfl 


M SPANIEN 

r Costa del Sol JP^ 

Einmalige 
Kapitalanlage 

20 Studios u. App. mit einer Ges.- 
Wohrv u. Nutzft. von ca. 1300 m J 
sowie weiterer Ausbaumöglich- 
keit mit Penthouse-Wohnungen. 
Aus der Aullösung einer Ab- 
schreibungsges. zum Preis von 
vor 7 Jahren. Direkt am Strand, 
Traumlage zwischen Marbella 
und Fuengi/ola. Swimmingpool. 
Vermietungsservice etc. Vermie- 
tungsgarantie mindestens 10% 
p. a. und ständiger Wertzuwachs 
an der goldenen Meile der Costa 
dei SoL Neubauten tosten heute 
mehr ats als Doppelte in wesent- 
lich schlechteren Lagen. 
Ges.-Kaufprefs OM 1,6 Mio. OM, 
Hnanziening möglich 
Rufen Sie uns an: 

00 34/52/4932 00. 

Tele* Spanien 7 73 35 buti e oder 

, WorfMWtWtlonqVMI 

kB 0431/32 2055 


Restaurant-Pizzeria auf Mallorca 

zu verkaufen. 

Hauptstraße, garantierter Umsatz, 270 m* mit Terrasse. 
Kaufpreis 730 000- DM, Eigentumslokal, exklusiv einge- 
richtet. 

Auskunft: Herr Weichselbaum. Fa. ELK. Österreich, 
A-3943 Schrems, Tel. 0043 / 28 53 / 67 07 


Calla ForneUs = Pedro Otzoup = Porto Fornells s.a. 

MALLORCA 

K au- Into: Pi'ti'r K Hi-rl/. I-rs!r. Z. 

”dOO Il^mhurK l'J. l> ln i ^0 1H |:i 

• Golf • Tennis • Surfen • Sonnenbaden • 



Palma de Mai Korea 

In. ruhiger Lage mit herrlicher Sicht. Son Vidu Gvlfplaiznähe. In 
einem blähenden und früchlctragcndcn. Garten exklusiv«, ist il volle 

Villa 

zu verkaufen.: Zuschriften erbeten unter V 7978 an. WELT-Verlag, 
Postfach 30 08 64. 4300 Essen 


Denio / Costa Bianca 

FerieatUMU. Bongtlow. Kriv , dir. 

v. span. Bauunternehmer. 
Infos tgl nch Sri/So. 0 42 63 / 80 07 


KRAUSE INTERNATIONAL Immob.] 

Porttech 303,7000 Stuttgart T 
COSTA BLANCA (Catpe, Moraira. Aftaa. Javea) u. MALLORCA große 
Auswahl vom Spanien-SpeziaJisren. Häuser ab 85 500 bis 500000.- DM. 
Wofing, ab 25 000.- DM, z. 8. Haus mit 3 Schlafe. Superpanoramameerbl. 
nur 125 000,- OM. Bef Kauf fjäbr. koslonl. Service für span. Behörde r>- 
angategonhaiten. 

Tel. 07 11 / 8 56 62 72 Od. 731 






> %i»"f 

:-L •- *A J 


Spanien-Villa 

inkL 900 m 1 GvdSL, OM S3S00, 
PROINCA S- A_ Sp-Immo. Pf 8ö( 
7133 Maulbronn. T. 0 70 43 / 24 07 ; 


Kaöfomjen Europas 
Eigentums- Whg. möbl. 
Strandnähe ab DM 27.800.-j 
Hübsches Reihenhai 
Wohnt. 3 Schlafe., 

Kü^ Bad, sep. ToiL 
DM 68.000- 
weitene.intBr. . 

Angebote 
Rnanzmögl.. 


immo.-Pradef 
02331/21831 a. 28036 


RUbras scMmter YocMfeafn 

ramm w a uiem 

Traumhaftes, luxuriöses Atrium- 
Penthouse. tbicenco-Stil, ganz- 
jShr. bewirtschaftet komplett 
eingerichtet, ca. 500 m ! , sep. Ga- 
ste haas, Vollausstattung; -offene 
Kamine, Zentralheizung,- Außen- 
griü, Garage, eigener Pool — Mee- 
resbadearilage mit Restaurant, 
Wasserski, Tennis usw., schöne 
ruhige Waldhanglage mit Blick| 
auf Puerto Asdrailx. 
[Angebote erb. u. 3 ' 7947 an 
I WELT-Verlag, Postfach 100864, 
4300 Essen. 


COSTA BLANCA - DENIA 

HACSEP ■ Weh.iti. 2 ScMJfz. . K-c*c. 
Bad. C'.'idausc.-.rdr'ke, otlere- Xinm. 
inV! . Grundstück DM53 500- 

'.■ILi-EU' Wchnz> . 2 Schi»lri.. Küche,. 
Saa, Einbausc'uar.ke. of/tner Ka-nin 
ir.Ri. 300 r-, : Grundstück DM 79 3C0.- 
Grundstucke .ib 15,- OM n- 
KEINE COURTAGE 
Besicn:>3ungsffuge 
nach Vereinbarung 
rorcern Sie bit'c unsere 
Unterlagen an: 

Gcrernlreprascmanz 
■ Joset Vfittür.g, im Fiurchon 12 
Schmer 5. Tc J . 9 ea 37 3279 


Traumfinca 

Rustikales Wonnen auf ca. 300 m 2 
Nfl.. aller Luxus, 5000 m’ terrass. 
Bauernland (alter Baumbestand). 
Supermeerbl.. nahe Privatstrand, 
nur DM 330 000,-. 

Weitere Objekte zw. DM 59000,- 
und DM 750000.-. Direkt vom Ei- 
gentümer - Keine Provision. 


Josta def 

ßgwtwns-Wkg. ob 

IwW anjvtefc.1» nuMZEfeMi M0QXH , 

1ÄW0435/322055! 


SÄ 

lUMPCM U0QJ31 £ 

S/322055? 


Costa Bianca 

Da, wo Spaniens Küste am 
schönsten Ist, bauen Sic mit einer 
renommierten spanischen Bau- 
Firma in absoluter Spitzenquali- 
tät, Ihr Traum-Appartement - 
Bungalow - Villa. 
Appartement: 136.38 m* direkt 
am Meer, DM 68 140< Baagstews: 
inkL Grundstück, 3 ZL. Küche, 
Bad, Park, Swimmingpool, Auto- 
5t eil platz, ab DM 75 989,-. Villen: 
ohne Grundstück, ab DH 53 570. 

Urbeco S. A. 

Repräsentanz: 

H. NlUes 
Maxl-Baia-Str. 4 
8900 Manchen 80 
TeL 0 89 / 6 92 «4 97 


Pia del Mar 
- Moraira - 

Wenn Sie etwas Gutes und Soli- 
des suchen; luxuriöser, sehr 
schön in einer alten, gepflegten 
und bewachten Urbanisation ge- 
legener Bungalow. 1962/83 für ca. 
DM 60 000. völlig modernisiert u. 
erweitert. WohnzL (ca. 30 m 2 ) mit 
Kamin u. West- u. Ost terr.. 2 
SchlafzL. VTbad. D'bnd, Küche. 
Dacbierr.. neues Scnwimmbad. 
ca. 5*8 m, Tel, GrdsL ca. 540 nr. 
für DM 200 000,- (Festpr.) zu 
verk.. lieferbar ab 1. 9. 84. 

Telefon 040/ 2 79 01 4« 


Mallorca 

Priv. sucht ca. 3-ZL-Whg. oder kL 
Haus zu kaufen. Vom 22. 7. - 12. 8. 
auf der lnseL 

Detaillierte Angebote erbeten! 
unter V7957 an WELT-Verlag. 
Postfach 10 08 64.4300 Essen 


Mailorca 

Wir vermitteln Ihnen: Fincas, 
Chalets, Reihenhäuser, ETWs, 
Hotels. Restaurants u. andere 
gewerbliche Objekte. Bitte tei- 
len Sie uns Ihre Wünsche mit 

Bauträger W. Bosserhoff GmbH. 
Bathausplatt 15, 4223 Voerde 1,' 
TeL 0 28 55 / 8 14 26 


Spanien - Costa Brava 
Rosas 





Wir bietefl in Hangbga mit freiam Blick 
übers Meer Grundstücke (nach deutschen 
Maastftben erschlossen) 
z B. 800 m ? 32000DM 

Wa im maurischen Stil ab 45 000 DU 

Fmaramng über Bank in Deutschland 
möglich. 

Betreuung an On und Stella durch Gesell- 
schaft unter deutscher Leitung. Treuhand- 
Abwicklung durch deutsch-spanische 
Rechtsamraftstanzlei. 

OIMORENT Manfred A Oeve GmbH. 
SchekBer Sir. 144, 66 Swbrüdren 3, 
Telefon (06 81) 3 90 SO 21 + 2 und 61 20 51 


MALLORCA - CALA D'OR 

Appartomenta, die keine Wünsche offenlassen, direkt 
am Meer, mit eigenen Swlmming-pools, ab DM 79 000,-. 

Luzusappartoments direkt im Hefen, nur 6 WH. ca. 120 r^Wohnfl.. : 
SchlafzL, 2 Bäder, Swimming-pool, OM 250 000.-. 
er re Unsere Unterlagen senden wir Ihnen auf Wunsch zu. j— - «a 

PMv HOLTER IMMOBILIEN - SERVICE TM^HV 

Pos«. 5 04- 4050 Mönchengladbach 1. Tel 021 61/4 5044 




ALTEA „Sol Ingrid* 1 - dos Paradies am Mittelmeer 
Ihr Traumdomizil im besten Klima Spaniens 

Luxusappartemcms und Penthäuser in absoluter Spitzenlage, direkt 
am Yachthafen „Luis Campomanes“. in Nachbarschaft eines 5-Ster- 
ne-Hotels zu verkaufen. 

Die anspruchsvolle KompleUnusslattung. z. B. Färb- TV, Wasch- und 
Spülmaschine. Einbauschranke, und die hochwertige Einrichtung 
der Wohn- und Schlafräume werden Sie ebenso begeistern wie unser 

Preis: ab DM 114000,- 

ln forma Lion und Verkaufsberatung: MASCARAT SERVICES, 
Mascara t 14. Aitea, Alicante, Spanien. TeL 00 34 65 / 84 21 69 


Haus- und Grund- 
besitz am Meer. 

Dema, Costa Bianca,- Spanien 









r s s 3£r«5r 








Prtv.-Vertu: 2-ZI -Apt., möbL, DM 
26 000.- cd. 55 m : W.- * NIL. Slrandn. 
Costa del SoL Tel 0 29 41/2 17 08. 
abds. + 0034/52381662 abds. 


Spanien - 51 000 DM 

Bungalow in Trauxnlage, 73 m z . 3 
ZL IL, B., Terrasse, off. Kamin. 
Pool BTW ab 29 800 DM, viele w. 
Obj, Bes. -Flüge Fr.-So, solide 
Abwicklung. 

So fort -Info: Telefon 670 71 / 7 36 56 
H. I. Baumer- Intern. Grandbesitz 


Costa del Sol 

Tonemftx* - Fuengirofe - Uatbefla 
figL-Wll®, mott,5h8n(hllf> *DU S.00H- 
L B*ngdow. Netbai ab DM1 15 000,- . 


'S 0 57 32./ 7 25 35 


Mallorca/Caia IVOr, 

I Traum«; hg. a. Meer. 70 m 5 + 100 m 3 | 
Terr , 3 ZL. 2 Ku,, 2 Bd., v. mobl . v Pnv.J 
DU IBS 000,-. T.8 40 / 45 Mtl 


AMPURIA8RAVA 

Interessantes Renditeobjekt zu 
verk. Haus mit 6 Wobungen, Baiko- 
nen u. Dachterrasse. kompL einge- 
richtet. Bj. I960, Garage, Keller, 
Stauraum usw. Wasscrüegcplatz| 
6x25 BQ für Segel- od. Motoryacht' 
mll Strom u. Wasseranschluß dir 
am Haus, in erstkl zentraler Lage. 
Preis DBS 650000.00. Ibas Bas- 
MhiW«. Traeheabergstr. 2. 423« We- 
-L TeL «281 / 2 23 10 ßl Od. 5 61 05. 


occr in 

Auss.crics 

ias«. riet vorraqende Ausstattung 
£czu5s'erti3 oder nach Plan 
3estc 5auqua!i:ät. 10'jahrc Bao- 
Sa/antie. Notarielle Abv^ickiucs 
Vermietung; Verwaltung.. Gdrtcn- 
. priese, F!u3scr.-ice. (Boots'-iesa- 
piatzo im yaenthafen-j 

.Sitte ?arbicat4!os.arifC>fc5e- , n: . . .. 

CHG'Dervj GmoH 
Loffclstraßc 5 • 7000 Stuttgart 70 
fei. i071Ti 76 40 21-12 ■ 


Die sdiSnsIen 

r Ctalets im Vfliesiark , 
Ei Tssslet Örra-Costa Bianca 1 

ffur höchste Ansprüche an Qualität, Klima.] 
Landschaft und Service. Keine Courtage. 
Seitl4 Jahren ihr ruveriassig« Partner 
am Ort H/INSHITSCHE 
GESElSOWRi " 

r ZHiricrs i ' 
lp lürt'izrrif 

s»» WMJ' 


Spanien - Costa Brava 

Gunst, als Sie glauben: Urlaub 1984 L eig. Haus, L herrL geleg. 
Urbanisation m. kompL Infrastruktur zw. Meer u. Bergen - nahe 
Palamos - bieten wir an: Bezugs! Villen inkL Crdst, ab DM 99 200,-. 
Peter Wachholz Internationale Immob. 

Murrhardter Str. 55, 7063 Welzheim 
TeL 0 71 82 / 82 16 (auch Sa. u. So. > 


tecetea 5k nftm» 

NuCwn sus Uiwn M 


Costa del Sol 

■ nch Sterin Irina nd knriBea mari 

mwirwi nMhfiäabrTanrvhgiwit»ina&p« röu afanror'dle 
MMratan&latäcngBrBchL Dkona^A>>v^iiin|^nMriB(HiM- 
liclwtisn wMOan bal una grofloaschmtwri. VW^llelhmMiifecr, 


fi 

■ COSTA DEL SOL un«J t 

■ Sanne« und Bir% Sch«!»« i _ . _ 

■ E j d «t »i tta n.BBa niumm BhnMnftaw. Wenn Sie imUrtenb an d«a Costa dal Sol tgyn man. 

I unsere Büros stehen innen zur Verfügung. REStDEHCtA BUTIPLAYA, Canatore da 
I Cadtt - tan 207 , Ww Com . Mafaga. Tri. Mriaga «9 32 00 . Tete« 77 335 bad a 

■ Tom tnmotuiiam s SA Racourt lw_ London 

Toro Organisazlon Servicios SA Sonnsngrund GmbH. Hamburg 

^ SofortartkMnft R w b ro o fc 3, 23 Kiel 17 de iang VOM u 31 1 32 20 55 

Mallorca — Calo Figuera ~~ 

Restaurierter Herrensitz 

10 000 m : G rundst, mit Fruchtbaumbestand, ca. 200 m 1 WfL Auffahrt 
mit Pal me nall e e, KP 490 000 DM. 

Schulte Immobilien. 4330 Mülheim, TeL 02 08 / 3 IS 14 od. 7 35 55 


Cafa Fornells — Pedro Otzoup — Mallorca 

Kauf-info, Peter K. Hertz. 2 Hng. 13. Tei. ö 40 4 20 13-13 
Golf - Tennis-.- Surfen ■ Sonnenbaden 
Zuschr. ü. Y’7841 an VVSLT-Verlog. Postf, 50.08.64. 430-D essen 



























Costa Brava - 
dar echte Geheimtip 

Calella de Palafrugell 

Eigentumswohnungen and 
Einfamilienhäuser, 2 und 3 
ZL. Kü., Bad. Schwimmbad, in 
exklusiver Umgebung mit 
Meerblick. Treuhandabwick- 
lung durch spanische Bank. 
Wohnungen ab 59 500 DM. 
Häuser ab 135 000 DM inkL 
Grundstück. Nähere Infos: 

MSV GmbH 

Poslf. 44 44. 7024 Filderstadt 4 
Tel. 07 11/77 74 11 


Wassersportler! 

Von der eigenen Tom>sc direkt ins 
Boot. Cesta Azahar, eleg. Apart- 
ments. 54” m : mit 52 nr, : Terrasse * 
BoolsiiegeptatJ DM 297 000.-. cteg. 
Apartments 56 m 1 mit Loggia DM 
98 000.-. Liegeplatz exlra. Te! ab 
Mo 0 40 •' 32 74 10 


r*.*i*s*» cJ<n inimi au» •to* illfa— w»- 
D-ixri ixw-n Unvoe Soe.ilh'il an 
%iTi Immobilien rund um PALMA. Sr-*Uio' 
U»jii.:a'-w. .,•* BENDMAT CLUB MONTEOJE OS 
PU* XT0 FORMELLE lIM mit CKl2u i" 

im Pu.ufr uvj F jfmriuuw Q-w4 


Gran Caßarte/Aqua Marina 

2-Zi.-App„ Kü.. Bd.. Balk.. ca. 60 
m 7 . v. möbl u. ausgesl., in Gran 
Cannrios bester Eigenlumsanla- 
ge. Bj. 73. dir. a. Meer. DM 
140000.-, Comm.- Kosten ca. DM 
3000.- p. a.. grundbuchlastenfrei. 
Dr. EL J, Moser Hausmakler 
RDN/VHH. Tel. 0 40 / 34 37 18 


Gran Canaria 

Playa del Ingies 

Bungalow für DM 75 000,- zu ver- 
kaufen. 

Tel. 053 06/ 24 08 


im Fu.un - .ivj Fjfmrviuw O-wd 

jil'V. Oo^dn« vH >t Fd 0 '-” 1 ’ S'< 

cnffastmi,' itiun«*'. M*LLOBCA-B«»i«r a» 1 
-4 1 J 

M«uuKn Plan San 4aunu/i 

ÄjRksJn Mnorn zoaw 

4hJttji >IW.- Palma da tta'Mrca Eapaila 


Moraito (Alicante) 

in traumhaften Logen bezugsfertige 
HJuser m Poc-I ab DM 92 OM.-. Exkl. 
Grundstücke m. eigener Meeresbucht. 
Inter-Chalet S.A. 

TcL 0 21 51 / 54 30 59 u 0 21 50 52 « 
4150 Krefeld 1. Hafelsslr. 237 


Jäü_ WILKO HBSSENBERG 
W 003471-340322 

25 Jahre IBIZA Erfahrungen 
Vllias for rant +■ aale 


Trauminsel Ibiza 

1. Alle Finca. vollständig u. au- 
thentisch ausgebaut, in altem 
Bauernland, oberhalb einsamer 
Eadebuchi, DM 245 000.-. 

2. 35 000 m : Land, mit renovier- 
barer verfallener Finca, Meer- 
bUck. DM 120 000.-. 3. Weitere 
Angebote. Tel. 0 89 ' 47 10 53. ab 

16. 7. 84. 9 00 Uhr 


Ibiza 

Perierxbimgalow 1. Südwesten der In- 
sel. ca. 900 m x Crdst, ca. SS nt 1 
Wo hnf L, 2 Schlafzi.. Bad. WC. WohnzL, 
EDzi.. KU., Terr., ca. 300 m zum Meer, 
ruh. Lage, sehr guter Zu st-, Escritura 
vorhanden, von Prtv. VB DM 176 000,-. 

Zuschr. erb. unt. G 7871 an WELT- 
Verlag. Postfach 10 08 64. 4300 Eaaen. 


Ibiza, Castello 

260 ra 1 Nutzfläche mit allem Kom- 
fort, atemberaubender Blick, abso- 
lut unverbaubar. 3 Wohnebenen, 
groOer Wohn-ZEBbercicb, 3 Schlaf- 
zimmer, 2 Bäder, lux. Terrassen, 
Fußbodenheizung + Solarium, aacb 
TellflDSttzlerang m6 glich. 

TeL 8 89 / 85 37 75 


#3r" 


«arfteiia/Sam P sm 


2- ZL- Wohng. auf Ibiza! Barkii 
che, Ead. überd. Tcrr., Panora- 
mabl. auf St. Eulalia u. Meer. ca. 
75 m\ DM 65 000,- v. Prtv. 
Tel. 0 80 36 / 15 38 


Suchen Sie eine Wohnung? Ei- 
nen Bungalow? Oder ein Haus 
mit Grundstück? 

Ihre deutschsprachige Adresse: 
CAN NOBLE SJL 
Ibiza, TeL 3045 04 


ggest. 1981, 1 
>M 55 000.- 

ErsLbea.. las: 
netto. Com 

le- 

rn 

nfrei 

.-Ko- 


DM 1100.- n. 

2, 


ir. H. J. Moser Haus 

m 

aklei 


Tel. 6 46/ 24 

3' 

7 18 



Spanien - ffatoncb 

v. Priv. App., ca. 80 m\ dir. a. 
herrL Sandstrond, f. 6 Pers. ein« 
ger.. DM 58 000,-. 

Tel. 0 60 78 / 82 08 


Barcelona 

ETW. 118 m 1 . zu verkaufen. 
Zuschr. u. N 8078 an WELT -Verl., 
Postf. 10 Ü8 84, 4300 Essen. 


Lanzaioto 

freisteh. Haus in sehr ruh. Wohnla- 
ge, am Meer. v. priv. 

TeL 8034-28-81 47 04 


Bbizc - Traum Sa ge 

Terrassenhauser, neu. 2-3 SZ. 2 
Bäder, exklusive AussLaLLuog. 
sehr solide Ausführung, in klei- 
ner Edel- Urbanisation mit Pool, 
Gartenanlagen direkt an einer 
Badebucht mit traumhaftem 
Ausblick über Land und Meer. 
Telefon 02 28/37 38 38 


Denäo / Costa Bianca 

FerfenhAus, Bungalow. Exist., dir. 

v. span. Bauunternehmer. 
Infos tgL auch Sa. /So. 0 42 63 / 86 07 


iT^V SPANIEN CtSM oa sotl 


Tonamonnos - Fuengitota - Maibelta 

AoportBrnant, mflbl. 0M 26 000.- 

RflWöingaow DM09 980- 

9M« M os Ztef Hmf Bezugs!., z 

T. Rncnz Bt 15 Mw, mögUch. Bsstttigungs- 
nOee b.-ao. UnnrtMI. SoWWq. 


[T,MÄRYSOGImmbbiiien GmbH . VOM -I 
lv> Poslf ach :?T.27v-4 902 Bad Salzuflen 1 >,• 
^'•■VS?>?T7elelöh (05222) B3535 ■* 


IBIZA. App., 75 m\ olnschL Lux.- 
Möbci, 65 000 DM, EUverkauL Heinz 
Rotzoll Immob., 418 Goch 3, Te). 
0 28 23 / 69 48 u. Ibiza 33 06 95. 


Marbella 

Costa del Sol 
Jfueva Atalaya 

Apartments und Villen 
sofort eiimehen 
und genießen. 

Golf und Tennis 

Information In Spanien- 
Telefon 003462 70 39 38/9 
B 4 L Treuhand- und Beratun/p- 
geseiischaft mbH 


IMMOBILIEN- ANZEIGEN 


ZU VERKAUFEN 


IN USA 


DIE WELT ■ Nr. 163 - Samstag. H- Juli 1984 


Ibiza - Notverkauf 

Weg. Krankheit ApparL. 76 m 3 . San- 
ta Eulalia, DU 65 000.-. 
Immob. Rotzoll, TeL 0 28 23 / 69 46 
Ibiza, TeL 00 34 71/33 «6 95 


Teneriffa 

am Rand von Puerto de la Cruz 
ln San Nicolas von Privat zu 
verkaufen, solides Haus mit 2 
Wohnungen, kompL möbL. je 85 
m* WohnEL. Grundst. 500 m*. 
herrL pflegeleichter Garten, 
freier Blick auf Meer und Telde. 
Toplage, gute Kapitalanlage, für 
DM 276 000,-. 

Zu erfragen u. Chiffre J 10348 
IVA AG, Postfach, CH- 803 2 
Zürich 


Costa Bianca 

App. a. M_ 22 800,- DM. Bungal a. 
M. 39 655^ DM. Grdste.. beste La- 
ge ab 12,-Vqm. Weitere Objekte a. 
Anfrage. Jederzeit Besichti- 
gungs-Flüge. Noysa Spanien- Im - 
mob„ Jägerstieg 9. 3000 Hanno- 
ver 51. TeL «511 /6S 2246 od. 
6515 77 


Costa Brava/Rosas 

Dir. v. Bauunternehmer, Bun- 
galows mit Garten ab DM 
59 000,-, Kredit möglich. 

Construcciones Mar 
Avda Rhoda 125 
Rosas-Gerona 


DeoWCosta Bianca, Ferienbäu 
ser, Bungalows, Existenzen, dir. 
v. span. Bauunternehmer. Infos 
tägL 0 42 63 / 80 07. 


Gras Caaarfa, Playa del bgfes 

2-ZL-Apt., v. möbL i. groß. Ani. (5 
Pools, Bars, Rest, usw.i f. DM 
42000.-+NK.T. 040/ 6S2 32 86. 


Huhn 76 
»0077 


Gran Canaria 

Bungalow m. separatem App., ca. 120 
m a WfL Inoenkamln u. gr. Terrasse, m. 
Blick aufs Meer u. Las Palmas. 270 m 1 
Grdit.. abseits vom Tourismus in kL 
Ortschaft (international) m. Saodbadc- 
bucht f. DM 120 000,- zu verk. 
Zuschr. u. M 7994 an WELT-Verlag. 
Postf. 10 08 64. 4300 Essen 


Teneriffa-SÜd: Bungalow 

umständehalber statt für 250600.- 
für nur 130 006/- xu verkaufen. 
TeL M 34 22 - 7« 62 83. 


und zurück (jede Woche t. Ihren 
Umzug führen wir gewissenhaft 
aus. Cuena. BremstraOe 20, 4000 
Düsseldorf. TcL 02 1 1 / 63 52 75 


Costa Bianca. Suche 2-Zi.-ETW im 
Geb. Calpc-Denla. Bedingungen; 
auch im Winter bewohnte AnL u. 
MecrbL Zuschr. u. P 6079 an WELT- 
VcrL. Poslf. 10 08 64. 4300 Essen. 



• Spaninn-Inmöbilieri Mcinhardt' 
•Maiacfiiiweg 3t! TeL07.11/44 47.28 
7000 Stuttgart 75 . .v. .... 


Neu zu errichtende 
Auto Wash-Center 
in Lancaster, Penn, 
und an anderen Plätzen. 
Zukunftsweisende 
Technologie 
der berührungslosen 
Autowäsche. 
Betriebsführung 
im Rahmen eines 
Franchise Vertrages. 
Kaufpreis pro Anlage 
US Dollar 1,5 Mio. 
50% Bankfinanzierung. 
Interessante Rendite 
über viele Jahre. 

Besichtigung bestehender 
Betriebe jederzeit möglich. 
Anfragen in englisch 
oder deutsch an 

HOT SPRINGS 
Auto Wash Corporation 
of America 

2560 Ivy Road 

Charlotlesville. Virginia 22905 
USA 

Telex 622420 


toptamw— ■■ Ftortte 
ClunMkr-Tnoa-t 




ROSCHE FINANZ 

ilWESTTTIWSSERATUNG FÜR USAmAOBIUEN 


Gewinne ans LanderschlieBnng 
GraBsiarzeHe am Strand ran Texas mit 
Landraradel'jng 

Kurzfristig können Investoren eine Beteiligung an aewerbiictier Groß- 

parzelle inmincn erschlossener Qualitatssiedhmg (Padre Isles) erwer- 
ben: 

* die entsprechenden Verträge und detaillierten Planungen sind 
verDmdiic.li verabschiedet 

■* die erforderlichen behördlichen Genehmigungen liegen vor 

* sowohl die ROSCHE FINANZ als Imtialor als auch dB durchtühren- 
den Baulirmen sind erfolgsabhängig als Partner beteiligt 

Für Sie als inveslor bieiei sich folgende Möglichkeit: 

* Beieiligumi als Limited Partner ohne zusätzliche Haftung, aber mit 
voller Weitergabe der Gewinne (Einzelheiten im Prospekt) 
projizierter Gesamtertrag- Verdreifachung des eingesetzten Kapi- 
tals (siehe Prospekt) 

*■ Kapitalbedarf ab S 40 500 zzgt 5% Agio. 

Eng begrenztes Seieiligungsvolumen Angebots Prospekt arrfordem. 


ROSCHE FINANZ GESELI5CHAF7 FÜR (NVESTmONSBERATUNG «OE 

JWfcER .(-KTPHSTB 255 ?5ÜÖ TOtPlIBG CrfETICPtATZ 9, ÜOOD fKAMtfUttT CM) I 
IEL£Fi.'N|0< 511 35CWD,T£iE!tÖ772J 41'3 TUEfON(06U12D305,TUEXö444a:t. 

WENN TEXAS ... DAFW ROSCHE! 


Baufertige Grundstücke für Investoren, Bauherren und Eigentü- 
mer. Wohlgeplante Gartenstadt für junge Familien. Zwischen 
Palm Beach und Miami in der besten Klimazone von USA. 3 
Golfplätze. Direkte Schnellstraßen zum Meer. 

Schon 55 000 Einwohner. Wachstum etwa 10 % jährlich. Seit 20 
Jahren ständig steigende Grundstückspreise. 

Wir offerieren einige baufertige GroBflächen und Einzelgrund- 
stücke für Appartementhäuser, Luxusvillen oder Industriebauten 
und Lagerhallen im eigenen Industriepark für leichte, rauchlose 
Industrie. 

CORAL SPRINGS, erbaut von COR AL RIDGE PROPERTIES, Inc. 
Tochtergesellschaft der WESTINGHOUSE ELECTRIC CORPORA- 
TION. 

Informationen durch: 


i'.'.l-.. . ’ii ' 

IB— N jl- TT^ ■ ■ 

Talacker 35 
CH-8001 Zürich 
Tel. 00411/211 1144 

( w ) Postfach 3064 
V 76000 Frankfurt/M. 1 

^ Hauptpostamt 


SOd-KoitfornJen, Nflhe San Dteao 
Deutscher Besitz in exkL Lage am Golf- 
ptatz. 4 ZL. 2 Bäder, Patio, aus famil. 
Gründen zu verk. Idealer Ruhesitz, ge- 
schmackvolle Einrichtung kann über- 
nommen werden; Eigentümer bis Sep- 
tember dort, echte Gelegenheit, nur 
S 255 000.-. Keine Provision. Auskunft 
über Tel. 0 81 52 / 87 20 


NOTVERKAUF 

Verkaufe od. tausche 3 Grundst. 
ln Florida, auch einzeln, zum 
Preis wie beim Erwerb vor 4 Jah- 
ren. Eventuell Tausch gegen Ob- 
jekt In Südspanien. 

Tel: 0 29 44 / 75 84 


USA -VIRGINIA 

Villa, 3 Schiafz. u. 70-m 7 -Wohnr. 
m. prächt. Eicheparkett, vöU. un- 
terkellert. Gar. L 3 Autos, 
Grundst. ± 4000 m = . 4 km v. Che- 
sapeake Bay, 6 km v. Atlantik. 
Segeln, Fischen, Reiten, keine In- 
dustrie. I Std. v. Norfolk: 75 000 
US-S. 

F. Collins 

3820 Alex Komma n Harvev L. A. 
70058, USA 


Florida 

Grundstück ca. 700 m J . ca. 20 km 
von Key West, exklusive, ruhige 
Lage, mit eigenem, ca. 22 m lan- 
gem AUanlikufer i Bootanlegen 
möglich), aufgeschlossen, für US- 
S 50 000.- zu verkaufen. 

Zuschr. erb. u. P 8013 an WELT- 
Verlag. Poslf. 10 08 64, 43 Essen 
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I SB Lagerhäuser in USA 
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Die erfolgreiche Immobilien- 
anlage wird von der BVT, 
München und Zürich, mit der 
Auflage der PSE IX fortgesetzt. 

Die hervorragenden Standorte 
der beiden ausgesuchten 
Projekte in New York und 
Washington sowie das ausge- 
rerfte und bewährte Konzept 
sind auch bei diesem Angebot 
Grundlage für überdurch- 
schnittlich hohe Rendite und 
Wertsteigerung. 

Partner ist das weltgrößte 
Lagerhausunternehmen, die 

Public Storage, Inc. 


BVT Beratungs-, Verwaltungs- und 
Treuhandgesellschaft für 
internationale Vermögensanlagen mbH 
GundeMndenstraBe 2 
D-8000 München 40 
Telefon (089) 365084 
Telex 522268 


Injder Schweiz: 
BVT AG 
Klausstra6e 19 
CH -8034 Zürich 
Telefon 01-691296 
Telex 57059 


Zweistellige Renditen nach ' 
kurzer Anlaufphase und hohe 
realisierte Wertsteigerungen sind 
der Grund für das außergewöhn- 
liche Anlageinteresse an PSI- 
Partnerships. Gesellschaften mit . 
ca. 7 Betriebsjahren schütten de^ 
zeit 24% p.a. aus. Bei bisherigen 
Verkäufen von PSI-Projekterr 
wurden im Durchschnitt Wert- 
steigerungen von über 

20% p.a. realisiert. - ~ 0 * 


COUPON^ j 

Senden Sie mir bitte die ’ 1 

AngebotsunterJagen von PSE IX- . . 
kostenlos und unverbindlich zu. I 

Name ; ^ ' ^ . ■ 

Adresse ' " ■ -" 7 . - I 


Telefon 





Süd frankreich/Provence 

In dominanter, sehr ruhiger Höhen- 
lage, m. überwältigendem Blick 
aufs Meer. Haus mit 200 m l Wfl. auf 
1.5 ha Grundstück. Ca. 5 km v. Meer 
entfernt. V. Priv. 1.5 Mio FF zu verk. 
Bauden. La Clolat 
Tel. 00 33 12 / 83 05 01 


County Carrey / Sud west- Irland 

Große Auswahl von Häuserxi und ! Grundstücken m spektakulär 
schöner Landschaft mit Meer. Bergen und Seen. Ja alten Preislagen.. 

Gilles & Co. Auctioneers, Tralee, Connty Carrey 


Zu jeder Anschrift 
gehört die Postleitzahl 


»fli 


#ÜAISTULI» 

kimoptken an Kapnaumag® EUMaoowunq pw 
Ftrnienubwnanmi oo. -brtai-guop Regaifnaflig« 
wilomvr.cnenjtjc S 061 71*61 27 Ä 

HENKELL BBOTHUSPO Box 2 1. 30 W 6«*aia 


PÄRÄfiUÄT-SffOHßSÄTSOM 

Exlslenzgrunduag, Aufenthaltsgeneh- 
migung, Immobilien, Beteiligungen, 
Farmaufbau und Verwaltung d. u. 
Fachleute. 

0. JUNG 

Laadgrabenstr. 118, 85M Nürnberg 48 
Tel. «9 II / 45 «46 0.45 88 1B 
Unser Büro in Asunciön/Paraguay 
Crupo Cataldi 
mit deutschen Mitarbeitern 


— Costa Rica - — , 

Werden Sie Bürger von Costa -Cica, 100 Jahre Demokratie. 13jährige 
Erfahrung, Appartements ab 39 000 US-Dollar, 14 % NetlorendHe 
Garantie. Gebrauchte Villen in allen Größen. Farmen ab 45000 US- 
Dollar. Sehr gute Betreuung aller Anlagen, Paßbeschaffung- 
Hetnz RotzoU, Immobilien, 4100 Goch 3, TeL 0 28’23V6S46 


ANDORRA 





Einmalig 

G runderwerb Sn Paraguay, jetzt für 
Ktirzent»:hläuene hochinteressant, da 
z. Z Prr is vorteil durch optimalen Wäh- 
rungsumtausch. Hindertann. ver- 
kehrsgünstig gelegen, landschaftlich 
ela Paradies, von ortsansässiger Fami- 
lie in deutschsprachigem Gebiet aus 
Altersgründen direkt zu übernehmen, 
inkl Viehbestand. Reitpferde, Be- 
trieb je inricht ungen etc. Vcrh.-Bost5 
DM 167 000 (keine Maklergebühren l. 

Besieh tlgungsflüge wöchentlich. 
Auskunft unt. TcL 06 31/4 20 63 ab 
Montag zwischen 10-16 Uhr oder Zu- 
schrift unt. T 7999 an WELT-Verlag. 

Postf. 1U 08 64. 4300 Essen. 


ECONSÄ $ i S£i^" SB ' 


Amstordam 

Älteres 4- FH, guter Wohnkomfort, 
DM 16000,-- Mieteinnahmen, auf 
diese nur 16% Steuern. Miet- 
erhöhung automatisch mit der In- 
- QaUonarate. Nur DM 160 000,- ■ 

Rover & Partner 

Haus- und Grundbesitz, 
FinanrierungsvcrmitUung 
Brahmsstr. 2, 7033 Herrenberg 
TeL 0 70 32 / 60 43^ 44 


Möbl. einmalige VUla 
Nähe Djerba/Tu nesten 

zu verkaufen - Klima-Anlage na 
he am Strand mit eigenem Zu 
gang. Mö^ichkeit am Wochenen 
. de zu besuchen. 

Antwort erbeten an A 18-1 15 263, 
PUBLICITAS. CH 1211 Genf 3 


Private Vermögensverwaltung sucht 




für die Sanierung von 185 bewohnten Einheiten. Folgende Maßnah- 
men sind pro Einheit geplant: Embau von Duschbädern, Sanitärar- 
beilen. Fliesen-. Maurer- und Malerarbeiten, sentr. Heizungsanlage, 
evl!. mit vVW- Versorgung, Erneuerung der Fenster, teilweise m. 
Phonvslop, Sanierung der gesamten Außenfassadc inkl. Dach, Elck- 
troversorgung bis zur Verteilung. 

Gewarnt wohnfl. ca. 9000 m ! . Das Objekt befindet sieh am Stadtrand 
von Hamburg. Ausfuhrungsboginn: Oktober 84. Referenzen im Sa- 
nu-rungsbe reich erwünscht. Sollten Sic Interesse haben, an dieser 
Ausschreibung teilzu nehmen, schreiben Sie uns bitte unler B 8024 an 
WELT- Verlag. Postfach 10 08 64. 4300 Essen 


Finanzierungs-Vermittlung 

iür intern Handelsgeschäfte - auch Beteiligungen - bei mittleren 
Industrie- und Handelsunternehmen 
Dayrid Trade Finance GmbH, Cecilienaliee 76, 4680 Düsseldorf 36 
Sitte nur schriftliche Anfragen 

WIR BIETEN VON PRIVAT 

1-4 m als Kredit o. Flnanztenmg 

an Privatpersonen. Kleinunlcr nehmen. Grundschuld-Finanzierung 
‘.■der Te ilhypoihe kurbele hnung in der BRD. EvtL auch Sanierung in 
Teilbeträgen ab DM 50 000.-. Absicherung Voraussetzung in Waren- 
<idcr Sachwerten. Diskretion zugesichert. Angebote mit Unterlagen 
ur.d Angaben über die Verwendung und Laufdauer des gewünsch- 
ten Kredites tind erbe len unler L 8010 an WELT-Verlag. Postfach 
10 08 64. 4300 Essen 


-ft : * W: w « V V. ' 


Gute Kapitalanlage! 

GewerbegrundstÜck/Hamburg 2760 m 2 

Halle 1000 m 2 . Büro haus 320 m 1 zu verkaufen, ME (indexlert) 
120 000^-. Forderung 31 fach. 

ATIANTÄ äSSiSÄV, 


Bau gesell schall mit hervorr. Auftrags- 
lage sucht flmmz. BeteHtomiB. - 
Zuschr. unt. D 8026 an WELT-Verlag. 
Postfach 10 08 64. 4300 Essen 


Bürgschaft 

statt Bargeld Ist ihr Einsatz. Ertragser- 
wartung noch 84 ca. 20 %. Vorausset- 
zung gute Bonität, für Bürgschaft L H. 
von 80OOOQ. evtl, auch Teilbeträge 
zum Immobilie nankauf (1.6 Mio.) bei 
voller grundbuchiicfaer Absicherung. 
Zuschriften unter P 7996 ao WELT- 
Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


Kapital bis DM 300 000.- 

Sxiwrt intensives, am Weltmarkt clngefübrtcs Unternehmen sucht 
Kapitol, auch in Teilbeträgen, zwecks Auflragszwisehonfinanzie- 
rung Keine Sanierung, hohe Gewinnbeteiligung. Möglichkeit gut 
dotierter Mitarbeit. 

Zuschr erb. u. L 7949 an WELT-Verlag. Postfach 10 08 64. 4300 Essen 


Spitzonrendite/Tepverdienst 

DM 130000.- Juhrese innab men realistisch. Verlag vergibt an einige 
wenige u. seriöse Pertner eine Nulzungsgenehmigung für ein äu- 
ßerst lukratives Verlagsobjekt (völlig neuartiger Werbeträger). Vor- 
aussetzung: einwandfreier Leumund, eig. Büro, Eigenkapital von 
DM 20 000.-, gute kaufm. Kenntnisse. 

Weitere Information f. ernsthafte Interessenten Tel. 0 24 31 / 7 04 05. 
Mö.- Fr. 8.30- 16.30 Uhr. 


FGRDERUNGSVERKAUF 

15 verschiedene Einzelfordeningen (z. 
T. ausgeklagt) Im Gesamtwert von DM 
1.7 Mio. für 20% des Wertes abzugeben. 
Zuschr. erb. unt. A 7733 an WELT- 
Verlag. PostL 10 08 64, 43 Essen 


Werden Sie Ihr eigener Chef 

irrt ctiram eigenen, lukrwen KKtnuRHmBWnsfl Mr 
Twietwe vor innen. X BetspMe t/tnet neusnto Wn- 
scnaltneltunnn. mü alen Manien. Fakten. Aaressen 
und insidetUps kostenues GrauanÄ- Ha GesEMtrs- 
tdee. Tneonor-Heuss-Sm&e 4nNS428. 5300 Bonn 2 

Bankgeldanlage in DM 
S 3. Anlagefr. ab 13% p.a. 

1 J. Anlagefr. ab 11%. 2 J. ab 12% 
IWF-Maznr - seit 2868 
Kurt.-Schuraach.-Str. 15, 35 Kassel 
TeL 0561/143 26 und 77 01 15 


Reiseveranstalter und voll- lizenzier- 
tes Reisebüro, sucht KaptUtibetcilig. 
Zuschr. erb. u. C B0 25 an WELT-VerL. 
Postf. 1008 94. 4300 Essen 


GMBH-BETEILIGUNG 

Günstige Übernahme möglichkeil einer 50prozentigen GmbH-Belct- 
ligung an gut eingeführtem, stark ausbaufähigem Unternehmen der 
kommerziellen 

Kleln-Computerbranche 

(Hardware, Software. einschJ. individueller Programmgestaltung 
und technischem Kundendienst) in 

Abidjan/EHenbeinküste 

umstünde halber von deutschem Staatsbürger geboten. Verbleiben- 
de gleichwertige Beteiligung im Besitz des technischen Leiters 
(Franzose) 

Zuschriften erbeten unter T 8060 an WELT-Verlag. Postfach 10 08 64. 
4300 Essen. 


Hypotheken- 

kondiftionen 

Sonderkontingent: 6.75 % Zins. 100 % 
Auszahlung, auch nachrangige Darle- 
hen u. Praxu, finanziert! ng wie Kredite 
zur freien Verfügung. 

TeL 6 56 21 / 4 62 18 


Hypothek 

1-10 Mio., Zins 5.75 V Au«. 97%, 
Beleih, bis 9n% spez. für l’m- 
schuldg. von Miel objekten in sfr. 
Bille Kuraangabc unter V 81)62 
WELT-Verlag. Postfach 
10 08 64. 4300 Essen. 


250 (KN),- DM Gewinn 

innerh. von 3 Monaten. Ein- 
satz DM 200000,- (evtL Bank- 
bürgschaft). 

TeL 02 09 / 78 23 61 


LMTED *AGI LONDON 

Entwicklung, Herstellung und Vertrieb 
elektronischer Bausteine (High Tech- 
nology) verkauft Aktien an Firmen de 
Branche. synergetische ET 
erwünscht. 

Zuschr. erb. unt D 8070 an WELT 
Verlag. Postf. 10 08 64. 4300 Essen 


Stc suchen nach einer neuen 

Kapitalanlage 

die Ihnen kurzfristig hohe Renditen 
bringt? Wir bieten stc Ihnen ab einer 
Einlage von DM 30 000.-. 
Zuschr. erb. u. S 7187 an WELT- Verlag. 
Postfach 10 08 64. 4300 Essen 


Finanzstarke Gruppe 

vergäbt 

Risiko-Kapital 

zu günstigen Bedingungen. 

Entschefdungsfähige Unterlagen erbitten wir unter R 8058 an 
WELT-Verlag, Postfach IQ 08 64, 4300 Essen 

Wir setzen uns auf jeden Fall mit Ihnen in Verbindung. 


Ibiza, Kapitalanlage 
Luxusanwesen 

350 m 1 WfL. 450 m 5 Terrassen. 
12 000 m : Grund, 5 Sc-hlafrinjmor, 
4 Bader, grober PooL antike Mö- 
bel DM 680 000 
TeL 6 89/ 22 56 41 oder 44 


Bankbeteiligung 

ab 100000 DM geboten. Teilzah- 
lungsbank mit interessantem Fi- 
nanzierungskonzcpl und unge- 
wöhnlicher Rendite- 

Zuschriften unter Z 8022 an 
WELT-Verlag, Postfach 10 08 64. 
4300 Essen 



Grundschulddarlehen 

auch bei Zwangsmaßnahmen, 
Negativauskünften, Darleheus- 
kündigungen. 

Kaufbeld-Kapital- Vermittlung 
Sleinstr. 28, 4900 Herford 
TeL 0 52 21 / 5 86 88 


Liechtensteiner Firma 

für sfr 8800.- zu verkaufen. 
Zuschr. erb. u. P 8057 an WELT- 
Verlag, Pos LT 10 Ü8_64. 4300 Essen 


Suche 250 000 DM 

11. Hypothek, grundbuchhch a fe- 
ge sichert.. zu 13% Zinsen. 
Zuschr. u. Z 8044 an WELT-Ver- 
lag, Postfach 10 08 64. 4300 Eissen. 


Rendite 25% p.a. 

über mehrere Jahre garantiert Ihnen ein 
Antagamooell einer Schweizer Großbank 

Anfragen an: 

QMEGA Kapitalanlagen 
22 73, 5330 Körtfgswinfer 2 
Telefon (022 24) 7 51 81 



KG-Beteiligung ab DM 20 000 ,- 

n einem expansiven Uni er nehmen mit erfolgserprobtem „Know 
how“. überdurchschnittliche Renditeerwartung, 

Anfragen u. E 8071 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essext 


Dies ist . 

OIE INTERESSANTE SCHIFFSBETEIUGU8& 1984 ^ 

weü -i " : ;-.-t r-.^. 

tfe hohe Veriösfzjfwelsaag m o. 288 % noch möglich ist, da der Hnpkb 1 . 
nungsbeseheid aus 1982 siammL '. ; 

namhafte Chnnergeseliscbaft 6 MHliVHitm abgeschlossen hat. - “ 
Fachpari ner sich mit. 12 MUL selbst beteiligen, - 
der Bundcszuschufl von über 11 MUL den Anteils eigner» zu wächst, 
keine Fremdmilte lha flung besteht, da KG-Beteiiigung: 

Beratung und Vermittlung für Anleger durch: 

Dipl— Kfm. Heinz Lauf, Wttltner Str. 98, 56M K91n 43 
Tel. 02 21 / 40 32 37 


Spitzenverkäufern bieten wir~etae 

lukrative Partnerschaft 

DM 10 000 pro Monat können Ihr unteres Limii sein. Die Grenzen nach oben 
bestimmen Sie selbst 

Dynamischen Vertnetoleuien bieten wir die seltene EinsttegsmöaÜcMceit ln . 

n« nrrtfitah a Rnncha Air :a. , _ 


men .m Bereich der institutioneilen Partnerschafts^nittlunB «Äheri wir 
noch einige Vertrlebspartner in Norddeutschfand. VoraussetzungrDM S 000 
ElgenkapItaL •• 

Informieren Sie sich über unsere Aaenrur 1 - -• ■ 

J. W. POLUTZ WERBUNG, Adolfs». 7 w' 

20W) Hamburg 76 ■ 


Top-Kapitalanlage - 
BRD - Immobilien 

25-50"- Profil möelich! (Gnindbuch- 
eiatraKUDR) AUbausanlenuie * Anftel- 
Iurr t. erstklassigen Objekten. Solven- 
te Inte rosse nica koniakiieren: 
Chiffre 44-62' 690. Publicllas Postfach 
CH-8021 Zürich 


Neu - Neu - Neu 

An alle Baahotren 
und Hausbesitzer 

Sunde rkuiutngcni zu Sondorkandilio- 
nen SJS. »5% AuSaWung. «jlK 
vermittelt; H Borsf. Graf-Adoff-Sir 
50. 463 Bochum 6. TcL 0 23 27/615» 
od.6 14 6lod. iBfl?n 


ImmnMHwi^Bjg ; SUCht: j Oeue 
TeUhaber. seriöse Abwickhmg. 
sehr hob? Rendite. Tre abänder. 
Zuschriften erbeten unterTJ 8051 
an WELT-Verlag, Postfach 
' 10 08 64, 4360 Ffasen." ' 
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A> BeteiHcfunas-Anaebot 
rnit ca. 217% Verlustzuweisunq 
MS »ALCEDO« 



Wesentliche Vorzüge 




’ .• , _-V . Wirtscha ftlrch gesicherte Basis durch langjährigen Chartervertrag 
(4 Jahre fest anschl. 2jährige Optionsperioden) 
zu guten über Kostendeckung liegenden Raten mit einem erstklassigen 

Charterer. 

Übernahme cter persönlichen Haftung durch den Initiator (eine erfahrene 
deutsche Reederei). Beteiligungsgesellschaft in Form einer «reinen« KG. 

- Gesicherte Finanzierung. Bundeszuschuß u.v.a.m. 

: - Bereits abgeliefert 


Die ausführlichen Beteifigungsunteriagen fordern Sie bitte an bei: 


Hoher Verdienst 

auch nebenberuflich für 

Bauspqr-, Versicherungsvertreter. 

Anlage-, VermÖgensberater 

durch Vertrieb von Immobilien - Kapitalanlagen 
Berlin und Bundesgebiet 
(konventionell und Erwerbe rmodell). 
Branchenfremde werden eingearbeitet. 

CASTELL WOHNUNGSBAU GMBH 
Kurfürstendamm 16, 1000 Berlin 15 


Ihre Boro-, Post-, Domiziladresse in Lnxembnrg-City 

Neu Erfindung and Verwaltung von Gesellschaften 

Repräsentative Büros. Konferenzraum. Tel, FS usw. Zu Ihrer Ver- 
fügung, Büropersonal, Rechtsanwalt usw. TeL: 0 03 52 / 47 22 32. 


Flensburger Treuhand GmbH 

Postfach 1526 2 ■ 2390 Flensburg 
Telefon 0461 / 485216 


MALERBETRIEB 

voll ausgelastet, gute Ertragslage, sucht Kaufmann, der als Ge- 
schäftspartner mit einem Techniker zusammen diesen Handwerks- 
betrieb leiten und entsprechend Geschäftsanteile erwerben würde. 
Anteiliger Kapitaleinsatz DM 350 000,-, darüber hinausgehend finan- 
zierbar. Betriebs läge rheinische GroQ<;tadl. Einarbeitung für Über- 
gangszeit möglich. Kontakte über den Beauftragten, Tel. 02 21 
52 26 66 / 52 02 00 


MH erprobten 
Sanieningskonzepten 

lösen wir Ihre Liquiditätsprobleme. 
Schriftliche Kontaktaufnahme an: 

TAXEDO AG 

Usteristrafie 9, CH-8001 ZUrich/Schweiz 


MD 
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Beteiligung Schweizer Bank 

Deotsch-sctiweize rische Rncmzgruppe vergibt an seriöse Per- 
. _■ sonen oder Gruppen 

. . .. 25% des. Grundkapitals an einer 
In der Schweiz zu gründenden Bank 

Qualifiziertes: Management und tätige Organisation hn Rah- 
men einer >dtön bestehenden HnanzgeseHschaft sind am 
künftigen Brmensitz vorhanden. 


Mindestbeteiligung sfr 120 000,- 
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kmgsbeglnn zu erbringen. 


Die Konto ktoirfiKihme erfolgt über einen deutschen Notar, 
der aus standesrechtlichen Gründen nicht genannt werden 
•• -darf. . 

Ernsthafte Interessenten werden ersucht, sich unter E 8027 an 
WEtT-Veriag, Postfach 100864, 4300 Essen, zu wenden. 


1. einmalige ft 

DjarböiTosss 
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den Kontakt 



. fcunamhaften Geschäftsfreunden, die an einer langfristigen Zusam- 
menarbeit interessiert sind. Wir planen mittelfristig den Aufbau 
ctafif CesellRbafl nr Tennltthaqi.TOn Immobilien (national und 
international); Versicherungen (Deutschland und Schweiz). Ftaan- 
riemhxett. StenermodeUcn, Fertigbfiosern. Für Objekte als Bauträ- 
ger ist ein B a a stct f b andd als eig e ns t ä nd ige Tochter geplant. (Angeb. 
v. Ueferahtcn erwünscht). Standort der Gesellschaft: Ostwestfalen- 
•. '^'*V - ■ -Lippe. 

Angebote.' : and . Kontakta uf na hme unter K 7992 an WELT-Verlag, 
- .-f.';* >• Postfach tO 08 M, 4300 Essen 


REX 

Immobilien 

GmbH & Co. KG 

Nenndorfer Str. 70 
3013 Barsinghausen 4 
Tel. 0 51 05 / 6 36 97 

Sie können sich 
bei uns beteiligen. 

Bitte fordern Sie unsere 
Informationen an. 


Rentables 

Unternehmen 

der Bekleidungsindustrie 

mit starker Marke und schlüssiger Marketing- 
und Firmenkonzeptton sucht zur Finanzierung 
der Expansion 

stillen Teilhaber 

ab DM 1 000 000,-. 

Feste vertragliche Vereinbarungen. 

Zuschriften unter W 7958 an WELT-Verlag, 
Postfach 10 08 64, 4300 Essen 


US-KAPITALANLAGE 

Beteiligung mit amerikanischen Großinvestoren. 12% Garanliever- 
zdnsung + 20% Gewinnanteil 

Garantierte Rückführung des eingesetzten Kapitals. Investition in 
einen der interessantesten Wirtschaftszweige 

FINACO GmbH & Co. KG 

Tentonenstraße 8, 4909 Düsseldorf 11 
Telefon 02 11 757 88 38 


18% Zinsen p. a. 

für Anlage im Privatgeld ver- 
leih, 100%ige Absicherung. 
Diskretion zu gesichert. 
Z u schr. unt E 6701 an WELT- 
Verlag, Postfach 1006 64, 4300 
Essen. 


Zu windende 
Aaffanggesellschan 
sucht Beteiligung 

Gericht! geschätztes Im- 
mob.-Vermögen beträgt ca. 
53 Mio. DM. Verschuldung 
ca. 23 Mio. Hohe Rendite 
über In- u. Ausland abzu- 
wickeln. Mindestbeteiligung 
250 TDM. Abwicklung über 
Anwaltsbüro. 

Zuschr. unt G 7990 an 
WELT-VerL, Postf. 1008 64, 
4300 Essen. 


f cOTRADE ipfomiiertr ! 

Investieren Sie jetzt: 

| • ohne Kapital • ohne Kredite | 

Statt Bargeld geben Sie Ihre Waren/ 

| Produkte bZH. (Disnstr) Leistungen | 

jn Zahlung”. (JOTRADE . 

Agentur für Ttaflahbaadßl GmbH I 
D-BOOO KOIn 91 - Am Kteisbof 7 
JfelCßm (023) 6S04ZBI I 
3 CQTHADE .. dar Tdusch-Boanecs-Partner I 
Industrtr. Handel ST Dteasttetamij^j 


Thailand 

- Interessenten, die ln diesem Land 
eine seriöse Kapitalanlage 

ab DM 25000,- 

tätigen möchten, bieten wir versch 
Investitionsbereiche mit einer ga- 
rantierten Rendite von 18 Perc. 
p. a. und div. Vergünstigungen- In- 
formation sprospekt: Pacht- und 
Betriebsgesellschaft Hotel Ocean 
View mbH. Lütkensailee 41. 2000 
Hamburg 70. TeL 040/89 24 06 Telex 
17 40 21 96 Dasiv d. 


Unternehmen sbera tun g 
sucht 

für neue Geschäftsidee 

Kapital- 
beteiligung 

nicht unter DM 100 000,-. NS-, 
heres gegen Kapitalnachweis 
unter Y 8065 an WELT-Verlag, 
Postfach 10 OB 64, 4300 Essen. 


25 Mio BnsafzenvartBng 1987 

mit neuem, konkurrenzlosen Pro- 
dukt. Wer beteiligt sich mit 1 Mio 
DM, hohe Gewinne. 

Zusehr u. D 7868 an WELT- Verl. Pt 
1008 64, 4300 Essen. 


27 % garantierte Rendite. Be- 
stens abgesichert, direkte Bank- 
abwicklung. 100 % seriös. Minim. 
DM 200 000,- Investition Erfor- 
derliche Details: PL 14 67, D 6252 
Diez 
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Beteiligungen 
oder Erwerb einer 

Schweizer AG 
Arbeftserlaubnis 
Daueren tenthaJtserlanbiiis 

sind damit verbunden. 

Interessenten mit hoher Steuer- 
proggression wenden sich unter 
A WI23 an WELT-Verlag, Post 
fach 10 08 64, 43 Essen 


esc hä ft 
mit Antiquitäten 

Wer finanziert schnell und pro- 
blemlos bei lOOprozentigem 
Gewinn? 

Einmalige Gelegenheit. 
Zuschr. erb. u. Y 8021 an WELT- 
Verlag, Postf, 10 08 64, 4300 Essen 


Antiquitäten- Geschäft 
Düsseldorf 

beste Citylage, gute Existenz mit 
Niveau. VK 400 000,- DM inkL 
Warenbestand. 

Zuschriften erbeten unter V 8018 
an WELT-Verlag, Postfach 
10 08 64. 4300 Essen. 


Finanzieller Partner 

für Bauobjekt auf Teneriffa ge- 
sucht. Sehr gute Küstenlage Nä- 
he Puerto. Sicheres Geschäft, 
keine Probleme mit dem Verkauf 
der Bungalows und Apparte- 
ments. Privatkapitai ab DMi 
100 000,- für 3-3 Jahre bei einer 
Mindest rendite von 20% p. b. 
Langfristige Beteiligung an Frei- 
zeitzentrum oder Plantage mögl 
Zuschriften unter F 8008 an 
WELT-Verlag, Postf. 10 08 64, 
4300 Essen. 


50 000,- bis 
500 000,- DM 

(mit Absicherung) gesucht. 
Rendite 100 Prozent in ca. 2 
Jahren. Konkurrenzlose 
Dienstleistung auf dem 
Freizeitsektor. 

Angebote nur mit Kapital- 
nachweis unter M 8011 an 
WELT-Verlag, Postfach 
10 08 64, 4300 Essen. 
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ErMKdiMIvemfiudMridbrocWfaeimVbikis. 

COUPON Ja, bitte fofero Sie mir sofort: 

_ Ex. Kapital anlage USA, 125/W631, DM 78.- 

Ex. Kqpüofaw l pg» Steuer-Oosew, 126/09661, DM 78,- 

Ex. KopSdnn icg a Sc hwei z, lite/09651, DM 68,- 

Ncntw . _ ‘ , ■ ' ' 


ARGUMENTE 
DIE ZÄHLEN: 

+ 18% Investitionsznlage 
+ MwSL-Sfickerstattung 
+48 % Zonennu td abschreilmay 
+ EigenkapitalvQrfiiianzienzng 
4 Mietgarantie 

für eine Kapitalanlage im Baye- 
rischen Waid 

Anlagenberatung - 
Immobilien 

Edfbauer + Schmalhofer 
8399 Neuhaus/Mittich 

Nr. 136 

TW. 885 03 -15 32 


AUSLANDSGELD 

ab 300000,- gegen Grundschukl 
Wertpapiere ab 4%. 

TeL 0 68 53 / 49 70, Sa_/So. 


20 % Zinsen 

Kapilalanleger, erstkL Sicher- 
heit. Fa. Hilo, Postf. 20 06. 55 
Trier 1. 


Stiller Teilhaber 

von jungem EDV-Team 

gesucht. 

Beteiligung ab DM 100 000,-. 
Zuschr. erb. u. Z 80 66 an WELT- 
Verlag. 


Postfach 10 08 64, 
Essen 


4200 


r 

im 


Straße. 


PlZ/Oct 

Dohjm/UnterccJuHfi . 


BoTricb*:vvi;-fscbaftiichcr Verlag Dr, Th. Gabler GmbH 

Postfach 1546j. 620Q Wiesbaden 1 . 


GABLER! 


Wir empfehlen: 
letzt US-Akthm kauf cm 
kostenlose Information gegen 
Zusendung dieser Anzeige an 
TT1, Poatrucfa 154, A-1S3S Wien 

Name 

Adresse 

W 


5i^990o5^f 

nd buch gesichert — auf 2 & 
ijekien — zur Beteiligung an 4 
- interess. Immobilie in Düssei- £ 
W dorf-City gesucht. Als Vollgo-, |P 
0, sclischafier erhallen Sic au- g 
LOcrdcm gern. Kalkulation o- 2 
5 ne zusätzliche Ausschüttung W 
m nach Abrechnung von ca. DM p 
0 100 000 .-. 0 
0 Wir erbitten lelc-I. Kontakt- 
5 au Ina h me u. 09 11 / B8S3 33 _ 

P oder 09 1 1 / ST 28 21-3. . p 
d Zuschriften erb. unter P 7974 0 
A an WELT-Verlag, Postfach 2- 
^ 10 08 64. 4300 Essen. M 



m SPANIEN 

^ Costa dal Sol 

Einmalige 

Kapitalanlage 

20 Studios u. App. mit einer Ges - 
Wohn- und -nutzfl&che von ca. 
1300 m > sowie weiterer Ausbau- 
möglichkeir mit Penthouse-Woh- 
nungen. Aus der Auflösung einer 
Abschreibungsge5. zum Preis 
von vor 7 Jahren. Direkt am 
Strand. Traumlage zwischen 
Marbella und Fuengirola, Swim- 
mingpool. Vermietungseefvice 
etc. Vermietungsgaraniie minde- 
stens 10% p. a.. 

Und ständiger Wertzuwachs an 
der goldenen Meile der Costa dei 
Sol. Neubauten kosten heute 
mehr als das Doppelte In wesent- 
lich schlechteren Lagen. 
Gesamt- Kaufpreis DM 1,6 Mio. 
DM 

Finanzierung möglich 
Ruten Sie uns an: 00 34 / 
52 4g 32 00. Telex Spanien 
7 73 35 buti e, oder 
fefBrtaaMffcJMgVNI 

0431/322055 


20% Festzins 
fOr Kaphaianloge 

Zuschr. u. K 7807 bq WELT-Ver- 
lag. Postfach 10 08 64, 4300 Essen 


HOTEL-BETEILIGUNG IN GRÖMITZ 

Rohe Steuervorteile durch Sonderabschreibungen tZonearandfdrderung), ln- 
vcstiUcnsaiiagenberechUgung, MSejfgarantic, attr. kostenlose ElgenmiLzung. 


Keine Court. 

KOB- UND SPOBTHOTEL Bitte senden Sie mir Prospekt. 
BPIMBIM r.HUH 
AM SCHOOR 4S 
M33 GRÖMITZ AnR . 

TEL 0 45 82 / 60 93 ADSChr.. 


Name: 


München - Rimstudio 

Lehr- und Informationsfilme, vergibt tätige Beteiligung zu 60 TDM 
an Dame oder Herrn. 

Voraussetzung: Kreative Eignung, verschiedenartige Themen in ein 
Filmkonzepl umzu setzen - Drehbuch, Regie und Kameraführung 
Fixum/mtL DM 4000,- + ErtragsbeteUlgung + In- u. Auslandsspesen. 

Bewerbungen u. K 7970 an WELT-Verlag Postf. 10 08 64. 4300 Essen 


Teilhaber 


für einen Produktionsbetrieb einer bekannten und gut eingeführten 
Bootsmarke, die wegen des hoben Dollarlandes und der Frachtkosten hier 
gefertigt werden soll, gesucht Die europäischen sowie Märkte des Nahen 
Ostens werden schon beliefert und sind geschützt Ein bereits seit über 3 
Jahrzehnten bestehender größerer Handelsbetrieb dieser Branche (10000 
m 1 . davon ca. 4000 m J bebaut), auch Im Ausland bekannt kann aus 
Altersgründen auf Rentenbasis übernommen werden. 

Angebote mit Kapiialnacbwcis und Kre ditm öglichkeiten, die vertraulich 
behandelt werden, bitte unter T 8016 an WELT-Verlag Postfach 10 08 64. 
4300 Essen. 


8000.- im Monat 

•verdienen Sie. nebenbei als Finanz- 
berater. -Kostenlose- Information: 

REBECCA-CREDiT - 85 Nürnberg U 


18% ZINSEN p. a. 

bietet Privatgeldverleih Anle- 
gern ab DM 5000.- bei lZmonati- 
ger Bindung. Volle Absicherung 
der Einingow (Grondbuchabsi- 
cherung) u. a. durch langjährig 
erprobtes Vergabe- und Beitrei- 
bungssystem gewährleistet. Dis- 
kretion zugesichert. 

Trenhandbüro RL Milz 
TeL 0 21 62 / 8 07 59 


Liquid itätsve rtoesse rung 

für Mehrfam.-Häuser. Bei Darle- 
hen von 1 Mio. liegt die Ersparnis 
oft bei 30 000 DM p. a. durch Zins- 
senkung. 
Kurzbeschreibung der Häuser 
unter W 8063 an WELT-Verlag. 
Postfach 10 08 64. 4300 Essen. 


Geschäft in Nöten! U 

Junger Geschäftsmann (Partner- 
vermittiung) in arger finanzieller 
Bedrängnis. Biete stille Teilha- 
berschaft an lohnendem Objekt. 
Die finanzielle Regelung kann 
natürlich auch auf dem Wege ei- 
nes privaten Darlehens mit her- 
vorragendem Zinssatz erfolgen. 
Weitere Vorschläge können 
ebenfalls unterbreitet werden. 
Bitte nur ernstgemeinte Anfra- 
gen an: 

MAS, Netunattenweg 18, 

7821 Feldberg- Falkau, 
Telefon 6 76 55 / 12 67 


GeschäftspartneifKii) 
ab 100 Oü0 T - m für deutsches 
ProdukttoasuBteraelHnen 
tätig oder still gesucht 

Für die Auswertung einer elek- 
tronischen Wellneubeit (ges. ge- 
schützt) möchten wir unsere Fer- 
Ligungskapazität erhöhen. Der 
Artikel wird für Gewerbebetrie- 
be, insbesondere der Lebensrait- 
telbranche, benötigt und ist für] 
den In- und Auslandsmarkt ein 
absoluter Renner. Gewinnabfüh- 
rung über pro hergestelltes und 
verkauftes Produkt. Auflage zur 
Zeit 100 000 Stück bis 15. 5. 1985. 
Ausgedehnt wird das Geschäft 
zur Zeit auf Frankreich. England. 
Amerika sowie Kanada. Insge- 
samte Stückzahlauflage: 400 000. 
Wer möchte eine Beteiligung 
oder kann eine Finanzierung 
durchführen? 
Ernstgemeinte Zuschriften bitte 
unter S 7945 an WELT-Verlag, 
Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 
Vertrauliche SachbearbeiLung 1 
wird zugesichett. 


BAUTRÄGER 

Architekt sucht Beteiligung an 
Bauträgerunternehmen mit Ein- 
lage bis DM 1 Mio. 

Angeb. u. T 7946 an WELT-Ver- 
lag. Postfach 10 08 64, 4300 Essen 


im Rahmen einer 
•M noch Z % (str 200 000,-) zu raffcjfret 
Die Gesellschaft AG m. Sitz in 
Zürich verwertet Patente im Be- 
reich elektronischer Regelungen. 
Die Produkte sind bereits im, 
Markt eingeführt. 
Anfragen m. Kapitalnachweis u. 
X 7862 an WELT-Verlag. Postf. 
10 08 64, 4300 Essen. 


Junge Frau sucht 

150 000 DM Privatkapital 

zur Geschäftsgründung. Notarielle 
Absicherung. Zinsen und Lauflängc 
des Darlebens nach Vereinbarung. 

Nur seriöse Angebote. 
Zuschr. erb. uol. K 8009 an WELT- 
Verlag. Postf. 10 08 64. 4300 Essen. 


Bargeld lacht! Wie? 

Das zeigen wir Ihnen unter: TeL 
040 / 46 50 56 (Mo. u. DL v. 12-18 
Uhr) 


Kapitalimestoran 
Mituntemeiimer 

ab DM 1 Mio. für Internationales 
Hafen-, Hotel- und Ferienprojekl 
mit Appartements. Golfcourse, Vil- 
len usw. gesucht. Alle Genehmigun- 
gen vorhanden, Baubeginn bereits 1 
erfolgt. 

Vertrauliche Anfragen unter R 8014 
an WELT-Verlag, Postfach 1008 64. 
4300 Essen 


Ausgeklagte Forderungen 
bringen Bargeld. 

Ausländische Bank kauft ausgc klagte 
Förderungen gegen Barzahlung. Es 
sollten mindestens SO einzelne Forde- 
rungen sein, die Einzclfordcrung nicht 
wesentlich unter 500 DM und nichL 
über 10 000 DM. Angebote bitte an: 
PUBL1CITAS SERVICE INTERNA- 
TIONAL Postfach. CH-4D10 Basel! 
Schweiz. Chiffre 0/5506/3 Bl 



Senioren-Residenz Arolsen 
Wohnen mit Sffl und Atmosphäre- 

Das bietet unser Haus in zentraler und doch ruhiger Lage der ehemaligen Residenzstadt 
Arolsen: 

-Wohnen in Selbständigkeit und persönlicher Freiheit; 

- Entlastung von hauswirtschaftiicnen Verpflichtungen; 

- Geborgenheit bei Krankheit und im Pflegefall (Pflegestat.) 

Unser Konzept hat sich in 5 Jahren des Bestehens bestens bewährt. Wir nehmen 
Vormerkungen für alle Wohnungstypen entgegen. Derzeit kann eine 2-Zimmer-Wohnung 
zum baldigen Bezug angeboten werden. Bitte fassen Sie steh informieren! 

SENIOREN-RESIDENZ AROLSEN, Ratbausstr. 6, 5548 Arolsen, TeL 05491/811 


LTEN-UND PFLEGEHEIM^ 

mH 55 Batten bi Oot-Wtosttaien. DtoVft 
Bausubstanz befindet sich in einem 
saht guten Zustand. 

Das Haus ist voll belegt und gerrnft 
einen sehr guten Ruf. Es Ist avflagen- 
fre« nach dar HeUnmrndastbauverofd- 
nung und im Besitz der gültigen 
Botrietoeerlaiibnls. 

Kaufpratn 3*4 Mo. DM 
Für die Aufnahme von Verhandlungen 
wird K apit al nachweg gefordert 


. Ablesung ImmqWWn 

l\ Am Junkemberg B B431 Hauneck ! 
Telefon 06621 /6*421 


Atta rsru besitz 

Südd.. zw. Oberarxunergau u. Füs- 
sen. schÖ. ruh. Lage. KfL-Wbg-, 65 
m*. v. Priv. z. veno. 

T. 0 68 62 / 3 M ah 1940 Uhr 


Baden-Baden 

GemülL Wohnanlage L Senioren, 
Sauna, Fitneß raum u. ärzlL Be- 
treuung, 1- bis 3!4-Zi.-Whg. ab 
DM lS.-Zm* Kaltmiete. 
Wohnban Möhringen, 7 Statt pirl 8t 
Wellstetterwee 8. TeL 07 11 / 71 MIO 


Bin außergewöhnlicher, am See und Wald gelegener 

Altersruhesftz mit voller Versorgung 
„Kleine Residenz Neukloster-See" 

am Alten Land, zwischen Buxtehude und Stade (sOdL Hamburg), bietet an- 
spruchsvollen Senioren hoben Wohn- und Freizeitwert. Jetzt informieren - sieb 
für 1985 einkaufen oder kaufen (nur 35 Plätze). 

Deutsche Senioren Sledlungsgemeimchoften eV. 

2150 Buxtehude-Neukloster. Tel. 0 41 61 / 8 30 84 und 8 83 82 



ACHTU NG 

Architekten, Steuerberater, Heilpraktiker, Ante etc. 

... mit einem Fuß in der Schweiz - Enklave Büsingen bei 
Schaffhausen 

Schöne, sonnige 3Vj-Zi.-Whg. (ca, 90 m*) im Parterre, gr. Balkon m. dir. 
Rheinsicht, Ortsmitte, mit angrenzenden Räumlichkeiten für gewerbl. Nut- 
zung (ca. 80 m') ah Okt. 64 zu vermieten. Günstiger Mietzinsf 

Olga Eder, Junkeratr. 57, 7701 Büalngen/a. Hochrhein 
TeL (dt Vorwahl) 0 77 34 / 16 00 oder 0 77 34 / 62 97 


Suche E infam. -Hs , o. Reihe nhs., 
m. Garten zum Mieten ges. 
TeL 0 48 61 / 10 70 


Ihr Umzog nach manchen! 

Haben SfeW 

Wir helfen 

Misolut zentral und doch ruhig. 
Nähe Völkerkundemuseum, ca. 30 
m bis zur MaxlmillanslraBe, sehr 
gute Ausstattung. Miete Inkt. Hei- 
zung und Nebenkosten. 
z. B.: 2-Zi.-Whg.. 58.79 m» 
pro Monat DM 1825,- 
pro Woche DM 550^- 
z. B.: 3-Zi.-Whg., 78,93 m* 
pro Monat DM 2500,- 
pro Woche DM 740,- 
Jeweils zzgl. End reinigungskosten. 
Bettwäsche und Ge- 
schirr kann gegen Leih- 
gebühr gestellt wer- --/\_ 

BIKA Immobilien, 

089/7854261 QWX- 


1. Adresse Karlsrulie: 
„Zöndhüiie“ 

Naitau-Eiatsemo 6 WEH. ipktbs. Raunoutw- 
bog. beste Ausstattung, kurztrstig mögl.. keim 
WaHenmurtston! 

2V» -ZW, 72 rr 1 . «rsdi. Wennebenen DM 610.00 
3vj-ZW. 98 m 1 0M 330.00 

3’A -ZW. 103 m*. me Ga lene DM B70.00 

4-ZW. iD4m>,an OxJtmumSQm’ DM070.00 1 
|Bw rffll. Hbk. 

Röpke + Partner GmbH bnmab. ROM 
KsitolllH!.TBL072l/2 79U 


Ulli« 3 BlagOD i 240, 140 l 100 in 
Villa 6000 ro* Parkgarten. am Stadt- 
rand ln Recklinghausen. DM 10000.-, 
evtL einzeln zu venu. - Zuschr. uni. 
A 763 an Veslischc Werbegesellschaft, 
Postf. 10 02 53. 4350 Recklinghausen 


3-Zi.-A!tbauwhg. 

ca. 95 m=. Südbalk., Bad, WC. Ga- 
rage in priv. Villa in HH-Volks- 
dorf zu vermieten. Miete DM 
10 020,- + Nebenko. + Kaution. 
T. 0 89/1 57 62 Z0 
oder 0 81 58 / 28 32 


5-ZL-Wohnung 

ca. 135 na*. 2gesch.. Südbalk., Bad. 
Du.-Ba(L WC. Gar^ L AHb.- Villa in 
HH-Volksdorf zu verm Miete DM 
1420,- f Nebenk. * Kaution. 

TeL 0 89 / 1 57 62 20 od. • 81 58 / 28 32 


3-Zi. iandh. Kä., HN 65 

Erstbez. Aug., Traurahs. 
Parkgrdst., gr. Südterr.. exkl. Lux.- 
Bad/KQ., Kacbdof.. Sprossenf., 
Fußb. -Hzg., DM 1900.- inkL NK 
Hzg/Kt. 

Priv. TeL 0 40 / 6 M 08 62 


Oberbayern - Berchtesgadener 
Land. Wir bauen Ferienwohnun- 
gen in schöner, ruhiger Lage, 12 ( 
km nach Salzburg, die wir lang- 
fristig vermieten wollen. Rohbau 
kann besichtigt werden. Farn. L. 
Schreyer, 8229 Schign b. Freilas- 
sing 


Frankfurt - 
Bestlage Westend 

in repräsentativem Altbau, komf. 
modernisiert, vermieten wir 
auch gewerbl. 

4- Zi.-Ma isoneUe. 140 m z WfL, 
Dachterrasse. Abstellr., Keller. 
Miete DM 2160,- + UmL mU./Ktn. 
2-Zi.-Maisoneltc. Souterrain, 73 
m : WfL, Abstellr^ Miele DM 
1600.- + Uml. mlL/Ktn. 

Keine Provision, da Eigenbesitz, 
sofort frei 

Frankfurt - Holzhausenpark; 
Bestlage Citybe reich 

repräsentativer Geschäfts-/ 
Wohnsitz 

Villa. Bj. 1926, komf. moderni- 
siert, mit wertvollen Einbauten. 
Wir vermieten: 

Souterrain: 2-3 Zi.. 82 m* WfL, 
Wintergarten, Miete DM 1800,- + 
Uml. mtL/Ktn. 

1. OG: 5 Zi. 162 m 1 WH. Winter- 
garten, Miete DM 4400.- + UmL 
mlL/Ktn. 

EG: 5-6 ZL. 172 m 1 WfL, gr. Ter- 
rasse. Miete DM 4400.- + Uml. 
mtl./Ktn. 

Keine Provision, da Eigenbcsllz, 
sofort frei 

Frankfurt-Stadtmitte 

Wir beziehen in Kürze größere 
Raume und vermieten unsere 
Büroräume, 200 m 2 WfL. 6 geräu- 
mige Zimmer, sehr gute Ausstat- 
tung, Küche, 2 WC, Wasch- u. 
Du sehr., Abstellr-. Keller. Ein- 
richtungsgegenstände können 
auf Wunsch übernommen wer- 
tplatze 
DM 1 
mtL/Ktn. 

Keine Provision. 

HTB-ImmobUien-AG, Hochstr. 19 

6 Frankfurt 1, TeL 96 11/29 90 45 


den. 3 Parkplätze sind vorbän- 
den. Miete DM 1857,14 + UmL 
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Inst. GRAF DANTES 


Internationale Partnervermittinng GMBH präsentiert Herren: 


FÜRST VON .... 60. (J3. elegante Erscheinung, vermögend, eigene Yacht, 
sucht eine selbstbewußte, gutaussehende Dame mit Niveau bis 48 mit sportli- 
chen Aktivitäten zwecks Heirat 

DR. MED., INTERNIST. 48, sportlicher Typ. sensibel, lebt in besten Verhältnis- 
sen, sucht für seine Traumvilla eine echte Lady zwecks Heirat 

JURIST IM VORSTAND EINES WELTKONZERNS. Dr.. 1.78. 42. gutaussehend, 
phar ma n t, humorvoU. sucht „Sie“*, allem Schönen und Harmonischen zugetan, 
zwecks Heirat, 

BEKANNTER SCHMUCKWARBtHERSTELUBR. Fabrikant. 59. Millionär, umfang- 
reicher Immobilienbesitz, sucht eine zukünftige Lefaensputnenn bis 45. 
ERFOLGREICHER UNTERNEHMER. 55, 1.83, Niederiassuagen in USA, sehr 
kreativ, beste wirtschaftliche Verhältnisse, bat die Absicht, wieder zu heiraten. 
„Sie" sollte selbstbewußt, mehrsprachig and feminin sein. 

BANKDIREKTOR, 60. 1.80, verwitwet, jünger wirkend, charmante Persönlich- 
keit, sucht „Sie" mit Niveau für den Lebensabend zu zweit 
SCHWEIZER. DR.-MG-, DIPL.- Me„ 51. 1.83, sportlich-elegant, Motionär, welt- 
weite Aktivitäten, reiselustig, sucht die Dame seines Herzens bis 39. 
ARCHITEKT, DIPL -ING.. 50. selbständig, weltweite Aktivitäten. Witwer, sucht 
die zuverlässige, liebevolle Partnerin mit Charme und Humor. 
JUNGUNTERHEHMSR, DR. RER. POL. 38. sportlich-elegant, ledig, aus besten 
Hause foe kannte Familie), vielseitige Interessen, wird 1984 heiraten. Er sucht 
-Sie", die adäquate junge Dame, zwecks Heirat. 


DipL-Ing. 47/176. Wwer 

mit KL, kd. Pos., hoh. Ebk, als. Heus 
kn Grünen - ebi Itobovoltef, warmher- 
ziger. sehr netter und gutaussehender 
Mann, fmmatar. klnder- und ttoritob. 
aportl.. aufgeecMosaan. eu. pass. 
jStm". getnm mit M-. OMdkontakt 
durch P&schaFKntos tgl 15-19 Uhr. 


26/170. M, achSu Bohr t ttfbBch u. sttrakL. 
ekUOhUL. ancosuigs!, femkk. nattSö, u. tenv 
pemmenev., motfe c h. riete. Orient, sporiL, 
■ehr ose wHsctaM. tauttn., wü. t ws morv 
Partneracheft.06-WU. 


DipL-Sporttehreiln 39/168 

■Ina bezaubernde. ehormente. sehr 
Mitache. achL Junge Frau, rettet. h*t 
eig. Pferd. Ohrt SM. «fab* gapfle^ee 
gern OIL Zuhause. Antiquitäten, hei 
gerne Gäste und ist aha hem. aufge- 
schlossene sehr attraktive Frau aus 
adeUger Fern, was Heer Frische und 
UnknmpItterttieR ke i nen Abbruch tut. 
Kontaktaufnahme durch POechel- 
Knlee. tflgl. 15-18 Uhr. sof. mögäehl 






Institut 


,<*] S 4M rj; 


i y i ’l.i y. !l .! i*f*!W 




54/187 Arzt 

mit graBer mod. Stschpraxis. eki sehr 
aut e uee e h end. seriöser mutt l cl wr 
Mann, mit voMcm echweizen Heer. 


braungebrannter Sportstyp. sympeth- 
eharaktsnrotl foMühl. net musischen 
u. kulturellen Interessen, humonrofl u. 
sehr chemv, au. acWanke adäquate 
.Sie'. 


v Tlart^ icusstrafk- 2 ■ Postfach 76 04 27 




knan. Sie aoflte eine attiekttve. aparte 
Ersche in ung astti und gern om kleines 
L uxu i fah e n pwilsllsn ero H stv. Ich bin 
Unternehmer, 60 J. werwttw.. kinderlos, 
mtt zahlreichen Interessen. Reisen, Thea- 
ter. IQese. Musik, Kunst und Kultur, doch 
kridar sehr allein. Sie euch? Dem mel- 
de« Sie «ich so ectaafl wie mögBeh. 
Zusebr. bäte mter BOT 2. 

Kram men OseaOUck ein bBctwo nach- 


Hamburg 76 • S* 0 40 h 2 29 50 00 


Sympathischer Unternehmer (40) 


1.30. mit Herz und Niveau, aus einer reizvollen Stadt am Rande des RuhrgebieLs. 
außerordentlich erfolgreich. Optimist, sehr gefühlsbetont, temperamentvoll und 
zärtlich, intelligent, gebildet, sportlich, gut vorzeigbar, großzügig und humorvoU. 
<vhr vermögend, sucht für eine gemeinsame, harmonische Zukunft auf dies em , 
nicht mehr ganz untiblichen Weg eine natürliche, attraktive Eva aus gutem 
Hause, die mit Herz und Verstand, Charme und Natürlichkeit gesellschaftliche 
Anforderungen meistern, anspruchsvolle häusliche Verantwortung überneh- 
men und gemütliche Gemeinsamkeit genießen kann. Sie sollte steh jung genug 
fuhler., um sich auf einen Partner einstclien zu können und reif genug sein, um 
Verständnis und Geborgenheit geben und nehmen zu können. Diskretion 
sichere ich absolut verbindlich zu. Haben Sie Mut und schreiben Sie. Gern 
erwarte ich Ihr Echo mit Foto (garantiert zurück) unter R 7570 an WELT-Verlag. 

Postfach 10 08 64. 4300 Essen 


GESCHÄFTSMANN 

selbständig 143 Jahre) nicht unvermögend. Raum: Köln - Düsseldorf 
- Aachen. 1.87 m groß; sucht Bekanntschaft einer niveauvollen 
Dame. Das Alter ist nicht entscheidend. Naturverbunden mit Ver- 
ständnis für passionierten Jäger. Ich würde mich auf eine Antwort 
mit Bild freuen. 









Bäte sprechen Sie 
mich an. 


Claudia PüacheLKnies 


Die große 
christliche Eheanbahnung. 


Unaarer Größe und Erfahrung 

kömmt Sie vertrauen! 


T. 06 11 / 28 53 58 Frankfurt 

Kaknretr. 13, NAfw Hauptwaclw 

T. 0 40 / 34 21 47 Hamburg 

Jungternstiag 30 


T. 05 11 / 32 58 06 Harmover 

UriaenstraSe 4 am Kröpfte 


Diskret sends, erfolgreich - sott 1919. 
Kokte Aufnahmegebühr. Nur MH- 
gkedsboitrBB. Kein Ertolgsfionorar. 
Damen und Herren aBer Alters- 
gruppen und Barafasparten. 
Prospekt verschlossen -ohne Absender 
rf"~\ Neuland-Bund AtoLG 
»lOjwi» Poetfacb 60 05 65 

8000 München 8aTe(. 089/88 07 61 


T. 0 61 21 / 37 48 84 Wiesbaden 
T. 061 31/ 61 42 80 Mainz 

Zentrale WonnsT. 06241/27450 
Bunsbeim T. 0 62 51 / 6 32 64 
Mannheim T. 0621 / 40 83 84 
Saarbrücken T. 06 81 / 39 78 43 
Karlsruhe T. 0721 (2 46 SB 
Frefturg T.07 61/307 42 


Zuschr. u- T 7462 an WELT-Verlag, Postfach 100864, 4300 Essen 


EINER FRAU 


EIN WUNDERSCHÖNES 



mit Herz. Humor und Geist, mit Sinn für Kunst und Musik, der dazu die Vorzüge 
eines Lebens auf dem Lande mehr bedeuten als die Nachteile, begegnet man 
nicht, häufig. Dennoch, nach ihr zwischen Elbe. Main und Rhein zu suchen, rtl 
mir nicht zuletzt mein Beruf: Forste kademiker. Und sonst? 38. 178. kath.. liebe 
Wald und Wild (bes. gebraten), die Künste, das Reisen dann und wann, und 
versuche, dem Alllag mit Gelassenheit und Humor beizukommen. Zuschriften 
unter T 7572 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64. 4300 Essen. 



(.757 beruft, sehr erfolgr.. mag 
sportl . Betätigung. Kinder, Natur. 


Kunst, ist iugendL. spontan, franko- 
phil. beatsituiert. v&SKht adäquate, 
herzL Ehepartnerin. 


will die 89 1927 geh. Witwe, abso- 
lut unabhängig. Ihnen geben. Sie 
bietet Einheirat in ihre prächtige 
Villa im großen Park (Gärtner vor- 
handen) kt der Nähe eines Stran- 
des. Sind Sie ein Gentleman, zärt- 
lich. aufmerksam, zuverlässig, 
dann wird Sie eine vollerdete, 
unkompliziert», sportliche Dame 


ScMne. InteUfg. Bntrisfcwri ttte 31/ 
1 .72. led.. lanKbeinis, schlank, warm- 
herzig. mit Charme und Tempera- 
ment. begeisterte Reiterin, wünscht 
Neigungsehe. 


|5^‘’;'Ö( i Hb'ffmorin. Wildsteig 37. 5600 Wuppertal Tel (0202) 72342 
^.Erfolgreiche Ehcar>ti;;hnur.9 seit '9F2 - Mitghttd oi GDE 


EHE-ANBAHNUNG FÜR 
ANSPRUCHSVOLLE 

Fm IL Jä. KHjr 
CH -3001 Ben. Nesaagasse 45 
TH. 0041 - 31-222112 



Partner- und Efwwmßttung 
pdaanttort: 

Cham. PUaiuis Oeretsrtu, 36A.70 lad, 
Mond, parafnntorto H e Rsrta ungehun- 
den. Sucht einen Cha rta, gutsituierten 
Partner. 

Qro&snemehmer, »1,75, sporffich- 
etogarta Perattn n chteett. lebt tti sehr gu- 
ten Verhftttnlasan und sucht dis .{tarne 
von Format* zwecks Haha. 

ÄrzJkt, 28/1.70 nalfifüch. harzt unge- 
bunden. sucht a d äqu ate n Partner, evtl. 
Kollegen. 

ArcMtaU rate DipL-mg-, aart.79. mit 
einigen Unternehmen, harzt, tportüch. 
sehr geseiüg. sucht die passende .Sto'. 
Ctaim. Fettrikentenioctder. 29/1,70, in 
dar Modebranche tätig, el e gant . lecBg, 
mtt riebetHgen inters— n. möchte nicht 
mehr eliekt eetn. 


MTA 

47 J-/L7Q. Norddeutsch!^. aus khlUv. 
Hanse, zurückhaltend, sensibel, viri- 
sntlg Interessiert, musut- a nauzcHc- 
bend, sucht Lebenspartner. 


34« ticfrwsflt: Stad 21. 1. Etage, TeL: 
08*91/70298 

Nach QeecMftsertihril und zum Wo- 
cheaenda TeL: d 58 51 / 2 08 74 
. . . und ench In hnr NHwl 


Geschäftsmann 

gutaussehend, 37 Jahre, 184 cm, 
ledig, ein Interessanter und sehr 
sympathischer Typ; gebildet und 
verständnisvoll, sucht die Be- 
kanntschalt einer sympathi- 



Kunst. macht e seine P n ea mKert been- 
den und wteder zu zweit dam Leben 
b egegne n . Ich suche etee Parae kn Aber 
zu adr pa ss e n d mit so nnlgflm Gemüt 
und Hetzanegüte. Fühlen Se sich enge- 
spmehan? Zuachr. bttte unt VJN a. 
lat noch afo Ptetz Kr einen — snacija» b» 
Ihr em Leben? Ich suche etne Frau, de 


IN TOKYO l- 

wohnhafter, Japan ischar Wissen- 
schaftler. gab. 7943, wünscht sich 
nichts so sehr als eine europäi- 
sche Ehefrau. Er kennt und liebt 
Europa. Lassen Sie sich bitte, lie- 
be, junge Dame, wenn Sie aufge- 
schlossen, modern dentond und 
gebildet sind, mit dieser Persön- 
lichkeit bekanntmachen über un- 
ser Institut 




bin 40 Jahre, U nte rnehmer, meh rf a ch er 
MUUonAr. aber das soMe Sie nicht ab- 
schrecken. Ich lege sehr vM Wen auf 
gegenseitige Achtung und Vertrauen in 
der Partnerschaft Sie auch7 Darm soll- 
ten ata sich meiden. Zuschriften bitte 
unter SOS 1Z 


EHE'ANBAHNUNG FÜR 
ANSPRUCHSVOLLE 
Frau M.Th. Kläy 
CH-3001 Bern, Neseogasse 45 
TeL 0041-31-222112 


Internationale Verbindungen 
iSiaan>cn eingetragen seit i95öi 


30 Jahre Alleinsein 


sind genug, sportlich er L dwe. L84, 
streng katholisch, sucht nm Schmusen 
und gemeinsamer Freizeitgestaltung 
attraktive Sie bis 30 J. bis 1,75 (Blondi- 
nen bevorzugt). Eigene Wohnung u. ga- 
alcberte Position werden geboten. 
Zuschr. u. W 7880 an WELT-Verlag. 

Postfach 10 08 64, 4300 Essen 



Wenn es Dich noch gibt . . . 

Möchte einen seriösen, gebildeten 
Herrn alter Schule mit Niveau kenn er- 
lernen. 


Bin Mitte 60. blond, 158, Gr. 42. sport- 
lich und iintgn»hnwn8i |||,M j{ Möchte 
gern mit ihm reisen, wandern und auch 


gemOtL plaudern, um dem AQei&sein 
zu entgehen. Fahre gern Anto, batw ein 



che ErsctMfauaa, 83 <k, UMeraehaar, 
erträumt eich für den Lebensabend ein 
harmonisches Miteinander mit ettwr lle- 
bevoüan, an allem Schönen int w esa i eh 
tan Dame. Wenn Ste dae A ns pru c h » vol 
te Iahen und sich eo Jung fühlen wie Ich. 
dann soOten Sto sich sehnaB melden! 
Zuschr. btttt unt ZK 88. 

WattofMle und 

International« Partnervermlttking 
Institut Birgit Banecke 
4000 Düsseldorf. OststraBe 1 15. 

Teteton (02 11) 13 33 99. 

Bürozetten: 

Mo. bis Fr. 10.00 bis 18.00 Uhr. 
Wir sind in jeder großen Stadl 
vertraten. Rufen Sie uns bitte an. 
wir Iahen Ihnen die 
Tetetomummer mit. 


BRASILIANERINNEN 

temperamentvoll und aus gutem Haus, 
das Herz veiler Liebe für .Du", mit 
viel Sinn für Familie, suchen deut- 
schen oder curop Ehepartner. Int so- 
wie Ihre pers. Daien/Wünsche nebst 
Foto an Inst Rack, Caixa Posta 1 64 068. 
Rio de Janeiro 2201 1. BraslL 


Ein wenig Hilfe will das 
Glück fern haben 

Ktopn mmn Partner findet »r>nTi 
nicht nur durch Glück und ZufalL 
Wir haben Ihren Wunsch partnerl 
CPA Postf. 11 04 4L 6000 Frankfurt 11 


Internationale Varbindungen^- 

(Slaatkcn eingetragen seit 1956) f 


Für *r. BekanoUduifieii. Viele Fotos mtt 
Adrenen! An gr. Kiodceo lod. in Ja-- Verlag 
Penpat'w. PL 732. 8 HUachen Sli. 


KFM MTT FORMAT 

E5/I8S, gutaurs, möchte unabb. Dame 
für immer verwöhnen. Erb. Anlw. 
mügl. mit Bild. Raum Hbg. Zuschr. u. 
ü 7595 an WELT-Verlag. PoslL 10 8864. 
4300 Essen. 


Evangelische 
Eheanbahnung Seit 1945 

Großor seriöser Partnerkreis 


KOSIBMUK senden wir Ihnen 20 
Partnervorschiäge mit Fotos und ge- 
nauer Beschreibung. Ganz aus Ihrer 
Nahe. Anschauen kostet nichts. Alter 
und Wünsche angeben. Kein Vertre- 
terbesuch. Institut Zeller. Landsberger 
Str. 425, 8 München 80. 






TEMPERAMENTVOLLE 

sch l ank e, charmante, hellblonde Nixe. 
36/16S. ginge IHM gern ins Net*, wenn 
er e i nf ü hlsam , griffig. Untern ehmun g»- 
lustig u. kein Dummkopf ist. Angeln 
Sie? InsL VIOLA. HH65. 0 40/5 38 37 22. 
auch SaJS©. 




Keine LOOCMaoiE keine Altersbegnarcungl 
D4B1 «Erden ko stenfrei a uf genomm. PrQTenl 
TFETTrUT ftfA, ftjstf. 25/T, 6238 torstodi 


Ober St» attr. u. gebildete Damen v. 
24-64 J. sowie sotv. Herren aus d. In- u. 
Ausland (Arzte, Akademiker. Inge- 
nieure. Unternehmer etc.) suchen 
durch uns Lebenspartner/in mit Ni- 
veau. Teilkartei m. ü. 800 Fotos geg. 
20- DU von; WORLD CONTACT In- 
ternational. Postf. 24 64. 2350 Neumün- 
ster, TeL 043 21/ 151 58 


Akademisch gebildete 

Witwe 

40, sehr vermögend, sucht gebil- 
deten Partner bis 45, der Freude 
an Reisen und kulturellen Dingen 
hat. 

Zuschriften unter S 7461 an 
WELT-Verlag, Postfach 1008 64. 
4300 Essen. 


NICHTEMANZE 
SUCHT „DICH“ 

wenn Du grott. inteliL&ew, sportL, zärtl 



bist und eine gute Portion Romantik 
besitzt, Sinn für alles Schöne hast. 
Freud und Leid leQea möchtest. Alter 
ca. 45 J. Ich selbst biete äh nlich es! 
Zuschriften unter F 7760 an WELT- 
Verfag. Postfach 100854, 4300 Esren. 


1000 POLINNEN 

Katalog sendet Küae Söder, Journali- 
stin. D 9942 finth « - 0 91 72 - 29 07. 


Haaswirtscbaltalehreria. 52 Jah- 
re. gutaussehend, sucht aus 
Gründen der Vernunft einen gei- 
stig aktiven Partner. Er .müßte 
wie ich humorvoU und tolerant 
aeln Raum Braunsch 
Zuschr. u nt . U 7463 an WI 
Vedas. Postf. 1000 64, 


ARCHITEKT 

60 J-. L78 groß, schlank; selbständig. 
Suche Partnerin, mit der ich gute u. 
schlechte Stunden teilen kann. Bin 
ortsgeb. Im Baum DüssekiorL 
Zuschr. bitte mit BRd unter £ 7988 an 
WELT-Verlag. Postfach 10086«. «808 
Essen 



gahamt, 69/1,76. gul situiert, 
sucht Lebmiskameradin mit 
Haus. Ztischr. erb. tiaL PG 46 180 
an WELT-Veriag, Postfach, 2000 
Hamburg 36;’ . 


ARCHITEKT : " 

60 J n 178 cm, schlank, selbständig. 
Suche Partnerin, mit der ich gute 
o. schlechte Stunden teilen kann. 
Ich bin ortsgebunden im Raum 
Düsseldorf. Zuschriften bitte mit 
Bild unter Chiffre X 7466 an 
WELT-Verlag, Postfach 100864. 
4300 Essen 






Zeitlose Schönheit in Marmor und 
Sandstein. (ncfMdueBe Meteterieräiungen in 
h an dwertdlch-künstlef te cher VoBcndung. 
Besuchen Sie unsere Ausstoßungen 
mH einer Vielfalt arfgebauter Original- 
modelle, wertvoflem Zubehör und 
ertesenem Accessoire. 


4405 Ntttluln, Oststraße 2, Tel. 02502/6077 
4300 Essen, BeraeMuBsnße 46, Tel. 0201/737009 
57S7 Wtottode/Ruhr. Kbctistr. 24 (FuOg ttn gstznnej. Tel. 02377/6070 


Hohe Trefferquoten durch 

Xoutetto-Cömputer 

Formal; 14,5 * 9.0 x 1,5 cm 


Prn 3 33 0 17 
Favourit&s (+; 


Endlich schmerzfrei 


durch neues elektronisches Sei bstakku punkt urgerät ^anidad-Heaitap- 
up“. Pulsierende Mikroströme gegen die Beschwerden unserer Zeit. 
Migräne, Kopfschmerzen, Rheuma u. Ischias, Bronchialasthma. Gleichge- 
’.vich Isst örun gen, Erschöpfung u. Ermattung. Ausführ L Informationen 
erhallen Sie durch unser Handbuch „Die Selbsthilfe für Millionen“. 
Fordern Sic noch heute unser Handbuch gegen eine Schutzgebühr von 
DM 5.- in Briefmarken oder Geldschein an! 

Fort international. Ulmenweg 24, 5624 Pnlheim 


NEU - NEU - NEU - NEU 
Eingabe der gefallenen Num- 
mern direkt am Spieltisch 
Daoeranzeige der Favoriten 
unterstützt jede persönliche 
Strategie. 

Per Nachnahme nur DM 798,- 
7 Tage volles Rückgabe rechL 
Gratis- Prospekt InkL Verzeich- 
nis über Testberichte führender 
Presseorgane bei 
ALPHACEOTAOU, PF 20 13 42, 

2 HH 20. TeL 0 40 / 23 44 31 


Natürliche 
Darmpflegemittel! 



Die Sicherheit liegt in Ihrer 
Hand! 

Unvermutet - zuverlässig 

OwKa— Ma w ribte nfftutf 


Naturkosmetik 


0M CS 3000 ftate tetrar stete 
QtdBm zu. Hn «ssl im s uW g 
fegtstokiiMTHmd-gfoSund 
umarmte* W <U Wlteung. SU 


Anwälten- Nericreme 100 ml.. DM 27.10 

7-Kröstef- Mmefcmaifce 50 rrvl DM 1200 

Haotstraftungs-Kräuter-CremeSOmL DMH50 

Amßa Creme lOQ ml DM1850 

SnOddümencreme iflOmi 0M «HO 

Fordem Sie Kossnfldatdog an! 


B*.- 1 Minck KaiwihCi'.miv.cl 
2370 R»*ndsbi.T3 PosHacb 923 


Versand von 
Schadk-Computem 

A±k BRte Prospekte anfonteml 


E^portgeräte (dürfen in der BRD und Berlin nicht 
betrieben werden): 

Funktelefone für Haus u. Garten ab DM 250.-; Anrufbeantworter ab DM 380.-; 
Anrulumleitor u. a. Telofoiurubehor; Funkempßnger l Polizei-. Flugfunk. Aulo- 
telcfnn und L'KWi ab DM 80,-: Radarwamer. montagcfrci, DM 800,-; Alarmanla- 
gen für Hau.< und Aulo Umlangreiche Expartgeräte - Katalog auch m. Unterla- 
gen über andere, nicht überall erhältliche Artikel erhaben Sie gegen Einsen- 
dung von DM 20.- (wird bei Kauf angercchnel) von: 
GKEYE Im-ZExport. 6472 Altenstädt 2 


Selbständig 
machen 
mit einem 
Versandgeschäft 


W.S. Honig-Puchs 
Honig * Poliemmkerei 
, 6963 V/aHdürn-Gotten;dor-1 


Postfach 70 ■ Eiehenwrag 4 
D-7031 Ehningen 
Tetelon (07034)5758 






Vfe ^Höfer 


arr* 1 

^ "v- y 


& 


HLICH dkl richtigen 

Socken! 


^ Baste ScfHJraOkp»»» und trototem 
. snonn hsMbsr und —achra— cWnsntete. 

! RtessntBiswahl (164 Uni-Mögfchkettwi 


® 3 ^P i e n e u e 
R ö u I e tt e - Strategie 

“p^robjeren Sie unser System 
^^^J-^köstenlos-aus. 

f^rst ; g e wi n n e n - 
^ dann Bezahlen 

•' Inta-änfordern 

^NOVODVN GMBH 

4000-Düsseldorf 1 
ImmeVmannstr. 56 ' ' ' 


Garantiert beim Galopp- 
rennen auf Dauer gewinnen 


Sicher haben Sie schon überlegt, wie »eh m< 
einem Veisandgeschäft Geld vertfenen i&ßl 
Unser Hanefcuch DER VERSANDHANDEL 
reigl Ihnaa wie Sie slariea ohne Ihre derzet- 
öge TSöflkea aufcugebea S» erfahren afles, 
was für den Aufbau und die Führung eines 
Versandgesch&ttes wnchOg ist 

• Das Staitkapitai 

e Die erfolgreichsten Produkte für den Ver- 
sarKfrandeJ 

• Die richtige Anzeigen- und Werbe brieP 


Nuton auch Sie diesen modernen und 
vernünftigen Vertriebswege 
JL. Freiprotewkt anfordere bei: 



w y s J e T - r 1 



GRATISKATALOG 


über gahermm Wteswi. Zauberkunst. 
Esoterik. Hypnose, Hellsehen. Wahrsagen. 
Gescnafte- und VertHensbdeen. 


Der Kslatog - Ihr erster Schritt zu Erfolg. 
Anerkennung, Geld und Zufriedenheit. 
Ifietee! KITZEL 
Rosttech 217/A. A-1142 WIEN 


? WEISSBA^H 

>pttabrtkQiw5H-68tö Hä ge n-Haspe 


StrumpriaörlkGm6H.58C0Hagerv^MOfl 
Postfach 7443 22 «23?» 

oder TeL (02331} 46763 wa »24 Uhr 


Emffich schmerzfrei durch 
die Intra-Schall -Therapie 


HAUE ZIGARREN 


Herausgegeben von Helmut fleutber. 
175 Seiten mH Illustrationen. DM 24,— 
Im Buchhandel erhältlich. 


60 eigene Sorten, handgetvllt - 100 %f 
Tabak. Preisliste kostenlos. Dtrekiver-1 


Zum ersten Mala In Deutschland «röttem-1 
licht: 1 


Ry. 

Tel. 02 ‘11 35 3Q‘38/39 


Dis .unveriterbara Elnsatztechnik'/VVIQ 
nun Verluste In Gewinne „verwandetfTDie 
OPtarde. die üb« 80% alter Smo« stehen, 
und wie Sie sus ihnen Kapital schtegerVWte 
Sto In Sefainderm die sMueits Tagoefonn 
eines Pferdes herausfinden . . . u. v. a. 

AustOhrlietwr kostenlos« Prospekt vom 
Pachschrtttan- Vertag 
Hans Eearinge, AM. WK 1 
Po s t fa c h 18 10 18, 4108 Duisburg 1 


per Kleincomputer 
jhersiettung 


Graue Haare 
— — nein 


2 Euro-Signale 

4 Anrufbeantwort, billig abzug. 

Tel 0 61 42 / 1 31 64. CCC- Kessler 


Neuheit 

atu Schweizer Entwicklung 
Bel der Anwendung von Re me lau er- 
zielen Sie in kurzer Zell ihre natürli- 
che Haarfarbe wieder. Geeignet für 
alle Haarfarben. Kein Färbemittel. 
Versand per NN für DM 29.50 
+ Versandspeaen. 

Hahnes GrabH 
Kleinste. 27. 6381 Niddatal 2 
TeL 0 60 34 / 30 13-18 
Telex 4 102068 


oMnS&Sdfimm 

Buchenholz / Wacholder-geraucnert 
Nacn u ratlern Rezept in der Beigluft der 
Ardennen sotgiam. biolog z. Reife getiraehl 
Gewicht ca 3.5 -45H9B Stk. Benelien Sie 
zum Einführungs-Preis von DM 29.60 pro ko 
od. NuBschinkan ca t.5 kq OM 27.BO/kg 
zuzüglich Versand- u NN-Söesen. 

Böig. SpeziaittSten Versand 
Aachener Sfr 66 - 5 Köln i Tal (0221 1 51 1530 


f Feine. \i 

Hemden nach MaB 
und Konfektion 

Ober 90 Statte, hochwertige 
Natur - Ouali laten. Handwerklich 
verarbeitet Dazu Ihn gewünschte 
Kragen- im! Ma n schettenform. 

Auf Wunsch mit Monogramm. 
Fordern Sie unverb. unser Statt - 
mustertweh mit Maßanleibsig an. 


• Gewertjeanmekiung und was zu beech- 
len isi 

• Ueferantenadressen 
(Einkauf an der Quelle) 

• ca. 34.500.- DM Umsatz mii einer Anzeige 

• Wie Sie mil zwei Kleinanzeigen für nur 
23a- DM in 4 Wochen ca. 2.000,- DM 
verrtenen 

• Das GeschäK mk der Kosmeid« 

• So bekommen Sie hunderte von Waren- 
angeboten aus Formosa und einen 
kostenlosen H erste llerketalog aus Hong- 
kong 

• Vde Tips, Ideen und Ratschläge für Ihren 
geschäftlichen Erfolg 

Das Arbetenandbuch DER VERSAND- 
HANDEL kostet kompL mit affen Unterlagen 
NUR DM 78.-. Fordern Sie es noch heute an. 
GARANTIE MIT 8 TAGEN RÜCKGABE- 
RECHT BQ NICHTGEFALLEN! Lieferung 
ertaigi gegen Vorkasse per V-Scheck porto- 
frei per Nachnahme plus Porto. 


Die besten Filets der Welt 
Frische Aberdeen Angus Filets 
Argent. Ochsenfilets 
Lammrückenfilets 
Roastbeef 

vakuumverpackt, nicht gefroren, anli- 
MotikafrcL Versand in Styropor ab IJ 
kg per NN. 

Graft GmbH. 5481 Brodenbach 
TeL 0 26 05 / 18 00 u. 38 78 
Telex 8 62 685 


Maßhemden 


Prof. Dr. Schliephake. Gießen, hat als 
erster die hellende Wirkung der im 
menschl Hörbereich liegenden Schall- 
wellen eritannL Mit dem NOVAFON-Gerdt 
werden die Zellen zur Eigenresonanz 
angeregt und der Kreislauf aktiviert 
Durch Eigenbehandlung können gute 
Ergebnisse bei Arthrose, Amputation*- 
schmerz. Bronchitis, taehfas, Migräne, 
M mke hwrs pa tmung. Rheuma, Sportver- 
letzungen u.a. erzielt «werden. Der Kreis- 
lauf wird gestehet, das Allgemeinbefinden 
gebessert Dieses Weine, wirkungsvolle 
Gerat gehört In jeden gesundheffsbe- 
wuBten Haushalt 

AusfOhrkcJie InfonnatiorabroschOre er- 
haftsn Sta kostenlos durch 


Tabak. Preisliste kostenlos Direkt Ver- 
sand durch: Fk Otto Balje, Alte K&- 
eigatr. 5, zote Buabon 5* 

TeL 0 44 / 28 54 89 


DREI KOSTPROBEN: 




„Wenn ich mal 
nicht mehr im Amt 
bin. mache ich eine 
Consulting-Firma 
auf und berate die 
Minister, wie man 
möglichst lange im 
Amt bleibt.“ 

Ham-Ototrich Oenschw 


«Mich verwundert 
es Immer wieder, 
welch dezidierte 
Vorstellung Leute 
übe- Atomkraftwerk 
ke haben, die zu 
Hause noch nicht 
einmal In der Lage 
sind, eine Stedodo- 




se zu reparieren.“ 

Hstmur Schmidt 


„Der Prototyp ei- 
nes sozialdemokra- 
tischen Vorstands- 
mitglieds ist ein So- 
ztotogiestuäsnt im 
20. Semester mit ei- 
nem Onkel, der eine 
Kusine hat, <fie je- 
manden kennt, der 
schon .mal «inen 
Schraubstock ge- 
sehen hat“ j . 


PK-Verlap. RlngstraSo 3/W35. 

7504 Weftgarten.- fe tefon (07244) 2971 


/—exclusiv preiswert 

/vS^Udi«. Kragen. ArmeUme 
* - wes nach Ihren w5» 

t \ / «rahsn - auch Arz»BhSfnd«n - 

\ »C M B"fa MM» und SrattmusHr- 
ksubg fa a ten fas antotesm. 

Kurt MüHer KG, Wtecfwlabrtfc 

PoSC 3278, SC7D Hof. TsL (0 8281) 68 74 


NOVAFON 


Strandkörfoe 

DM 906,30 ab Fabrik. 
Fteiubarger 
Str&Bdkorbfabrik 
Postfach 15 48. 2390 Ften^nirg 
Telefon 04 81 / 2 49 97 


Umschau Verlag 


POTENZ iSÄtsr 


WWteum tinansti 7Y - 4460 Nordhorn 
Töteten 05921-5136 


Hfffe ohne Piffen. Neu in Europt 
Verblüffende Erfolge. Proep. -jBO. 


«msaitencterdelalKhsManoM ft n opfartfr 


Psrssos, 8 M0nch«n B2, Askwtpted 7/3 




erb. Sie gegen 5 % Ihres ersten MäUSts- 
gewinns. n. DM 490,- (bei NN DK 487,-). 
Wolf nag Dobbers. CtoBencr Str. 154. 
58P6KUB» 


NE01 Die sefevrarzs Trlciddttftl! 

Alles über. Gratis-KradiL Portospare 



Di« neue 

Roulett-Gewi iratrotegle 

Probieren Sie unser System kosten- 
los aus. 

Erst gewinnen - dann bezahlen. 
Info anfordern: 
NOVODYN GrabH. 

4000 Düsseldorf 1, 
Immenaannstr. 56, 

Telefon 02 11 / 35 30 38 / 3S 


raener WCflwMaen. «nzatom und Hndftra tom «»- 
smgts WtowKanmcii. Gras»*» Der Wtertwrara», 


nrador-Kans-StrAi 4/7WE«ZS. 5300 Bonn 2 


Postf. 51 06 40 £ 
Eugen -Langen -Str. 9 
5000 Köln 51 
Tel. 0221/365081 


tlps. Puß aus Costa Rica. 88 % billiger 
Fliegen. Zigaretten billiger. Schweizer 
AC. baftungslose GmbH usw. 996 wL 
Tips. KoslenL Info. WAS 1 anfordern 
bei: Spesfalbaefevejsanri Gonfa. FHt- 
fMh/W 18 1055.4650 Gelseskireben L 


GOLDBESTECKE nur 495.- DM, 
72tig. f. 12 Fers. 23/24 Kar. hart verg. 
KataL gratis. H. Henn, L d. Werr 2, 
6347 Gönnern, Tel 0 64 « 1 75 61. 


Original englischer automatik 

KETTLE 

jetzt auch ln Deutschland. 
Freiprospekt anf ordern. 
Ekktto-Tenud 
TeL 02 41/ 52 7016, 
Postfach 566, 5100 Aachen 


1000 HÄFTCTIKETTEN 

mit Ihrem Namen und Adresse 

GräBa: 50» 1B»iwi |%U | £ 

m ICIwiklHonji IIM 13.“ 

i od« 5 Z*3on “V, ■■T# 

( B. Nonio / 8«uf 1 5>rofle f Ort/TsCsfe" 

STOLZ-WUCKT 

Postfach T50 ■ 7744- Konfg^eld 


Der Itieeaasarfctl 1 

a MartttMtckan auf Reubeiten, Er- 
ngen und, neue Ideen. Grsti«ro- 
spekte wS 1 unb ed ingt mfo rfe m; E.&. 
Knecr, Oer Itteentrand. Post! 708, 




über 460 Ffödukte 7 - f 

Kr&zterhot 


























